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Das iß, 

VERZEICHNIS 

DERER 

UHRKUNDEN 

DER HISTORIE 

VON OBER -SACHSEN, 

Darinnen 

Keyfer liehe, Cbur-und Für fl liebe, und andere Schenckungen, 

Privilegia, auch das Reich, Stifter, Klöfter, Univerfitäten , den 

Add, Städte und Dörfer angehende 

DOCÜ MENTEN, 

Cbur-Sacbfen, Meißen, Thüringen, Laufitz , Henneberg, Voigtland, 

wie auch Anhalt, Quedlinburg und Mansfeld 

tnbetreffend , 

fo viel deren im öffentlichen Druck zu haben, 

In Chronologifcher Ordnung 

von a. 500. bis 1741. 

enthalten 

Nebft einem fünffachen zum nutzbaren Gebrauch eingerichteten 

REGISTER, 

ausgefertige 

VON 

Christian Schöttgen. 
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Vorrede. 




Geneigter Le fer. 



jk ch überliefere dir hiermit ein Werck , in Mietern du nicht viel Witz und Gtfchicklichkeit , aber 
dejlo mehr Arbeit tvabrnehmen Mrfi, Et I vird such daffelbe feinem Verfertiger nicht viel Ehre 
bringen , Mil men da ff eib c ztoar tvobi gebrauchen, aber den Vcrf affer nicht viel anf Uhren I Wird* 
Dem fey aber Me ihm MtUe , fo iß doch diefet richtig , daß es nicht ohne großen Nutten l vird zu 
■ gebrauchen feyn. Wer ein fcKönet Gebäu in die Höhe führet, der verdienet feinen Ruhm. Wer 
aber nur einen Handlanger abgiebt , oder amGerüß arbeitet , deffen Xvird toenig gedacht. Ein 
, folches Gertiß Mrd nun hier gefunden , durch deffen Beyhtilffe man mit der Zeit nach und nach 
ein fcbonei Gebäu von der Hißorie unfert Vater landet verfertigen Mrd. Dergleichen JchMre 
Arbeit zu unternehmen , bat mich vornehmlich angetrieben die Liebe zur Hißorie unfert \d ehrten 
Vaterlandet , Mlche ich gern in guten Stand 1p ölte fetzen helfen , auch davon einige Proben gemacht , tvenn nur meine 
Umßdnde ein mehret geßatten toolten. 

$. ». 

Da ich nun in diefer Vorrede gefonnen bin demLefer einige Anleitung zu geben , Me diefet Werck zu gebrauchen^ 
fo Mfd Jolcbe vornehmlich darinn beßehen , daft ich einem ieden,der etfoai rechts fo h wbl in der Sächfifchen , alt andern 
Hißorie thun MU, die Cbronologifcbe Ordnung auft befie recommandire. Wie denn eben diefet die Urfache iß' t daft ich 
diefet Werck in befagter Ordnung zufammen gebracht. Wer alfo aut demfelben einigen Vortheil ziehen MU, der left die 
im felben befindliche Diplomata nach Chronol ogijeh er Ordnung durch , und zeichne fich alle Pragmat ijehen Umftände , die 
ihm Vorkommen , auf ge Mffe Zettul, oder Me es ihm fonfi ge fället. Wenn er diefet mit gehöriger Beurtheilungt - Kraft 
und Fltift gethan hat ,fo Mrd er hernach einen vortrefflichen Schatz beyfammen haben , der ihm die Augen aufthut. Et 
| vird allerhand Materien mit leichter Mühe unterfiteben und beur t heilen Können. Er Mrd mit einer ihm auf gegebenen 
Arbeit in kurtzer Zeit fertig toerden . 

$• 3 - . 

' Diefet nun nach Würden autzu führen , MU ich diefet mahl folgende Stücke abhandeln , und zeigen , Xvit man, to ewt 
alle diplomata befagter maffen durebgegangen find , erlangen kann 

1. eine Critifche Wiffenfcbaft der Sächfifchen Hißorie. 

2. Eine gründliche Erkenntniß derer Pragmatijchen Umjlände diefer Lande . 

3. Sollen noch einige befondere und niitbige Anmerckungen bey gebracht Mrden. Endlich 

4. MU ich mit der Nachricht von meiner Arbeit feb ließen. 

Die erfle Abtheilung 

Von der Critifchen Wiflenfchaft der Sächfifchen Hiftorie, 

§• 4 - 

T\a ich hier von derCritic fitge, und darzn Anleitung geben MU,fo Mrd mancher ein Creutz vor fich machen. Und mit 
^ derfelben durchaus nichtt zu thun haben "trollen. Ich verßehe aber durch dieCritic nicht eine pedant ijcbe Wort kr M- 
merey , dergleichen man bisher fonderlich bey Griechifchen und Lateinifchen Scribent nt fehr gemifi braucht , und die Leute 
mit unnützen und überßüjßgen variantibus IcBionibut oder Verfcbiedenen Lefe - Arten abgeMefen. Die rechtjchaffene und 
nöthige Critic Mrd bey einem iedtreden , der gefchelde iß, ihren Prefft behalten. Ditfclbe beßehet nun fo Mbl in Et' 
urtheilung derer Worte, alt auch derer Sachen felbß. 

$. J. 

Daft auch ein Hof mann oder Politicus die \vortliche Critic nicht aut der Acht laffen mtiffe, dat Mbl ich mit einem be* 
kannten Exempel crMifen, Et brachten die Herren Catholicken a. 1679. einen Brief am Tagelicht , Mieten Cburftirß 
Johann Friedrich zu Sacbfcn a. 1532. den 14. Anguß i an den Herzog in Bayern folte gefchrieben , und darinn unter an- 
dern gedacht haben , fein Herr Vater , Cburftirß Iohann der Beßändige , Xcäre auf Jeinem Sterbe- Bette beMgt I vordeti, 
fich zur alten Chrifllichen Religion zu \venden, und mit der Mutter der Heil. Chriftliihen Kirchen MederUm zu vereint - 
en, er habe auch darauf nach Chrift lieber Ordnung alle Sacramenta , den Leib Cbrifit, die heilige Beicht und Oelung, iti 
itziger Liebe und Demut higkeit angenommen und empfangen . Diefet konre dem Durcblaucbtigjlert Haufe Sacbfcn nicht 
anfiehen, zumahl da der im Archiv befindliche Brief gantz ändert lautet. Et mufte alfo unter andern erMefen Mrden , 
daß dat vermeinte Schreiben gar nicht nach dem Sächfifchen oder Meißnifchen Cantzelley - Stylo eingerichtet 1 väre. Z. E. 
Man bat gefchrieben „Wut; erkhennen: um den neunten Seger auf den Tag: SceJJen: henziglich : wieder- 

(a; a »umben: 
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„umben: verainen: Oeliung: Demüttigkheitt : ainen Truckh: Kürche: verer: ainigen: verführrerifche : 
„gemainer: zum freuntlichift : thails: Verwarnung: Wüttenberg: Ohaimb : Wilhelmben. (a) Hieraus iß 
zu erfchen , dafs auch die Wort - Critic bey denen Hoßeuten nöthig iß. Wenn nun die Documenten noch älter find , fo 
muß man auch noch eine fihärffere Critic , 1 vie ße denn mehr Gclebrfamkeit und Belefenheit erfordert , zu gebrauchen 
Wiffen. 

$. 6 . 

Was die Real -Critic betrifft, fi führe von deren Not hWendigkeit in großer Herren Verrichtungen folgendes Exempel 
an. A. 1528. kam eine Abfcbrift von einem gegriffen Bündniffe zum Vorfcbein , Welches einige Catbolifcbe FÜrßen zu Aus- 
tilgunt der Evangelifcben Religion gemacht haben folten. Herzog George zu Sacbfen in feiner deswegen her ausgegebenen 
Schrift zeiget , daß daffelbe falfcb und erdichtet fey , mit folgender Critic : (b) „ Und WteWokl folcber faljch vielfältig 
„zu vermercken , fo erßhfineX er iedoeb infonderheit Er (Hieb aus Königlicher Durchlaucht igkeit zu Hungern und Böheim 
„ Titel , Welche fich die Zeit allbereit auch , König zu Hungern , gefebrieben , und iß doch in diefem Gedicht ihr allein 
„ der Titel zu Beheim gegeben. Zum andern, fo pfleget Königliche Durchlaucbtigkeit ihre Vorfahren Könige zuHunga- 
„ren und Beheim , nicht mit dem Titel fo gegen bÜrften gebräuchlich zu erWeknen , fondern fie , Durcbleucbtig , und 
„ König Ludwig feligen , ihren Brüdern, zu nennen. Welcbs aUes hie nicht allein in Königlicher Durchleucht igkeit , fon- 
„ dem auch der andern Churßirflen und Fürften Kähmen ausgelaffen , und gleicbWobl Hochgedachter König Ludwig .* 
„Gnädiger Herr , genannt. Gantz Wieder der Canzeleyen Gebrauch. Zum dritten , fo ift auch in den Worten, unfer 
„ allergnddigßer lieber Herr Bruder , und gnädiger Herr , die rechte Canzeleyifcbe Ordnung nicbr gehalten , fondern 
„ nach dem Stand der Per fönen , die Keyferlicber Maj. erWehnen , Würde es dieCanzeley alf gemacht haben: Unfer He- 
rber Herr Bruder , gnädiger und allergnddigßer Herr. Zum vierten ,fo pflegen die Fiirflen zu Sacbfen , das Thüringen 
„Land, vor das Meifsnijche zu fetzen. Darauf iß nicht aUcin nicht Achtung gegeben, fondern etliche mahl verkehre r. 
„ Zumftinfften iß des Verziehens halben uns mehr aufgelegt , denn fonß zWtyen oder dreyen. Dar bey man ie das Gedicht 
„filt gejpühret haben. Zum Sechßen, maßet ficb Königliche Durchlaucht igkeit zu Hungern und Böhmen nicht an, dafs 
„fle uns , ihren FÜrßen, febreiben oder benennen theten , als Wird in diefem Gedichte angegeben. Dar bey der Falfcb 
^ find er lieh zu vermercken. Zum Siebenden , iß öffentlich am Tage , das Store kau und BefikaW nicht Fiirßenthumb 9 
Sondern zWo Hcrrfch afften , und unfer s Vettern des Cburjtirflen zu Sachfen inWendig 20. labren nicht geWeß. Seynct 
„gleichwohl alfi gefetzt Wie andere Falfchheiten mehr. Zum Achten fo Jollen Wir mit beyden Hertzogen zu BraunfcbWeig 
„ handeln . Und iß doch am Tag , daft Hertzog Erich von BraunjchWeig gleich die Zeit , als Wir , zuBreftla geWeß . 
„ Darum Wo etWas vorhanden geWefen , Wäre fein L dazu auch gezogen. 

§■ 7. 

Gleichwie man nun damahls falfchc Documenten gemacht , alfi hat es zu allen Zeiten daran nicht gr fehlet. Koch 
vor Wenig labren War ein Schulmeißer im Chur - Kreiß , Welcher denen Bauern vors Geld Diplomata machte. Wie ße et 
verlangten. AUein der gute Herr verfiebts einmabl , und fitzt in einem Briefe , Welchen ein Churfürß von der Afiani- 
fchen Linie gegeben , folgenden Schluß: Damm in caftro noftro Annaburg. Damit kam der Betrug heraus , und der 
Ukrkundmacher in Arreß. Und folcber leichtfertiger Streiche Wegen ift viel Streitigkeit erreget Worden, Welches großen 
Herren viel Verdruß und Unkcßen verurfachet. Wer davon umßändlicbe Kachricht einziehen Will , der beliebe nur 
die feböne Vorrede des Herrn geheimden Raths von LudeWig über den erßen Theil von Jeinen Reliquien naebzufeben. 
Dergleichen Verdrießlichkeiten kann viel vor gebeugt Werden , Wenn Leute vorhanden , Welche die Diplomalifcbe Verbal - 
und Real -Critic verßehen. In der Säckßfcben Htßorie hat der Königl. und Cburfürßl. Hißoriographus Herr Horn im 
dritten Theil feiner Hiß orifchen Hand - ßibliotkec verfebiedene Wohl gerat bene Proben gemacht , und ich Will diefis mahl 
noch einige Exempel bey fügen. 

5 . 8 . 

K.1029. fitl Key! er Conrad dem damaligen Dorf Sultze Stadt - Recht gefchencket haben, (c) Der Titul , An- 
fang, Zeit und Ort haben ihre völlige Richtigkeit, und hat der Verfaßer obnfeklbar das im f eiben Iabr datirte Gerenro- 
dijehe Privilegium , Welches nur den Tag zuvor ausgefertiget , vor Augen gehabt. Allein es macken diefin Brief folgende 
Ümflände verdächtig: I. Der Ort heißt pegus , ein Dorff, Welches unrecht. Denn diejes Wort bedeutete damahls einen 

f antzen Strich Landes, Wie denen Gelehrten genugfam bekannt, und nicht ein einzelnes Dorff. 2. Das Stadt - Recht Wird 
ier genennet immunitates municipales: da doch in denen älteßen Zeiten hießger Orten civitas e municipio five burg- 
wird in unter (ebieden h’4r. Denn municipium hieß einen gantzen Strich Landes, Welcher um eine Stadt herum liegt, (d) 
und zWar die Stadt mit begreifft , doch aber kann municipalis nicht bedeuten , Was zur Stadt gehöret. Es macht auclf 
diefen Brief ein anderer , Welchen Keyfer Heinrich IV. a. 1064. gegeben, [ehr verdächtig. Denn da WirdSultze fchlecht- 
Weg genennet ein Orr, locus, und alfi Weder Dorff noch Stadt. 2. Siebet , es habe im pago Thurmgisr gelegen,und kann 
alfi felbfl kein pagus geWefen fiyn. 3. Der Keyfer erlaubt dem Ort Sultze einen Jreyen Marckt , Wie auch das Saltz- 
Sieden. Wenn nun diefe drey Stücke fchon von Keyfer Conraden verlieben Worden , Wie War es denn not big , daß Key- 
fer Heinrich nach fo Wenig labren es noch einmahl thun müfien? 

f 9 ■ 

Ein anderer Brief die Stadt Sultze betreffend iß a. 1062. datiret , in Welchem Pf alrzgraf Friedrich zu Sachfen fei- 
ner neuen Stadt Sultze vier und zWantzig Hufen vor 600. denarios zu einem eWigen oder immerwährenden Lehen ver- 
kaufft haben [oll. Dabey find folgende Stücke verdächtig. Erßlicb führet gedachter Herr folgende Titul , Pfaltzgraf 
zu Sacbfen, Herr zu Weiffenburg, Brene und Sultze, und ßehet noch darzu ein &c. hier iß anzumercken , daß derglei- 
chen Weitläufftige Titul damahls nicht gebräuchlich Waren , und erß gegen das Ende des dreyzehenden Seculi aufgekom- 
men. 2. Sultze Wird eine neue Stadt genennet , davon Keyfer Heinrich im folgenden Jahr nichts grWuß. 5. Feudum 
perpetuum War damahls ein gar ungewöhnliches Wort. 4. Die Formul : has noftrse Celfitudinis btens confcribi 
juflimus ,ßnd vor den Grafen zu hoch, denn die Keyfer gebrauchten damahls den Titul , nollra Ccllitudo. 

§• IO. 



(a) Hier. Brückners Gründliche Vtirflellung wegen diefts Briefes 
p.^4 L)usd. Witicrbebltt Gründliche VorßtUung p. 

zelii diff. de hoc argumento p. 3 3. 

(b) Die Schrift ßehet im Hortleder von denen Urßuben des Tri»- 
feben Krieges 2. Buch, 9. Cap. p. 6oj. 

(c) l/m Htiilauffngkat zu vermeiden will ich nicht anftibrtn, wo 



die Diplomat a befindlich. Man fchlagt nur im fVertke filhß 
das Iabr auf, fo wird man fie finden 

(d) Dipl, apud Sagirrariam Antiqu. Mngdcb 173 & Clirotl. 
Magdch. toin.ll. Meibomii p. 172. Und fo muß a cl< verjl en- 
den werden , was ich im Leben Ma/ggr. Conrads de * G» ofjen p. 
3 20. hievon ge fehr leben. 
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§• io* 

Die Stadt Zwickau rühmet fich einet Briefes, darinn ihnen Kcyfer Conrad II. a. 1030. allerhand Privilegia gege- 
ben. Allein derfelbc iß Grund falfcb , und Wird aus folgenden Urfacben contreband gemacht. Er flieh den 'Iit ul, Wel- 
cher da ßehet : Conradus divina potentia & favente dementia Romanorum Imperator femper Augufhis ; bat Kcy- 
fer Conrad niemahls ge führ et , fundem die z\ vey Curjiv gedruckten Wörter allezeit Weggelaßen. 3, Die Eingangs - For- _ 
snul ; Ad Imperialem celfitudinem fpeüare dignofeimus ; iß in diefes Key fers Briefen nicht gebräuchlich. 3. Die 
Stadt ZWlckan Mrd genannt Cygnavia , l reiches Meder die alten Uhrkunden freitet. Denss a. 1 1 1 8. da diefe Stadt 
in diplomatibus zum erßenmahl gemeldet Wird , heifst ße nicht anders als Zwickaw. Die Legende aber von Cygno 
und dem fo genannten Scb\vanfelde iß eher Hiebt , als im funfzehenden und Jechzehenden Seculo auf gekommen. A. 1198. 
1212. und in folgenden Iabren halfst fie eben nicht anders als ZMckau. Und da diefe Stadt einem pago den Kähmen ge- 
geben , Welcher a. 1123. und folgende labre in Bofauißben Briefen gemeldet Mrd, fo heißt er doch niemahls anders als 
Zwicco we. (e) 4 Bttrgemeißer und Rath zu ZMckau 'Werden Proconfules & Confules genennet , Wobey dreyerley 

ßarcke Uißorifcbe Fehler Vorkommen. Er ft lieh damabls hatten die Städte noch keine Proconfules und Confules oder 
Burgemeißer und Rath. Zum andern , der Kahme Confules findet ficb zurZeit zum erßen mahl a. 1259. (f ) Ma- 
giftri Confulum kommen a. 1299. vor. (g) Proconfules find Weit jünger. Zum dritten , Zwickau War damabls keine 
große Stadt, fondem ein geringer Ort , deffen Pfarrkirche die Marggr äfin Bertha , Graf Wiprecbts Tochter , dem Klo- 
ft er Bofau gefcbencket. la es iß aus dem a. 121a. gegebenen Briefe zu er [eben, daß ficb das gedachte Klofter gar der 
Oberberrjcbaft fuper oppido Zwicltowc angemaßt , und deßWegcn mit Marggr. Dietrichen in Streitigkeit verfallen. Und 
alß fallen die vermeinten Confules und Proconfules I veg. 5. Die Einwohner der (eiben Stadt Werden cives genannt , das 
ift fchon Meder ein Schnitzer. Denn in denen alten Zeiten hießen cives und burgenfes fo viel , als itzund die Raths - 
herren, und kommen die burgenfes eher nicht vor a. 1253. (h) Die cives aber a. 1256. (i) Von der ehemaligen Ein- 
richtung des Stadt- Wefens hiefiger Lande iß nach denen U brkstnden gantz anders zu Jcbr eiben. 6 . Es Mrd auch der in 
das Zlvickduifcbe Amt einbezirckic Adel nicht vergeßen , mit denen Worten : fimulque vafallis advocati* ibidem. Da- 
mahls Wurden die Lehnleute homines , fideles , minifteriales , milites , und dergleichen , betittdt , nicht aber vafalli, 
als Welche Benennung in hiefigen Ober - Säcbfifcben Landen vor dem dreyzehenden lahrbundert nicht vor kommt. J. Die 
damabligc Einteilung des Landes War nicht in Kreiße und Aemter , Me heutiges Tages , fondern in pagos , Comitatus 
und bürg wardia , Me ich diefe drey Stück in der Ober - Säcbfifcben Kacblefe gnugfam ausgefübret. Der Schluß des Brie- 
fes v Worinn der Kahme des Cantzier s , labr. Tag , Indiüion und Ort ßehet , iß noch ziemlich accurat , und aus einem 
andern Diplomate vom labr 1029. hergenommen. So vielerley Sachen muß man inne haben , t venn man ficb nicht von 
einem Betrüger Mil cineKaft drehen laßen. Und Me viel Leute find Mbl, die ficb fo viel Geduld nehmen? 

$. 11. 

Eben fo könte iebs mit einem andern ZWickauifchen Briefe vom labr 1042. mit einem Weißenfelfifchen a. 1048. tini 
mit mehr andern machen, allein ich I vill des Lefers Geduld nicht Miter mißbrauchen , Mil ich noch mehr und Mchtigc 
Sachen vorzutragen habe. Man ßehet aber fchon , Mir auf es ankommt , Wenn man fich nicht von einem Windmacher 
oder Betrüger MU hinter das Licht führen laßen. Die Welt iß lisMilen unverfchämt und ftbreibt ituGelag hinein. Andere 
dencken nicht, daß man fie in ihren Scblüpftvinckeln auf Juchen und ertappen Ip erde. Sie dencken, ein ieder Mrde ihre 
conftifen und chymerifchen fyftemata gleich annehmen. Wer nun feinem Herrn getreu dienen MU, muß fich Mder aus 
Büchern , noch auch von denen Lehrern , fonderlich von fremden Univerfitäten , etWas in den Kopf Jetzen laßen, fondern 
er muß feinen Probier fiein Mßcn , an Mietern er aUe unrichtige und gefährliche Lehren zu probiren bat. Er bleibe auf 
der rechten Straße y und laße die IrrMfcbe herum fchMiJfen , M ße Wullen. 



Die andere Abtheilung 

Von der gründlichen Erkenntnifs derer PragmatifchenUmftände diefer Lande. 

§. 12 . 

U/er dieHiflorie feines Vaterlandes pragmatifch im Kopfe haben Will, der kann ße zur Zeit aus keinem Buche lernen , 
r fondern fie muß erß aus vielen Büchern und Documenten zufammen ftudieret Werden. Gleichwie aber iede Wißen- 
fchaft ihre Anfangs - Gründe bat, alfo auch dieHiflorie. Folglich muß man fich aus Hißoriis und Diplomatibus gtWific 
principia faßen und feß fetzen. Dergleichen ich einige zur Probe hier bey bringe , und dem Lefer zu Miterm Kacbfinnen 
übergebe. 1. Das Meißner Land batten die Sorben- Wenden inne, und man nennte r/Sirbia. &. Kcyfer Heinrich der 
Vogler hat diefes Land mit Kriegs - Gewalt unter fich gebracht , daher es nachgehends Sachjen genennet Worden. 3. Die 
Marggr aßen Waren anfangs nicht erblich, auch mehr als einer auf einmahl. 4. Kcyfer Otto I. hat die drey Bißthümer 
geßiftct. y. Vas Land iß nach und nach, und nicht auf einmahl, auf teutfehen Fuß gefetzt Worden. 6. Bis zuZeiten 
Kcyfer Heinrichs IV. hatten die Keyfirr über hiefige Lande die Ober -Herr Jehaft und den Genießbrauch (dominium di- 
refchim & utile) zugleich. Diefer machte die Grafen tu Wett in zu erblichen Marggr afm , ließ aber Wegen feiner man- 
cberley Troublen die hjefigen Lande gleich fam im Stich , fo daß Jich die Herren und Edelleute an den Mäcbtigßen unter 
ihnen. Welches der Marggr af War , halten mußen , Wenn fie ihre Sicherheit haben Wolten. Das iß der Wahrhaftige Uhr- 
fprung der Landsherrlicben GeWalt derer ehemaligen Marggr aßen , Welche hernach durch allerhand Brbfcbaften immer 
mehr und mehr geßiegen. Diefe Herren haben nach und nach eine Einrichtung nach der andern gemacht , GOtt hat 
einen Segen nach dem andern befcheret,fo daß endlich nach 800. Iabren ein fo J'cböncs Sacbfcn-Land geworden , Wie Wirs 
mit unj'ern Augen /eben, dergleichen Lander auf der Welt nicht viel find. 

§• x 3 - 

Wer nun diefe und noch mehr andere Anfangs -Gründe als Wahrhaftig erkennet , der Mrd viel Fabeln , Welche fi 
Wohl die Hifi orien - Schreiber , als Publtcißen erdacht , gar bald mercken. Zum Exempel , I . Withekind , ein König (regul us) 
oder vielmehr Fürft derer Sachfen , foll in hiefigen Landen regieret haben , und ein Stamm - Vater des Durchlaucbtigßen 

(b) Häufet 



(c) Dipl, apnd Schameliani Supplem. suKloßtr Bofau p. ij. 21. 76. (h) Dipl, apad Tenndiam Suppl.lL Hift, Gothanap. 45. ibi; 

(0 Dipl, apad Sagittari am hiflGothana p. 14p. Verba : Praßt - Villicus, Scabini V burgenfes. 

clus cum Confeiilbus Ö* Scobinis. (i) Dipl apud Eundcm p. 604. ibi: Scultctus , Scabini & 

(g) Dipl ibidem p.ioa. Verba: Magißri Confulum Confules. aives. 





Haufe s Sacbfen feyn. Allem er berrfchte in Weßphalen , Welches damabls Sacbfen hieß, bieber aber iß er niemahls ge- 
kommen, Weil das Land von Sorben , aber nicht von Sacbfen, bewohnet geWefen. 2. Meißen, Jagt men, hat unter de* 
nen wer Tentfchen Herzogtbümem unter Sacbfen gehöret. Es lehret hingegen unfetc Hißorie , daß nach denen Key fern 
die Merggrafen biefige Lande regieret , und keinem Herzoge zu Sacbfen unterwürfig geWefen. 3. Carl der Große bat in 
Jneßgen Landen allerhand Einrichtung gemacht. 4. Vornehme Perfonen Adel -und Herren - Standes aus Meißen find im 
Zebendcn und eilften Iahr hundert mit auf denen Thurnieren geWefen , Welche die TeutJ eben Key fer angeß eilet haben. 

Ich muß noch mehr fagen. Man muß ficb uufer Ober - Sächf. und Meißnifcbe Verfaßung gantz anders vorßellen , 
als man insgemein von Teutfcbland überhaupt zu febreiben pfiegt. Ich Will nur ein paar Exempel geben, ln Teutfcb- 
land überhaupt heißt es , die Grafen haben unter denen Herzogen geflanden. (*) Das gebet bey uns in Sacbfen nicht ans 
Denn unfere älteflen Grafen fanden anfänglich unmittelbar unter denen Keyjem, Wie ich im achten Theil der Ober Säch- 
fijehen Nacklefe umßändlicb erWiefen , und von Thüringen auch erWcifen kann. Im ScbWabifcbcn Lehn - Recht ßebet t 
Als matmig Herrfcbild iß , als oft leibet ein Herre ein Gut dem andern. Quod gradus funt clypeorum militarium, to- 
ties fubinfeudatio domini ad dominum fieri poterit, c. 49. AUein diefes gehet bey uns nicht an. Denn Wir haben 
Exempel , daß ein Edelmann dem andern Güter verlieben , der doch dem Lehnherm an Adel nichts nachgegeben. Hier 
folget einZeugniß. A. 13C4. hat das Kloß er Beutitz von Conraden von Lepitz einige Felder in der Gegend Leisling er - 
kauft , Welche er von Conrad Ulajen, diefer von Rudolphenvon Btinau, und die fer erß von Graf Hermannen zuOfter- 
feld und Burggrafemu Naumburg zu Leben batte. Es können auch neuere Exempel ange führet Werden , allein ich be- 
fleißige mich der Kürtzc. 

. 5 . 14. . 

Diplomat» werden mit gutem Urtheil durchgegangen. 

Wenn man mit nöthigen principiis verfehen, fo gebe man , Wie icb bereits oben gefagt , alle Diplomata in Chrono- 
hgifeber Ordnung durch. Icb darf niemanden Jagen, daß man darzu eine ziemliche Anzahl guter , und theils rarer * 
Bücher tüitbig habe, das Wird ficb von felbß geben. Aber diefes muß icb fagen , daß ein folcber , der die Süchfifibe Hi- 
ßorie fo durchgehen und erlernen Will, nicht feine vorgefaßte Meinungen hinein bringen , und diefelbe mit Diplomati • 
feber Schmincke bekleißern darf, foudern er darf nur mit einem lehr begierigen Gemüth kommen , und die Sache anneb- 
tnen , Wie er fic findet, fo Wird er allezeit für das Durchlaucbtigße Haus Sacbfen und das Vaterland etWas vorteilhaf- 
tes heraus bringen. Manche Theologi machen es bisWeilen mit der Heiligen Schrift fo, dafs fic ihre Gedancken mit zu 
derfelben bringen , und fic hernach daraus befchönigen Wollen, Welches lahm und abgejchmackt heraus kommt. Hier Will 
ein Pbilojophifcher Kopf feyn , der aus dem , Was er findet , nicht mehr oder Weniger fchließet , als darinn flehet. Man 
mache mir nicht den EinWurß, dafs die älteflen Briefe bloß dieKlößer und Stifter betreffen , und alfo Würde darinn 
nicht viel Pragmatifcber anzutreffen feyn. Denn ein Diploma , ohneracht es nur ein Kloßer angehet , enthält doch viel- 
mahl folcbe Neben - Umßände, dafs man ficb drüber zu verwundern bar. 

§• !J. 

, Einwurff abgelehnet. 

Damit aber derLefer von dem , Was icb vorgebe, überzeuget Werde , fo Will icb einige Proben geben , und aus de- 
nen älteflen Zeiten einige Anmerckungen aus dem jure publico und fcudali biefiger Lande beybringen. Icb habe nur 
noch einen EinWurff abzulehnen. Man Wird fagen , ich feye kein Iuriß , habe mich um folcbe Sachen nicht Zu beküm- 
mern , Weil es meine Prof effion nicht mit fich brächte. Allein man beliebe nur zu erWegen , Was der vor eine Perfon vor- 
zuflcllen bat , Welcher die alten Griechifchen und Römifcbcn Gefetze , nebfl bey der Nationen und verfebiedener andern 
Republiken Jus publicum heraus bringen Will. Ißs nicht Wahr , er mufs ein Philologus, Criticus und Antiquarius 
fey n ? Er muß die Sprachen und Hißorie verßeben , und die darzu gehörigen Scribent en mit Fleiß und nothiger Applica- 
tion gdeß* haben. Iß einer gleich ein guter Civilifl und Prablicus , der feinen Procefs gut ver flehet , Jo kann er deswe- 
gen in dießn Sachen nicht gleich etWas thun, fondem er mufs erß in der Philologie , Q-itic und Antiquität etWas gelernt 
haben. Nun habe icb durch GOttes Gnade diefe Stück getrieben , unter andern auch die mittlere Hißorie Wohl dureb- 
ge gangen. Weiß die fontes, Woraus alles herzuleiten , und da micbGOtt mit gnugfamer Munterkeit desVerßandesaus- 
gerüftet , nehme ich mir die Geduld eine Sache bis auf den Grund zu unterfuchen. leb traHire die alten Gebräuche, 
GeWobnbeiten meines Vaterlandes nicht anders, als Romijcbc und Griechifche Antiquitäten : Alfofchreite icb gar nicht 
aus denen Grentzen meiner Prof effion. Es iß uns Teutfcb en keine große Ehre , daß Wir in Griechifchen und Römifcben 
Altertbümern mehr , als in unferm eigenen Vaterlande , bewandert feyn. 

§. 16 . 

Aus Unwiffenheit der Hiftorie entgehet allerhand Schaden. 

Und bey diefer Gelegenheit Will ich zeigen. Was mich meine Diplomata belehren , daß nehmlicb denen Durchlaucb- 
tigflen Vorfahren des Chur- und Für fliehen Hanfes Sacbfen manches verfaumet Worden , Weil man nicht mit gnugfamer 
Kenutniß der Hißorie des Vaterlandes ausgeriißet geWefen , ohneracht es an guten Civilißen niemahl s gef eblet , Welche 
alle Winckel des lußinianifchen Rechts durchgekrochen. Denen Cbtnfürßen zu Sacbfen Afcanifcher Linie kann man es 
nicht fo gar fchr verübeln , dafs ße ihre Rechte nicht geWuß. Urfache , fie batten keine Univcrfität in ihrem Lande, und 
der Zußand derGelehrfamkeit War damabls in Teutfcbland fo hoch stoch nicht geßi egen , daß man von denen Leuten et- 
was mit Recht hätte erfordern können. Indtßen ßebet man doch auch , daß fie von denen aüerßhlecbteßen Rüthen be- 
dienet Worden. Hier folgen einige Excmptl. 

5 . ii. 

Wegen des F-rtzmarfchall - Amts. 

A. 1350. bar thu große Reicht • yerfammlung zu franckfurt t dajHhß hat der Herzog vonBrahani datSchdttrit 
Vor dem Key fer und dem Reiche getragen. Churfürß Rudolph zu Sacbfen mochte von iemanden erinnert worden feyn, 
meldete fich demnach bey Key fer Ludwigen, usui proteßirte Wieder den Herzog von Braband , Weil ihm das SchWtrdtra- 
gen Wegen feines Ertzmarfcball - Atnts zukäme. Dabcy kommt nun der tröflliche Um fl and Vor, der Churfürß habe nicht 
geWuß, daß er das Schwer dt tragen feite , Welches er mit einem Eide betbeuren Wolte. Der Keyfcr liefs deswegen ei- 
nen doppeltest Brief au fertigen, darinn ausdrücklich gemeldet Wird, daß das Sch)verdttragen dem Churfürßen zu Sach- 
fett) usui nicht dem Herzoge von Braband, gebühre. Der eine davon iß gedruckt ,(k) der andere iß mir aus geWißen 
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Rubricken bekannt , die geferieben herum geben. Hierzu hätte nun nun keinen gar großen Public ifi cn n'otbig gehabt, 
fendern des Churfürßens Cant zier hätte ihn nur erinnern dürften, daß a. 1338. bty der damabligen Churfürß en- Verein 
eben derfelbe CburJ Urft alfo gefehricben Wor den : Rudolphu*, Dun Saaonia, ponitor enfis. ( 1 ) 

18. 

Noch ein dergleichen Pun ft kommt a. 13$ 5. vor, da die Frage aufgeworfen Ward , Jr er das Pferd haben foüe , auf 
Welchem die Fürflen gefeften , da ße ihre Lehen vom Keyfer empfangen ? Keyfer Carl der IV. befragt deswegen Chur für fl 
Puprechten von der Pfaltz, \velcher ficb mit denen übrigen Churfürßen , Fließen , Grafen und Herren bejprocben. Der 
Befebeid kam , daß folcb Pferd niemand andern , als Herzog Rudolphen von Sacbfen , oder feinem Unterthanen ( dem 
Unter - oder Erb • Marfcbalck ) zukäme , wanne er , fo lauten die eigentlichen Worte, des heiligen Römifchen Reichs 
obrigßen Marfchalgk ift , vnd hat auch das von dem Römifcnen Ryche zu Lehen, (m) Hier beruftt man ficb 
auf das Reichs - Leben. Wie leicht I väre es nun geWefen in die Lehnbriefe zu Jehen ? Wenn anders domabis dergleichen 

mtsgefertiget Worden. Denn heutiges Tages Wird man fie von folcbem Alter fehWerlich aufWeifen könnest. 

5 * 19 - 

Streitigkeit mit Böhmen fchlecht abgethan. 

Ich komme auf eine andere Materie , nehmlich auf eine Streitigkeit , h welche a. 1422. »»fing auszubrechen, da 
man ficb Böhmifcher Seite mercken lieft , man habe bisher auf Meißen allerhand Pratenfimen gefamlet. Nehmlich man 
gab vor , die Marggrafen zti Meißen hätten einige Schiöfter 1 Welche zu Böhmen gehöret , von dem Könige fo Wohl , alt 
ihren Mannen, an ficb gebracht, (n) Nun kam der Hu/fiten Krieg darzWifeben , und unferc Herrfehaft Warfehr eifc- 
rig tvieder die vermeinten Ketzer. Die um Rebellion hüllen vertriebene Burggrafen von Dona mochten auch Oeliru Feuer 
gegoßen haben. Die Sache Ward a. 1433- und 1437. tvieder rege gemacht , aber noch nichts rechts zum Vorfehein ge- 
bracht, Endlich brach dai Feuer recht aus , als man a. 1449. von SächfiJ eher Seite die Verneuerung der Erbeinigung 
fuchte. Die Böhmifcben Stände gaben vor , es kbnte die bejägtt Erbeinigung eher nicht bekräftiget l verden, bis dieCbur- 
und Fürflen zu Sacbfen drgy und feebzig Städte und Schlößer heraus geben , Welche der Landes • Hoheit der Cron Böhmen 
unterworfen Wären. Man brachte allerhand unerfindliche Dinge vor, Welche denen Sacbfen zu beantworten unmöglich 
War. 

$. *°* 

Erft! ich fagte man , König Wratitlaus in Böhmen WireMarggraf zu Meißen geWefen. Dlefes War allerdings War, 
aber man Wufle Sächfifcber Seite ficb nicht damit zu Wehren , dafs er de 1 Wegen auf Meißen nicht die gcringfie Pratenfion 
machen könne. Denn damahls hatte der Keyfer gantz Meißen inne , nehmlich im ciiften Jahrhundert , und die Marg- 
grafen Waren stoch nicht Landesherren , fondem nur Grentz Commendanten , Welche das Land vor die angrentzenden 
Slavifcben Völcker befebützen muflen. Es War auch damahls mehr als ein Marggraf , Wie ich im fiebenden Tbeile det 
Ober - Sachfifehen Nacblefe gnug fam erWiefen. 

§. 21. 

Zum andern gaben die Böhmen vor, Marggraf Friedrich der Kleine , Marggraf Heinrichs des Erlauchten jüng- 
ßerSohn , habe ihnen a. 1289. feine M arggraf thiimer Meißen uniLaufirz nebß vielen Städten und Scblöftern vertaufeht , 
und davor etliche Orte, darunter auch Zwickau , nebß einer flanken Summe Geldes bekommen. Das Original des da- 
mahls vorWaltenden Traft ats ifi im Carißeinifcben Archiv befindlich, und folglich vermeinet man , die Sache ftünde nicht 
zuldugnen. Noch mehr } es iß ein Lahnbrief Keyfer Rudolphs vorhanden von eben dem 1289. Jahre, darinn er fagt , 
Marggraf Friedrich habe ihm feine Lander auf gelaßen , und er habe König Wenszeln damit belehstet. Man Wuße Sach • 
fifeber Seite fich abermahl nicht zu behelffen. Es iß aber diefes drauf zu antworten , daß der damahlige Taufcb zWar 
ausgefertiget , und vom Keyfer confirmiret , aber nicht zuStande gebracht Worden. Denn, andere Schwierigkeiten zu 
gefebWeigen , fo hat ja gedachter Marggraf Friedrich a. 1292. den 1. Sept. Dresden und Radeberg von dem Bifchoff zu 
Meißen zu Lehn genommen , (o) alfo können diefe Orte nicht an Böhmen abgetreten Jeyn. Ferner fo gehörte Z\vickaH 
damahls nicht der Cron Böhmen , Jöndern dem Keyfer und Reiche , konte alfo nicht an Marggraf Friedrichen kommen. 
Und alfo fahe man Wohl, dafs Böhmen nicht Wohl mit uni umgegangen , folglich ging der Taufeh zurück. Aber man hätte 
such die disfalls ausgeflellte Briefe feilen cajferen laßen. Darzu War man aber damahls nicht vorfiebtig genug. 

§. 22. 

Zum dritten gab man Böhmifcher Seit s vor , Keyfer Carl IV. habe a. 1370. das Marggraf thum laufitz , inglei- 
chen die Herrschaften Mühlberg , Strehla und Werdenhayn gekauft. Und es ifi Wahr, dafs ein ungeheuer großer Brief 
vorhanden. Welcher diefen Kauft bekräftigen könte. Es ifi alles mit fo vieler Weitldnfftigkcit vetclaufuliret , dafs man 
fich nicht genug drüber verwundern kann. Der Concipient bat fich Jo gar vergeften , dafs, da der Keyfer im Anfang^ 
des Documents in der erfien Perfeon redet , er bemach von ihm in der dritten Perfon ge fehrieben. Der Brief ift auch nicht 
legal gemacht , denn es flehet nicht dabey, von Wem, oder Wie t heuer alle diele Stücke gekauft Worden. Uber dem iftt 
in der Mefinifchen Hiftorie noch nicht ausgemacht, ob diefe Stücke iemahls an Böhmen gekommen. Denn die meiften 
von denen 64. gedachten Scblöftern find Reichs -andere Bifcböjßicb Meijsnifebc und Naumburgifehe Leben gcWtfen , und 
haben ohne derer Lxbnbcrren EiriWiUignng nicht Können veräußert Werden , 



y. *3. 

Als nun die Böhmen fahen , dafs man Sächfifcber Seits fo fehlecht gefattelt War , fo gi engen fie immer Weitet , Sie 
ft eilten fich , als Wollen fie in angeßeUten Conventen gütliche Handlung pflegen , allein, da fie nirgends zimWercke fehrit- 
ten oder etwas nachgaben , fo fahe man deutlich , dafs es keinErnfl War. Da fich nun die Säcbfifehen zu nichts verflun- 
den , die Böhmen aber Wohl \vuften, dafs man ihnen zu Wied erflehen nicht flarck g mug War , fo drohet en fie mir Krieg 
und Einfall, fo lange bis man ficb Sächfifcber Seite endlich accommodirte , und fich vieler Schlößer f Städte und Orte We- 
gen vor einen BÖhmifehen Labnmann erkannte. Solches gefchach zu Eger e. 1459. Nacbgehends fand ficht , dafs Voigt s- 
berg und Oelsnitz Reichs - Lehn Wären, alfo Wurden fie in der Erbeinigung vom lahr\e\%2. aus dem Lehtu- nexu losgel af- 
fen. Nun könte man Wohl eiriWerften, es Wolle nicht viel fagen , Wenn man gleich eines andern Val all , es bliebe doch 
der Nutzbrauch oder dominium utile. Allein Wer Will fich gern dem andern unterwerfen , da man es nicht nötbig hat 7 
Wie bald gebet unter großen Herren etwas vor , daraus man ein Verbrechen macht , dadurch man der Iahen verluftig 

( b ) 2 Würde b 
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Mrda? Jedoch da die göttliche Providentz Jas erftere zugelaßen,' bat fie auch andererseits dem Haufe Sachfen nach der 
Zeit gnugfame Macht und Muth gegeben, fo dafs diefe Lehens - Verbindung , aufer der gewöhnlichen Belehnung , von 
keiner Weitem Folge geWefen. 

§• 24- 

Wegen der Pfaltzgritflichen Würde. 

Weil ich Gelegenheit bekam an Keyfer Carln IV. zu gedencken , fo mufs ich auch mitnehmen , Was er uns in der 
Sdchfifchen Hißorie vor gute Gedancken bey gebracht. Es iß an fich felbß bekannt genug , dafs er ein Stiefvater des Rö- 
mijehen Reichs geWeJcn , hingegen feine Böhmifche Erblande trefflich in die Höhe zu bringen geWuß. l 'on ihm haben eben 
die Böhmen gelernet , Wie fie mit ihren Nachbarn politifch umgehen folten. Ich mufs ein paar Exempel bey bringen. Die 
Pfaltzgräßiche Würde gehörte denen Landgrafen in Thüringen , und kam von dcnenjelben an Meißen. Gedachter Key- 
fer aber belehnte a. 1 348. Fürfi Bernharden von Anhalt mit derfelben. Als fich ntin die Marggrafen deswegen auch mel- 
deten , ihre Lehen fischten , fo belehnte er fie a. 1350. mit der Pfaltzgraffcbaft zu Lauehfledt , auch allen Herrfchaften 
und Amten , damit diefelbe Pfaltzgraffcbaft geWürdet , geebret und ausgefetzt iß. Die guten Herren Wurden dadurch , 
die teutfbe Wahrheit zufagen, hintergangen. Denn da fonß diePfaltz Sachfen auf Al fie dt und daherum liegende Gü- 
ter radiciret iß, fo gab er ihnen davor die Pfaltz Lauchßedt. Nun iß dieferOrt niemahl s eine Pfaltz geWefen,das Haus 
Meißen bat auch dran nicht den geringßen Theil gehabt. Denn es iß aus der Hißorie bekannt , dafs Lauchßedt erfi 
MagdeburgiJ'ch geWefen , hernach aber ans Stift Merfeburg überlaßen Worden. Alfo hatten Wir nun einen Lcbhbrief , es 
flund aber in der Tbat nichts drintu. Und die Gelehrten nebß denen Publid fien unferer Zeiten haben nun einen Tum- 
mel- Platz bekommen , da fie ihre verfchiedene Meinungen und Streitigkeiten zu Marckte bringen können. Allein gleich- 
wie nunmehro einem ieden in dte Augen leuchtet , dafs die Pfaltz lusuchfiedt ein Hirngrfpinß eines falfcb - politifeben 
Geißes iß , alfo Werden die darauf gebauete Meinungen und Schriften von fich felbß Wegfällen • 

§• »i- 

Anmerckung von der ChurfilrfU. Würde. 

Ob befagte Keyfer die hießgen Herrfchaft nicht in mehr Sachen hinterganten , das Will ich itzund nicht Weitläuß- 
tig untcrfuchen. Ich halte, es folten fich mehr folche Piinttlcin finden. Eines Will ich itzt noch kürtzlich mirnchmcn. 
Die Herzoge von Sachjen - Lauenburg hatten fich an Keyfer Carln verfündiget, indem fie ihr Chur- Votum Graf Günthern 
von SchWart zburg gegeben hatten ; da hingegen die ObcrSäcbfiJibe Linie es mit ihm hielt. Beydet iß ihnen treulich hint er das 
Ohr gefchri eben Worden, lene Wurden um die Chur gebracht, diefin aber Ward fo \vobl in der Rcicbs-Güldenen Bulle, als auch in 
denen befondern Chur SächfifcbenGüldencnBullenjhre Würde bef estiget, hatten auch noch darzu amKeyfcrlicbeuH'fezuPr ag 
eine frcycHofbaltung und fonß allen guten Willem Dafs ich aber gejagt, Chur Sachfen habe damahls in feinen zWoLinien aucbj'o 
viel V ota gehabt, das belehren mich die Diplomata, und zwar iß das nicht allein in dem Sdchfifchen, fondem auch Brandenbur- 
gijehen Haufe bräucblich geWefen. Ich Kann aber nicht davor, dafs es manche Publiciften nicht auch dajelbß gefischt und 
gefunden haben , Wo ich, als ein Antiquarius , die Antiquitäten unfers Vaterlandes heraus geklaubt habe. 

§. 16. 

Vom Vicariat. 

Ich komme mm auf die Materie vom Vicariat , dabey ich folgendes angemerckct. Als a. 1468. Keyfer Friedrich 
nach Rom gereifet , har Chur - Pfaltz fo gleich fein Vicariat angetreten . Et mufs aber dergleichen Jeit langer Zeit nicht 
vorgefallen feyn , Weil die drey geißlicken Cburjürßcn fich darüber gewundert , die Sache als eine Neuerung angefehen, 
und Chur ■ Pfaltz eher nicht erkannt , als bis es ihnen die Abjchrift von Keyfer Carls IV, güldenen Bulle zngefertiget. 
Hieraus iß abermahl zu erfehen , Was große Herren damahls vor in Reichs - Sachen erfahrne Käthe an ihren Höfen ge- 
habt. A. 149$. als der neue Keyfer Maximilian I. eine Reife nach Italien vorhatte, fchickte er an Churfürß Friedri- 
chen zu Sachfen ein paar Abgefandte , dafs er das Vicariat übernehmen möchte ; alllein diefer trug dis falls Bedencketu 
leb Weifs Wohl, dafs man eine politifebe Urfache dahinter Jucken Will : allein cs kann ieder feine Gerechtigkeit gebrau- 
chen , ohne deswegen viel Bedencketu zu machen. Das folgende Jahr Jchricb Chur - Sachjin an Pfaltzgraf Philippen , und 
gab ihm diefen Titul : des heiligen Reichs gemeiner Vicari difleits desGebürgs. (p) Das iß ein ßarcker Error 
Cancellari*, Welcher auch durch die Sache Jelbß Wegfällt : dc^n man hat Sächfifcbcr Scits fich des Vicariats unterzö- 
gen , Wie aus dem damahls ausgefertigten Patetu zu erjehen iß. 

§■ * 7 - 

Vom Burggrafthum Magdeburg. 

Wtffn de 1 Bur/gräfthumi Mugdeiurft cntßund t. 1 537. :l vifeben Chur- Seel-Jen vnd dem EmUfitoff z« Me$dc- 

eine Streitigkeit , Welche zu einigen Conferentzen Anloft gab. Was nun die abgcj’cbickten Rät he von beyien Tbei - 
len fich von dem Burggraf thum zu Magdeburg vor feltfame Chimeren gemacht , kann man nicht ohne Verwunderung in 
Beckmanns Anbältifcbcn Hißorie lefen, WoJ'elbß er ein Stück aus dem damahls gehaltenen Protocoll abdrucken laßen. Man 
mufs ßch fchr verwundern , Wie Jich Leute unternommen haben, von einer Wichtigen Materie zu fpreeben oder Rath zu 
geben , davon fie doch Weniger, als nichts, verßanden. Wenn fie nur, als Civiliflcn , verfahren hätten , fo Würden fie 
nicht eher zu einem Spruch gefebritten haben , als bis die Aflen complet. So hatten fie Weder halbe noch gaittze Wißen - 
fchaft von der Sache , und folglich , hat auch der Scblufs anders nicht fallen können, als fchltcht genug. 

§. 28- 

Und Weil ich bty diejer Materie bin, foWill üb kürtzlich anzeigen, Was ick indiefem Stück aus alten Briefen ge- 
lemet. Als Keyfer Otto atu dem Magdebwrgifchen Klofter ein Ertzßifs machte , fetzte er gleich einen Dohmvogt , gab 
abqr zugleich dem ErtzbiJ'choß die Freybeit , dajs er fich denfelben felbß Wehlen konte. Das gtfcbach zWey mahl , her- 
nach kam es an die Grafen von Walbeck , Plötzke und Gröitzfch , Welche es allerjeits anf ihre Nackommen vererbet. 
Nach Abgang M arggraf Heinrichs , Welcher Graf Wiprecbts zu Griiitzjch Sohn War, Jchantzte es der dantablige Rijchoff 
feinem Letter dem Herren von JJuerfurt zu, bey deßen Nachkommen es auf 130. tahr geblieben. Allein die guten Her- 
ren ließen Jich von denen ErtzbiJ'ckößcn um ein Stück ihrer Gerechtigkeit nach dem andern bringen, bis fie endlich den 
Rcfi a. 1269. an Chur - Sachfen verhandelten. Die Ankätyjcke Linie des Hanfes Sachjen War , Wie bereits oben $ ■ 1 6. 
gemeldet , nicht mit guten Leuten verfehen , daher zerßückten fie das Burggrajthum noch Weiter , gaben ein Theil davon 

dem 
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dem Graf voh Har deck ftatt einer Mitgift , diefer verfetzte einen Theil davon an] Anhalt , und der Ertzbiftbeß Ac- 
htelt auch feinen Ant heil : fo , daß daßelbe an fichftlbß fthöne Burggrafthum fehr zertheilet Xoard , und Chnr-Sacb- 
fi n endlich nichts mehr übrig behielt , als das Grafen • Ge ding zu HaUe. 

§• 29 - 

V m diefen Magd ebu rgifc hen Burggrafen belehren mich die Diplomata ferner , daß man fich diefelben nicht et • 
Ivan alt feblecbte Stadtrichter vorzuftHlen habe , dergleichen Meinung unlängfi in einer Schrift tvollen behauptet 
Yver den. Es \varen ja große Herren , Mlche Land und Leute zu regieren hatten , die von dem Keyfer zu allerhand 
Nichtigen Verrichtungen gebraucht Xvurden. Einer unter ihnen Xvar zugleich Keyfer lieber Hofrichter. Die Ribfie, 
Könige und andere vornehme Herren addrejjirten ßch an diefelben , Mnn fie bey dem Keyfer et bat Gutes ausricb- 
ten \volten. Ein Churfürß gab einem Burggrafen feine Tochter. Sie reiferen mit den Key/ern ins gelobte Land , 
ße Xvaren mit auf Reichstagen , und l vurden unter denen Zeugen vielmabls Fürßen und Herren , auch denen Burg, 
grafen zu Nürnberg , vor gefetzt. Alles die/es ßnd gnugfame Anzeigen , daß die Burggrafen zu Magdeburg keine Stadt- 
richter geXvefen. Es Xväre fchimpßich genug , Xvenn man ihre Subalternen , Mlche indeßen zu Magdeburg und Halle, 
tvie auch im gantzen Ertzßift ihre Stelle vertreten , fo gering tiruliren h tolte , -beeil fie , bekannter maßen , beit 
entlegenen Ländern und Königreichen das Recht fpreeben. Ich Min/ che , daß diefe ungereimte Meinung von dem 
Stadtriebter - Amte des Burggrafen zu Magdeburg mit deren Angeber mag begraben J'eyn , verfichere aber , daß 
man Säcbfifcber Seite im Stande iß,diejelie nachdrücklich zu Meder legen. 

1 5 ■ 3 °* 

Von Befchaffenheit derer älteften Lehen des Ober- Sächfifchen Adels. 

Ich \ vard vor einifer Zeit erfischt , einige Nachrichten von denen älteften Lehen des Sächfifchen Adelt aufzu- 
fetzen. Weil nun diefewe Abhandlung auch einen BtMis abgiebt , daß uns die Stifter - und Kloß er- Diplomata hier - 
inn nic ht ohne Troß laßen , fo folget ße bierbey. Wenn man aber davon mit Unterfcbied reden Mli, fo muß man 
dreyer ley Zeiten Mbl von einander unterfebeiden. i . Die Zeit , fo lange die Wenden hiefige Lande befeßen . . 2. Als 
die Keyfer diefelben eingenommen. 3. Als die Markgrafen erblich und Landesherren geXvorden. 

Erßer Periodus. 

§• 31- 

Daß die Wenden in biefigen Landen auch Edclleutc unter fich gehabt , iß zu erMifen , Mil ßch noch a. 1071. 
ein Wendifcber freyer Mann findet , Nahmens Bor , Micher etliche Dörfer ans Stift Meißen vertaufebet. (q ) Der 
Urfprung diejer Benennung mag Mbl diefer feyn , Mil unter , denen Wenden mehr nicht als zMyerley Leute geXvefen, 
nHmlieh Herren und Untrrtbanen. Die letztem Xvaren mehrentheils leibeigen , die erftetn aber brauchten die andern 
■zu ihren Dienßen. Ferner Xvaren folche Wendifche Herren keinen Mcnfchen auf der Welt unterthan , Jöndem lebten 
in ihrer natürlichen Frey beit, zu Micher ße fich durch ihren Reichtbum und Macht erhoben hatten. Kam eine Gele- 
genheit vor , daß fie Krieg zu führen hatten , Jo Mblten fie einen davon zum Feldberrn , und ließen fich von ihm com- 
maridiren. So bald aber der Krieg vorbey Xvar , fo trat ein ieder in feinen vorigen Stand , und 1 var fo redlich , daß 
er ßch über die andern keine Herrfihfueht ankommen ließ. 



, Anderer Periodus. 

§• 3* 

II. Nachdem die Sächfifchen Keyfer hiefige Sorbijchen Lande durch dat Recht des Krieges erobert hatten , fo 
Xvaren alle Wenden ihre Untatbanen , folglich auch die freyen Mannen , und die Keyfer hatten das dominium dire- 
öum und utile zugleich. Daß fie aber denen Wendifchen von Add einigen Vorzug ließen , daran t baten ße klüglich, 
vl Die aus dem obangeführten Exempel zu [eben. Doch findet man nicht , daß fie Keyferlicbe Vafallcn oder Lebnleute ge- 
Xvefen. Die Grafen und Marggr afen Xvaren Keyferlicbe Bediente , aber nicht Lebnleute. Sie Xvaren auch Anfangs eicht 
erblich , fondern der Keyfer fitzte fie nach Gefallen ab , und nach deren Abßerben erfttzte er die Stelle rusch egenem 
Wohlgefallen. Es iß aber kein ZXveifil , daß nicht einige aus dem Niederfäcbfichen Adel zugleich mit in hiefige Lande 
gezogen feyn , Mlcbe die biefigen Xvüften Ländereyen zu Felde gemacht , und ange bauet haben. Bereits a. iyj- findet 
fich ein KeyfirlicherVafall Nahmens Friedrich , deßen Mutter , Nahmens Bia , Keyfer Otto I. zu Ger sieben nicht Mit 
von Qtterfurt einen Hof , eilf Morgen Landes , und fieben Leibeigene zu eigen gegeben hat. (r) Ob aber der gedach- 
te Friedrich filbß einige Güter gehabt , Ido diefelben gelegen , und X vas er derentMgen vor einen nexun mit dem Key- 
fer gehabt , fslches I vird nicht gemeldet. 

§• 33. 

Wenn nun die Grafen und Marggrafen in oder aufir ihren Graffchaften ein Stück Xvüfies Land aabaueten , fo Xvard es ih- 
nen bemach von dem Keyfer zu Lehen gereicht. Ein Exempel finden Ipit a. 94 1 .da Keyfer Otto feinem Rathen , Siegfrieden, 
Marggr. Gcronis Sohne, alles dasjenige, Xvas Jein Vater Marggr. Gero in denen Dörfern Öfter - und Weßeregden zu Le- 
hnt gehabt , zu eigen gegeben hat. (») Dabey ihm auch die a/lerfreyeße Macht gegeben Xeird , diefelben Güter zu ha- 
ben, zu verkaufen , zu fchencken und zu vertaujeben, auch finß damit zu machen, Me es ihm gefällig, (t) Wobey 
ferner nichts von einem nexu feudaii gemeldet Xvird , iedoeb iß es Xvahrjcheinlicb , dafs es allerdings von dem 
Keyfer zu Lehen gegangen. 

$• 34 - 

A. 991. Xvar in der Gegend der Stadt Wurtzen und Grimme ein Key falscher Graf, Nahmens Becilinut , der 
ver tauft hte an Ertzbifchoß Giftelem zu Magdeburg das Dorf Buszi, itzund Ratfitz , und gab ihm davor das damab- 

(O % 



(q) Dipl, i* dtr Obtr - Sldf. NtcU,/, VII. p. jj 7 . QuiJim 
Uber bomo, Bor vocitatus , natione Siavus. 

(r) Dipl, in Leuclfelds Antiqu, AlftedenC p. 234. Verba ibi: 

Rogatu Fridtrici fidtlis Hoflri. , 

(1) Dipl, in Beckmanns Anbälr. Hiß. m, p. 167. und ficcanU 



Hift. Gene*!, p. M). ibi: Quicqaid idem Gero in tillis Öftere- 

r lum iS IVtfltrtgulum difos noftri tenuerit beneficii. 

Verba iunt h«: „Vs memoratui Srgifrtdui dt bis omnibus 
ijuftro den» fibi in proprium coUatii hberrmam habeat pote- 
Jätern habendi , vendendt , donandi, cotmitutandt , feuquis- 
„quid txinde Jibt placuerit , faciettdi. 



ized b 




Vorrede. 



Uge Dorff, irzund Stadt gen Nercba , beyderfeits an der Muli* gelegen. Diefcn Taufcb eonfirmirte Keyfer Otto III. 
und fetzt bi feinem Briefe , der Graf foÜ das crtaufchte Gut auf Keyfcrlichc Erlaubniß auf Zeit Lebens zu Leben bu- 
ben. (v) Hieraus iß nun zu erfebe » , daß der Keyfer im hiefigen Lande einige Stücke zu Leben gegeben , und zWar 
nur auf Lebens- Zeit. Deffen Urfacb aber zur Zeit nicht angegeben Werden kann. 

§• 35 - .. 

A. 99 y. confirmiret gedachter Keyfer Otto dem Stift Meißen denjenigen Kauft, vermöge deßen fein Lehnmann, 
Graf Efico, fein Leben , Worinn Wurtzen , Bicbin und andere Orte gelegen , und Wat er ßnß von ihm zu Leben gehabt , 
an die Kirche zu Meißen verkauft bat. (x) A. 1003. bat Keyfer Heinrich JL einem feiner Lehnmannen , Nahmen! 
Volckmar, einige Dörfer bey Zerbß , in Grafen Geronis Graffchaft gelegen, gefchencket , Wobey die oben §. 4. getnclj. 
te Macht damit zu fcbalten und zu Walten auch flehet, (y) A. 1041 . bat Keyfer Heinrich III. um feiner Frau Mut- 
ter Bitte Willen , und Weil er feines allergetreneftcn Lebnmanns (fideliflirai fidelis rtoftri) Marggr. Eckards Suchen 
nichts abfchlagm Wollen , einem Vafallen deßelben, Nähme ns Marqvarden , zehen Königliche Hufen im BurgWard Tre- 
ben , im pago Zcndici . und im Dorff c Tuchin, zu eigen gegeben, (t) 

$• 3 «- 

A. IO64. bat Keyfer Heinrich IV. dem Stift Meißen 50. Hufen im pago Daleminza t (a) a. iofig. zl vo Hufen 
dm Dorff e Liebde : (b) a. 1074. *as Dorff Rotbiborsdorff (c) gegeben und geeignet. A. 1090. hat eben derfelbe Keyfer 
befagtem Stift alles dasjenige zu eigen gegeben , Was ein Fafall Marggr. Heinrichs , Nahment Cos , in BurgWard Nimu- 
coWa zu Lehen gehabt , ingleicben das Dorff Wifca an der Gana. (d) A. 1097. 16. Julii bat Keyfer Heinrich auf 

Bitte, feines getreuen Marggr. Heinrichs , Welcher der erfie diefes Nahmens Marggraf zu Meißen J pur , fonfl von Jl- 
bürg genannt , Graf Wipr eckten um feiner getreuen Dienfte teilten ein Stück Gut , nekmlicb z Wo Hufen zu Scorlup tm 
BurgWard SofkÖlen , und 2 Ir« Hufen in dem dabey gelegenen Geßrüppe, gegeben , damit er folehes einem feiner Lebst- 
teure , Nahmens Fit io, eingeben möchte, (e) 

§■ 37 - 

Aus diefem bisher beygebraebten iß zu fehen , daß j. die Keyfer einzig und allein Oberherren Uber diefe Lande 
gcWtfen. 2. Daß fie doch nach Belieben einige Stücke denen M arggrafen , 'Grafen und Edelleuten zu Lehen gegeben. 
3. Daß manche Lehen nur auf Zeit Lebens gereicht Worden. 4. Dafs h > eder Marggrafen und Grafen , noch Edelleute 
ihren Faj allen und After -Lehnleuten etwas zu Lehn geben können, ohne daji der Keyfer davon geWuß. 

Dritter Periodus. 



Von diefen letzt angeführten Zeiten an findet man einige Zeit nicht mehr, dafs die Keyfer das dominium utile 
von hiefigen Meifsnifchen Landen befejjcu. Die Urjacbcn find vornehmlich zWeyerley , Welche um die damahlige Hifio- 
rie an die Hand giebt. ErftUch , Keyfer Heinrich IV. verfiel mit feinem Sohne gleiches Nahmens auf Anfliftung des 
Pabfts in große Verbitterung, fo dafs im gantzerr Römifchen Reiche daraus viel Unordnung entftund , fonderlich aber 
in hiefigen Landen, als deren ficb niemand annahm , und fie folglich ohne Haupt lebten. Zum andern , fo fielen die 
Wenden aus der Marek , Pommern , Nieder - Laufitz und andern Orten mehr a. nog. in die hiefigen Lande ein , und 
verheereten alles , (f ) daher die angefangene Unordnung noch Ir citer einrifs , und es aljo berging , Wie der heilige Geiß 
dort fchreibet: Zu der Zeit War kein König in Ifrael : ein ieglicber tbat , Was ihn recht dauchte. Man findet auch 
in geraumer Zeit keinen Keyjerlichen Brief, Welcher die Hefigen Meifsnifchen Lande anginge. 

S- 3»- 

A. 1114. ßiftete Bifchoß HerWig zu Meißen die Stifts - Kirche zu Wurtzen , und bat zu deren Unterhaltung ei- 
nige Stücke von denen Lehngüt em der Kirche zu Meißen , Welche ihm rechtmäßig auf gelaßen Worden, gegeben. Darun- 
ter find ein Lehen eines geWißen Vafallen, Friedrichs und dejjen Sohns Pijonis , nachdem dieje ohne Erben geflurben, 
(und es folglich der Kihehe zu Meißen zugef allen :) ein Lehen Hermanns eines Vaj allen, der auch verßorben : ein Le hn 
Iobannis , Welches der Bifchoß vor andere Stücken getaufchet , und ein Leben Egenonis , Welches er mitGcldc bezahlet, (g) 
Hieran er fehen Wir zu unferm Wer cke folgende Stück : 1. Dajs bey damahligen Zeiten die Herren Geiß lieben im 7 rü- 
ben gefif-.ht , und ficb auch Lehnleute angefebafft. Nun iß darum kein Keyfer gefragt Worden, es hat fich auch nif- 
mand um die Oberberrfchaft diefer Lande bekümmert : 2. folglich macht das febon GeJancken , dafs die Edelleute ficb 
damahls , dt fie verlaßen Worden , m ihrer Naehbarfcbaft , und Wo es ihnen fonß am bequemßcn War , einen Herrn 
ausfuchen miifcn, Welcher fie in Schutz nehmen können. 3. Dafs die Lehen der Kirche zugeßorben. 4. Dafs ohne 
diefen Fall fie entweder ge taufebt oder gekauft Werden müjjen. J. Dajs auf diefe beyden Fälle fie der Kirchen stufga- 
laßen Werden mißen. 

§■ 4 °- 

A. H41. bat Keyfer Conrad dem Stift Merfeburg einige Güter zuOphaujen , Mellen, Pomnitz und Hohen - Wi- 
tha geeignet, (h) Diefer Brief tbut Wieder die oben vorgebrachte Meinung nichts , Weil diefe Güter nicht in Meißen, 
fondem in Thüringen liegen. Ueber daßelbc haben die Keyfer ßets ihre Oberberrfchaft ausgeübet , aber nicht über 

Meif- 



( v) DipL in der Hiß. der Stadt Wunztn p. 8 > ¥- & apudLeu- 
berum de ftapula Saxon, n. 1 6 x ft. ibi : Noßro comejfu per 
vita fua tempora benefkiatio xfu poßsdtat.- Et paulle poit : 
Et «Itera villa 'Ntrtcbouua fub jart comtis ante diät beneficia - 
ria poteßate permaneat. 

(x) Dipl, in der fVurtxnifcbtn Hiß. p. 43. Liinigs R.A. Spi* 
ciL EccL Cont. 1 . p.g ] j. Ibi : J Dedimus beneficium cujusdam 
„fidelis nofiri Eficonit comitis, videlicet fVurtitt, Bicbin. ♦ - 
,jnfuper qukquid nofiri juris habuerit beneficii. 

(y) Dipl. apud Leuckield Ant. Halbcrft.p. 66$. »bi verba: 
cuidam fideli noftro Folcmaro. 

(2) Dipl apud Madcrum Antitp. Brnnfvic. p. m. ibi: Mare- 
iptrdo cuidam miiiii fuo . . in proprium dedimus ac tradi- 
dimus. 



(a) (b) (c) DipL in der Ober ■ Säcbfifcben Nac&Ife ViL p. 3 9 5 . 

1 * 4 - 41 «. 

(d) Dipl. ibidem p. 394. 

(e) DipL apud Ludewig IL p. *79. 

(f) Confer Scriptore* , quo* citat Hornius ad Epiftolam Adcl- 
goti & reliquorum Epifcaporum (Dresdie I 7 H-) P- 17-feqq. 

(g) Dipl.ru der IVu nui Hiß. p. 85. Liinigs R. A. Spicii. 
EcclcL Cont. I. p. 835. Verba ibi : „De bonis ecdefia noftra 
„bentfiaaltbus nobis legitimo jure foJutis. - - duos villas, quod 
p / itis beneficium cujusdam militis Pifonis nomine - - Addidi- 
„retu etiam btutfUium Hermanns ftrvitnsts , qui fine btrtdt 
„obiit. 

(h) Dipl. in Budtrs Sammlung i p, 43 2. Falcktnßrin Tbihing. 
Cbron. IL p. 303. 




VORREDE. 



Meißen, frei eher fie eine geraume Zeit gantz ata ihrer Sorge gelaßen. Hingegen hat «. 1150. Marggr. Conrad zu 
Meißen eine Capelle in des dafigen Burggrafen Hofe geßifitt , darzu er auf Bitte feines getreuen Lebnmanns Burggr. 
Hermanns , und mit Erlaubnis König ( oder Keyfer ) Conrads zfrtene Höfe dem Burggrafen -Hofe in der Vorfladt ge- 
gen über gelegen y geßhencket bat. (i) Hieraus iß zu lernen, 1. dafs der Keyfer hier in Meijsnifchen Landen frieder 
etfras fr eniges gegolten, da dergleichen bisher nicht vor gekommen. 2. Da/t der Burggraf , fr eich er zuvor blofs von dem 
Keyfer gefetzt fror den , binnen der Zeit des Marggr afen Vaf all gefror den. Folglich iß dia Veränderung ziemlich ßarck. 

§• 4/- 

A. II 6 $. eignete Keyfer Friedrich ein Dorff, Kähmens Prezez im pago Milzana , h reiches der König in Böhmen 
bisher befeßen, dem Stift Meißen, (k) A. 1176. bat Landgr. Ludfrig in Thüringen dem Kloßer Reinhard’ born einen 
Brief gegeben , in frei ehern er zahlet frird, dafs ein Ritter, Kähmens Heinrich , von ade! ich em Gefehlt ein ge bohren, fein 
Gut ( Edelbof) nebß der Kirche , und allem , fräs er im Dorßc Tuteleiben eigentkiimlich befeßen , des Landgrafen 
Herrn Vater in Beyfeyn vieler Zeugen übergeben , und hernach von ihm noch bey deßen Leben frieder zu Lehen bekom- 
men. Kacbdem nun der Herr Vater geßorben , und ihm das Gut erblich zu ge fallen , auch der gedachte Heinrich foL 
ebet von ihm zu Lehen bekommen, fo habe er Jilches dem Abte zu Reinhartsbrunn vor JO. Marek verkaufft und dem 
Landgrafen nebß feinen Kindern auf gelaßen , frelcber es denn hernach dem Kloßer geeignet. ( 1 } 

5. 49. 

Das iß ein trefflicher Brief , der uns in diefer Materie die Augen aufthut. Denn et kommen im felben folgende 
merekfrürdige Stücken vor : 1. Der Edelmann hat fein Gut dem Landgrafen aufgetragen. Hicrbcy iß die Frage , fräs 
denn das Gut zuvor, ehe es dem Landgrafen aufgetragen frorden , vor eine BeJ'cb affe tib eit gehabt ? Der Keyfer kann 
nicht der aberße Lebnberr drüber gefrefen feyn , fonß frtirde es der Edelmann nicht haben dem Landgrafen auftragen 
dürffen. Der Landgraf iß bisher auch nicht Lebnberr gefrefen , frelcber klar. Ich Aalte alfo , dafs es damit fo zuge- 
gangen. Thüringen frar vor alten Zeiten ein zerßücktes Land , das zfrar zum Teutfchen Reiche gehörte , allein die 
Keyfer machten ficb nicht viel draus , freil es nichts als ein großer Wald frar , der ihnen frenig eintrug. Kun frard es 
nach und nach angebauet. Erßlich durch Einführung des Cbrißenthttms durch Bifchoff Bonifacium : Hernach fetzten 
ficb einige Grafen hin, davon fonderlich die von Gleichen und Kefemburg bekannt find. Endlich kam a. 1039. Graf 
Ludfrig mit dem Barte , frelchem Keyfer Conrad ein gro/i Stück von Thüringen ein gab. Ein ieder von denen geiß li- 
eben und freltlicben Herren batte Jeine Grantzen , frelche aber nicht fo knapp zugejehnitten fraren , als heutiges Ta- 
ges , dafs nicht ein Platz von einer Meile oder mehr übrig blieb. Auf einen Jolcben Platz nun bauete ficb etfran 
ein Edelmann, raile*, ein Gut an , rodete -die Waldung aus, machte et zu Felde , und brachte es an. Darauf 
gab die angrenzende Herrfchaft frenig Achtung, denn ein Stück Land galt nicht viel. Wenn nun Jo einGut zu Stande 
gebracht frar, fo kmtc ficb einjolcber Edelmann hinfr enden , fro es ihm am gelegenfitn frar , oder fro er am meifien 
Schurz zu finden vermeinte. Der gedachte Heinrich frandte ficb alfo zu dem Landgrafen , und nicht zu denen 
Grafen oder Ertzbifchoff zu Mayntx. 

§■ 43' 

2. Die tradition oder Ucbergabe , frelche man nackgehendt oblation genennet , muße in Beyfeyn verfebitdener 
Zeugen gefibehen , davon die Vr Jache gleich Vorkommen frird. Kebmlich , fr eichet auch das 3. das hier bey anzu- 
mcrck.cn , es frar gebräuchlich , daß nicht gleich an filbem Tage, da der Edelmann dem Landgrafen Jein Gut über- 
geben oder auf getragen , er daßelle frieder von ihm zu Lehen erhielt , fand er n es muße einige Zeit zl vifeben der Auf- 
tragung und Beiebnung bingeben. Diefct btfreifen die Worte des angeführten Briefes gar deutlich , frenn da ßchet, 
der Edelmann habe fein Gut noch bey Lebezeiten des Landgrafen zu Lehen erhalten. Wenn er nun keine Zeugen ge- 
habt, und der Todesfall des Landgrafen bald erfolget frei re , fo hätten deßen Kachfolger das Gut vor ihr Eigenthum 
ausgeben können , und alsdenn fräre der Edelmann drum gekommen. 4. Koch des Herrn Vaters Tode , fpricht der 
junge Landgraf , fey das Gut erblich stuf ihn gefallen, nebmlicb anders nichts , alt das dominium dircöium, und 
die Gerechtigkeit, den Edelmann damit zu beiebnen. 5. Als der Edelmann das Gut anderfrtit' verkauft enfrollen, hat 
trs dem Landgrafen auf laßen mäßen , frelche s in allen Lehn- Rechten gebräuchlich iß , und freiter keine Schfrü- 
rigkeit macht. 

’ §.44. 

Aus diefim dritten Periodo iß nun zu erfehen , daß die Kömifiben Keyfer über fünfzig Jahr lang in hiefigen Lan- 
den nichts gethan , oder auch das dominium utile freiter behauptet. Was oben unterm Iabr 1 15O. vom Keyfer fle- 
het , das frill frenig fagen , und befreifet freiter nichts , als daß Marggr. Conrad feine Dependentz von dem Key- 
fer mit berühret und gedtneket. Ob aber der Keyfer von diefim gantzen Werck etwas gefruft , kann man nicht 
fagen. Aber fo viel iß klar , daß auch in folgenden Zeiten keine Spur gefunden frird , ob die Keyfer im hiefigen 
Meißner - Lande , aufer der Ober -Herr fihaft , viel zu fprechen gehabt. 

§• 4f* 

Da nun auf diefim Wege nichts zu finden gefrefen , fo friüs nöthig feyn , daß frir einen andern fischen, um all- 
da etfras aufzufpüren . Es frard in hiefigen Gegenden tm 11. und 12. Jahrhundert gebräuchlich , daß Fürflen und 
Herren, auch BifcbÖße und Kldfler , ihre Minißerialen oder Dienßmanne annahmen. Diefe fraren Leute , nach heu- 
tiger Art zu reden , vom niedern Adel , frelche ihren Herrfihaften allerhand Hofbedienungen verrichteten , auch mit 
der Zeit erblich frurden. Vor dergleichen Dienfle aber frard ihnen ein Gut oder Strich Feldes gegeben , davon fie die 
Einkünfte ßatt der Bejoldung genoßen. Da nun dergleichen Güter in allerhand Ländern propter fervitia pahtina 
zu Lehen gegeben frorden , fo frird frabrfibeinlicb zu fcbließen feyn , daß dergleichen hier in unferm Meißner • Lande 
auch Statt gefunden. 

(c) * § 4«, 



(i) Dipl, in der Obtr-Säcbfi Naeblefe VII. p. 

( k ) Dipl, in Herrn Grafen von Bunan Leben Keyfer Friedriebt 
I. p. 4*7* 

(I) DipL in Hahnii Colleä. I. p. 85. & Thuringia ficra 
Verba : „ Qualiter miles quidam nomine Heinrie de nobili na- 
„tut prtfapia, pradium fuum cum tedeßa - « patri meo ft- 
„licis memoria coram multis arbitris tradens vitißm ab eo hoc 
„ipfum, dum adhuc adviveret, in beneficium recepit, Std poß 



„patris mei obitum, cum ipfum pradium ad nos jure ktrtdita- 
„rio devolutum idem miles a nobis fndali jure Jufcepiftet , ton- 
„ ventione Jatla cum venerabili abbase Ranersbrunnttifis cctno- 
„bii Hermanne , quinquaginta mar carum precio accepto , eidem 
„beneficio fuo renuncsauit , <£ in manut nofiras tarn J'ua, quam 
„ Itberorum fuorum manu rejsgnavit , ea videlicet padione, vt 
„ttdefia Reiner sbruuneifi Ubera pojjeßionis & proprietatis 
„jure sederet. 




Vorrede. 



§. 46. 

A. 1 144. hat Marggr. Conrad der Große einen Mistißerialen gehabt, Nahmens Di emo , deßen Gäter in Thürisi • 
gen gelegen , und an das Peters- Kloß er zu Erfurt gekommen, (m) Als a. 1156. gedachter Marggraf des Kloßers Pe- 
tersberg Güter nocbmabls conßrmirte , und fclbß ein Münch \vard , find bey dem damahls ausgefertigten Briefe un- 
ter denen Zeugen verjchiedene Minifierialen , darunter ohnßreitig einige dem Marggraf en zu gehöret haben. A. 1 161. 
incorporirte deßen Sohn Marggr. Dietrich zu Laufitz dem Kloß er Petersberg die Pfarr und Bergkinbe zu Eilenburg, 
\oobey deßen Dienßmanne zugegen baren, Wemher , der Marfchalck , Bodo , Hermann , Volckmar und Anno von Scoue - 
renze , Dietrich von Beierßorp , Walter von Cbulme. (n) Hier kommt ein MarJcbaUk vor , derer übrigen Aemt er 
berden nicht gemeldet. v 

, 5 - 47 - 

Ein befind er er favor abler Puntt zu diefer Sache kommt vor a. 1212. als Keyfer Otto IV. und Marggr. Die- 
trich zu Meißen mit einander ein ge\vißes Bündniß JcHoßen , da haben auf des Mart grafen Seite , nach Art damab- 
Uger Zeiten , gefichborest Jeine Edeln und Manne , (o) Graf Geverbard von Querfurt , Graf Burcbard von Manns - 
feld , Graf Heinrich von Schivartzbttrg , Conrad von Zabna , Heinrich von Kohren , Burcbard von Glinde , Gün- 
ther von Lauchßedt. Ingleicben andere Edle , belebe von ihm belehnet bordest, (p) nebmlicb Hermann Vogt t zu 
Saleck , Johann von Lubitz , Heinrich von Schkeuditz , Dudo von Haufen , Hermann von Lobdeburg , Erkinbtld 
von Weißenfels : Noch mehr , einige Herren , belebe nicht ebaraäerifiret J vorden , Albrecht Trucb/es von Borne , 
Cosirad Scbenck, GozXoin von Brßndiz , Bodo von 11 bürg , Otto von Liebt enh agen : und endlich andere Mistiß eria- 
Jen , (q) Heinrich von Chamberg , Conrad von Landsberg , Otto Vogt von Ilburg , Otto von Pouch , Heinrich von 
Schladebach , Eberhard und Heinrich von Crozuc , Conrad von Cleberg. 

§• 48- 

Hieraus iß nun zu feben , daß die Marggr afen zu Meißen in beniger Zeit fi anfihuliche Lehnleute bekommen 
haben , und z)var erftlich Edle Mannen , das iß , Grafen , bie denn die Grafen von Mausfeld , von Schbartzburg, 
finderlich darunter Aufmerckfamkeit verdienen. Hiet' bire es nun gut , benn die Hißorien und Diplomata uns 
Nachricht gaben , bie lange die bej'agten Grafen Keyjer liebe Lebnleute gebefin , und von belebet Zeit an fie unter 
die Marggr afen von Meißen gekommen. Allein filche Sachen liegen tbeils und vermodern , tbeils find fie mit vie- 
len Schläfern verbahret , und niemanden nützt. Zum andern Minifierialen oder Dienßmanne , darunter jönder- 
Jicb der Truchfes und Scbencke nabmhaftig gemacht borden. | 



Daß nun die Römifchen Keyfer Jo bichtigc Lehnleute an die Marggraf en freybillig abgegeben , kann ich nicht 
abfehen , ausgenommen , daß uns die Hißorie derer damahligen Zeiten lehret , die Keyjer haben fich taufenderley Ar- 
beit vorgenommen , und ßcb folgends um die kleinern Lebnleute nicht fihr bekümmert, fi , daß diefefelbß auf ihre Si- 
cherheit bedacht feyn mtifien , Jb gut als fie gekonnt , und haben alfi den neebfien genommen , der etbas mächtig ge- 
befen , mit dem fie zujammen gehalten , und deßen Lebnmannen geborden. Folglich find alle dergleichen feuda da- 
mahls oblata gebejen. Es mögen auch bohl einige Herren ihre Güter dem Marggr afen oßeriret , und den Titul eines 
Minifierialen davor angenommen haben. 

$■ 49 - 

Im Iabr 1200. finde ich etbas von damahligen Lehen aufgezeichnet, (r) Wilhelm Spielmann , ein Bürger zu 
Leipzig , hatte dem Kloß er Alten - Zell drey Hufen nabe bey gedachter Stadt gelegen , gejchencket. Diefc Stücke bat 
befugter Spielmann Heinrichen von Wahren , von denen er fie zu Leben gehabt , diefer aber Marggr. Dietrichen auf- 
gelaßen. ( 5) Weil aber befugte Güter Lehn- Güter baren , belebe nicht gantz frey gemacht berden honten , fi hat 
et dem Marggraf en gefallen, Zins- Güter daraus zu machen , und er hat denfelben Zins , nebmlicb eine halbe Marek, 
Heinrichen von Wahrest tu Lehen gereicht , die übrige Nutzung und das Erbe J'elbfi hat er der Kirche oder Klo- 
ßer auf ebig eingegeben , und den damahligett Abt Matthäum mit Auffetzung J'eines Hutes damit invefiiret. Wo- 
bey noch diefe Bedingung vorkömmt , daß, beil befugte Güter iedbeden Herren einen jährlichen Zins zu Lehn - 
Recht entrichten , fie von allem andern Anfprucb frey J'eyn fidlen. 



y- ju* 

Tn diefim Briefe kommen verfihiedene , und tbeils rare , Lehnt * Gebohnheiten vor , die ich nach der Ord . 
nung durchgehen muß. 

1. Diefes iß daj erfle mahl , da ich zur Zeit in der Hißorie unfers Vaterlandes die After -Lehn des Adels an- 
gemercket. 

2. Wie et zugegangen , daß die Lebngüter nicht haben können frey gegeben werdest , bie im Briefe flehet, iß 
faß febber zu fagen. Warum fidte der Landet -Herr stiebt Macht haben , alle fein* Lehn Gerechtigkeit an gebif- 
fen Stücken iemand anderst zu überlaßen f In denen nechßfolgestden Zeiten diefes dreyzebestden Sectili kommen mehr 
ah hundert filche Briefe vor, da der Landes -Herr die ihm aufgelsßene Leben dessen Stiftern ustd Klößem gejchencket , 
und ßcb alles daran babestden Rechtes , borunter finderlicb der nexus feuda lis, begeben. So viel ich einfebe , bat 
der Marggraf Bedesuken gehabt , die cbemahls frey gebefette, ihm aber naebgebends aufgetragene Güter bieder aufs 
neue frey zu geben , beil ihm Jolches an feiner Landes - Hoheit Schaden getban hätte , auch die Einkünfte in etbas 
verfibmälert feyn bürden. Es mag zurstabl die Auftragung fileber Leben damahls in Meißnij'chen Landen eben Jb alt 
nicht gebefin feyn , und ctban auf Seiten des Adels einige Verdricfslicbkeiten mit fich gefübret haben. Da mögen nun 

die 



(nt) DipL apad Schannat Vindctn. I. p. igj. Falcktnßtin. 
Tbüring. Cbron II. p 503. 

(n) Dipl im Jenen Unfibuld. Nacbr. 1 7 1 8. p. Mcncke- 
nii S. R. Germ. I. p. 76g. 

( o) Dipl, apad Maderam Antiqu. Branfvicenf p. 1 tÄ. Schwär* 
tziutn Mantilia p. 1030. Verba : Prounjcrunt Iß juraverunt 
Nobilet &■ bomints fui. 

( p ) Verba r Prominem fß jurabunt alii Nobiles infiudati fit. 

( q ) lut abunt alii fui minißeriales. 

(r) Dipl, apud Menckenium S. R. Germ. II. p. 45 j. Königs 
Adelt - Hiß orte II. p. 229. 



(1) Verba fiint : „Tres manfot in beneficio habent de Heinrico 
„dt IVarin , ifji rt/ignavtt , & ille nobis , Jtqttidem dt nobis 
„ & ifje habuit jure feodali. • • Verum quoniam eadem bona 
„ tu integro libertate denari non poterant , utpote btntficialja , 
„ placuit ta fitri ctufualut , iß ipjim cenfim , dimidiam fcilüet 
„ marcam prafaso Heinrico dt IVarin conctßimus , reliquos 
„ t Jus iß ipfatn bareditatem ectlefut fipraditl * perpetuo jure 
,, consulimus , Abbat tm ipfum dominum Matbeutn ptUtolo ne* 
„ftro inveflivimus : bacvji cautela , vt , dum ta cuihbtt jure 
„ beneficii annuum etttfüm pendunt, ab omni maneant impttttio- 
„ ne hbert i ma. 





Vorrede.' 



di t Edelleute gern bieder davon gebefen fcyn boüen , der Landsherr aber hat nicht gern ein Excmpel , darauf man 
ficb beiter berußen können , 1 vollen Aufkommen laßen. 



3. Lehen in Zins -Güter verhandeln iß auch etbas befonders : bobey zu mercken , daß der darauf gefetzte 
Zins oder Canon hat müßen zu Lehen gegeben und genommen berden. 

4. Schon damahl s iß ein Unterfchied gebefen zbifchen Erbe und Lehen. Erbe oder Erblichkeit to.tr , bat 
man Jeinen Erben und Nachfolgern ohne heiteres Anfragen verlaßen konte , d. i. ohne den Landsherrn darüber zu 
befragen. Lehen aber bar , herüber der Herr zu difponiren batte , und konte es nach Abßerben des Lel'nman- 
nes entbeder feinen Kindern oder Agnaten laßen , oder es an andere verleiben , dergleichen Exempel oben d.« ge - 
befen. In folgenden Zeiten haben die/e Worte ihre Bedeutung geändert , und bo in einem Briefe ßehet : Wir rei- 
chen ihm fehl Erbe und Lehn , J'o ißs per n bvoh Jo viel , als, fein erbliches Lehen. 

5. Hier ßehet , der Marggraf habe den Abt mit Aujfetzung feines Hutes inveßiret. Die Auffetzung des Hu- 
tes iß fonß gebräuchlich , um die damabls vorgegangene Sache durch eine befondere Verrichtung denen antoej'enden 
Zeugen erinnerlich zu machen. Ein Exempel aus dem Engelländer Rogtrio Hovedeno hat Herr Hof- Rath Men- 
cke in der Anmerckung über vorhabenden Brief beygebraebt. Ein anders folget aus einem ungedruckten Briefe 
des Augußiner- Kloßers zu Stargard , da Haßt* von Wedel a. 137J. den Erior mit Übergebung feines Hutes oder 
Mütze mit etlichen Gütern inveßiret hatte, (t) Dergleichen iß vor gegangen ^ als Herzog Bolco von Münßerberg 
fein Herzogthum Keyfer Car ln IV. a. 1336. zu Lehn auftrug , und von ihm bieder damit belehnet bard , fe hat 
der Herzog dem Keyjer fein Barr et gegeben , bemach küßten ße einander , und der Keyfer gab dem Herzoge 
das Barr et bieder, (u) 

6 . Inveßircn heißt hier nicht belehnen oder zu Lehn reichen , fondem einweifen , dergleichen Bedeutung 
auch in dem angezogenen Stargardijcben Briefe fiatt findet. 

7. Die Lehn - Zins -Güter baren damabls von allen übrigen Abgaben befreyet. • 



§. 5 1 * 

In folgenden Zeiten findet man jährlich eine größere Anzahl von diplomatibus , und gleichbohl kommen die 
Lehen - Sachen darinn fo fparfam vor . daß man Jich darüber zu verlvundern bat. Marggraf Heinrich der Er- 
lauchte führte eine nach damaligen Zeiten prächtige Hofhaltung , hatte Grafen , Burggrafen , Minifierialen und 
andere Edelleute genug um Jich , aber unter fo vielen Briefen , die man von ihm hat , ift nicht ein einiger Lehn- 
brief vorhanden. Man hat auch nicht die geringße Spur , bie man damabls in Lehn - Sachen verfahren hatte , 
denn die Gtiftlicbkeit , belebe damahl s die Fürftl. Cantzleyen beforgte , hatte mit Lehn - Sachen gar nichts zu tbun, 
bie denn im Anfänge des Sächfifchen Lcbn-Reebts ausdrücklich verjeben , dajs die E faßen Lehnrechts darben Jollen. 
Folglich konte auch keiner bey der Lebns- Curie Sitz und Bedienung haben, (x) Die Weltlichen aber y oder Pa- 
res Curiae Konten damabls beder fchreiben noch lefen , und muften froh feyn , benn fie mit Angft und Noth einen 
Notarium oder Aöuarium , belcher bcltlicb bar , bekamen. Die Art zu verfahren batten JU am Griße , es 
krauchte aljö damabls kein Kopfbrechens oder viel und beitläußtige Dedufiionen. 



$• 5 *. 

In eben diefem Iahrhundert kam das Sächfifehe Lehn Recht zum Vorfchein. Der Verfaßer deßelben bird insge- 
mein Ecko von Reppichau angegeben , der auch den Sacbfen - Spiegel oder Land - Recht verfertiget. Diejer aber bat 
a. um 7. und folgende Zeit gelebet . (y) Daß er das Werck vor Jich gemacht , und nicht auroritate publica , das 
lieg» am Tage , und haben es die Rechts - Gelehrten bisher ohne den geringßen Wieder/pruch geglaubet. Es bat aber 
doch zur Hifiorifcben Nachricht feinen Nutzen , und legt ein Zeugniß ab , bie man damabls in Lehns- Sachen zu 
verfahren gebahnt gebefen. Es ift ja bohl nicht glaublich , daß einer bürde ein dergleichen Werck unternehmen , 
benn keine von ihm vorgebr achte Objervantz in umliegenden Ländern gebräuchlich bäre. Et führet aber den Ti- 
tul des Sächfifchen Lehn Rechts , beil die darinn vorkommenden Gefetze damabls in denen Sächfifchen Landen, fo beit 
nehmlieh das Sächfifehe Recht gebräuchlich bar , im Scbtoange gebefen. Folglich mags bohl feyn , daß auch hiefige 
Lande Jich darnach gerichtet. Wo aber der gedachte Ecko von Reppichau zu der Kenntniß diefer Lebns - Gebohrt- 
beiten gelanget , hätten die Herren luriften bohl unterfuchen feUen. leb bi fl indeßen meine Gedaneken dem Le/er zur 
Ucberlcgung geben , ob nicht derfelhe ein Beyfitzer des Magdeburgifcben Schöppenftuhls ( z ) gebefen , als bofelbß der 
Burggraf prxfidiret , und allerhand edle und ehrbare Mannen ferne Beyfitzer gebefen. Dajs der Grundtext des Sacb- 
fifeben Lehn- Rechts die teutfehe Mutter - Sprache gebefen , ift bohl zu glauben, beil das Werck Jonft keinen Nutzen 
gehabt hätte , indem der damahlige Adel beder fchreiben noch lefen , gefchbeige die lateinifchc Sprache verftehen 
können. 

Ob eben diefes Sächfifehe Lehn- Recht inhießgen Meifsmfchen Landen gleich im 13. und 14 ten Iahrhundert ge- 
bräuchlich gebefen , als bie der Sacbfen - Spiegel gar bald überall aufgenommen borden , das kann man nicht fagen , 
\gcil , bie ich bereits oben gedacht , die Diplomatien Nachrichten fehr benig von Lehn ■ Sachen zu melden pflegen. 

$■ 13 - 

A. 1267. habe ich in Meifsnifchen Landen die Burg - Lehen suerft angemercket. Denn damabls har M arger. Hein- 
rich der Erlauchte bezeuget , daß der H<f in der Wafer bürg zu Meißen , auf belchem die S. Jacobs -Capelle ßehet, zur 
Capelle, und nicht zum Burglehen gehöret. (*) Aber da ift Burglehen Jö viel , als des Burggrafen Leben. Hingegen 

(d) beken- 



(t) Verba funt : „Enorm in fua ca terorumque fratrum ptr- 
tjona , capucie meo in manibus fuit pejito , tan quam vtfi- 
„bili pradiBa collationis figno, corporaliter imtftivi. 

(u) Excerpta diplomatis apud Sommcrsbergium S. R. Silcf. 
L p. 406. „Ab to Domino Regt per ojculum inttr not bitte 
„ indt pralibattan , Id reajjumtiont Riresi ipfum Ducatum 
„ noftrum cum terris Ö* peetmenhts tpfiut in Jeodum bonora- 
„bUe recipimus pariter tvumus. Integrum diploma cx* 
(Ut ibidem p, 847. 



(x) Sehilrerui prsvfät. ad J. Feudale Alcinannicum §. 6. 

( y ) Beckmann Ah ball. Htji. VII. p. 3 56. Rinck difl. de Specu- 
lo Saxonicu 2. 

(z) AfletTor judicii Magdcbnrgcnfis vocatur in Chrift. de Jor- 
dan traft, de Archipincernatu Buhemic p. 87. 

(a ) Exc. diplom. apud Gribneruin Progr. de titulo Comitis Pa- 
latini in literis Henrici llluftris p. *j. Verba : „ ad eandtm 
„capellam pertineas, non ad cajirtttft fcodum . ; 




Vorrede. 



bekennet nur gedachter Marggraf , dafs Berker, ein Ritter zu Domutfcb bohnhaßt , alle Güter im Dorfe Scbacko to, 
belebe er von ihm zu Burgleben gehabt , aufrelaßen , die hernach der Marggraf dem Kloßcr Dobrilug zu eigen ge- 
geben hat. (b) Das iß nun ein folches Burglehen , \velches der Edelmann durch feine Dienße bey einer gcbtßen Fe* 
ftung verdienen mtifen. Z\var findet man die Burgleben febon a, 1229. gemeldet , (c) allein im Altenburgißben, bei* 
ches damablt dem Key/er , und nicht denen Marggrafen zu Meißen zugehörte. 

f 54* 

Auf folche Art könte die Hißorie derer Sächßfchen Lehen überhaupt beiter aus ge führ et brr den , und meine 
Collethnea , die ich mir aus allerhand Documentcn und Nachrichten gemacht , toerden mich niemabls verlaßen , 
fondern allezeit etlvas Gutes an die Hand geben. Ich zbeifele aber , dafs ich in dergleichen Sachen ettoas mehr 
thun möchte , beil die Jahre zunehmen , und ich mir vof meinem Ende mtbigere Sachen auszuarbeiten yor genom- 
men. Indefen folget bierbey noch eine andere Probe 

Von denen älteften Landtagen des Marggrafthums Meißen. 

Es hat zbar der Dresdnifche Gefchicht - Schreiber , Anton Werck , deren Hiftorie ziemlich zufammen gebracht! 
er hat es auch bohl thun können > beil er das Archiv unter Händen gehabt. Dejjen Nachricht iß hernach von 
einem Unbekannten abgefebrieben und extrahiret fanden in einer Schrift Von 4. Bogen , deren Titul iß : Der in 
dem Chur - und Fürfkenthum Sachfen im Lande zu Meißen , und deffen incorporirten Provintzen einge- 
führte Landtag : h reiche zu Anfänge des labrs 1695. herausgekommen. Allein erßlich iß die Nachricht nicht 
vollkommen genug , denn et fehlen noch vermiedene Landtage : hernach find die Pragmatifcben Umßände v er gef 
fen borden. Bey des bill ich hiermit ergantzen , aber nur einige Zeit abzuhandeln vor mich nehmen. 

$• 5J- ' 

Der aller erße Landtag , fo viel man zur Zeit Nachricht hat , iß von Marggraf Ötten dem Reichen *. f 
den 2. Augnßi zu Culmitz gehalten borden , bey \velchem ßch defen Sohn Marggr. Albrccht und hiernechß die Burg- 
grafen von Debin , Isisnig , Domin , vier Herren von KittUtz , und viel andere Stande befunden. ( d ) Diefe Nach- 
richt iß aus einem zur Zeit noch ungedruckten 'Diplomate genommen , aber fie iß zu kurtz gerat hen. Es hätte 

ßUen dabey ßehen , von Jp as vor einer Materie der Brief gehandelt. 

A. 1197- im Monat Januario hat Marggraf Dietrich der Elend « einen Landtag zu Schkölen gehalten , aufbcl- 
ehem feine Frau Mutter He dösig dem Kloß er Alten- Zelle ihr Gut Ouziz {nachgehend s Off eck oder Affig genannt ) mit 
aller Zugehör verehret , und es daftlbß durch of entliehe Handlung bejeßigen laßen. Zeugen baren damahl s der 
Richter Albrccht von Dreuzc , ( J>royffig ) Eberhard Bifiboß zuMcrJeburg , Gerhard Burggraf zu GrÖitzJch , Hein- 
rich Burggr. zu Dänin , Henrich von Scuditz , Peter von Hagen. An obengcfcizten Tage iß Marggr. Dietrich da- 
felbß abgereifet , und ins gelobte Land gezogen. Scbeinets alji , dafs er eben von der Sache mit feinen Ständen 
beratschlaget , und von der Regierung Zeit feiner Abbefenheit gehandelt haben berde. (e) Von eben diefer 
Materie bandelt ein Brief Bifcbojf Eberhards zu Merfeburg , Welcher bezeuget , dafs die gedachte Sache auf dem 
Landtage zu Schkölen mit dem Zeugnifs des befagten Richters und anderer befeßiget ßy. 

$- 5«- 

Im folgenden Jahr 1198. den 13. Nov. hat Marggr. Dietrich einen Landtag tu Culmitz gehalten , auf bei- 
ehern gebefen , Erkenbertus , Burggr. zu Debin , Gerbrand von Mügeln , Taca von Noßen , Heinrich von Colditz , 
Bernhard von Trebenfen und fein Bruder Arnold , Heinrich Marfchall , Heinrich Scbenck , Heinrich Von Roch- 
litz , Heide vonDonin , und viel andere EdeUeute mehr, die ich nicht erzehlen bill. (f ) 

A. 1 200. den 26. April ( 6. kal. Maj . ) bat abermahl ein landtag zu Colmitt , auf beJchem zbeyerley Sa- 
chen ausgefertiget borden. Erßlich ließ Marggr , Dietrich die Grentzen des Kloßers Dobrilug feße fetzen und con- 
firmiren. Da b er den als Zeugen angeftihret , Bertram Domherr zu Meißen , Matthäus Abt zur Zella , Tammo 
Prior , und Gerhard Kellner , dafelbß , Hermann Burggraf zu Hartburg , Meinber Burggr. zu Meißen , Heinrich 
Burggr. zu Dona , Gerhard Burggr. zu Greutfcb , Erkenbald von Greislau , Heinrich von Koren , Albrccht von 
Droyßig , Heinrich von Colditz , Herdegen von Liznik , Albrccht Ttuchfefs von Borne , Ludold atu dem Haufe 
Grimme, Günther Von Rochjperg , und Heinrich Von Starimberg. (g) Hernach hat eben diefer Marggraf dem 
Kloß er Alten Zell folgende Stücke conßrmiret , nemlich eine Hufe zu Otbek , ( Ottebig ) belebe Peter von Bor- 
lin , und eine zu Pirmitz , belebe Laudo von Dobelin an befagtes Kloßer ge/cbenckt batten. Da ßehen nun fol- 
gende Zeugen : Dietrich Bifchoß zu Meißen , Dietrich Probß zu Wurtzen , Meinber Burggr. zu Meißen , Hein- 
rich Burggr. zu Leisnig , Gerhard Burggr. zu Grriltz , Erkenbert Burggr , zu Debin , Tammo Burggr. zu Strele t 
Rudeger Bore , Boris von Zbor , Heinrich von Koren , Albrccht von Borne , Heidenreich und Günther von Debin , 
Rudolph und Otto von Mochobe , Conrad Tolic und fein Bruder Dilmar t Heinrich von Colditz , Bernhard von 
Trebißen , Rudolph von Batin und Arnold von Zlom. (h) 

{• 5 7 - 



(b) Dipl, apad Ludewig Kcliqu. I. p. 109. ibi : „ omnia bo- 
„ na , qua a nobis in villa Scbackow jure caflrtnfis ftodi tt- 
„n* it. 

(c) Dipl, apud Schwa rtzium Mantiflä p. 1033. 

(d) Weck Drtsdn. Cbrort. p. 4; j. 

(c) Dipl, apud Menckcniom tom. I. S. R. G. p. 449. 450. 
Verba ibi : „Sunt alii tefltt, quibus pr aj intibus in provin- 
„ciali placito Scolin jupra memorata bona flabilita funt. Jpft 
„ Judex Albertus de Drtuze , Eberardus Merßburgenfis Epi- 
scopus. j, Hierbty iß noch tirtyerley tu erinnern : 1. 

Herr Weck nennet Marggr Die triebet 1 noch Grafen zu 
Weiffenfels. Da aber fein Bruder bereits a. 1195. geflor - 
ben , ß rear er damabls febon im Regiment. 2. Im Min - 



cken iß eine Anmerckung gemacht , die hätte toegbleibtn kön- 
nen. Denn der damabls gtmeldte Albertus ward nicht De- 
gener , Jondern Superbos tugenabmet ; und nihilominus 
bedeutet fo viel , als eben Co wohl. 

(f) Heck L dt. 

(g ) Dipl, apud Schlegelinm de Cella Vereri p, 3$. Ladewig 
Keliqu. ]. p. ij. & alios. 

(h) Dipl, apud Menckenium 1.0. p. 451. Merckwürdig iß 
in beyden Briefen die Vnterfcbrißt : Atta funt bxc anno 
ab incarnatione Domini millcfimo Duccntefimo, Indiäione 
tertia , VI. kal, Maj. in provindali placito nollro Coliniz, 
Monarchiam coeli & terrz tenente Domino noftro Jcfu 
Chrifto. 



Vorrede. 



5 - 57 - 

Im 0 Eiober des 120$. fahret hielt Marggr. Dietrich einen Landtag zu Cuhnitz , bofelbß unter andern zu- 
&gtn baren des Stifts Meißen abgefertigte Domherren , die Burggrafen zu Meißen , Altenburg) Leimig t die Her- 
ren von Drofig , Kittlitz , Mildenftein trfc. f i) 

A. 1207. im Iunio hielt Marggr. Conrad tu lutufitz > ( k ) Gr. Dedonit zu Rochlitz Sohn einen Landtag zu 
Dölitz , auf bclcbcm unter andern von denen OßerUndifchen Land'- Ständen und Gefcblccktern zugegen baren 
ß'fibcff Dietrich zu Mer/eburg r Berthold Dom - Br ob ft dafelbft , deßen Bruder Heinrich ,■ ■Camerarius , ( 1 ) Her- 
mann Burggr. zu Wett in und deßen Bruder Ulrich > Johann Burggr. zu Giebicbenßrin und deßen Bruder Wal'- 
ther , Otto Scbenck von Landsberg , Geberhard und Wasmod von Zorbeke > nebß andern mehr , die bey Herr 
Wecken nacbzufchen. 

5 - * 8 . 

Ah t. ein Pergleich Zblfchen Marggr. Dietrichen und der Stadt Leipzig geftiftet bsrd , fo flehet 

unter andern auch drin ne , der Marggr. falte derselben auf feinen Landtagen zu Culm und Zcolin , zu deßo 
mehr er Kraft , mit feinem Siegel brfi drehen. ( m ) 

Hierauf bard a. 12 rg. im Iamurio ein doppelter Landtag ausgefchriebeH > zu Colmitz, da bey die Domher- 
ren zu Meißen , des Marggr. Cantzier , etliche Burggrafen und andere Herren gebefen. Hernach , febreibt Weck, 
und )veil iede Prnvintz ihren befondern Landtag haben mußc, fo hielt er am 28. OSlobr, auch einen Landtag in 
der Pßege Wtijfcnfels zu Schkölen , allda diefeloe Landfcbaft- in großer Anzahl zugegen gebefen. Unter andern 
gedenckt der gedachte Landsberr in einem dafelbft errichteten Document , Gifclers Vogts zu Lipz oder Leipzig, Her- 
manns von Sola , Gottfrieds von Riperts , bey der Kaußlcute von Leipzig : boraus erhellet , daß dieje der Stadl 
Leipzig Deputirte gebefen , als obgedachter Vertrag auf öffentlichem Landtage befeftiget borden. 

Im Januar io des 1219. Iahr es iß Meder rin Landtag zu Colmen gebefen > send auf [eiben Viel Prälaten , Gra- 
fen ) Herten und Ritterjchaft erfchienen. ' # 

5 * $ 9 - 

A. 1220. i ft an bey den Orten Zugleich Landtag gebefen , erftlich zu Schkölen , hernach zu Colmitz. Kt 
hatten drey Brüder von Vefta dem Kl oft er Bach das Dorff Loztötoe ( Laftau ) Vor igo. Marek Silber verkauft. Sol- 
ches haben fie Marggr. Dietrichen zu Meißen und I.außrz auf dem Landtage zu Schkölen den g, lunii auf e (laßen, 
dabey folgende Zeugen gebefen : Arnold Dom- Probft zu Zeitz , Hermann und Hermann Gebrüder von Lobdeburg , 
Ulrich von Friedeberg , Heidenreich von Langenberg , Heinrich von Schkeuditz , Heinrich von Koren , Wicard 
von Scapob , Heinrich Von Warin , Peter von Hagen , Otto von Ucbtenhagen und Otto fein Sohn , Volrad von 
Hayn , Heinrich von Polin , und viel andere. Hernach aber auf dem Landtage zu Kolmltz hat Cunigunda, vor - 
befagtet dreyen Brüder ihre Schbtßer , daßefbe Gut in die Hände Marggr. Dietrichs und Burggr. Meinten zu Meif 
fen übergeben. Dabey baren Zeugen Sifrid Burggr. zu Leitnig , Albfecht Burggr. zu Dcbin , Wolf\vin Burggr \ 
zu Zeitz , und Walther von Pefne deßen Bruder , Sifrid Von Mugelin , Heinrich) von Koldirz , Albreckt Von Uz - 
nik , Albrecbt der jüngere (puer) von Dznik . Conrad und Rudolph Gebrüder von Malt > Friedrich von Bortbitz % 
Conrad Von Döbeln , und Viel andere mehr, (n) 

's $. 60. 

A. 1222. bar ein Landtag Zu Deltz , beleben bahrender Minderjährigkeit Marggr. Heinrichs des Erlauchten , 
fein Vormund Landgraf Ludbig in Thüringen hätte zufammen ruffen laßen. Dafelbft bard folgende Handlung Vor • 
genommen : Graf Friedrich zu Brene harte etliche Lehen erhalten , belche die Grafen von Wertin nebft dem Gute 
Bichen befeßen , davon batte er etliche Stück , mit Bewilligung Jeines Lehnherrn , dem Bifcboff und der Kirchen 
ZU Lehn aufgetragen , und hernach von ihnen bieder zu Iahen genommen. Dieje Handlung versteuerten damahlt 
Graf Otto und Dietrich , Gr. Friedrichs Söhne , auf folgende Art : Ulrich , Dom ■ Probft zu W unten , Sitfried Dom- 
herr zu Meißen , Johannes des Bifcboffs Schreiber , Tammo deßen Scbenck , Heinrich deßen Trucbfeß , und Werner 
von Bülitz , ein Ritter , als Biß hofft iche Deputirte , hatten die Reliquien in ihren Händen , und diefen Übergaben 
die bey den Grafen die Güter , ( belebe hier nabmhaft zu machen unnöthig.) Der Landgraf aber bevollmächtigte 
einen andern Rittet , Kähmens Hildebrand , daß er die Bifcböjßichen Deputaten in die Güter cinbeifcn folte. Al ♦ 
las diefes gefebaeb in Gegenbart vieler Zeugen. Graf Heinrich von Schbartzburg und Graf Heinrich Von Sjolberg 
hatten , als Land graft iche VafaUen , mit ihrem Herrn die Reife getban , und berden alfö Ehrent halben mit ange- 
ftibret. Aber nun folgen die Marggr aftichen Lebenleute , Meinher Burggr. Zu Meißen , Albrecht Burggr, zu Alten- 
burg , Johann Burggr. zu Giebichenftein. Hiernccbft eine große Menge von Adelichen und Minifterialen , endlich 
muh Bedelli Marc. & Zlawi.(o) 

$. Su 

A. 1233. den 19. Sept. hielt Marggr. Heinrich der Erlauchte einen Landtag zu Colm , auf belchem befagtet 
Herr dem Kl oft er Heil. Creutz unterhalb Meißen 44 Hufe zu Lübefchitz und 4. Hufen zu Kauendorff Zugefchlagen 
und geeignet , Welche daffelbe von Heinrich Schmaltzen Vor 156. Marek Silbers gekaufft hatte. Dabey berden als 
Zeugen gemeldet Conrad Bifc hoff zu Hildesheim , Conrad Dom -Probft zu Wurrzen , Martin Probft zu Mühlberg, 
Heinrich Scbolafter zu Wurtzen , Henrich Prior zur Zelle , und vtrfchicdcne Herren von Adel. Der gedachte Bi- 

(d) 2 ßhojf 



(i) fVtek I. c p. 416. 

( k) Herr Wtek febreibt , . der Titul Marchionis Orientalis 
kämt di t fern Marggr Conradcn nicht zu , fondtm er würde 
mit Recht '(das JVort unrecht iß ein Druckfehler) ein Marggr. 
tu Laufitz gentmut. Allein er fcbreibet ftcb allezeit Mar* 
chioncm Orientalem : S. Ludewig. Reliqu. L p. 19. 36. und 
das bedeutete damahls einen Marggr. zu Laufitz. 

(l) Dufts iß ein Titul eines Domherrn zu Mer ft bürg. 

(m) Dipl hi Schneidert Ltipz. Cbron. p. 410. Vogels Leipz. 



AnnaL p. i?. Lünig Reicht - Archiv put fpec. Cont IV. t. 
Tbeil von Städten p. 591. 

( n ) Diploma ineditum. 

(o) DipL m der IVurruiifcben Uiflor. p. 7 J 0 . und Horni» 
Hcnrico llluftri p. 594.. leb habe damalds das Original nicht 
geftben , fondern nur eine Abfcbnft gehabt. Et muffen aber 
du Worte bald nach dem Anf änge fo gelefen werden : Dela 
in Oriental» Marchia placito provinciali prxiederenjua. 




Vorrede. 



fihojf von Hildesbeim kam de stocken her , Ml er eben vom Pabß ausgefcbicks tvard , das CretüX bieder die Ke- 
tzer zu predigen, (p) 

A. 1245. Xoard den 20. Sepr. bieder ein Landtag zu Culmitz gehalten , auf belchem Marggr. Heinrich ei* 
nen Handel der Kloß er s Alten- Zell confirmirct , da fie drey Hufen zu Schebenitz gekauft batten. Unter denen Zeu- 
gen berden die Burggrafen zu Deben und Kirchberg gefunden. (<j) 

§ 6a. 

A. I2J3* den 19. Sept. bar ein Landtag zu Schkölen , auf belchem Volkmar von Camburg viertehalbe Hufe 
tu Rußebitz , belebe er dem Klofter Laufenitz gegeben , Marggr. Heinrichen aufgelaßen , belcher fie bemach dem 
Klofter geeignet, (r) Unter denen Zeugen find die Burggrafen zu Deben und Altenburg , einige Herren vom Adel, 
der Abt zu Pegau und der Pr ob fl aufm Peters berge befindlich. Ob er zugleich mit feinen Landfiänden bt gen des 
bevorfiehenden Tbüringifchen Krieget gerathfchlaget , tote man mutbmaßen mochte , (») laße ich ungefagt. 

A. 12J4. den 15. lan. bar der Landtag bieder zu Colm , bofelbft der Marggr af den Abt und Convent zur 
Zelle auf der einen , und die Herren von Roßen , auf der andern Seite , begen ihrer Streitigkeiten aut einander 
gefetzt. Unter denen Zeugen find der Btfcbojf , Probft und Dechant zu Meißen , der Probft zu Bautzen , der Abt 
zu Buch, die Burggraf en von Leitnig t Deben und Dona , die Herren von Ilburg , Maltitz und Blanckenfiein. (t) 

5 - 63- 

A. 1255. am dritten Oftertage bar ein Tag zu Alanftorff, an belchem folgende Handlung vorging. Heinrich 
von Privel und Heinrich von Stoben , hatten das Dorf Scbleijfiein , belches jährlich drey Pfund und 15. Pfennige 
zinfete , dem Klofter Laufenitz überlaßen. Weil fic nun folcbes von denen Herren Voigten zu Weida , Plauen und 
Gera zu Lehn hatten , fo muften fie es ihnen aufiaßen. Diefe hatten es bieder von Marggr. Heinrich dem Erlauch- 
ten zu Lehn , und muften es ihm ebenfalls aufiaßen , borauf er es dem Klofter übergeben und geeignet. Die Zeu- 
gen baren Bifchoß Dietrich zu Raumburg , ein Domherr zu Naumburg , die Herren von Lobdeburg , Leuchtenberg, 
und ein Burggraf zu Kirchberg. (v) Hier flehet zbar nur fiblecbttoeg placitum , und nicht placitum provin- 
ciale. Weil aber die Perfonen und Sachen eben Jo, bie auf einem Landtage , Vorkommen , fo halte ich , dafs er bohl 
unter denen Landtagen berde pajftren Können. 

ln eben diefem Iahre bar zu Ausgange des Novembers ein Landtag zu Colm , auf belchem Marggr. Heinrich 
dem Abt und Klofter ZeUe 1 1£ Hufe in der Qrentze des Dorfs Schere confirmirct , und ficb aller Gerechtigkeit , di» 
er und feine Vorfahren daran gehabt, begeben. Zeugen baren Bij'cboß Conrad zu Meißen , Burggr. Heinrich 'in 
Deben , Siegfried von Mügeln , und andere mehr, (x) 

5. 64. 

A. 1256. im Nnmbtr bar ein Landtag zu Sthkiltn , auf belchem Marggr. Heinrich der Erlauchte 3. Hu- 
fen und 6 . Breiten zu Knapendorf , belebe ihm Heinrich von GUzberg und fein Bruder lobaim von Alßedt aufge- 
laßen , der Stift! - Kirche Merjeburg über geben und geeignet. Zeugen tooren des Marggrafen Notar iui und Schrei- 
ber . Otto Probft zuSultze, Albere Burggr. zu Leitnig und Landrichter zu Schielen , Hermann Burggr. zu Naum- 
burg , und andere Herren von Borne , Qeberg, Trebfen und Brandit. (y ) 

Auf eben diefem Landtage f leinet folgende Handlung vorgegangen zu feyn , da Marggr. Heinrich dem Ma- 
rien- Stift zu Altenburg täglich ein Fuder Holtz und im Obern Teiche zu gebifen Zeiten einen Fifchzug zuetftan- 
den. Dabey baren Zeugen, die Burggr. zu Altenburg und üeben, nebft andern Herren mehr- (z) 

§• «J. 

A. 1259- den 27. Nov. b er ein Landtag zu Cholm , boftlbft auel die beyien Söhne Marggr. Heinriehr znre. 

f en tvaren. Dafelbft hat befagter Marggr af dem Klofter Zella ein Heil dei Dürft Schere, belebet Otto von Ger- 
ardetdorf ( Gertdorf ) dcmßlbcn vor 2JO. Marek verkauft , übergeben. Unter denen Zeugen baren Conrad Bi- 
fehoff zu Meißen , Sifried von Mügeln , Albrecbt Truchfeß von Borne. (>) 

A. 1265. foU Marggr. Heinrich nach geendigtem I bür ingift ben Kriege einen 1 and tag zu Leipzig gehalten, 
und feine Lande dafelbft unter feine Sohne vcrtbeilct haben, (b) Die Jandttheiiung hat bohl ihre Richtigkeit , aber 
begen det Landtagt ft ehe ich billig imZbeifel, beil kein alter Scribent angejührel berden kann. Diejenigen vier 
Scribentcn , auf belebe Simon in der Anmerckung verbeißt , melden zbar von der l heilung , aber nicht vom 
Landtage. 

i 66- 



(p) Exc, diplom. apud Conr. Frid. Rcinhardum Progr. de 
titulo Comitis Palatini in literis Henrici llluftris p. io. 11. 
Verba ibi : Ja provmciali placito Culme. Fafla fitttt he c 
„ eodem loco v die , Epifcopo Conrad» Hildtsbetmenfi verbum 
j, Crucis contra Kattaros promovente . , , Herr fV eck fagt , er 
habe dos C reutt wieder die Tanarn geprediget , welches »n- 
recht. Denn im Catalogo Episcoporum Hildesbeimenlium 
tom. I. Leibnitii p. 7i 1 . & tom 1 L p. 794. flehet ausdrück- 
lich , er habe wieder die Alhigmfer geprediget , und die nennt* 
man damahls Cathuoi. 

(q) Reinhardos 1 . c p. 14 . ibi : in placito provinciali. 

( r ) Dipl, in Litbens Nacblefe zur Hiß. Heinrichs des Erlauch- 
ten p. 61. und Schamelii Suppl. * um Kl. Bofau p. 50. 

(1) Hornii Henricu* Illuftri« p. «47. 

(t ) Gribnerus Progr. de titulo Comitis Palatini in literis Hcn* 
rici III u (Iris p. 19. jo. verba: in provinciali placito. 

(vl DipL apud Becklerom Stemmate Ruthenico p, i jj. V«t* 
bä ibi : „ AHafunt btts in placis * Alarfbrf. 



(*) Reinhardos L c. p. iK. Verba: „Cmw m ftde Colmtnfi 
r ** judicio fedißet provinciali , placito fententionah dedit 
„Ctaiobio Ceütnjt Ötc. AÜum in judicio provinciali Coi- 
„ menfi, 

( 7 ) Dipl, in Butlers Sammlung verfchiedtner Schriften und 
Urkunden p. 4)9. ibi : „Atla funt bete Zcolin in provm- 
„ciali plaato noflro fenttnrioliier confirmato. Albern Burg. 
„gravius dt Lifnik Scultetus provincialis placiti inZcolin. 

(a) Dipl, apud Tentzelium Suppl IL ad Hiituriam G’othr- 
nam p. 6]6. Rudolphi Gotha diplom, V. p. 19g. Königs 
Adels .Hifi. ILp. ^9. Liebe Nacble/e p. 6. Verba ibi: „Not 
1 t trgo placito judicio confvttam vtäuram lignorum jam diüm 
„ ecclefiee tndul/imus. 

(*) Gribnerus 1 . c. p. 32 . ibi : „Cum in ftde Chol menfi in 
, Judicio federet. 

(b) Schneider Ltipz. Cbron. p. 4I4. SimnEilcnturg, Cbrnp. 
p. 117. V»gel Ltipt. Attiul. p. 29. 



>y VjC 




Vorrede. 



§. 6t. 

A. 1267. iß zu Lommatzfcb ein Landtag geWefen , auf Welchem folgende zWo Handlungen vor gegangen. Es 
batte Albrecbt Truchfeß von Borne das Gut Wolf beim als ein Burgleben , zum Torganifcben Schlöffe gehörig, dem Klo- 
ßer Nimpfcben verkauft , und dem Marggrafen auf öffentlichem Landtage aufgelaßen , J velcber et , mit Jeihcr Söhne 
Bewilligung und gewöhnlicher Form Rechtem , dem Klofter geeignet und übergeben. Der darüber ausgefertigte 
Brief iß gegeben zu Tarant den 10. Augußi. (c) So bat er auch 42. Hufen zu Reichenbach und Probßbagcn , )vd- 
sbc mtr gedachter Truchfeß dem Petersberge verkauft , denselben nach gefcbebcner Aufiaßung geeignet . Der Brief 
iß eben zu Tarant gegeben , und zWar das Iabr y aber nicht der Tag gemeldet, (d) 

A. 127 r. Ward abermabl zu Lommatzfcb ein Landtag gehalten , auf Welchem diefej vorfiel : S. Proiß zu Bit- 
difjtn , und Eckhart , Kitter , Gebrüder von Mitbutz , batten nach Abß erben ihrer Mutter ihr Eigenthum im Dorf 
Weztrop ( Weistrop ) get heilet , der Probß aber den geringem Tbeil genommen , auf daß er mit demfelben machen 
k'önte , Was er Walte. Da hat nun der andere Bruder Eckhart denfelben kleinem Tbeil Marggr. Heinrichen aufge • 
laßen , und dem Bruder beimgeßeUt , damit zu machen , Was ihm beliebte, (c) 

j. 67. ‘ 

A. 1278. den 2 6. Julii War ern Landtag zu Dresden , auf Welchem Marggr. Heinrich eine Streitigkeit zWi- 
/eben dem Dom-Capitul zu Meißen einer , und Hermann und Albrecbt Gebrüdern von PittuWitz , Wie auch Tamm» 
von Doblin anderer Seits , abgethan. Dabey Waren Landgr. Tietzman , Otto Burggr. von Dohna , Albrecbt Trticb- 
feß von Borne , Heinrich von W/aldoW , u. a. m. (f) 

A. 1 288- und 1290. follen zu Leipzig Landtage gehalten Worden feyn. (g) Weiter Wird davon nichts gemeldet. 

Nach diefen Zeiten fiud die Landtage in biefigen Gegenden fehr in Abnahme gekommen , und bat man nach fecb - 
zig Jahren , nehmlicb a. 1350. erß Wieder dergleichen Zujammenkunft derer Land- Stände Wabrgenemmcn. Die Ur. 
fache , Warum fie fo lange Zeit unterlaßen Worden , iß aus der Hißorie leicht zu erfeben. Nehmlicb Landgr . AD 
brecht der Unartige fing mir Jeinen eigenen Kindern verdrießliche Händel und Kriege an , brachte fremde Uö Icker 
ins Land , die alles verWiißetcn , dadurch freylicb die Vertrasdicbkeit zWifchen Herren und Untert harten Wegfiel , 
und alles in die grüße Unordnung gerat hen. 

§. 68. 

Von einigen Landtagen, welche in benachtbarten Landen - 

gehalten find. 

Diefe Lande haben damahls denen Marggrafen noch nicht zugehöret , find aber tbeils hernach an diejelben 
gekommen , daher ich das Wenige davon mitnehmen Will. 

A. 1195. hielt Landgraf Hermann in Thüringen einen Landtag , doch iß der Ort zur Zeit noch nicht bekannt » 
Auf demfelben hat er dem Klofter Pforta etliche Güter zu Gemßedt geeignet , Welche tbeils Abt Ermenold zu Go/ick > 
tbeils andere Herren an dafelbe verkauft hatten, (h) 

A. 12 Wird des Landtags im Qucdlinburgifehen unter dem hohen Baume gedacht. Dafelbfi haben Heinrich 
Von Weide und Beringer von Meldingen , auf des Pabßs und Ertzbijchofs von Mayntz Commijfion , Burggraf Die • 
trieben von Kirchbcrg und das Kloßa • Heusdorff Wegen einer Wichtigen Streitigkeit mit einander vertragen . ( i ) 
In dem darüber aufgeriebteten Briefe flehen viel Sachen , die zur genauem Erkenntniß des damahligen Rechts , dien- 
lich find , Weil es aber bieher eigentlich nicht gehöret , fo halte ich mich dabey nicht auf. 

§. 69. 

A. 1263. bezeuget Rupertus Ertzbifcof zu Magdeburg , daß die AebtiJJln zu Quedlinburg vor denen Ftirßen zu 
Sachfen , dem Ertzbijcboff zu Magdeburg , und übrigen Grafen und Rittern , beym hohen Baum auf dem Landtage 
alle denen zu Recht gefunden Wäre , Welche an ihr ctWas zu Juchen gehabt hätten, (k) Und eben dergleichen bezeu- 
get das lahr drauf Ulrich zu Regcnficin , WieWobl das Wort Landtag ausdrücklich nicht dabey flehet. ( 1 ) 

A. 1291. War ein Landtag zu Altenburg, Welches damahls , nachdem es die Marggrafen zu Meißen einige 
Zeit befeßen , Wieder unter dem Kcyfer ftund. Dafelbfi hat Dietrich von Liznik 134 Hufen Landes in etlichen 
Dörfern , Welche er dem Kloßer Buch gegeben , tbeils dem Burggrafen zu Altenbwrg , tbeils dem Keyfcrlicben Land- 
voigt (Weil fie vom Reiche zu Lehn gingen ,) aufgelaßen. (m) 

§. 70. 

Pragmatifche Umftände derer älteften Landtage. 

Aus denen bisherigen erhellet nun die Befchafenheit derer ehemaligen Landtage. Von Welchen , damit Wir 
defto ordentlicher handeln , Jo Wollen Wir betrachten 1. die Perfonen , Welche die Landtage ausgefchr leben , und die 

( c) Stände 



(c) Diplom« ineditam , ibi: „ln proprietatem dedimus & 
tradidimus Lomachs in noftro plachv provinciali. 

(d) Gribnetus L c. p aj. & Progr. de titulo Comitis PaU* 
tini in literis Alberti Degeneri« p.6. verba : „in placito pro- 
„vinciali Lomatt. 

(e) Exc. diplumatii inediti. 

(f) Gribnerui Progr. de titulo Comitis Palst in Ureris Hen* 
rici Uluftris p. 30. ibi: „in provinciali placito. 

(g) Heidenreich Ltipz Cbron. p. 45. Vogel 1. c. p. 33. 

(n) Pertuchius Cbron. Port. I. p. j 1. Verba: „ea bona otmtia 

„in provinciali placito , juftkiah ftntentia confirmavit. 



(i) Dipl, «pud LcnckftHd. de monaftcrio Grstia Del p. 60. 
ibi: „ m placito provinciali apud Quedlinburg ad aliam 

„ arborem. 

(k) Diploma in Qucdlcnburgicis Kettneri p. 340. verba: 

„apud altam arborem In provinciali placito. 

( l ) Dipl, in der Rechtlichen Deduci ion , n xtriiin aus alten und 

neuen Documthten vorytftcUtt , daß eine Aebtißin zu Qued • 
linb. ein immtdiattr Reichs - Stand fey , edit. 96 . Bejl 

n. j8. 

(m) DipL apud Schwartziura 1 . c* p. iojg. 107p. 
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Vorrede, 



Stände , to Teiche dafelbß erjchientn. 2. Die Orte ^ an I beleben et gefchtben. g. Die Sachen , torkle dafelbß ab* 
gehandelt borden. 

$• 7*- 

X. Von denen Perfonen , darunter erfHich die Landes - Herren. 

Die Perfonen , belebe die älteßen Landtage autgcfcbrieben , baren die Marggrafen Zu Meißen , alt damablt 
regierende Landet ■ Herren, Dabty iß nun beiter nichts zu erinnern > beit et eine klare Sache iß. Aber ein Pun& 
fällt mir bey , beider tu erörtern nickt Undienlicb iß. Nemlicb Woher et denn gekommen , daß Marggr. Conrad , 
beider eigentlich nicht Marggr. in Meißen , fondern in der Laufitz gebefen , t. 1207. einen Landtag zu Dölitz hal- 
ten können ? Ich gefiele gantz gern , daß ich dieje Frage zur Zeit nidt zu beantworten beiß. Denn die Hiftorie de- 
rer damabligen Zeiten ifi noch gar nicht unter jucht , fondern iß überall mangelhaft. Untcrdeßen fage ich muthmaß- 
licb , beil trt doch nicht vor fieb aus eigner Macht gethan haben kann , fo müfie ert an Nlarggr. Dietricht des Elen- 
den Stelle verrichtet haben , indem er entbeder kranck oder verreißet getotfen. 

Ferner habe ich aut obiger Hiftorie derer Landtage bahrgenommen , daß Marggr. Heinrich der Erlauchte dal 
Recht , Landtage zufammen zu berußen , vor etbat Wichtiges gehalten haben muß. Denn es ifi bekannt , daß er bey 
guter Zeit feine Länder unter feine Söhne getheilet , man liefet aber nicht > daß einer Von bey den Söhnen einen Land - 
tag gehalten , fondern der Herr Pater hat ßch die/es Recht Vorbehalten. 

5 . ?j. 

Ferner ifi die Frage attfzuberßen , da die Marggrafen zu Meißen fchon im Zehenden Jahrhundert gebefen, bar - 
um fie denn nicht gleich Landtage angeßeUtb , fondern übet 200. Jahr ohne diefelben vor bey fl reichen laßen ? Dieje 
Frage ifi leicht zu beantworten > benn man beiß , bas es zu denen aller älteßen Zeiten um die Marggrafen Vor Be- 
fehaßenbeit gehabt. Die erfien Marggrafen tour den von denen Römifch - teutj'cben Keyfem , nachdem ße diefe Lande 
erobert , als Grentz - Commendanten und Befehlbaber gefetzt , damit fie die benachbarten Wendifchen Völcker im 
Zaum halten falten. Und alfo baren fie damablt Hoch keine Landsherren , fondern Keyjerlicbe Bediente „ belebe von 
ihren Herren ein ■ und abgefetzt Werden Konten. Daher kommtt , daß man die Marggrafen nicht auj einer , fon- 
dem vielerley Familien findet. Ferner baren deren ZU einer Zeit mehr als einer zugleich , bie ich diefes alles bey 
anderer Gelegenheit beitläufftiger ausgefiihret. Diefe Konten alfo keine Landtage ausjehreibtn , beil fie keine Stände 
batten. 

$• 73- 

Unter dlefen Marggrafen bar einer , Nahmen! Thimo , ein Graf von J Fettin , der bard Von Keyfer Heinrichen 
dem IV, mit dem Marggr aft hum Meißen belehnet. Und das ging Jo zu : Gedachter Keyfer Heinrich verfiel t heilt 
mit dem Pabfie , tbeils mit feinen Reicht ■ Ständen , in große Händel und Verdrießlichkeit , daher brauchte er tapfere 
Helden , die ihm btyßunden. Ein folcher bar Graf Thimo , der Vor fiinen Keyfer fein Leben in die Schantze Jchlug. 
Daher machte ihm der Keyfer diefe Würde erblich s belebet ihm freylich etbas Jckber eingegangen feyn bird. Denn 
bisher bar der Keyfer Herr über diefe Länder , nun aber gab er fie beg , dafs deren Nutzung mehr mehr ihm > fon- 
dern denen Marggrafen , zufiel. So bard nun ztoat die Würde nebfi der Landfehaß erblich s aber es fehlte an 
Macht und an Landfiänden. Die crftcrc bar noch nicht vorhanden , beil das Land damablt noch Jchlecbt angebauet 
bar , und alfo noch Wenig eintrug. An Landfiänden fehlte es auch , oder zum benigften baren ihrer im Anfänge 
nicht gar viel» Einige WendiJ'cbe fr eye Herren baren vorhanden , aus beleben nachgehends die Herrn. Von Colditz s 
Ilburg , Torgau u. a. m. entftanden. Solcher geftalt brauchte man bieder eine geraume Zeit , ehe das Land bef- 
fer angebracht Werden konte. 

$• 74 - 

Unter Marggr. Otten , des befarten Thimonis Enckel , gingen die BtrgbeTcke Zu Fteyberg auf , und er bekam 
Wegen derer großen unterirrdifeben Schätze , belebe damablt fündig Wurden , den Zunahmen des Reichen. Da gingt 
nun bejfer , und et zog ßch Viel fremde Herrfchaft tri hiefige Länder > Welche des Marggrafen Lebnleute Wurden, Zu 
Ende des Zwölften Jahrhunderts fingen die Hof-Atmter an Mode zu Werden , Welche man zwöor nicht gemeldet fand. 
Der Burggraf zu Meißen bar Anfangs ein Kcyjerlichcr Bedienter , aber beil das gantze Land nicht mehr Keyfcrlicb 
War , und die folgende Macht des Marggrafen hinzukam , Jo bard er auch ein Marggr äjlkber Lehnfnanrt. Die an- 
dern Herren lr ölten auch nicht mehr Jcblcchte EdeücUle feyn * und baten fich den Burggrafen • Titul aut . Daher 
batte man die Burggrafen von Deben , Starckenberg , Naumburg s u. a. m. Bey folehen Um fänden kamen auch die 
Städte mit in die Höhe. Und alles diefes zufammen genommen » der Marggr af bekam Landjlände. Das ifi die 
Wahrhaftige Urfache > Warum man vor Marggr. Otten des Reichen Zeiten keine Landtage gehalten j Weil es Hebm * 
lieh nicht viel Landftände gab , mit Welchen man etbat tu rathfcblagen gehabt hätte, 

§■ 7X- 

Die Landftände. 

Diefe baren nun mebrentbeils die Burggrafen k Herten * und der Übrige Adel. Fon denen etfietm habe ich 
nur etbat gedacht , dabty es diefe 1 mahl zu .unferm Wctcke genug ifi. Der Herr enft and War damahlt ziemlich fiarck , 
und gehörten darzu die Herren von Totgau , Ubutg , Colditt s Mildenfteln » Kittlitz , Camentz &c. Dafs der im 
befmdem Ferfiande genommene Adel fich bey denen Laiidtagen eingefunden , iß aus denen obigen Erzchlungen gnug- 
fam zu erfehen . Von Städten hat fich zur Zeit nur ein Exempel ge finden k da hcbmlicb «. tilg, die Stadt Leipzig 
ihre Abgeordnete bey dem Landtage gehabt. Man hat fich aber darüber nicht fehr zu zerbundern , dafs die Städte 
dabey nicht gemeldet Werden , denn fie hatten damahls in uüfern Landen Hoch Wenig zu fagen. Das Land War 
noch nicht in dem Stande , in Welchen es nachgehends gekommen. Man büße auch damahls noch nicht , dafs 
die Städte bey einem lande fo viel zu fagen hatten » als et nachgehends in Landgr. Albrechten des Unartigen Krit * 
gen die Erfahrung gelebret. 

$• 7& 

Das baren nun die Hauptperjonen unter denen landfiänden. Es fundm fich aber auch Ungebetene Gäfic dort*, 
die davon gar bohl hätten Wegbleiben können , ich meine die Herren Geglichen t nemlicb , die Bißböße zu Meißen 

und 





Vorhede. 



und Metfcbarg , auch etliche Domherren , Alke und andere Münche aui denen Klaftern. Man falte denek.cn , Ml 
die Landtage vornehmlich dei Betent Inegen nicht angeft eilet getveften , fo hatten diej'e Herren gar bohl davon beg- 
bleiben können. Allein ße hatten muh dafelift ihre nöthige Verrichtungen. Die Bifchöffe bürden alt die vornehm- 
ften Rothe det Landtherrn angefehen. Und ße nebft denen andern maßen ja muh da feyn ■, benn die ihnen geta- 
nen Schenkungen und Käuffe öffentlich im Beyfeyn derer iMdftinde hefefiiget bürden. la \vir hohen ihnen faß ein- 
zig und allein die gantze Nachricht von denen Landtagen zu dancken. Denn benn ße nicht fo fleißig auf Ver- 
mehrung ihrer Stifter und Kl öfter bedacht gebtfen , und aliet hatten auffchreiben taffe » , fo Ivürden blr von de- 
nen Hießen Landtagen benig oder nickt biffen. 

§■ ??• 

Unter diefen Perfonen l var bisWeilen einer , der auf dem Landtäg den Porfitt hätte. Derßlbi Wird a. Ü97. 
Richter genannt, und \ var es damabls Albrecht von Uroyffig. A. il|6. hitfi er Landtags - Schätze (Scultttus pro- 
Vinciatis ) Welche Würde Burggraf Albcro i)on Leisnig bekleidete Das erße mahl Wat det Marggraf in Perfon zuge- 
gen , und gleichWohl mird der Richter auch gemeldet . Wir können uns diefes nach heutiger Art anders nicht vor - 
ftetlen , als daß Wir Jagen, er ßy Direktor, Pra fident und vtrfitz endet Landratb geWefin > der Sorge getragen > 
daß eine Sache nach der andern Vörgekamstten Und abgehondAt Worden* 

% fS- 

Endlich kommen in einem Briefe l<oti a. Uai. unter denen Zekgen Hoch eine befimdeft Art von teufen vor , 
die Werden genersnet Bedelli Martti & Zlavi, Das Wort Bedell iß fo viel als einer , der im Nahhen feines Herr» 
denen Unterthanen etWas gebietet oder entbietet. Wird auch genennet Bote , davon kommen die Wörter Frey- 
bote , (n) und Fronbote , (o) ingleicben Botel Und Büttel > Das Wort BedelL iß noch heutiges Tages an vielen 
Orten , fo Wohl in Fürßlicben Cotlegien , als auch auf Univcrfitalen im Gebrauch. Tor diefetn iß es auch in biefi- 
gen Landen unter denen Hof - und andern Bedienten gebräuchlich geWefcn , WieWobl ich davon zur Zeit mehr nicht , 
als ein Exempel anßlhren kann , da nehmlicb Keyfer Friedrich I. dem Marien -Stift zu Altenburg a. I174. <tin Pri- 
vilegium giebt , dafs kein Richter , Schultze , Förßet , Bedell oder ander MeifiniJ'cber Bedienter denselben einigen 
Eintrag tbun fall, (p) So Weit gehet! gut . Aber Was find Bedelli Martii & ZlaVi ? Wie es bierßebet, fo habe ichs 
in derjenigen Abfcbrift gefunden > aus Welcher ichs drucken laßen, aber im Original , Welches mir nächgehcnds zu 
Gefickt gekommen , ßchet Marc, das iß : Marchionis , des Marggrafen tu Meißen Bedienten , Welche nehmlick der 
Marggraf zu feinen Hof- und andern Bedienungen gebraucht. Die andern Waren Bedelli Zlavi, Welche tu det 
Laufitzifchen Expedition gebraucht Worden. Denn et iß bekannt » daß 4. tato. Marggr. Conrad zu Laufitz ohne Er * 
ben Todes verblichen , und hat Marggr. Dietrich , als der neebße Vetter , das Marggrafthum Laufitz geerbet. Folg- 
lich ßeUe ich mir vor > daß er deßen Bedienten zu fich genommen , und ße nach und nach abßerben laßen , oder 
auch in Laufitzifchen Sachen gebraucht habe. So findet man auch , dafs a. 1198. in einem Magdeburgifchen Briefi 
nebß andern Edelleuten auch Wasraodus de Hckelinge , Bedellui provinciae k mit Unter denen Zeugen ßehet» (q) 

$• 

!t. Von denen Orten. 

Folgt» MW He Orte , in bliche» die Landtage gehaltert leer Jen. Dlefe hak» allerhand Nähme» , belebe ei- 

niger Betrachtung bisrdig find. Der gemeinßt iß 

t. Provinciale placitum , belebet t. ityp, tloo. 4 a 41 . $}. 4 J. jj. $ 5 . ff. 78 Verkommt. Ei kante 
ßieine n , dafs diefes Wort her käme von placet i Mthei ettssan das Wort demjenigen gebefen , die mit einer Sache 
zufrieden ßnd , und ihr Wort darzu gehen. Allein ich halte davor , daß et aus der Teutfeben Sprache her kommt , 
davon hohen ße erft eint k C ericbtt-flatz genennet placitum judiciale, und aifo iß autb leicht placitum provin- 
ciale nachgemacht Horde». 

4, Placitimt / ibleeht beg findet ßch Hur einmahl tu 14 j{. Ich hohe ahet ite» aus denen Umßändest gebitfesi, 
daß et mit dem placito provinciali eiHtrley gebefen. 

, 3. Seda , ein Sitz oder Stuhl , bird et ge nennet a. ntf. und tp. Und daher füllet mir ein , daß man Vor 

diefetn auch Keyfer ■ Stühle geiaht hat , to» denn von dem Königs- Stuhl hey Trenfe Im 7 rierfchen ■ der in denen mit- 
tor» Zeise n fehr bekannt gelvefen , Herr Prtf, Kahler t» Altdorff hat t. »735. eine heßmiere und bohl amgeführte 
Diffcrtatio» gehalten. 

4. Judicium provinciale kommt nur einmahl vor «.1255. et iß aber einerley. 

4, Placitum judiciale , bird es genennet a. 145*. doch bill Ich diefi! nicht ftetck hduuptr». 

$■ 80. 

Die öerter int heftender e feilen nun auch erteilet Herden, 

t. Colmta , Colm oder Colmen , liegt nahe hey Ofchatt es» dem fo genannten Celmhcrgl, Daftlhfi find die 
meiften Landtage gehalten borden , nehmlicb a. 118}. »198- 1400 . I 40 J. ® 19 40 . 33. 45. J4. J$. $ 9 - 

4. Schkölen, ein Stddtge» nicht beit UW Weifftnfelt und Naumkerg gelegen , bttftelhfi i. Ily7. 1140 , ?J. 
und 96. Landtag gcWcften, 

(c) 1 a.Dölit 4 * 



(n) Dipl, «pod Tentidium Suppi. II. hift. Gothinar p. uj. 
(0) Dipl» ap«d Bccmannum Hifi Anwalt HL p lii. 

(p) Dipl, apad Schwarniuitt MantifTa ad Albini Comite* 
Leifnicenlex p. 106K. * Vthit rtgto tdtäo firmier finamui, 
M v/i tut liidtx , SaÜrttSU) Fortfiarius t Btdellus , vel quts- 



„ quam officialium terr* Mffiunfis ipfum * oliftdrt prä* 






Dipl, ioud t.udewig Reliqü. IX p. t 4 ** P* JP''* 
’akherom in Singular. Magdeborgici* II p. 44. Add* 
Hofminnura dift de Iudküi'(jerftMU»rBm p. 1 j. 14. 




Vorrede. 



3. Dölitz, Dcltz, in Marchia Orientali, das iß , an der Oeßlichen Grentze des Landgraf ibums Thüringen ge- 
legen , h reichen Strich man in folgenden Zeiten das Oßerland genennet bat. Herr Wecke giebt vor , es Jey Dölitz bey 
Weijfenfels zu verßehen , Welches etWan eine Meile davon an der Sale lieget. Das muß man vor der Hand fo anneh- 
mtn y denn von 4 er Stadt Delitz feb Wirds Wohl nicht können erliefen to erden. Einiger maßen läßt fichs daher Wahr- 
Jcheinlicb machen , h teil die fonß zu Schkölen gewöhnlichen Landtage allhier gehalten Worden. Man ßndet aber de- 
ren zWeene 1. 1207. und 1222. 

4. Alarftorf , a. 1255. Es Wird vielleicht Ailsdorß nahe bey Zeitz feyn , 

5. Leipzig, a. 126 j. 88- 90. Ich Will aber diefes nicht vor gewiß ausgeben , Weil ficb zur Zeit keine alte 
und glaubwürdige Zeugniße gefunden haben. 

6. Lommatzfch , a. 1267. und 127t. 

7. Dresden , a. 1278. 

§• 2t- 

Hierbey habe noch dreyerley anzumerck.cn. 1. Daß die Landtage fo eingerichtet geWefen , daß auf ieden nur 
die Helfte derer Landßande erjebienen. Die Marggrafen hingegen find herum gereifte , von einem Orte zu dem an- 
dern , Weil fie die ihrigen nicht Weir bemühen , fondern ihnen die Reife , Zehrung und Verfäumniß erjparen Wollen. 
Das Exempel davon iß aus dem Landtage a. 1220» zu firhen. 

2. Marggr. Heinrich der Erlauchte hat , vor der Theilung mit feinen Söhnen , Colmitz im Weßlichen Tbeil 9 
Schkölen aber und Dölitz im ößlieben Theil feines Marggr aftbums befucht , n^cb der Theilung aber hat er Lommatzfch 
und Dresden erWehlct , Weil er diefe Orte vor ficb behalten , Schkölen aber und Dölitz nicht Jeine geblieben. 

5. Man hat hier in Sachfen die Tradition , Marggr. Heinrich und feine Vorfahren hätten die Landtage auf dem 
Colmberge unter freyem Himmel gehalten. Es iß der Mühe Wehrt , daß man die Sache unterfuche. Daß die alten 
Teutfihen überhaupt ihre Gerichte unter freyem Himmel gehalten , das bat Wohl feine Richtigkeit. ( r ) Allein von 
hieß gen Landen falte man es dartbun , und da habe ich nichts vor mir , als daß Vulpius (5) aus der Tradition vor - 
giebt , zu Dölitz Wären die Landtage unter einer großen Linde gehalten Worden. Aber von dem Quedlinbur gif eben 
hohen Baume hat es feine völlige Richtigkeit, (t) 

§• 82- 

III. Die Sachen , welche abgefcandelt worden. 

Endlich miißen Wir auch derer Sachen gedencken , Welche auf denen Landtagen vorgekommen und abgehandelt Wor- 
den. Diefe find nun aus dem erßen Capirul leicht abzujeben. Ne ml ich es Waren theils folche , Welche die fließen und 
Stande angingen , dergleichen War a. 1197 die Reife des Marggrafen ins gelobte Land , a. 1218. der Vertrag mit der 
Stadt Leipzig , ingleichen die Beylegung verfebiedener Streitigkeiten , Wie untern Iabren 1254. und 1278- 2 u fiben. 
Theils Waren , und zWar fo Weit die vorhandenen Urkunden befagen , folche Sachen , Welche die Stifter und Kloßer 
angingen , daß nehmlicb die ihnen gefihenckte oder von ihnen gekaufte Sachen öffentlich im Bey feyn derer Land- 
Stände bekräftiget Wurden. , 

Mit Was vor Solennitäten und Ordnung ein filcher Landtag gehalten Worden , davon findet ficb keine Nachricht. 
Ohne ZWeifel Werden die Sachen mir mündlich abgchandelt Worden Jcyn , ausgenommni, Was etWan der Nachkommeu- 
fchaft dienlich feyn möchte , das bat man nachgehends ausgefertiget . Die Herren Geglichen haben eine Solennität ge- 
braucht , daß die gefchencktcn Güter denen Heil. Reliquien übergeben Worden. Siehe oben a. 1222. 

Von Neben -Sachen iß diefes einzige vorgekommen , daß der Bifchoff zu Hildesheim ficb a. 1233. der Gelegenheit 
bedienet , und denen LandßSnden feine vom Pabfi erhaltene CommtJJion vorgetragen. 

§■ sj- 

Aus allem dem , Was ich von $. j 6. bis hiebet vorgebracht , iß zu erferhen , Wie viel Mühe man ficb zu geben ha- 
be , Wenn man etwas rechter in der Hißorie des Vaterlandes vornehmen Will. Es iß damit ausgefubret , daß man ßch 
nicht gleich unternehmen kann , hoch zu fprechen , und vermöge feiner Autorität fo gleich durchzudringen. Man muß 
nur fagen : Da finde ich zur Zeit diefes oder jenes zum erßen mahl: So viel als man gedruckte Nachrichten hat , kann 
man zur Zeit Weiter nicht kommen. Denn man Weife nicht , Wo auf diefiem oder jenem Winckel noch etWas fleckt. Wel- 
ches uni bemach eines beßern und geWißern belehret. Item ich habe Wahrgenommen , dafs manchmahl große Lehrer im 
teutfihen Staats - Recht allerhand Sätze angenommen , die gar kein Fundament haben. Ich muj's aber auch diefes hin- 
zt fetzen , dafs zu neuern Zeiten man ficb die Diplomata befier angelegen laßen , daher auch , bey fo fiarck blühenden 
Hißortfchen Studiis , man Weit accuratcr Verführer, Die neueßen Deduclionen , Welche bey entßandenen Streifigkeiten 
bduffig heraus zu kommen pflegen , legen ein fattfames Zeugnijs ab , dafs verßändige und erfahrne Männer den Wehrt 
der mittlem Hißorie und Urkunden beßer eingefehen , als in vorigen Zeiten. Bey dergleichen ößentlicben Schriften 
kommt manch Diploma ans Tageslicht , Welches Jonß nimmermehr daßelbe gejeben haben Würde. 

Dritte Abtheilung. 

Allerhand vermifchte Anmerckungen, welche bey diefem Diplomatifchen : 

Wercke in «cht zu nehmen. 



r\ie Ausarbeitung diejes Werckj bat mich auf allerhand Gedancken gebracht , Welche ich auch nachgehends in Aus- 
arbeitung verfebiedener Materien gut befunden. Daher ich fic denen zum Beßeu , Welche etWas gründliches ist. 
der Hißorie tbun W Mcn , hiermit beyjtige. 

' I. Die 



( r) Siehe Hofinannum de judiciis Germ, p. 7, 
(«} V ulpii Mcrfeburg. Chren. p. uj. 



(t) Ltudftld d« monaitcrio Gratia JDci p. 61. 




Vorrede. 



I. Die er fit Anmcrckung foll diefe feyn , dafs die Chronologifche Ordnung Jehr zu recotnmandiren fey , Wenn man 
die Diplomata durchgehen , und fich in der Hißorie fefi fetzen bolte. Wer fie nach der Chronologie durchgehet , der 
hat mancherley Vortheile vor andern , die es nicht getbtn. Er kann zum Exempel fagen ; Hier finde ich diefen 71 - 
tul , Milntze oder andere Sache zum erfien mahl : Hier höret dieje oder jene Nachricht auf. Man kann denen Key- 
fern und andern regierenden Herren nachrechnen , 1 vie fie gereijet , und auf folcbe Art ein falfchet Datunt , oder ei- 
nen falfcb angegebenen Ort , corrigiren. Aus diefer Cbronologifchen Ordnung iß ferner zufehen , bas gedruckt oder 
ungedruckt , ingleicben , bie mancher Gelehrte einige Diplomata theilt aus Unbiffenheit , theils auch aus Geitz , als 
ungedruckte ausgegeben , und ohne Notb noch einmahl drucken laßen. Andere Umßande Vor die ja mahl der Kürtu 
toegen ZU gefchbcigen , 

§• 85. 

St. Wegen des Calenders iß mehr als eine Anmerckung zu machen. Ich bundere mich , dafs noch kein Gelehrter 
eine Differtation von der Materie gefchrieben , benn bey diefer und jener Nation das Iabr angefangen. Es iß aber al- 
lerdings der Milbe 1 vehrty dafs diefelbe recht ausge führet \verde. Diefcs iß etbas bekanntes , dafs die Eranzofifcke Kir- 
che in denen mittlem Zeiten ihr lahr mit dem heiligen Abend vor Oßem ( 1 c Samcdi feine) ingefangen. Daher bat 
Johannes Abt zu Cißeaux einen Brief a. 1414. den 15. l'ebr. datiret , more Gallicano, h welches nach unjerer Rechnung 
ins lahr 14x5. zu fetzen. ( v) Ein paar kieher gehörige Exempel , da der Char ■ Frey tag der letzte Tag des alten , und 
der folgende Sonnabend der erße des neuen labres gebefen , find in der unlängß heraus gekommenen Hiftoire general« 
de Languedoc nacbzulefcn. (x) Wer alfo diefe s Werck recht gebrauchen biU y der mufs diefe Cautel auch bißen , Jbnß 
Ivird er ein Lbronologifcbes Verfeben angeben , da bürcklicb keines vm gegangen, 

§. 8 $. 

3. Das iß \ var gemeines , dafs man fich itg mittlem Zeiten des Römijchen Calenders bedienet. Wenn man nun 
demftlben accurat nachgehen biU y fo mufs man die Kalcndas Decembres fo an geben , dajs fie zum folgenden lahre ge- 
hören. Z.E. Wenn einer im vorigen Monat gefchrieben XII. kal. Dec. t746.fi hätte er unrecht gethon , jondern 
er hätte fiUen Jetzen XII. kal. Dec. 1747. alsdenn ifis nach vnjermCalcndcr den ti. Dec. 1746. Aber diefcs ha- 
ben die Concipient en unferer Diplomatum nicht allezeit accurat in ächz genommen. Ich biU gleich ein Exempel bey- 
hringtn. Ich brfitze drey Briefe des Klofters Buch , ^ie zur Zeit noch ungedrucks find , der rrfie iß gegeben 3.1215, 
4. kal. Aug. Ina. III. die andern bey den 4. kal. lan. 121 j. Ind. IV. da iß der Fehler gönn offenbar. Und diefe s 
bat auch Herr Tcntzcl (y ) bahrgemommen , )vcnn er fagt , dafs vor Zeiten die erßen Tage kalendurum Ianuarii zum 
alten , nicht aber zum neuen Jahre gerechnet borden. Er fetzt boblbedächtig , die erßen Tage , denn das iß auch bet 
könnt y dafs man noch vor zbey hundert lahren das neue lahr in Teutfehland mit dem Chrißtage ungefangen. 

$• 87 . 

4. Man mufs aber auch l viffen , dafs andere Concipienten fich in diefem Stücke beffer bedacht , davon ich diefet 
Exempel finde. Marggraf Conrad zu haufitz gab dem Klofier Dobrilug einen Brief 15. kal. lan. Ilio. (x) iß aber 
geßorben 2. Non. Maj. 1210. (a ) Da hat der Schreiber nach alter Römijcber Art gefchrieben. Und hierbey mufs 
ich diefcs bemercken , dajs in diefem Stücke die Cbronologifchen Fehler unvermeidlich , benn man nehmlnh nicht ein 
ander Datum darneben hat > 1 velcbes uns einige Gebijsheit an die Hand giebt. leb aber habe in meinem Regißcr die 
lahre gefetzt , I vie ich fie gefunden , und üb erlaffe der Difcretion des Ufers , dafs er fie recht gebrauchen mag. 

f. Und heil ich einmahl beyf dtejer Materie bin , fo bill ich noch diefcs mitnehmen. Die Italiener fangen ihre 
Uhr an zu zeblen mit dem Untergänge der Sonnen , die andern Europäifcben Völcker aber nach Mitternacht , da kann 
nun unter denen Scribenten auch begen der Tage ein feheinender Wiederfpruch Vorfällen , der doch nichts ifi. Z. £. 
Pabfi Paulus II. ßarb a. 1471. den a6. lulii , Abends um iQ.Ubr , die Italiener aber febreiben , et fey den *7. lu> 
Ui gefchehen. (b) Bey des iß recht, * 

Vierte Abtheilung. 

Nachricht und Erinnerung; von diefem Wercke. 

5 - 88 - 

Tfi noch übrig , dafs ich von diefem Wercke noch einiges beybringe. Nachdem die Gelehrten in neuem Zeiten bahrge- 
* nommen , dafs die alten Briefe von großem Nutzen find , und deren täglich mehr und mehr heraus kommen t fi find 
fie bedacht gebefen , diefilben tu defio beßerm Gebrauch in ein Regißer zu bringen. Bereits a. 172a. fiel Herr Hofrath 
Buder zu Jena auj dieje Gedancken , und gab eine Differtatiunculam Epiftplarem ad fratres Pelios heraus , de Bi- 
bliotheca diplomatica Regum ac Imperatorum Romano - Germanicorum ftudiofe conquirenda. Er Jagt darinn , er 
habe dergleichen Werck zujämmen zu tragen den Anfang gemacht , aber Herr Hofrath Heubel , belchtr damahls auch 
ein dergleichen Werck unter Händen gehabt , habe ihn einige Zeit davon abgebalten. Nackgehends habe ihn Herr 
Hofrath Mencke bieder darzu ermuntert , und er ifi damahls bürcklich darzu entfchloffen gebefen , aber begen al- 
lerhand Veränderung und anderer Arbeit , bie es der Ausgang lehret , davon abgekommen. Ferner haben die gelebr- 
, ten Zeitungen gemeldet , daß der Herr Geheimde Rath Mofer ein dergleichen Werck vorgehabt , und alle dai gantzt 
Römifcbe Reich angehende Diplomata ln ein Regißer bringen b ollen. Ich habe auch vernommen , dafs an einem ge- 
Wißen Orte ein berühmter Mann alle von RÖmifcben Key fern gefchrieben* Briefe zufammen gebracht. Aber dit 
gelehrte Welt hat davon nichts profitiren können, 

(0 $• 8 9. 



(v)_ Sieb« auch Papchrochii Pmpyljrum. (t) Dipl, apnd Ladewig Rcliqu. I. p. 36. 

(x) Journal des Sqararn, 1746 Maj. p. j8, (a) Chron. Montis Sereni p. 87. 

(y) Tentzelii Vita Friderid Admorfi p. 95g. (b) Memoire de Trcvoux 174t. SepL p. 156g. 




Vorrede. 



§. 89. 

Endlich brachte Herr D. Petrus Georgifch , nach gehend; Königl. und Chur - Sächfifcher Hofrath , toelcher vor 
ztoey Jahren aübier Todes verblichen , feine Regeft* Chronologico- Diplomatie* zu Stande , und gab ße t. 1740. 
heraus. Das Merck iß von einem vortrefflichen Nutzen , Wichet niemand läugnet , und kann von einem , der die 
Uißorie recht gründlich treiben WB , nicht entbehret totrien. Hätte man dergleichen eher gehabt , fo Wirde man- 
che Vnterfuchsing gründlicher heraus gekommen feyn. Aber das iß auch toahr , dafs er eine ziemliche Menge von 
allerhand Werden nicht eingetragen , fondem toeggelaffen , toh folches die Gottingifchen gelehrten Zeitungen recht 
toohl erinnert. Man darf aber nicht glauben , dafs der Herr Hofrath diefelben Bücher nicht gekannt , fondem 
die toahrhaftige Urfache iß getoefen , toeil er das Werck nicht aüzugrofs und koßbar machen \ vollen. Und bey der 
Gelegenheit mufs ich stoch ein klein Verfehen mit gedcncken , da er des Herrn Schannats Vindemias von fern bis t. 
1290 . fo angeflihret , daß er allezeit den erßen Theil an Statt des andern , und diefen Wederum an Statt des erßen 
angeßihret. Vielleicht find ettoan die Titul des von ihm gebrauchten Exemplars verbunden getoefen. 

f 90. 

Was nun diefe meine Arbeit anbelanget , fo habe ich bereits vor vierzehn Jahren den Anfang dazu gemacht , bin 
aber niemahlj WiUens getoefen , daffelbe zum Druck zu befördern , fondern es nur zu eigenem Gebrauch zu behalten . 
Hatte ichs gleich Anfangs drucken laßen , fo Wirde es fehr fchlecht ausgefehen haben , Jt seif viele Jahrzahlen und Data 
in denen von mir gebrauchten Wercken Jebr faljeb angegeben touren. Nachdem ich aber diefe Diplomata fämtlicb 
nach Cbronologifcher Ordnung durchgegangen , und meine Collettanea daraus bereichert : nachdem ich auch bisher ei- 
ne und die andere Materie ausgearbeitet ; fo habe ich vieles atugebeflert , fo viel mir ncbmlich in meinen Untcrßucbun- 
gen vorgekommen. Endlich habe mich auch , auf hoher Gönner und Freunde Anfucben , refolviret , es der Preße zu 
überlaßen. Die Anzahl derer allhier nabmhaftig gemachten Urkunden belaufft ficb auf 1 1 914. daraus matsches ber- 
vorzubringen feyn toird . Ich habe dabey alles gethan , toas mir menfcblicb und möglich getoefen , hoffe alfo , in 
denen übrigen , toar ich nicht alles überfiben können , von dem gütigen Lefer defio eher ei» gelistdes Urtbcil zu er- 
halten. Man findet , fonderlich in denen älreßen Zeiten , bistoeilen am Rande ein Sterngen , dafs bedeutet , daß 
die Iabrzabl in ettoas unrichtig fey , ich habe aber nicht todlcn dran künßcln , oder nach Gediincken verbeffem , 1 veil 
dergleichen Fehler auch toohl in die Originalien mit eiftfchleichen. Die Regißer find alle nöthig. Das erfie und an- 
dere , damit man feben kann , toas vor Antores und Dcduü sotten ich gebraucht. Bey dem letzten habe ich mich der 
ßrengßen Kürtze befiißen , aber nicht gern ettoas toeggelaffen. Ift es gleich nicht lang geratben , fo begreifft es 
doch viel in ficb. Es flehen manche Anmerckungen darinn , die nicht ein iedtoeder dafelbfl f neben , ein Aufmerck- 
ßtsner aber toohl finden toird. Der lefer bediene ficb deffen zu feinem Nutz , und gehabt ficb toohl. 

Dresden den 19. Jan. 174 7. 
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INVENTARIVM DIPLOMATICVM 

HISTORIAE SAXONIAE 

SYPERIORIS. 



I. Mai. 



i. Mart. 



Circa A. C. 500. 

K önig Theodercivs Ostrogo- 
thvs fehreibt an die Könige 
der Heruler, Weriner und Thü- 
ringer, um iie mit einander aus- 
zulöhnen. 

Cassiodorvs Variarum III. 3. 
CJoldastvs Conflit. Imp. I. p. 5. 

König Theodericvs (endet feine Toch- 
ter König Hermanfriden in Thüringen. I 
Cassiodorvs Variar. IV. I. 

Goldastvs Conflit. Imp. I. £. 191. 
Sagittarivs de regm Tburingte p. 228- 
Falckenstein Thüring. Chroa I. p. 238. 
704. IND. II. 

Herzog Hedenus in Thüringen fchen- 
cket dem Stift Utrecht einige Güter zü Arn- 
ftadt und Mühlberg. A Bum in cqfteUo 

Wircebnrk J'ub die Kal. Mqjas , a. X. regni 
Cbildeberti Regit. 

Martene Cf Durand. Colleff. amplijf L 
p. 13. 

Fajcardvs rerum Francic. XVIII. 9. 
Falckenstein Antiqu. Nordgav. II. p. 283. 
Ejusd. Thüring. Chroa II. p. 73. 

- 706. IND. IV. 

König Dagobert in Franckreich ftiftet 
das Kfofter S. Petri zu Erfurt. Dar. Mo- 
Igunrie, Kl. Mart. Alfa a Dy 06. Indill. IX. 
Trithemivs de orig. Francorum lib. I. 
p.59. 

Mauer vs Append. ad Cbron. Montis Sere- 
ni p. 273. 

Sagittarii Ant. Ducatui Thur. I. II. p. 32. 
Falckenstein Thüring. Chron. IL p. 1011. 
716. IND. XIV. 

Herzog Hedenvs fchencket dem Stift 
Utrecht einige Güter bey Hamulo an der 



Sale. Aff um Hamulo caflello, atmo I. GW- 
perici regis , XIV. Cal. Mqias. 

Martene (f Dvrand Colleff. amplijf. I. 

' p.,2i. 

Eccardvs rerum Francic. I. p. 323. 
Caemet Hifl. de Lorraine Tom. L Freue. 

р. 268. 

Falckenstein Antiqq. Nordgav. II. p. 286. 
723. IND. VI. 

Pabft Geegoru Brief an etliche vorneh 
me Thüringer. 

Inter Bonifacianas a 119. in Ribl. FP. 
Othlonvs vita Bonifacii 1 . 25. {ed. Canif. 

с. 15.) 

Baromvs ad b. a. man. 11. 

Serarivs rerum Mogunt. p. 216. 
Letzneri Hifl. Ronifacii fort. 2. epifl. II. 
Schatenii Hifl. Weftphal. p.373. 

Lvnig fpicil. Ecclef. I. p. 4. 

Rohr vom Ober-Hartz p. 106. 
Falckenstein Thüring. thron. IL p. 268. 
Pabft Gregorivs an alle Thüringer: 
inter Bonifacianas n. 120. 

Serarivs rerum Mogunt. p. 218. 
Schatenivs Hifl. Wejlpbal. p. 374. 
Lvnig Spicil Ecclef. I. p.z. 

Falckenstein Thüring. Chroa II. p.269. 
724. IND. VII. 

Caroi.vs, Mqior Domus (vulgo Martel- 
lus ) giebt S. Bonifacio einen Schutz-Brief j 
an die Thüringer und Heffea 
Baronivs ad b. a. n. 2. 

Falckenstein Thüring. Chroa II. p.348. 

738. al. 739. ind. vi. 

Pabft Gregorii Brief an die Thüringer, 
Heften und Grabfelder. 
inter Bonifacianas n. 128. 

Othloni Vita Ronifacii I. 31. al. 29. 
Serarivs rerum Mogunt. p. 225 

A Lktz- 
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INVENTARIVM DIPLOMAT I.CVM 



i. April. 



i5,Martli. 



I 19. April 



Letzneri Hifi. Bonifaciiparr. 2. epift. 37, 

Schatenii Hift. Weflpbal. p. 384. 

Lvnig Spici l. Ecclef. I. p. 6. 

Schannat Bucbonm Vetus c. 4. p. 334. 
746. (fiehe 786.) ind. xiv. 

Caroi.i M. vermeintes Dipl, denen Gra- 
fen von Gleichen gegeben. Darum ad Por- 
tum Naotüs in Fraticia , anno incam.falu - 

[«'746. 

Peckenstein Tbeatr. Saxon. 1 . p. 235. 

Goldasti Conflit. lrnper. 1 . p. 17. 

Levbervs de Srapn/a Saxon, n. 834 - 

Ahasv. Fritsch de Gunthero Scmnartz- 
burg. p. 3, ' 

Hvld. ab Eyben de Gunthero Scbwarrtb. 
p. 11. 

Sagittarii Glcichifche Hift. p. 7. 

Tentzelii Vnuhcite Cenjiirte Conringitue 
Diplom. Lindav. App. III. p. 83. 

Pfeffingeri Vitriariusitluflr. III. p.1056. 

Lvnig R. A. Spieil.fecul. I. p. 266. 

Diploma Fridericianvm Nobilibus Advo- 
catis de Plauen datum a. 1232. p. 13. 

Heidenreichs HilLdes Haufes Schwanz* 
bürg p. 16. 

751. IND. IV. 

. 1. S. Bonitacii Schreiben anPabftZacha- 

riani, darum des Bifchofthums zu Erfurt ge- 
dacht wird. 

Inter Bonifacianas n. 132. 

Othlonvs de Vita Bonijnai II. 2. 

Serarivs rerum Mogunt. p. 372. 

Ohnumgänglicher öegen- Bericht Beyl. 
n. 1. 

2. Des Pablls Antwort. Kal. Apr. 

Serarivs rerum Mogunt. p. 372. 

Ohnumgänglicher Gegen -Bericht Beyl. 
n. 2. 

Inter Bonifacianas n. 142. 

Hardvini Concilia III. p. 1877. 1881. 

Ioannis R. R. Mogunt. III. p. 234 

779 - IND- II. 

Bifchoff LvllvS fchrelbt der Theurung 
wegen Falltage in Thüringen aus. 

Inter Bonifacianas' n. 02. 

783 - IND. VI. 

Abt. Einhild giebt etlicheStückezum 
Kloller Miltz imHennebergifchen. Allum 
in vico publico tf villa, qux dicitur Milize, 
& a. inc. Chr. 783. Ii anno regni D. CaroH 
Regis Francorum XVI. die quo fecit, menjis 
Martii die XXV. 

Traditionei Fuldenfes Piftorii p. 508- 

T entzel erfte Henneberg. Zehenden p.5. 

78 V IND. VIII. 

1. Ertz - Bifchoff Lvllvs zu Mayntz 
giebt dem Stift Fulda etliche Güter zuvar- 
gula an der Unftrur. 

Traditione: Fuldenfes n.ja.edit.Shantut. 

Browfri Ant. Fuldenf.m. p.207. 

Gvdeni Codex Diplom, p. 1. 

2. Kavier Carl giebt dem StlftFuIdadie 
gantze Gegend umVargula. 

Traditiones Fuldenßs n. 69. 

788 . ind. xi. 

Graf Manto giebt dem Stift Fulda 
Schwalungen und Herff. Allum mmon. Ful- 
da a. XIII. Kal. Miliar, anno XX. regnante 



Karlo, Rege Francorum ö* Langobardorum 
ac Patritio Romanorum. 

Tradit. Fuldenfes n. 83- 

789. ind. XII. 

Fricheo giebt dem Stift Fulda feine Gü- 
ter zu Sundhelm, Northeim und Fladungen. 
A 3 . in mon. Fulda , a. XXL regnante Car olo 
\ghriofo Rege Francorum, die 27. menfis Febr. 

Tradit. Fuldenfes n. 88- 

795. IND. III. 

Egilolf giebt dem Stift Fulda Schwa- 
lungen und Kundorff im Meinungifchen. 
AEl. in mon. Fulda d. VI. menf. Febr. a. 
XXVII. regni Domini Caroli Regis. 

Tradit. Fuldenfes n. 105. 

gCO. IND. VIIL 

/Eebt. Emhild giebt Römhild , Themar 
und andere da herum gelegene Orte ans 
Stift Fulda. A 3 , vico publico , qui dicitur 
Milha , a. Dom. inc. 800. a regni. Dom. 
noftri Caroli glor. Regis Francorum XXXi 
[ Jub d. 3. menfis Febr. 

Tradit. FuUienfes n. 140. 

Broweri Annal. Fuld. p. 259. 

Tentzbl erfte Hcnneberg.Zehcnden p.12. 

Lvnig Spici l. Eccl. III. p. 139. 

Weinreich Henneberg. Kirchen -und 
Schulen-Scaat p. 13. 

8O4. IND. XII. 

Waldman giebt dem Stift Fulda feine 
Güter zu Oftheim. Script, in mon. Fulda | 
ann. 36. regni D. Caroli glor. regirFr anco- 
rum, menje Mqjo die II. nonis yüsd. menfis.' 
Tradit. Fuldenfes n. 182. 

812. IND. V. . J 

Engilrich giebt dem Stift Fulda feine 
Güter zu Oftheim, Sundheim, Wcftheim. 
Fall, in mon. Fulda , menf. Aug. die vero pri- 
die idus diei eiusdem menfis a. XL 11 II. regni 
Domni Caroli glor. Regis Francorum. 

Tradit. Fuldenfes n. 237. 

814. IND. VIF. 

Arndegon ciebt dem Stift Fulda feine 
Güter zu Sunaneim. A 3 , menfe Nov.fub 
die V. Idus , <7.1. Imperii Hludovici glor. Re- 
I gis Francorum. 

Tradit. Fuldenfes n. 268. 

815. IND. VIIL 

1. Vergleich Wolfgarii Bifdhofs zu 

Wirtzburg mit Ratgario Abt zu Fulda, we- 
gen einiger Zehenden zu Römhild und an- 
grentzenden Orten. A 3 , in loco qui dici- 
tur Rezzebab fub d. VI. Kal. Apr. a. II. 
Domni Hludovici glor. Regis. 

Tradit. Fulden/es Piftorii p. 561. 

Tentzels erfte Henneberg. Zehenden 
* P- 3 L 

Schannat Buchonia Vetus p. 439. 

2. Erlwin fchencket dem Stilt Fulda 
Beinerftadt bey Themar. A 3 , a. II. re- 
gnante Dom. noflro Hludovico glor. Rege 
Francorum, fub die IL nonas J unias. 

Tradit. Fuldenfes n.277. 

8I9. IND. XII. 

Altrat giebt dem Stift Fulda 12. Morgen 
zu Oftheim. Fa 3 . a VI. Hludovici piijfimi 
Regis Francorum merfie Mqjo , die XXlII. 
ejusd* metfiu. 

Trudit, 



47. Febr. 



6 . Febr. 



3. Febr. 



6. M»j. 



11. Aug. 



9. Nor. 



1. Mart. 



I. JUB. 



aJ.Mi). 



loogl.e 
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4- Nor. 



»ojut 



8. Jio. 



■ a.M*f 



J.Jon. 



7. Srpt. 



Tradit. Fuldenfes n. 300. 

Reginolü gicbt dem Stift Fulda Nort- 
heim , Sulrzfeld und Herd Atom Dom. no- 
I ftri 3 - C 819. lnctiB. XII. Regm vero Ser. 
r Imp. Hindernd VI. menf. Nov. feria IUI. 
{ pudern mepfis. 

Tradit. Fuldenfes n.313. 

820 . 1 ND. XIII. 

Kayfer Lvoovicvs Pius reftituint dem 
Stift Wirczburg die abgenotnmenen Dörffer 
Eichsfeld und Gibelludt. Dar. XIII. Kai. 
Febr. a. VI, Imp. Hludovici Aug. lad. XUf, 
Alium Aquisgram palatio regio. 

Eccabdvs rerum Fronde Al. p.88o. 
8 ^ 3 - IND. XV. 

1. Ingvt.hilt fchencket dem Stift Fulda 
etliche Sclaven zu Oftheitn. Falt, in villa 
Nordheim , a. X. regm Hludovici Imp. mcnf. 
Jan. die VIII. giusd, mcn/is. 

Traditiones FuUenfes n. 329. 

2 . WtTGEt stiebt dem Stift Fulda einen 
Morgen und Wiefe zu Sundheim. Fall, in 
mon. Fulda a. X. imperante H/udowico rege 
Francorum mcnf. Majo die II. 

Traditiones Fuldenfes n. 338- 

3. Volchram giebt demSuit Fulda, par- 
tem captura zu Sundheim. AU. in mon. 
Fulda, a. X. regnante Hkdawico Imperato- 
re, menf. Jumo die IX. ei. menjis. 

Traditiones Fuldenfes a 342. 

4. Otfried giebt dem Stift Fulda All- 
Jt und Grartftadt. Fall, in mon. Fulda 

a. X, regm glor. Hludowici Imp. menf.Sept. 
die VII. Cal OB. 



836. IND. XIV. 
J?“ u "!* Ikmhntrvd geben dem 
Stift Fulda ihre Güterzu Sundheim. A 3 , in 
Fulda anw XXIII regm Hindernd piißmi 
Reps Francorum IUI Cal Jul. 

Tradit. Fuldenfes n. 411. 

2. Wieuad giebt dem Stift Fulda ihre 
Guter zuOfthelm. Fall, in Fulda a. XX 111 . 
regm Hludowici piißmi regis Francorum, 
quarto Cal. Jul. 

Tradit. Fuldenfes n. 410. 

837- ind. xv. 

Sigibald giebt dem Stift Fulda Held- 
burg u. a. m. Faß. in villa, qua dicitur 
Tjmbra, anno XXIV. Dow. Hludoivtci olor, 
regis Francorum , fub die XVI. Cd. Nrv. 
Tradit. Fuldenfes n.427. 

Hönn Coburg. Hlft II. p. 2. 

841 . IND. IV. 

Keyfer I^thakivs re*> 7 »retdieSchen- 
ckung des Dorffs Saltzungen ans Stift Ful- 
da. Dat .XIII. Kal. Sepr. anno Cbriflo pro- 
pino Imperii Dom. lUotharu pyflim Aum. 
yu tn Italia XXII & tn Francia U. hin 3 . 
illi. Actum Moguntia civitate. 



Tradit. Fuldenfes n. 348. 

Hönn Coburg. Hift. II. p. t. 

824. IND. II. 

1. Graf Hacao confirmim dem Stift Ful- 
da die Güter zu Suntheim und Northeim. 
Fa 9 . in mon. Fulda a. XI. regni Hludawici 

4- Ang. | Imp. menf. Aus. II. Kat. Sepr. 

Tradit. Fuldenfes n.374. 

2. HmTiBVHG fchencket dem Stift Fulda 
ihre Güter zu Nordhelm, Sundheim und 
Streu. Aß.publice in villa Nordheim a.Xi. 
regn. Dom. Hludowico rege Francorum menf. 

9.0«. | Dir. tüe IX. 

Tradit. FuUenfes n. 377. 

826. IND. IV. 

Stakchelm giebt dem Stift Fulda ^.Mor- 
gen zu Kalten - Lengsfeld. Fall, in mon. 
Fulda a. XIII. regm Hludowid piißmi Imp. 
| I4 . April (XVIII. Kai May. 

Ttadii. Fuldenfes n. 389. 

827. IND. V. 

Heimwart giebt dem Stift Fulda zu Oft- 
heim dimidiam partem unius capture zu 
Werinesbrunn, Cf unam fervi lern buobam , 
eine Dieoft-Hufe. Fall, in mon. FuUa anno 
i.J*a |X 1 I 1 L regm Hludowici menf. Jan. IUI. Non. 
tj. menfis. 

Tradit. Fuldenfes n.392. 

83O. IND. VIII. 

Wan riebt dem Stift Fulda einige Güter 
zu Sundfieim. A 3 a anno XVII. regni Hiu- 
>7, Jul. dowiciglor. Regis Francorum, Xi Kal. Äug. 

Tradit. Fuldenfes n. 40a. 



Tradit. Fuldenfes n.454. 

ad Vit 

indavienüs. 

Wol 



Vindicias Dipl. 



Raslervs Append. at 
Lindavienfts. 

r °h^egründete Gegen - Information 

Abrifs von dem neueften Zuftande der 
Gelehrfamkeit VU1. p.40. 

Faeri Staats-Cantzlcy LXX p. 8g, 
843. IND. VIII, 

Sess a und Waltvn fchertcken dem Stift 
Fulda ihre Güter zu Themar und da herum. 
A 3 , in mon. Fulda, die XXIX. meid Mart. 
Tracht. Fuldenfes n. 46g. 

857 - IND. V. 

1. Swarzaioh giebt dem Stift Fulda ca- 
ptura)» unam in Suntheim. A 3 um publice 
in mon. FuUa. 

Tradit. Fuldenfes n. 480. 

2. Altbraht giebt dem Stift Fulda Hel- 
mershaufen. All. publice in villa Helmri- 
cbesbu/un. 

Tradit. FuUenfes n. 4^3. 

860. iND. VIII, 

Graf Erpho giebt Herff u. a. m. an Ful- 
da , T nnna u. a. m. an Wirtzburg. 

Tradit. FuUenfes ra 489. 

864. IND. XII. 

Brvnicho giebt dem Stift Fulda feineGü- 
ter zu Starcfrides häufen im Meiningifchen. 
Fall, anno XXilli. Dom. Hludowici , orien- 
talium Francorum Regit, menf. Sepr. VI. 
die ej. menfis. 

Tradit. FuUenfes n. 49s. 

866. ind. xiv. 

Foecbracht giebt dem Stift Fulda feine 
Güter zu Sundheim. A 3 , in mon. Fulda, an- 
no ab incam. Dom. 8 66 . menfe Julio, XV. 
Stieg), menfis. 

Tradir. FuUenfes a 500. 

867. IND. XV. 

h Bet no giebt dem Stift Fulda 80. Acker 
zu Afchaha. A 3 , in mon, Fulda, amo ab 
A a mit. 



i.JoL 



#8. Jan. 



17.0a. 



*0. Aug. 



«9- Murr 



6 . Sept. 



ij.M 
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so. Maj. 



*!• Jol. 



i(. Jon, 



a 6 . Jan. 



so. Maj. 



jo. M»j. 



*8. April 



ine. Dm. 867. regm vero Ludovici pyfimi 
Regit XXVII. menfe Mqjo, XX. die tjusd. 
menfis. 

Tradit. Fuldenfes n. 504. 

2. Adaloed gicbt Römnilt ( Rotmulti ) 
ans Stift Fulda. A 3 . in mm. Fulda, ab ine. 
Dom. 867- regni vero Dom. Ludovici py/fi- 
mi regit orientalium Francorum XXVII. 
menfe fulto, X. Cal.Aug. 

Tradit. Fuldenfes n.503. 

874. IND. VII. 



Tradit. Fuldenfes n. 548- 
T ENTZEt erfte Henneb. Zehenden p. 20. 
913 . IND. XV. 

Keyfer Conrad gicbt dem Stift Fulda 
Helmershaufen. Dat. II. Idus Apr . a. 912. 
Ind. XV. regnante glor. Rege Chuonrado an- 
no l. Aäum ad locum Fultenfem. 

Tradit. Fuldenfes n. 551. 



Keyfer 



929. IND. II. 

Heinrich fchencket feiner Ge* 



.... ncyici 1 iciiani'-t» «V*.v..v.«.. — - 

874 - IM) - VII. 'mahlin Qyedlinburg, Pölde, Noithaufen 

.. König Lvdewig conti rmiret dem Abt ur>d Dat. XVI. Kal. OBobr. 

zu Fulda die Zehenden in u6. Thüringi- a Dom. ine. 929. Ind. IL anno autem X. 
fchen Orten. Dm. a. 874. Ind. VH. regm olor Regis regni. Actum in loca, 

ludovici in oriens alt Francia regnemus | ; mi q ic itur OutttUmJntrs. 

XXXVI. fub d. XV. Jtm. Acium tnPalacio 
Ingelunhem. 



Schannat Dicccef. Fuld. p. 239. 

Idem Buchonia Vet. p.402. txc. 

• Suppoßtum ßatuit Eccardvs in Ansmad- 
verjlombus ad Dioeceßn Fuldenfem c. 15. 
2. Cvnihht giebt dem StiFFt Fulda ihre 
Guter zu Schmalkalden, Wafungen & c. 
Kalt. a. Dom. inc. 874 - Ind. VII. regm au- 
tem Ludovici glor. Regis amo XXXIIII. 
Tradit. Fuldenfes n. 517. 

877. IND. X. 

König Lvdwig 11 . giebt Tennfi&dt und 
trich ans Stift Gandersheim. Dat. VII. 
KL Febr. Ind. X. a. D. 877. anno I. Hhtdo- 
uci Regis. A 3 . Franconofun. 

Leibnitivs S. R. Brunfvic. II. p. 372. 
Saoittaeivs Ant. Ducatus Thur. p. 167. 
Levceeeed Ant. Gandersheim, p. 95. 
Lvnio R. A. part.fpec. Cent. II. von Gan- 
dersb. p. 820. 

Eccaedvs rerum Francic. II. p- 889 - 
Haren»ergii bift. Gandersheim, 0.584. 
Faeckenstlin Thüring.Chron.Il.p.182. 

880 . IND. XIII. 

Adoiold giebt dem Stift Fulda einige 
Güter zu Bcinftadt, Lindich&c. Faä. a 
Dom. incarn. 880 . 

Tradit. Fuldenfes n. 521. 

889- IND. VII. 
Megintrieb giebt dem Stift Fulda einige 
Güter zu Beinerfladt. Anno Dom. inc. OCv ‘ 
Ind. VIII. menf. Mqjo dse XX. 

Tradit. Fuldenfes n.128. 

Tewtzel etile Henneberg. Zehenden 
p.25. 

904. IND. VII. 

Adalhvn giebt Gerthaufen im Amt Lich- 
tenberg ans Stift Fulda. A 3 , regnante Lu- 
devict Seren. Rege, in loco, qui dicitur Tri- 
bure, asmo Dom. inc. 904. Ind. XL 
Tradit. Fuldenfes n. 544. 

906. IND. IX. 

König Lvdewig confirmiret dem Stift 
Fulda Ober -und Nieder - Volckach , Vo- 
gelsberg, u. a. m. Dal. III. Kal ffun. a. 
o... Indill. V 11 II. anno aurem regm Dom. 
i ludovici VII. A 3 um Triburias. 

Tradit. Fuldenfes n. 546. 

907. IND. X. 

Graf Aoaibert vertaufcht Stockheiman 
ulda. Faä. in villa AdaJberti Comitis 
'mtswindesbufen IV. Cal. Map. 



1. ApHI. I 



iXSept 



qui dicitur Quitilingaburg. 

Maderi Ant. Brunfvic. p. 102. 

Quedlinburg. Deduäion Bcyl. n.2. 

Levckfeld Ant. PoeUenf.p. ij- 

Pj. Ant. Halbcrftad. p. 63. 

Kettneri Dipl. Ouedlmb. p. 5. 

Lj. Qyedlinb. Kirchen-Hiu. Beyl- n.2. 

Abgenöthigte Beantwortung Beyln-i. 

Heinbccii Am. Goslar. 0.13. 

Gvndeing. de Henrico Auctipe p-3t2. 

Lvnio Spicii. Eccl. III. von Aebt. p.182. 

Rehtmeier Braunfehweig. Kirchen-Hilt 
p. 194. 

F.ccakdi Geneal. Saxon, fuper. p.27. 

Lyservs de lachis Laube p. 2. 

Bar ing Claras diplom. preß p.53. 

Hift. Nachrichten von Nordliaufen p. IJ. 

932 . IND. VI. 

Alu Hadamar zu Fulda vcitaufcht etli- 
che Güter zu Mcrfeburg in pago Hosgowe an 
den Keyfer. Dat. 111 . Non. firn. Ind. V. a. \ s. M*> 
932. Actum in Erpesfurt. 

Tradit. Fuldcn/es n. 570. 

Anon. Hift. der Pfaltzgr. zu Sachfen p. 
n. Exe. 

933. IND. VI. 

Keyfer Heinrich verlegt einen Marckt 
von Michelau nach Meiningen. Gebcnzu 
Meiningen, (teutfeh.) 

Gütue Meiningifche Chron. p- 44 - 

937, IND. X. 

1. Keyfer Otto I. (liftet das Klofter zu 
Qyedlinburg. Dur. Id. Sept. a. 937. Ind. X. 
anno vero Dom. Ottonis imrill. Regis 1 . ti- 
efem in Quitilingaburg. 

Maderi Ant. Brunfvic. p. 104. 

Mabieeonivs Ser. V. BenediBitto p. 351. 

Qvcdlinb. Deduäion Beyl. n. 3. 

Abgenöthigte Beantwortung Beyl. n. I. 

Kettnf.r Qyedlinb. Kiichen-HilL Beyl. 
n. 2. 

Fj. Dipl. Qucdlinb. p-s. 

Lvnio part.fpec. Cont. II. von Quedlinb. 

Levckffud Ant. Halberflad. p.637. 

2. Keyfer Otto I. giebt einer Matrone 
Bia: das feine zu Gertleben in pago .Svevia. 

Dat. XII KaL Nm>. a. 937. Ind. XI. AB. | si.oa. 
in Alßeti. 

Lfvcreeed Ant. Poeldenf p. 274. 

Fj. Ant. Alßerenf. p. 234 - 

3. Keyfer Otto 1 . fchencket dem Stift 
Qyedlinburg die Einkünfte zu Kirchberg,i 
Dornburg und Scbman. Dat. XUL Pal [ 10. D«. 

3cm. 
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Jan. a. 937. Indiä. XI. anno Ottonit pii. 
Rems II. Ailum in Qj/itilingoburg. 
Kettneri DipL Qcedlinburg. p.12. 
Lvnig pari. fpec. Com. IL von Qvedl. 

„ p - 

Baring Claas diplom. preß. p. 18- 

939. C 929. I 

941. IND. XIV. 

Keyfer Otto I. fchencket Siegfrieden 
Mgr. Geronis Sohne etliche Güter zu O- 
licrogeln und Wefterogela. Dat. VIII. Id. 
Jun. a. 941. Ind. Xlil. aimo Ottoms Reg. I. 
Ailum in Rare. 

Poppesodii Annal. Gtrenrod. p. 32. tf 
tom. II. Meibom, p.417. 

Lvcae Grafen-Saal p. 45g. 

Beckmann Anhalt, h iß. III. p. 167. 
Lvnig Spici I. Eccl. I. Fortf. Anh. p.4. 
Eccakdj Hift. GeneaL Sax. J'uper. p. 133. 

944. IND. II. 

1. Keyfer Otto I. taufchet von Marggraf 
Gerone Rodigeresrod vorTurdingen-Dar. 
V. Kal. Mart. a. 944. Ind. L All. KiJJen- 
brock. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 167. 

2. Keyfer Otto I. fchencket dem Stift 
Qyedlinourg ein Gut zu Rimlingen. Dar. 
II. Kal. Off. a. 944. Ind.V. anno Dornni Ot- 
tonis IX. ASum in Tarneburc. 

Krttneri Diplom. Qvedlinburg. p. 12. 
Lvmoparr.Jpec.Cmt.il. 3.FÖrtf.p.8jj. 
Baring Ctai'is diplom. Brief, p. 10. 

945. IND. III. 

1. Keyfer Otto I. fchencket Marggraf 
Chriftian etliche Güter zu Steno und Qui- 

S ia. Dar. Kal. Mart. a. 945. Ind. H. regn. 
rrone Rege a. IX. Ailum Älftedi. 

Knavth de pagis Anhalt inis p. 45. 
Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 382. 
Eccardi Hift. Geneal. Sax. Jiiper. p. 133. 
Crvgeri Orig. Lufac. p. 126. 

2. Keyfer Otto I. fchencket Marggr. Ge- 
rau das Dorff Tribunici. Dar. IV. Non. Maj. 
a. 945. Ind. IV. regnante Ottone Rege a. IX. 
Aftum Alftedi. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 167. 
LtvciCFEtn Ant. Atfted. p. 235. 

3. Keyfer Otto I. fchencket zween Vafal- 
len einige Güter im pago Serimunt. Dar. 
III. Id. Jan. a. 945. Ind. III. anno regni 
VIIII. All. Magdeburg. 

Levckfeld Ant. Poeldenf. p. 274. 

946. IND. IV. 

i. Keyfer Otto I. fchencket dem Stift 
Qvedlinburg Helmwandesdorff und Faft- 
levesdorff Dat. III. Kal. Febr. a. 946. Ind. 
IIH. mmo Dom. Ottoms Ser. Regit . . . Aäum 
in Magedeburg. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p.13. 

Lvnig pari. Jpec. Com. U. von Qvedl. 
P-SSS- 

Idem Spicii Eccl. I. Fortf. Anh. p.5. 
Baring Clavis diplom. preß p. 20. 

2. Keyfer Otto I. confirmiret die Gan- 
dersheimifchen Güter, darunter Tennftädt 
und Erich. All. IV. Non. Mty. 0.946. Ind. 
H. anno Ottonis Regis XI. Alf. Werlahun. 
Henr. Bodo Synt.de Eccl. Gandersh. tom. 
IL Meibom, p.492. temdl. Leibnst. p.711. 



Schatenii Annal. Paderborn . 1 . p.289. 

Levcöeld Ant. Gandersh. p.98. 

Lvnig pari. fpec. Com. II. vonGandersh. 
p.820. 

Harenbergii bifl. Gmderb. p. 102.602. 

948. fiehe 965. 

950. IND. VIII. 

Keyfer Otto I. fchencket feinem Diener 
Hohf tein feine Güter im pago Hajfago bey 
Merfeburg. Dat. VI. Kal. Ötf. a. 950. Ind. 
VII. cu vero regni Dom. noflri Ottonis in- 
viä. Regis XIII. Athon Quitilinaburc. 

Kettkbri Dipl. Quedlinb. p. 13. 

Baring Clavis Diplom, preef. p. 21. 

951. f. 952. 

Q> 2 . IND. X. 

1. Keyfer Otto I. fchenckt feinem Sohne 
Ludolpnen, und diefer Marggr. Geroni den 
pagum Serimunt. Dat. V. Kal. Aug. a. 952. 
Ind. VIII. revnante Ottone rege <3. XV. All. 
Walahufen. 

Entzelii Alt-Märckifche Chron. c.31. 

Meibomivs S. R. Germ. I. p.744. 

Pofperodii Annal. Gerenroa. tom. II. 
Meib. p. 419. ed. Becm. p. 33. 

Knavth de pagis Anhalt, p. 43. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p.168. 

Levckfeld Ant. Walhuf. p. 320. 

Hofmanni S. R. Lufat. IV. p. 146. 

Crvgeri Orig. Lujat. p. 71. 

2. Keyfer Otto I. fchencket feiner 
Schwefter Mathildis eine Hufe zu Geufau. 
Dat. V. Id. Aug. a. 952. Ind. IX. anno re- 
gni Ottonis XV. imperii VIII. Ahlum Bol - 
geflede. 

Lvdewig Reuqu. XI. p.573. 

954. IND. XII. 

Keyfer Otto fchenckt das feine im pago 
Siava zum Stift Frofe. Dar. VIII. Id. Dec. 
a. 954. Ind. IV. anno regni Ottonis XV. 

Beckmann Anh. Hift. HL p. 184. 

Lvnig Spici L Eccl III. von Aebt.p. 98. 

955. IND. XIII. 

Keyfer Otto I. fchencket dem Stift 
Qvedlinburg Spilberg bey Schman. Dar. 
VlH. Kal. Jun. a. 955. Ind. XVIII. regnan- 
te pio rege Ottone anno XVIII. Ailum Mai- 
\tbeburg. 

Kettner Diplom. Qvedlinb. p. 16. 

Lvnig pari. Jpec. Com. II. von Qvedl. 
P- 855- , 

Baring Claus diplom. preß p. 22. 

956. IND. XIV. 

1. Keyfer Otto I. confirmiret die Gan- 
dersheimifche Güter, darunter Tennllädt 
und Erich. Ailum in Werlahu, Dat. XI. 
Kal. Mg). 0.956. Ind. XUI. regname Otto- 
ne a. XX. 

Leibnitii X R. Brunfoic. II. p. 372. 

Levckfeed Am. Gandersh. p. 99. 

Lvnig pars. fpec. Com. II. vonGandersh. 
p. 821. 

Harenbergii hift. Gandersh. p. 65. 603. 

2. Keyfer Otto I. fchencket dem Stift 
Qvedlinburg fechs Dörfler in marca Upa- 
m. Dar. non. Kal Sept. hma XML 0. 956. 
Ind. XIII. anno 'cero Domni Ottonis istvill.] 
Regis XXU. 

A 3 Kstt- 
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Kbttner Diplom. Qpedlinb. p. ij. 

Lvnig fort. Jpec. Omi. 1 L von Qyedl. 
P- 8J6. 

Babing Clavis diplom. pref. p.21. 

3. Keyfcr Otto I. fchencket dem Stift 
Qyedlinburg das Klofter MichclAein. Dat. 
056. Non. Dec. amo regni XX 1 L A 3 um 
Immunleba (Memleben.) 

Kettner Diplom. Qpedl p. 16. 

Levckfeld Aal. Micbaelftein p. 83. 

Lvnig Spicil. Eccl. 111. von Aebt. p. 183. 

Schamei.ivs vom Kl. Memleben p. 118. 

4. Keyfer Otto 1 . fchencket dem Stift 
Qyedlinburg Liebenlledt und Almenftedt 
in Thüringen. ABum Quirtlmeburg a. 956. 
Itui. XIV. regni Ottonis a. XXIII. 

Kettneri Dipl. Qvedlinb. p.17. 

Lvnig pari. Jpec. Com. II. von Quedl 
P- 856 . 

961. IND. IV. . 

1. Keyfer Otto I. confirmiret das Klo- 
fter Gerenrode. Dat. XV I. Kal. Aug. <a. 961. 

, anno regni Ottoms XXVI. AB. in Stppom- 
\felde. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. 169. 0 in| 
addit, ad Popperodium p. 36. 

Lvnig Spicil. Fiel. III. von Aebt p. 77. 

2. Keyfer Ot to I. giebt die Zehenden zu 
Wunzen, EUenburg und Zörbig ans Stift 
Magdeburg. Dat. Odorp IV. Kal. Aug. a. 
961. regn 1 a. XXVI, 

Meibomivs 61 R.Germ. I. p.745. 

Levservs deftapulaSaxon. n. 1187.1599. 

Sagittarivs Antiq. Arcbi-Ep. Magdeb. 

S-74- 

Lvnig part.fpec. Coni. II. von Magdeb. 



Eccl. I. Fortf. Anh.p.7. 



Idemfficit, 

X Keyfer Otto giebt dem Stifr Qved 
linb. einige Güter. Dar. VTU. Id. Aug. a. 
961. /ad. IV. AB. in Wallabujitn. 

Quedlinb. DeduBion Beyl. n. 4. 

Kettneri Dipl. Qvedlinb. p. tg. 

Ej. Qyedlinb. Kirchen-Hift. Beyl. p.4. 

Lvnig Spicil. Eccl. III. von Aebt p. 183. 

4. König Otto II. confirmiret das Klo- 
fter Gerenrode, und nimmt es in feinen 
Schutz. A 3 , a. 961. regit Ottonis II. Ind. 
III. A 3 . Walahufen. 

Popferodii Ärmal. Gerenrod. p. 40. 0' 
tom. II. Meibomii p. 426. 

Becrmann Anhalt. Hift. III. p. 170. 

Levckfeld Ant. Walbuf. p.336. 

Lvnig Spicil. EccL III. von Aebt p. 78. 

Crvgeri Orig. Lufat. p. 116, 

5. König Otto II. unterwirft dem Klo- 
fter Gerenrode das Stift Frofe. A 3 , a. 061. 
regit Ottonis anno I. Ind. III. Actum Wale- 
buften. 

Beckmann Anhält Hift. IIL p. 185. 

Levckfeld Ant. Walbuf. p.337. 

Lvnig Spicil. EcckJ. III. von Aebt. p. 98. 

96a. IND. V. 

Pabft Johannes XII. confirmiret dlebey- 
den Stifter Magdeburg undMetfeburg. Dat. 
II. Id. Febr. anno pontificatus Joamts Papse \ 
Ueprimo, imperii domini piijjim Augu/liOt- 
v tonis primo, Ind. V. 

AstnaUfia Saxo. a. 963. tomo I. Eccardi. 
Maeillonivs Sec.\. BenediBmo p. 575. 



I Sagittarivs Ant.Arcbi-K 

Martine 0’ Dvrand Coileä. an 
p.317. 

Levckfeld Am. Halierft. p. 645. 

Ober-Sächfifche Nachlefe IV. p.552. 

963. IND. VI. 

Pabft Leo VIII. nimmt das Klofter Ge- 
renrode in feinen Schutz. 

Beckmann Anhalt. Hift. IH. p. 173. 

Lvnig Spicileg.Eccl.lYL von Aebt. p.81. 

964 IND. VII. 

L König Otto IL confirmiret die Privile- 
gia des Stifts Qyedlinburg. Dar. VI. Kal 
Aug. sumo regni Ottoms junioris IV. A 3 . 
Tameburg. 

Abgenöthigte Beantwortung Beyl. n. 2. 

Kettneri Dipl Qvedlinb. p. 19. 

Fj. Qvedlinb. Kircben-Hift. Beyl. p. 6. 

2. Marggraf Geronis fernere Stiftung 
und Confirmation des Klofters Gerenrode. 
Tempore Johannis XIL PP. regnamibus Or- 
tone ejusque sequivoeo filio , anno Imperii 
sjus fecundo 0 regni flii in. 

Pofperodivs Annal. Gerenrod. p. 36. 0 
tomo U. Meibom, p. 422. 

Beckmann Anhalt. Hin. III. p.168. 

Levckfeld Am. Halberft. p. 642. 

Lvnig Spicil. Kcd. III. von Aebt. p. 80. 

Calvör vonNieder-Sachfen p.513. 

Eccardi hift. Gcneal Saxon. Juper.p. 13t, 

Crvgeri Orig. Lufat. p. 119. 

965. IND. VIII. 

1. Keyfer Otto Lfundiret das Stift Meif- 
fen , und fetzt defien Grentzen. Dat. IU. 
Id. Jan. a. 948. ( lege 965.) Ind. VUI. anno 
Ottoms Imp. tertio. 

Statuta Ecclef Mifnenjis fol. 35. 

Maderi Am. Brunjüc. p. 185. 

Schreiter WurtztL Kirchen - Reihen 
p. 167. 

Schöttgen Hift. der Stadt Wumen 
Anh. p. 3. 

Hofmanni S. R. Luft prsef. p. 4. 

Lvnig Spicil Eccl. U. Anh. p. 96. 

2. Keyfer Otto I. fckencket dem Ertz- 
ftift Magdeburg Pechau und Gommern. 
Dat. V. Kal. Jul a. 965. Ind. V 1 U. anno 
Imperii Ottonis Illi, regni autem XXX. 
Atium Magdeborcb. 

Bvder Samlung I. p. 277. 

3. Keyfer Otto I. fchencket dem Ertz-, 
ftift Magdeburg verfchiedene Oerterin pa- 
gis Neftici, Niciti, Sprnva und LuJtci, Da- 
ta V. Kal. Aug. 965. Ind. VIII. ama regm 
Ottonis XXX. Imperii autem IV. Atium 
Walahufton. 

Levbervs de ftapula Saxon, n. 1604 

Sagittarivs Ant. Magdeb. 5.83. 

Levckfeld Ant. Walbuf. p. 340. 

Lvnig part.fpec. Com. II. von Magdeb. 
P- 347 - 

4. Keyfcr Otto I. fchencket Graf Diet- 
mam ein Gut zu Dröbel , Drogobuti. Dat. 
III. Kal. Dec. a. 065. Ind. VIlL anno regni 
Dom. Ottoms XXXI. Imperii ver. HU. ABum 
Walebufen. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 140. 

Leückfeld Am. Walbuf. p. 340. L 

966. flehe 962. 
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967. IND. X. 

t. Pabft Johannes XIII. untergiebt 
die Stifter Merfeburg, Zeitz und Meit 
fen dem Ertzbifchoff zu Magdeburg. A 3 . 
Ravenna XII. Kal Mift. Imi. X. 

1 Meibomii S. R. Germ. t p. 731. 
Sagittarii Anr. Magdeb. jj . 07. 
Levcefeld Anr. HaUcrft. p. 647. 

Lünig SpiciL Eccl. Fortf. Anh. p. 12. 64. 
2. Pabft Johannes XIII. nimmt Qued- 
linburg in feinen Schutz. A 3 . Ravenna 
/mlX. dec. Kal. Mnji , anno PontiJ.Ioasmis 
XIII. tertio , Orionis Manni Irnper. VI. 

Quedlinb. Dedu 3 ion Beyl. n. 6 . 

Abgenothigtc Beantwortung Beyl. n. 6. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 30. 

I V- Quedlinb. Kirchen-Hift. Beyl. p. 7. 

Lünig pttrt. fpec. Cont. II. von Quedl. 

P- 8jö. 

968. IND. XI. 

1. Pabft Johannes XIII. confirmiret das 
Stift Meiden. Dat. II1I. Monas Jan. anns 
pontificatus Joatmis XIU. tertio annos ma- 
^isOtto imperii fexro, et minoris primo, 

Statuta Eccl. Mifii.fol. 36. b. 

Fabricii Atmal. urbis Mifna p.. 78. 
Maderi Antiqu. Brunfvtc. p. igg. 

Lünig Spicii. Eccl. Cont. I. p. 833. 
Hoemannvs praf. S. R. Lujat. p. 4. 
Crüceri Orig, Dtfat. p. 133. 

3. Id. Mart, fiehe 978- 
2. Keyfer Otto II. giebt Ottenleven 
|ans Stift Quedlinburg. Dar. VI. Kal. Nov. 
a. 978. Ind. XI. anno Imp. Ottonis imperii 
II. ÄBum Quirilingebwg. 

Kettneri Dipii Quedlinb. p. 20. 

Lünig Spicil. EccZ III. von Aebt. p.184. 

3. Keyfer Otto L fetzt die Grentzen 
des Stifts Meiden. Dar. IV. Kal. Nov. a. 
968. Roma in Ecclejia S. Petri Ind. XI. 
Fabricii Annal. urbis Mifna p. 341. 
Meibomii .S R. Germ. l.p. 732. 

Lvcit Grafen - Saalp. 761. 

Lünig Spicil. Eccl. II. Anh. p. 96. 
Rehtmeier Braunfchw. Hift. p. 232. 

4. Keyfer Otto I. giebt Befehl die Bi- 
fchöfle zu Merfeburg, Zeitz und Meiden 
zu ordiniren. 

Sagittarii Anr. Magdeb. jf. CXI. 

Lbvckfeld Anr. Homer ft. p. 65 6. 

5. Ertzbifchoff Hatto zu Mayntz giebt 
feinen Confens zu Errichtung des Stifts 
Merfeburg. 

Levcefeld Anr. Halberft. p. 637. 

970. IND. XIII. 

1. Keyfer Otto I. fchencket Bomftedt 
ans Ertzftift Magdeburg. Dat. VIII. Kal. 
Febr. a. 970. Ind. XIII. asmo imperii Orio- 
nis IX. filii autem gus IV. A 3 um Papia. 

Meibomii ,S R. Germ. I. p. 748. . 

Levbervs de ftapula Saxon, n. 1189* 1600. 

Informatio juris (fi fa 3 i Beyl. n. 1. apud 
Tbuceliwn II. p. 475. 

Lünig Spicil. Eccl. I. Fortfetz. Anh. p.ai. 

, 2. Ertzbifchoff Gero zu Cölln und 

■ Marggraf Ditmar iliftendas KlofterThanc- 
maresfelde. A 3 . IV. Kal. Sepr. a. 970. Ind. 
XIII. anno Imperii OttonismqjorisX\.reini 
XXXVI jnsmns quoque Imperii VI. regni XJ. 



Knavth de pagis Anhalt, p. 31. 

Becemann Anhalt. Hift.Hi. p. 43g 

Levcefeld Ant. Halberjl. p. 658 
Ij Johannes XIII. confirmiret 

| das Kloiter I ancmaresfeld. Dat. VIII. Kal 
■ lan. anno Pontif. Ioannis XIII. VII. Imperii 
Ottonis mqjoris X. junioris IV. Imitet. XV. 

Knavth de pagjs Anhalt, p. 32. 

Eccardi biß. Geneal. Saxon. J'uper. p. 145. 

972 . IND. XV. 

i. Keyfer Otto IL Ehepaften mit fei- 
ner Gemahlin Theophania. Dar. XVIII. 
Kal. Mqj. a. 972. Ind. XV. Imperii genito- 
ris noftri Ottonis XI. noftri vero V. Aäum 
Roma ad J'anclos Apoftolos. 

Levcefeld Ant. Poeld. p. 207. 

ttl 1r.11. n . - r l 



Ij. Anr. Halberft. p. 65'g. 

Lünig Codex Germ. dipl. I.p. 330. 
Rehtmeier Braunfchw. Hift. p. 242. 
Harenbergii bift. Gandersh. p. 84. 



973 . IND. I. 

eyfe-r 1 



1. Keyfer Otto II. fchencket Grafen 
Thieman ein Stück vom pago Kolethzi. 
Dar. IV. Non, hm. a. 973. anno regni Otto- 
nis XIII. imperii VII. A 3 um Dornburg 

Beckmann Anhalt. Hifi 111. n. 411. 

*• Keyfer Otto II. confirmiret dem 1 
Ertzftift Magdeburg Gommern , Pechau 
&c. und giebt ihm den Honig-Zehenden in 
vielen pagis. Dar. Non. hin. a. 973. Ind. 
XVII 1 I. a. Impern Ottonis 11 . Imperatoris 
VII. A 3 um Magdeburg. 

BvDERSamlung.I. p. 278. 

3. Keyfer Otto II. confirmiret den 
Xaufch vieler Ocrter in Thüringen zwi- 
fchen Magdeburg und Fulda. Dar. XI. Kal. 
Nov. 4. 973. H - amo regni minoris Ot- 
toms XIII. impern VI. A 3 . Alftedi. 

Tracht. Fuldenfes n. 388. 

Levcefeld Ant. Aljiet. p. 237. 

Feuers Monumenta inedita p 13 

Lünig Speci/ Eccl. I. fort letz. Anh.p. 

23. er .ipial. Eccl. Cont. III. p. 04,. 

France Mansfeld. Hift. p. 27. 

974 - ind. n. 

1. Keyfer Otto II. giebt dem Stift 
Quedlinburg Barby und Zugehörung. Dar 
er a 3 . Fulade VI. Id. Mai. a. 964. Ind. II 
regni noftri a. XIII. imperii autem VII. 

Kettner Diplom. Quedl. p. 22. 

Lünig Spicil. EcclAW. von Aebt. p. 185. 

2. Keyfer Otto II. giebt dem Stift 
Quedlinburg Ditfurt , Brackelftädt , Schman 
und Duderftadt.^ Dar. III. Id. Mqi.a.pyq. 

ii VII. A- 



Ind. II. regni noftri a. XIII. imperii 
3 wn Quedlingeburg. 

Maderi Anriqv. Brunfiic. p. 113. 

Quedlinb. Dcdu 3 ion Beyl. n. 3. 

Kettneei Dipl. Qvedhnb. p. 23. 

Fj. Quedlinb. Kirchen-Hift. Beyl. p. 5. 

Lünig part.Jpec. Cont. II. von Quedl p 
857 - 

3. Keyfer Otto II. fchencket dem Stift 
Merfeburg einen Wald im pago Churizi. a. 

974. Ind. II. armo regni Ottonis II. XIII. Im. 
per« VII. Dar. III. Cal. Sepr. A 3 . Alflide. Jo.Ang. 
Widebvrg rerum MtfntcJspec. I. p. 83. ' 

Idem de pagis Vet. Mijhia p. 14g. 

975 - IND. III. I 

i. Keyfer Otto IL eignet Oftmillngenl 

und 



ij.Dk. 



14, Apia. 



a. Din.* 



5. Ion. 



*1. oa 



IO. Ma>. 



II. 



by Google 
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| |. Iun. 

t 

lg. Ion. 
3. Nov. 



11 . Maj, 

17. Maj. 
30. lul. 

g. M«rr. 

1 7. April. 

i 7 ^oa. 

3. Mart- 
17. Sepr. 



INVENTAR IVM DIPIOMÄTICVM 



und Bruchheim i npago Tburingist dem Stift 
Fulda. Dat. III. Non. Iun. Ind. III. A 3 um 
Wimares. 

Tratlil. Fuldenfes n. 589. 

2. Keyfer Otto erlaubet die Verle- 



Levckfeld Ant. Gandersb. p. 105. 
Lünig Spici t. Eccl. III. von Acht, p. 15. 
Harenbergii bift. Gandersb. p. oaa. 
QSO. IND. VIII. 
KeyferÜTTo II. fchencket dem Klo- 



i;ung de s Klofters von 1 hangmaresfelde ß er /vlernleben einige Oerter im pago Sciti- 
nach Nienburg. Dar. IIII. Kat lul. «.975. „• Dar m Ka , % a ggolnd. VIII. 
Ind. III. anno regtu Ottoms XV. nnpertt VI II. 1 • - ■ - • — - • 



AH um. Magdeburg. 

Beckmann Anhalt. Hifi III. p. 428- 
Levckfeld Anr. Halberft. p. 661. 

3. Keyfer Otto II. connrmiret die Gü- 
ter des Klolters Gandersheim , darunter E- 
rich und Tennftadt. Dar. III. Non. Nov. 
a. 975. Ind. IV. a. regis Ottonis XV. impe- 
rii VII. AH tan Palatbe. 



a . regni fecundi Ottonis XX. imperii XIII. 
Aß. Walahufen. 

maderi Änt. Brunfit c. p. 196. 
Levckfeld Anr. Walhuf. p. 343. 
Schamelii Befchr. vonMem leben p. 100. 
FALCKENSTEiNThüring.Chron.II. p. 1319. 
2. Keyfer Otto taufeht Meinersdortf 
und Memleben von dem Abte zu Corbey. 



Lünig Spictl. Eccl. III. von Aebt. p. 24. 
Anon. Hift. derer Pfaltzgrafcn zu Sach- 
fen p. 43. 

977. IND. V. 

I. Keyfer Otto II. confirmiret dem Stift 



r vii. Actum ratat ne. Dat XIL Kd oa a gQ Jnd V|II a n> _ 

Bodojynr. de Eccl. Gandersh tom. il. Met. fecmdl Qmml x £ , mpmi XII , Mi 
bom. p. 494 .er tom. III. Lahmt. p. 7 l 3 -WalabuJbt. 

Schatenii Atmal. Paderborn. I. p. 371. 
Lünig Spictl. Eccl. III. p. 8° 

Cbron. Gotwicenfe tom. 1 . Tab. ad. p. 193. 
982 . IND. X. 

I iveyier utto .1. connrnurer aemsttttj , Keyfer Otto Il.fchencket dem Stift 
Fulda Suhla, OftlHim,Negelftet,&c.£to. jvferfeburg Mackenrodt und Geifmgen. 
XII. Kal. Itin.a. 977 Ind. v. £)<ir. X 1 II 1 . Kal. April, a. 978. (leg. 982 ) 

Schannat Diaccf Fuld p. 244. w 

X. anno regni Ottonis XXL Imp. XL 

C 1J 2 ä 1 K e y a r « TT u°, 11 ftenck<;t ., tlemS " tt Actum Trebuni 
Fulda die Stadt Slotheim im pago lurtngia. 

Dat. VI. Kal. Iun. Ind. V. aßum Fuld<e. 

Tradir. Fuldenfes n. 590. 

3. Keyfer Otto II. fchcnckct Prefs- 
nitz ans Stift Merfeburg. Dat. III. Kal. 



AHum Trebuni. 

• Gründl Dedußion wieder die vermeint* 
liehe Regalität der Jagten (1723. fol.) 
. Beyl. n. 9. 

2. Keyfer Otto II. fchencket Meinin- 
gen und Walachdorff in pago Grabfeld an 



. .. ctu uiiu aiauiuutu 1,1 vhbuwhi «u 

Aug.a 977. Ind. V. anno regn, Ottoms II. § le Kirche s Petri zu AfchÄetAurg. Dat. 
Tmh \VI htitiprn X. Art \hia<U‘hurcr . ,r t • /• .- 



Imp. XVI. Imperii X. AH. Magdeburg. 

Lünig Spicii. Eccl. II. Anh. p. 100. 

978. IND. VI. 

1. Keyfer Otto II. fchencket dem 
Stift Quedlinburg vier Hufen tu Salbeck. 
Dar. VIII. Id. Mart. a. 96g. ( lege 978. ) 
regni Dom. Ottonis XVIII. Imp. XI. A 3 um 
in Summeringen. 

Kettneri Diplom. Quedl. p. 21. 

Lünig Spici I. Eccl. Ul. von Aebt. p. 184. 

2. KeyferÜTTo II. fchencket dem Kin- 
der Nienburg 30. Hufen. Dat. XV. Kal. 
Mqi. a. 978- regni an. XVIIL Imperii XI 
A 3 . Aiftedt. 

beckmann Anhält. Hilf. III. p. 429. 

Levckfei d Ant. Alflet. p. 240. 

eccarih bift. Geneal. Sax. fuper. p. 143. 

3. Keyfer Otto II. giebt Otteleben 
ans Stift Quedlinburg. Dat. ti a 3 .Quiti- 
lingeburg VI. Kal. Nov. a. 978. Ind. II. an- 
no Imp. Ottonis imperii II. 

Kettneri dipl. Quedl. p. 20. 

Lünig Spicii. Eccl. III. von Aebt. p. 184. 

979. IND. VII. 

1. Keyfer Otto II. giebt Grimsleben 
und Zugehör ans Klofter Nienburg. Dat. 
V. Non. Mart. a. 979. regni Ottonis a. XVIII. 
imperii XII. Ind. V. A 3 , in Tbomburg. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 429, 

2. Keyfer Otto II. fchenket demj 
Stift Gandersheim einige Güter zu Erich I 
und daherum. Dat. V. Kal. 03 . a. 070. 
Ind. VI. anno regni fecundi Ottonis XVI 



Kal. 03 . a. 982. Ind. X. a. regni fecundi 
Ottonis XXII. imperti XV. A 3 . Capux. 
lOANNlS Spictl. I. p. 263. 

983. IND. XI. 

1. Keyfer Otto II fchencket demErtz. 
ftift Magdeburg das Dorff Breznifa im pa- 
go Samara. Dat. II. Kal. Febr. a. 983. 
Ind. XI. a. regni fecundi Ottonis XXV. Im- 
perii XV. A 3 um juxtacivitat cm Matoriam. 

Eccaroi bift. Geneal. Sax.fup. p. 185. 

2. Keyfer Otto II. fchencket dem 
Ertzftift Magdeburg die Stadt Corin im pa- 
go Daleminza. Dat. ut modo. 

Levbervs de flapula Saxon, n. 1616. 
ScH 0 TTGENHift.derStadtWurtzen.p 798 . 
Lünig parl.Jpec. Com. II. von Magdeb. ■. 
p. 35 °- 

Eccardi Hift. Geneal. Sax. Jtsp.p. 1^7. 

3. Keyfer Otto II. fchencket dem Stift 
Meiden das Dorff Sctlcboresdorff. Dat. 
III. Kal. Mart. a. 983. Ind. XI. a. regni fe- 
cundi Ottoms XXV. Imperii XV. A 3 um in 
Franconovurrh.. 

Ober-Sächiif. Nachlefe. V. p. 186. 

985. IND. XII I. 

1. Keyfer Otto II. giebt dem Stift 
Quedlinburg Walhaufen und Walbeck. 
Dar. Febr. a. 985 Ind. XIV. a. regni tertii 
Ottonis II. A 3 . Mulinbufen. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 27. 
Levckfeld Ant. Walhuf. p. 345. 

Lünig Spicii. Eccl. III. von Aebt. p. Ig6 

2. Keyfer Otto wiederhohlet vorige 

imperii aumiufU. A 3 . Rotueldon. Schenckung. Dat. Non. Febr. reliqua ut 

Henr. Bodo de Eccl. Gandersb. tom. V. modo. 

Meibom, p. 496. tom. Ul. Leibnit. p. Kettner l.c.p. 2J. Levcieeldp,34.Lü- 
714. _ -- -i j- hig l.e. 3. Key- 1 



11. Io!. 



10. Sept. 



16. Febr. 



1. oa. 

'3 .• 



31. Itii. 



31. Ian. 



27. Febr. 



ag. Ian. 



j. Febc. 
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I 

f }. Fcbr. 



. 7 . Mij. 



II« Maj. 



19. Sept* 



6 . hu. 



37. ho. 



5. IaL 



39. IaL 
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Mutbujrn. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 26. 

Cörber Nachricht vom Voigtland p 138 
Lünig Jpicil. Eccl. III. von Acht. p. 187 



986. IND. XIV. 

Keyfer Otto UI. confirmiret Grafen 
Walt Schenekung des Dorffs Walftorff 
zum Klofter Rode. Dar. Non. Mty. a. 986. 
Im!. XIV, anno autem tertii Ottomsregnan- 
tis tertio. All um Merfeburgh. 

Knavth de pagis Anhalt, p. 47. 

Lünig Jpicil, Eccl. UI. von Acht. p. 188. 

Eccardi biß. Gental. Sax.fuper. p. 147. 

987. IND. XV. 

Keyfer Orro III. giebt dem Stift Qued- 
linburg Barby, Zizow und Nienburg. Dar 
XII. Kai. lun. a. 987. Ind. XV. anno tertii 
Ottonis regnantis IV. Alium Aljledi. 

Kettneri Diplom. Quedlinb. p. 29. 

Lünig Jpicil. Eccl. MT. von Aebt. p. 188 

Levcifeld Am. Halberß. p. 243. 

991 . INI). IV. 

Keyfer Otto III. confirmiret den 
Taufch , da der Ertz.bifchof zu Magdeburg 
Grafen Becelino von Paufitz Nerha gege- 
ben. Dat. XIII Kal. 03 . a. 991. hui. TV. 
anno tertii Ottonis regnantis VIII. Atium 
Herfaburg. 

Levbervs de flapula Saxon, n. 1618. 
Schöttgen Wurtz^en-Hill. p. 8 ' 5 - 
Lünig Spicii. Eccl. I. Fortf. Anh. p. 25. 
99 a. IND. V. 

Keyfer Ot ro III. erlaubet zu Walbeck 
ein Nonnen-KIoflerzuftiften. Dar. VIII. 
Id. Ion. a. 993. (in exemplo feripto reOe le- 
\gitur 992 .) anno tertit Ottonis regnantis 
\IX. A 3 . Gruona. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 31. 

Lünig fpicil. EccTTlII. von Aebt. p. 189. 
Levckfeid Ant. Halbcrft. p. 664. 
Eccardi biß. GencaL Sax. Jitper. p. 187. 
Aston. Hill, der Pfaltzgrafen zu Sachfen. 

VA 6 - 

991. IND. VI. 

1. Keyfer Otto III. fchencket feinem 
Cämmcrerfcchs Hufen zu Holtzhaufenbey 
Eckartsberge. Dat. VI. Kal. Febr. a. 990. 
(leg. 993J Ini. VI. a. terriiOttonisregnan- 
tis decimo. Aäum Tronnanniie. 

Felleri Momm. inedita p. 17. 

2. Keyfer Otto III. fchencket dem 
Stift Quedlinburg Potzdam und Helm im 
Havelland. Dar. Non. lul. a. 993. Ind. VI. 
regni X. Alium Merfeburg. 

Kettn^ri Dipl. Quedlinb. p. 30. 

Lünig Spieil. Ec cf III. von Aebt. p.189. 

3. Keyfer Otto III. erlaubt dem Mö- 
ller Nienburg zu Hagenrode einen Marckt 
und Müntze anzulegen. Dat. II II. Kal. 
Aug.a. 



3. Keyfer Otto ni. giebt Tribur ans a tertii Ottonis regnantis XI. A 3 . Bruche- »)• Nor. 
Stift Quedlinburg. Dar. Non. Febr. a. 985. fella. 

Ind. XIV, a. regni tertii Ottonis II. Alt. Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 33. 

Lünig Spieil. EccTlII. von Aebt. p. 190. 
Levcrfeed Asit. nummar. p. 206. 

995 - IND VIII. 
i. Keyler Otto UI. confirmiret den 
Kauft, da Graf Efico dem Bifchoffe zu. 

Meiffen feine Graffchaft, und in derfelben 
Wurtze , verkaufft. Dar. II. Non. 03 . a. 



995. Ind. VIII. a. tertii Ottonis regnantis 
XII. Alium Havelinbergx. 

Schöttgen Wurtzn. Hill. p. 43. 

Lünig Spieil. Eccl. Cent. I. p. 835. 

Alton. Hill, der Pfaltzgr. zu Sachlen.p.25. 

2. Keyfer Otto iii. fchencket dem 
Stift Quedlinburg einige Güter im pago 
Herdago. Dat. XIII. Kal. Nov. a. 995. 
Ind. VIII. tertii Ottonis regni XII. Alhtm 
Quitilinebiirg. 

Kettner Dipl. Quedlinb. p. 36. 

Lünig Spieil. Eccl. III. von Aebt. p. 191. 

3. Keyfer Otto iii. fchencket dem 
Stift Quedlinburg eine Hufe zuTidershau- 
fen. Dar. IX. Kal. Nov. a. 995. Ind. VIII. 
Ottonis XII. ABttm Scieninge. 

Kettneri Dipl. Oued/inb. p. 35, 

Lünig Spieil. Eccü III. von Aebt. p. 191. 

4. Keyfer Otto iii. fchencket dem 
Klofter Memlebcn einige Stücke in Burg- 
ward Bitrifi. Dar. Vit. Kal. Nov. a. 995. 
Imi VIII. amo rertiiOttonisrcgsumtis XII. 
A 3 . Sccninge. 

Maderi Antiqv. Brunfuic. p. 203. 
Schamelivs vom Kl. Memieben p. 112. 
Lvdewig Relitfv. XI. p. 133. 

Anon. Hill, der Pfaltzgr. zu Sachfen p 47 
996. IND. jx. 

Keyfer Otto iu. fchencket dem Klo- 
fler Nienburg etliche Güter impn^o Nizici. 
Dat. XV. Kal. hin. a. 996. a. tertii Ottonis 
regnantis XIII. impertii. A 3 . Merfeburg. 
BecksIann Anhalt. Hirt. iii. p. 430. 
Eccardi hiß. Geneal. Sax.fuper.p. 143. 

997 ind. x. 

Keyfer Otto iii. giebt dem Stift S. 
Viftor zu Mayntz einige Oerter in Thü- 
ringern Dar. XVI. Kal. Aug. n. 997. Ind. 
X. a. tertii Ottonis regmmtis XIV. imperii 
I. AB. Molenhufen. 

Cbron. EccleJ. S. ViBoris tom. II. S. R. 
Mogunt. p. 578, 

Faeckenstein 1 hüring. Chron. /.p.137. 
999. IND. XII. 

1, Keyfer Otto iii. fchencketdem Stift 
Quedlinburg das Land Gera. Dat. VI. Kal. 
Ind. XII. a. 999. a. regni tertii Ottonis 
it III. A 3 . ~ 



i. 0:1. 



30. oa. 



j 4 . oa. 



36. oa. 



i 8- Mai. 



17. Iol. 



XVI. imperii J 



. Rom je. 



!e ]\ 



1 6 . April. 



Kettneri Dipl. Quedlinb. 

Cörblr Nacnricht vom 
141. 

Lünig Spieil. Eccl. III. von Aebt. p. 192. * 
2. Keyfer Otto iu. fchencket dem- 



993 Ind. VI. a. rerrii Ottonis regn. Stift Quedlinburg einige Güter in denen 
X. AR. Ditrniburg. i Burgwarden Barby und Nienburg. Dar. ; ,6 * A P rü - 



Beckmann Anhält. Hift. III. p. 460. 

4 . Keyfer Otto III. gieht dem Stift 
Quedlinburg Marc kt- Müntz- und Zoll-Ge- j 

rechtigkeit. Dar. IX. Kal. Dec. Ind. VII. I 



Burgwarden Barby und Nienburg. 
ut modo. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 28. 

Lünig Spieil. Eccl III. von Aebt. p. 192. 
3. Pabft Silvefler II. privilegiret das 
B Stift 
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m. Apr. 



31. IuL 



17. Ian 



43. Mart. 



I. Maj. 



I t:. Maj. 



4- Mart.f 



Stift Quedlinburg. Dat. tnetif Aprii. Ind , 1 

XII. 

h ettneri Dipl. Quedl. p. 42. 

Lünig Spicil. EccL III. von Aebt.n. 103. 
4. KeyferOTTo 111. giebtdem Klofter 
Geren rode die freye Wahl zur Aebtiflln. 
Dar. II Kal. Aug. a. 999. Ind. XII. a. ter- 
ni Ottonis regn. XVI. imper. UH. Atium 
(üb lacu , (Sobiaco J inmonaflcrio S. Bene- 

diai. 

Popperodii Annal. perenrod. p. 41. & 
tom. II. Meibom, p. 427. 

Beckmann Auhält. Hift. III. p. 170. 
Lünig Spicil. Eccl. III. von Aebt. p. 8 1 * 
IOOO. IND. XIII. 

1. KeyferOTTo II I. fchencket dem Ertz- 
ftift Magdeburg die Stadt Ried und das 
Dorff Drefurt in Thüringen. Dar. XVI. 
Kal. Ft’br. a. 1000. Ind. XIII. a. tertii Ot- 
tonis regn.X VIII. Imperii I V.ABum Stapulfe. 

Feller 1 Monum. inedita p. 18- 
Lünig Spicil. Eccl. I. FortC Anh. p. 28- 

2. Keyfer Otto III. confirmiret dem 
Klofler Nienburg den Marckt und Miintze 
zu Hagcnrode. Dat. X. Kal. Apr. a. 1000. 
Ind. A III. anno tertii Ottonis regn. XVI. 
imperii II II. Aa. Magdeburg. 

Beckmann Anhält. Hift. Hl. p. 460. 

Ec card 1 hi fl. Geneal. Sax.Jitper [>.149. 

3. Keyfer Otto III. fchencket dem Klo- 
fter Nienburg die Stadt Nimptfeh. Dat. 
Kal. Mqj. a. 1000. lud XIII. a. tertii Ot- 
tonis regn. XVI. imperii 1111 . Alt. A/juis- 
grani. 

Beckmann Anhält. Hirt. III. p. 410. 
IOO 3 . IND. 1. 

1. Keyfer Heinrich II. privilegiret das 
Klofter Nienburg. Dar. XII. Kal. Apr. a. 
1003. Ind. I. anno Henrici regnantis adbuc 
I. Attum Magdeburg. 

Beckmann Anhält. Hirt. 111 . p. 430. 

2. Keyfer Heinrich giebt feinem Lehn- 
mann holckmam 10. Hufen bey Zerbft. 
Dat. I V. Id. Maj. a. 1003. Ind I. a. Heinri- 
ci regis I. A 3 . Walbach. 

Levckpei.d Anr. Halberft. p. 668 . 
Eccardi bift. Geneal. Sax. fup. p. iji. 
ICO4. INI). H. 

1. Keyfer Heinrich II. giebt dem Stift 
Merfeburg die Stadt Zwcncka mit der 
Marckt- Müntz- und Zoll -Gerechtigkeit. 
Dat. 17 / 7 . Non. Mart. Ind. I. anno 1004. 



j ;. Mart. 



SAng. 



Heinrici 77 . regni fecundo. A 3 . Walbufen. 

Lünig part.Jpec. Cont. I/.vonSachfen p. 
76°. 

LEvcKtELD de bra 3 eatis Merfeb. p. 26. 

2. Keyfer Heinrich II. giebt dem Stift 
Merfeburg einige vomErtzbifchoff Gifelern 
abgenommene Stücke wieder. Dar. III. 
Non. Mart. Ind. I. a. 1004. amo Henrici II. 
regni 71 . A 3 um Walabujen. 

Io. Sam. Stravss diß. de Rudolpho Sue- 
VI co Anticefarc p. 29. edit. po/fer. ftippl. 
ex AIS. 

3. Keyfer Heinrich If. giebt dem Klo- 
fter Nienburg Trebus in der Nicder-Lau- 
litz und einige Dörfler. A 3 . VI. Id. Aug. 
a. 1004. Ind. I. anno Henrici 77 . regni UI. 
A 3 . Nienburg. 

Beckmann Anhalt. Hilf. 111 . p. 431. 



Eccardi bift. Geneal. Saxon, fuper. p. 151. 
1007. IND. V. 

Keyfer Heinrich II. fchencket Meinin- 
gen ans Stift Wirtzburg. Dat. 7. Maj. 
1008. Ind. V. anno regni Henrici Il.fexio, 
A 3 . Wirtzburg. 

Friese Wirtzburg. Hift. p. 455. 

Güthe Meining. Chron. p. 59. 

Lünig /pici/. Eccl. II. p. 937. 

1008 . IND. VI. 

2. May, flehe 1508. 

1017. ind. xv. 

Keyfer Heinrich fcencket dem Stift 
Merleburg die Kirche zu Gusne im pago 
Hafsegau. Dat. 1017. Ind. I. a. regni Hen- 
ri ci Imp. Ang. XII II. Imperii IIP A 3 . III. 
Hon. Nov % Ältflerin , 

Widebvrgii rerum Mißt* /. p. 72. 

Idem de pagis Ver. Mijhic p. 142. 

Anon. Hut. der Pialtzgr. zu Sachten p.27. 

1021. IND. IV. 

1. Keyfer Heinrich II. fchencket die 
Stadt Leipzig dem Stift Merfeburg. Dat % 
III. Non. Oa. Ind. IV. a. 1021. a. regni Hen- 
rici XX. AQum Merfeburgi . 

Pfeiferi Lipßa I. p.108. 

Vogel Annal. Upf. p. 13. 

du Mont Corps dipl. I. part. /. p. 42. 

2. Keyfer Heinrich ll. fchencket dem 
Stift Quedlinburg ein Gut in Nortduringcn. 
Atl. a. 1021. Ind. IV. a. Henrici II. regnan- 
tis XX. imperantis VIII. Aäum. Quictilin- 
I gcburch. 

Kettner Dipl. Quedl. p. 160. 

Lünig Spicil. Eccl. III. von Aebt. p. 194. 

3. Otberti und Ethelberti Bericht 
vom Colbickifchcn Tantze. 

Wilhelmvs Malmesburienfis lib. 2. 
Beckmann Anhäit. Hift. in. p. 465. 

1022. IND. V. 

Keyfer Heinrich II. giebt der Kirche zu 
Heiligcnftadt eine Hufe und 2. Höfe zu 
Geisla im pago Eichsfeld. Dat. V. Id. Dec. 
Ind. V a. 1022. anno Heinrici II. regnantis 
XXI. Imperii VIII. Aa. Gronaha. 

Alfa Jdnaorwn tom. III. lunii p. 79. 

1028 . ind. xr. 

Pabft Iohannes confirmiret die Verlc- 
jgung des bilchüifiichen Sitzes von Zeitz 
nach Naumburg. Dat. X. Dec. Ind. XII. 

S\gittarivs diß. de Eccardo II.feQ.XI. 

$. 6 . 

Lünig Spicil. Eccl. II. Anh. p. 144. 

Contin. /. p. 886. 

1029. IND. XII. 

1. Keyfer Conrad II. fchencket einem 
Geiftlichen drey Hufen zu Liehicho im pa- 
go Hafsegowe. Dat. XIII. Kal. Sept. Ind. 
XL a. 1029. a. Conradi II. regis MI. Impe- 
rii II. Acfum Walahuftn. 

Widebvrg rerum Mißt. Spec. I. p. 75. 

Idem de pagis Ver. Mijhi* p. 144. 

2. Keyfer Conrad confirmiret die Privi- 
legien des Stifts Gerenrode. Dat. X. Kal. 
,&pr. Ind. XI. a. 1029. amo Conradi ii. re- 
gni IV. imperii II. Aäum Walahujen. 

Popperodii Annal. Gerenrod. p. 42. Cf ; 
tom. II. Meibom, p. 428. 

Beckmann 
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Beckmann Anhält. Hift. III. p. 170. 

Lünig Spicii. Eccl. III. von Aebt. p. 82. 

Hofmanni S. K Lufat. IV. p. 102. 

3. Keyfer Conrad II. giebt dem Dorffe 
Suftze Stadtrecht. Dat. alium Wala- 
hufen 9. Cal. Sept. a. 1029. (fufpcclj 

Bvder Sammlung I. p. 427. 

Amn. Hift. der Pfaltzgr. zu Sachfen p. 
73- 

IO30. IND. XIII. 

Keyfer Conrad II. nrivileg Iret die Stadt 
Zwickau. Dat. VI. Cal. Dec. a. 1030. Imi. 
XIII. a. Conradi regnantis VI. Imperatoris 
III. Alium Walhujen. 

Schmidt Zwickautfch, Chron. I. p. 141. 

103a. IND. XV. 

1. Pabft Iohannes XX. confirmiret die 
Verlegung des BifehöfBichen Sitzes von 
Zeitz nach Naumburg. Dat. mente Altu 0 
Ind. XV. 

Sagittarivs de Eccardo II. Stil. XI. 
$. 8- 

Lünig Spicil. Eccl. II. Anh. p. 144. 

Eccardvs hijt. Geneal. Sax. Jitper. p. 222. 

2. Keyfer Conrad verlegt den bifchöf- 
lichen Sitz von Zeitz nach Naumburg, und 
fehencket demfelbenBalchftädt. Do/ XV . 
Kal. Jan. Jnd. XV. a. 1032, anno Conradi 
II. regnantis IX. imperantis VI. Alium Qui- 
tilineburg. 

Maderi Ant. Rrunfuic. p. 216. 

Sagittarivs de Eccardo II. feil. XI. 
$. 9- 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 163. 

Lünig Spicil. ErtTlI. Anh.p. 145. 

Eccardvs hift. Genedl. Sax.fup. p. 223. 

1035. IND. in. 

Keyfer Conrad II. verlegt den Jahr- 
marckt von Stasfurt , und die Müntze von 
Hartzgerode nach Nienburg. Dat. XVI. 
Kal. Nm>. a. 1035. Ind. III. anno Chuonradi 
I 1 . regni XI. imperii VIII. Alium Magde- 
burg. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p, 432. 

1036. IND. IV. 

Keyfer Conrad II. fehencket dem Stift 
Quedlinburg ein Gut in Nordthüringen. 
Dat. VIII. Kal. Nov. a. 1036, Ind. VI. anno 
Chuonradi II. regni XIII. 1 mperii VIII .A 3 . 
7 'ulli de. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 162. 

1038. IND. VI. 

Keyfer Conrad II. nimmt das Stift Qued- 
linburg in feinen Schutz. Dat. V. Kal. 
OH. Ind. VII. a. 1038- A 3 . Wormatite. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 164. 

1039. /ND. VII. 

1. Keyfer Conrad II. confirmiret Graf | 
Lvdewigbn ein Stuck von Thüringen, 
Dat. V. Kal. Mgi. a. 1039. Ind. VII. anno 
imperii XIII. regni XV. Alium Gozlari vil- 
la regia. * 

Aultor de Landgraviis Tbur.c. XLtm. 
I. Piflor , p. 913. 

Blondelli AJJertio plenior Geneal. Fran- 
cica p. 34. 

Ohnvermeidliche Verantwort.Beyl. n. 2. 

I.v( A: Grafen-Saal. p. 594. 

Ej. Fürften-Saal. p. 283. » 

R 



Pavliint Annal. Ifenac. p. 9. 

Tentzeui Suppi l\. hiß. Goth. p. 383. 
VvEPti Lvdovicvs deftliens p. 3. E i 
i Gründlicher Betveifs Beyl. 11. 36. 

I Weinreich Nachricht von Erfurt p. 75, 
Lünig part. Jpec. Cont. II. von Sachfen 
p. 176. iS Cont. II. 3. Fortf. 6. Abth. 
p.282. 

Eccardi hift. Geneal. Sax.fup. p. 313. 
Senckenberg SeleBu Juris iS btftor. III, 
P- »55- 

Tburmgia facra p. 42. 

Faecrenstein Thüring.Chron. II. p.415. 
2. Keyfer Heinrich III. giebt demStift 
Naumburg das Dorff Kizerin, 

Sagittarivs de Eccardo II. Se 3 . 17. 
Exc. 

1040. IND. VIII. 

1. Keyfer Heinrich III. giebt dem Stift 
Naumburg einige Güter in pagis Weitao 
und Tuchein. Dal. II. Kal. Äug. Imf. 
VI1L a. 1040. anno vero ordinationis Hen- 
rici tertii XIII, regnantis II. Altum Gos- 
lariee. . 

Maderi Ant. Bnmfiic. p. 219. 
Potgiesser 'deflatu fervorum apud Germ. 
p. 297. 

2. Keyler Heinrich III. giebt dem Stift 
Naumburg Kufen. 

Sagittarivs de Eccardo II. Se 3 . 17. 
Exc. 

IO4I IND- IX. 

1. Keyfer Heinrich III. giebt elnemRit- 
ter zehen Hufen zu Tuchin impago Scudi- 
ei. Dar. II. Kal. Jul. Ind. IX. a. 1041. a. 
Heinrici III. ordinationis XIIL regni tertio. 
Alium Gosleri. 

Maderi Ant. Brunfuic. p. 221. 

2. Keyfer Heinrich 111. privilegiret das 
Klofter Nienburg. Dat. XI. Kal. Aug.Ind. 
IX. a. 1041. a. Heinrici III. ordinationis 
XIII. regni II. ABum Tullide. 

Beckmann Anhält. Hift. jh- p. 432. 
104a. IND. x. 

Keyfer Heinrich III. privilegiret die 
Zwickauer. ABum iS datum in Merjebur- 
gio,a 1041. Imperii noftri Vl. (JuppoJ.) 
Schmidt Zwickau. Chron. II. p. 07. ver- 
Jio germ. I. p. 146. 

IO44. IND. XII. 

1. Keyfer Heinrich III. confirmiret die 
Privilegien des Klofters Gerenrode. Dal. 
IX. Kal. Mart. a. 1044. ^ XII. anno 
Heinrici III. ordinationis XVI. regni V. 
All. Goslari. 

Popperodii Annal. Gcrrnrod. p. 43. iS 
tom. II. Meibom, p. 429. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 171. 
Lünig Spicil. EccL III. von Aebt. p. 83 



iS Cont in. I. p. 1150. 

Eccardi hift. Geneal. Sax. jup. p. 551 
2. Keyfer Heinrich Ml. fehencket Graf | 



Ludwigen eine Gegend in Thüringen. 
Dar. V. Kal. Sept. a. 1044 . Ind. XIII. a. I 
Henrici III. ordin. XVlil. regni VHl« A- 
Bum Bavenberc. 

Tentzelh fuppl. II. hift. Goth. p. 292. 
Reinhardi Ant. March. Thur. p. 32. 
Jnjuretf fallo gegründete Gegcn-Dr- 
2 duBitn 



91. iui. 



)•, Ion. 



19. ltil. 



11. Fefcr, 



it- Aug* 
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3 6 - Apr. 



19. Fcbr. 



50. Dec 



1 5. Mar. 



10 Jua 



39. Sepr. 



du8ion Beyl. n. 6. 

Rvdolphi Gotha diplom. V. p. 189. 
Hahnii Colleä. I. p. 69. ex avtogr. 
Thuringia Jacra p. 44. 191. 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 579. 

1045. IND. XIII. 

1. Keyfer Heinrich III. giebt dem Stift 
Quedlinburg Ermsleben und Simsleben. 
Dat. W.Kal.Maj.a.10^. Ind. XIII. /7. Henri- 
ci III. ordinationisXV I. regmVLAßum Bold - 
ueldo. 

Kettneri Diplom. Quedlinb. p. 165. 
Lvnig Spici l. Eccl. III. p. 104. 
Harenbergji hijt. Gandersh. p. 689. 

2. Keyfer Heinrich III. giebt einer Ma- 
trone s nahraens Uda , den Marckt, Müntz 
und Zoll zu Eisleben. A8um a. 1045. 

Lvdewig Reliqv. VII. p. 505. 

1046. IND. XIV. 

Keyfer Heinrich III. confirmiret Marg- 
graf Egberts Schenckung zum Klofter Ge- 
renrode. Dat. XI. Kal. Mart. a. 1046. 
Ind. XIII. a. Henrici III. ordinat. X Vli. rc- 
gni VII. Aclum Walahufen. 

Popper od 11 Annal. Gerenrod. p. 43. tom. 

II. Meibom, p. 430. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 171. 
Lvnig Spici l. Eccl. III. von Aebt. p. 83 - 
Eccardi hift. Geneal. Sax.Jitp. p. 553. 

1048. IND. I. • 

1. Keyfer Heinrich III. belehnet Pfaltz- 
graf Friedrichen mit Weiflenfels. Dat. 
Fulde, feria VIII .po/i natalem Domini ,IH. 
Kai 3 an. Ind. I. regni noflri IX. 

Vvlpii Lvdovicvs dejtliens p. 17. 
Schamelii vom KI.S. Moritz p. 44 
Anon. Hift. der Pfaltzgr.zuSachfenp.69. 

2. Pabft Leo IX. erlaubet dem Abte zu 
Nienburg in Dalmaticis cf Sandaliis zu ce- 
lebri ren. Dat. anno VI. Ind. VII. a. 1048. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 442. 

1049. IND. II. 

Keyfer Heinrich III. fchencket das Dorff 
Gersleben im pago Swaba ans Stift nach 
Goslar. Dat. td. Mart. a. 1049. Ind. II. 
a. Henrici III. regis , Imperat. II. or di natio- 
nis XX. regni X. Imperii III. Adlum Goslare. 
Hejneccii Am. Goslar, p. 46. 

IO5I. IND. IV. 

Keyfer Heinrich III. confirmiret dem 
Stift Naumburg, was ihm Marggraf Her- 
mann und Eckard gefchencket. 
Sagittarivs de Eccardo II. fett. 16. E. 

IO53. IND. VI. 

1. Keyfer Heinrich III. dotiret das Klo- 
fter Ballenftädt. Dar. a. 1053. Ind. VII. IV. 
Id. Sfun. A 3 . Ballenßide. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 152. 

2. Ertzbifchoff Adelbert zu Bremen 
nebft feinen Brüdern ftiften das Klofter 
Gofeck. Dar. III. Kal. 08 . a. 1053. /«£ 
Achim Gozeka. 

Au 8 or defundat, man. Gozecenfis p. 210. 
Lindenbrogü 9 . R. Sept. p. 138. 

Lvnig Spici l. Eccl. I. Fortf. Anh. p. 83. 
Levckfelü Ant. Halberft. p. 679. 
Staphorst Hamburg. Kirchen-Hift. I. p. 
408. 

Sciiwartzii Mantißa p. 1005. 



Schamelivs vom Kl. Gofeck. p. 16. 
Thuringia facra p. 607. 

Anon. Hiit der Pfaltzgr. zu Sachfen 
P- 59 - 

3. Abt Ernst zu Reinhartsbom kaufft 
das Gut Hermhofe. A8. a. 1053. Ind. VI. 
J. G. Jvnckeri Memoria Waitziana 
p. 10. 

1055. IND. VII I. 
Ertzbifchoff Lvpold zu Mayntz ftiftet 

die Collegiat-Kirche zu Nörthen auf dem 
Eichsfelde. Dat. a. 1055. Ind. VIII. 
Gvdeni Codex dipl. p. 20. 

1056. IND. IX. 

Königin Richza in Pohlen giebt Salfeld 
und Coburg ans Ertzftift Cölln. 

Gelenivs in Vindiciis Richza. 

1057. IND. X. 

Ertzbifchoff Anno zu Cölln bezeuget, 
dafs die Königin Richza Salfeld und Co- 
burg ans Ertzftift Cölln gefchencket. Dat. 
1057. Ind. X. VIL Kal. .7 ul. in Salarceldon. 
A8a Sauciorum tom. V. Mtyi p. 59. 
Hönn Coburg. Hift. II. p. 5. 

Tolneri Codex dipl. Balat, p. 29. 

Lvnig Spicil. Eccl. I. Fortf. p. 329. 
Martene Cf Dvrand Coli amplijf. I. p. 

445. Hoc exemplar eft reliquis plenius. 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1204. 
Schoepi 11 Progr. de Marchionibtis Sv in - 
furtenfibus p. 19. 

IO59. IND. XII. 

1. Keyfer Heinrich III. erlaubt demErtz- 
bifchoff zu Mayntz einige Zehenden in 
Thüringen einzulöfen. Dat. XVI. Kal. 
Mart. a. 1059. XII. anno ordin. Hern. 
IV. regis V. regni III. A8. Maguntie . 

Gvdenvs Cod. Diplom, p. 373. 

2. Ertzbifchoff Lvtbaldi zu Mayntz 
Brief wegen befagter Einlöfung. a. 1059. 

Gvdenvs Cod. Diplom, p. 375. 

1062 . IND. XV. 

1. Pfaltzgraf Friedrich verkaufft der 
Stadt Suhze 24. Hufen. Dar. 4. Id. Apr. 
a. 1062. AHum Sülze. (Jii/p .) 

Bvder Sammlung 1 . p. 428- 

Anon. Hift. dcrPlaltzgr. zu Sachfenp.72. 

2. Marggraf Otto in Thüringen giebt 
einige Güter in Brabant der Kirchen S. .Ser- 
vat ii zu Maftricht. Dar. XI. Kal. 08 . a. 

1062. Ind. XV. ordinationis Henrici IV. re- 
gis VIII. regni V. A 3 um in fiha Ketela. 

Bvtkens Trophees de Brabant tom. I. 
Breuv. p. 27. 

1063. IND. I. 

1. Pfaltzgraf Friedrich giebt dem Stift 
zu Sulza den Zehenden dafelbft und in 
zwölf Dörffem. Dar. XIV. KaL Mqj. a. 

1063. Ind. I. A8um apud Dorlocb. 

Bvder Sammlung I. p. 431. 

Anon. Hift. der Pfaltzgr. Zu Sachfen. 
* P- 73 * 

w 2. Keyfer Heinrich IV. confirmiret dem 
Stift Quedlinburg das Gut Eckhartsrode. 
Dat. Cf a8. Goslarite VIII. KaL Aug. a. 
10 6 l.Ind. I. regni Henrici IV. regis anno VI. 
Kettner Dipl. Quedlinb. p. 166. 

IO64. IND. II. 

I. Keyfer Heinrich IV. giebt dem Stift 
M elften 
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as. oa • 



6. Jin. 



MeifTen 50. Hufen im pago Daleminza. 
Dat. Id. Jun. a. 1063. Ind. II. a. ordinatio- 
nis Henrici IV. regis IX. regni vero VII. A- 
ctum Tr i harte. 

Ober-Sächfif. Nachlefe VII. p. 396. 

2. Keyfer Heinrich IV. giebt dem Kin- 
der Gerenrode die Güter RatcreundPicha- 
lingen. Dat. V. Id. Jul. a. 1064. Ind. II. 
a. ordin. Henrici IV. Regis IX. regni VII. 
Alt. Alfleten. 

Popperodii AnnaL Germrod. p. 44. & 
tont. II. Meibom, p. 430. 

Lvc.e Grafen-Saal p. 621. 

Beckmann Anhalt. Hid. p. 172. 

Levckfeld Ant. Afftet, p. 207. 

Lvnig Spicii. Eccl. III. von Aebt. p.84. 

Eccardi htfl. Geneal. Sax.fuper. p. 553. 

. 3. Keyfer Heinrich IV. erlaubt der Stadt 
Sultzacinen freyen Marckt und das Saltz- 
Sicden. Dar. Non. Dec. a. 1064. Ind. II. 
anno ordin. Henrici IV. X. regni IX. AH. 
Goslarite. 

M. Albini des Sächfif. Altenb.Für- 
denthuins Saltzmelllein (Jen. 1634. 4.) 

Willu Tof-Haligrafhia Sulcenßs p. 7. 

Sagittarii Antiqu. Afftet. Jf. 25. 

Vvlpii Lvdovicvs deßtieus p. 15. 

Jnjure Ii fallo gegr. Gcgen-DetluBion 
Beyl. n. 2. 

Lvnig part.fpec. von Sachfen p. 761. 

Bvder Sammlung 1 . p. 429. 

Fischer de regali Salinarum jure p.132. 

Alton. Hid. der Pfaltzgr. zu Saclifenp.75. 

• 1068. IND. VI. 

L Keyfer Heinrich IV. gicbr dem Stift 
Meiden zwo Hufen im Dorffe Liubitmoa, 
Liebde. Dal. V. Kal. Nov. a. 1068. Iiul. 
VII. a. ordin. Henrici XVI. regni XII. Act. 
Rochlezi. 

Ober-Sächfif. Nachlefe VII. p. 384. 

2. Die Aebtiflin zu Quedlinburg giebt; 
Herzog Magno die Vogte v zu Salta. Act. 
in Qnidelingeburg a. 1008- Ind. VI. regnan- , 
te Henrico IV. amo regni XI. 

Kettneri Dipl. Ouedlinb. p. 167. 

Lvnig Spici I. £«/. 111 . von Acht. p. 195. 

IO69 IND. VII. 

Vergleich zwifchcn Mayntz und Fulda 
wegen der Zehenden in Thüringen. All. 
a. 1069. Ind. VII. regn. HeinricilV. 

Schannat Diaccef. Fuld. p. 2JI. 

Joannis S. R. Mogunt. II. p. 462. 

IO7I. IND. IX. 

1. Keyfer Heinrich IV. confirmiret dem 
Kloder S. Moritz zu Magdeburg eilf Hu- 
fen zu Scheling und Afmarsleben im pago 
Suare. Dat. VIII. Id. fern. a. 1071. Ind. IX. 
a. ordinat. Henrici IV. Regis XVII. rcgni 
XV. ABum Goslare. 

Lvdewig Reliq. XII. p. 363. 

2. Marggraf Hermann (zu Vohburg) 
diftet das Kloder Bantz. Anno a. 1071. 
Ind. IX. regn. Henrico IV. Rom. Imp. 

Falckenstein Anr. Nordgav. II. p. 142. 

3. Bor, ein Wendifcher Herr, vertaufcht 
etliche Güter ans Stift Meiden. Fall. a. 
1071. Ind. X. a. ordin. Henrici IV. Regis 
XVII. regni XV. Actum in Ecclefta Mif- 
\netfu 



Ober-Sächfif. Nachlefe VII. p. 387. 

10 73 . IND. XI. 

1. Keyfer Heinrich IV. confirmiret die 
Güter des Kloders Ballendädt. Dat. VIII. ' 
Kal. Aug. a. 1073. Ind. XI. a. ordin. Henri- 
ci IV. Regis XIX. regni XVI. Actum Har- 
zesburc. 

Beckmann Anhält. Hid. III. p. 153. 

Eccardi bift. Geneal. Sax.J'up. p. 553. 

2. Pabd Gregorivs VII. an Marggraf 
Dedo , wegen des Krieges mit dem Key- 
fer. Dar. Ronuc XIII. Kal. Jan. Ind. XII. 

Hardvtni Concilia toni. VI. pari. I. p. 
1227. 

3. Graf Aebrecht zu Ballendädt giebt 
dalige Präpofitur dem i\Ioder Nienburg. 

Beckmann Anhält. IJid. III. p. 43« 

4. Graf Albrecht zu Bellenitädt erlau- 
bet dem 1. Inder Nienburg in der Heide zu 
Nifchitz Holrz zu hauen. 

Beckmann Anhält. Hid. III. p. 433. 

10 74 . IND. XII. 

1. Keyfer Heinrich IV. giebt dem Stift 
Meiden das DoriT Rothiboresdorff. Dar. 
Ul. Kal. Jul. a. 1074 JmlX. a. regni Hen- 
rici XX. Actum in Maguntia civitate. 

Ober-Sächfif Nachlefe VII. p. 411. 

2. Keyfer Heinrich IV. privilegiret die 
Stadt Zwickau. Dar. a. 1074. a. ordin. Hen- 
rici IV. Regis XVIII. imperantis II. Alium 
Frotnundishufen. (Efl aperte ßippofttum.) 

Schmidt Zwickauifch. Chrom II. p. 77. 
v erf. Germ. I. p, 151. 

3. ErtzbifchofT Anno zu Cölln dotiret 
das Kloder zu Salfeld. AB. a. 1074. Jnd. 
Xil. Jub Apojlolicx Jedis prteßde Gregorio 
VH. regnante Henrico IV. Moguntime Jedis 
pomißce Sigefrido. 

Scheegeu vs de nummis Salfeld. p. 18. 

Lvnig Spicii. Eccl. III. p. 839. 

Schamelivs vom Kloder Salfeld p. 140. 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1201. 

10 75 . IND. XIII. 

1. Keyfer Heinrich IV. eignet dem Klo- 
der Goleckdas Dorff Nienaorp. Dar. II. 
JA. Jun. a. 1073. Jnd. XtH. a. ordin. Hen- 
rici IV. Regis XXXI. regni a.XXVlll. AB. 
Qujdelinburg. 

AuBor de monaft.Gozec. p. HO. 

Staph ors 1 Hamburg. Kirchen - Hid. I. 
i. p. 44 J. 

Schamelivs vom Kl. Gofeck p. 24. 

Thuringia facrap. 608. 

Alton. Hid. der Pfaltzgr. zu Sachfen p.78. 

2. Bifchoff Adaibero zu Wirtzhurg er- 
laubet dem Kloder Salfeld in verfchiedenen 
Dörflern die Geidlichkeit zu exerciren. 
Dat. a. 1073. Jnd. XIH. fub rege Henrico. 

Hönn Coburg. Hill. I». p. 7. 

Tolneri Addit, ad Hift. Palat, p. 89 - 

Lvnig SpiciL Eccl. Cont. I. p. 1134 

Falckenstein Thür. Chron.ll. p.1206. 

Schoepfii Progr. de Marchionibus Svin- 
furtenftbus p. 20. 

IO 76 . IND. XIV. 

Graf Lvdewig in Thüringen giebt der 
Stadt Weiflenfels die.Zollfrcyheit und Fi- 
fcherey. Dat. Fbyburgi , die proxima ai> 

te Pemecoftes ftflum , a. 107Ö. (Jufpcctum \) 1 
B 3 VvlHI 
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Vvlpii Lvdovicvs defiUens p. 88- 
Anon. Hill, der Pfaltzgr. zuSachfen, 
p. 69. 

1086. IND. IX. 

1. Kcyfer Heinrich IV. nimmt Marg- 
graf Egberten wegen feiner T. reulofigkeit 
die Graffchaft Ooftergow undWeftergow. 
Dat. VII. Id. Febr. a. 1086. Ind. IX. regni 
nojiri a. XXXI. Imperii II. AHum in viuae 
Thuringi* qu e dicitur Webemar. 

Heda de Epifc. VltrqieH. p. 139. 

Estor de judicio Principum p. 83 * 

2. Keyfer Heinrich IV. nimmt Marg- 
graf Ecberten die Graffchaft Jslcgowe. 
Dat. 111 . Non. Apr. Dat. III. Non. April, a. 
1086k lud. IX. regni a. XXXI. Imp. III. All. 
Ratisbon e. 

Eccardi hiß. Geneal. Sax. Jup. p. 307. 

3. Kcyfer Heinrich IV. confirmiret das 
Klofter Reinharrsborn. Dar. V. Id. Aug. 
a. 1086. Ind. XII. a. Henrici tertii Impera- 
toris Imperii X. regni aut em XX IV . Aci um 
Mogonti £. 

Pavllini Armal ffenac. p. 264. 

Struvii Acia litteraria rom. II. Fafc. 6. 

P- 534 - 

Rvdolphi Gotha dipl. II. p. 233. 

Gallia Christiana tom. V. tn tnflrum. 



IO 93 . £ND. I. 

Pabll Vrbanvs II. nimmt das Klofter 
Reinhartsborn in feinen Schutz. Dat. Ro- 
me XII. Kal. Mart. Ind. III. a. 1093. Pon - 
tif. amo VI. 

Lyservs de Lachis Loub e p. 13. 

Thuringia Jacra p. 61. 

IC 97 . IND. V. 

1. Keyfer Heinrich giebt einem Lehn- 
manne Graf Wiprahts zwo Hufen zu 
Scorlup bey Schkilen. Dat. XVIII. Kal. 
Tui. a. 1097. JV. regnante Henrico Rom. 
bnp. Aug. XLI. regm , imperii XI 1 L Aci um 
Ratispone. 

Lvdewig Reliqu. II. p. 179. 

Schwartzii MantiJJa . p. 1006. 

2. Dietmar giebt einige Hufen zu Wei- 
mar ans Klofter S. Albam zu Mayntz. Fall, 
a. 1097. V. 

Joannis S. R. Alogum. II. p. 740. 

10 99 . IND. VII. 

Graf Günther zu Schwartzburg confir- 
miret dem Klofter zu Jlmen anderthaibe 
Hufe zu Alten-Remde. Ali. a. 1099. Kl. 
Apr. 

Gründlicher Beweifs Beyl. n. 6. 

1100. IND. VJII. 



' p. 443. . 

Pol. Lyseri Orat. Georgio M. Brtt. 
Regi a. 1723. ditta p. 5. 

Sch annat V mdem. I. p. 106. 

Thuringia facra p. 59. 

Falckenstein Tnür. Chron. II. p. 1283- 
1089 - IND. XII. 

Keyfer Heinrich IV. eignet dem Klo- 
fter Reinhardsborn 20.HufenzuTopfftedt 
u. a. m. Dar. IV. Non. Jan. a. 1089. 

XII. a. Henrici regni XX.X 1 I. Alium Bam - 
berg. 

Sc hann at Vindem I. p. 108- 

Thuringia facra p. 59. 

IO9O. IND. XIII. 

1. Keyfer Heinrich IV. eignet dem Stift 
Meißen das Dorff Wifca an der Gana. Dat. 
XVI. Kal. Mart. a. 1090. Ind. XI. anno 
Heinrici regni XXXVI. imperii VII. Alium 

ire. 

Ober-Sächfifche Nachlefe VII. p. 304. 

2. BifchoffWoLTRAMS zuNaumburgBrief i 
an Landgraf Lvdwigen, dafs er dem Key- 
fer getreu feyn Loli. 

Dodechinvs App. ad Marianum fcotwn 
h. a. 

Baronivs ad h. a. n. 4. 

Goldasti ApoI. pro Henrico IV. p. 51. 

Lvnig Spicii Eccl. II. Anh. p. 145. 

Levckfeld Am. Halberfl. p. 693. 

3. Bifchoff Herrandi zu Halberftadt 
Antwort im Nahmen Landgraf Lvdewigs. 

Dodechinvs /. c. Baronivs n. 5. Gol- 
d ast vs p. 252. Lvnig p. 146. Levck- 
feld p. 695. 

IO92. IND. XV, 

Pabft Vrbanvs II. nimmt das Klofter Rein- 
hartsborn in feinen Schutz. Dat. Anag - 
nie X. Kal. April. Ind. XV. a. 1092. Pon- 
ti/. anno V. 

Schannat Vindem . L p. 108. 

Jburingia Jacra p. 60. 



1. Ertzbifchoff Adei.bert zu Maynz zeu- 
get, dafs Land-Graf Hermann das Klofter 
Reinhaufen dotiret. Dat. III. Non. Dec. a. 
1100. Ind. .XII. (leg. UX.J in mon. Rein - 
huj'en. 

Leibnitii S. R. Brunjvic. I. p. 705. 

Jn Jure & Jaclo gegr. Gegen-DeduHi- 
on Beyl. n. 4. 

Lyseri kifi. Comitum Eberflein, p. 17. 

2. SiBoro fchcnckct dem Klofter Salfeld 
einige um Coburg gelegene Güter. AH. 
a. 1100. Ind. VIII. Henrico IV. Imp. re 2- 
nante. 

Hönn Coburg. Hift. II. p. 8- 

Lünig Spici l. Eccl. Cour. I. p. 1134. 

IIOI. IND. IX. 

Kvnegvnd von Beichlingen giebt dem 
Klofter Oldisleben eine Familie zttf Sehu- 
fen. AH. a. 1101. regnante bnper. Henri- 
co III. 

Menckenii .9. R. Germ. I. p. 613. 

Feller Geneal. Hift. des Fiaufes Braun- 
fchw. Lüneb. p. 296. 

Pol. Lyseri Obfervata de iis, que Ju- 
fliniano in proccmio Jnfli turionum im- 
perite Juppoßta , p. 7. 

1102. fiehe 1402. 

1103. IND. XI. 

Keyfer Heinrich eignet dem Klofter 
Reinhsrdsbom ein Gut in der Marek 
Mechterftedt und das Dorff Menbodesfeld. 
Dat. VI. Kal. Oil. a. 1103. Ind. XI. a. Hen- 
rici regni XLVII. Achim Maguntie. 

Pavllini Anna/. IJ'enac. p. 266. 

Rvdolphi Gotha iHpl. II. p. 234. 

Pol. Lyservs in Orat. Georgio M. Brit. 
Regi a. 1723. diela p. 6. 

Schannat Vindem. I. p. 109. 

Thuringia facra p. 65. 

IIO4. JMD. XII. 

t. Pabft Paschalis IL confirmiret die Gü- 
ter 
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ter des Klofters Bursfeld,'darinn viel Ge- 
nealogifche Nachrichten Zur Ober-Sachfif. 
Hillorie flchn. Dat. Laterani Kal. Mart. 
Jnd. IX. a. 1104. Pontif. anno IV. 

Anon. Hift. der Pfältzgrafen zu Sachfen. 
p. 104. 

a. Ertzbifchoff Rvthard zu Mayntz 
nimmt das Klofter S. Petri zu Erfurt in fei- 
nen Schutz. ALI. a. 1104. Ind. XIII. 
Schannat Vindem. II. p. 112. 
Falckenstein Thür, thron. II. p. 470. 
& 1021. 



I Gvdenvs Cod. diplom. p. 34. 

3. Die Kirche zu Dittenborn wird ge- 
. ftiftet. AS. a. 1104. hui. XIL regnante 



Henrico III. Imp. 

Schannat Virilem. I. p. 180. 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1028' 

1105. IND. XIII. 

1. ErtzbifchoffRvTHARD zu Mayntz giebt 
dem Klofter Reinhartsborn den Hufen-Zc- 
henden in Thüringen. Dat. II. Kal. Mgj. 
a. 1105. Ind. XIII. Aß. Erfurt. 

Pavlunt A/mal. Ifenae. p. 267. 

LyServs de Lacbts Lottbte p. iy. 

Schannat Vindem. I. p. 110. 

Tburingia facra p. 66. 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 471. 

2. Bifchoff Alboin zu Merfcburg tritt 
dem Kl oller zuPegau die Zehenden etlicher 
Dflrffer ab. AU. 1105. Ind. XIL IX. Kal. 
Off. 

Aullor de Vita WipertiGroic. p. 14. 

Schwartzii Manttjfa p. 1007. 

1106. IND. XIV. 

1. Pabft Paschalis II. confirmiret das 
Kloiler zu Pegau. Dat. anno , quo Henri- 
cus V. Imp. obtit. 

AuSor de Vita Wiperti Groic. p. 14. 

Schwartzii Mantiftä p. 1007. 

2. Keyfer Heinrich IV. an Franckreich, 
darin Graf Wiprechts gedacht wird. 

Vita Henrici IV. a Rein. Reineccio eil. 
P- 33 - 

BARONivsarf«. a. n. 2. 

HOS. IND. I. 

Ertzbifchoff Rvthardzu Mayntz eignet 
dem Klofter Reinhardsbom einen Hof zu 
Erfurt, Dat. a. 1108. Ind. II. Aclum Helin- 
ginjlat. 

Rvdolphi Gotha dipl. II. p. 235. 

Schannat Vindem. I. p. 110. 

Tburingia Jacra p. 67. 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 472. 

Ann. incert. 

Die Bifchöffe zu Merfeburg, Naumburg 
und Meiffen nebft andern Herren fchrciben 
an die Sächfifchen I urften um Hülffe wie- 
der die Wenden, circa a. 1108. 

Martene Vf Dvrand Colle U. amplijf. I. 
p. 625. 

Ober-Sächfif. NachlefelV. p. 553. 

Separ, prodiit c. comm. J.Gottl.Hornii 
„« 733 - 4 ’- 

Waltheri addit, ad Lentzii Hiß.AEp. 
Magiieb. p. 63. 

II09. IND. II. 

Das Klofter Reinhardsbom bekommt 
Dittenborn u. a. m. A 3 , a. 1109. Ind. 1 L 
VL hl. Sept. 



Schannat Vindem. I. p. m. 

Tburingia facra p. 67. 

II IO. IND. III. 

„, G n raf) b v . D * IG L i ? Thüringen giebt dem 
Klofter Reinharbsborn die Kirche zu San- 
R"*™*; 1 ; , Actum Erpitfurt , a. i„o. Ind. >4 

III. VII. Kal. Aug. Jma terria. 

Tentzelii JuppL II. hift. Gotb. p. 420 
Sr ru vn Acta litt er. tom.lI. ft/cic. 6 0. 

„ 538 - v 

Schannat Vindem. I. p. in. 

Eccardi hift. Geneal. Sax.ßtper. p. 32a. 

lbiirtugta facra p. 63. 

IIR. IND. IV. 

Keyfer Heinrich V. confirmiret den 
Taufch etlicher Güter ans Klofter Rein- 
hardsborn. Dat. VI. Kal. Sept. a. IV. Ind. a«. 
'•■anno Henna imperii I. regm VII. Aclum 
Wor matte. 

Schannat Vindem. I. p. 112, 

Thurmgta facra p. 79. 

III2. IND. V. 

• l ^"^bifchöff Adelbert zu Mayntz 
giebt dem Klofter Breitungen die Macht zu 
tauften und zu begraben. Acl. V. Non. Mai. 

Ind. V. a. 1112. 

Ww n' R 1 c h nfuppi ad Diatr. de Abbatia 
Brett ungmji p. 8. 

T' Heinrich V- confirmiret einen 

I aulcn,da Bennungen von Mayntz an Mag- 
deburg gegeben wirdt. Dat. XVI. Kal. 7 . ul a. 

1112. Ind.V.a.XlH .orden. Henrici, regm aut an ‘ *■ Jun. 
VI. tmperit II. Aclum Salrzwitele. 

Gvdeni Codex diplom. p. 390. 

III 3 . IND. VI. 

„ , *■ Heyfer Heinrich V. confirmiret dem 
Kloiler Reinhardsbom alle Privilegia. Dat. 

■ 7 a n. a. inj. Ind. VI. a. Henrici ...m,, 

IV. Jmp. tmperit III. regm IV. Aclum Mer 1- 
bürg. 

Schannat Vindem. I. p. 113. 

Thurtngia facra p. 71 
2. Pabft Paschalis II. Befehl andieMer- 
ieburgifchen Geiftlichen, wegen des ver- 
dnmgenen Bifehoffs Gerhards. Dat. Ro- 1 7" Och 
tnte VI. Kal. Nov. 



Hahnii ColleU. I. p. 121. 

3. Dergleichen an Ertzbifchoff AdelGo- 
tvm zu Magdeburg und deffen Suffraoane- 
os. Dat. Rom. VI. Kal. Nov. M S 

Haiinii ColleU. I. p. 121. 

1114. IND. VII. 

1. Bifchoff Herwig zu Meiffen ftiftet die 
Dom-Kuche zu Wurtzen. Dat. dieprox. 
poftfejlum Ajjimmonis b. Virginis a. 1114. 

Schöttgen Wurtzn. Hift. p. 85 

Lvnig Spicii. EccL Cont. I. p. 835. 

2, Keyfer Heinrich V. confirmiret die 
Stiftung des Klofters Paulin-Zell. Dat. . . 
VII. Kal. Sept. Jnd. VIII. a. 1114. regnante 1 * 
Henrico V. Rege a. IX. imperante IV. Atium 
Erpetfurt. 

Lyservs de Lacbis Loubte p. 7. 

Jn Jure tf faUo gegr. Gcgen-DeduUicm 
Beyl. n. 3. 

Heidenreich Hift. des Häufet Schwanz- 
burg. p. 409. 

J. Keyfer Heinrich V. confirmiret dit 
Güter des Klofters Reinhardsbom. Dat. 

XVUI. 
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, XVIII. Kal. 0 ( 1 . a. 1114. Jnd. VII. Aäum 

Erphesfurt. 

Hahn Collfcl. I. P- 72 
Schannat VindX p. 114. 

Strvvii Ada litter. tont. II. fafcic. VI. 
P- 54 ° 

Tburingia facra p. 73 

111 6 . IND. IX. 

1. Graf Bob Bo zu Henneberg giebt Sal- 
tzungen ans Stift Fulda. AB. a. mo. Ind. IX. 
Imperatore Rom. Heinrico juniore. 

Tradit. Fuldenfes n. 620 

2. Graf Conrad von Wettin fchencket 
Lausnitz ans Klofter Reinhardsbora AB.a. 
1116. Ind. VII 1 1 . temp. Heinri ci Rom. ImpJ V. 

Hahn Code ft. I. p. 75 

Tburingia J'acra p. 75 

Schöttgen Leben Conrads des Großen 

P 271 

111 7 . IND. X. 

1. Landgraf Hermann in Thüringen 
eignet dem Klofter Volckeroda die Oerter 
Berteroda und Manteroda. Gefchehen 
a. 1117. da Er Heinrich regierte Römifeh 
Keyferthum , und das Königreich Sicilicn. 
(Eft verjio.j 

Rvdolphi Gotha Dipl. II. p.266 

2. Aggihard fchencket dem Klofter 
Nienburg 33» Hufen, (circa 1117J 

Beckmann Anhält. Hift. III. p.433 

3. Ertzbifchoff Adelgotvs zu Magde- 
burg confirmiret diefe Schenckung. 

Beckmann Anhält. Hift. IH. p. 433 

1118. IND. XI. 

Bifchoff Theodericvs zu Naumburg 
confirmiret die Schenckung der Pfarr-Kir- 
che zu Zwickau ans Klofter Bofau. AB. a. 

1. Maj 1118. d. I. Mqji in Buflnuie. 

Schiegeuvs de numis Gotkanis p. 147 
Schwartzii Mantiffa p. 1008 
Schamelivs vom Klofter S. Moritz p. 5 
Tburingia J’acra p. 626 

111 9 . IND. XII. 

Marggraf Conrad zu Meißen giebt die 
Stadt Torgau nebft etlichen Dörflern ans 
Klofter Reinhardsborn. AB. a. 1119. 
Ind.\ III. 

Hahn 11 ColleB. t p.77 
Schannat Vit idem. I. p.114 
Schwartzii Mantijfa p. 994 
Tburingia J'acra p. 77 i 

Schöttgen Leben Conrads des Großen 
p.272 

1120. IND. XIII. 

1. Das Klofter Reinhardsborn bekommt 
einige Güter zu RudersdorfT. AB. 1120. 

1$. Mm. Dai. Reinbardsborn XVII. Kal. Apr. 
Schannat Vindem. I. p.115 
Thuringi ajacra p.78 

2. Bifchoff Reinhard zu Halberftadt 
confirmiret die Güter des Klofters Kalten- 

16. April, bom. Dat. XVI. Kal. Maj. a. 1120. Ind. XIII. 
ABiitn Halberßad in Cccna Domini. 
Lvdewig Reliqv. X. p. 134 

3. Ertzbifchoff Albrecht zu Mayntz be- 
freyet etliche Häufer zu Erfurt. FaB. a. 
1120. Ind. XIII. Imper. Henrico V. 

Falckenstein Thür. Chron.II. p.484 
Fj. Hift. von Erfun II. a. p. 56 



Adde die Vorrede zu denen Anale Bis 
Cisrhenanis p. 10 

4. Aggihard fchencket dem Stift Fulda 
eine Hufe zu Northeim. FaBa 1120. 

Tracht. Fuldenjes a 623. 

II2I. IND. XIV. 

1. Vergleich zwifchen dem Probft und 
1 Canonicis S. Severi zu Erfurt. Data in Er- 
pesfurd VII. KI. OB. a. 1121. Ind. XII 1 I. »5. Sept. 

Falckenstein Thüring. Chroa II. 
p. 1004 

Gvdeni Codex diplom. p. 48 

2. Bifchoff Dietrich zu Naumburg ftif- 

ret und dotirct das Klofter Bofau. Dar. V. 9. Nov. 
Id. Nov. a. 1121. Ind. XV. 

Pavl. Lang 11 Chron. Gitic. p.782 
Levcxfeld von Kl. Bofau p. 13 
Schamelii Suppl. zum Kl. Bofau n. 13 
Schöttgen Leben Conrads des Großen 
D.274 

3. Christian von Goltbach fchencket 
dem Klofter Reinhardsbom das Dorff Eln- 
de. AB. a. 1121. Ind. XIV. 

Schannat Vindem. I. p.115 
Tburingia J'acra p. 79 

1122. IND. XV. 

1. Ertzbifchoff Albrecht zu Mayntz 
confirmiret dem Klofter Reinhardsborn das 
Dorff Bunrode. ABum a. 1122. 

Schannat Vindem. I. p. 115 
Tburingia J 'acra p. 79 

2. Bifchoff Dietrich zu Naumburg con- 
firmiret die Stiftung der Kirche zu Plauen. 

AB. a. 1122. Ind. I. regn. Henrico V. anno 
imperii XII. ( verjio germ.) 

Cörber Nachricht vom Voigtland p. 132 

II 23 . IND. I. 

Erztbifchoff Adei.bert zu Mayntz con- 
firmiret einen Taufch derer Kirchen zu 
Apolda und Flurftedt. ABa a. 1123. Ind. L 
regnante Dom. noflro J. C. imperante Hen- 
rico rege V. Imperatore 1 III. Data XUII. it. Jun. 
Kal. Jul. in Erpbort. 

Gvdeni Codex dipl. p. 56 

1124 . IND. II. 

1. Reginbodo giebt dem Klofter Oldis- 
leben acht Hufen zu Schwabhaufen und 8- 
zu Gunnersl<*ben. AB. a. 1124. Ind.il, re- 
gnante Imperatore Henrico III. III. Id. Febr. 1 1. Fcbr. 

Unfchuld. Nachrichten 1723. p. 853 
Menckenii S. R. Germ. I. p. 613 
Schwartzii Mantißd p. 1013 
Schamelivs von Kl. Oldisleben n.21 

2. Ertzbifchoff Adelbert zu Mayntz 
confirmiret die Stiftung des Klofters Gero- 
de aufm Eichsfelde. AB. in Erpesjort . a. 

1124. Ind. II. regnante Henrico Imperatore 
huius nominis V. 

Gvdeni Codex diplom. p.6o 

11 25 . IND. III. 

1. Ertzbifchoff Albrechts zu ^layntz 
Privilegium wegen der Vogtey des Klo- 
fters Reinhardsborn. AB. Erpesjort a. 1125. 

Ind. III. 

Pavllini Annal. Ifenac. n.268 
Idem de Advocatis monajl. 10 
Rvdolphi Gotha dipl. II. p.235 
Schannat Vindem. I. p. 116 
Tburingia J'acra p. 83 
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Falckenstein Thür. Chroa 11 . p. 618 
2. Errzbifchoff Adelbert zu Mayntz 
confirmiret die Stiftung der Kirche und 
Hofpltals Aller Heiligen zu Erfurt, a. 1125. 
Falckenstein Thür. Chroa P.483E. 
Idem Hift. von Erfurt II. 2. p. 55 
* • * 

Keyfer Heinrich nimmt das Klofter 
Ichtershaufen in feinen Schutz C am. inc.J 
Pol. Lyseri Orat. Georgio M. Regi di- 
fla p. 11 

1126. IND. IV. 

1. Pabft Honorivs II. confirmiret das 
54. Fcbr Klofter zu Salfeld. Dat. Laterani VII. Kal. 

Mart, a.1126. Ind. III. Pontif. atmo 1. 
Hönn Coburg. Hifi. II. p. 10 
Schlegei.ivs de nummis Salfeld. p.21 
Lvnig Spici 1 . 111 . p. 841. Contini. p. 1135 
Schameuvs vom Kl. Salfeld p. 143 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1207 

2. Pabft Honorivs II. confirmiret die 
Stiftung des Klofters Kaltenbora Dat.La- 

*7. Fahr- t erani III. Kal. Mart. Ind. IV. a. 1126. 
Unfchuld. Nachr. 1717. p.718 
Menckenii S. R. Germ. 1 . p. 763 
Tburingia J'acra p. 304 

3. Gräfin Kvnegvnd (von Beichlin- 
gen ) giebt dem Klofter Oldisleben einige 
Güter zu Schwabsdorff. Ad. a. 1126. Ind. 
XIV. regn. Lothario III. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 614 
Feller Geneal. Hift. des riaufes Braun- 
feh weig-Lüneb. p.297 

4. Der Päbftliche Legat confirmiret 
» j. Nor. diefe Stiftung. Dat. Monafterii X. Kal. Dec. 

(1126.) 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 615 

1127. IND. V. 

MarggrafCoNRAD zuMeifTen bittet den 
Pabft um Confirmation des Klofters Peters- 

fchron. Mmtis Sereni ad h. a. 

Einleitung zur Hift. vonSachfen p.41 
Schöttgen Leben Conrads des Grollen 

p.278 

II 2 S- IND. VI. 

1. Bovo fchencket dem KlofterOIdisle- 
ben vier Hufen zu Hcldrangen und 5. zu 
Steden. Alt. 1128. Ind. VI. regnante Luid- 
gero Imp. 

Mencxenii S. R. Germ. I. p 615 
Feller Geneal. Hift. des Braunfchw. Lü- 
neb. Haufes p.298 

2. Warmvnd von Sigismvndes fchen- 
cket dem Stift Fulda Sande im Meiningi- 
fchen. C circa a. 1128J 

Tradit. Fuldenfes a 627. 

II30. 

Marggraf Conrad zu Meiffen fchen- 
cket dem Stift Meiden das Dorff Schirme- 
nitz. Fada in Eccl. Mijnenfi a. 1130. 
Schöttgen Leben Conrads des Groden 
p. 280 

H32. IND. X. 

1. Bifchoff Udo zu Naumburg giebt dem 
Klofter Pforta Lochwitz und Kören , nebft 
etlichen Büchern, (fine riat.J 
Langii Chron. Gticcnfe p. 788 



H e n r 1 qv £ z Menologium Ciftertienfe 
P -434 

Schamelii Addit, ad Bertnchii Chron. 

PortenJ'e I. p. 216 

2. Keyfer Lotharivs confirmiret das 
Klofter Walckenried. Ad. a. 1132. a. regni 
Lotharii VII. Ind. X. Dat. Mulebujen. 

Eckstormii Chron. Widckenr. p. 39 
Levckfeld Am. Widckenr. I. p. 355 
Lvnig Spicii. Eccl. III. p. 842 
Rehtmeier Braunfchw. Hift. p.291 

3. S. Bernardvs recommendiret Marg- 
graf Albertum (Urfum)andie Pilaner.(') 

Bernardi Epift. 130. 

Angeli Märck. Cliron. II. p. 80 
Beckmann Anhält. hift. V. p. 27 
(*) Hierbey ift zu erinnern, dafs in de- 
nen Codicibus Bernardi nicht Adelber- 
rum, fondern Engelbertum liehet, wel- 
cher damahls Marggraf in Hiftrien ge- 
wefen, wie Herr Feller in einem Brie- 
fe an Herr Strvven darthut , in Adis 
litter. tom. W.fafc.j. p.jgp. In Parergis 
Gtettingenf. hingegen tom. I. lib. III. p. 7 0. 
wird gezeiget, dafs damahls zwecne En- 
gelbert! gelebet, davon der eine Mar- 
ebio Jflruc, der andere Marcbio Ttjcia 
gewefen , es ift alfo glaublich , dafs der 
letztere hier verftanden werde. 

* * » 

Bifchoff Udo zu Naumburg und Marg- 
graf Conrads zu Meiden Vergleich wegen 
der Einkünfte der Stifts -Vogtey. circa 
a. 1133. 

Schöttgen Leben Conrads des Grof- 
fen p. 281 

II33. IND. XI. 

1. Bifchoff Udo zu Naumburg confirmi- 
ret das Klofter Bürgelin. Dat. Id. Febr. a. tt.Fobr. 
1133. anno regni Lotharii regis VIII. Vdo- 

nis XI. Epifcopi VIII. Adum Nuenburg. 

Rvdolphi Gotha dipl. V. p. 190 
Schwa RTzn Manttjfa p.1016 
Gleichenstein von Biirgel p. 17 
Falckenstein Thür. Chron. II.p.’i322 

2. Marggräfin Bertha befchencket das 
Klofter Bürgelin. A. 1133. in die S.Georgii. , } .a p ,u. 

Schwartzii Manrij/a p.1017 
Gleichenstein vom Kl. Bürgel p.6 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1321 

3. Ertzbifchoff Albkecht zu Mayntz 
eignet dem Cantori des Stifts Severi zu Er- 
furt etliche Gärten dafelbft. Fad. a. 1133. Ind. 

XI. regn. Rom. Rege Lorhario II. regni VIII. 

Dar. in Erpesforr , XIIII. Kal. ful. 18. Jon. 

Falckenstein Hift. von Erfurt II. 2. p. 38 
Gvdeni Codex diplom. p. 108 

4. Ertzb. Albrecht zu Mayntz incor- 
poriret die Pfarr-Kirchezu Oldisleben dem 
dafieen Klofter. Fad. a. 1133. Ind. XI. regn. 

Lothario II. anno regni Vlil. Dat. in Er- 
phorth XII. Kal. Jul. «.Jon. 

Menckenii .X R. Germ. I. p. 616 
Schamelivs vom Kl. Oldisleben p. 32 1 

Feller Hift. des Braunfchw. Lüneb. 

Haufes p.299 

U34. IND. XII. 

I. Keyfer Lotharivs eignet dem Klo- 
Her Walckenried das Klofter Berbisleben. 
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i 10. Api. 



7 -Mij. 



»g. Fcbr. 



7-Ang. 



t. oa. 



lg.Jm. 



lg. J«r. 



ij. Jon. 



Dar. a. 113+ Ind. XI. < 1 . X. April, a. regni 
IX. imperii I. Actum Alfleri. 

Eckstorm Chron. Walckenr. p. 40 
Levckfeld Ant. Wakkenr. I. p. 387 
hj. Ant. Alfter, p. 269 
Lvnig Spicii. Eccl III. p. 843 . 

2. Keyfer Lotharivs confirmiret die 
Privilegia vor die Kautfleutc zu Qvedlin- 
burg. Dar. a. 1134. VII. Mq 7. hui. XI. a. 
regni VIII. imperii I. Altum Quitilineburc. 

".Maderi Ant. Hrunfuic. p.232 
Kettners Qvcdl. Kirchen-Hifl. p. 40 
Lünig parr.Jpec.Cont.IV. 2.Theilvon 
Städten p.673 

Schwartzii Mantijfa p. 1017 

3. Ertzbifchoff Ai drecht zu Mayntz 
eignet dem Peters-Kloller zu Erfurt einige 
Güter zu Wachftädt. Kirchberg &e. Alt. 
a. 1134. regnante Lothario Aug. W. XII. 

Schannat lindem. II. p. 1 
Falckenstein Thüring. Chron. II. p.485 
ftj. Hill, von Erfurt II. 2. p. 59 
Gvdeni Codex Diplom, p. 112 
Siehe die Vorrede zu denen Analeltis 
Cisrhenanis p. 10. II 

1135. IND. XIII. 

1. Bifcholl Vdo zu Naumburg befreyet 
das Kloller Neucnwerck vom Zolle zu Zeitz, 
Naumburg undTeuchern. Dat. Zizheprid. 
Kal. Mart. a. 1135. hu). XIII. 

Lvdewig Rehqu. V. p. 50 
Schwartzii MantiJJa p. 1018 

1136. IND. XIV. 

1. Keyfer Lotharivs confirmiret die 
GütcrdcsKlofters Kaltenborn. Dar.a. 1136. 

VII. Id. Aug. Ind. XIV. atmo Lotbarii Re- 
gis XI. imperii III. Act. Oft erode. 

Lvdewig Rehqu. X. p. 139 

2. BifchoffRvDotPH zu Halberlladt wei- 
het eiiic Capelle zu Gerenrode. Alf. a. 1136. 

VIII. Id. Olt. 

Popperodii Anna) Gerenrod. p. 45 
Lvnig Spicii Eccl. III. von ZEbt. p. 86 

3. Das Kloflcr S. Petri zu Erfurt De- 
kommt drey Hufen zu Backfledt. All. 1136. 
Ind. XIV. regt:. Lothario Imp. anno regni 
ejus XI. 

Schannat Vindem. II. p. 1 

* * * 

Der Abtiflin Hathewig zu Gerenrode 
Teftamcnt. ( circa a. 1136.J 
Becmanni addit, ad Poppenrodium p.44 

1137. IND. XV. 

1. Pabft Innocentivs II. confirmiret 
den Taufch der Pforte gegen Schmollen. 
Dar. Roma Id. Dan. a. 1137. 

Pertvchii Chron. Portenfc I. p. 18 

2. Pabll Innocentivs II. confirmiret 
das Kloller Walckenried. Dar. Rome Id. 
Dan. Itid.l. fl. 1137. Pontif a. VIII. 

Levckteld Ant. Walckenr. J. p.328 
Lvnig Spici/. Eccl. III. p. 843 

3. Bifcnoff Rvdoiph zu Halberlladt 
eignet dem Hofpital zu Qyedlinburg fechs 
Hufen. Dat. Halberftad VII. Kal. Jul. a. 
1137. ind. XV. 

Rettneri Diplom. Qnedl. p. 174 

4. Abtifiin Gerbvrg zu Quedlinburg 
feheneket etliche Äcker an das Hofpital zu 



Halberlladt. Dar. Halberftad. VIL Kal. Jul. 
a. 1137. Ind. XV. 

Kettneri Dipl. Qvedlinb. p. 175 
J. Pabll Innocentivs II. nimmt das Klo- 
iler Gerbllädt in feinen Schutz. Alf. a. 

1137. Pontif. VIII. 

Beckmann Acceff.bift. Anhalt, p.612 
Ober-Sächf. Nachlele VII. p. 426 

6 . Abt Heinrich zu Herfchfeld doti- 
ret dem Hofpital bey Herren -Breitungen. 
Act. a. 1137. Ind. XV. rfgn. Lothario II. Imp. 
aug. amo regni XIII. imperii V. 

Sagittarii Gleichifchc Hill. £.40 
Levckfeld de monaft. Gratie Dei p. 122 
Weinrichii Supplem. ad Diatriben de 
monaft. Breitungenji p. 10 

7. Bertrada von Golduec k giebt dem 
Stift Fulde das Dorff Elende Alt. 1137. Ind. 
XV. regn. Cumrado. 

Tradit. Fuldenfes p. 632 

1138. IND. I. 

1. Keyfer Conrad confirmiret das Klo- 
ller Bürgelin. Dat. Colonie XVII. Kal. Mqj. 
a. 1138. 

Schwartzii Mantijfa p. 1021 
Gieichenstein vom Kl. Bürgel, Do- 
cnm. p. 1 

2. Bifcnoff Otto zu Bamberg eignet 
dem Kloller Veffera einige Güter. Dar. 

1138. d. Galli. 

Weinreich Henneb. Kirchen-undSchu- 
len-Staat p. 45 

1139. IND. II. 

1. Pabll Innocentivs II. confirmiret das 
Kloller Hecklingen. Dat. Laterani IIII. Id. 
Jan. Ind. III. a. 1139. Pontif. a. X. 

Beckmann Anhalt. Hill. III. p. 142 
Eccardi hift. Geneal. Sax. fnper. p. 563 

2. Bifchoff Udo zu Naumburg giebt 
dem Kloller Bofau den Zehenden zu Croz- 
lin und Mizleboze, (f. Croffen und Meu- 
felwitz.) Dar. Cice, III. Non. 0 ( 1 . a. 1130. 
Ind. II. 

Schamhlu 'Suppi, zum Kl. Bofau p.20 

3. Pabll Innocentivs II. nimmt das Stift 
Qyedlinburg in feinen Schutz. Dar. Late- 
rani XIII. Kal. Nov. Ind. III. a. 1139. P011- 
tif a. X. 

Qvedlinb. Dedutfion Beyl. n. 7 
Kettner Qycdl. Kirchen-Hilt Bcyl. p. 8 
Levckfeld Ant. Michaelftcin p.20 
Lvnig Spicil. Eccl. III. von Abt. p. 196 

4. Pabll Innocentivs II. confirmiret die 
Reveningifehen Güter dem Kloller Kalten- 
born. Dar. Laterani XIX. Kal. Jan. Ind. III. 
fl. 1139. Pontif. a. X. 

Menckenh S. R. Germ. /. p.764 
Ihuringia Jäcra p. 305 

5. Keyfer Conrad III. feheneket die 
KcSrnerifchen Mühlen dem Kloller Volcke- 
roda. Falt, in loco Hersfeldeitfi in expedi- 
tione, quam habuit Rex ath'er/us Saxones, 
a. 1139. Ind. II. a. regm ipfius II. 

Rvdolphi Gotha diplom. II. p. 266 
Felleri Monum. inedita p. 394 
Lvseri Orat. Georgio M. Brit. Regi di- 
äa p. 7 

6. Gerhard von Vargela giebt dem Stift 
Fulda vier Pfund zu Torna. Fad. a. J139. 

Tradit. Fuldenjes n.633 ! 

Aebt. 



«s.J“"- 1 



lJ.Apr. 

16.0a 

ioJ«n. 

5.0a. 

i . Nov. 
14. Dec. 
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le.Mart. 



1 1 . Mut. 






15. Fefcr. 



• * * I 

Aebt. Gfrbebg zu Qyedlinburg ftiftet 
einen Vergleich zwifchendem KlofterMon- ’■ 
fionberg zu Qyedlinburg, und dem zu S. 
Marien in Magdeburg. ( fine dal.) 

| Lvdewig Reliqu. II. p. 344 
I Levcefeld Am. Prxmonftrat. p. 66 



II40. IND. III. 

XIII. Kal. Apr. liehe 1143. 

1. Bifchoff Udo zu Naumburg eignet 
dem Stift Zeitz einige Hufen zu Drögclitz 
und Oelfea AB. Cize Non. Dec. a. 1140. 
Ind. III. 

SchOttgen Leben Conrads des Grollen 

P -283 

2. Keyfer Conrad confirmiret den 
Taufch der Pforta gegen Schmollen. AB. 
a. 1140. Dat. apud Wormatiam. 

Pertvchii Cbron. Port. I. p.21 

3. Bifchoff Udo zu Naumburg confir- 
miret den Taufch der Pforta gegen Schmol- 
len. Dar. 1140. 

Pertvchu Cbron. Port. L p. 23 

Levcrfud Aut. WaUkenrcd. 1 . p.54 

Lvnig Spicii. EctL IL Anh. p.147 

Eccardi hift. Genial. Säx.fup. p. 325 

4. Ertzbilchoff Alrrecht zu Mayntz 
confirmiret die Stiftung des Klofters Heus- 
dorff. Fall. a. 1140. Ind. III. regnante Con- 
rado Rom. Rege Augufto, anno regni II. 

Rvdolphi Gotha diplom. V. p. 191 

H. F. Otto diif. de Ortone Haibtrftad. 

Heusdorfienfis monafterii fundatore p.4 

Tburingia facra p. 326 

Falckenstein Thür. Chroa II. p. 1249 

5. Der Abt zu S. Georgen vor Naum- 
burg vertaufcht einige Stücke an dafigeMa- 
rien-Kirche. circa a. 1140. 

SchOttgen Leben Conrads des Grölten 

p. 285 

H4I. IND. IV. 



1. Pabft Innocentivs II. confirmiret al- 
le Güter des Klolfers Pforta. Dat. Latera- 
ni XV. Kal. Apr. Imf. V. a. 1141. Ponlifi 
a. XIII. 

Ober-Sächf. Nachlefe III. p. 446 
Schamei.ii addit, ad Bertuchit Chron. 
Port. I. p.213 

Heidenreich Hift. des Haufes Schwartz- 
burg p. 29 

2. Ertzbifchoff Marcolph zu Mayntz 
gicbt dem Klofter Reinhardsbom etliche 
Guter. A 3 , a. 1141. Ind. IV. 

Pavtlini Animi, Ifenac. p.20 
Tentzeuvs Suppt. II. htft. Goth. p. 463 
Thuringia facra p. 87 
Faksbnstein Thür. Chroa H. p.501 
• • • 

I. Bifchoff Udo zu Naumburg confir- 
miret einen Taufch Zwifchen denen Kld- 
ftemS. Georgen und Heusdorff, (fine anm.j 
Thuringia facra p. 329 



II42- IND. V. 

1. Pabft Innocentivs II. confirmiret das 
Klofter Ro&lebea Dat, V. Kal. Mart. Ind. 
IV. 0.1142. 

Schamelivs vom KL Rofsleben p.54 

2. Marggraf Conrad zu MeiiTen über- 
giebt demfabftdasKloltcrElclüngea Fall. 



III. Kal. Mart. a. 1142. Ind. V. in loco Brenn, 
Conrado II. alias III. regnante. 

Lvnig Spicii. Eccl. ifi. p. 274 
Schöttgenivs de Luitgardit origine See- 
vica p. 8 

E). Leben Conrads des Grölten p. 287 

3. Pabft Innocentivs II. confirmiret die 
Privilegien des Klofters Kolbick. Dat. La- 
terani II. Kal. OB. Ind. VI. a. 1142. Ponti f. 
a. XIII. 

Beckmann Anhälr. Hift. III. p. 469 

4. Marggraf Conrad zu Meiden giebt 
dem Klofter U. L. Fr. zu Magdeburg etli- 
che Dörffer. (a. 1142.) 

Lvdewig Reliqu. II. p. 363 
Levckfeld Am. Premonflr. p. 83 
SchOttgen Leben Conrads des Großen 
p.290 

II43. IND. VI. 

1. Ertzbifchoff Heinrich zu Mayntz 
publiciret Grafen Sizzens von Kefernourg 
Stiftung des Klofters Georgenthal. FaB. a. 
1143. Ind. VI. regnante Chuonrado II. Dar. 
Moguntia XIII. Kal. Apr. 

Henri qvez Menologium Cifterc. p. 434 
Pa vllini dif. hift. 10. p. 95 
Rvdolphi Gotha diplom. ft. p. 244 
Felleri Monum.inedira p.587 
Hahnii ColleB. 7 . p. 78 
Thuringia facra p. 469 
Falckenstein Thür. Chroa IL p. 84 1 - 
1305 

Gvdeni Codex diplom. p. 139 

2. Ertzbifchoff Heinrich zu Mayntz 
nimmt das Klofter S. Petri zu Erfurt infei- 
nen Schutz. A 3 , a. 1143. hui. VI. regnante 
Conrado III. Dat. MoguM. XIII. Kal Apr. 

Schannat Vindem. L p. 181 
Joannis Spicil. Tabul. p. 119 
Falckenstein Thüring. Chron. II. 
p. 1018 

3. Ertzbifchoff Heinrich zu Mayntz 
gicbt dem Marien -Stift zu Erfurt einer ge- 
wiffen Wittwe Güter. FaB.a. 1143. 

Falckenstein Thür. Chroa II. p.487 
Ei. Hift. von Erfurt II. 2. p. 59 

4. Ertzbifchoff Heinrich zu Mayntz 
vertragt das Peters -Klofter zu Erfurt und 
das zu Dilibodenburg wegen des Gutes zu 
Bifchoffsrod. Aäa a. 1143. Ind. VI. regnan- 
te rege Conrado III. 

Gvdeni Codex diplom. p.135 

5. Ertzbifchoff Heinrichs zu Mayntz 
Zeugnis wegen Vergleichs des Klofters Ge- 
rade und des Grafen zu Hirfchberg. Aäa 
ut modo. 

Gvdeni Codex diplom. p. 144 

6. Das Klofter Reinharcsbom kaufftdas 
Gut Herrenhofe. A 3 . 1143. Ind. VL 

Hahnii ColleB. I. p. 82 
Thuringia facra p. 87 

II44. IND. VII. 

1. Pabft Lvcivs HI. confirmiret die Gü- 

ter des Klofters Nienburg. Dat. Roma 
III. Id. Jan. Ind. VIII. a. 1144. Pontif. 
anno I. . 

Beckmann Anhäk. Hift. III. p. 44z 

2 . Keyfer Conrad HI. eignet dem Klo- 
fter Nienburg das Burgward Kleutfeh. 

C a Dar. 
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27. Fcbr. i 



JCxScpt 



10. Man. 



10. Mart 



1 1. Jan. 
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Fcbr. 



14. N«v. 



»9. Dtc. 



1 9. Maj. 



Dat. Wirzeburg. a. 1144. Ind. VI. VII. j 
Kal. Mart. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 434 

3. Ertzb. Heinrich zu Mayntz eignet 
dem Klofter S. Petri zu Erfurt vier Hufen 
zu Biltersheim. A 3 . a. 1144. Ind. VII. regn. 
Conrado III. Dat. in Erphordta XVIII. 
Kal. Dec. 

Sch annat Vitulem II. p. 2 
Falckenstein Thür. thron. II. p. 504 

4. Keyfer Conrad III. eignet dem Stift 
Merfeburg einige Guter zu Op häufen, Mel- 
ler, Pomnitz und Hohen - Witha. A 3 , a. 
1144. Ind. VII. regn. Conrado Rom. Rege II. 
anno regni VII. IW. Kal. Jan. Dat. Mag- 
deburg. 

Bvder Sammlung I. p. 432 

5. Ertzbifchoff Heinrich zu Mayntz 
conhrmiret dem Klofter S. Petri zu Erfurt 
einige Güter. Acta apud Erphesfort a. 1144. 
Jnd.vll. regn. Conrado Rege. 

Sch annat Vindem. I. p. 183 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 503 
Gvdeni Codex diplom. p. 150 
Schöttgen Leben Conrads des Groffcn 
p. 291 

6 ? Keyfer Conrad III. confirmirct das 
Klofter Georgenthal. Actum Babenberc , 
Ind. VII. a. 1144. regn. Conrado Rege II. an- 
no regni VII. 

Rvdolpiu Gotha Diplom. II. p.245 
Telleri Montan, inedita p. 590 
Lyservs de Lachis Loubtc u. 16 
Ei. Orat. Georgio M. Brit. kegi di Eta p. 8 
Thuringia J'acra p. 472 
Heidenreicii Hifi, des Haufes Schwartz- 
bürg p.31 
7. Keyfer Conrad verträgt den Bifehoff 1 
zu Naumburg und Marggrai Conraden zu 
Meiffen wegen einiger Hufcn-Zinfe. * 1144. 
Ind. VH. regnante Conrado a. regni VII. Dat. 
apu / Babenberg. 

■ Schöttgen Leben Conrads des GrolTen 
p.204 • 

8- Marggraf Conrads zu MeifTen Ver- 
gleich mit dem Bifehoff zu MeifTen wegen 
einiger Dörfler. A. 1144. Ind. VH. a.regni 
Cenradi II. VII. Dat. apud Mtrfeburch. 
Ibidem p. 296 

9. Bifehoff Engelbert zu Brandenburg 
feheneket dem Kloiler Kolbick einen Wald 
bey Mücheln. A 3 , a. 1144. Ind.V II. 

Beckmann Anhält. Hifi III. p. 468 

10. Bifehoff Engelbert zu Brandenburg 
fetztim Klofter Kolbick einen neuen Probfi 
(fine dato.} 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 469 

* * * 

Bifehoff Udo zu Naumburg eignet dem 
Stift Zeitz den Wald Molin. a. 114... 
Schöttgen Leben Conrads des Groffen 
p.30 1 

1145. IND. VIIL 

1. Maggraf Conrad zu Meiffen ver- 
macht der Kirche des heil. Grabes zu Jeru- 
falem jährlich 2. Marek Silber. Dat.a.uA$. 
XIV. Kal.Jun.Ind. VIII. 
Wichmannshavsen dijf. de F.xtin&ione 
ordinis Templariorum (L,\ 6 fy.J D. 3. 
Menckenii S. jR. GermX p. 795 



Schö ttgens Leben Conrads des Grof- 
fen p. 297. 299 

2. Ertzbifchoff Heinrich zu Mayntz 
giebt der Cantorie dafelbft fünf Hufen zu 
Apolde. Alt. a. 1145. Ind. VII .fab Cunra- 
do Rege III. XV III, Kal. Sepr. in Erpes- 
| fordia. 

Gvdeni Codex diplom. p. 170 

3. Heriboto von Suntheim giebt dem 
Stift Fulda alle feine Güter zu Sundheim 
und Nonheim. ( circa a. 1145.) 

Tradit. Fuldenfes n. 636 

4. Bifehoff Rvdolph zu Halberftadt 
conhrmiret Graf Bernhards zu Plötzke 
Schenckung ans Klofter Heckelingen. Alt. 
;*U 45 . 

I Beckmann Anhält. Hift. III.jp. 143 
Eccardi bifl. Geneal. Sax.Jup. p.571 

5. Bifehoff Udo zu Naumburg giebt 
dem Klofter Bofau den halben Zehenden im 
pago Plifna. A 3 , a. 1145. Ind. VII IL . 

Schamelii SuppL zum Kl. Bofau p. 16 
H46.IND. IX. 

1. Bifehoff Udo zu Naumburg giebt 
dem Klofter Bofau den gantzen Feld - Ze- 
henden im pago Plifna u. a. m. A 3 , a. 1146. 
Ind. VUII. XVU. Kal. Mc\j. in Cice , anno 
Vtonis XX. 

Schamelii Suppl. zum Kl. Bofau p. 18 

2. Erztbifchoff Heinrich zu Mayntz 
eignet dem Petcrs-klofter zu Erfurt etliche 
Güter zu Bichenried , Ellenhartsrode &c. 
A 3 , a. 1146. Ind. VIII. regn. Conrado. Dat. 
II. Id. Aug. in Erphordia. 

Schannat Vindem. II. p.3 
II47. IND. X. 

1. Bifehoff Rvdolph zu Halberftadt con- 
firmirct das Klofter Marienzell bey Qyer 
furt. Fa 3 . a. »47. Ind. IX. V. Kal. April, 
in Halberftad. 

Lvdewig. Reliqü. I. p.i 

Levckvkld Am. mmm. Halberft. p. 146 

2. Bifehoff Udo zu Naumburg über- 
giebt dem Stifft Zeitz gliche Dörfler. Dat. 
Cize a. 1147. Ind. X. Id. April, a. ordina- 
tionis Vtonis Evijcopi XXIII. 

Schöttgen Leben Conrads des Groffcn 1 
p. 30» 

3. Idem ftiftet das Nonnen-Klofter zu 
Zeitz. Dar. Cize a. 1147. Ind. X. III. Id. Mqj. 
a. ordin. XXIV. 

Ibidem p. 306 

4 Enzbifchoff Friedrich zu Magde- 
burg kaufft zehen Hufen zu Gilverftedt. 
Dat. VI. Id. Aug. a. 1147. Ind. X. A 3 . A- 
fchersleue. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 474 

5. Keyfer Conrad eignet dem Klofter 
Nienburg ein Gut zu Rumkersleben. Dat. 
a. 1147. Ind. X. anno Conradi regis fecundi 
VII tL A 3 um Frankonvordi. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 435 

Anon. Hift. der Pfaltzgr. zu Sachfen p. 123 

6. Ertzbifchoff Heinrich zu Mayntz 
eignet demPeters-KIofter zu Erfurt etliche 
Güter zu Hochftädt. Dat. a. 1147. Ind. X. 
regn. Chuonrado III. eodem rege in expedi- 
tione Hierojolymitona pofirö. 

Schannat Vindem. I. p. 183, H. p.3 

Falckenstein Thür, thron. II. p. 506 
1148 . 
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II48. IND. XI. 

Ertzbifchoff Heinrich zu Mayntz er- 
laubet dem Bifchoff zu Speyer im Klofter 
Herren -Breitungen eine Meffe einzuwei- 
]hen. A 3 , a. 1148. Ind. X. reg». Rege Conra- 
j de III. Dar. byxsfordixXV.KaT.Mart. 
Sagittarii Gleich. Hill, p.43 
H49. IND. XI. 

1. ErtzbifchofF Heinrich zu Mayntz 
erlaubet dem Petcrs-Kloller zu Erfurt aller- 
! band Pafloraka zu verrichten. AS. a. 1149. 
j lud. X. regn. Conrado III. Dat. in Frides- 
lar Non. Febr. 

Schannat Vimlem. I. p. 184 
Falckenstein Thür, thron. II. p. 506 
Gvdeni Codex diplom. p. 187 

2. Des Raths zu Erfurt Zeugnifs, dafs 
der Streit zwifchen dem Stift Severin und 

(denen von Meldingen abgethan fey. AS. 
a. 1149. III. Id. Nov. 

Falcrenstein Thür. Chron. II. p. 508 
Fj. Hiß. von Erfurt II. 3. p. 92 

3. Ertzbifchoff Heinrichs zu Mayntz 
Erzehlung, was auf dem Concilio zu Erfurt 
vorgegangen. 

Martene iS Dvrand ColkS. amplijf, II. 
p.294 

Ober-Sächf. Nachlefe IV. p. 571 
Falcrenstein Thür. Chron. II. p. 507 
I^O. IND. XII. 

1. Pabft Evgenivs llf. confirmiret die 
Incorporation der Kirche zu Niemeck ans 
Kloiter Petersberg. Dar. Titfiulani V.Non. 
Mqi. 

Chron. Montis Serem p. 22 
Schannat Vimlem. IL p. 77 
Schöttgen Leben Conrads des Groden 

P- 3 ° 9 . 

2. heyfer Conrads Brief ans Stift 
Qvedlinburg, warum fic ihren Gottesdienll 
eingeftellet. 

Martene iS Dvrand ColIeS. ampliß'. II. 
P- 385 , 

Ober-Sacht Nachlefe IV. p. 573 

3. Bifchoff Günther zu Speyer (Graf 
zu Henneberg) fchencket Haufen und Mi- 
chelbuch ans Klofter Schönau. A 3 , in Wor- 
matia a. njo. Ind. XIII. regn. Conrado Rom. 
Rege. 

Gvdeni Sylloge I. p. 8 

4. Bifchoff Wichmann zu Naumburg 
bringt einige Güter Taufchweife ans Stift 
Zeitz. Dar. Crue VII. Id. .Jul. a. 1150. Ind. 
XIV. EpaSa XX. Concurr. VI. Pontif.a. 1 . 
regn. Conrado a. XIV. 

Schöttgen Leben Conrads des Groden 
p. 310 

3. Marggraf Conrad zu Meiden 
fchenckt einer Capelle zu Meiden das Dorff 
Zelowitz an der Gana, a. 1150. 

Obcr-Sächf. Nachlefe VII. p. 393 
Schöttgen Leben Conrads des Groden 
d. 312 

ötBertholds von Ifenach Erben geben 
dem Stift Fulda ein Gut zu Afchbach. ( cir- 
ca a. 1130.9 

Tradit. Fuldenfet n.645 
7. Berthold von Schönerflädt giebt 
dem Stift Fulda eine Hufe dafelbft. ( circa 
a . 1150.9 



Tradit. Fuldenfos n. 639 

II 5 L IND. XIV. 

1. Ertzbifchoff Friedrich zu Magde- 
burg confirmiret alle Güter des Klofters 
| Bofau. Dat.a. 1151. Ind.XlII. UU.Kal.jun. 

Schameli Suppl. zum KI. Bofau p. 25 

2. Bifchoff Wichmann zu Naumburt 
confirmiret alle Güter des Klofters Bofau 
Dar. a. 1151. Ind. VI III. VI. Id. fori. 

Schamelii Suppl. zum Kl. Bofau p.20 

3. Keyfer Conrad Ul. confirmiret ei- 
.nen Taulch derer Güter zu Emsdorff und 
Kilwardesdorff. Dat. Wurceburck a. 1151. 
regn. Cunrado Rom. rege II. a. regni XUl. 

Xvdewig Reliqv. I. p. 7 

1152. IND. XV. 

1. Bifchoff Wichmann zu Zeitz eignet 
dem Klofter Gereiirode 15. Hufen in ver- 
fchiedenen Dörffem. A 3 . «.1152. Ind. XIV. 
XVI. Kal. Mart. 

Popperodii Annai. Gerenrod. p. 45. iS 
tom. II. Meibom, p. 433 

Beckmann Anhalt. Hill. III. p. 175 

Lünig fpieil. Eccl. III. von Acbtji. 86 

Schöttgen Leben Conrads des GrolTen 
P- 3 H 

2. Pabft Evgenivs III. nimmt das Klofter 
Gerentode in feinen Schutz. Dat. II. Non. 
Apr. Ind. XIIII. a. 1152. Ponrif. a. VII. 

Beckmann Anhalt. Hill. HI. p. 173 

Lünig Spicii. Eccl. III. von Aebt. p.87 

3. Pabft Evgenivs III. an dasI)om-Ca- 
pitef zu Magdeburg, dafs fie Bifchoff Wich- 
mannen zu Zeitz nicht wehlen foUen. Dat. 
Signi £ Kal. Ata. 

Martene iS Dvrand CoIk 3 .Aniplif.il. 
p.550 

Oner-Sächr. Nachlefe IV. p. 577 

4 Pabft Evgenivs Hl. belchweret lieh 
über die unrechtmäfsige Wahl Bifchoff 
Wichmanns. Dat. Signi* XV I. Kid. Srpr. 

Otto Frjsingensis de rebus FriiL I. 
lib. II. c. 8 . 

Baronivs ad h. a. n. XI. 



i».M4 



I Jon. 



1 4. Fcbr. 



Hardvini Concilia VI. part. II. p. 1146 
Lünig Spicii. Eccl. I. p. 136. Cf Cont in. III. 
p. 942 

Levckeeld Mt. numm. p. 175 
Mari-ene iS Dvrand ColkS. ampli f. IE 
P- 55 ° , 

Ober-SächC Nachlefe IV. p. 578 
v 5. Marggraf Conrad zn Meiffen prtvi- 
legiret das Klofter Gerbllädt. A 3 a a. H53. 1 
Kal. Dec. Ind. XV. regn. Irnper. Frulericd 
regrn a. I. 

Beckmann Accef.biß. Anhalt, p.612 
Ober-Sächf. Nachlefe VII. p. 430 
Schöttgen Leben Conrads des Großen 
P- 314 

6. Pabft Evgenivs III. confirmiret die 
Güter des Klofters Bofau. Dat. Laterani 
IV. Kal. fort. Ind. XV. a. 1152. 

Schamelii Suppl. zum Kl. Bofau p.23 

7. Graf Lvdewig von Lare (Lohra), 
taufchet vom Klofter Georgenthal etliche 
Güter. Dar. a. 1132. Ind. XV 

Rvdolphi Gotha dipl. n. p. 247 
Feller 1 Monurn. inedita p. 592 
Hahn Colk 3 . 1 . p.34 
Thuri ngiafocra 9.473 

C 3 R Ertz- 



4- Apr. 



i.Aog. 



• 7- Ang, 



i.Dcc. 



ap. Oec. I 



ogle 




«3 
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1 NVENTARIVM DIPLOMATICVM 



8 - Embifchoff Friedrichs zu Magde- 
burg Vergleich zwilchen Brandenburg und 
I Anhalt wegen Mofe. (Jtne dat.) 

Lvdewig Reliqu.ll p.355 
Levcrfeld Anr. Prtemonftr. p. 72 
Lvnig Corpus juris feud. Germ. II. p. 937 
II53. IND. I. 

1. Bifchoff Wichmann zu Naumburg 
j confirmiret die Güter des Klofters Pforta. 

| Dar. Nuerdnerg a. 1153. buL I. anno ord. III 

«.Jan. | VIII. Id. Jan. 

Pertvchii Chm. Port. 1 . p. 27. ( ?x exem- 
plo emend.) 

2. Pabft Anastasivs I V. confirmiret die 
I Privilegia und Güter des K Inders Kalten- 

19- .[*"■ [bom. Dar. Laterani IV. Kal. Febr. htd.ll. 
Menckenii -V. R. Germ. I. p. 766 
Tburinaa facra p. 307 

3. Keyfer Friedrichs I. BriefandenAbt 
Izu Corbey, dafs ihm der Graf zuSommer- 
| fchenburg alle Sausfallion geben feil. 

Martene ii Dvrand Com 3 , amplijf.il. 
P- 567 . 

Ober-Sächf. Nachlefe IV. p. 581 

1154. IND. II. 

1. Bifchoff Wichmann zu Naumburg 
[vermehret und confirmiret die Güter des 
| Nonnen -Klofters zu Zeitz. A 3 um Nuem- 

I. April. | bureb a. 1154. Ind. II. Kal. Apr. a. ordin. VI. 
Schöttgen Leben Conrads des Großen 

P- 3'8 . 

2. Keyfer Friedrich I. confirmiret die 
[Güter des Klofters Sittichenbach. Dar. 

«1. April. Quidelmeburc III. Id. Apr. a. 1154. Ind. II. 
| regn. Friderico , anno regni III. 

‘ Büna V Leben Friedrichs L p. 424 
Lvdewig Reliqv. X. p. 145 

3. Bifchoff Gervng zu Meißen giebt 
denen Flandrifchen Ankömmlingen aller- 
hand Gerechtigkeit zu Rühren, All.a. 1154 
Ind. III. X. Kai Dec. Ponti f. a. I. 

■ Schöttgen Leben Conrads des Großen 

p. 322 

4. Ertzbifchoff Wichmann zu Magde- 
burg erläfst dem Klofter Paulin-Zell den 
Saltz-Zoll au Halle. A 3 , n. 1 IJ4- Ind. III. 
Pontif. anno I. 

Lv m:\via Reliqu. II. n. 191 

5. Der Bifchoff zu Halberftadt thutden 
| Pfaltzgrafen von Sommerfchenburg in den 
[Bann. 

Mar tene iE Darand CoileU. amplijf II. 
p. 573 

Ober-Sachf. Nachlefe IV. p. 583 

1155. IND. III. 

1. ErtzbifchoffAaNoLD zuMayntzver- 
taufchc einige Minifferialen an Qvedlin- 
burg. A 3 , a. 1135. Ind. II. regnante Fride- 
rico I. 

Kettneri Dipl. Ouedlinb. p. 183 
Gvdeni Codex diplom. p. 221 

2. Das Klofter Walckenricd taufchet 
einen Rieth bey Heringen. A 3 . 1135 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 252 

1156. IND. V. 

1. Bifchoff Ulrich zu Halberftadt con- 
firmiret einen Taufch verfchicdener Güter, 
darunter Marien -Zell und Eilwardesdorff. 

II. j.n. \Dat. Ualber/lad 4.1156. bul. UL Mb. Jan. 



Lvdewig Reliqu. I p.8 

2. Keyfer Friedrich nimmt das Klofter 
Herren-Breitungen in feinen Schutz. A 3 a 
a. 1156. Ind. XIII regn. Friderico a. regni 
XIII. imp. X. Dat. apud Voldam IIU. Id. 
April. 

Weinrichii Suppi, ad Diatriben demon. 

Breirungen/i a. 17 

3. Marggraf Conrad zu Meißen con- 
firmiret alle Güter des Klofters l’etersberg, 
und wird ein Münch dafelbft. A 3 a a. 1156. 
II. K. Dec. Ind. V. regni Frid. a. II. 

Schöttgen Leben Conrads des Großen 

a. Ai berTvs (Vrfus ) Marchio Aquilo- 
nipolenfis confirmiret dem Klofter Heus- 
dorff ein Stücke Wald bey Stiebritz und ei- 
ne Hufe zu Apfelftedt. Faß. a. 1136. Ind. 
II II a. Ailriani IV. primo, regn . Friderico, 
regni a. III. 

" Tburingia facra p. 330 

• • * 

Zween Cardinale ftiften einen Vergleich 
zwifchcn dem Stift Quedlinburg und dem 
Klofter Wiperti dafelbft. 

Kettneri Diplom. Quedlinb. p. 184 

115 7 . IND. V. 

L Keyfer Friedrich I. giebt Leisnig, 
Colditz, Läufig, u. a. m. das er von Grafen 
Rabode gekauft, ans Reich. Dar. Gosla- 
rix Kl. Jan. Ind. VI. a. 1157. regn. Fride- 
rico Imper. a. regni VI Imp. III. 

Brvckmannvs Epifl. itineraria 34. 

Erath von Braunfchweig-Lüneb. Erb- 

theilungen p. 130 

2. Bifchoff Berthold zu Naumburg 
eignet dem Klofter Bofau 2. Hufen zu Sile- 
zen und 2. Wiefenzu Drögelitz. A 3 .a. H57. 
Ind. V. XIII. Kal. Mqj. 

Schamelii Suppt, zum Kl. Bofau p.28 

3. Der Ertzbifchoff zuMayntzund Abt 
S. Petri zu Erfurt vertaufchen etliche Gü- 
ter mit einander. A 3 , a. 1157. Ind. V. regn. 
Friderico Imp. 

Schannat Vindem. II. p.4 

Gvdeni Codex diplom. p.227 

1158. IND. VI. 

1. Ertzbifchoff Wichmann zu Magde- 
burg pfarret die zwey Dörffer Cathua aus. 
A 3 , a. 1158. Ind. VII. IIII. Non. Jan. in 
Magdeborch. 

Becxmann Anhalt. Hift.ni. p. 426 

2. Ert zbifchoff Wichmann zu Magde- 
burg confirmiret dem Klofter Nienburg das 
Burgward Kleitfch. A 3 , a. 1158. Ind. Via. 
Pontif. VI. A 3 . Nuiwenburg. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 434 

1159. IND. VII. 

Der Abt zu Ballenftädt verkauft Nau- 

fedel und Nimitz an die Flämigen. A 3 . 
um.Jitb Friderico Imp. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 154 

1160. IND. VIII. 

l Keyfer Friedrich I. confirmiret die 
Güter des Klofters Bofau. A 3 . Papia civit, 
imperiali, in generati conventu Ejnfcoporum 
tS Prmcipwn, in confirmatione ViSoris Pa- 
pa I V. Dat. Id. Febr. a. 1160. Ind. VIII. 

Schamklu Suppi, zum Kl. Bofau p. 31 
2. Bifchoff 



10. ApriL 



30. Nor. 



i.Jen. 



19. ApriL 



2. Jan. 



10. Febr. 
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3©. Apr. 



2 6 . Febr. 



8. Aog. 



so. Scpr. 



Ji. Jtn- 



is. oa. 



a 6. Fcbr. 



io. April. 



2. Bifchoff Gbrvng zu Meißen be/cu- ringen. Fati. a. 1165. Imi. XIII. regno 
;et , dafs Anshelm ein Domherr ein wüftes j Friderico I. 

~ ' Gvdeni Codex diplom. p. 249 



£ 



it Bucowitz umreiflen laßen. Alt. 1160. 
regn. Friderico Imp. 

Ober-Sächf. Nachlcfe VII. p.399 

3. Marggraf Albrecht zu Branden- 
burg fchencket der Kirche zu Hohen -Kö- 
then eine Hufe , und confirmiret das bishe- 
rige. Dar. a. 1160. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p.425 

Jl6l. IND. IX. 

Marggraf Dietrich zu Laufitz incor- 
poriret die Pfarre zu Eilenburg dem Klofter 
Petersberg. Alt. in Sereno Monte prid. Kal. 
Mqj. a. 1161. Ind. IX. 

Unfchutd. Nachrichten 1718. p.359 

Menckenii S. R. Germ. I. p.767 

1162. IND. X. 

1. Keyfer Friedrich I. confirmiret die 
Stiftung des KloftcrsAlten-Zell. Daten. 1162. 
Ind. X. a. regni X. imperii VII. Dar. Lau- 
de IV. Kal. Mart. 

Schlegelivs de Cella Vet. p. 14 

Bünav Leben Friedrichs I. p. 426 

Eccardi hiß. Geneal. Sax. fuper. p.75 

Knavth Alt-Zell. Hift. VIII. p.31 

F. C. Conradi Obf. juris feudalis Spec.I. 

P 5 

2. Krtzbifchoff Wichmann zu Magde- 
burg eignet dem Klofter Nienburg das 
Burgwart Stene. Alf. 1162. Jnd. X. regn. 
Friderico Imp. a. regni X. pontif. Wigman- 
ni IX. VI. Id. Ai/g. in Waledete in Mag- 
deburg. 

Beckm \nn Anhält. Hift. III. p. 435 

3. Pabft Alexander III. confirmiret die 
Güter und Privilegien des Kloftcrs Kalten- 
born. Dat. apud Dol XU. Kal. 06 t. \nd. XI. 
a. 1162. Font if. IV. 

Menckenii S. R. Germ. I. p.768 

1163. IND. XI. 

1. Ertzbifchoff Wichmann zu Magde- 
burg confirmiret den Taufch des Dorffs 
Löbnitz gegen Prettin ans Stift Meißen. 
AR. 1163. Ind. VI III. II. Kal. Febr. in Ca- 
pitulo Magdeburg. 

Ober-Sächf. Nachlcfe III. p. 405 

2. Bifchoff Gero zu Halberftadt con-! 



Il66. IND. XIV. 

1. Keyfer Friedrich I. unterwirfst das 
Klofter Nienburg dem Ertzftift Magdeburg. 

Atta a. 1166. regn. Frid. Imp. anno regni 
XJ 1 JJ. Imp. XII. Dar. Nombergk. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 436 

2. Keyfer Friedrich I. taufchet vonl 
Magdeburg die Feftung Schönburg vor 
Nienburg. Act. a. 11 66. hui. XII II. regn. 7« Mart. 
Fridtrico a. regni XIII. imperii XI. Dat. j 
apud Vlmam IX. Id. Mart. 

Beckmann Anhält. Hift. III. n.436 

3. Bifchoff Uto zu Naumburg giebt 
dem Klofter S. Moritz dafelbft vier Hufen 
zu Wiskeravin. Act. apud Nuenburc VI. Id. 10. Kürt, 
Mart. a. 1166. Ind. XI III. imperante Fri- 
derico a. regni XI III. imperii XII. Fotu iß 
no/tri a. V 

Ober-Sächf. Nachlefe VIII. p. 681 

Schamelii Suppl. zum Kl. Bofau p.45 

Thuringia facra p. 629 

4. Keyfer Friedrich I. incorporiret 
Nienburg und Freckleben dem Ertzftift 
Magdeburg. All. a. 1166. Ind. XIV. regn. 
Friderico , a. regni XIV. imperii XII. Dar. 
apud cajlrum Howneneburg. > XIII. Kal. Sept. 

Lvdewig Reliqu. XII. p. 364 

5. Bifchoff Uto zu Naumburg confir- 
miret dem Klofter Bofau den gantzen Feld- 
Zehenden im pago Plifna. Act. a. 1166. Ind. 

XIIII. V. Non. Ott. 

Schamelii Suppl. 2um Kl. Bofau p. 33. 35 

6. Abt Bvrcard zu Herfchfeld eignet 
dem Klofter Herrn - Breitungen eine Hufe 
zu Ober-Grumbach. 

Weinreich von der Abtey Herren-Brei- 
tungen p.25 

7. Bifchoff Johann zu Merfeburg con- 
firmiret einen Taufch feines Stifts mit dem 
Klofter zu Pegau. Dat. a. 1166. Ind. XIV. 
regtu Friderico. 

Lvdewig Reliqu. II. p.196 

H67. IND. XV. 

i. Aebt. Adelheid zu Qycdlinburg ver- 
taufcht etliche Güter an den Abt zu Mi- 



2. Diicnon \JtKU /.u iiaiucmaui eun- , ,« . « nr r . ,■ r , 

firmirct die Zehcndcn und Güter des Stifts , r L' ^vuui 7 ' 

Qycdlinburg. AH. a. 1.63. Ind. XII. XV. "»?• !m P- tr, i er ''° a - F. 11 - 
Kal. Nov. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 185 



Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 186 
Levckeeld AntTMichaelß. p. 31 
Lvnig Spici l. EccL Cont. I p.1166 

II65. IND. XIII* j Harenbergii Hiß. Gandersb. p. 184 

I. Keyfer Friedrich I. eignet dem Stift 2. Abt Bvrcard zu Herfchfeld eignet 
Meißen das Dorff Prezez in pago Milzana. dem Klofter Herrn - Breitungen 2-ä Hufe 
AB. a. 1165. regn. Friderico , a. regni XIII. und 6. Acker zu Gebefe. AR. a. 1167. Ind. 
Imperii X. Dat. apud Altenburg IUI. KI. XV. Friderico imperatore momreh. Rom. 



Mart. 

Bünav Leben Friedrichs I. p.427 

2. Keyfer Friedrich L nimmt das Klo- 
fter Frauen - Breitungen in feinen Schutz. 
ARa a. 1165. Ind . XIII. regn. Friderico a. 
regni XIII. Imp. X. Dat. apud Voldatn 
ÜB. Id. Apr. 

Weinrich Addit, ad Diatr. de Abbatia 
Breitungenfi p. 17 

3. Ertzbifchoff Conrad zu Mayntz 
bringt das abgerißene Filiai Walderftedt 
wieder zu ihrer matre Schönftedt in Thü- 



imperii gubernante. 

Weinreich von der Abtey Herren-Brei- 
tungen p. 29 

3. PfaltzgrafALBRECHT vcrtaufcht etli- 
che Güter ans Klofter Heckei ingcn.(circa 
a. 1167J * 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 146 

Anon. HilL der Pfaltzgr. zuSachfen p. 126 
* Ift noch vor a. 1162. datiret. S. Cbrorwg. 

Saxonem und den Anon. citatum. 

4. Marggraf Albrecht zu Brandenburg 
giebt dem Klofter zu Baüenftedtacht Hufen 



10. Aug. 



y Off. 



10. Jan. 
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7 U Schnetlingen vor Pafsleben. Att. Asker s- 1 
leue a. 1167. Ind. XIV. regn. Friderico Imp. 
Beckmann Anhält Fiift. III. p. 154 

1168. IND. I. 

1. Herrzog Heinrich zu Bayern und 
Sachfen nimmt das Klofter Reinhaufen in 
feinen Schutz. Fatt. a. 1168. IV. Non. Jun. 
Ind. XII. 

In Jure fatto gegr. Gegen-Deduttion 
Be\l. n.5 

2. Nlarggraf Dietrichs zu Laufitz Pri- 
vilegium, dafs vom Klofter Oldisleben 
nichts foll veräufert werden. AH. a. 1168. 
regn. Friderico Imp 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 617 
Schamelivs vom Kl. Oldisleben p.42 

3. Bifchoff Uno zu Naumburg privile- 
ciret die Güter des Klofters Pforta. Dat. 
1168. 

Pertvchii Chron. Port. 1 . p. 30 

4. Abt Conrad zu Hersteld confirmi- 
ret einen Taufch des Capituls zu Ordruf 
mit dem Klofter Reinhartsborn. Mi. Erfurt 
a. 1168. Ind. I. 

Schannat Vindem. I. p. 116 
Thuringi a f'acra p. 93 ' 

* • ♦ 

1. B. Udo zu Naumburg confirmlret ei- 
nen Taufch zwifchen denen Klöftern S. 
Georgen und Heusdorff. 

T buringia facra p. 329 

2. Abt Eccards zu S. Georgen Brief an 
die heil. Hildegard und deren Antwort. 

EpiftoU Hi Ulegar dis tont. XXIII. Bibi. 
PP.max. p. 556 

1169. IND. TI. 

Landgraf Lvdwxg in Thüringen ver- 
trägt die Klöfter Reinhardsborn und Geor- 
genthal. Att. a. 1169. Ind. I. regn.hnp.Fri~ 
derico. Dat. in Gotha XVIII. Kal. Jul. 
Tentzelii Suppi. II. hijl. Goth. p. 479 
Rvdolphi Gotha diplom. II. p. 247 
Hahnii Cotlett. I. p. 207 
Tburingia facra p. 94 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 652 
* * # 

1. Marggraf Albreciit zu Branden- 
burg eignet dein Marien-Klofter zu Magde- 
burg das Dorff Bretän und Klutzow. 

Lvdewig Reliau.II. p.364 
Pfeffjngeri Vitriarius illuftr. 1 I. p.64 
Levckfeld Am. Pr&nonftr. p. 79 
Thorschmidt Ant. Plocenf. p.79 

2. Graf Dietrich 2u Werben confen- 
tiret in diefe Schenckung. 

Lvdewig Reliqu. II. p. 361 
Levckfeld Ant. Pnemonftr. p. 82 

3. Bifchoff Udo zu Naumburg confir- 
miret dem Kl. Bofau vier Hufen zu Bor- 
fchitz und Gleina. ( circa a. 1170.J 

Schamelii Suppl. zu Kl. Bofau p. 36 

1170. IND. III. 

1. Abt Willebold zu Herfchfeld eignet 
dem Klofter Breitungen den Alten Riefehe 
und den Weinzehendenzu Gebefee. Atta 
a. 1170. Ind. III. 

Wexnreich Henneb.Kirchen-undSchul- 
Staat p.91 

2. Ertzbifchoff Christian zu Mayntz 



und das Marien-Stift su Erfurt vertaufchen 
einige Weinberge. Att. a. 1170. 

Falckenstein Hift. von Erfurt II. 3. p. 93 

1171. IND. IV. 

1. Keyfer Friedrich I. confirmiret et- 
liche getaufchte Güter der Kirche zu Eil- 
wardesdorff. Dar. Nuenburga. 1171. Ind. 1111. 
concurrente eodem , V. Kal. Dec. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 10 

2. Bifchoff Herold zu Wirtzburg eig- 
net dem Klofter Müncheröden einige Gü- 
ter. ( circa a. 1171-J 

Verpoorten Vorr. zu Thonue Coburg. 
Kirchen-Hift. p.74 

3. Landgraf Lvdwig in Thüringen 
giebt etwas zum Stift S. Stephan zu Mayntz. 
und Ertzbifchoff Christian confirmiret es. 
Att. a. 1171. hui. IV. regn. Friderico L 

Tburingia facra p.90 

1172. IND. V. 

1. Bifchoff Udo zu Naumburg confir- 
miret dem Klofter Pforte etliche Güter zu 
Cotewitz und Katzenrode, erlaubet ihm 
auch den Salberg. Atta a. 1172. III. Non. Mqj. 

Pertvchii Chron. Port. I. p. 33. coli, cum 
p. 98 

2. Keyfer Friedrich confirmiret das 
Regler -Klofter zu Altenburg. Att. 0.1172. 
Ind V. a. regni XXI. Imperti XIX. 

Schwartzii Mantijfa p.1067 
Liebe Nachlefe zu Henr. IU. p. 12 
Es tor kleine Schriften X. p. 368 

3. Bifchoff Udo zu Naumburg confir- 
miret das Rcgler-Klofter zu Altenburg. Att. 
a. 1172. Ind. V. coram Friderico I. a. regni 
C/'w/XX I. imperii XIX. ordtn.noftrte anno XI. 

Schwartzii Mantijfa p. 1069 
# • # 

Landgraf Lvdwig in Thüringen re- 
commandiret feine zu Paris ftudierende Söh- 
ne an König Ludwig VII. in Franckreich. 
du Chesne S. R. Franc. IV. p. 704 
Freheri S. R. Germ. I. p. 103. edit. poft. 
p. 426 

Bi ondeli i Geneal. Franc. II. p.258 
Tentzelii Suppi. II. hift. Goth. p. 472 
Winckelmann Hcff. Chron. p.439 
Falckenstein Thüring. Chron. II. p. 648 

1173. IND. VI. 

1. Keyfer Friedrich I. confirmiret dem 
Klöfterlein Zell 60. Acker Feld. Dat. a. 
1173 Ind. VI. regn. Friderico a. regni XXII. 
Imp. XIX. Dar. Gos/ari£ y Non. Mqji. 
Unfchuld. Nachr. 1722. p.517 
Grvberi Silva Docum. ad Cbron. Uvo- 
nt£ p. 245 

2. ‘Keyfer Friedrich I. confirmiret ei- 
nen Taufch zwifchen dem Stift Qvedlin- 
burg und Klofter Michelftein. Att. a. 1173. 
Imi. VI. anno regni Friderici Imp. XXII. 
imperii XX. Dar. apud Franckenfurt VI. 
Id. Jul. 

Kettneri Dipl.Quedlinb. p. 188 
Lünig Spici l. Eccf. Cont. I. p. 1167 
Harenbergii hift. Gandersh.p. i%2 

3. Ein Cardinal fpricht das Stift Qyed 
linburg von aller Bilchöfflichen Jurisdi- 
ttion trey. 

Qvedlinb. Schreiben p. 41 
Heineccii Ant. Goslar, p« 173 

H74. 
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1174 - IND. VII. 

1. Keyfer Friedrich L erlaubet dem 
Klofter Eilwardesdorff einen Ford beyAlr- 
ftädt umzureiffen. Dar. a. 1174. Ina. VII 
concurrente I. regn. Friderico Imp. a. regni 
XXII. imperii XX. Dar. Merfeburg VIIII. 
Kal. Mart. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 12. 

Levckfeld Anr. Alfter. p.219 
Schwartzii Mantißa p. 1023 

а. Keyfer Friedrich I. connrmiret das 
Kloller Rofsleben. Allum Cf dar. ut modo. 

Schwartzii Mantijja p. 1024 
Schamelivs vom Kl. Rofsleben p. 60 

3. Ertbifchoff Wichmann zu Magde- 
burg privilegiret die Stadt Giiterbock. AB. 
a. 1174. Epijc. XV. concurrente I. Ind. XII. 
Dat. Julerbuck III. Kal. Mqj. 

Hechth Memor ab. Jutreboci p. 12 

4. Das Klofter S. Moritz zu Naumburg 
verkauft dem Kloller Heusdorff zwo Hu- 
pfen und Hofe zu Wickerftett. Dar. Neuen- 
burg in plena fyttodo XIII. Kal. ,?im. a. 1174. 
Ind. VIII. anno Ponrif Vdonis XIII. 

Schamelivs vom Kl. S. Moritz p. 16 
Tburingia facra p. 331. 620 

5. Bifchoff Eberhard zu Merfeburg er- 
iäfst dem Pegauifchen Klofter den Zehen- 
den zu Hilpertitz. AB. a. 1174. 

Lvdewig Reliqu. II. p. 198 
Levcefeld de braBeatis Merfeb. p. 20 

б . Graf Erwin von Gleichen trifft ei- 
nen Taufch mit dem Klofter zu Ichtershau- 
fen. Dar. Eckbardsberg a. 1174. regn. Fri- 
derico Imp. 

Lvnig Spicii. Secui. II. p. 1816 
7. Landgraf LvDwiGinThüringeneig- 
net dem Klofter Reinhartsbom das Dorff 
Tutleben. AB. Sibolebin a.1174. Ind. IV. 
Tentzeui/w/>p/. II. biß. Gotb. p. 490 
Strwens Archiv II. p. 272 
Hahn ColleB. I. p. 8j 
Schannat Vindem. I. p. 117 
Tburingia facra p. 95 
8- HertzogSosiESLAvs in Böhmenund 
Mähren confirmiret derer Zittauer ihre Pri- 
vilegia. (circa a.wixfufpeB.) 

Carpzovii Anal. Zittav. I. 3. p. 13 

1075. IND. VIII. 

Keyfer Friedrich fchencket dem Stift 

S. Crucis zu Nordhaufen das daftge Schlofs. 

l/ift. Nachrichten von Nordhaufen p.151 

1076. IND. IX. 

1. Ertzbifehoff Wichmann zu Magde- 
burg vertaufchet dem Klofter Hecklingen 
etliche Güter. AB. a. 1176. Ind.\' III epaBa 
VII. concurr. quarto, XIV. Kal. Mqj. 

Knavth Anr. Ilallenfl. 1 . 2. II. Exc. 
Beckmann Anhält. Hift. III. p. 143 

II77. IND- X. 

1. Bifchoff Ulrich zu Halbcrftadt con- 
firmiret die Güter des Klofters Rofsleben. 
Dar. Rufteleue a. 1177. II. Kal. Jul. 

Schamelivs vom Kl. Rofsleben p. 63 

2. Pabft Alexander III. confirmiret die 
Güter des Klofters Pforta. Dal. Venerie in 
Rho alto , VL Id. Jul. Ind.X. fl.1177. Pon- 
,tif. a. XVIII. 



Ober- Sächf. Nachlefe III. p. 450 
Schamelu Addit, ad Bertuchii Cbron. 
Port. I. p. 215 

II78. IND. XI. 

1. Pabft Alexander III. confirmiret die 
Güter des Klofters Hagcnrodc. Dar. Late - 
rani IX. KL Jun. IndlKll. 0.1178. Pontif. 
a. XX. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 461 

2. Pabft Alexander III. connrmiret die 
Canonicos S. Wiperti zu Qyedlinburg. Dat. 
Anagnie XIV. Kal. Nov.liul. XIII. a. 1178. 
Pontif. a. XXI. 

Kettneri Diplom. Quedlinb. p. 190 

1179. IND. XIL 
Pabft Alexander III. nimmt das Stift 

Qyedlinburg in feinen Schutz. Dat. Late- 
rani III. Kal. Apr. Ind. XII. a. 1179. Pontif. 
a. XX. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p.194 
Lünig Spicil. EccT. III. von Aebt. p.198 

2. Bifchoff Ulrich zu Halberftaclt con- 
firmiret die Güter des Klofters Kaltenborn. 
Dat. a. 1179. III. Id. Jun. Ind. XIII. 

Edidit J'epar. c. annot. Rich. von der 
Hardt, Holm.rjoq. 410. 

Levckfeld Am. Kaltenb. p. 91 
Tburingia facra p. 310 

3. Keyfer Friedrich L privilegiret die 
Güterdes Klofters Kaltenborn. AB. <1.1179. 
Ind. KU.j-egnante Friderico a. regni XX VIII. 
imperii XXVI. Dat. in Curia apud Koyne 
celebrata XVI. Kal. Sept. 

Bünav Leben Keyfer Friedrichs I. p.429 
Lvdewig Reliqu. X. p. 143 

4. Keyfer Friedrich I. taufcht etliche 
Güter vom Klofter Kaltenborn. Dat. ut 
modo. 

Bünav Leben Friedrichs I. p. 148 
Lvdewig Rcliqv. X. p. 148 

1180. IND. XIII. 

1. Keyfer Friedrich I. confirmiret den 
Taufch der Pforta gegen Schmollen. AB. 
a. 1180. Ind. XIV. regn. Friderico Imp.a. im- 
perti XXVII. Dat. Aldenburg VII. Id. OB. 

Pertvchii Chron. Port. I. p. 36 
Schwartzii Mantijfa p. 1023 

2. Keyfer Friedrich I. fchencket dem 
Klofter Pforta ein Stück Wald auf der Vin- 
ne. AB. a. n8o. Ind. XIII. regn. Friderico 
a. regni XXIX. imperii XXVII. Dat. AL 
renburc VII. Id. OB. 

Bünav Leben Friedrichs I. p. 431 
Schamelu Addit, ad Pertucbu Chron. 
Port. I. p.220 

3. KeyferFRiEDRiCHl. ftiftet einen Ver- 
gleich zwifchen dem Klofter zu Pegau und 
Friedrichen von Gröitfch. A 3 , a. 1180. Ind. 
XV. regn. Friderico Imp. anno regni XXX, 
imptrii XXVIU. Dat um in cqftroAldenburc 
Id. Nov. 

Lvdewig Reliqu. II. p. 199 
Bünav Leben Friedrichs i. p. 432 
Schwartzii Mantijja p. 1027 

4. Ertzbifehoff Wichmann zu Magde- 
burg fchencket der Kirche zu Kothow eine 
Wiefe. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 426 
3. Abt Siegerikd zu Nienburg ver-l 
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itaufcht etliche Hufen nach Magdeburg. 

' AS. a. 1180 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 439 
6. Aebt. Adelheid zu Qyedlinburg ftif- 
tet fich ein Jahrgcdächmifs. Dat. a. 1180. 
Ind. IX. 

Kettner Dipl. Quedlinb. p. 197 

1181. IND. XIV* 

1. Pabft Lvcivs III. erinnert die Aebtif- 
fin zu Qvedlinbunr, den nach Rom gehö- 
rigen Zins einzuliefern. Dat. Vellet r. XVIII 

Kal. /?. 118*- 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 199 

Lünig Spici l. Eect III. von Aebt. p. i< 

2. Keyfer Friedrich I. eignet dem 
ßer Pforta das Dorff Borfendorff. Act. in 
Aldenburcb a. 1181. Ind. XV. IV. Id. Nov. 
a. regni XXX. imperii XXVIII. 

Unfchuld. Nacnr. 1717. p.905 

Menckenii S. R. Germ. /. p. 770 

Schamelii Addit, ad Bertucbii Cbron. 

Port. I. p. 221 

3. Bifchoflf Older icvs zu Halberftadt 
conlirmiret dem Klofter Eilwardesdorff die 
Kirche und Vogtey zu Linbeck. Faß. a. 
1181. Ind. IX. praj. Papa Ceeleftino , regtt. 
Henri co , a. ordin. IX. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 14 

1182. IND. XV. 

1. Pabft Lvcivs III. nimmt das Klofter 
Ballenftädt in feinen Schutz. Dat. Roma 
XVII. Kal. Febr. Ind. VIII. a. 1194. Pontif. 
a. I. ( pertinet ad a. 1182J 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 153 

2. Marggraf Dietrich zu Meißen fetzt 
derStadt Leipzig Weichbild. ( :irca a. H$2.J 

Schneiders Leipz. Chron. p.88 
Vogels Leipz. Chron. III. 1.23 
Lünig parr.Jpec. Cont. IV 2. Theil von 
Städten p. 590 

3. Abt Siegfried zu Nienburg ver- 
macht einige Einkommen vordieKrancken 
und zu Lichten. AS. a. 1182. Ind. XV. cm 
currente eodem. 

Beckmann Anhält Hift. III. p. 439 

1183. IND. I. 

1. Pabft Lvcivs III. confirmiret die In- 
corporation des Klofters Nienburg und 
Schloffes Frenckeleben ans Ertz-Stift Mag- 
deburg. Dar. Velletr. Non. Jun. Ind. X V. 
fl.-ii83> Pomif. a. I. 

Lvdewig Reliqu. XII. p.368 

2. Ertzbifchoff Siegfried zu Bremen 
eignet dem Klofter Pforta 16. Hufen zu 
Gemftcdt. AS. 1183. Non. Sept. Ind. I. 

Unfchuld. Nachr. 1718. p. 169 
Menckenii S. R. Germ. I. p. 771 
Schamelivs vom Kl. Gofeck p.74 

Idem Addit. ä/Pertvchii Chron. Port.I. 

p. 219 

Thuringi a facra p. 261 

3. Pabft Lvcivs III. giebt dem Abt zu 
Reinhardtsbom das Recht einen Bifchoffs- 
Hut zu tragen. Dat. Verona Non. Dec. 
(circa a. 1183J 

Sch annat Sindem. I. p. 117 

4. Pabft Lvcivs III. confirmiret das 
Klofter Herren -Breitungen. Dat. a. 1183. 
Pontif a.ll (verf.dermj 



Weinreich Henneb. Kirchen-und Schu- 
len-Staat p. 94 
5. Keyfer Friedrich I. eignet dem Klo- 
fter Zelle zwo Hufen zu Kotifowe in Thü- 
ringen. Act. a. 1183. Ind. I. 

Bünav Leben Friedrichs I. p. 432 
Lvdewig Reliqu. X. p.152 

1184« IND. II. 

1. ErtzbifchofF Wichmann zu Magde- 
burg confirmiret alleGüter des Klofters Pe- 
tersberg. AS. in Giuekinftein XIII. Kal. 
Nov. a. 1154. Ind. II. 

IBaring Clavis diplom. p. 110 

2. Pabft Lvcivs III. conlirmiret die Pri- 
vilegia des Stifts Qyedlinburg. Dat. Vero- 
na Non. Nov. Ind. III. a. 1184 Pontif. <2. III. 

Kettneri Diplom. Quedlinb. p.200 
Lünig Spici l. EccLlll. von Aebt. p.199 

3. Bifchoff Udo zu Naumburg confir- 
miret den Kauft einiger Güter vor das Klo- 
fter S. Stephan zu Zeitz. Dat. a. 1184. Ind. 
I. epaSis Jedecim , concurrentibus vero... 

Schamelivs vom Kl. Bofau p, 75 
II 85 . IND. III. 

1. Ertzbifchoff Wichmann zu Magde- 
burg fchencket dem Klofter Hagenrode ei- 
ne Hufe zuWcftcrhaufcn. AS. a. 1185. Ind. 
III. concitrr. I. Dat. Magd. XVI. Kal. Jun. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 462 

2. Bifchoff Uno zu Naumburg confir- 
j miret dem Kl. S. Stephan zu Zeitz etliche 
Güter. Dar. Nuwcnburg III. Kal. Jul. a. 

1 1185- unitate exiftente concurrente, XVII. 
epaSis. 

Schamelivs vom KI. St. Moritz p.21 
Thuringi a Jacrap. 652 

3. Ertzbifchoff Wichmann zu Magde- 
burg vertaufcht die in der Laufitz gelegene 
Güter des Klofters Nienburg vor nähere. 
AS. a. 1185. Ind. III. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p.349 
HoFMANNvs pr^ S. R. Lufat. p.31 

4. Das Petcrs-Klofter zu Erfurt nimmt 
denProbft zu Ichtershaufcn in ihre Briider- 
fchafft. FaS. a. 1185. Ind.llL regn. Frideri- 
co I. anno regni XXXIII. imperti XXX. 

Sch annat Vindem. II. p. 4 
* 

1. Pabft Lvcivs III. verordnet, dafsdas 
Stift Qyedlinburg jährlich eine Marek Sil- 
ber nach Rom abgeben foll. Dat. Velletri 
XVIII. Kal. Maj. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 199 

2. Die Aebtifsin 2u Gerbftädt verkauffit 
Everbero von Alcsleve zwo Hufen wie- 
derkäufflich. ( fine dat.) 

Lvdewig Reliqv. II. p. 389 
Ober-Sächf. Nachlefe VII. p. 435 

3. Bifchoff Dietrich zu Halberftadt 
confirmiret die Guter des Klofters Marien- 
Zell. 

Lvdewig Reliqu. X. p.678 
1188- IND. VI. 

1. Keyfer Friedrich eignet dem Stift 
Merfeburg zwölf Hufen zu Löfsnig, und 
eine zu Cotewitz. AS. a. iigS- Ind. VII. 

| regn. Friderico a. regni c tut XXXVII. im- 
perii XXXV. Dat. apud caflrum Altenburg 
III. Kal. OS. 

Bvdkrs Sammlung I. p.449 

2. Keyfer 
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1 1. Fcbr. 



i. Maj. 



1 6. Jun. 



ij. Maj. 



2. Keyfer Friedrich ordnet, dafs das 
Stift Frole von feinen Gütern mehr Zinfe 
nehmen darf. AB. a. nSS- Jnd. VIL 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 185 

Lünig jpicil. Eccl. III. von Aebt. p. 90 

3. Pabft Clemens III. confirmiret das 
Kloiter Alten-Zelle. (fine dat.) 

Unfchuld. Nachricht. 1716. p. 6 

Knavth Alt-Zell. Hili. VIII. p. 35 

Menckenii S. R. Germ. II. p. 447 

1189. IND. VII. 

1. Abt Albrechts zu Bofau Brief über 
die Güter zu Lotfchitz. AB. a. 1189- Ind, 
VIII. II. Id. Febr. 

Langii Cbron. Citic. p. 789 

Levckfeld vom Kl. Bolau p. 18 

2. Pabft Clemens III. an den BifchofT| 
zu Merfeburg , wegen Bifchoff Ottens zu 
Bamberg Canonifatiön. Dat. Laterani III. 
Kai Maj. Pontif. a. fecundo. 

H ard vini Concilia tonu VI. parr. 2. p. 

*899 _ „ . 

3. Landgraf Lvdwig trifft einen Taufch! 
mit dem Klofter Reinhartsborn. AB. a. 
1189. Ind. IV. 

Schannat Vindem. I. p. 118 

Tburingia facra p. 90 

1190. IND. VIII. 

1. Anarg Voigt zu Bürgelin giebt dem 
Klofter Eilenberg ein Gut zu Waldeck. 
AB. in Nuenburg a. 1190. XVI. Kal ffuL 

Gleichenstein von Bürgel Docum.p.2 

2. Bifchoff Berthold zu Naumburg 
giebt dem Klofter Bofau einen Brief über 
zwo Hufen zu Cochow. a. 1190. 

Langii Chron. Citic. p. 790. 

Levckfeld vom Kl. Bolau p. 18. 

3. Graf Dietrich von Simerfchenburg 
verkaufet Alt-Ranftädt ans Klofter Alten- 
Zell. AB. Lipz. a. 1190. Ind. XIII. regn. 
Henri co Imperatore. 

Horn von Landsberg p. 34. 

König Adels-Hift. II. p. 228. 

Lvdewig Reliqv. IX. p. 666. 

4. Marggraf Conrad zu Laufitz giebt 
feinenConlensdarzu.Dd/. in Lipzik a. 1190, 
Ind. XIII. 

König Adels-Hift. II. p. 228- 

♦ # * 

1. Keyfer Friedrich nimmt den Hofpi- 
tal zu Quedlinburg in feinen Schutz. Dat. 
Goslarie Id. Mqj. 

Kettner Quedlinb. Hift. p. 119 

2. GrafDEDOZuRochlitzverkaufftdem 
Marien-Stift zu Magdeburg dasGut Baden- 
acker. 

Levckfeld Ant. Premonjir. p. 84 

3. Bifchoff Martin zu Meißen confir- 
miret dem Klofter Gottes-Gnade einige 
Hufen an der Elfter. 

Lvdewig Reliqv. XI. p. 543 

4. Marggraf Dietrich zu Meiffen con- 
firmiret dalselbe. 

Ibidem p. 565 

j. Idem vertaufcht etliche Hufen ans 
Klofter Lausnitz. 

Gleichenstein Bürgel. Docum. p. 82 
H9I. IND. IX. 

1. Pabft Coelestinvs III. confirmiret 
die Güter des Klofters Roftorff , darunter 



Suhla , Negelftedt &c. Dat. Rome apud S. 
Petrum VI. Non. Mqj. Ind. XI. a. 119L Pon- 
tif a. I. 

SchaNnat Dioecef. Fuld. p. 266 

2. Ertzbifchoff Conrads zu Mayntz 
Ausfehreiben wegen des Heil. Bluts zu Er- 
furt. AB. a. hoi 

Martene Cf Durand Coü. amplijf. I. p. 
997 

Ober-Sächfif. Nachlefe IV. p. 559 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 543 

3. Landgraf Hermann in Thüringen 
confirmiret die Güter des Nonnen-Klofter« 
zu Eifenach. Dat. a. 1191 

Pavllini Annal. IJenac. p. 31 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1168 
1192 . IND. X. 

1. Graf Siegfried von Orlamünde con- 
firmiret dem Klofter Heusdorff 36. Acker 
Holtz zu Ginna. Dat. in Orlamünde Aß 
fumt. virg. Marie a. 1191 

Tburingia facra p. 332 

Grvblri Silva Doctm. ad Cbron. Uvonie 
p. 246 

2. Ertzbifchoff Conrad zu Mayntz ei* 
gnet dem Peters-Klofter zu Erfurt i8- Hu- 
fen zu Tuteleben und Walsleben. AB. a. 
1192. Ind. X. Cudefiino Pontif. Henri co VI. 
Rom. Imp. Dat. Erpbordie III. Id. Nov. in 
die S. Martini. 

Schannat Vindem. II. p. 6 



Gvdeni Codex diplom. p. 31t 
7. Keyfer Heinrich VI. reftituiret dem 
Kloiter Bofau die Pfarre zu Zwickau ua.m. 



AB. a. 1192. Ind. X. regn. Henrico VI. Rom. 
Imp. cl regni XXIII. imperii II. Dat . apud 
Merfeburg VI. Id. Dec. 

Langii Chron. Citic. p. 790 

Schlegelivs de numis Gothanis p. 150 

Levckfeld vom Kl. Bolau p. 19 

4 - Burggraf Heinrich zu Leifenigftif- 
tet aas Klofter Buch. Dar. Aldenburch a. 
1192 

Schwartzii Mantiß'a p. 1105. E 
* * * 

L Ertzbifchoff Wichmann zu Magde- 
burg eignet dem Magdeburgifchen Frauen- 
Klofter den Werder Twergow. 

Lvdewig Reliqv. II. p. 348 

2. Taufch zwifchen dem Bifchoff zu 
Münfter und dem Magdeburgifchen Mari- 
en-Klofter, darin Graf Hoyer zu Mansfeld 
als Schutzvogt angegeben wird. 

Lvdewig Reliqv.U.p. 383 

Levckfeld Ant. Premonjir. p. 112 

Tburingia facra p. 7 

3. Bifchoff Waldemar zu Brandenburg 
confirmiret die Güter des Klofters Liezke. 

Levckfeld de mon. Gratia Dei p. 1119 

II93. IND. XI. 

1. Ertzbifchoff Conrad zuMayntz con- 
firmiret das Klofter Ilfeld. Dar. a. 1193. 
Ind. XI. Cccleftino VI. Pontif. Henrico Vi. 
tmp. nojlre eleB. a. XXXIV. 

Levckfeld Ant. Walckenred. I. p. 213 

Fj. Ant. Ilfeld, p. 55 

2. Ertzbifchoff Conrad zu Mayntz er- 
laubet dem Abt S. Petri zu Erfurt aen Ge- 
brauch der Inful. Dar. ut modo. 

Schannat Vindem. II. p» 119 
D 2 Falqcen- 
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Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1031 

Gvdeni Codex diplom. p. 323 

3. Bifchoff Theodericvs von Halber- 
lladt confirmiret dem Klofter Hagenrode 
die Kirche zu Welsleben. Dar. 1193. Ind. 
XL Pontif. Cirleßino , regn. Henrico VI. Imp. 

Beckmann Anhält. Hift. IBL p* 462 
IIQ4. IND* XII. 

1. ErtebilcholT Conrad zu Mayntz er- 
neuert die Kirche zu Orlamünde. A 3 . 
Pontif Cudeßtno III. Henrico V. Imp. a. 
1194. Ind. XI. noftr £ Eie El. XXXIV. 

Gr v be R i Silva Docum . ad Cbron. Livo- 
ni£ p. 246 

Loebervs de Bttrggr. Orlam. p. 59. b. 

2. Der Abt zu Hcrfchfeld vergleicht 
fich mit Hertzog Bernhard zu Sachfen 
wegen der Vogtey zu Scawitz. ASwn a. 
1194. regn. Imp. Henrico VI. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 440 

Lvnig Corpus juris feud. Germ. II. p. 

1757 

JI95* IND. XIII. 

1. HertzogBERNHARDzuSachfenfchen- 
cket dem Klofter Kolbick ein Solgut zu 
Stasfurt. A 3 , a. 1195. VI I. Id. Febr. 

Knavth Anr. Ballenft. (f Afcan. p. 11 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 470 

2. Pabft Coelestinvs III. nimmt das 
Klofter Hecklingen in feinen Schutz. Das. 
Laterani III. Kal Mqj. Pontif. a. V. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 150 

3. Keyfer Heinrich VI. conhrmiret die 
Stiftung des Kiofters zu Ichtershaufen. 
A 3 , a- 1195. /«A XIIL regn. Henrico VI. 
Rom. Imp. & Sicili £ Rege , a. Regni XXVI. 
Imperii V. Dat. Wormati & VII. Id. Dcc. 

Olearii Synt. Thur. I. p. 191 

Lyseri Orat. Georgio M. mit. Regi di- 
3 a p. 10 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1244 

4. Keyfer Heinrich VI. eignet Catha- 
rinenfeld dem Klofter Georgenthal. A 3 , 
a. 1195. Ind. XIV. regn. Henrico VI. Rom. 
Intp. & Sicil. rege , regni a. XXVI. Imp. V. 

Kydolfhi Gotha dipl. II. p. 2^0 

Lyseri Orat. Georgio M. Brtt. Regi di- 
3 a p. 9 

Thuringia facra p. 478 

II96. IND. XIV. 

1. Abt Heinrich zu Fulda giebt die 
Vogtey des Dorffs Katerfeld ans Klofter 
Georgenthal. Dat. XIII. Kai Febr. Wol- 
de in novo monte. 

Thuringia facra p. 477 

2. AbtHEiDENREicHzuNienburgfchen- 
cket dem Klofter Hagenrode vier Hufen 
dafelbft. cc. a. 1196 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 462 

3. Graf Dietrich vonWeiffeniels giebt 
dem Klofter Zelle den Zehenden von denen 
Weinbergen zu Camburg. All. 1196. Ind 
XIV. 

Menckenii .K R. Germ. II. p. 448 

4. N. ( Forte AEp. Mog.) coniirmiret 
die Verletzung des Neuen Wercks zu Er- 
furt. Alfa a. 1196. M. XIV. Pontif. Ca- 
lejtino , Henrico VI. Imp. Rege SiciL 

Falckenstein Thur. Chron. II. p. 1126 



II97. IND. X. 

1. Marggräfin Hedwig giebt dem Klo- 
fter Alten-Zelle das Dorff Öuziz. AS. a. 
1197. Ind. XV. Non. fan. 

Königs Adels- Hift. II. p. 229 

Menckenii S. R. Germ. II. p. 449 

2. Bifchoff Eberhard zu Merfeburg 
confirmiret (liefen Kauft. .Vice anno LV die. 

Menckenii .£ R. Germ. II. p. 450 

3. Bifchoff Gardolph zu H alberftadt 
eignet dem Klofter Kaltenborn den Zehen- 
den zu Holdenftedt , und einen Weinberg 
zu Gaterftädt. All. a. 1197. Ind. XV. in 
Wimedburch. VL Kal. Maj. 

Menckenii S. R. Germ. 11. p. 77a 

Levckfked Am. m urnn. Hitberjl. p. 106 

Thuringia facra p. 313 

4. Bifchoff Dietrich zu Meiffen ver- 
gleicht das Klofter Alten-Zelle und die 
Herrn von Nufsin. A 3 , in Cella S-Marix 
a. 1197. Ind. XV. III. Kal. Maj. 

Menckenii S. R. Germ. II. p. 450 

5. Pabft Coelestinvs III. confirmiret 
die Kirche zu Wörlitz und Prata bey Wit- 
tenberg. Dat. Laterani IV. Idus Dec.Pon- 
tif. a. VI. 

Beckmann Anhält. Hift. III.' p. 396 

6. Bifchoff Gardolph zu Haloerftadt 
eignet dem Stift Gerenrode vier Hufen zu 
Wollcndorff. Alla a. 1197. Ind. XV. Pon- 
tif. Cacleftino, regn. Henrico , ordinat, no- 
Jfrte a. 1. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 176 

Lvnig SpiciL EccL III. von Aebt. p. 88 

7. Landgraf Hermann in Thüringen 
eignet dem Klofter Heusdorff das Holtzzu 
UTirleben. A 3 . Eckbardisberge a. 1197. 
regn. Henrico Imp. 

Rvdoephi Gotha diplom. V. p. 191 

Thuringia facra p. 332 

8- Abt IV n evoldzu Gofeckfchenckt 
feinem Klofter lieben Hufen zu Eichelsberg. 
All. a. 1197. he/. XV. 

Levckpeld Ant. nwnm. Halberft. p. 107 

9. Albrecht von Saltza verkaufft dem 
Klofter fFalckcnried zwo Hufen zu Baden. 
Alla a. 1197. Ind. XV. 

Eckstormii Chron. Walckenred p. 57 

Levckfeld Am. Walckenr. L p. 410 



1198. IND. I. 

1. Pabft Innocentivs III. an denLand- 




Innocentii III. Epifi. 1 . 13 

2. Pabft Innocentii III. Bulle wegen 
eines Streits zwifchen dem Bifchoffe zu 
Merfeburg und Abte zu Pegau. Dar. Ro- 
ms; 111. Id. / ul. Pontif. a. I. 

Innocentii III. Epift. I. 317 
Pjus Decretal. tit. 19 
Lvdewig Reliqv. II. p. 201 

3. Pabft Innocentivs III. an die Aebte 
zu Naumburg, Georgenthal und dcnProbft 
zu Erfurt, die Pcgauifchc Sache zu unter- 
fuchen. Dar. Rom. XII. Kal. Äug. a. I. 

Innocentii Epifl. L 318 

4. Keyfer Otto IVI confirmiret die 
Privilegia des Schotten-Klofters zu Erfurt. 
A 3 , a. 1198. Ind. I. regni I.9. diemenßsAu- 
gufli. Dat Aquisgrani. 

Falcken- 



j. J«n. 



a 6. Apr, 



19. Apr. 



1 )■ J q L 



31 . Jul 



>• Ang. 



by Google 
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1 j. Nor. 



20 . Fcbr. 



8- J“l- 



14.0a 



«. Jm. 



18. Apr. 



-.6 Apr, 



1 i. Apr. 



IO. Jal. 



Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1062 

5. Burggraf Albero zu Leisnig confir- 
miret dem Klofter zu Eifenberg einige Zin- 
fen zu Rutersdorff. Dat. in caftro Wy- 
thin a. 1198 . '» die S. Elifabethe. 

Schwartzii Mantißa p. 1071 

6. ErtzbifchoffLvnoLPHzuMagdeburg 
madit die Kirchen zu Petenitz und Nifch- 
wirz zu Pfarr-Kirchen. Aff. a. 1198- 

Beckmann Anhält. Hill. III. p. 382 
II99. IND. II. 

t. Marggraf Conrad zu Laufitz [nimmt 
das Klofter Dobriiug in feinen Schutz , und 
confitmiret deffenGrentzen. Aff. a. 1199. 
Ind.j III. X. Kal Mart, in villa Warden- 
brucke. 

Strvvii Affa litter. tont. W.fafc. 6 p. 
5 l6 

Lvdewig Reliqu. I. p. 205 

Hofmanni S. R. Lgfat. IV. p. 182 

2. Pabft Innocentii III. Commifförium 
an einige Dom -Herren zu Erfurt. Dar. 
Laterani V. Non. Jul. a. II. 

Innocentii Epift. II. 107 

3. Pabft Innocentivs III. an den Abt 
zu Walckenried wegen eines Münchs, der 
fich einen Finger abgefchnitten. Dat. La- 
ter. II. Id. Off. a. II. 

Innocentii Epift. II. 194 

4. Pabft Innocentii III. Commißorium 
an die Aebte zu Bürgel und Marien-Zell , 



König Adels-Hift. II. p. 229 

Menckenii S. R. Germ. II. p. 452 

6. Keyfer Philipp giebt dein Klofter zu 
Altenburg die Kirche zu Treben. Dat.a. 
1200 

Liebe Nachlefe zu Henrici III. Hift. p. 

42. Ext. 

7. Der Abt zuNieNburgfchencketdem 
Hofpital einen Hof zu Grimsleben. Aff. 
a. 1200 

Beckmann Anhält. Hift. III. p, 438 
8- Das Nonnen-Klofter zu Gotha be- 
kommt das Gut Breitenbach. A 3 , a. 1200 

Sagittarii hift. Goth. p. 236 
9. Die Aebtifsin zu Quedlinburg con- 
firmiret einer Canonifsin Jahrgedächtnifs. 
Aff. a. 1200. Ind. III. Epaffa 01 . Concurr. 
VI. regn. D. N. I. C. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 213 
• * * 

Burggraf Dietrich zu Kirchberg er- 
zehlet die Güter des Klofters Capellendorff. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 675 
1201 . IND. IV. 
t Pabft Innocentii III. Verordnung 
wegen einiger Lehn des Klofters Wipcrti 
zu Quedlinburg. Dar. Laterani Non. Mai. 
a. IV. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 221 
2. Pabft Innocentii Befehl , dafs der 
Burggraf zu Dona das Stift Meiffen nicht 



wegen der von Böhmen verftofsenenMeifs- drucken foll. Dat. Later. IV. Non. Jun. 



nifehen Prinzefsin. 

Innocentii Epift. II. 188- Conf. ep. 197 

5. Die Aebtifsin zu Quedlinburg ver- 
trägt fich mit einigen Minifterialen. Aff. 
a. 1199. Ind. 9. a. XI. noftri regiminis. 
Kettneri Dipl. Qnedlinb. p. 212 
1200 . IND. III. 

1. Der Abt zu Nienburg confirmiret 
die Güter der Kirchen zu Hagenrode. Aff. 
a. 1200. Ind. III. Dat. in Hagenroth VI. Id. 
Jan. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 460 

2. Pabft Innocentii III. Conamjforium 
an die Aebte zu Sichern und Georgenthal 
wegen einiger Magdeburgifchen Domher- 
ren. Dat. Later. XIV. Kal. Mart. a. IL 

Innocentii Epift. II. 289 

3. Marggraf Dietrich zu Meiffen con- 
firmirct die Güter des Klofters Dobriiug. 
Aff. a. 1200. Ind. III. provinciali palatio 
(leg. placiroj noftro Colmirz VI. Kal. Maj. 
regnante in cxlo in terra Dom. noftro Je- 
\fu Chrifto. 

Schlegel de Cella Vet. p. 35 
Struvii Affa litter. tom. IL fajc. 6. p.519 
Lvdewig Reliqu. I. p.15 
Eccardi hift. Genial. Saxon, fuper. p. 96 
Hofmanni S. R. Lujar. IV. p. 168 
Schwartzii Mantißa p. 1028 

4. Marggraf Dietrich zu Meiffen con- 
firmiret einige Güter des Klofters Alten- 
teile. A 3 , ut modo. 

Menckenii S. R. Germ. II. p. 451 
Schwartzii Mantißa p. 1028 

5. Marggraf Dietrich zu Meiffen con- 
firmiret dem Klofter Alten-Zelle einige 
Güter bey Leipzig. A 3 . Litak a. 1200 
Ind. Ut VI. Id. Jul 

D 3 



a. IV. 

Fabricii Annal urbis Mißte p. 110 

Bartsch Hift. der Stadt Dohna p. 164 

HECKELBefchr. vonKönigftein p. 9 

3 . Pabft Innocentius III. confirmiretdie 
Kirchen zu Wörlitz und Prate bey Wit- 
tenberg. Dat. ad Lateranum Xfll. Kal. 

Jul. Konti/, a. IV. 

Gründl. Fürftell-und Erläuterung Beyl.A. 

Lvnig Grundfefte II. p. 393 

4. Pabft Innocentivs III. ernennet dem 
Stift Quedlinburg Commiffarien wegenab- 
igenommenen Viehes. Dat. ut modo. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 221 

5. Bifchoff Nortbertvs zu Branden- 
burg weiht die Kirche zu Wörlitz ein. er. 
a. 1201 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 396 

6. Die Aebtifsin zu Quedlinburg ver- 
ordnet einige Jahrgedächtnifse. A 3 , a. 

1201. Innoc. Pontif. Henrico Imp. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 248 
1202 . IND. V. 

1. Pabft Innocentivs III. giebt dem, 

Klofter Petersberg allerhand Privilegia, n^il.it.) 



7 -M.f 



J. Jan. 



!J. Jan. 



i>. Dcc. 



11 . Dcc 



Dat. Later. XII. (dl. VII. j Kal. Apr.lnd.V. 
Innocentii Epift. V. 9 
Lvdewig Reltqv. IL p. 208 
Eltefte Nachricht von Zörbig 2. Theil 
p. 61 

2. Pabft Innocentivs III. erlaubet dem 
Klofter Petersberg Fleifch zu elTen. Dat. 
Laterani XI. Kal. Apr. a. V. 

Innocentii Epift. V. 10 
Ant. Auguflim Antiqua Colleffio Decre- 
talium III. lib. III. tit. 14 r. 5 
Chron. Montis Sereni p. 70. (f tom. II. 
Menck- p. 216 

3. Bi- 



ts. Mtrt. 
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14. Maj. 



iJ.Jal. 



3. Bifchoff Conrad zu Halberftadt er- 
laubet dem Klofter Sichern ein freyes Be- 
gräbnifs. Aß. a. 1202. prid. Id. Mcy. 
Unfchuld. Nachr. 1718* p.550 

11 o 0 z 1 V _ 



Hie Güter des Klofters Walckenried. Dar. 
Ronut ad S. Petr tun VI. Id. Nov. Ind. VIII. 
a. 1205. Pontif a. VIII. 

Eckstormii Chron. Walck. p.69 .K. 



Menckenii & R. Germ. 1 . p.773 I Levcktei.d Ant. Walck. I. p. 340 
Schamelivs vom KL Sittichenbach p.122! Lvkig Spici l. Eccl. liJ. p. 844 
4. Marggraf Conrad zu Laufitz! 3. Walther von Amersleben verkaufet 
fchlichtet die Streitigkeit zwifchen dem j dem Klofter Walckenried zehendehalbe 
| Klofter Dobrilug und dem Pfarrer zu VVah-; ! Hufe zu Schawen. Aß. a. 1205. 
renbriick. a. 1202. XIV. Kal. Aug. Aß. in\ Eckstormii Chron. Walck. p.69 
villa Wardenbrucke. Levcxfeld Am. Walck. I. p. 422 

Schlegel dt' Cella Vet. p.37 4. Die Aebtiffin zu Gerenrode giebt 

Lvdewig Rcltqv.l. p. 19 dem Klofter Marienborn drey Hufen zu 

Eccardi hiji Geneal. Saxon.fup. p. 81 | Paddenftedt. Aß. Gernroth a. 1205. Ittd.YV. 

verkauftVd - ' " “ ' ~ ’ 



I 



5. Das Klofter Memleben verkaufft* das 1 
! Forwerg Zeiten an den Compter zu Halle, ' 
I mit Bifchoff Volrads zu Halberftadt Con-j 
18. Scpt. firmation. Dar. Halberßat 1202. fer. IV. 

| pofl Oßavam Nativ, b. Virginis. 

Lvdewig Ke / iqu . V . p. 88 
Schamelivs vom Kl. Memleben p. 125 
I203. IND. VI. 

8- Id. fan. flehe unten 1253. 

1. Die Burggrafen zu Kirchberg be- 
freyen den Ort, darauf das Klofter C.apel- 
lendorff gebauet ift. Aß. in Cappelndorf y a. 

<4. Jul. 1203. in vigilia b. facohi. 

Menckenii S. R.Genn. I. p. 676.681 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1240 

2. Herzog Heinrich zu Sachfen eignet 
i dem Klofter Walckenried neun Hufen zu 
j Schowen. Aß. a. 1203. faf» HL 

Eckstormii Chron. Walck. p. 67 
Levcki eld Ant. Walck. I. p. 421 

3. Landgraf Hermann eignet dem 
Teutfchen Haufe zu Halle drittehalbeHufe 
zu Grätendorff. Aß. a. 1203. concurrente I. 
Ind. VI. regn. Philippo Rom. rege. 

Lvdewig Reltqu. V. p. 117 

1204 . IND. VII. 

1. Graf Ulrich zu Wettin fchenckct 
der Kirche zu Katow eine Wiefe. Aß. Pa- 

2 4. Jon. j leberge V.feria die fob. Rapt. a. 1204. 
Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 426 

2. Kcyfer Phililp confirmiret die Gü- 
I ter des Klofters Walckenried. Datum in 

16. Ang. I caflris in obßdione Wizenfe VIII. Kal. Sept. 

| Ind. VII. 

Bericht von dem Braunfeh weig-Lüneb. 
Rechte auf Lauenburg Beyl. n. 14 

3. Keyfer Heinrich vl. confirmiret 
alle Rechte der Stadt Erfurt. Aß um apud 

1 1. S«pt. Popartiam a. 1234. ( leg. 1204.J III. Id. Sept. 
Ind. VII. 

Erfurt. Dedußion contra Mayntz Beyl. 
n. 2 

4. Das Stift Hildesheim nimmt das Klo- 
| fter Kaltenborn in feine Brüderfchafft. Aß. 

| a. 1204 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 774 
Tburingia facra p. 315 

1205. IND. VIII. 

1. Ertzbifchoff Siegfried zu Mayntz 
I ernennet Commijfarios zu untcrfuchen , ob 
das Klofter Capellendorff mit gnugfamen 
Einkünften venehen. Dar. Mogunrite XI. 

ai. Aug. Kal. Sepr. Pontif. a.V. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 
Falckenstein Thür. Chrom II. p. 1241 

2. Pabft Innocentivs III. connrnüret 



Popperodii Annal. Gerenrod. p. 46 
Lünig Spicii. Eccl. III. von Aebt. p.88 
5. Bifchoff Conrad zu Halberftadt pfar- 
ret das Klofter Eilwardesdorff von Lodes- 
ieben aus. Aß. a. 1205. Ind. VIL a. ordin. 
noflrse V. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 24 

* * * 

Die Aebtiflin zu Gerenrode belehnet 
Heinrich Zabeln mit ihren Gütern zu Pa- 
debom. 

Popperodii Annal. Gerenr. p. 51 
Lünig Spici l. Eccl. III. von Aebt. p. 89 

I 206 . IND. IX* 

1. Pabft Innocentivs 111 . confirmiret 
des Stifts Qvedlinbure Privilegia. Dat. Ro- 
ni£ apud S. Petrum IIL Non. Mart. Ind. IX. 
a. 1206. Pontif a. X. 

Qvedlinb. Dedußion Beyl. n. 8 >b. 
Abgenöthigte Beantwortung Beyl. n.7 
Kettneri Dipl.Quedlinb. p.225 
Fj. Qvedl. Kirchen-Hift. Bc>l. p.13 
Lünig Spici l. Eccl. III. von Aebt p. 201 
Levckfeld Ant. nunuii. Quedl. p. 207 

2. Pabft Innocentivs fll. nimmt das 
Stift Qvedlinburg in feinen Schutz. Dar. 
ut modo Non. Mart. 

Innocentii Epifi. X.6 
Qvedlinb. Dedußion Beyl. n. 8- a. 
Abgenöthigte Beantwortung Beyl. n. 8 
Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 222 
Ej. Qvedl. Kirchen-Hift. p. 11 
Lünig part. fpec. Cont. II. von Qvedl. 

P- 858 

3. Pabft Innocentii III. Commijforium 
an den Bifchoff zu Merfeburg wegen einer 
Magdeburgifchcn Probende. VIII. Id. Mart. 

Innocentii Epiß. X. 8- 12 
’ Hier habe zu erinnern , dafs ich drey 
Diplomata mit Fleifs weggelaffen, welche 
der Herr von Gleichenitein in feiner Be- 
fchreibung des Klofters Bürgel unter de- 
nen Dokumenten p. 3. 7. 8- ausPabfts/«- 
nocentii Epifteln eingebracht, und unters 
Jahr 1209. gefetzt hatte. Denn fie han- 
deln von einem Klofter burgulintim in 
Franckreich, wie aus denen Briefen fehr 
deutlich zu erfehen. Folglich ift auch der 
Abt Hilarius in der Jene derer Bürgeli- 
fchen auszuftreichen. 

4. Pabft Innocentii III. Commijforium 
an Saltzburg, wegen der von Böhmen ver- 
ftoffenen Sch weiter des Marggrafen zu 
Mciffen. Dar. a. 1206. 6. Kai Mqj. 

Odor. Raynoldvs ad a. 1206. n.4. 

5. Pabft Innocentivs IU. fchenckct dem I 

Stift 
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Stift Gerenrode eine Marek Silber, fo nach 
Rom zu zahlen gewefen. Dar. apud Mon- 
tem Flafconem IV. Non. Aug. a. X. 
Innocentivs Epifl. X. 102 

6. Pabft Innocentivs III. confirmiret 1 
die Giiter des Klofters Gerenrode. Dat. I 
Virerbii \.IiL Aug. /»rf. VIII. a. 1206. Fon- ; 
tif. a. X. 

Innocentii Epifl. X. 106 
Pofperodii Annal Gerenrod. p. 46 
Beckmann Anhält Hill lil. p. 173 
Lvnig Snicil. Eccl. Conr. I. p. nje 

7. Pablt Innocentivs III. erlaubet, dafs 
auch andere Bifchöffe , als der Halberftäd- 
tifche, zu Gerenrode Jacra verrichten dürf- 

. fen. Dat. Virerbii VIII. Kal. Sept. a. X. 
Innocentii Epifl. X. 109 

%. Vergleich zwilchen denen Voigten 
von Weida, Plauen und Gera. GebenzuBa- 
ben nuen Kirchen an des Jarcs tages abent 
a. 1206. 

Becileri Stemma Ruthen, p.478 
* \Rfujped, weil es ein Original feynfoll, 
und doch in teutfcher Sprache abgefafst. 

1207. IND. X. 

1. Burggraf Gebhard zu Magdeburg er- 
lälst dein Klofter Eihvardesdorff jährlich 
acht Malter Voigt-Korn. Adum Queruor- 

'■ den a. 1207. Id. Mart. ' 

Lvdewig Rjeliqu. I. p. 23 

2. Pabft Innocentii III. Priviktnum, 
dafs das Stift Quedlinburg dem Römifchen 
Stuhl unmittelbar unterworffen fey. Dar. 
Mediolani III. Id. Aug. 1207. Ponnf. a. IX. 

Abgenöthigte Beantwortung Beyl.n. 16 
Kettneri Dipl. Qued/inb. p.226 
Ej. Qyed. Kirchen-Hift. Beyl. p. 13 
Lünig Spici l. Eccl. III. von Aebt. p. 201 

3. Ertzbifchoff Albrecht zu Magde- 
burg confirmiret die Kirche zu Wörlitz. 
Dar. Gevekcnflein a. 1207. 

' Beckmann Anhält. Hirt. UL p. 396 

1208- IND. XI. / 

1. Pabft Innocentii CommiJJorium an 
den Abt zu Pegau und Probft zu Petersberg 
wegen Gandersheim. Dar. Laterani V. Id. 

■ Mgi. Poritif a. XI. 

i Harenbergii bi fl. Gandersb. p. 744. 747 

2. Pabft Innocentii Comnujlbrium an , 
den Abt zu Sichern , die Problfe zu Wal- 
beck und Heckelingcn wegen einer Strei- 
tigkeit zwifchen Hildesheim und Handers- 

, heim. Dat. Ferentin. XV. Kal Jul. Pon- 
tif. a. IX. ' 

Levckfeld Ant. Ganderib. p. 82 

3. Die Aebtifiin zu Qvedlinburg eignet 
Benholden von Ditford eine halbe Hufe 
zu Ditford. Ad. a. 1208. VIIL Id. Sept. 
Ind.V II. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 324 



4. KeyfcrPHiiipp confirmiret dem Klo- 
fter Heusdorff eine Schenckung zu Wurm- 
ftedr Datum apud Erfordiam VI. Non. Od. 
hui. XI. 

Tburingia Jacra p. 333 

5. Ertzbifchoff Siegfried zu Mayntz 
eignet dem Klofter Walckenried acht Hu- 
fen bey Rotenburg. Ada a. 1208. Dat. Mo- 

. gunrise XII. Kal. Dec. 

Eckstoimu Cbron. Wakkenr. p. 7a 



Levckfeld JValck. p. 402 
Tolneri Addit, ad Hift. Palat, p. 101 
Lünig Spicii Eccl. III. p. 847 
6. Landgraf Hermann in Thüringen 
eignet dem Klofter Reinhartsborn den von 
Heinrich von Tonna verkauften Wald 
aufm Eitersberge. Dat.a. 1208. Ind.XI. 
Tentzelii Suppi. II. Hiß. Gotb. p.531 
Tburingia Jacra p. 100 

I209. IND. XII. 

1. Ertzbifchoff Siegfried zu Mayntz 
confirmiret die Stiftung des Klofters Rei- 
chendem aufm Eichsfelde. AHa a. 1209. 
Ind.XII. Epada duodecima. Dat. Rufle- 
berch XI. Kal. Od. 

Gvdeni Codex diplom. p.410 

2. Idem erlaubet befagtem Klofter alle 
abgenommene Guter zu vindiciren. Dat. 
Rufleberch XI. Kat. Od. 

Gvdeni Codex diplom. p. 414 

3. Pabft Innocentii Commijf.sn Mayntz 
und Magdebuig , wegen der von Böhmen 
verftofienen Meifsnifchen Prinzeffin. Dat. 
Laterani III. Id. Dec. Pontif. a. XI. 

Innocentii III. Epifl. XI. 184 

4. KeyfcrOTToIV. confirmiret alle Gü- 
ter des Klofters Walckenried. Ad. apud 
Interaiimcin in partibus Spoktanis a. 1209. 
regni XI. Imperii I. IX. Kal. Jan. Ind. XII. 

Eckstor»! ii Cbron. Walckenr. p. 75 
Meibomii S. R. Germ. III. p. 160 
Lvcae Fürften-Saal p. 407 
Levckeeld Aut. Walckenr. I. p. 358 
Lünig Spicii. Eccl. III. p. 847 

5. Keyfer Otto IV. fchencket dem 
Klofter Walckenried verfchiedene Güter. 
Dat. ut modo. 

Eckstorm /. c. p. 79. Levckfeld p. 361. 

Meibom, p.101. L.vNiGp.848 

6. KeyferOTToIV.confirmiretdieGü- 
ter das Klofters Pforta. Ada apud luter- 
amnem in partibus Spoletanis a. 1209. regni 
IX. imperti I. VII. Cal. Jan. Ind. XII. 

Pertvchii Cbron. Port. I. p. 39. 102 
Meibomii S. R. Germ. III. p. 159 

7. Ertzbifchoff Albrecht zu Magde- 
burg confirmiret die Stiftung des Klofters 
zu Brcna. Adusn a. 1209. Datum Haitis 
. in Novo-opere, Pontif. a. IL 

Kettneri Dipl Quedl. p.326 
Lünig Spicil. EccT. III. von Aebt. p.302 
8- Landgraf Hermann in Thüringen 
confirmiret dem Klofter Reinhardsbom das 
Dorff Friedrichsrode. Ad.a. 1200. Ind.XII. 
Tentzelii Suppi. II. bifl. Gotb. p. 533 
Strwens Polit. Archiv II. p. 273 
Hahnii Colled. I. p. 87 
Schannat Vindem. I. p. 119 
Tburingia facra p.ioo 
9. Graf Albrecht zu Clettenberg giebt 
dem Klofter Walckenried die Kirche zuVo- 
denrode. Ad. a. 1209. 

I Levckfeld Ant. Wakk. L p. 148 



Lvnig Spicil. EccL III. p. 849 
10. Heinrich Vogt zu Weida confir- 
tniret feines Vaters Stiftung des Klofters 
Mildenfurt. Dat. a. 1209. Ot tonis Regis Im- 
perii I. Engelhardi Epijc. a. III. 

Erläutertes Vogtland I. p. 65 
U. Au recht von Hackeborn vertaufcht 
einige 
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ID. Nov. 



1 8- Dtc 



ip.Dcc 



aj. Jan. 



*»• Apr. 



*1- JaL 



einige Güter ans Klofter Rosleben. A 3 . a. 

1209. VI. 

bcHAMELivs vom Kl.Rofsleben p. 58 

12. Abt Johann zu Hcrsfeld conftrmi- 
ret dem Klofter zu Heusdorff zwo Hufen 
zu Elrichslaubcn. A 3 , a. 1209 
I Tburingia Jacra p. 334 

1210. IND. XIII. 

1. König Philipp in Franckreich ver- 
fpricht des Landgrafen in Thüringen Toch- 
ter zu heirathen. Aclum Parijtus a. 1210. 
in. Nov. 

Balvzii Mi Je eil. VII. p. 245 

2. Mgr. Conrad zu Lautitz giebt dem 
Klofter Dobrilug 16. Hufen zu Leutfeh u. 
a. m. A 3 . Wardenbrucke a. 1210. Ind. XIII. 
XV. Kal. Jan. 

Strvvii A 3 a litter. Tom. II. fafeis . 6. 

p. 5 21 

Lvdewig Reliqu. I. p. 26 

Hoffmanni S. R. Lufat. /F. p. 169 

Eccardi hift. Geneal. Sax.J'uper. p. 82 

3. Mgr. Dietrich zu Meiffen confir- 
miret es. A 3 um in villa Wardenbruke a. 

1210. XIV. Kal. Jan. 

Lvdewig p. 2§. Hofmann. /. c. Eccar- 

DVS p.97 

12 11. IND. XIV. 

1. Pabft Innocentivs III. befiehlet,dafs 
der Bifchoff zu Halberftadt das .Srift Qyed- 
linburg nicht befchweren foll. Dar. Late- 
ran. VIII. Kal. Febr. Ponti f a. XIII. 

Kettneri Diplom. Ouedlinb. p.227 
Lvnig Spicil. FxclAW. p. 203 

2. Pabft Innocentivs an die Meifsni- 
fche Prinzeftin Adela, wegen ihrer Ver- 
rtoffung von Böhmen. Dat. Laterani Id. 
April. Fontif. a. XIII. 

Innoc. 111. Epijl. XIII. 50 
Lvnig Codex Germ, di fl. I. p.958 

3. Pabft Innocentii III. anderweitige 
CommiJJion , dafs der Bifchoff zu Halber- 
ftadt das Stift Qvedlinburc nicht befchwe- 
ren foll. Dat. Laterani XU. Kal. Aug. Pon - ! 



31 . JoL 



Lünig Spici L Eccl. III. von Aebt. p. 205 

2. Vergleich zwifchen Keyfer Otten 
IV. und Marggraf Dietrichen zu Meiffen. 
A 3 wn apud Franckenforr a. 1212. XU. Kal. 
Apnl. 

Maderi Antiqu. Brunfiiccnfes p. 125 
Schwartzii Manttjl'a p. 1030 

3. Pabft Innoceni ii III. zwo CoimmJ- 
fiones an den Abt zu Sichern. Dat. Lateran. 
II. Kal. Apnl. II. Kal. Mqj. Pontifa.* IV. 

Innoc. 111. Epift. XIV. 31.44 

4. Vergleich zwifchen MarggrafDiET- 
richen zu Meiffen und dem Klofter Bofau 
wegen der Pfarr-Kirche zu Zwickau. A 3 a 
a. 1212. V. Id. Maj. proximo die poft diem 
Servatii Epifc. 

Gschwend Memorabilia Eifenberg. c.j. 

Se 3 .i. $. 8 . 

Götter vom Klofter Eifenberg p. 18 

5. Keyfer Friedrich belehnet den Kö- 
nig in Böhmen mit Milin, Reichenbach, 
Lichtenftein und Dohna. A 3 um Bafel a. 
1212. den 15. OcL unfers Kcyferthums im I. 
und des Sicilifchen Königreichs im XV. 
Jahre, (teutfeh.) 

Hagecii Böhmifche Chron. p.393 
Gold ast vs de regno Boban. Beyl l p. 143 
FJ. Reichs-Satzungen I. p. 30 

6 . Landgraf Hermann bekennet, dafs 
er die Guter zu VVeftra vom Stift Fulda zu 
Lehn habe, cc, a. 1212. 

Schannat Fuldifcher Lehnhof p. 203 
Lvnig Corpus juris feud. germ.J. p. 1813 

7. Maggraf Dietrich zu Meiffen doti- 
ret das Klouer Eilenberg. Dat. a. 1212. 

Gschwend Memor ab. Eifenberg. c. j. 
fe 3 .z. $.z. 

Rvdolphi Gotha diplom. V. p. 192 
Gleichenstein von Burgel. Docum. p. 9 
8- Bifchoff Conrad zu Wirtzburg eon- 
firmiret dem Klofter Veilsdorff die Kirche 
zu Meder. Dat. a. 1212. regnante Rom. Imp. 
ütrone. 

Hönn Coburg. Hift. II. p. 16 
9. Vergleich desKlofters Pforte mit de^ 



tif. a. XIII. j Bürgerfchaft zu Erfurt. 

Abgenöthigte Beantwortung Beyl. n. 17 Ind. XV. 



A 3 . 



1 j. Feh\ 



4. Pabft Innocentivs committixex dem 
Ertzb. zu Magdeburg und Abte zu Pegau 
die Dilpenjation zur Heirath des Herzogs 
von Öefterreich mit einer Mcifsnifchen 
Prinzefsin. Dar. Later. II. Kal. Aug. Pon- 
tif.a. XIII. 

Innoc. III. Epift. XIII. nß 

5. Pabft Innocentii Commißunum an 

- wegen Verftoffung der 

Meifsnifchen Prinzeflin Adela. 

Decretal. lib. II. tit. 20. c. 46. 

Fabricii A/mal. urbis Mifnse p. 104 
Akt. Avgvstini Colle 3 . Decretalium IV. 
lib. /. tit. 7. c.j. 

1212. IND. XIV. 

1. Pabft Innocentii III. Privilegium , 
dafs das Stift Qyedlinburg Bifcböffliche 
Verrichtungen mag vornehmen laffen von 
wem es will. Dat. Lateran. XV. Kal. Mart, 
a. 1212. Pont. a. XIV. 

Abgenöthigte Beantwortung Beyl. n. 12 
Kettneri Dipl. Quedlinb. p.226 
Fj. Qvedl. Kirchen-Hift. Beyl. p. 14 



OhnumgUngl. Gcgcn-Bericht Beyl. n. 8 
Lvnig parr. J'pec. Cont. IV. 2.Theil von 
Städten p. 426 

Sagittarii Gleich. Hift. p.46 
Falckenstein Hift. von Erfurt II. 3. p. 72 
Schamelii Addit, ad Pertuchii Coron. 
Port. I. p. 225 

1213. IND. I. 

1. Marggraf Dietrich zu Meiffen ftif* 
tet das Thomas-Klofter zu Leipzig. A 3 a a. 
1213. Ind. I. 

Vogel Leipz. Chron. III. 6. 15 
Obcr-Sächl. Nachlefc I. p. 40 

2. Keyfer Otto IV. beftatiget das Tho- 
mas-Klofter zu Leipzig. Dat. apud Franc - 

| furt a. 1213. XIII. Kal. April. Ind. XV. 
Vogel Leipz. Chron. III. 6. 15 
Obcr-Sächl. Nachlefe I. p. 45 

3. Pabft Innocentii III. Cornmijforium 
an den Abt zu Sichern. Dar. Lateram 6. 
Id. Apr. Pontif a.XV. 

Innoc. III. Epift. XV. 10 

4. Keyfer Friedrich II. confirmiretdas 

Leipzi- 



2 e. Mart. 



1 1. Mart, 
jo. Apnl. [ 



ll. Ma). 



iy. oa ! 



jo. Mart« 



S- Apr. 
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Leipziger Thomas-Klofter. Dar. apud Er* 
phes/urt a. 1213. V. Kai. Aug. Ind. X V. 

Vogel Leipz. Chron. lll. 6. 15 

Ober-Sächl! Nachlefe I. p. 47 

5. Graf Heinrich von Aicanien fchen- 
cket der Kirchen und Hofpital zu Coswig 
etwas von iedem Gebräude. AB. Werge- 
liz a. 1213. Ind. X. II. Non. Nov. 

Beckmann Anhält. Hill III. p. 312 

6. Bifchoff Baldvin zu Brandenburg 
confirmiret das Jungfer -h (öfter zu Zerblt 
Dar. a. 1213. Ponti/, a. VII. Scberewijlb. 

Beckmann Anhält. Hill III. p. 225 

7. Bifchoff Engelhard zu Naumburg 
confirmiret dein Molter Bofau das Dorff Le- 
iten und die Pfarre zu Profen. Dar. a. 1213. 
Jnd. I. Pontif. a. VII. 

Langii Cbron. Citic. p. 797 

Levckfeld vom Kl. Boiau p. 20 

1 214. IND. II. 

1. Keyfer Friedrich II. confirmiret dem 
Klofter Bofau 40. Acker auf dem Jäntzig- 
Berge. Dar. apud Altenburg pr. Non. Febr. 
1214. Ind. II. • ( Juppl. ex ALE ) 

Langii Cbron. Citic. d. 798 

Levckfeld vom Kl. Boiau p.20 

2. Keyfer Friedrich II. nimmt den 
Tempel -Hof zu Drölig in feinen Schutz. 
Dar. apud Norinberg a. 1214. XVII. Cal. 
April. Jnd. III. 

Loeber de Burggrav. Orlamundanis p. 69 

3. Bifchoff Baldvin zu Brandenburg 
confirmiret die Vermehrung des Jungfer- 
K lofters zu Zerbft. Dar. a. 1213. Pontif. V II. 
Scberewijlh. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 225 

4. Pablt Innocent n Commijjion an den 
Abt zu Pegau wegen Hillesheim. Dat. La- 
ter am NW. Cf VI. Id. Jun. Ponrif.a.XVI. 

Innoc. III. Epift. XVI. 70.71 

5. Pabft Innocenti 1 III. Commijfton an 
dfn Abt zu Sichern , wegen eines Canoni- 
ci zu Fritzlar. Dar. Laterani II. Id. Jun. 
Pontif aXN I. 

Jnnocenj. III. Fj'ifi.XVI.69 

6 . Innocentivs lll. verfpricht Land- 
graf Hermannen wieder Bamberg beyzufte- 
nen. Dat. Signi £ III. Non. Sepr. Pontif. 
a. XVI. 

Innoc. IH. Epifi. XVI. 107 

1215 . IND. III. 

1. Graf Heinrich zu Anhalt macht die 
Cofswigkifche Pfarr-Kirche zu einer Stifts- 
Kirche. Dar. Lopene IX. Kal. Morr. a. 1215. 
Ind. III. epaBa nulla , concurrente Ulf. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 312 

2. Keyfer Friedrich II. giebt Skapo 
und Ofterhaufen ans Ertzftift Magdeburg. 
Act apud Andre na ctan a. 1215. V. Non. Mqji y 
Ind. III. amio regni III. 

Lvdewig Reliqu. XII. p. 374 

3. Keyfer Friedrich II. vertaufcht de- 
nen Grafen zu Mansfeld 12. Hufen zu Klo- 
tzenwitz „gegen fo viel zu Franckerode. 
Dar. V. fl Mali , Ind. III. anno regni 
Rom. II. 

Gründliche Beantwortung Beyl. n. 314 

Lvdbwig Reliqu.NW. p. 506 

4. Pabft Innocentivs III. nimmt den; 
Hofpital zu Geithea ia feinen Schutz. 



Dar. Laterani , VL Kal. Jun. Pontif. a. , >7. Ml J- 
XVII. I 

Unfchuld. Nachrichten 1715. p. 566 

5. Keyfer Friedrich II. connrmiret die 
Güter des Klolte|p Walckenried. ABa a. | 

1215. Ind. III. regnante Frid. II. anno regni . 

Qus in Imperio III. regni Sicilia XVII. [ 

Dat. apud Herbipolim III. Id. Sept. 1 1 1. Sept. 

Eckstormii Cbron. Walckenr. n. 136 
Levckfeld Ant. Walck. I. p. 367 

6. Bifchoff Baldvin zu Brandenbi 
weihet und dotiret die Kirche S. Bartholo- 
mäi zu Zerbft. Dat. Jezere XIL Cal. OB. »«. Sepe 
a. 1215. Ind. III. 

Grund I. Fürftell-und Erweifung Beyl. C 
Beckmann Anhält. Hift. III. p. 203 
Lvnig Grundfefte 11 . p.395 

7. Bifchoff Baldvin zu Brandenburg 
confirmiret dic Stifts-Kirche zu Cofswigk. 

Dat. Jezere X. Kal. OB. a. 1215. Ind. III. 12. S«pt. 
epaBa nulla , concurrente III. Pontif a. 

VIII. 

Bbckmann Anhält. Hift. III. p.312 

8- Pabft Innocentii III. Commijfton wi- 
der den Probft des Kl öfters Petersberg. 

Chron. Montis Serem p. 110 



Landgraf Hermann in in Thüringen 
confirmiret dem Klofter Heusdorff eine hal- 
be Hufe zu Brambach. 

Tburingia facra p.334 

I2l6. IND. IV. 

I. Marggraf Dietrich zu Meififen con- 
firmiret dem Klofter Alten-Zelle 15. Hufen 
zu Kagan. ABa in vivitate noflra Lipz V. 
Non. Mart. a. 1216. Ind. V. 

Schlegelivs de Cella- Vet. p.39. £. 

:rkaufft 5 



1. Keyfer Friedrich verkaufft Schön- 
I bürg an Magdeburg. AB. a. 1216. Ind. IV. 
Dat. apud Herbipolim II. Id. Mqji. 

Beckmann Anhält. Hift. III.' p. 437 

3. Pabft Innocentivs III. confirmiret 
die Güter des Klofters Nienburg. Dar. Pe- 
rufit II. Non. Junii , Ind. IV. a. 1216. Pon- 
tif a. XIX. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p.443 

4. Giff Hoier von Falckenitein Ichen- 
cket der Stifts-Kirche zu Cofswigk 2$. H^ - 
fe und drittehalbe Hufe. Darum in Volke/.- 
\jlein a. 1216. X. Kal. Jul. Ind. III. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 317 

5. Bifchoff Baldvin zu Brandenburg 
confirmiret der Stifts-Kirche zu Cofswigk 
das Dorff Lozeke. Dat. Prizerewe III. Kal. 
JnL a. 1216. Ind. IV 

Beckmann Anhält. Hift. III. p.314 

6. Marggraf Dietrichs Vergleich mit 
denen Leipzigern. AB. a. 1216. XIII. Kal. 
Auq. Ind. IV. 

Schneider Leipz. Chron. p. 408 

Vogel Leipz. Annal. p. 22 

Lvnig part. fpec. Cont.IV. 2.Theil von 

Städten p 591 

du Mont Corps diplom. 1 . 1. p 156 

7. Keyfer Friedrich verehret dein Klc- 
fter Bofau das jus patronatus der Pfarr-Kir- 
che zu Criwitz. Dar. apud Aldenburg , a. 
1216.lN.Id.N0v. 

Langii Cbron. Citic. p. 798 

Levckfeld vom Kl. Bofau p. 21 

fi 8* Keyfer 
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14. Maj. 
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Ij.jtn. 



I 






»9- Aug. 



14. oa. 



8. Kevfer Friedrich II. erläfst dem 
Stift Qycxllinburg die Einkür fte des erften 
Jahres. AB. a. 1216. Ind.IV. a. regni Ro- 
mani IV, Dat. Htrbipdi ä. V. Idus.... 

Kettnerj Diplom. Qmfil. p. 217 
Lünig Jpicil. Eccl. II L von Aebt. p.205 

9. Burggraf Hermann zu Magdeburg 
giebt, als Vormund de er jungen Herren zu 
Qverfurt, einige Güter zu Riedeburg dem 
Teutfchen Haufe zu Halle. A 3 . a. 1216. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 104 

10. Burggraf Dietrich zu Kirchberg 
giebt dem Klofter Capellendorff zwo Hufen 

, zu Afpa. Acl. a. 1210. Ind. XIV. 

Menckenii S. R. Germ. I. p.679 

11. Ein Priefter zu Apolda lchencket 
etwas zu Schleyern vor die Nonnen zu 
Heusdorff. A 3 a a. 1216. prtef. Honorio. 

'Iburintfia Jacra p. 335 

12. Pabft Innocentivs III. ermahnet den 
Landgr. in Thüringen von Keyfer Philippo 
abzuftehen. 

Innocentü Epift. de negotio imperii tom. 

i p- 743 

1217 . IND. V. 

1. Kevfer Lvdwig befreyet die Güter 
des Klolters Georgenthal zu Rudenftedt 
von allen Abgaben. Aci. a . 1217. Ind. V. 
XVIII. Kal. Kehr. 

Tentzemi Suppl.II. Hiß. Gotb. p. 551 
Hahn Collecl. I. p.89 
Thnringia Jacra p. 479 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 714 

2. Die Herren von Qverfurt geben dem 
Hofpital zu Halle etwas Waldung. Acl. a. 
1217. in die S. Pancratii. 

Lvdewig Reliqn. V. p. 91 

3. Die Päbftlichen Deputirtcn entfehei- 
den einen Streit zwifchen dem Klofter Sal- 
feld und Veilsdorff. A 3 , a. 1217. Ind. IV. 
pontif Honorii III. a.I. Dat. IX. Kal. Juti. 

Hönn Coburg. Hilf. II. p. 14 
Lvnxg Spici l. Eccl. Conr.l. p. 1136 

4. Das Klofter Georgenthal kaufft ein 
Haus zu Erfurt. Dat. Erfordie IV. Kal. Sept. 
(a. 1217.) 

Sagittarii hiß. Goth. p.47 
Menckenii S. R. Germ. I. p. 533 

5. Ertzbifchoff Siegfried zu Mayntz 
erlaubet dem Klofter Heusdorff Güter an- 
1 zukauffen. A 3 , a. 1217. Dar. Erfjurdie 
IX. Kal. Nov. Pontif. a. XVII. 

Tburingia Jacra p. 335 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1251 

6. Marggraf Dietrich zu Meißen con- 
I firmiret einen Taufch Graf Friedrichs zu 
Brene mit dem Klofter Dobrilug. A 3 . 1217. 
in villa Bichin. 

Lvdewig Reliqn. I. p. 32 
Hofmanni S. R. Lujat. IV. p. 169 

7. DesBifchoffs zu Naumburg Vicarius 
weihet das Klofter Eifenberg ein. Dar. 1217 . 
Ind. V. 

Gleichenstein von Bürgel. Docum.-p.ii 
8- Conrad von Bodenftein ftiftet das 
Klofter Beuren auf dem Eichsfelde. A 3 a 
a. 1217. 

Gvdeni Sylloge L p.306 

1218 . IND. VI. 

i. Pabft Honorivs III. confirmiret das 



Thomas-Klofter zu Leipzig. Dat. Latera- 
ni VII. Febr. PontiJ'. a. li. 

Vogei Leipz. Chron. III. 6.15 
Ober-Sächf. Nachlefe I. p.47 
14. Kal. Aug . flehe 1219. 

2. Graf Heinrich von Anhut verkaufft 
das Dorff Vicerode ans Klofter Marien- 
thal. Dar. 4.1218" Ind. VI* Epocha (l. Epa- ' 
3 a) III. VIII. Kal. Nov. in Valle S. Mari*. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p.510 

3. Pabft Honorivs privilegiret das Klo- 
fter Volckeroda. Dat. Laterani Id. Febr. 
Ind. VI. a. 1218. Pontif. a. III. 

Rvdolphi Gotha Diplom. U. p.267 

4. Landgraf Lvdwig bcfcncncket das 
Catharinen-Mofterzu Eifenach. A 3 , a. 121$. 
i Dar. apud HiJ'enacghe , anno Principatus 
noßri li. 

Pavllini Anna! Ifenac. p. 34 
Falckenstein Thür. Chron. II. p.686 
1219. IND. VI U 

1. Fürfl Heinrichs von Anhalt Ver- 
gleich mit denen Canonicis zu Goslar. A 3 . 
1219. IV. Non.Apr. 

Levckfeld Ant. Pccldenf. p. 287 

2. Vergleich zwifchen Marggraf Diet- 
richen zu Mciffen und dem Klofter zu Pe- 
gau. A 3 , a. 1218- PontiJ'. Honorii a. III. 
menfe Auguflo , Ind. VII. XIV. Cal. 

Lvdewig Reliqu. II. p. 213 
• De anno vide Chron. Montis Sereni p. 127 
5. Id. Nov. fiehe a. 1221. 

3. Ertzbifchoff Al brecht zu Magde- 
burg zeuget, dafs Brandis und Machern dem 
Klofter Neuenwerck zugehören. Dat. Hal- 
ii s III. Kl. Jan. Pontif a. XXV. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 36 

4. Marggraf Dietrich zu Meiffen fe- 
tzet Nonnen ins Klofter zu Eifenberg. Ge- 
ben in gotz zcall 1219. ( verjio .) 

Rvdolphi Gotha dipl. V. p. 192 
Gschwend Memor.Eifcnb. c.j.Jtä.j. Jf .7. 
Hornii Henricus illußris p. 331 
Gotters Nachr. vom KI. Eifenberg p. 
2°. 42 

5. Bifchoff Brvno zu Meißen weihet 
die Capell zu Schweta. Dar. a. 1219. 

Hanitsch 2. Sendfehreiben p.90 

1220 . IND. VIII. 

1. Derer Aebte zu Walckenried , Rid- 
dagshaufen und Michelftein Vergleich zwi- 
fchen demProbft und Capitul aufm Peters- 
herge. A 3 um in Monte Sereno a. 1220. VII. 
Kal. Mqj. 

Chron. Montis Sereni p. 134 
Levckfeld Ant. Michaclßein p.42 

2. Pabft Honorivs III. befienlet denen 
Sächfifchen Bifchöffen, die Pontificalia zu 
Qyedlinburg zu verrichten. Dar. apud Vr- 
bem Veterem VII. Kal. ,7 ul, Pontif. a. IV. 

Kettneri Dipl. Ovedlinb. p.231 
Lvnig Spicii. EccTl II. von Ptm.p. 206 

3. Keyfer Friedrich verwandelt das 
Jungfern-Stift zu Magdeburg in ein Cano- 
nicat-Stift 1 , A 3 a apud Augußam a. nzo. 
Ind VIII. anno regni VIII. Kal. Aug. 

Levckfeld Ant. Wailmf. p.95. ed.prior. 
p. 353- ed. jec. 

Idem Amt. IValck. I. p. 194.il 

4. Ertzbifchoff Siegfried zu Mayntz 1 

befiehl et 



7. Febr. 

35.0a. 
13. Febr. 



3. April. 

in. Aug. 
jo. Dec. 



iJ.Apr. 

35. Jua 
3 ;.JuL 
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1 1 Mart. 



3 g. Jnl. 



»o. Scpt. 



befiehl« die Stiftung desKlodersCapellen- 
dorff zu unterfuchen. Dat. Moguntire XI. 
Cal. Sept.ifimrif. rL V. a. 1220. 

Menckenii S. R.Germ.I p. 677 

5. Keyfer Friedrich weif« die Schön- 
burgifchcn Unterthanen nach Magdeburg. 
Dar. Augufte 11 . Kal. . . Jnd. VIII. 

Beckmann Anhält. HÜ!. III. p. 437 

6 . Taufch zwifchen dem Kloiler Mi- 
chcülein und dem Maricn-Stift zu Qued- 
linburg. A 3 a a. 1220 



1222. IND. X. 

1. Pabfl Honorivs III. befiehl« dieun- 
gehorfamen Canonifsinnen und Clericor im 
QuedlinburgifcheninBann zu thun. Dar. 
Allatii d. II. menfit Jun. Pontif. a. VI. 

itCap. Dilcfla 12. Decreral, lib. I. rit. 3-J . 

de Mtfiorit. (f Obed. 

Kettneri Dipl. Ouedlinb. p. 230 
Lünig SptciL EccT III. von Aebt.p.206 

2. Landgraf Lvdwig in Thüringen be- 
| zeuget , dafs die Grafen von Brene dem 



KztrxEi, Dipl. Qaedlinb. p.328 j Stift Meißen «liehe Güter gefchencket. 
7. Das Feters-Klofler zu Erfurt be- , Affum n.r/A „ r /in r? t... 



1 10 . Nov. 



kommt einen Hof. 

Schannat Vindem. II. p. 6 
8. Das Peters-Kloffer fezt Günther 
Stukilherrn ein Jahrgedächtnifs. A 3 , a. 
1220. Ind. VIII 
Schannat Vindem. II. p. 7 

0. Ludgard zu Qucrfurt giebt dem 
Kloiler Eilwardedorp 2. Hufen zu Bcm- 
ftedt. Act. a. 1220. Ind. VIII. 

Ludewig Reliqu. I. p. 3J 

1221. IND. IX. 

1. Pabll Honorius III. eign« dem 
Thomas-Kloller zu Leipzig die Kirche S. 
Nicolai. Dar. Lareram XVII. Jan. Pon- 
tif. a. V. 

Vogel Leipz Chron. III. 6 . 4 
Ober-Sächf. N’achlefe I. p. 49 

2. Marggräfin Jutta zu Meiden, Hen- 
ri cut J/L ihr Sohn, und Landgraf Lvdwig 
in Thüringen befreyen das Klofter Alten- 
Zell von Zoll und andern Auflagen. Act, 
a. 1221. Ind. IX. XV. Kal. April. 

Schlegelivs de Cella Vet. p. 43 
Knavth Alt-Zell. Hill. VIII. p. 53 
Hornii Henricut JII. p 285 

3. Keyfer Friedrich letzt zuNordhau- 
fen im Stift S. Crucis Domherren an Statt 
derer Nonnen. Dar. Auguftre V. KalAug. 
1221 

HifL Nachricht von Nordhaufen p. 152 

4. Graf Heinrich von Anhalt über- 
nimmt die Vormundfchaft der Marek Bran- 
denburg. Actum in villa Hardeleue , XII. 
Kal. 08 . a. 1221 

Beckmann Anhalt. Hill. IV. p. 527 

5. Pabll Honorivs III. confirmiret dem 
Kloiler Pforta die Güter zu Borfendorff. 
Dar. Later. V. Id. Nov. Pontif. a. V. 

Unfchuld. Nachr. 1718. p. 927 
Menckenii .V R. Germ. I. p. 774 
Schamelii Addit, ad Pertvchii Chron. 

Porten Je I. p. 217 

6. Pablt Honorivs III. confirmiret 
dem Kloiler Pforta «liehe Hufen zuHenfch- 
lebenjund Vehre. Dar. Laterani IV. Id. 
Nov. Ponfif a. V. 

Ober-Sachfif. Nachlefe III. p. 453 
Schamelii Addit, ad Pertuchii Chron. 

Port. I. p. 218 

7. Der Probll zu Tulbe verkaufft eini- 
ge Güter zu Eckftedt und Hopfgarten an 
die von Vipach. A 3 a a. 1221. Ind. IX. 

Tburingia facra p. 338 

* * • 

Marggraf Dietrich zu Meißen giebt 
dem Kloiler Oldisleben einen Weinberg. 
Menckenii R. Germ. I. 'p. 619 
Scham elivs vom KL Oldisleben p. 27 



Aäum Del/i. a. 1222. VIII Id. Jun. 

Schöttgkn Wurtznifche Hilf. p. 720 

Hornii Henricut JII, p. 294 

3. KeyferFRiEDRicHlI.erlaubetdemKlo 
der Heusdorff Güter anzukauffen. Dar 
a. 1222 

Tburingia facra p. 337 

4. Landgraf Lvdwig giebt deihKloller 
Georgenthai einen Hof und 10. Hufen zu 
Notleben. Acta a. 1222. Ind. X.regn. Fri- 
derico Rom. Imp. rege Sicilire. 

Tentzelivs Suppi. II. hijl. Goth. p. 553 

Hahnivs Collect. I p. 92 

Tburingia facra p. 430 

5. Ertzbilchoff Albrecht zu Magde- 
burg erlaubt, dafs der Burggraf dem Mö- 
ller Bergen die Vogtey -Gerechtigkeit ver- 
kauffen darff. AHa Magdeburgi. 

Kurtze Hill. Nachricht von dem Stem- 
gel-Recht der alten Stadt Magdeburg 

6. Henricvs de Crimafcboiue fliftet das 
Kloiler zu Crunmitzfchau, durch Biichoff| 
Engel liards zu Naumburg Ausfertigung. 
Atta a. 1222. Ind. XII Pontif. a. XII. regn. 
Rom. Rege Friderico a. III 

Ober-Sächlifche Nachlefe X. p. 195 

1223 . IND. XI. 

1. Pabll Honorii III. Commißion wegen 
gefallener Difciplin im Kloiler Petersberg. 
Dar. Laterani Non Jan. Pontif. a. VIII. 

Chron. A iontis Sereni p. 165 

2. Pabll Honorii III. Verordnung wie- 
der den Probit des Klolters Petersberg. Dal. 
Later. III. KL Mart. Pontif. a. VIII. 

(Ihren. Montis Sereni p. 142 

3. Keyfer Friedrich //. verneuertden 
! Briet KL Aug. 1220. Ada apud Ferentimun 
‘a. 1223. menf. Marrio Ind. XI anno Imp. 
III. regni vero Sicilire XXV. V. Id. Mart. 

Levckfeld Ant. Walhuf. p. 95. ed. prior. 
P- 35 »; ed-ßc. 

4. Pabll Honorivs III. befiehl«, den 
Probll zu Breitungen und die Geldlichen 
zu Saltzungen zu vertragen. Dar. Late- 
rani III. Non. Mai. Pontif. a. VII. 

Weinreichs Henneberg. Kirchen v. 
Schulen-Staat p. 125 

5. Pablt Honorivs ///.nimmt dasKlo- 
der Gerbüädt in feinen Schutz. Dat. Ti- 
bur. II. Non. Junii. Pontif an IX. 

Ober-SlchC Nachlefe VII. p. 437 

Tburingia facra p. 9 

6. Die Aebtifsin zu Gerenrode feben-l 
ck« ihrem Kloder 16. Hufen zu Rcdern , 
u. a. m. A 3 . Afcanitein placito provincia-\ 
li , a. 1223. Ind. VIII. anno Imp. Friderici 
III. VI. Idusjan. 

E 2 Poppe- 



7» 



li. J*n- 

6 . Jon. 



j. Jan. 
27 . febr. 

it. Mart. 

I Mai * 
4 J«»n. 

I. Jan. 
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7 * 



, 3 4*’J im * 



»i, Sept. 



31 . Sept 



22. Sept 



19. Nov. 



»o. Nov. 



Popperodii Atmal. Gerenrod. p. 48. & 
rora. //. Meibom, p. 434 
Lvm Grafen-Saal p. 94 
Beckmann Anhält. Hill III. p. 177 
Lvnig Spinl. Eccl. III. von Aebt. p. 89 

7. Marggraf Henricvs 7 / 1 . zu Meißen 
giebt dem Tcutfchen Orden zwo bey Dom- 
mitfeh gelegene Dörffer. A 3 , a. 1223. in 
die b. Johannis Bapt. 

Hornii Hernicus JU. p. 295 

8. Keyfer Heinrich VII. confirmiret 
die Güter und Privilegien des Klollers 
Walckenried, A 3 . 1223. ImL XI regnan- 
te Henrico VII. aimo regni ejus in Imperio 
fecundo. Dat. apud Nortbufen, XI. Cd 
03 . 

Eckstorm. Cbron. Walckenr. p. 135 
Levckfeld Ant. Walckenr. L p. 367 

9. König Heinrich VII. verneuert den 
Brief Kt. Aug. 1220. A 3 , aoud. Nortbufen, 
a. 1223. Ind. XI. regnante Henrico VII. an- 
no regni II. X. Kal. 03 . 

Lfvckeeld Ant. Walhuf. p. 94. ed. pr. 
p. '352. ed. fec. 

10 König Heinrich VII. confirmiret 
das Canonicat-Stift zu Nordhaufen. Acht 
apud Nortbufen a. 1223. Ind. XI. a. regni II. 
X. Kd. 03 . 

> Levckfeld Ant. Walckenr. I. p. 196 

11. Pabll Honorii Ill.Comifsionanden 
Abt und Prior zu Pegau wegen des Klo- 
fters Petersberg. Dar. Laterans XIII. Kal. 
Dec. fontif. a. VIII. 

Chron. Montis Sereni p. 180 

12. Pablt Honorii III. Commifiion an 
den Abt zu Walckenried und Probit zu 
Nordbaufen wegen des Klollers Ilfinburg. 
Dar. Later. XII. Kal. Dec. fontif a. VIII. 
1 F.ckstormii Cbron. Walckenr. p. 89 

j Levckfeld Ant. Walck. II. p. 73 

13. Vergleich desCapituls zu Dorla mit 
dem Klofter S. Petri zu Erfurt wegen des 
Zehenden zu Marien-Zell. A 3 , a. 1223. 
Ind. X. 

Schannat Vindem. !L p. 120 

14. Landgraf Lvdwig in Thüringen 
ftiftet den Hofpital zu Gotha. ( circ. a. 
1223J 

Sagittarii hifl. Gothana p. 53. 

15. Die Aebtifsin zu Gerenrode eignet 
das Schencken-Amt ilirem Klofter. A 3 . 
a. 1223 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 177 
16. DesProbftsaufmPctersberge Schrei- 
ben an den Abt zu Pegau wegen eines ver- 
bannten. a. 1223 

Chron. Montis Sereni p. 157 
17. Das Peters- Klofter zu Erfurt be- 
kommt einige Güter bey der Marien-Kir- 
che dafelbft. A 3 , a. 1223. Ind. XI. 
Schannat Vindem. II. p. 8 
18- Die Landrichter in Pleifsen erlau- 
ben dem Marien-Stift zti Altenburg einige 
Fifcherey 'und Holtzung. A 3 , a. 1223. 
Ind. XI. incaftro Aldenburg, regnante Fr 1- 
derico Rom. Rege. 

Liebe Nachlcfe zu Henrici Jll. Hift. 
p. 16 

II24. IND. XII. 

1. Pabft Honorivs III confirmiret den 



Hofpital zu Freyberg. Dat. Laterani III. 
Non. Apr. Ponnf. a. VII, 

Wilisch Freyberg. Kirch. Hift. Cod. 
Dipl. p. 1 

2 .KönigHEiNR. VII. erlaubet dem Klofter 
Alten-Zelle Lehn-Gütcr zu kauften und zu 
vertaufchen. A 3 a in Nurinberg a. 1224. 
Ind. XII. X. Kal. Aug. 

Schlegel de Cella Ver. p. 45 

Knavth Alt-Zell, Hift. VIIL p. 56 

3. Graf Heinrich von Anhalt fchen- 
cker der Stifts-Kirche zu Cofswigk das 
Dorff Pulrzigk. A 3 , a. 1224. Kal. Aug. 
Dat. Berneborch. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 314 

4. Der Abt und Prior zu Pegau an den 
Probll und Capitul des Klollers Petersberg, 
wegen Verbannung des Probfts. a. 1224 

Cbron. Montis Sereni p. 185 

5. Bifchoff Gf.rnand zu Brandenburg 
conlirmiret der Stifjs-KirchenzuCofswigk 
die Zehenden zu Pultzigk. Dat. Segezer 
a. 12... 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 314 

6. Landgräfin Sophia Brief wegen ei- 
niger Felder zu Apfelftädt dem Klofter Ge- 
orgenthal gegeben. A 3 , a. 1224 

Tentzelii Suppi. II. hift. Goth. p. 535 

Hahnii Colle 3 . 1 . p. 94 

Thuringia facra p. 481 

7. Das Peters-Klofter zu Erfurt kaufit 
etliche Güter zu Biltersleben. A 3 , a. 1224. 
Ind. XII. 

I225. IND. XIII. 

1. Landgraf Lvdwig fchenckct dem 
Klofter Meringen 7. Hufen und die Pfarr- 
kirche dafelbft. A 3 . Halberft ad. VII. Kd. 
April, fontif. Friderici a. XV. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 404 

2. Das Klofter Walckenried meldet dem 
zu Pölde den Todt eines Münchs. III. Id. 
Jun. 

Levckfeld Am. Walckenr. I. p. 185 

3. Cardinal Conrad confirmiret alle 
Güter des Stifts Wiperti zu Quedlinburg. 
Dat. Magdeb. a. 1225. Id. Sept. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 328 

4. Vergleich zwilchen der abgefetzten 
und neuen Aebtifsin zu Quedlinburg. Dat. 
Magdeburg, a 1225. VI. Kal. 03 . 

Kettneri Dtpl.Quedlinb. p. 250 

Lvnig Spicil. EccL IIL von Aebt. p. 207 

5. Marggraf Henricvs fit. confirmiret 
die Güter des Klollers Alten-Zelle , und 
giebt ihm alle Pfarren zu Preyberg. Dat. \ 
a. 1225. IV. Non. Jul. Ind. XIII. incaftro- 
Struf. 

Widebvrgii Anriqu. Marggraviatus 
Mtfttici parr. 2. p. 28 

Gribneri frogr. de titulo Comitis Pa- 
latini in litteris Henrici Jll. p. 3. 4. E. 

6 . Landgraf Lvdwig eignet dem Mö- 
ller Volckeroda die Mühle zu Schirerflädt. 
A 3 a a. 1225. Ind. XIII. Epacla IX. con- 
currente I. 

Rvdolphi Gotha dipl. II. n. 269 

7. LandgrafLvDwiGbelreyetdenTeut- 
fchen Orden von allen onertbut. Geben 
zu Weifsenfee a. 1225. (teutfeh) 

Rvdolphi Gotha atpl. V. p. 195 

Lvnig 



J. Apr.* 
>!■ Job 
L Aug. 



1 6. Mart. 

II. Jod. 

t). Sept 
16 . Sept 

4' Job 
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Lvnig Spicii. Eccl. Cont. I. p. 361 
8* Graf Heinrich von Anhalt ver- 
kauft der Stadt Werben eine Wiefe und 
andere Güter. AB. a. 1225. Ind. VIII. 
BfthtMA vn Anhält. Hift. IV. p.528 
9. Graf Hermann von Orlamünde eig- 
net dem Klofter Georgenthal eine Hufe 2U 
Gerbrechtshaufen. AB. a. 1225 
Loeber de Burggraviis Orlamund. p.74 .6 



Nienburg. Dal. Laterani XI. Kal. Jun. aa.Mij. 
Ponti f a. L 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 437 
5. Pabft Gregorivs IX. confirmiret die 
Güter des KloftersGerenrode. Dat. Ana- n. Jon. 
gm £ II. Id. Jun. a. 1227 

Popperodii Armal. Gerenr.p.Ao.tf tom. 

II. Mab. p. 

Beckmann Anhält« Hift. IIL p. 177 



10. Die Herren von Querfurt eignen 6. Pabft Gregorivs IX. «jnjfirmiret 
demTeutfchen Haufe zu Halle acht Hufen Bruder Conrad von Marpurg das von 
zu Rideburg. ABa a. 1225 
Lvdewig Reliqu. V. p. 119 
m6. IND. XIV. 

1. Das Klofter Walckenricd verfpricht 

der Aebdfsin zu Gandersheim einen jähr-. . _ , ~ . 

liehen Zins vor die abgetretenen Zellenden Kirche zu Borne dem Klofter Kolbick.A- 



Landgrafen übergebeneRecht geiftliche be- 
neficia zu verleihen. Dal. Anagrti£ II. Id. 
Jun. a. 1227 

Ripoll Bullarium Ord. Pridic. I. p. 20 
7. H. Albrecht zu Sachfen eignet die 

^ che zu Borne dem Klofter Kolbick. A- 

Aug. zu Immedehufen und 'ft'almodehufen. AB. in ^ uts a ' 122 7- Vli. KaL Jul. Jnd. 



a. 1226. VL Kal. Sept. 

Harendergii Hift. Gandersb. p.759 
2. Graf Otto und Dietrich zu Brene 
confirmiren dem Klofter Dobrilug einige 
Guter. AB. in Louene a. 1226 
Lvdewig Reliqu. I. p. 36 
Hofmanni S. R. Lufat. IV. p. 170 
Eccardi kift. Genial. Sax.Juper. p.85 
2. Graf Albrecht von Orlamünde bit- 
tet den Pabft , ihn von einem Eide zu ab- 
folviren. a. 1226 

icHANNAT Vindem. I. p. 196 

4. Vergleich zwifehen Elgern (Gra- 
fen von Hohenstein) Probft zu Goslar 
und denen Einwohnern zu Grofsen-Hars- 
leben. Dal. a. 1226. Ind. XI \. Halberft ad. 
Ponrif a. XVI. 

Pfeffinger Hift. des Braunfchw. Lüneb. 

Haufes II. p. 159 

5. Das Klofter S. Petri 2u Erfurt kaufft 
die Vogtey über 5. Hufen zu Engeide. AB. 



J 19. April. 



XV. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 470 
Eilers Beltziger Chron. p. 162 

8. H. Albrecht zu Sachfen eignet die 
Kirche zu Daflsdorff dem Teutfchen Hau- 
fe dafelbft. Dar. in Wittenberga. 1227. die 
XI. Sept. 

Eilers Beltziger Chron. p. 267 

9. Otto von llburg uberläfst dem 
Klofter Dobrilug das DorffFriedrichsdorff. 
Dar. Luc ko w a. 1227. Mitno.nacb Gaudete. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 41 

10. Ertzbifchoff Siegfried zu Mayntz 
vergleicht die Aebte zu Herfchfeld und 
Herren-Breitungen. ABa a. 1227. Jnd. 
XV. XII. Kal. Jan. Ponrif a. XXVII. 

Weinrichii Supplem. ad Diatr. de Ab- 
batia Breitungenfi p. 6 

11. Landgraf Lvdwig in Thüringen 
giebt dem Klofter S. Catharinen zu Eife- 
nach ein Gut dafelbft u. a. m Datum apud 
Hifenacge , anno Principatus noflri II. 

Rvdolphi Gotha dipL V. p. 194 
Struve Polit Archiv. II. p. 276 

12. Landgraf Lvdwig in Thüringen 
vergleicht die Klofter Reinhartsborn und 
Georgenthal. AB. a. 1227. Jnd. XV 

Schannat Vindem. I. p. 119 
Tburingia Jaera p. 105. 481 
Falckenstein Thüring. Chron. II. p. 1285 

13. Landgraf Lvdwig in Thüringen 
eignet dem Klofter Reinhartsborn Rolhau- 
fen und etliche Güter zu Elgershofen. AB. 
a. 1227. Jnd. XV. 

Schannat Vindem. I. p. 120 
Tburingia facra p. 105. 

14. Bilchoff Engelhard zu Naumburg 
confirmiret der Kirche zu Treben eine 
Hufe Landes. AB. a. 1227. Jnd. XV. 

Liebe Nachlefe zu Henrici JIL Hift. 
p.24 

Falckenstein Thüring. Chron. II. p. 
1395 

15. Äebt. Bertrvdis zu Quedlinburg 

„ eignet dem dafigen Monfion-Klofter zwo 

Pabft Gregorivs IX.confirmiret dem ] Hufen zu Hallerslebea 

Kettner Quedl. Kirchen-Hift. p. 51 

16. Graf Albrecht von Orlamünda 
confirmiret dem Klofter Georgenthal die! 
gefcfienckten Stücke zu Tambach, cc. a. 
1227 

Luniq Corpus juris jeud. Germ. II. p. 
747 

Grv- 



a. 122a Jnd. XIVT 

Schannat Vindem. II. p. 9 
6. Der Abt zu Fulda übergiebt dem 
Klofter S. Petri zu Erfurt zwo Hufen. AB. 
a. 1226. Jnd. XIV. 

Schannat Fuld. Lehnhof. p. 282 

1227. IND. XV. 

1. Hermann Abt zu Corbey bittet fich 
etliche Nonnen aus von dem Klofter S. Ca- 
tharinen zu Eifenach. Corb<jte ad Wifa- 
raba. 1227. die S. Polycarpi Epifc.tf mart. 

Pavlmnk Cbron. Oibergenfe jf. 4 
Martene Durand. ColleB. amplijf. I. 
p. 1219 

Ober-Sächf. Nachlefe IV. p. 562 

2. Graf Hermann zu Orlamünde eig- 
net dem Klofter Georgenthal einiges Ge- 
höltze und Länderey zuTambach. AB. a. 
1227. Jnd. XV. 

Rvdolphi Gotha diplom. II. p. 248 
Tburingia facra p. 482 
Grvberi Silva Documentorum ad Cbron. 
* Liyoniejp. 249 

Kloller Oldisleben alle Güter und Privile- 
gien. Dat. Laterani XIII. Kl. Mqji Jnd. 
XV. a. 1227. Pontif. a. I. 

Menckenii S. R. Germ. I. p.617 
Schamelivs vom Kl. Oldisleben, p. 18 
4. Pabft Gregor ivsIX.citiret den Ertz- 
bifchoff zu Magdeburg wegen des Klofters 

E 3 



13. Jon. 



aj. Jan. 



11. Sept. 



ij. Dec. 



si. Dec. J 



1 Google 
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7. M>it. 



1 . M*#. 



ij. Maj. 



1 6. Maj. 



23 » Jul. 



1 ?. Aog. 



8. Nov. 



Gruberi Silva Document. ad Chron. Li - I kommt zwo Hufen dafelbft. AS. a. 122$. 



vom* p. 250 



17. Vergleich des Peters - Klofters zu 
Erfurt mit denen WendifchenUnteithanenl 
zu Ermftedt. ASa a. 1227 

Schannat Vindem. IJ. p. 12t ! 

18. Henric cs Advocatus fchencketdem 
Hofpital zu Freyberg das Schrotamt. AS. 
a. 1227 

Wilisch Freiberg. Kirchen-Hift. Cod. 

Diplom, p. 2 

* * * 

Landgraf Hermann confirmiret dem 
Kloftcr Heusdorff eine Hufe zu Brambach. 
Thuringi a J'acra p. 334 

1228. INI). I. 

1. ErrzbifchoFf Siegfried zu Mayntz 
incornorita dem Kloffer Reinhartsborn die 
Pfarre zu Tutleben. Dar. a. 1228 in Rein- 
bnrdsbom fnd. I. Non. Mart . 

Schannat Vindem. /• p. 120 
Thuringia facra p. 110 

2. Bifchoff Bruno zu Meiffen giebt dem 
Kloftcr I lobrilug einige Zehenden. AS . Do- 
brilug, V. Non.Mtj.a. 1228. Pontif. a. XX. 

Ludewig Reliqu. I. p. 42 

Hofmanni 5. R. iMfar. IV. p. 171 

3. Hertzog Albrecht zu Sachfen trifft 
einen Taufch mit demErtzbifchoffzu Bre- 
men. AS. If dar. in Hamburch, a. 1228. 
Id. Mg/. Ind. I. 

Staphorst Hamb. Kirchen-Hift. I. Theil 

2. Band p. 17 

Lvnto SpiciL Eccl. Omr. III. p. 948 

4. Landgraf Heinrich in Thüringen 
giebt dem Khifterzu Ichtershaufen 100.1 iu- 
fen. ASa a. 1223. Ind. I. XVII. Kal Jim. 

Tentzelii Suppkm. II. hift. Gorh. 

5 Graf Heinrich von Anhalt eignet 
der Stifts-Kirche zu Cofswigk das Dorff 
Senft und den Hofpital zu Delsau. ASun, 
a. 1128. Ind. I. XI. Kal. Aug. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 314 

6. Herzog Albrecht zu sachfen 
fchenckt dem Johannirer-Urden das Dorft 
Pogätz. AS. Razeborch a. 1228. Id. Aug. 

^Lvntg SpiciL Eccl. I. Fortf. Anh. p. 85 

7. Pubft Gregorivs IX. tranjjwmtex 
Pabft Johannis XX. Bulle de a. 1029 .Dal. 
Pcrufii VI. Id Nov. Ponti/, a. III. _ 

Sagittarivs de EccARbo ItfeS. XI. 

S. 7 

Lvnig Spicil. EccL II. Anh. p. 148- 

Cont. I. p. 886 

8. Ertzbifchoff Siegfried zu Mayntz 
eignet dem Erfurtifcheil Peters-Klofter den 
Wald Buchenberg. Dar a. 1228- Ind I. 
Pontif. a. XXVII. 

Schannat Vindem. II. p. 10 

Gvdeni Codex diplom. p. 497 

9. Landgraf Heinrich giebt dem Klo- 
Ifer Reinhartsbom zehn Hufen zu Buders- 
born /iW. in Reinhcriibiirnin 0.122$. Ind I. 

Tentzelii Supplem. II. bift. Goth. p. 559 

Thuringia facra p. 109 

10. Abt Conrad zu Fulda giebt dem 
Kloffer Rohe die Vogtey. AS. a. 1228 
Ind. I. regn. Fridmco & ejusflto Henrico. 

Schannat Dieec. Fuld p. 273 

11. Das Peters-Klofter zu Erfurt be- 



\tnd. I. 



Schannat Vindem. II. p. 9 

♦ * * 

Landgraf Lvdwig in Thüringen (Bit et 
den Hofpital zu Gotha. 

Sagittarii hifl. Gorbana p. 233. Tent- 
zelii Suppi. U. p. 53 

Landgraf Lvdwig eignet dem Kloftcr 
Heusdortf die Mühle zu .viatftaut. 

Thuringia facra p. 337 

1 229 . IND. II. 

1. Ertzbifchoff Siegfried zu Mayntz 
confirmiret das Frauenberger- Kloffer zu 
Nordhaufen. Dar. Mogunrie VI. KaL I *T 
Febr. Pontif. a. III. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 

130 

2. H. Albrecht zu Sachfen eignet der 
Kirche zu Dansdorff 15. Hufen. Ml. u. , 1 3. Febr. 
1229. XI. Kal. Martii. 

Eii.ers Beltziger Chron. p. 268 

3. Pabft Gregorivs IX. conhrmiret den 
Hofpital zu Gotha. AS. Perujü IX. KaL si.Febr. 
Mart. Pontif. a. II. 

Sagittarii bifl. Gotb. p. 234. Tentze- 
lii Suppi. U. p. 55 , 

4. Bifchoff Engelhard zu Naumburg 
conhrmiret einige Schenckungen Burggraf j 
Albrechts zu Altenburg an das datige 
Marien-Stift. Dar. a. 1229 

Schwartzu Mantijfap. 1072. Addclay- 
bens Naclilefe zu Henrici fll. Hilt 
P- 47 

5. HertzogAi brecht ZuSachfen fchen- 
cket dem Johanniter-Orden das Gut Das- 
nick. ASum Razeborch a. 1229. Ind II. 

Lvnig SpiciL Eccl. I. Fortf. Anh. p. 85 

1230. IND. III. 

1. Pabft Gregorivs IX. confirmiret die 
Güter des Stifts Zeitz. Dat. Laterani II. 

Non. April. Pontif. a. IV. 

Hecko von Meufelwitz p. 17 

2. BifchoffGERNANDvszußrandenburg 
onhrmirct die Stifts-Kirche zu Cofswigk. 

Dar. Magdeburg KaL Maj. Pontif. a. VIII. 
Beckmann Anhalt. Hill III. p. 313 

3. Pabft Gregor» IX. Vorlchrift vor 
das Hofpital zu Freyberg. Dat. Perujü 
III. Kal. fun. Pontif. a. IV. 

Möllers Tbeatr. Friberg. H, p. 13 
Wilisch Freyberg. Kirch. Hill Cod 
Dipl. p. 3. 

4. König Heinrichs VII. Verordnung 

wegen der vier Aemtcr zu Quedlinburg 1 , 7 w 
AS. 1230. XV. Kal. OS. Ind III. 1 

Kettner Dipl. Quedlinb. p. 219 
Lvnig Spielt. Eccl. III. von Aebt. p. 208 

5. Graf Dietrich zu Brene verehret 
dem Kloffer zu Eifenberg etliche Güter. 

Dat. a. 1230. IV. Id. Nov. 

Gschwend Memor ab. Eifenberg. c. \ 

JeS. 5 .$.io 

Götter vom KI. zu Eifenberg. p. 56 

6. Marggr. Henricvs fll. eignet dem 
Kloffer LauTemtz fieben Hufen zu Muten- 
dorff. Dar. a. 1230 

Struvius de Comitia Palat inatus Saxo- 
ni ci genti communi p. 13 
Hornii Hernicus fit. p. 296 

Glei- 



4- Ajt, 



I. Mi>. 



19. Maj. 
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n- J*l 






1 13. Nov. 



||. D«c. 



Gleichenstein von Bürgel. Docum. p. 
*3 

Liebe Nachlefe zu Henri ci Jll. Hift. p. 
52 

Anon. Hili der Pfaltzgr. zu Sachfen 
p. 152 

7. Marggraf Henricvs H II. verkauffc 
dem Klofter Laufenitz das Dorf! Prefwitz 
und drey Hufen zu Rufsewitz. Aff um a. 
1230 

Liebe Nachlefe zu Henrici $ 11 . Hifi 
p. 54 

Anon. Hift. der Pfaltzgr. zu Sachfen p. 



Röm. Königs Wahl c. IV. 2 
Eccardi hift. Geneal. Sax.fuper. p. 485 
Struvens Archiv II. p. 287 
Schannat Vindem. I. p. 121 



Thuringi a facra p. 11 
Falckenstein Tnüri 



1294 



lüring. Chron. p. 724. 



8- Graf Albrecht von Gleichen ver- 
trägt fich mit dem Klofter Georgemhal we- 
gen des Dorffs Grefenhain. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 80 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 534 

9. Graf Ernst und Heinrich vonl 
Gleichen überlafsen dem Klofter Georgen- 
thal das Dorff Grefenhain. Aff. a. 1230. 
Ind. III. regtu Friderico. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 81 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 534 

10. Ripertvs giebt dem Holpital zuj 
Freyberg ein Pfund von dem Schrotamt. 
Dar. a. 1230 

Wilisch Freyberg. Kirch. Hift. Cod.dipl. 
p. 1 

I23I. IND. IV. 

1. Marggraf Henricvs HIL eignet den 
Prediger-München zu Leipzig einen ge- 
wifsen Raum. Dar. in Grimma V. Mus 
3 uL a. 1231 

Griebner Progr. Witteb. de titulo Com. 
Palat, p. 6 

Horn 11 Henri cus HL p. 296 

2. Die Aebtifsin zu Quedlinburg kaufft 
die Vogtey über fünf Hufen zu Klein-Or- 
den. Aff. a. 1231. Ind. IV. Kal. Aug. 

Quedlinb. Dtduffion Beyl. n. 22 

Kettneri DipL Quedlinb. p. 255 

Lvnig Spici L Ecct III. von Aebt. p.209 

3. Bifchoff Heinrich zu Meiffen con- 
firmiret Bifchoff Br vnonis Brief de <2.1228. 
Aff. Dobirlug a. 1231. Id. Nov. Pontif. a. I. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 44 

4. Ertzbifchoff Siegfried zu Mayntz 
connrmiret derer Herren von Heldrungen 
Schenckung zum Hofpital zu Braunsrode. 
Dat. Erphord. XV. Kal Han. a. 1231 

Tentzelii SuppL II. hift. Goth. p. 56 

Falckenstein Thüring. Chron. II.p.947 

5. Ertzbifchoff Albrecht zu Magde- 
burg giebt dem Klofter Neuenwerck das 
jus patronatus zu Marckwerben vor das 
zu Glaucha. Dat. Hallis a. 1231. Ind. IV. 
Pontif a. XXV. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 27 

6. H. Albrecht zu Sachfen ermahnet 
die Teutfchen Fürften ihr jus circa facra\ 
zu behaupten. 

Alber ic vs ad h. a. p. 539 

7. Landgraf Heinrich in Thüringen 
giebt dem Klofter Rcinhartsbom 20. Hu- 
fen zu Lutterbom ( Lüdersborn. ) Affum j 
Reinberisburnin a. 1231. Ind. IV. 

Pavllini Annal. Ijenac. p. 45 

Sagittari ys von Landgr. Heinrichs 



8- Landgraf Heinrich in Thüringen 
contirmiret dem Klofter Jlfeld drey Hufen 
zu Küreggclde. Aff. a. 1231 
Levckfeld Ant. fflfeld. p. 99 

9. Aebt. Kvnegvnd zu Quedlinburg 
kaum die Vogtey über vier Hufen zu Wils- 
leben. a. 1231. Ind. III. 

Kettneri Dipl. QuedL p. 254 

10. Aebt. Cvnegvnd zu Quedlinburg 
ftiftet eines Canonici Jahrgedächtnifs. Faff. 
a. 1231. Ind. IV. 

Kettneri Dipl . QuedL p. 256 
11 Aebt. Cvnegvnd zu Quedlinburg 
kaufft die Vogtey über das Gut und den 
Wald zu Reder. Aff. a. 1231. Ind. IV. 
Kettneri Dipl. QuedL p. 255 
12. Otto von J Iburg fchencket dem 
Klofter Dobrilug vier Hufen zu Grunow. 
Dar. in Liebenwerde a. 1231 
Lvdewig Reliqu. I. p. 46 

1232 . IND. V. 

1. Aebtifsin Osterlindis 2U Quedlin- 
burg befehlet die Güter zu Langeln nicht 
zu veräufern. A 3 , a. 1232. Ind. IV. KaL 
Mart. 

Kettneri DipL Quedl. p. 258 

2. Aebtifsin Osterlindis zu Quedlin- 
burg kaufte die Vogtey über 16. Hüten vom 
Klofter Marienberg. Dat. Quedlingeburch 
a. 1232. IV. Id. Mart. 

Quedlinb. Deduffion Beyl. n. 23 
Kettneri DipL Quedl. p. 259 
Lvnig Spici L EccT. III. von Aebt. p.209 

3. Keyfer Friedrich II. giebt denen 
HermReufsen allerhand Privilegien. Dat. 
apud Portum Naonis in Corinthia a. 1232. 
die X. Maj. Ind. V. 

Pecken stein T beatr. Saxon. I. p. 271 
Goldasti Conflit. I. p. 298 
Beckleri Stemma Ruthen, p. 36. 37. 97 
Cörber Nachricht vom Voigtland p. 

123 

Lvnig part. fpec. Cont. If. von Grafen 

_ P* 589 . 

Separ, tmpreßum Graiz£ 1731. 4 c.annot. 

Ho. GocL Büchneri. 

Rauftet fupplem. au Corps diplom. I. part. 

1. p. 90 

4. Keyfer Friedrich II. privilegiret das 
Stift Meiffen mit Bergwercken und Müntz- 
Gerechtigkeit. Aff. a. 1232. m. MqjOflnd- 
V. Datum apud Portum Naonis. 

Lvnig R. A. SpiciL Eccl. II. Anh. p. 97 

5. Vertrag zwifchen dem Abt 2u Fulda 
und Graf Poppo von Henneberg wegen 
Lichtenberg und anderer StÜckea Affa 
a. 1332. XIV. Kal. ffun. 

Schannat Hift. Fuld. Prob. p. 201 
FJ. Fuldifcher Lehnhof p. 223. 354 
12. KaL faL liehe 1282. 

6 . Landgraf Heinrich in Thüringen 
belehnet Hermann von Drahe mit einem 

Hofe 



1. Mart. <1 



ia. Mart. 



10. Maj. 



m. Maj. 



19. Maj. 
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Hofe bev Bufeck. a. 1332. tpfo die advin- dem Kiofter Ebbekftorff die Zoll-Frcyheitl 




1. Aug. 


cula b. Petri Apoßoli. 


in feinen Landen. ALL Loueneburch a. 1233. 






Lvniü Corpus juris feud. Germ. II. p.1673 


hui. V. 






7. Pabft Gregorivs IX. befiehl« Bru- 


Bericht von dem Braunfehw.Lün. Recht 






der Conraden von Marpurg der heil Eli- 


auf Lauenb. Beyl. n. 26 






fabetb Wunderwcrcke zu unterfuchen. 


Pfeffinger Hift.aes Haufes Braunfchw. 






Odor. Ravnai.dvs ad a. 1230. n. 9. 10 | 


Lüncb. II. p. 11 






Ripoli Bullarium Ord. Priedic. l.p. 40 


Grvbervs in SihaDocum. ad Cbron.Li- 






8. Pabft Gregorivs IX. weil« Bruder 


voni£ p. 257 






Conraden an, wie er die Zeugen abhören 


9. Der Convent zu Wildenfee wird 






foll. Dar. ur modo. 


nach Nienburg verlegt. AB. a. 1233. Dar. 






Rll'OLL /. C. 


Nieuborch prid. Id. Dec. 


1 1. Dec. • 




9. Marggraf Heinrich zu Meiffen eig- 


Beckmann’ Anhalt. Hift. III. p. 463 


i 




net dem Kiofter Buch das Dorff Rickuz, 


10. Die Aebtiflin zu Qyedlinburekaufft 


; 




(Riix) Dar. in objidione Mildenflein a. 1232. 


die Vogtey über 5. Hufen zu Klein-Urden. 




»i.oa 


XII. KaL Nov. lud. V. 


Dar. a. 1233. Ind. VII. 






Schoettgenii biß. Burggrav. Donen- 


Kettneri Dipl. Quediinb. p. 260 






Jium p. 8 


11. Die Aebtiflin zu Genenrode fchen- 






10. Vertrag zwlfchen dem Abt zu Ful- 


cket dem Kiofter das Schencken-Amt. ABa 






da und Graf Poppo zu Henneberg wegen 


a. 1233. 






Helmershaufen und Hentingcn. a. 133z 


Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 177 






Sc hannat p.uehonia Vetus p. 395 








11. Die Herren von Fkanckenstein 


I234. IND. VII. 






iiberlaffen dem Kiofter Herren-Breitungen 


1. Marggraf Heinrich zu Meiflen giebt 






einen gewiffen Wald. AU. a. 1232. Irul. VI. 


dem Kiofter Dobrilug den dritten TheU der 






pnef. R. K. Gregorio, reger. Fridcrico. 


Vogtey in allen ihren Gütern. Dat.a* 1234. 






Weinrichii Supplent, ad Diatriben de 


Aaum Turgoiv. XI. & X. Kal. Aug. 


11. Jul 




monafl. Brcitungenfi p. 15 


Lvdewig Reliqu. I. p.48 5 1 






12. Ordnung dererVifitatoren beymStift 


Hornii Htnrtcus IU. p. 297 






Servarii zu Qvedlinburg. a. 1232. 


Eccardi hiß. Geneal. Sax.fuper. p. 86 






Kettneri Dtp!. Quediinb. p.330 


2. Keyfer Friedrich II. confirmiret die 








Privilegien der Stadt Erfurt. Dat. apud Ra- 






I233. IND. VI. 


nnt . fl. 1234. menf. Jul. Ind. VW. 


m.JaL 




1. Hermann von Schönburg ftiftet das 


Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n. 9 






Kiofter zu Geringswalde. AU. a. 1233. IV. 


Lünig parr. fpec. Cont. IV. von Städten 




*. j«>. 


Non. Jan. 

Vorläuffige Gegen-Anzeige Beyl. L. 3 


Lyseri J)rat. Georgio M. Br. Regi di 






2. Graf Heinrich von Schwartzburg 


Ba p. 11 






bekennet, dafs er wegen Cranichfeld ein 


Falckenstein Hift. von Erfurt II. 3. p. 8* 






Maynzifeher Vafall fey. AU. a. 1233. VII. 


3. König Heinrich VII. confirmiret 




*3 Febr, 


Kl. Mart. Darum autem IIII. Non. Mart. 


die Privilegien der Stadt Erfurt. AB. apud 






Gvdeni Codex Diplom, p. 519 


B)pardiam III. Id. Sepr. Ind. VII. 


II. Scpt 




3. Graf Heinrich von Schwartzburg 


Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n. 10 






tritt die Stadt Eichelberg an das Ert/ftif. 


Lvnig part.Jpec. Cont in. IV. von Städt- 




3. Mart. 


Mayntz ab. AU. a. 1233. VI. Non. Mart. 


ten p. 427 






Gvdeni Codex diplom. p. 320 


Weinrich Nachricht von Erfurt p. 64. £ 






4. Hermann von Vipach wird ein 


Falckenstein Hift. von Erfurt II. 3. p. 8 1 , 




Mayntzifcher Burgmann zu Erfurt. AU. a. 


4. Königin Cvnegvnd in Böhmen giebt 




*. Mart. 


1233. VIII. Id. Mart. Dar.A 1 ogunriiell.Kal 


dem Kiofter Maricnthal das Dorff Scincrs- 






April. Pontif a. II. 


dorff. Dar. in Fragis prid. Id. OB. 


1. Sepi. 




Gvdeni Codex diplom. p. 521 


Carlzovii Ober-Lauf. Ehrcn-Tempel I. 






5. Bifchoff Heinrich zu Meiffen er- 


P* 34 2 _ 






laubet demHofpital zuFrcybcrgdenfreyen 


5. Das Kiofter Brenckhaufen in Weft- 






Kirchhof. Achtm ttpudCeliant a. 1233. XIIII. 


phalcn wird aus dem Eifenachifchen Non- 




1 9. Mart. 


Kal. April, lud. V. Pontif. a.lll. 


nen-Klofter befetzt. a. 1234. 






Molieri Theatrum Friberg. I. p.121 


Martene Cf Dvrand ColleB. amplijf. /. 






WmscH Frcybcrg. Kirch. Hilf. Cod. dipl. 


p. 1264 






p. 6 


Ober-Sächf. Nachlefe IV. p. 568 






6. Heinrich vonApolde verkaufft die 


6. Ertzbifchoff Siegfried zu Mayntz 






Vogtey- Gerechtigkeit zu Wittern und 


confirmiret einen Taufch des Kl öfters Ge- 






Roftorff an das Ertzffift Mayntz. Dar. a. 


orgenthal mit Ludwig von Meldingen. 




m. Martio 


1233. menje Martio. 


Dar. Ilmene,a. Pontif. IV. 






Gvdeni Codex diplom. p. 523 


Lvnig Corpus juris feudalis Germ. I. 






7. Marggraf Heinrich zu Meiffen 


P- *39* , 






nimmt das Hofpital zu Freyberg in leinen 


7. Das Nonnen -Kiofter zu Eifenach 




1. oa 


Schutz. Dar. Grimtnis a. 1233. Kal. OU. 


nimmt das zu Corbey in ihre Schwefter- 






Molilri Theatr. Friberg. I. p. 121 


<chaft auf. Dat. in tnonaft. S. Katber. apud 






Hornii Henrictts III. p. 297 


Yßtnc. fl. 1234. 






Wi-isch Freyberg. Kirch. Hifi Cod. dipl. 


Pavlunt thron. Otberg. /.7 






p. s 


Lvnig Spici l. Eccl. III. p. 103 




1 


8. Hcrtzog Aussicht zuSachfen giebt 


8. Aebt. Gertravt zu Qvedlinburg 






] 1234 -WW/. 

i Kettneri Dipl. Quedl. p. 264 



jR1ZOT.Tfl.1236. hui VIII. H.bt'on.Novcmhr.i 
Lvdewig R/lit/v. V. p. 234 
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1 zieht einen Morgen Ackers zum Wein auf | Altenburg. A 3 . a. 1236. Ind. XI V. Dm. in 
aen Altar. Dar. fl. 1234. Ind VII. 1 Mijna in die V. Ifacobi Anojl. *>• J“ 1 - 

Kbttneri Diplom. Quedl. p. 263 1 Schwartzh Mäntijfa p. 1032 

9. Aebt. Gertravt zu Qvedlinburg 3. Das Kiofter KiefTa vc-rkaufft dem Kl. 
kaum die Vogte y über 30 i. Hufe. Dat. a. Neuenwerck zwo Hufen zu ßefcifc A 3 , in 

I234. Ind. VII. Rizowe a. 1236. Ind. VIII. ll.Flon.N»vembr, fibiov. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 264 Lvdewig Relit/v. V. p. 234 

10. DesQyedlinburgifdicnCapitulsVer- 4. Graf Christian zu Kirchberg eignet 

gleich mit dem Meyer zu halcow. Fad. in dem Peters*K|ofter zu Erfurt einige Guter 
Qvedelingeburch a. 1234. VII. zu Ipach. Alt fl. 1236. Ind. VIII. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 331 Sckannat Vindem. II. p. 11 

I22c 5. Aebt. G extrvd zuQyedlinburg we- 

1. BifchoffEcRHAR r zuMerfeburggiebt S e ? einiger »eyen Hufen zu Qvenftadt. 
denen Ablafs, die etwas zum Kiofter Schei* A 3 a. 1230. Ind. X. 

ningen (teuren wollen. Dm. Hamerslevc Kettneri Dipl. Quedlinb. p.265 
fl. 1235. Pontif a. XX. prid. Kal. fiun. 1277 . iNÖ. XL 

Levckfei.d debraHeaus Merfeburo. p. 22 ‘ 1. 

2. Pabft Gregorivs IX. cahonilfreltdie . £ BifchofT ENGELHARi. zu Naumburg 
heil. Elifabeth. Dat. Perufii Kal. fun. Pon- S ,ebt demKlofterCapelle.idorlT dcnZehen- 

tif n IX den ®em Janzig-Berge. Dau Uz * a * * 

Odor. Kaynauws ad h. fl. n.2» 12 37 - >»• Kal- ^br. tmi. VII J«. 

Bzovivs ad b. a. n. n Menceenii 61 R. Gern L p. 6^ 

Chervbini Pullarium I. p. 78 c , . Blf ? h r of I . Engeehards zu Naumburg 

Wapingvs Amal. Ord. Minor. II. p.387 Sch.ed , dafs die Kirche zu Schm.rcba eine 
Lawbecivs de Bibi. Vindob. II. p.88o Pfarr-Kirche fev. AlLOv a. 1237. XV. Cal. .|.M.ri. 
Koch Bcfchreib. von Wartburg p. 76 April, feilt no/lrea.XXX. 

3. Gräfin Jvtta zu Henneberg fchen- Löber Ronneburg. Hill. Anh.p. 3 

cket dem Kloller Veffera einige Güter zu _ . 3 - K/yfer Friedrich II. confirmiret die 
Hein. A 3 , in Skifingen a. 1235. Ind. VII. des Nordhauf.fchen Frauenberger* 

XVII. Kal. Au S . prafid. Gregorio , regn. Klortm ' zlÄ a. 1237. Ind. X. regn. Fnde- 
Friderico. n« anno put regn, in mpertb XX. Dat . 

Hönn Coburg. Hifi. II. p. 18 ' u K “ L t L ^ ,c J 

Hornh Henricus IU. p. 42 Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. i 3 i 

A Pabft Gregorivs i£ zieht dem Ab- . . 4- Graf Siegfried zu Blanckenburg 



IX. canonifiret die . £ f™ . zu _ ‘«unmurg 
tfii Kal 7 un Pon- g'eut demKlofterCapeliendoril dcnZchen* 
J ' den auf dem Janzig-Berge; Dat 1 Cizse a. 

1237. 111 . Kal. Febr. Ind. VIII. 



Hönn Coburg. Hift. II. p.18 



Hornii Henricus IU. p, 42 
4. Pabft Gregorivs IX. giebt dem Ab- 



»«VH VJKCUUKIV» IA. PICUl ucilinu* , , ' i, ,, . /» > . t ^ “ 

te zu Buch Commiffion wieder die Ketzer ' ko ™' dlc r Jogtey ,n verfchiedenert 
und Mörder Conrads von Marnurv. Dat. Qyedlmburgifchen Gütern. Alt. apnd 



und Mörder Conrads von Marpurg. Dat. 
- - - II. Kal. Aug. Pontif. a. 

Manrjqve Anna/. Ord. Cifiercienf. IV. 
p. 500 

Hardvini Concilia Vif. p. 241 



Venthufen a. 1237. Dat. III. Id, Dec. 
Kettneri Dipl. Quedlinb. p.332 
Lünig Spicii. Fccl. III. von Aebt. p. 21Ö 



Hardvin, Qmcilia Vif. p. i 4 f „ e ÄT” 2Ü May ü rt 

5. Keyfer Friedrich an Böhmen We- auChet vom Stift Qyedlmburg zween ade- 
gen Mafggraf Heinrichs Heirath. fl.i2 3 0. »che Mini tcrialen. A 3 , a. 1237. Ind. VII, 

Dacherii Spicii. III. p.601. et kr. pofl. Pontif. nofln a.II, 

6. Marggraf Heinrich zuMeiffencön- Kettner, Diplom. Quedlinb. p. 333 

firmiret dem Klofter Dobrilug den Jahr- , 6 ' D^Klofter zuCreutzburg verkaufft 
marcktzuKirchhayn. A 3 .a. 1235. M.VII. d f n ™ Rfinhartsbom das jus patronatui 
Dat. apud caflrum noflrum Dobelyn. üb | r e,ne halbe Huf e zu futleben. fl. 1237. 



Lvdewig Reliqu. I. p. 52 
Hornh Henricus III. p. 300 
Schwartzh Mantißa p. 1013 



Schannat Vindem. I. p. 12I 
Tburingia facra p. 112 
7. Hermann von Saltza fchencket denf 



JtnwÄ*i/.n lnununu u. i r 1/1 A . T - D 

7. Der Abt zu Fulda confentlret in die besten Klofter drey Leibe.gene zu Ru* 
Stiftung des Klofters Capellendorff. A 3 , d. de rsdorff. A 3 , a. 1237. 

1233 Ind VII Schannat Vindem I. p. 121 

I MenckeniI V. R . Germ. I . p.677 Tburingia facra p. 112 



Schannat Fuld. Lehnhof p. 235 12*78 INÖ XL 

Lvnio Corpus Juris feudal. Germ. 1 . . . r ? * X «.. * . 

p jgje J 1. Aebt. Gertrvd zü Qvedlinburg 

Faecrenstein Thür. Chron.U.p. 1241 kaufft die Vogte v über 42 HuTcn. Dat. , 
8. Die Grafen von Gleichen eignen Quedhnborcl a 123S. \l^ an - 
dem Peters-Klofter zu Erfurt eine Hufe zu Kettneri Dipl. Qut dl. P 268 



! Busleben. AR. a. 1235. 

Schannat Vindem. II. p. 10 

1236 . IND. IX. 

1. Aebt. Gertrvd zu Qvedlinburg 
fchenckt ihrem Stifte 42. Hufen zu Tupil 
und Lobdifs. Das. a. 123 6. Ind. X. VIL Id. 
Apr. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 266 
2 Albrecht Truchfefs zu Borne ver- 
leihet, einige Zinfen an das Marien-Stift zu 



2. Abt Lvdwig zu Hersfeld öohfirmi- 
ret etliche Schenckungenünd Vertaufchun- 
gen des Klofters Sichern. Dar. apudCrei- 
genberg a. 1138. Ind. XI. VI* Kal. Febr. ! 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 775 

Schamelivs vom Kl. Sittichennach p.105 

3. König Wenceslavs in Böhmen con- 
firmiret das Rlofter Marienthal. AR. a. 1238. 
VIII. Kal. Mart. Ind. XI. 

Sartorii Ciflercium bis tertitim tit. 2$. 
p. 1070 

F Carpzo- 
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3 9-Sept. 



19. 0t>. 



a( 5 . Nov. 



16. Jul. 



1 1. Aug. 



1. Sept. 



17. oa 



16. Dec. 



Carpzovii Ober-Lauf. Ehren-Tempel I. firmiret Wilhelms von Creutzen Stiftung 
p. 342 j zur Catharincn- Kirche zu Leipzig. Dar. 

4. Landgraf Heinrich in Thüringen Lipzk a. 1240. Ind. XIII. XII. Kal. Mart. 
eignet dem Klofter Reinhardsborn fünfte - 1 Vogel Leipz. Chron. III. 6.8 
halbe Hufe zuAilsleben. Dar. Wartperg a.\ Ober-Sächu Nachlefe I. p. 53 
1238- III. Kal. OB. 2. Graf Heinrich von Gleichen con-f 

Schannat Vindem. I. p. 122 \ firmiret denen Prediger- München zu Er* 

Thuringia Jacra p. 113 furt den Platz, darauf fie ihr Klofter ge- 

J. Pabll Gregor ivs IX. confirmiret das bauet. Dar. Erjordi £ a. 1240. Jnd. V. VIII. 
Klofter Geringswalde. Dar. IV. Kal. Nov . i Id. Mart. 

Fontif a. XI. Sagittarii Gleichifche Hift. p. 59 

Vorläufige Gegen-Anzeige Beyl. Af.3 ! Menckenii S. R. Germ. I. p.535 
6. Marggraf Heinrich zu Meiden 3. Marggraf Heinrich zu Meiden giebtl 
nimmt verfchicdene Städte vom Stift Nauru- der Otmars-Kirche zu Naumburg drcy Hu- 
burgzuLehn. A&umtf datum apudGroiJzJ fen zu Alt-Belgern. Dar. Mijna a. 1240. 
a. 1238. VI. Kal. Dec. Ind. XI. \prid. Non. Jun. Ind.XIII. 

Irisander Sammlung einiger Gefchich-j Schlegelivs de Cella Vet. p.47. E. 



te des Stifts Naumburg p. 79 
7. Die von Badenftein rentuiciwn der 
Jurisdiktion und Vogtey des Klofters Beu- 
ren. FaBa a. 1238. 

Gvdeni Sylloge I. p. 308 

I239. IND. XII. 

1. Pablt Gregorivs IX. befiehlet denen 
Bifchöden zu Hildesheim und Mcrfeburg, 
auch dem Abt zur Pforte, lieh des Land- 
grafens anzunehmen. Dar. Anagnia VII. 
Kal. Aug. Fonti f a.XII. 

Odor. Raynaldvs ad h. a. n.65 



4. Graf Heinrich von Schwanzburg 
verkauft dem Klofter Georgenthal fieben| 
Hufen zu Kirchheim. Dar. a. 1240. in ca- 

| flro noßro Cramchfelr XVIII. Kal. Sept. 
Schlegels Ausführung von der Blan-j 
ckenburgifchen Miintze p. 17 
Thuringi ajdcra p. 483 
Heidenreich Hift. des Haufes Schwartz-| 
bürg p.39 

5. Marggraf Heinrich zu Meiden und! 
Graf Dietrich zu Brene eignen dem Klo-j 

l ftcr Dobrilug das Dord Grawtitz. Dar. 



Der Probft zu Heilgcnftadt macht A>P Z * a • 12 4 °- 

/.p.50 

chial- Kirche. Dar. Mogimtia a. 1239. III.! Hornii Henrtcus III. p.301 
Id. Aug. Eccardi hi fl. Geneal. Sax.fuper. p.87 

ABa SanBorutn Junii III. p.8° ! 6. Graf Heinrich zu Anhalt fchencket! 

3. Bifchoff Eckards zu Merfebürg dem Klofter Nienburg 5. Hufen zu Droge- 
Schicd wegen der Grentzen dcr.Jacobs-una witz, Moilitz und Wörpzig. Dar. in vilia 



Thomas-Kirche zu Leipzig. ABa a. 1239. 
IV. Non. Sept, Fonrif a.XXIV. 

Vogel Leipz. Chron. III. 6. 10 

Ober-Sächf. Nachlefe I. p. 50 

4. Ertzbifchod Siegfried zu Mavntz 
erlaubt dem Abte zu Oldisleben eine Inful 
zu tragen. Dar. Moguntie a. 1239. XVI. 
Kal. Nov. Fontif a. X. 

Menckenii .V. R. Germ.I. p.620 

Schamelivs vom Kl. Oldisleben p. 43 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1312 

5. H. Al br echt zu Sachfen eignet dem 
Klofter Luckern Fünf Hufen zu Hüpede. 
AB um a. 1239. pridie Id. Dec. 

Tr ev er Geneal. derer von Münchhaufen 
Anh. p. 9 

6. Pablt Gregorivs IX. befiehlet Bi- 
fchod Engelharden zu Naumburg, dem 
Probft zu Merfebürg und Abte zu Sichern, 
dafs lie fich Heinrich Voigts zu Gera un- 
mündiger Kinder annehmen. Dar. Latera- 
ni XVII. Kal. Jan. Fontif a.XII. 

Becki eri Stemma Ruthen, p.483 

7. Vergleich zwifchen Graf Heinri- 
chen zu Anhalt und dem Klofter Nien- 
burg wegen der Klofter- Vogtey. AB. 
a. 1239. 

Beckmann Anhält. Hift.V. n.71 

8. Aebt. Gertrvd zu Qvedlinburg 
letzt einem von Mai sieben ein Jahrgedächt- 1 
nifs. AB. a. 1239. Ind. XII. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p.269 

1240 . IND. XIII. 

1. Marggraf Heinrich zu Meiden con- 



Drobile a. 1240. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 446 

7. Die Grafen zu Clettenbcrg fchen- 
cken dem Klofter Walckenried 9. Hufen zu 
Levcnroth und Mackenroth. AB. a, 1240. 

Levckfeld Antiqu. Walckenr. I. p. 88 

8* Bvrcard Herr von Qverfurt giebt 
dem Klofter Eilwardeftord verfchiedene 
Güter zu Gortitz und Barnftedt. AB. 1240. 
Ind. X. Dar. in Eyhvardeflorp. 

Lvdewig ReliquA. p.54 

9. Burggraf Meinher zu Meiden eig- 
net dem Klofter Grünhain etliche Dörder. 

Horn Hand-Bibl. III. p. 305. £ 

10. Die Schencken von Apolde ver- 
kauften dem Klofter Heusdorff einige Gü- 
ter zu Otcnbach. AB. 1240. in curia Theo- 
dori Saxonis. 

Tburingia facra p. 339 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 932 

11. Das Urfuliner - Klofter zu Cölln 
nimmt das Peters-Klofter zu Erfurt in ihre 
Schwefterfchaft cc. 1240. 

Schannat Vindem. II. p. 122 

12. Aebt. Gf.rtrvd zu Qvedlinburg 
confirmiret eine Stiftung zum Salve. Dar . 
a. 1240. 

Kettneri Diplom. Quedlinb. p. 271 
I24I. IND. XIV. 

I. Landgraf Heinrich zu Thüringen 
und Heden giebt feiner Gemahlin Naum- 
burgs Sangerhaufen . Eckersbeige und Go - 1 
cha. Dar. Cruceburch a. 1241. VI. Id. Mart. 

Bvtkens 



1 8 * Fclv. 



t.Mirt. 



4 * J Bn * 



aj* Aug. 



I 

. Mm. I 
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j. Dec. 



j.Dee. 



m. Jun. 



jo. Jan. 



8 * 



Bvtkens Tropbees de Brabant L Preuv. | 
P- 9 ° 

2. Marggraf Heinrich zu Meiffen ver- 
legt den Marckt zu Kirchhayn von dem 
Freytage auf die Mittwoche. Dat. in Lovo- 
nio a. 1241. Non. Dec. 

Lvdewig Rdiqu. I. p. 59 
Hornii Henricus III. p.302 
q. Graf Dietrich zu Brene erläfst dem 
Klofter Dobrilug das Fehrgeld zu Zwcth. 
Dat. apud Lovonium a. 1241. Non. Dec . 
Lvdewig Reliqv. I. p. 60 

4. Aebt. Gertrvd zu Qvedlinburg be- 
lehnet Landgraf Heinrichen in Thüringen 
mit ihren Gütern in der Marek Duderftadt. 
AHa a. 1241. 

Kettneri Dipl.Quedlinb. p.272 

5. Aebt. Gertrvd zu Qvedlinburg 
kaufte einen Hof bey der Bode. AH. a, 1241. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 274 

6. Aebt. Gertrvd zuQycdlinb. kaufft 
die Vogtey über 37. Hufen zu Dittford 
und Marsleben. All. a. 1241. 

Qvedlinb. Dedullion Beyl.‘ n. 24 
Kettneri Dipl. Quedl. p.275 
Lvnig Corpus juns feud. Germ. I. p. 2043 

7. Aebt. Gertrvd zu Qvedlinburg ver- 
kaunt dem Grafen von Regenftein den Ze- 
henden von 52. Hufen. Alt. a. 1241. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p.277 
8- Lvdwig von Franckenftein giebt dem 
Hofpital des Klofters Breitungen feine Gü- 
ter zu Diethaus. Dat. a. 1241. 

Weinreich Henncb. Kirchen-und Schu- 
len-Staat p. 106 

9. Ein Geiftlicher zu Rosla vermacht 
dem Klofter Heusdorff eine Hufe zu Sche- 
len. AH. a. 1241. 

' Tkuringia facra p.339 

1242 . 1ND. XV. 

1. Keyfer Friedrich II. nimmt Erfurt in 
feinen Schutz. Dat. in caftris apud Aueza- 
num in Celano menf. Junio Ind. XV. 

Erfurt. Dedull. contra Mayntz de a. 1594. 
Beyl. n.36 

Ohnumgängl. Gegen - Bericht Beyl. n.n 
Lünig part.fpec. Cont. IV. von Städten 
p.428 

Lyseri Orat. Georgio NI. Br. Regi di Ha 
P - 1 7 

Falckenstein Hift. von Erfurt II. 3. p. 86 

2. Keyfer Friedrich II. giebt Marggraf 
Heinrichen zu Meiffen die Anwartfchafft 
auf Thüringen. Dar. Beneventi a. 1242. ult. 
Junii, I. Ind. 

Weck Drefcdn. Chron. p. 153 
Schvbart vs de Comitibus Palatinis p. 189 
Rvdolphi Gotba dipl. V.p. 195 
Tentzelii Suppi. II. Hiß. Gotb. p.586 
Fj. Vita Frid. Admorfi p. 897 
Lvnig part. fpec. Cont. IL von Sachfen 
P- *77 

Fj. Corpus Juris feudalis Germ. I. p. 579 
Hornii Henricus HL p. 304 
Lyseri Orat. Georgio M. Br. Regi diHa 
p. 12 

du Mont Corps diplom. I.part. 1 . p. 180 
Widebvrgii Ant. Marggrav. Mifnici II. 

Anon. Hiff. der Pfaltzgr. zu Sachfen p. 154 



3. Landgraf Heinrich in Thüringen] 
eignet dem Klofter Georgenthal den Wald ] 
Tambach. Alfa a. 1242. in caftro noftro 
Warberg. 

Sagittarivs von Landgr. Heinrichs Rö- 
mifcher Königs- Wahl c. /. jf. / 
Rudolphi Gotba Dipl. II. p. 249 
Hahnii Coli eil. I. p.94 
Eccardi biß.Geneal. Saxon. fuper. p.460 
Lvnig Corpus juris feudalis Germ. II, 

Tkuringia facra p. 484 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 717 
Anon. Hift. der Pfaltzgrafen zu Sachfen 
p.146 

2. MarggrafHEiNRicH zu Meiffen und 
Graf Dietrich zu Brene eignen dem Klo- 
fter Dobrilugk fünf Hufen 2u Cranewitz. 
AH. a. 1242. in Loucne. 

Lvdewig Rcliqu. 1 . p.62 
Hornii Henricus Ilt. p. 303 
5. Burggraf Bvrchard von Magdeburg 
giebt dem Klofter Eilwardeftorp zwo Hufen 
zuGortitz undBarnftedt./ltf.tf. 12421ml. XV. 
Lvdewig Reliqv. I. p. 65 
I243. IND. I. 

1. Die Maynzifchen Aemter Göttern, 
Dorla, Myla und Falcken werden an einen 
Herrn von Schlotheim und Friede vonDri- 
vorte verpfändet, idtf.fl.1243. V. Id. Mart. 

Gvdeni Codex diplom. p.573 

2. Landgraf Heinrich in Thüringen 

E iebt dem Klofter Pforte eine Mühle bey 
indelo,unddasGutGernftädt. AHa Wiz- 
’ zenfe a. 1243. VIII. Id. April. 

Hornii Henricus Ul. p. 362 
Schamelii Addit, ad Pertuchii Cbron. 
Port. I. p.223 

3. Die Vitzthvme von Apolda fchen- 
cken dem Klofter Heusdorff eine Mühle zu 
Matftadt. Dat. 1243. II. Non. Nov. 
Tburingia facra p.340 
4. Marggraf Heinrich der Erlauchte 
verkauft denen Frevbergern den Weinpfen- 
nig und anders menr. AH. apud Tarantum 
fl. 1243. HII. Kal. Jan. Ind. t 
Hornii Henricut Hl. p. 305 
5. Graf Heinrich von Anhalt überläfst 
der Aebtiflin zu Gerenrode einen Lchn- 
mann.a.1243. 

Beckmann Anhält. Hift. IIL p. 177 
I244. IND. II. 

1. Pabft InnocentivsIV. ermahnet 
Landgraf Heinrichen, dem Römifchen Rei- 
che getreu zu feyn. Dat. Laterani IL Kal. 
Mqj. Ponti fa.I. 

Odor. Raynaldvs ad b.a. n.21 
2. Abt Werner zu Herfchfcld über- 



giebt die Vogtey zu Zerben dem Klofter 
Memleben. Dat. 

V Kal. Jan. 



apud Her sf eit a. 1244. 



Lvdewig Reliqu. V. p. 10? 

Schamelivs vom Kl. Memleben p. 109 
Falckenstein Thiiring. Chron. II. p. 784 
3. Die Grafen von Bvch refigniren dein 
Abte zu Herfchfeld die Vogtey zu Zerben. 
\AH. in Myminleibin a. 1244. X- Kd* Jd- 
Lvdewig Reliqu. V. p. 100 
Schamelivs vom Kl. Memleben p. 105 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 785 
F 2 4. Ertz- 



1 1. Mart. 



6. April. 



4. No v. 



:>. Dec. 



jo. April. 



>t Maj. 



33. Jan. 



r Google 




/ 
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II. Jul. 



I<$. Jul. 



«. oa. 



21. Aug 



14. Aug. 



11. Jio. 



1. Mi). 



9 Jan. 



9- Jan. 



)l. Jul. 



1 4. Ertxbifchoff Siegfrikd zu Mayntz: 6. Graf Kunst und Heinrich von 

eignet dem Peters-Klofler zu Erfun die Gleichen verkauften dem Möller Ichters- 
Kirche zu Aich. Dat. Fritislarite a. 1244. | häufen die Vogtey über 12. Hufen zuHerfch- 



\ V. Id. Jul. Pontif. a. XV. ifetd. 

Schannat Vindem. II. p. 11 | Aug. 

5. Die Aebtilsin Gertrvo zu Qiied- 
linburg refignirct dem Stift eine Hufe da- 
felbll. A 3 . a. 1244. XV, I. Kal Aug. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 280 

6. Graf Heinrich von Anhlat giebt 
der Stifts - Kirche zu Cofswi k die Kirche 
zu Pafchleben. Dar. Keten a. 1244 die VI. 
mmf. 03 obr. 

Beckmann Anhalt. Hill. III. p. 

7. Abt Hermann zu Eilwardei 
tet vor (ich und die feinigen ein Seelgerä- 
the. A 3 , a. 1244. lud. 11 . 

Ludeivig Rehqu. l.p. 6j 
8- Der Land-Richter in Pleifse confir- 
miret dem Altenburgifchen Kloller etliche 
Güter. Dat. Altemurg a. 1244 Ind. II. 
Rvdolphi Gotha diplom. V. p. 196 



lellorffllif- 



Dat. Erfordie a. 1246. IV. Non. 



1245. IND. III. 

1. Pabfl Innocenti vs IV. befiehlet,dafs 
der Landgraf das Stift Pulda nicht be- 
fchweren fall. Dat. Lugduni XII. Kal. 
Sept. Pontif. a. III. 

Schannat Fuldifcher Lehnhof p. 203 

2. Graf Heinrich von Anhalt taufchet 
mit der Aebtifsin zu Gerenrode einige Mi- 
nillcrialen. A 3 , a. 1245. IX. Kal. Sept. 

Beckmann Anhalt. Hill. III. p. 177 

Lvnig Spici/. Eccl. III. von Aebt. p. 90 

3 Ai.brecht von bchillinglledt giebt 
dem ;\ lültcr Oldisleben zwo Hüten dalelbll. 
A 3 , a. 1245. Ind. III. 

Mencxemi .V. R. Germ. I. p. 620 

Schamelivs vom Kloller Oldisleben 
p. 28 

1246. IND. IV. 

1. Heinrich Schenck von Apolda ver- 
kauft dem kloiter Heusdorff zwo Hufen 
zu Schetin. Dar. 1246. XII. Kal. Febr. 

Thuringi a facra p. 340 

9. Kal r April, flehe 1250. 

2. Bilchoff Meinhard zu 1 Ialbcrftadt 
giebt Ablafs zum Feit Corone zu Quedlin- 
burg. Dar. Halber/!. Kal. Mi\). Pontif. 
a. III. 

Kettneri Dipl. Quedl. p.334 

Lvnig Spicii. EccTill. von Aebt. p. 210 
4. Non. /un. liehe 1202. 

3. Pablt Innocentivs IV. anMayntz, 

dafs er dem zum König erwehlten Land- 
grafen beyltehen fo II. Dar. Lugduni V. 

Id. . 7 an. Pontif. a. III. 

Odor Raynaldus ad h. a. n. 5 

4. Ertzbifchoff Siegfried zu Mayntz 
eignet dem Kloiter Heusdorff einige Guter 
derer von Geismar zu Zotenltedt. Dar. 
Geismar V. Id. /un. Pontif. a. XVI. 

Tburintna facra p. 340 

5. Pablt Innocentivs IV. corvfirmirer 
die Güter des Nordi’.aulifchen Frauenber- 
ger-Kloltcrs. Dat. Lugduni II. Kal. Aug. 
Pontif a. III. 

Hifi. Nachrichten von Nordhaufen p. 

H2 I 



Sagittarii Glcichifchc Hilf. p. 82. E. 

7. König Heinrich ( Rafpo ) verpfändet 
die Burg zu Wickersheim an Strasburg. 
Dat. a. 1246. Id. Aug. in curia apud Fron- 
ckenfort. 

Wenckeri Appar. Archiv, p. 164 

8- König Heinrich an den Ertzbifchoff] 
zu Parenna , dafs er ihm beyltehen foll. 
Dar. Wartb. prid. Kal. Dec. Ina. V. 

Odor. Raynaldus ad h. 11. 10 

9. König Heinrich giebt dem Stift Ba- 
fel die Jagd-Gerechtigkeit und anders mehr. 
Aft. apud Franc kenvorr a. 1246 

Lvnig Spiet l. Eccl. Cont. I. p. 514 

10. Landgraf Heinrich meldet denen 
Mayländern. dafs er zum Keyfer ge- 
weidet worden. 

Hahn 11 Colle ft. I. p. 248 

11. Keyfer Heinrich meldet denen 
May ländern feine Vidorie wieder Conra- 
dum. 

Hahnii Colleft. I. p. 253. 254 

12. Die Republic Brelciagratuliret Key- 
fer Heinrichen <.ur Key fer- Wurde und Vi- 
ctor ie. 

Hahnii Colleft. I. p. 249 

13. Keyfer Heinrich gebietet denen 
Strasburgem die Burg Wickersheim zu 
brechen. 

Wenckeri Appar. Archiv, p. 164 

1 4. M arggrat He 1 n r i ch zu MeilTen con- 
firmiretdem Marien- Stift zu Altenburg die 

Ober-Gerichte, u. a. m. Aif. a. 1256. 
(lege 1246.) Ind. IV. regn Frid. II. Imp. 

Tentzelii Vita Frid. Admorfi p.898 E. 

E t j. Suppl. 11 . hi fl. Goth. p. 626. E. 

Rvdolphi Gotha diplom. V. p. 198 

König Adels-Hift. IL p. 339 

Hör N ii Henne 11s fl. p. 306 

Liebe Nachlefe zu Henrici /II. Hift. 

p. 6 

15. Aebt.GERTRVD zuQuedlinburg giebt 
dem Kloiter Wiperti die Vogtey über zwo 
Hufen zu Zallersleben./ltf.rt. 1246. Ind.VU. 

Kettneri Dipl. QuedL p. 279 

16 , Graf Sieg fri ed zu U r lamünde giebt 
dem Kloiter Heusdorff drey Hufen zu 
Krautheim und Meldingen. circa 4.1246 

Loeber de Rurggr. Orlajnutuianis p. 72 

I247. IND. V* 

1. Heinrich Schenck von Apolda ver- 
kauft dem Kloiter Heusdorff zwo Hufen 
zu Schetin. Aft. a. 1247. fecundo die men/, 
/an. 

Tburingta facra p. 341 

2. Vergleich zwilchen Ertzbifchoff Sieg- 
fried zu Mayntz und Landgraf Conrad 
in Thüringen. Dat. a. 1247. VIII. Kal. 
April. 

Gvdeni Codex diplom. p. 594 

3. Pablt Innocentivs IV. confirmiret 
die Kirche zu Wörlitz. Dat. apud Late- 
ranum XIII. Kal. /ul. Pontif. a. IV. 

Gründl.lürltell-unflEiläutcrung Beyl. A. 

4. Aebt. Gertkvd zu Quedlinburg 

Zeug- 



j*Aug, 



13. Aug. ' 



jo. Nor. ' 



s. Jan. 



)j. Mart. 



19. Jun. 
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jZeugnifs, dafs Salbeck keinem Vogtey- 
Recnt unterworffen fey. Dat. Quedel. a. 
1247. V. Id. Nov. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 231 

5. Abt Werners 7 u Hcrfchfeld Ver- 
gleich zwifchcn dem Klofter und Vogt zu 
Herren -Breitungen. Fatta apud Breit in- 
gen a. 1247. XVII. Kal. Sfan. 

Weinrichii Suppl. ad Di arr. de monaft. 

Breitungenfi p. 13 

6. Pabfl Innocentivs IV. tröftet die, 
Mayländer wegen des Todesfalls Keyfer 
Heinrichs. 

Hahnii Colletl. I. p. 172 

7. Aebt. Gertrvd zu Quedlinburg ver- 
pachtet eine Muhle. Act. a. 1247 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 2gi 

8- DerProbft zuNcuenwerck vertaufcht 
dem Klofter Heusdorff zween Höfe zu 
Matftadt. A 8 uma. 1247 

Tburingia faera p. 341 

I24S. IND. VI. 

1. Pabfl: Innocentivs lV.befiehletdem 
BifchoffzuMeifTen, den Herzog in Böhmen 
in Bann zu thun. Dat. Lugduni X. Kal. 
Mqj. Bonrif. a. VI. Baluzii Mifcell. VII. 
P- 489 

Lvnig Spici 1 . Eccl. Cont. I. p. 836 

2. Johann von Molow verkaufft dem 
Klofter Heusdorff eine Hufe zu Matfladt. 
Act. a. 1248- prid.Non. Mqji. 

Tburingia facra p. 341 

3. Pabfl Innocentivs IV. confirmirct 
das Klofter Bofau. Dat. Lugduni V. Non. 
fil. Ind. VI. a. 1248. Ponti f. a. VI. 

Lang 11 Chron. Citic. p. 803 

Levckfeld vom Kl. Bofau p. 22 

4. Herzog Albrecht zu Sachfen eig- 
net dem Comtorey Dansdorff die Mühle 
dafei bft. Atlum a. 1248- Nonas Aug. 

Eii.ers Belt2iger Chron. p. 269 

5. Herzog Albrecht zu Sachfen nimmt 
Wertermark , Aldendorffund Wellersberg 
vom Stift Fulda zu Lehn. Act. Aldendorp. 
a. 1243. pridie Non. Scpr. 

Schannat Fuldifcher Lehnhof p. 198 

6. Marggraf Heinrich zu MeilTen ver- 
kaufft dem Klofter Dobrilug die Mühle bey 
Wardenbrük. Act. Mulberg cu 1248- VI. 
Non. Oer. 

Lvdewig Reliqv. I. p. 67 

Horni 1 Henricus fl. p. 307 

7. Die von Arnfladt kauften die Vog- 
tey zu Gofserftedt. Aera Erf ordia a. 
1248 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 621 

8- Das Klofter zu Bercka erhält von 
dem Peters- Kl vfter zu Erfurt die Capelle 
S. Georg ii bey Tondorff. Dar. a. 1248. 

Schannat Vituinn. II. p. 123 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1325 

I249. IND. VII. 

1. Pabfl Innocentivs IV. giebt denen 

Ablafs,die das Au^uftiner-Klofter zu Qued- 
linburg am Feft Senat ii befuchen. Dar. 

Lugduni II. Kal. Maji. Bontif. a. VI. 

Kettner Quedlinb. Kirch. Hill. Beyl. 

P* 25 

Lvnig Spici l. Eccl. III. von Aebt. p. 21 1 

2. Die Thüringifchen Grafen und Her- 



ren verfprechcn Marggraf Heinrichen 2u 
[Meiflcn vor ihren rechten Herrn zu halten. 
' AUum apud Wizinvels a. 1240. Kal. Tul. 
Ind. VII. y , 

Weck Drefsdn. Chron. p. 155 
Tentzelii Suppi. II. kift. Gorb. p. 59Ö 
Knavth Anguß a Beichlingiorum origi- 
nes p.25 

Rvdolphi Gotha diploni. V. p. 197 
Ungrund des Beweifes der Schwartzbur- 
gifchen Imme die tat p. 21 
Gründliche Nachricht Beyl. n. 1 
Deductio juris facti Beyl. N. 
Gründliche Beantwortung Beyl. n. 28 
Lvnig part.Jpec. Cont. II. von Sachfen 
P- l 77 

GLAFEYob ein jeder Sächfif. Lehnsmann 
zugleich ein Vafall und Unterthanfey? 
„P-25 . 

Horni 1 Henricus fl. p. 308 
Injure cf facto gegründete Gcgen-Df- 
duct. Beyl. n. 29 
Levckfeld Ant. Kelbr. p. 53 
Lyseri Orat. Georgio AI. Brit. Regi di- 
cta p. 22 



du Mont. Corps diplom. I. part. I. p. 197 
Falckenstein Thüring. Chron. if p.907 
Anon. HiiL derPfaltzgrafenzu Sachfen 
,P- *58 

Heii>enreich Hift. des Haufes Schwanz- 
bürg. p. 48 

3. Pabfl iNNOcENTivslV.befiehletdieHeil. 
Elifabeth zu erheben. Dar. Lugduni Non. 
Nov. Bontif. a. VII. 

Lambecii Bibi. Vindob. II. p. 883 
Koch Befchr. von Wartburg p. 83 

4. Ertzbifchoff Conrad zu Cölln er- 
laubet, dafs die beyden Pfarr-Kirch. zu Hcili- 
genftadt zu dem dafigen Capitul gefchla- 
gen werden. Dat. Colonia XII. Kal. fan. 
a. 1249 

Atta SanStorwn funit III. p 81 

5. Bifchoff Dietrich zu Naumburg 
giebt denen Ablafs, welche etwas zu Voll- 
endung der Stifts-Kirche beytragen. Dat. 
Nuenburch. a. 1249. bontif a. V. 

Sagittarivs de Eccardo II. fett. XV. 
§. 3 

Lvnig Sptcil. Eccl Cont. I. p. 877 
Eccardi biß. Geneal. Saxon. Juper. p. 551 

6. Aebt. Oda zu Gercnrode verhan- 
delt zwo verguldete Taffein. Dar. rt.1249 

Popperodii Annal. Gerenrod. p. 49 

7. Graf Ernst zu Gleichen eignet dem 
Peters- Klofter zu Erfurt 14 Hufen zu Aich» 
Alt. a. 1249. VIL 

Schannat Vindem. II. p. 12 
8- Graf Ernst zu Gleichen erlaubet 
feinen Unterthancn etwas ins Klofter Ge- 
orgenthal zu fchencken. Aä. a. 1249. 
Ind. II. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 537 
9. Berthold vonTonna verkaufft dem 
KloftcrGeorgcnthal eine Hufe 2ü Pferzings- 
leben. All. a. 1249. civitate Erpbord. 
Sagittarii Gleich. Hift. p. 83 
Menckenii S. R.Germ. I. p.536 
* * # 

Ertzbifchoff Siegfried zu Mayntz con- 
firmiret einen Taufch Graf Dietrichs zu 
Hohenftein mit dem Pfarrer zu Hcfsenro- 
F 3 du 
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de. Dat. Erpbord. Id. Dec. Pontif a. L 
Levckteld Ant. Ilfeld, p. 89 
Landgraf Hermann in Thüringen con- 
firmiret dem Klofter Heusdorff eine halbe 
Hufe zu Brambach. 

Tburingia facra p.334 

J 2 SO. IND. VIII. 

1. Card. Gvmo giebt denen Zerbfter 
. Barfüfsem Ablafs. Dar. Magdeburg XV. 

Kal. Morr. Pontif. bmoc. IV. a. IX. 
Beckmann Anhalt. Hift. UI. p. 232 

2. Keyferin Beatrix bezeuget, dafs ihr 
Gemahl dem Klofter Georgenthal den Frie- 
dewald wiedergegeben. Ad. a. 1246. (jneL 
1250.) Dar. Wartperg IX. Kal. Apr. 

Tentzelivs Suppt. II. biß. Gotb. p. 41 | 

Struvens Archiv. II. p. 278. E. 
Thuringi a facra p. 485 
Anon. Hiit der Pfaltzgr. zu Stfchfen p. 

148 

3. MarggrafHEiNRicH zuMeiffen nimmt 
das Klofter Beuren in feinen Schutz. Dar. 
apr/d Gota a. 1250. Id. April, hui Vlli. 

• Gvdeni Sylloge I. p. 311 

4. Ertzbifchoff Conrad zu Cölln pri- 
, vilegiret das Nordhaufifche Frauenberger- 
■| Klofter. Dar. a. 1250. VIII. Kal. Mqj. 

Hill. Nachricht von Nordhauten p. 134 
| 5. Pabft In nocenti vs IV. nimmt die 

il t Stadt Erfurt in feinen Schutz. Dar. Lug- 
dum V. Kal Meß. Pontif. a. VII. 
Ohnumgänglicher Gegen-Bericht Bcyl. 
n. 12 

Lünig part.fpcc. Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p. 428 

Falckenstein von Erfurt II. 3-p. 90 

6 . Bifchoff Conrad zu Meißen conhr- 
miret dem Klofter Dobrilug das Dorff 
Grawtitz. Ad. a. 1250 XVill. Kal. Jun. 
Kpacla XV. hui VII. concurrente V. 

Lvdewig Reliqu. I. p.69 

7. Das Klofter Wachterswincke! iiber- 
lafst dem Klofter Pforta das Dorff Luden- 
thal und drey Hufen zu Sachfenhaufen 
Dar in Wecbterswinkele a. 1250. IV. Kal. 
Jul. Ind. VIII. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 776 
Schamelii Addit, ad Pertvchii Chron. 
Portenfe I. p. 229 

8- Das Klofter Memleben verkaufft dem 
TcutfchenHaufe zu Halle ihr Gut zu Scher- 
; ben. Dar. in Hallis a. 1250. in craßinopoß 
Divißonem Apofl olorum. 

Ludewig Reliqu. V. p.m 
Schamelivs vom Kl. Memleben p. 126 
9 Das KlofterWechterswinckel nimmt 
das Klofter Pforta in feine Brüderfchaft. 
Dat. a. 1250. VI. Kal. Aug. 

Pertvchii Chron. Portenfe p. 283 

10. Der Meifter des Prediger- Ordens 
nimmt das Klofter zu Pegau in feine Bni- 
derfchaft auf. Dat. Lipztk a. 1250 

Menckenii S. R. Germ. II. p. 107 

11. DasHofpital zu Gotha bekommt vier 
Acker Feld. Ad. a. 1250 

Tentzelii Suppi. II. bifl.Gotbcm* p. 594 

12. Die Grafen von Orlamünde über- 
lafsen dem Klofter Walckenried das Dorff 
Neuendorff. Ad. a. 1250. Ind. VIII. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 239 



I Lvnig Corpus juris feud. Germ. 1 . p. 
I 18*5 

I25I. IND. IX. 

! 1. Graf Heinrich zu Anhalt confirmi- 

ret der Stifts-Kirche zu Cofswigk zwo Hu- 
fen zu Pafchleben. Dat. AJcbari <e a. 1351 

VIII. Idus Mqji Ind. IV. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 315 

2. Marggraf Heinrich zu M einen giebt 
dem Nonnen-KJollcr zu Gotha fünf Hufen 
dafelbft. Ada apud Tarant um XV UL Kal. 
Aug. a. 1251 

Sagittarii hiß. Gotb. p. 56 
Hornii Henri cus Jll p 309 

3. Keyfer Conrads Privilegium , dafs 
er die Stadt Mühlhaufen nicht veräufem 
wolle. Datum Norimberg a. 1251. menf. 
Aug. hui IX. 

Londorpii Adapubl. XIII. p. 443 
lvnig part.fpec. Cont. IV. p. 1420 

4. Pabft Innocentivs IV. nimmt das 
Stift Quedlinburg in feinen Schutz. Dat. 
Lugduni XI. Kal. Dec. Pontif. a. VIII. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 233 
Lvnig Spici l. EccLl II. von Aebt. p. 211 

5. Pabft Innocentius IV. erlaubt dem 
Stift Quedlinburg , dafs es Ponrijicalia ver- 
richten laßen darf?. Dat.\Lugduni\\. Kal. 
Dec. Ponnf a. VIII. 

Kettner Dipl. Quedlinb. p. 234 
Ej. Quedlinb. Kirchen-Hift. Beyl. p. 15 
Abgenöthigte Beantwortung Beyl. a 13 
Lvnig Spicii Eccl. III. von Aebt. p. 211 

6 . Gräfin Heilwig von Berka verkaufft 
dem Klofter Georgenthal 60. Acker Wald 
bey Tambach. Adaa. 1251. Id. Dec. Ind. 

IX. 

Schi.egel Ausführung von derBlanckenb. 

Müntzep. 18 
Tburingia jiicra p. 486 
7 Pabft Innocentivs IV. giebt dem 
Stift Quedlinburg Ablals. Dat. Lugdui i 
Kal. Dec. Pontif. a. VIII. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 232 
Lvnig Spicii. Eccl. 111 . von Aebt. p. 212 

8. Das Klofter Beuren kaufft einen Hoi 
zu Muhlhaufen. Ad. a. 1251. XIX. Kal. 
fan. 

Gvdeni Sylloge I. p. 312 

9. Pabft Innocentivs IV. tranffitnmex 
Pabft Lucii Bulle. Dat. Lugduni VI. Dec. 
Pontif a. VIII. 



Kettneri Dipl. Quedlinb. p.23 6 
Lvnig Spici l. Eccl. UI. von Aebt p. 212 
10. Pabft Innocentius confiriniret alle 



Privilegia des Stifts Quedlinburg. Dat. 
Mediolani anno 1251. Pontif. a. IX. 

! Kettneri Dipl ■ Quedl. p. 237 
I Lvnig Spicii Eccl. III. von Aebt. p. 213 

11. Marggraf Heinrich zu Meißen ver- 
kaufft dem Moßer Laufenitz eine Heide. 
Ad. a. 1251. Ind. IX. 

Liebe Nachlefe zu Henrici JIL Hiftorie 
p.56. 

12. Das Klofter Kaltenborn verkaufft 
dem Klofter Neucnwerck einen Hof zu 
Halle. Ad. a. 1251 

Lvdewig Reliqu. V. p. 70 
Tburingia facra p. 316 

13. Heinrich Marfchall von Eckers- 

berg 
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a. I»n. 



a. Ita. 



jij. Febr. 



y. Mart. 



io. Mart. 



j 17. Mart. 



1 1. 5- Api 



'7-M.j. 



a». Maj. 



bergüberläfst dem Klofter Heusdorff eini- 
ge Güter zu Brambach. Dat. a. 1251. PraJ. 
Papa Imwctmio, regn. Wilhelm, Hui «. 
Rege. 

Thuringi a facra p. 342 

14. Dietrich von Gotha und feine 
Brüder verkauften dem Nonnen-Klolterzu 
Gotha ihre Güter. Diu. a. 1251 

Sagittarii hift. Goth. p. 55 
Falckenstein Thüring. Chron. II. p. 

1153 

15. Graf Friedrich von Beichlingen 
fchenckec dem Kloller zu Kelbra allerhand 
Güter. AB. Chclbra a. 1251 

Levcmeld Am. Keikr. p. 13 
Heidenreich Hift. des Haules Schwartz- 
burg p. 402 

1252 . IND. X. 

1. Pabft Innocentivs IV. nimmt das 
Stift Quedlinburg in feinen Schutz. Dat. 
Pernjii IV. Non. Jan. Ponti/. a. IX. 

Kettneri Dipl. Quedl p. 232 
Lvnig Sincil. EccT III. von Aebt. p. 214 

2. Pabft Innocentivs IV. erlaubet den 
Stift Quedlinburg nicht alle Ablafs-Kräme. 
anzunehmen. Dar. ut modo. 

Kettneri Dipl Queill. p. 235. bis. 

Lvnig Spicil. EccT. III. von Aebt. p. 215 

3. Pablt Immocentius IV. privilegiriti 
das Stift Quedlinburg , dafs es keine Prä- 
fentatlon vom Pahft oder defien Legaten 
annchmen darff. Das. ut modo. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. J79 
Lvnig I. c. 

4. Keyfer Wilhelm giebt denen Marg- 
grafen zu Brandenburg die Anwartfchaft 
auf das Herzogthum sachfen. A 3 . Bnm- 
\juic. a. 1252 XV. Kal. Mart. tnd. XI. 

Lvdewig Reliqu. II. p. 247 
Lvnig Corpus juris feud. Germ. I. p. 611 
Grvberi Silva Docum. ad Chron. Livo- 
rue p. 259 
j. Hvoo Cardinalis erinnert denBifchoff 
zu Meiffen, dafs die Canonici dafelblt nicht 
refidixen. Das. Hihleshemi VII. Id. Mart. 
Ponti/. Imwcentii IV. 3. IX. 

Fabricii AtmaL urbis Mißue 0.343 

6 . Ein päbftlicherLegat connrmiret dem 
Capitul zu Heiligenrtadtdiedafigenbeyden 
Plarr-Kirchen. Dar. Hildcshem VIII. Id. 
Mart. Ponti/. Innoc. IV. a. IX. 

Atla SanBornm /inii III. p. 81 

7. DesKlofters Memleben Brief wegen 
Canwerff. Mia in Kasncerffen a. 1252. 
die Gertrudis. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 621 
Schamelivs vom Kl. Memleben p. 128 
8- Die von Rafpenberg lafsen einen 
Weinberg auf vors Klofter Oldisleben. 
Dat. 'J all um a. 1252 ferialV. VI. Pafce. 
Menckenii X R. Germ. I. p. 622 

9. Die Fünften von Anhalt confirmi- 
rcn der Stifts-Kirche zu Cofswigk die Kir- 
che zu Pafchleben. Dat. Afcharie a. 1252 
XVI. Kal Jim. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 316 

10. GrafBtRTHOLD vonZicgenhain ver- 
furicht dem Errzbifchoff zu Mayntz wie- 
der den Marggrafen zu Meiffen und die 
Brabantifche Witwe be.zuftehen. Dar. 
apttd Amencburg a. 1232. XI. Kal. Jim. 



vjvdeni Codex dtp/om. p. 622 

11. Pabft Innocentivs IV. verbietetdie 
Bediente des Klollers Niclausrode zu ban- 
nen. Dat. Janua V. Kal. Jute Ponsij. a. 

Levckfeld Am. Walckenr. I. p. 90 

12. Keyfer Wilhelm erlaubet dem La- 
zareth zu Sangerhaufen zehen Huion ein- 
zukauffen. Dat. in cajtns ante Francken- 
fort V. Idusjul. Ind. X. a. 1252 

Tentzelii Suppi II. hift. Goth. p. <$02 

13. Keyfer Wilhelm giebt Graf Her- 
ansen zu Henneberg den Zoll zu Brau- 
bach. Dat. in cajlris ante Franckcnfurt 
a. 12 J2. in die S. Margarethe virgini s. 

Joannis Spicil. I. p. 453 
Lvnig Corpus Juris Jeudalis Germ. I <n. 
57 9 „ 

14. Graf Dietrich Zu Brcne confirmi- 
et dem Klofter Dobrilug das Dorff Cof- 
matitz. Act. Scucth a. 1232. in die Mar- 
gar. virg. 

Ludewig Reliqu. I. p. 70 

15. M arggrat Heinrich zu Meiffen be- 
wilbget, (lals Dietrich von 1 uiiftet denen 
Normen zu Gotha lecha Hufen giebet. 
Das. Wizenvels a. 125z VII. Id. Aug. 

Sagittarii hift. Goth. p. 63 
Hornii Henricus Ul. p. 310 

16. Ertzbilchoff Wilbrand zu Mag- 
deburg connrmiret den Taufch des iuri, 
\parronarus zu Marek- Werben gegen Glau- 
'eha ans Klofter Neuemverck. Dar. Mao- 
deburg a. 1252. in vigilia B. Bartbohmuts. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 39 
17 Landgrälin Sophia ( Brabantina j 
williget in die Stiftung der CelUe S. Johan- 
nis bey Eifenach. Dat. a. 1232. prid. Non 
Sept. 

Tentzelii Suppi. II. hift Goshanec p.602 
Falckenstein Thür. Chron. ll.p. 11R2 
n *8- Hvco Cardinalis giebt dem Stift 
Quedlinburg Ablafs. Dar. apud Magde- 
burg. a. 1252. Ponsif. Innoc. IV. a. IX. 
Kettner Quedlinb. Kirchen-Hift Bevl 
p. 26 ’ ' 

* « • 

Herzog Otto von Braunfchweig han- 
delt der Aebtifsin zu Quedlinburg die 
[Marek Duderftadt ab. 

Kettner Dipl. Quedl. p. 355 
1253. IND. XI. 

1. Marggraf Heinrich zu Meiffen giebt 
dem Klofter Dobrilugk das ./irr patronatus 
der Kirche zu Wardenbrück. Dat Mil- 
ne a. 1253. VIII. Id Ja». 

Lvdewig Reliqu. 1 p. 72 
Hornii Henricus Ul. p. 310 

2. Vergleich zwifchen dem Klofter Do- 
brilugk und Reinhard von Kotewitz wegen 
einiger Güter zu Grawtitz. A 3 . Lieben- 
iverdea. 1253. Kal. Febr. 

Lvdewig Reliqu. I. p, 73 

3. Keyfer Wii helm belehnet die Marg- 
gtafen von Brandenburg mit Zerblt. A- 
3 um Brunjuic a. 1253. XV. Kal. Mart. Ind. 

Lvdewig Reliqu. p. 249 
Lvnig Corpus juris feud. Germ. I.p.614 
4.0erProbii zuCreutzburgftiftetdas lo- 
fterWeffsenbom. DatM.1zs3XV.Kal.Mart. 



1*. M«f 



II. Jul. 



!}, lul. 



I). lul. 



7 . Aug. 



>• Aug 



4. Sq l. 



6 . lag. 



I. Fcbr. 



15 . Fcbr. 



15 . Febr. 
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6 . Mart. 



6 . Mart. 



11. Apr, 



J+Apr. 



31. Apr. 



af.Apr. 



i. Maj. 



7. Jtn. 



15. Jan 



? o. Jul 



i. Aog. 



Pavllini Dif. Hift. K/.n. 7 8 

5. Hartvnc Bürger zu Erfurt und Go- 
tha giebt dem Klofter Georgenthal eine Hu- 
fe zu Sicbeleben. Atta Gotha a. 1253- U. 
Non. Mart. 

Sagittarii hifl. Gorhana p.390 
Rvdolphi Gotha diplom. II. p.249 
Thuri ngia J'acra p. 487 

6 . Heinrich Voigts zu Gotha Schen- 
ckung ans Klofter Georgenthal. Dat. ut 
modo. 

Tentzelii Suppl. If. hiß. Gotb. p.45 
Thuri ngiajarra p. 487 

7. Abt Gerhard zu Nienburg giebt 
dem Klofter Hagenrode eine Hufe zu Grof- 
fen-Hoim. Dat. MildenJ'e a. 1253. II. Non. 
Mart . 

Beckmann Anhalt. Hift III. p.462 
8- Hvgo Cardinalis giebt dem Klofter 
Meringen Ablal's. Dat. Leodii III. Id. Apr. 
Ponti/. Innoc. I V. a. X. 

Beckmann Anhält. Hill. III. p.404 

9. Ertzbifchoff Gerhard zu Mayntz 
nimmt das Gothaifche Nonnen- Klofter in 
feinen Schutz. Dat. Er f ordia a . 1253. VIII. 
Id. Mqji , Ponti/ a. 111 . 

Sagittarii hiß. Goth. p.63. Conf. Ten- 
tzelii Suppi. II. p. 6 a 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1154 

10. Die von Lvpnitz verkauften dem 
Klofter Georgenthal fiebendehalbe Hufe zu 
Ulleben. Alt. a. 1253. in vigilia S. Georgii 
martyris. 

Sagittarii hiß. Goth. p.390 
Thuringi a /aera p. 488 

11. Das Hofpital zu Gotha bekommt das 
Gut Breitenbach. Dar. a. 1253. IV. 

Mai. 

Sagittarii biß. Goth. 236. Conf. Ten- 
tzelii SuppL II. p. 6 4 

12. Marggraf Heinrich zu Meiften ei;, 
net dem Klofter Walckenried die Kirche 
und drey Hufen zu Norc. AH. Eckardes • 
berg a. 1253. II. Non. Mai • Lttd. XI. 

Levckield Ant. Walck. I. p. 151 
Hornii Henricus IIL p.311 
Lvnig Spici l. Eccl. III. p. 849 

13. Graf Heinrich von Scnwartzburg 
eignet dem Klofter Georgenthal eine Hufe 
zu Illeben. Act. a. 1253. in die S. Bonifacii, 
in vulgari placito Mittelhufen. 

Schlegel Ausführung wegen der Blan- 
ekenburg. Münt/.e p. 19 
'1 hur i ngia facra p. 487 
Heidenreich hilf, des Haufes Schwanz- 
bürg. p. 40 

14. Marggraf Heinrich zu Meiften 
nimmt das Klofter zu Altenburg in feinen 
Schutz. Dar. Lipz. a. 1253. XIII. Kal. Jul. 
Ind. XL 

Liebe Nachlcfezu Henrici Ul. Hift. p.30 
2. Kal. Aug. flehe 1255. 

15. Marggraf Heinrich zu Meiften be- 
ftätiget des Möllers Burgel Privilegia und 
Voigtrecht. Dar. apttd Upzc. a. 1253. prid. 
Kal. Aug. Ind. XI. 

Liebe Nachlefe zu Henrici IIL Hift. p. 85 

16. Vergleich zwifchen dem Klofter 
Heusdorff und denen Burggrafen von Kirch- 
berg. A 3 a in Bacher e KaL Aug. 0.1253. 

Tburingia facta p. 432 



17. Cardinal Hvgo giebt dem Klofter 
zu Kclbra Ablafs. Dat. Tullo Hi. Non. Aug. 
Ponti f Innoc. I V. a. X. 

Levckfei.d Ant . Kelbranx p. 137 

18. Keyfer Wilhelm priviiegiret die 
Stadt Nor dl laufen. Dat. apud Letaam XII. 
Kal. Sept. Ind. XI. a. 1253. 

Hifi Nachrichten von Nordhaufen p. 280 [ 

19. Marggraf Heinrich zu Meiften 
conhrmiret deinKlofterLaufenitz viertehal- 
be Hufe zu Rulsewitz. Dat. a. 1253. XIII. 
Kal. OB. Ind. XL 

Liebe Nachleie zu Henrici IIL Hiftorie 
p. 61 

Schamelii Suppl. zum Kl. Bofaup.50 

20. Graf Heinrich von Gleichen Ichen- 
cket dem Klofter Walckenried die Pfarre zu 
Naumburg bey Kelbra. A 3 , a. 1253. III. 
Non. 03 . Dat. apud Northu/en. 

Levckeeld Ant. Wakkcnr. I. p. 172 
hj. Ant. Ke Ihr an * p.62 
Lünig Spicil. Eccl. III. p. 849 
Falckenstein Thüring. Chron. II. p. 755 

21. Graf Conrad zu Clettenberg Ichen-i 
cket dem Klofter Walckenried die Pfarre 
zu Mackenrod. A 3 , coram altari S. Maria 
in novo monaßerio a. 1253. Id. 03 . 

Levckfeld Aut. Walckenr. I. p. 148 
Lvnig Spicil. Eccl. III. P-Ä49 

22. Die von Hackeborn miten das Klo- 
fter Hedesieben. Dat. a. 1253. XV. KaL Nov. 

Kkttner Qvedl. Kirchen-HilL p. 65 

23. Marggraf Heinrich zu Meiften er- 
läfst der Stadt Kreyberg das kleine Marckt- 
oder Städte-Geld. Dat. Uhenthal a. 1253. 
HI. KaL Dec. Ind. XII. 

Moli eri Theatr. Friberg. II. p. 18. E. 
Hornii Henricus III. p.311 

24. MaVggraf Heinrich zu Meiften 
confirmiret dem Klofter Laufenitz das| 
DörfTgen Rechain. A 3 a a. 1252. 

Liebe Nachlefe zu Henrici ///.Hift. p. 62 

25. Der Probft zuCreutzburg bedancktj 
fleh bey Landgraf Heinrichen, dafs er ihn 
in Schutz genommen. Ex cella mea in lit- 
ten' e Werrha a. 1253. 

Pavllini DijJ. Hiß. XV. p. 158 

1254 . IND. XII. 

1. Pabft Innocentivs IV. giebt der Stifts- 
Kirche zu Naumburg Abiafs. Dat. Late- 
rani X. Kal. Mart. Ponti/ a. XL a. 1254. 

Schmidivs de munis Er a 3 eatis Ciceiyibus 
& Pegav. p. 14 

2. Mgr. Heinrich zu Meiften confir- 
miret dem Klofter Georgenthal 6 ; . Hufe zu 
Ulleben, und em rubetum (Gebüfche) zu 
Matsleben. Datum in campo apud Vtjlete 
a. 1254. VI. Kal. Mqj. 

Hahnii Colk 3 . 1 . p. 96 
Hornii Henricus IIL p.360 
Lyseri Orat. Georgia M. Brit. Regi di - 
3 a p.22 

Tburingia facra p. 488 

3. Marggraf Heimlich zu Meiften con- 
firmiret dem Klofter Laufenitz das Dorff 
Loberfchütz. Dat. Mittelhufen a. 1254. 
prid. Id. Mqj. Ind. XII. 

Liebe Naclilele zu Henr. Ul. Hift. p. 64. 
65. bis. 

4. Ertzbifchoff Gerhards zu Mayntz . 

Interims- 



j.Aug. 



»1. Aog. j 



19. Sept. 



5. oa 



ij. oa. 



18. oa. 



»9. Nov. 



:o Febr. 



26 . April. 






lized t 
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ao. Jan. 



«a. Jan. 



i. JaL 



aj.oa. 



a. Nov. 



a. Dcc. 



Interims - Vergleich zwifchen Marggraf 5. Marggraf H £ i n r i c H zu Meißen 
Heinrich von Meißen un<? dem Kinde von! giebt dein Klollcr Eifenberg ein Pfund in 
Brabajit. A& um apud Vdetißete a. 1254. , der Muntze dafelbft. Dar. Taranti a. 1255. 
XV II. Kal. Jun. Ponrif. a. II I. \ Id. Mart. 

Gvovm Codex 'diplom. p. 639 _ | Gschwend Memorab. Eifenberg. c. 3. 



I* Jan. 



5. Febr. 



aj. Febr. 



I 7. Mart. 



j. Bifchoff Meinhard zu Halberftadt 
giebt der Kirche zu Othftedt bey Nordhau- 
fen Ablais. Dar. in Langen/len a. 1254. XV. 
Kal. Jun. Ponrif a. XI. 

Levcefeld Ant. Walchenr. I. p. 167 

6. Ertzb, Gerhard zu Mayntz confir- 
miret dem Capitul zu Heiligenfiadt die da- 
iige Pfare-Kirche. Dar. Ku/lenberg XIII. 
Kal. Jul. a. 1254. Ponrif. a. III. 

A 3 a Sanäorum Junii III. p.JJz 

7. Marggraf Heinrich zu Meiffencon- 
nmiiret dem Klofter Bürgel 12. Hufen, die 
Voirath von Hain aufgelaffen. Dar. aliud 
Ifenbercb a. 1254. \UI. Kal. Nov. Ind.XU. 

Liebe Nachlefe zu Henna HL Hirt, p.86 

8- Keyfer Wilhelm nimmt das Stift 
Qvedlinburg in feinen Schutz. Dar. Eg- 
munde IV. Non.Nov.Jml. XIII. a. 1254. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 220 

Lünig SptcrL Ecci UL von Aebt. p. 215 

9. Die Herren von Qverfurt geben 
dem Klolter Eilwaideftorp die Mühle zu 
Lodesieben. A 3 , a. 1254. IV. Non. Dec. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 76 

10. Der Vogt zu Alftedt verkaufft Sultz- 
bach ans Klofter Heusdorff. A 3 um a. 1254. 

Levcefeld Ant. Alfted. p.305 

Schamelivs vom Kl. Rofsleben p. 74 

11. Das Klofter Monfionberg kaum die 
Vogtey über 22, Hufen zu Mubrendorff. 
All. a. 1254. Ind.XII. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 283 

12. Volrad von Hagen Inist Marggraf 
Heinrichen zu Meiffen il Hufen auf. A 3 , 
a. 1254. Ind.XII. 

Liebe Nachlefe zu Henrici III. Hift. p. 87 

U255. INü. XIII. 

1. Marggraf Heinrich zu Meiffen eig- 
net dem Hofpital S. Johannis zu Freyberg 
das Schrotamt. Dar. in Taranto a '. 1255. 
Kal. Jan. Ind. XIII. 

HoRNn Hernicus III. p. 312 

WinscH Freyberg. Kirch. Hift. Cod. dipl. 



p.6 

2. Dietrich von Vipach giebt dem 
Klofter Georgenthal 30. Acker Weidicht 
und Wiefewaehs zwifchen Eckftadt und 
Grofs-Rudeftädt. Alfa a. 1255. NonmFebr. 
in die S. Agare lirg. in Mqjon Ruden/Iere. 

Hahnii CblleB.I. p.p8 

Hornii Henricus iß. p. 37J 

Thuringi a facra p.490 

3. Keyfer Wilhelms Privilegium , dafs 
er nie Stadt Mühlhaufen nicht veräufern 
wolle. Dar. Middelburg, V. Kal. Mart. 
Ind. XII. a. 1235. regni nojlri a. 11 . 

Londorpii A 3 a pubi. XIII. p. 443 

Lvnig R. A. parr.fpec. Cent. IV.i.Theil 
p. 1426 

du Mont Corps diplom. I. parr. 1. p 201 

4. Die von Friedeberg confirmiren das 
Klofter Meringen. A 3 . 0.1255. Non. Mart. 
Ind. XIII. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 404 



J'e 3 .j. 

Götter vom Kl. Eifenberg p. 54 I 

6. Die Herren von Gera und Plauen 
übergeben das Dorff Schleiffftein dem Klo- 
fter Laufsnitz. A 3 , a. 1255 .fer. III. Pafcbe 
III. Kal. Apr. in plaato Atar]lorf. 

Beckleri Stemma Ruthen, p.258 

7. Pabft Ai exander IV.confirmiret die 
Aebtiflin zu Hecklingen. Dar. Neapoli X. 
Kal. Mdj. Ponrif. a. /. 

Becemann Anhalt. Hift. IiL p. 149 
8- Graf Hermann von Henneberg eig-j 
net dein Klofter Reinhartsborn fechs Hu- 
fen und einen Weinberg zu I opftedt. A 3 . 
a. 1255. HL Kal. Mqj. Ind. XIII. 

Schannat Vindem. I. p. 122 
Tburingia facra p. 115 

9. Marggraf Heinrich zu Meiffen con- 
firmiret der Stadt Freyberg Gerichte , und 
macht einige Ordnung darum. Dar. in Ta~ 
ranto a. 1255. prid. Non. Jul. Ind. XIII. 

Molleri Theatr. Frlberg.l p. 164 
Hornii Henricus Ul. p. 312 
Lvnig Codex AuguJIeus II. p. 74 

10. Das Klofter Volckerode läfst dem 
Stift Fulda zwo Hufen auf zu Kirchheili- 
gen und Merftedr. Dal. a. 1255. VUL Kal. 
Aug. 

Schannat Fuldifcher Lehnhof p. 333 

11. Pabft Alexander IV. erlaubet dem 
Stift Qvedlinburg Pontificalia exerci- 
ren zu dürften. Dat. Anagniz II. Kal Aug. 
Ponrif. a. I. 

Abgenüthigte Beantwortung Beyl. n.14 
Kettner Qvedl. Hift. Beyl. p.16 
Lünig Spicü.. Frei. III. von Aebt. p. 215 

12. Eckard von Ballenhaufen vertaufcht 
dem Peters-Kiofter zu Erfurt einige Güter. 
A 3 . Erphordiee a. 1255. Kal. Nov. regn. WiU 
helmo Rege Rom. 

Schannat Vindem. II. p. 12 

13. Marggraf Heinrich zu Meiffen 
conhrmiret dem Klofter Dobrilugk das 
Dorff Alten-Bom. Dar. inDrefden a. 1255. 
in die S. Elyzabetb. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 7 6 
Hornii Henricus III. p. 313 
14 Marggraf Heinrich zu Meiffen 
conhrmiret dem Klofter Altcn-Zelle einen 
Acker bey Leipzig. Dar. Grimmis a. 1255. 
VI. Id. Nov. 

Liebe Nachlefe zu Henrici III. Hift. p. 67 

15. Marggraf Heinrich zu Meiffen con- 
firmiret dem Klofter Dobrilugk einen Wer- 
der bey Grawtitz. A 3 , apud Tarantum a. 
1255. VI, Kal. Dec. mna Ind. 

Lvdewig Reliqu. Lp. 77 
Hornii Henricus Ul. p. 314 

16. Vergleich des Kloiiers Heusdorff 
mit denen Schencken von Apolde wegen 
der Vogtey. A 3 . Hujlorff a. 1255. 

Tburingia facra p. 344 

17. Graf Albrech t zu Cletrenberg giebt 
die Kirche zu Hadebranderode ans Klofter I 
Walckenried. A 3 a a. 1255. 

Levcefeld Ant. WakKenr. I. p. 147 1 

G Lvnig 



i j . Matt. 



jO. Mart. 



aa. Apr. 



» 9 * Apr. 



t. Jul. 



»j.Jul. 



II- Jul. 



1. Nov, 



t. Nov. 



a6.Nov. 
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JO J">- 



I. Febr. 



lJ.Fcbr. 



]o. Marl. 



ij.Apr. 



«.Jul 



J. Aug. 



J. Aag. 



1 9 - Aog. 



lebt dem Stift Merfeburg drey Hufen und 



Lvnig S'piat. EccL III. p. 8 jo lei 

i8- I)as Marien-Stift zu Qyedlinburg I iechs Breiten zuttnapendorff.' AäaZcoliu 
fti&et einer Wittwe ein Jahrgedächtnifs. | i» provinciali plauto rrnjlro fentemialiter 



to. Ott. 



jo, oa. 



Aff.fl.125j. l»t>. XIII. 

Kettmri Dipl. Quedl. p. 335 

I256. IND. XIV. 

1. H. Albrecht zuSachfen eignet dem 
Klofter Berghaufen drey Hufen zu Dagke- 
verdefsn. Actum a. 1256. III. Kal. Febr. 

Trever Geneal. derer von Münchhau- 
fen Anh. p. 13 

2. Gerhard von Reinftedt verkaufft 
feine Güter dafelbft dem Klofter Reinharts- 
born. All. a. 1256. VI. Id. Febr 

Tentzelii Suppi. II. Hift. Gotb. p.604 
Thuringiafacra p. 116 

3. Graf Hermann von Henneberg con- 
firmirct das vorige. All. a. 1256. Id. Febr. 

Tentzelii Suppi. II. hijt. Gotb. p.605 
Schannat Vindem. I. p. 122 
Tburingia J'acra p. 110 

4. Graf Heinrich zu Anhalt cediret fein 
Redit an der Pfarre zu Mi ringen. Dar. 
Magdeburg a. 1256. III. Kal. Apr. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 404 

5. Der Rath zu Erfurt verkaufft denen 
von Apolda eine Gaffe dafelbft. Dar. Fr- 
pbordix XV. Kal. (1256.) 

Lünig part. Jpec. Cour. IV. 2. Theil Fortf. 
P- 4 2 8 

6. Marggraf Heinrich zu Meiffencon- 
firrpiretdem Klofter Dobrilug die Werde- 
rifchen Güter. Dat. in Mifna 1256. in OUa ■ 
va Petri Pauli. 

Lvdewio Reliqu. I. p. 80 
Hornii Henricus Ul. p.315 

7. Heinrich von Hersieben verkaufft 
dem Klofter zu Hctftedt fünf Hufen und 
einen Hof zu Groffen-Hersleben. AU. a. 
1256. Non . Aug. 

Beckmann Anhält. Hift. IV. p.,550 
8- Des Priors zu Erfurt Ordnung we- 
gen der Klofter -Güter 2u Capellendorff. 
Alf. in Cappilndorf a. 1256. in die S. Seneri. 
Mencxenii S. R. Germ. I. p.68o 
Erläutertes Voigtland III. p. 258 

9. Das Marien-Stift zu Qyedlinburg be- 
kommt einige Leibeigene. Dar. a. 1256. 
XIV. Kal .Sepr. 

Keti neri Dipl. Quedl. p. 335 

10. Hermann Schüler verkaufft dem 
Klofter Georgenthal anderthalbeHufe. Ali. 
in Gorba a. 1256. p1-. Non. 061 . 

Sagittarii hift. Gotb. p.391 
7 buringia Jacra p. 490 

11. Churfüril Albrecht zuSachfen eig- 
net der Stifts-Kirche zuCofswigkdicDörf- 
fer Danneberg und Hagenau. Abi. a. 1256. 
VI. Idus Olt. Ind. XV. 

Gründliche Fürftell - und Erweifung 
Bcyl. B. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 316 
Lvnig Grundfeftc II. p. 305 

12. Pabft Alexander Iv. confirmiret 
die Güter des Klofter s Bofau. Dat. Ana- 
gnix , III. Kal. Nov. Ind. XV. Pontifa.IV 

Lang» Cbron. Citic. p. 805 
Levckfeld vom Kl. Bofau p.22 
Emendata ex MS. 

13. Marggraf Heinrich zu Meißen 



confirmato , a. 1256. Id. Nov. 

Bvder Sammlung I. p.437 

14. Marggraf Heinrich zu Meißen pri- 
vilegiret die Stadt Altenburg. AU. a. 1256. 
Ind. XIV. III. Non. Dec. 

Schlegel de numis Gotbanis p.4. E. 
von Lingen kleine teutfene Schrif- 
ten I. p. 

Liebe Nachlefe zu Henric. III Hift. p. 32 

15. Ertzbifchoff Rvdoi.ph zu Magde- 
burg giebt dem Klofter Moringen Ablafe. 
Dat. apud Heilingeburch a. 1256. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p.405 

16. Bifchoff Volrad zu Halberftadt be- 
freyct die Stadt Qyedlinburg vom Zoll zu 
Afchersleben. Dat. Halberftada. 1256. Pon- 
tif. a. II. 

Kettneri Diplom. Quedl. p.334 
Lvnig part. Jpec. Contin.lV. 2. Theil von 
Städten p. 673 

17. Bifchoff Dietrich zu Naumburg 
] giebt denen Ablafs , die etwas zu feinem 

Stift fchencken. 

Lximo Spicil. Eccl. Cont. I. n. 887 

18. Bifchoff Dietrich zu Naumburg er- 
laubet dem Gardian zu Eifenach den Grund- 
ffeinzu einer Kirche zu legen. Dat.inCzi- 
cc a. \156.feria VI. Audivit Dominus. 

Pavllini Anna l. Ifenac.v. 48 
Tentzelii Suppl.II. bijt. Gotb. p.603 
Falckenstein Thür. Chron. II. p.n§2 | 

19. Burggraf Erkenbert zu Dewin con- 
firmiret feines Vaters Geftift zu Altenburg. | 
Dat. a. 1256. Ind. XIV. 

König Adels-Hift. II. p. 338 

20. Burggraf Dietrich zu Kirchberg 
fcheneket dem Klofter Capellendorff an- 
derthalbe Hufe zu Tobech. ( a . 1256.) 

Menckenii S.K.Germ. I. p.679 

21. Graf Biso giebt dem Stift Ganders- 
heim das Schlofs Giebelhaufen mit 60. Hu- 
fen. Acl. a. 1256. 

Levckfeld Ant. Gandersh. p. 139 
Lünig Spici l. Eccl. III. von Aebt. p.49 
Harenbergii hift. Gandersh. p. 779 

22. Das Klofter Reiffenftein bekommt 
die Güter zu Ainera. AU. a. 1256. Ind. XIV. 
Cyclo decerm&venali III. Alex. III. Pontißce. 

Schannat Futdifcher Lehnhof p. 221 

23. Die Herren von Qverfurt geben dem 
Klofter Eilwardeftorp drey Marek zu Barn- 
ftedt. %. 1256. 

Lvdewig Reliqu. I. p.82 

I257. IND » xv « 

1. H. Albrecht zuSachfen eignet dem 
Klofter Hecklingen eine Hufe zuKochftedt. 
AU. a. 1257. Ind. XV. XIII. Kal. Febr. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 146 

2. Herzog Albrecht zu Braunfchweig 
vertaufcht einen Minifterialenan Qvedlin- 
burg. Dat. Brunjuic. a. 1257. XVIL Kal. 
Mqj. 

Kettneri Diplom. Quedl. p. 338 
Sonntag vor Walpurg f. 1357. 

3. Graf Heinrich von Schwartzburg 
eignet dem Gothaifchen Nonnen -Klofter ^ 

etliche 



ij.Not. 
3. Dec. 



ao. Jan. 
ij. Apr. 
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etliche Güter 2U Goldbach. A 3 . a. 1257 ' 
poft OOavas Pentecofles. 

Sagittarii hift. Goth. p.64 



König Adels-Hift ILp. 1121 
Falcxenstein Thür. Chron. II. p. 1155 
4. Abts Werners zu Hirfchfeld Con- 



fens zum Verkauf! des Guts Scherben. Dat. 
apud Hirsfelt a, 1257. Kal. Aug. 

Lvuewig Reliqu. V. p. 113 

Schamei ivs vom Kl. Memlebcn p. 107 

5. Der Pfarrer zu Weimar dreckt dem 
Kloller zu Heusdorff etwas Geld vor. Ada 
a. 1257. VII. Id. Aug. 

fburingia facra p. 346 

6. Churf. Ai brecht zu Sachten confir- 
miret dem Kloder Kolbick die Kirche zu 
Borne. A 3 , a. 1257. VI. Id. Aug. ' 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 471 

Eilers Beltziger Chron. p. 163 

7. Keyfer Richard confirmiret die Ge- 
rechtigkeiten des Kloders Walckenried. 

■ Dat.Moguniix a. 1257.XXVI. Aug. regni / 
Ind. XV. 

Gebaver lallen Keyfer Richards p. 349 

8. Graf Siegfried zu Blanckenburg 
tritt der Aebtiffin zu Qvedlinburg die Vog- 
tey über etliche Hufen ab. A 3 , a. 1257. 
Ind. XV. 

Qvedlinb. DeduBion Beyl. n. 26 

Kettneri DipL OuedL p.336. 337. bis. 

Lünig Spicil. EccTlll. von Aebt. p. 216 

Harenbergii bift. Gandersb. p.779 

0. Die von Windenfee eignen dem 
Klolter Beuren zwo Hufen zu Bolckücdt. 
Dat. Mülhufen a. 1257. 

G vdeni Sylloge I. p. 315 

, I 2 S 8 . IND. I. 

1. Ertzbifchoff Gerlach zu Mayntz 
giebt dem Gothaifchen Hofpital Ablafs. 
Dar. Mogwitie a. 125g. Kal. April. 

Tentzelii Suppi. II. Hifi. Goth. p. 606 

2. Bifehoff Dietrich zu Naumburg 
confirmiret dem Kloder Bofau zwo Hufen 
zu Gladitz. A 3 . Cizte a. 1258. UH- Non. 
Apr. Ponrif. <z. XIIII. 

Langii Chron. Ciric. p.807 

Levckfeed vom Kl. Bofau p. 25 

3. Der Convent S. Gothard zu Hildes- 
heim nimmt das Kloder Hecklingen in fei- 
ne Brüderfchaft auf. Ad. ü. 1258- XIII. Kal. 
Jul. in die SS. Martini, Gervafii lf Pa- 
Jchafii. 



Beckmann Anhalt. Hift 111. p. 45g 
7. Die Gothaifchen Auguftiner bekom- 
men einen Platz zum Klolter. A 3 a. 12S8 
XIII. Kal. Der. , 

Sagittarii hift. Gorb. p.140. Conf. Ten- 
tzelii Suppi. II. p. 62 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1148 

I259. IND. II, 

1. Die Herren von Zerbft bcfreyen die 
Stadt vom Zoll. A 3 , a. 1259. K. Kal. Febr. 

Beckmann Anhält. Hift III. p.263 

2. Die Grafen zu Anhalt fehencken 
dem teutfchen Orden das Dorff Burow. 
Dat. Halberft ad a. 1259. IV. Kal. Febr. 

Beckmann Anhält. Hid. III. p. 323 

3. Graf Siegfried von Anhalt thut ein 
gleiches. Dat.Gnbowe \llKal.Man. <1.1259 . 

Beckmann l . c . 

4. Heinrich Vogt von Plauen eignet 
dem Kloder Lausnitz einen Garten zu Po- 
werditz. AH. a. 1289. (/. 1259.)//!,/. U.Dat. 
Plawe III. Kal. April. 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 257 

5. Graf Ernst von Gleichen belehnet 
etliche Bürger zu Erfurt mit einer halben 
Mühle u. a. m. Dar. a. 1259. Erford. II. 
Non. Apr. 

Sagittarii Gleichifche Hift. p.85 

6. Bifehoff Dietrichs zu Meiden Ver- 
gleich mit Marggraf Heinrichen zu Meif- 
fen, dafs er die Stadt Zeitz nicht befeftigen 
foil. Dat. in Sujehz a. 1259. VII. Kal. Mai. 
Ponrif. a. XV. 

Unvorgreiffl. Gedancken Beyl. n. 7. E. 
Fabri Staats -Cantzley XXXIII. p.589 

7. Landgraf Dietrich giebt dem Non- 
nen-Klofter zu Gotha einen Platz dafclbft 
Dat. apud Gotha a. 1259. Non. Mtft. 

Sagittarii hift. Goth. p. 67 

8. Pabft Alexander IV. confirmiret 
dem Nonnen -Kloder zu Gothe einige 
Schenckungen zu Gladbach. Dat. Anagnia 

V. Id. Maj. Ponrif. a. V. 

Sagittarii hift. Goth. p. 66 

9. Marggraf Heinrich zu Meiffencon- 
firmiret dem Kloder Laufenitz das Dorff 
Reichersdorff. Dat. in Novo Caftro a. 12 so. 

VI. Kal.Jul.Ind.il 

Liebe Nachlefe zu Henrici HL Hift p.70 

10. Graf Dietrich von Brena fchen- 
cket dem Teutfchen Haufe zu Halle einen 



gnet dem Klolter zu r.üenberg 18. Hufen. 
Dat. Weifenfels a. 1258- IV. M. Jul. 
Gschwend Memorabilia Eifenberg. c.j. 
JeB.j. ft. ij 

Götter Nachricht vom KL Eifenberg 

j. P c 5 af Bvrckhard zu Brandenburg 
giebt dem Gothaifchen Nonnen-Klofter et- 
liche Guter zu < oldbach. Ati.a. \2g%.Ind. 
I. feria V. ante Margarete. 

Sagittarii Hift. Goth. p. 64 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 781 
6. Der Probft zu Nienburg macht die 
Kirche zu Grimmersieben zu einer Pfarr- 
Kirchc. Dat. Magdeburg a. 1258. IV. Kal. 
Nov. 



Weinberg. ABaa. 1230. pr. Kal. Jun. Ind. L 
Lvdewig Reliqu. I. p. 93 
II. Pabft Alexander IV. confirmiret 
die Privilegien des Kloders < erbdädt. Dat. 
Anagnia UI. Non. Jul. Ponti f. a.V. 
Ober-Sächf. Nachlefe Vll. p. 438 
Thuringia facra p. 10 
12 Bifehoff Albreht zu Meiden con- 
firmiret feinem Stift etliche Zehenden zu 
Wilsdorff und Grumbach. A 3 , a. 1259. 
Ponti f noftri I. VI. Kal. Aug. 

Ober-Sächf. Nachlefe II. p. 287 
13. Marggraf Heinrich zu Mciffcn 
giebt dem Hofpital zu Freyberg den Mid, 1 
der auf demMarckte gefammlet wird. Dat. ' 
Scbonenberc a. 1239. VI. Kal. Aug. & XIX. 
Kal. Sept. Ind. II. 

Hornii Henricns III. p. 317. bis. 

Id. Sept. flehe 1269. 

G i 14. Bifehoff 
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?o. $cpt. 



10. Nov. 



13. Not. 



iS. Nov. 



9. Dec. 



17. Aug. 



»6. Jan. 



14. Bifchoff Vollrad zu Halberftadtl 
verfpricht vom Stift Quedlinburg nichtsl 
mehr zu nehmen. Dar. Halber ft ad prid \ 
Kal. Oft. a. 1259. hui III. 

Quedlinburg. Schreiben p. 42 
Abgcnöthigte Beantwortung Beyl. n.i8 
Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 242 
Lvnig Spicii. Eccl. III. von Aebt.p. 216 

15. Marggraf Johann und Otto von 
Brandenburg confirmiren der Stadt Zerbll 
die Zoll-Freyheit. Dar. a. 1259. m vigilia 

5. Martini. 

Becknann Anhält. Hift. III. p. 265 

16. Pabft Alexander IV. nimmt das 
Klofter Hecklingen in feinen Schutz. Dat. 
Anagnia Id. Nov. Pontif a. V. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 150 

17 . Graf Widekind vonBattenberg ver- 
fpricht dem Ertzbifchoff zu Mayntz wiedei 
Marggraf Heinrichen zu Meißen und 
phien von Braband beyzuftehcn. Dat. a- 
pud Ameneburg XIV. Kal. Dec. a. 1259 

Gvdeni Godex Diplom, p. 669 
lg. A. von Arnftein giebt Rammelburg 
ans Stift Magdeburg. Dar. Struceberga. 
1259. V. Id Dec. Pontif. a. VII. 
informatio juris tX fatti Beyl. n. 6 
Thvcelii Ada pubi. II. p. 476 
Lvnig SpiciL Eccl. I. Fortf. Anh. p. 35 
du Mont. Corps, diplom. I. part. I. p. 123 
19. Marggrat Heinrich zu Meißen con- 
firmiret der Stadt Freyberg ein Vorwerg. 
Das. apitd Sconenberc a. 1259. (ilX. Kal. 
Sepr. Ind. II. 

Hornii Henricus Jll. p. 317 
*20. Bifchoff Thomas zu Brefslau fetzet 
an Statt derer Auguftiner zu Caincntz den 
Ciftercienfer Orden ein. Dar. a. 1259 
Dächer 11 SpiciL III. p. 628 

21. Graf Hermann von Henneberg be- 
freyet die Klöfter Vefsera und Troüladt 
von allen Abgaben. Ada a. 1259. H- 

Hönn Coburg. Hift. II. p. 22 

22. Graf Ernst von Gleichen erlau- 
bet feinen Unterthanen dem Klofter Geor- 
genthal Güter zu fchcncken. Dar. a. 1259. 
Jnd. II. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 85 
Menckenii S. R. Germ. I. p. 537 

23. Burggraf Dietrich zu Altenburg 
conti rmiret die Güter des Klofters Capel- 
lendorff.* a. 1259 

Menckenii A. R. Germ. I. p. 682 

24. Das Klofter Georgenthal bekomt 

6. Pfennige jährlichen Zins auf einem Hau- 
fe zu Gotha. Dat. a. 1259 

Sagittarii bift. Goth. p. 391 
Thuri ngia Jacra p. 491 

25. Albrecht Gnagebein refigniret 
dem Gothifchen Nonnen -Klofter einige 
Güter. Dat. a. 1259 

Sagittarii hijt. Goth. p. 73 
iaöO. IND. III. 

1. Marggraf Heinrich zu Meißen ü- 
bergiebt dem Klofter Laufenitz das Voigt- 
recht. 1 Dar. apud Tarantum a. 1260. vH. 
Kal. Febr. Ind. III. 

Liebe Nachlefe zu Henrici III. Hift. p. 
74 

2. Graf Hermann zu Henneberg ver- 
fchrcibt feiner Gemahlin Schleuftnge« zum 



Leibgedinge. Dat. in Elgersberg VIII. Id 
Mart. a. 1260 

Hönn Coburg. Hift. II. p. 23 

3. Pabft Alexander IV. befreyet das 
Stift Coswig von allen Anlagen. Dar. 
Anagnia , Id Mart. Pontif a. VI. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 317 

4. Die von Schönberg geben dem 
Teutfchen Haufe zu Halle einen Hof zu 
Mörtitz bev Podelwitz. Dar. Lipzika. 
1260. Kal. Mqj. 

Lvdewig Reliqu. i. p. 117 

5. Das Klofter Ctfpellendorff löfet vier 
Hufen zu Hermftedt vom Klofter Bachera 
wieder ein. Dat. a. 1260. XVI. Kal. Jun. 

Menckenii S. R. Germ. /. p. 683 

6. Pabft Alexander IV. conhrmiret 
Bifchoff Vollrads Brief de a. 1259 Dat. 
Anagnia VI. Kal. Jim. Pontif. a. VI. 

Quedlinb. Schreiben p. 41 
Abgenöthigre Beantwortung Beyl. n. 18 
Kettneri Dipl. OuedL p. 241 
Lvnig SpiciL EccLIII. von Aebt.p. 216 

7. Pabft Alexander IV. befiehlet,dafs 
das Klofter Michelftein dem Stift Qued- 
linburg be\ liehen foll. Dar. Anagnia I V. 
KaL Jim. Pontif. a. VI. 

Kettneri Diplom. Quedl. p. 239 
Lvnig SpiciL Eccl. HI. von Aebt. p.218 
8- Pabft Alexander JKbefiehiet,dafs 
alle Pfarren bey ihren Kirchen refidireiE 
Dar. ur modo. 

Kettner /. c. p. 240 
Lvnig /. c. p. 218 
9. Herzog Albrecht zuSachfen eignet 
dem Klofter Gottes-Gnade eine halbe Hu- 
fe zu Zext. Dat. Hf ad um Clerworp tf.1260. 
VI. Kal. Jul. * 

Lvdewig Reliqu. V. p. 317 

10. Herzog Barnim in Pommern fchen* 
eket der Stifts-Kirche zu Cofswigk 150. 
Hufen zu Pjritz. Ad. a. 1260. Id. Nov. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 317 

11. H. Albrecht zu Sachfen tritt der 
Kirche zu Ouerkerken (in Nieder-Sachfen) 
einige Güter zu Horft ab. Dar. a. 1260 

Trever Geneal. derer von Münchhau- 
fen p. 14 

12. Idem eignet dem Klofter Schinna 
unterfchiedene Güter in Nieder-Sachfen. 

Dar. a. 1260 
Ibidem. 

13. Das Ciftercienfer General -Capitul 
nimmt alle Wohlthäter des Klofters Plorta 
in ihre Briiderfchaft auf. Dat. Cijiercii a. 
1260. tempore Capituli generalis. 

Pertvchii Cbron. Porr. p. 286 

14. Das Capitul zu Meißen confirmi- 
ret den Altar und Vicarie S. Andrea zu 
Wilsdorß. Ad. & dar. Mifna a. 1260 

Ober-Sächf. Nachlefe II. p. 289 

15. Graf Heinrich zu Henneberg, 
Heinrich Vogt von Weida &c. ftiften ei- 
nen Vergleich zwifchcn dem Bifchoff von 
Bamberg und denen Grafen von Oriamdn- 
de wegen der Meranifchen Güter. Dat. 
apud Langenßat a. 1260 XIX. KaL Jan. 

Koller de Ducibus Merania §. 23 

16. Die Voiete von Weida und Gera, 
erlauben , dafs Dietrich von Weltewitz 
das Dorn Seyffersdorff ans Klofter Laufe - 1 
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4. April. 
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13. April. 
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• Sept. 



30. Sept. 



3. No?. 



nitz verkauften darff. Aft. a. 1260. Ind. 
III. 

Gleichenstein von Bürgel Docum. 
p. 84 

I26l. IND. IV. 

1. Die Herren von Berga verkauffen 
dem Kl oder Capellendorff eine Hufe zu 
Franckcndorff. Dat. a. 1261. III. hl. Jan. 
die Pauli Heremhe. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 685 

2. BifchoffV ollrad zu Halberiladt eig- 
net dem Klofler VValckenried die Pfarre zu 
München -Scho wer. Dat. Halberfiad a. 
1261. VIII. Kal. Febr. 

Eckstormil Chron Walck. p. 96 

Levckfeld Ant. Walck. I. p. 156 

Lvnig Spicii Eccl. III. p. 850 

3. Landgraf Dietrich in Thüringen 
eignet der Kirche zu Melndorff eine Hu- 
fe iu Canwcrffen. Dat. a. 1261. pfid.Non. 
April. Ind. V. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 622 

4. Die von Ifserfledt fchencken dem 
Kloner Heusdorff eine Hufe zu Weder n- 
Ruftedt. Dal.' a. 1261. VII. Id. April. 

Thuri nein facra p. 347 

5. Sophia von Hohenbuch fehencket 
dem Klofler Meringen etliche Hufen da- 
fclbfl und zu Stendorff. Afta a. 1261. in 
vigilia Ä Tiburni & Valeriani. 

Beckmann Anhalt. Hill. III. p. 405 

6. Sophia von Hohen-Buch giefatdem 
Kloller Noringen einen Hof, Mühle u.am. 
Dar. ut modo. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 406 

7. Ertzbifchoff Werner zu Maytitz 
thut Sophien von Braband und ihren Sohn 
in Bann. Aft tan in Confilio Maguntitw , a. 
nOt. feria IV. po/l Oftavas Pajchtc. 

Gvdeni Codex diplom. p. 680 

8. Graf Friedrich von Beichlingen 
fehencket dem Klofterzu Kelbra eine Müh- 
le dafelbfl. Aft. a. 1261. XIII. Kal. Jim. 

Levckfeld Ant. Kelbrame p. 104 

9. Die von Guttenshaufen überlaffen 
dem Klofler Heusdorff etliche Güter. A- 
fta a. 1261. Idus Julii in divifionc Apofto- 
lorum. 

Tburingia facra p. 347 

10. Graf Heinrich von Anhalt con- 
firmiret die jura der Stadt Afchersleben. 
Dar. Afchane a. 1261. IV. Non. Aug. 

Beckmann Anhalt. Hifi. V. p. 73 

11. Die von Roflorff leiflen dem Klo- 
fler Beuren die Gewehr über zwo Hufen 
zu Uhrleben. Dat. a. 1261. circa ftß. Mi- 
chaelis. 

Gvdeni Sylloge I. p. 316 

12. Marggraf Heinrichzu Meiffeneig- 
net dem Tcutfchen Haufe zu Halle 4. Hu- 
fen zu Riedeburg. Dar. apud Merfenhurg 
a. 1261. prid. Kal. Oft. Ind. V. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 109 

13. Herzog Älirbcht von Braun- 
fchweig giebt Graf Bernharden von An- 
halt vier Hufen zu Sehaufenbey Francken- 
haufen. Dat. WanrzJeve a. 1261. III. Non. 
Nov. 

Müllers Staats-Cabinet VII. p. 49 

14. Friedrich von Schönburg giebt dem 



Klofler Geringswalde die Ober-Gerichte. 
Datum Gluchow a. 1261 

Vorläufige Gegen-Anzeige Beyl. N. 3 

1262. IND. V. 

1. Ertzbifchoff Werner zu Mayntc 
confirmirct die Schenckung etlicher Gute . 
zuGoldbach an dasNonnen- K loller zu Go- 
tha Dat .apud Afcbaffenb. aM62.Il. Non. Jan. 

Sagittarii hift. Goth. p. 65. 

2. MarggrafHtiNRicH zu Meiffencon- 
firmiret dem Klofler Laufenirz das Dorff 
Reichenbach. Dar. apud Sujelitz a. 1262. 
Id. Jan. Ind. V. 

Liebe Nachlcfe zu Henrici IU. Hifi, 
p. 76 

3. Graf Bvrcard zu Brandenburg re- 
nuncitet einige Güter zu Goldbach an das 
Nonnen-Kloller zu Gotha. Aft. a. 1262. 
die Vincentii Martyris. 

Sagittarii hift. Goth. p. 67 

4. Bifehoff Heinrichs zu Merfcburg 
Einrichtung des Gottesdienfls in U. L. Frau- 
en Capelle bey Leipzig. Afta Lipzk a. 
1262. VI. Id. Febr. Ponti/. a. XIX. 

Vogel Leipz. Chron. III. 6. 9 

Ober-Sächf. Nachlefe I. p. 55 

5. Der Rath zu Erfurt bezeuget, dafs 
der Ertzbifchof zu Mayntz das Recht la- 
be, gewifse Kram-Laden wieder einzulöfen. 
Dat. Erfordix III. Kal. Mart. a. 1262 

Lvnig R. A. pan. J'pec. Cont. IV. 2. Theil 
p.429 

6. Bifehoff Vollrad fehencket das^ttr 
patronatus zu -Catersleben, Nordhaufen 
und Hornhaufen an fein Stift. Dat. Hal- 
berft ad a. 1262. VIII. KaL April 

Lvdewig Reliqu. VII. p. 491 

7. Graf Heinrichs von Buch Brief fi- 
ber Canwerff. Dat. B, 1262. V. Kal. Jun. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 623. JE 

8- Ertzbifchoff Robert zu Magdeburg 
conhrmiret die Translationdenr Nonnen 
von Zeblker nach Meringen. Dar. Mag- 
deb. a. 1262. V. Id. Jun. Pontif. a. II. 

Beckmann Anhält. Hifi. III. p. 407 

9. Vergleich zwifchen dem KloflerSi- 
chem und dem Pfarrer zu Otisrode. /{- 
ftum Helbere in Synodo a. 1262. in die fan- 
ftorum Johannis li Pauli. 

Menckenii S. R. Germ. I p. 776 

10. Richard von Zerbfl verkaufft der 
Stadt Zerbfl den Zoll. Dat. Sthekebi a. 
1262. III. Id. Jul. 

Beckmann Anhält. Hifi. HI p. 263 

11. König WenceslavsOttocarvs in 
Böhmen privilegiret die Tuchmacher zu 
Görlitz. Geben zuGörlitz a. 1262. 2 Sept. 

Singularia lufatica XVI Ip. 334 (fiijp.) 

12. Das Klofler Capellendorff kaufft 
zwo Hufen zu Franckcndorff. Act. a. 1262. 
XV. Sept. inOftava Nativ. B. Marie Virg. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 683 

13. LandgrafAiBRECHTeignetdemKIo- 
fler Heusdorff eine Hufe zu Dutleben. 
Dat. Gota a. 1262. IV. Non. Oft. Ind. V. 

Tburingia facra p.348 

14. Landgraf Albrecht in Thüringen 
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giebt dem Hofpital iu Gotha das juspa- 
1 ronatus xu T eutleben. Dat. Gota a. 1262. 
II. Noru OB. 

Sagittarii hifl. Goth. p. 235 

15. Abt Heinrichs und des Capitulsxu 
Hersfeld Briefe über Canwcrff. Dat.apud 
Uersfeld a. 1262. V. Id. Dec. 

Menckenii S. R. Germ. I.p. 622 

16. Ertzbifchoff Werners und dcsCa- 
pituls xu May nt* Verordnung wegen derj 
Mfintze zu Erfurt. Dat . Moguntiz VIII. 
Kal. Jan. a. 1262 

Falckcnstein Erf. Hifi. III. 2. p. 100 

17. Abt Heinrich zu Gofeck verkauft 
dem Marien-Stift xu Altenburg fechs Hu- 
fen zu Lichelberg. AB a. 1262 

Vvlpii Ludovtcus defiUens p. 12 

Schamelivs vom Kl. Gofeck p. 76 

Thuringia facra p. 622 

18. Burggraf Otto xu Wettin fchen- 
cket der Stifts - Kirche zu Cofswigk drey 
Hufen und einen Hof xu Gnetx. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 328 
♦ * * 

1. Graf Bvrcard xu Brandenburg ver- 
taufcht dem Nonnen-Klofter xu Gotha ei- 
ne Wiefe xu Goldbach. 

Sagittarii hifl. Goth. p. 66 

2. Landgraf Hermann in Thüringen 
confirmiret dem Klofter Heusdorffeine 
halbe Hufe xu Brambach. 

Thuringia facra p. 334. 

I263. IND* VI. 

1. Des Raths xu Erfurt Revers an Mayntx 
wegen der Müntze. Dgf. Erphordtz a. 
1263. Id. Jan. 

F al ck e n stein Hift. von Erfurt ///- 2. 

p. 101 

2. Marggraf Dietrich zu Landsberg 
confirmiret die Leipziger Stadt-Gerichte : 
Dar. Lipzk. III. Kal. Febr. Ind. VI. 

Pfeiferi Lipfia II. p. 128 
Schneider Leinz. Chron. p. 224 
Vogel Armal. Lipf p. 29 
Lvnig part.fpec. Cont. 1 V. 2. Thell von 
Städten p. 592 

3. Thimo von Liznik giebt dem Alten- 
burgifchen Kloffer zwo Marek. Dar. in 
Monte S. M. Virg. in Aldenburc , a. 1263. 
Ind. VII. V. Notu Morr. 

Schlegelivs de numis Goth. p. 7 
Schwartzii Mantijfa p 1032 

4. Der Probft zu Altenburg verfpricht 
jährlich zwo Marek Silbers zu zahlen. LW. 
ut modo. 

Schlegelivs de numis Goth. p. 7. E 

5. Die Burggrafen von Kirchberg ver- 
letzen dem Klofter Capellendorff 15. Hufen 
zu Hermsdorff. . AB. Cape Indorf a. 1263. 

\ftquenti die Invocavit. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 684 

6. Das Klofter Capellendorff kaufft ei- 
nen Weinberg bey Kirchberg. AB.cu 1263. 
XIII. Kal. April, die BenediBi. Abb. 

Mencxenivs /. c. 

7. Geverhard von Querfurt eignet 
dem Klofter Kilwardeftorp eine Hufe zu 
Vamftedt. Dar. a. 1263. Kal April. 

Ludewig Reliqu. I. p. 84 



8- Ertzbifchoff Rvperts zu Magdeburg 
Schein, dafs die Aebtifsin zu Quedlinburg 
alle ihre Kläger befriediget. Dat. Ma^deb. 
a. 1263. die SS. mart. Tiburtii Valeria- 
ni, Ponti f. a. IV. 

Kettner Dipl Quedlinb. p. 340 

9. Pabft Vrbanvs IV. nimmt das Klo- 
fter Nienburg in feinen Schutz. Dat.apud 
Vrbem veterem III. Non. Mqj. Pontifa. III. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 444 

10. Pabft Vrbanvs IV. verbietet, dafs 
Graf Ulrich von Regenftein das StiftQued- 
linburg nicht befchwercn foll. Dat. apud 
Vrbem veterem Notu Mqj. a. 1263. Pontij . 
a. III. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 244 

11. Graf Günther von Schwartzburg 
überläfst dem Gothaifchen Nonnen-Klo- 
fter drey Hufen zu Goldbach und den 
Tramberg. Dat.Erford. a. 1263. in die«S. 
Albani. 

Sagittarii hift. Goth. p. 69 
pALCKENSTEiNThüring.Chron. II. p. 1156 
Heidenreich Hift. des Haufes Schwanz- 
bürg p. 42 

12. Die Grafen von Gleichen fchencken 
dem Klofter Capellendorff vier Hufen zu 
Afpa. ABa in Vijelbeche Dar. Erfordiz 

XI. Kal. Jul tu 1263 
Sagittarii Gleich. Hift. p. 61 
Menckenii S. R. Germ. I. p. 537 
Müllers btaats-Cabinet III. p. 257 

13 Landgraf Al br echt eignet dem Go- 
thaifchen Nonnen-Klofter vier Hufen zu 
Afpa. AB. Gotbz a. 1263. VII. Kal Jul. 
Sagittarii hift. Goth. p.68 

14. Die von Haufen verkauften dem 
Klofter Ctfpellendorff vier Hufen zu Afpa. 
Dat. a. 1263. XIII. Kal. Äug. 

Menckenii S. R. Gerttu I. 685 

15. Ertzbifchoff Ruprecht zu Magde- 
burg giebt dem Hofpital zu Sangerhaufen 
Ablafs. Dat. in caftro Vrideberch. a. 1263. 

XII. Kal Aug. 

Tentzelii Suppl. II. hift.Gothanz p. 614 

16. Graf Heinrich zu Hohenftein eig- 
net dem Klofter Heusdorff einige Güter 
zu Hufsieben. AB. a. 1263. IV. Kal Sept. 

Thuringia Jacra p. 349 

17. Die Aebt. zu Quedlinburg ftiftet ei- 
nen Vergleich xwifchen dem Probft und 
Klofter zu Walbick. Dat. a. 1263. II. Kal. 
Sepr. 

Kettneri Dipl Quedl. p. 288 
18- Landgrähn Sophia (von Braband ), 
und ihr Sohn, nehmen einigeGüterinThü- 
ringen und Hefsen vom Errzftift Mayntz 
zu Lehen. Dat. in campo apud Langendorf 
(f aBum a. 1263. IV. Id. Sepr. 

Gvdeni Codex diplom. p. 702 

19. Landgrähn Sophia und ihr Sohn 
ftcllcn dem Ertzftift Mayntz dreyfsig Bür- 
gen zu Einlagen-Recht. Dat. ut modo. 

Gvdenvs l c. p. 704 

20. Landgraf Albrecht eignet dem 
Nonnen-Klofter zu Gotha eine Hufe. Dar. 
Gotha XVII. Kal Nov. a. 1263. Ind. VII. 

Sagittarii hift. Goth. p. 69 

21. Graf Siegfried von Anhalt fchen- 
cket der Marien-Kirche zu Defsau ein 

Pfund 
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Pfund Pfennige. Dat. tJ alium in Gribo- 
we a. 1263. VI. Knl. Dec. 

Beckmann Anhält. Hift. IU. p. 353 

22. MarggrafHEiNRiCH zu Meiden ord- 
net, dafs der Jahrmarckt zu Freyberg 14. 
Tage von Jacobi an Rehen foll. Datum 
P Imsen a. 1263. Non. Mai. 

Hornii Henricus J!I. p. 318 

23. Bifehoff Gerhard zu Verden riebt 
dem Auguftiner Klofter zu Quedlinburg 
Ablafs. Dal. Radenburg a. 1263. Ponrif. 
a. XV. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 339 

24. Die von Rofsieben eignen dem da- 
figen Kloflcr die Johannis-Kirche dafelbll. 
Äff. a. 1263 

Schamei ivs vom Kl. Rofslebeh p. 60 

25. Abt Conrads zu Bofau Brief we- 
gen eines Weinberges aulm Glcisberge. 
A 3 . a. 1263 

Lang« Cbron. Citic. p. 8» 

Levckfeld vom Kl. Bofau p. 26 

26. Die Aebtifsin tuQuedÜnburgcon- 

firmiret dem Sti't Wiperti fechs Hufen u. 
a. m. au Kruppclrode. Aff um a. 1263. 

Ind. VI. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 285 

27. Die Aebtifsin zu Quedlinburg 
vergleicht lieh mit dem Stift Wiperti we- 
gen der Trift. Dar. a. 1263 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 286 

1264. IND. VII, 

Die von Bergow eignen dem Klo- 



hebet zu Erfurt die Fleifcher- und Becker- 1 



I nmrngen auf. A 3 . Moguntise a. 1264. IX . 
Rai Junii. 

Faickenstein Hilt von Erfurt III. 2. p. 
103 

8- Des Raths zu Erfurt Revers hierü- 
ber. Dat. ut modo. 

Faickenstein L c. p. 104 
Q. DesVitzthumsund Schenckens Uhr- 
kunde hierüber. Dat. ut modo. 
Falckenstein L c. 

10. Graf Hermann und Berthold tu 
Henneberg renuncii ren den Honig-Zehcn- 
den im Stift Eichftädt. Dat. Heimeberg , a. 
1264 VII. Kal. Jun. 

Falck'enstein Cod. dipl. Nordgau. 
p. 52 

11. Vcrfchiedene Klöfter geben denen 
Ablafs , die zuErbauung desKiofters Jlmen 
contribuiren. Dat. a. 1264. in die Job. 
Bapt. 

Olearii Synt. Thur. I. p. 48 

12. Der Päbftliche Cämmerer quiitiret 
die Aebtifsin au Quedlinburg über lieben 
Marek. Dat. apud Sublaeuin a. 1264. Id. 
Sepr. Pontif. Alex. IV. a. VI. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 340 

13. Marggraf Otto zu Brandenburg 
fehencket denen Nonnen zu Ankuu leine 
Güter bey Zerbft. Dat. a. 1264. in dieSS . ! 
Galli & Lulli. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 226 

14. Ertzbifchoff Bernhard zu Mayntz 
confirmiret den Vergleich des Klofters 

Dat. apud AJchaf- 



fter Capellendorff eine Hufe au Francken- Heusdorff de a. 1255. L 
dotff. Dat. a. 1264. Id. San. die Pauli He- fenburg a. 1264. VL Kal. Nm. 
remite. Thuringi a facra p. 344 

Menckenii Al R. Germ. I. p. 685 Falckenstein Thür. Chron. II, 

2. Bifehoff Voll rad au Halberftadt >253 



giebt dem Klofter Meringen Ablafs. Dar. 
Langenflein a. 1264. IX. Kal. Mart. Pon- 
tif. a. VIII. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 406 

3. Landgraf Albrecht reftituiret Gra- 
fen Erwin von Gleichen die Jurisdiction 
über etliche abgenommene Dörfler. Aff. 
in Altenburg a. 1264. Id. Mart. Ind. 
VII. 

Sagittarii Gleichifche Hift. p. 62 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 538 

Schwartzii Mantijfa p. 1033 

4. Die von Camentz ftiften das Klo- 
fter Marienftern. Dat. Copouk a. 1264. 
XVI. Kal. April. 

Hofmanni . 9 . R. I.ufat. IV. p. 172 

Carpzov Ober- Lauf. Ehren-Tempel I. 

P -330 

Singularia Lufatica XIV. p. 83 

5. Die Herren von Barby kauften die 
Stadt Zerbft. Dat. Magdeburg a. 1264. VI. 
Id. Apr. 

Beckmann Anhalt Hift. IIL p. 264 

6. Albrecht von Hackeborn trit dem 
Stift Wiperti zu Quedlinburg die Kirche 
au Grofsen-Bönicker ab. Dat. a. 1264 
Ind. VII. XV. Kal. Sun. 

Kettneri Dipl. Quedl p. 341 

7. Ertabifchoff Werner ru Mayntz 



15. Graf Ulrichs von RcinfteinZeug- 
nifs wegen derQuedlinburgifchen Gerich- 
te unter dem hohen Baum. Dat. Regen- 
| Jlein a. 1264. in die Simonis Sude. 

Quedlinb. Deduffiou Beyl. n. 28 
Jo. Andr. Schmidi vs de numo bra- 
ffeato Henrici 11 . Comitis Blanc ken- 
burgici p. 14 

Lvnig Spici L Eccl. III. p. 219 

16. Graf Fr iedr ich von Beichlim 
gen fehencket dem Klofter Heusdorff eine 
Hufe zu Brambach. Dat. Erfurt. a. 
1264 

Rvdolphi Gotha diplom. V. p. 201 
Thuringia facra p. 349 

17. Die Aebt. zu Gandersheim confir- 
miret, was ihre Schwellern nach Qued- 
linburg vermacht haben. Fall. a. 1264. 
Ind. VI. 

Kettneri Dipl Quedl. p. 340 
Harenbergii hilf Gandersh. p. 781 
j8- Hoyes von Friedeberg verkauft 
dem Klofter Meringen lieben Hufen zu 
Brackeleben und Podelitz. Aff. a. 1264 
Beckmann Anhält. Hift. III. p. 407 
19. Heinrich von Sonnenberg ftif- 
tet das Klofter Sonnenberg. Aff. m Ba- 
benberge in capitulo majoris Eccleße , a. 
1264. Ind. IV. noflri felicis Augii/li. 

Hönn Coburg. Hift. 11 . p. 25 
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20. Eine Witfwe zu Arnftadt giebt dem 
Nonnen-Klofter jährlich ein Pfund Wachs. 
A 3 . a. 1263. 

Sagittarii hift. Gotb. p. 70 
1265. IND. VIII. 

1. Mgr. Heinrich zu Meiffen confir- 
mirct einen Taufch zwifchen dem Klofter 
Staucha und dem Burggrafen zu Meiffen. 
Dat. in Sufelitz a. 1265. XVIII. Kal. Febr . 

Reinhardvs de jure circa Jacra p. 88 
Hornii Henricus ///. p. 321 

2. Landgraf Albrecht eignet dem Non- 
nen-Klofter zu Gotha eine Hufe zu Leina. 
Dar. 1 /enach a. 1265. VIII. Id. Mart. 

Sagittarii biß. Gotb. p. 71 
Falcrenstein Thüring. Cnron. II. p. 1156 

3. Landgraf Aibrecht fchencket dem 
Nonnen-Klofter zu Gotha den Wald Ber- 
lo. Dat. Erford. a. 1265. IL Id. Mart. Ind. 
VIII. 

Sagittarii biß. Gotb. p. 72 
Mekckenii S. R. Germ. II. p. 1033 

4. Graf Siegfried von Anhalt fchen- 
cket der Stifts - Kirche zu Cofswigk das 
Dorff K öfelitz. Dat. Gribone a. 1265. XIV. 
Kal. Maj. Ind. VIII. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 3*7 

5. Ertzbifchoff Werner zu Mayntz 
erlaubet denen Erfurtern etliche Buden, die 
fie auf feinen Grund und Boden gebauet ha- 
ben. Dar. Mot’unt. a. 1265. VIII. Kal. Mtii. 

Falcrenstein Hift. von Erfurt HI. 2. 
p. 106 

6. Ein Bürger zu Gotha fchencket dem 
daftgen Nonnen-Klofter fein Haus. A 3 , a. 
1265. in die S. Medardi. 

Sagittarii biß. Gotb. p. 72 

7. Richard von der Dame und Sohn 
geben dem Klofter Dobrilug im Dorffe Ke- 
menitz die Zollfreyheit. Dat. Damit a. 
1265. VIII. Kal. Aug. 

Lvdewig Reliqv. I. p. 84 
8- Pabft Clemens IV.benehlet.der Aeb- 
tiflin von Gerbftädt Sache zu unterfuchen. 
Dat. Perujie Non. 03 . Pontif. a. I. 
Ober-Sächf. N'achlcfe Vll. p. 439 
Tburingia facra p. 10 

9. Bilchoff Iring zuWirtzburg confir- 
miret der Probftcy Coburg die Capelle zu 
Lauter. Dat. a. 1265. XIII. Cal. Nov. Ind. II. 
Pontif. a. XII. 

Hönn Coburg. Hift. II. p. 27 

10. Marggraf Heinrichs zu Meiffen 
Verordnung derer Juden wegen, (a. 1265.) 

Fabricii ArmaL urbit Mifnts p. 112 
Goldasti Corßit. Imp. III. p.399 
Hornii Henricus 111 . p 319 
Strvve Polit. Archiv V. p.306 
Wilisch Freyberg. Kirch. Hift. Cod. di- 
plom. g. 7 

11. Grat Günther von Schwartzburg 
eignet dem Gothaifchen Nonnen-Klofter 
eineHufe zu Gunnersleben. Dur. <2.1265. 

Sagittarii biß. Gotb. p.72 
Heidenreich Hift. des Haufes Schwartz- 
burg p. 42 

12. Das Stift S. Wiperti zu Qvedlinburg 
fagt lieh vom Hofpital los. Dat. a. 1265. 
Ind. VIII. 

Kettneri Dipl Quedl. p.289 



13. Die AebtifTin zu Qv edlinburg ver- 
kauft die Vogtey über eine Hufe. Dar. a. 

1265. Ind. VIII. 

Kettneri Dipl. Qvedl. p. 292 

1266 . IND. IX. 

1. Marggraf Heinrich zu Meiffen über- 1 
giebt der Kirche zu Geithen ein alt Lehen! 
im Dorffe zu Geithen. Dat. Freybergk a. I 

1266. HII. Non. Jan. (verßo germ.) j.J«n. 

Hornii Henricut II). p. 321 

2. MarggTaf Heinrich zu Meiffen eig- 
net dem Klofter Dobrilug das Dorff Noz-I 
zodil. Dat. Drefden a. 1266. XIII. Kal. Febr. j ic.J*n. 

Lvdewig Rchqu. I. p. 87 
. Hornii Henricus IlL p. 322 

3. Marggraf Gero zu Brandenburg 
fchencket dem Stift Qvedlinburg die Ein- 
künfte von 27. Hufen zu Meckelfelde. Dat. 

Spandowe a. 1266. XIV. Kal. Apr. | 19. Mart. 

Kettneri Dipl. Quedl. p.342 
Lünig Spicii. Eca. 1 U. von Aebt.p.219 

4. Marggraf Heinrich zu Meiffen giebt 

der Stadt Dresden die Freyheit, ihre Schuld- 
leute in der Stadt zu pfänden. Dar. apud 
Sufeliz a. 1266. Kal. April. Ind. HL | '• A F-" 

Weck Dresdn. Chron. p. 469 
Hornii Henricus IlL p. 323 

5. Die Grafen zu Schwartzburg eignen! 

dem Klofter Urnen 46. Maafs Hafer. All. a. I 
1266. Kal. April. I *■ A P r - 

Schlegel Ausführung der Blancken- 
burg Müntze p. 27 
Tburingia facra p. 568 

6. Graf Bvrcard zu Mansfeld eignet 
demTeutfchen Haufe zu Halle einen Wein- 
berg zu Benncnftädt. Dat. Wittenberg a. 

1266. in craflino Tiburtii sf Valeriam. | ii- Apr. 

Lvdewig Reliqv. V. p. 108 

7. Ertzbifchoff Rvprecht zu Magde- 
burg giebt dem Klofter Pforte Ablals. Dar. 
in Sicbem a. 1266. XIII. Kal. Mqj. Pontif I 19. Apr. 
<1. VI. 

Pertvchii Chron. Port, p.267 
Menckenii S. R . Germ. 1 . p. 777 

8. Pabft Clemens IV. verbietet, dem 
Stift Wiperti Schaden zu thun. Dat. Peru- 
iß V. Idus Mqj. a. 1266. Pontif. a.I. j si. Mij. 

Kettneri Diplom. Quedl. p. 245 
9 Landgraf Albrecht giebt das jus 
patronatus der Probftey zu Sultza ans Stift 
Merfeburg. Dat. apud Merjeburg a. 1266. 

VIII. Id. Jun. | 6 . Jan. 

Bvder Sammlung I. p. 437 

10. Landgraf Albrecht eignet dem 
Klofter Heusdorff ein Weidicht bey Eber- 
lledt. Dat. a. 1266. VI. Id. fuL Ind. XI. | «. Jon. 

Schwär tz 11 Mantiß'a p. 1073 
Tburingia facra p. 350 

11. Das Klofter Memleben verkaufftdas 
Frauenholtz. Dat. apud Mimi/ebin a. 1266. 

VIII. Id. Aug. 1 ‘l Aog. 

Menckenii S. R. Germ. I. p.623 
Schamelivs vom Kl. Memleben p.128 

12. Marggraf Heinrich zu Meiffen ent- 
fcheidet den Streit wegen des Bieres zwi- 
fchen Freybera und Dippoldiswalda. Da. | I. Sept. 
Plauen a. 1266. Kal. Sepr. 

Molleri Tbeatr. Friberg. L p. 164.fi 
Hornii Henricus IlL p. 323 

13. Graf Siegfried von Anhalt fchen- 

cket 



«3 



a. 
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*, Nov, 



eket den Nonnen von Ancun das Dorff Gitter. A 3 . Afcharit a. 1267. VIII. Kal. 



i*. Not. 



i|. Nov. 



6,Dcc. 



1 1. De: 



10. Dk 



Wrecitz. A 3 ’ Qualendorff a. 1266. Kal. 
('III. Id.J Nov. proximo me poft feftum b. 
Martint Epifc. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 226 

14. Landgraf Albrecht eignet dem 
Klofter Heusdorff die Kirche zu Hufsleben 
Dur. in Eckersberg a. 1266. IV. Non. Nov. 

Tburingia facra p. 352 

15. Landgraf Albrecht giebt demStift 
Mcrfeburg aliejurisdieftion der Probfteyzu 
Suit/ a. Das. Grüns, a. 1266. in vig. B. Mar- 
tini EpiJ'c. 

Bvder Sammlung I. p. 435 

16. Die von Lobdeburg eignen dem 
Klofter Capellendorff 30. Acker Holtz in 
dem Jenifchen Walde. Dat.a. 1266. II. hl. 
Nov. 

Mencke.nii S. R. Germ. I. p. 686 

Stävve Archiv II. p. 350 

17. Heinrich Marlchall vonEbersbcrg 
eignet dem Klofter Capcllendorff eine Hu- 
fe zu Fey. Dar. a. 1266. in OBava b. Mar- 
tini. 

Menckenii .SR. Germ. I. p.686 

18. Gvido Cardinalis privilegiret das 
Klofter Dobrilug , dafs es denen Päbftl. Le- 
gaten kein Geld erlegen darff. Dat. Mag- 
deburg VW. hl Dec. Pont/. Clementis IV. 
a. II. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 425 

19. Bifchoff Heinrich zu Camin giebt 
dem Klofter Pforte Ablafs. Dat. Magde- 
burg a. 1266. Id. Dec. 

Pertvchii Cbron. Port. p. 279 

20. Ertzbifchoff Werner zu Mayntz 
pardonnirct die Erfurter, welche fleh an 
denen Juden vergriffen hatten. Dat. apud 
Ellenbogen a. 1266. XIIL Kai. Jan. 

Faeckenstein Hift. von Erfurt III. 2. 

p.107 

21. Graf Bernhard zu Anhalt eignet 
dem Klofter Meringen eine Hufe zu Scher- 
flädt A 3 , a. 1266. 

Beckmann Anhält Hift. III. p. 408 

22. Graf Heinrich von Anhalt erlau- 
bet der Stadt Afchersleben das Halberftäd- 
tifche Recht. A 3 , a. 1266. 

Milagu Vindscice Anbaltinse p. 57 

Beckmann Anhält Hift V. p. 74 

Cbron. AJcanien/e durch A biak edmt 

P- 535 

23. Die Stadt Halberftadt communici- 
ret ihr Recht, a. 1266. 

Beckmann Anhält. Hift. V. p.74 

Cbron. Afcamenje p. 536 

24. Abt. Gertrvd zu Qyedlinburg be- 
fiel let einem daftgen Bürger ein Jahr-Ge- 
dächtnifs. A 3 , a dat. a. 1266. 

Kettneri Diplom. Quedl. p.284 

25. Ein anders dergleichen. Fall. a. 
1266. Ind. IX. 

Kettnervs /. c. p. 290 

26. Ein anders vor Gräfin Hei.mbvro 
von Falckenftcin. Fa 3 . a. 1266. Ind. IX. 

Kettnervs l.c. p.292 

1267. IND. X. 

1. Bifchoff Vollrad zu Halberftadt und 
die Grafen von Anhalt confirmiren dem 
Stift Simonis und Judä zu Goslar einige 



Mart, in die cathedra S.\Petri. 

Heineccii Ant. Goslar. p.285 

2. Die von Gersdorffbdtellen denGot- 
tesdienft zu Gersdorff. Dat. a. 1267. IV. 
Kal. Mart. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 293 
Carpzov Ober-Lauf. Ehren-'I empel II. 
p. 91 

3. Landgraf Albrecht eignet das 
Schlofs Schauenburg dem Klofter Rcin- 
hardsbom. Dat. in ilenach a. 1267. VII. Id. 
April. 

Schannat Vindem. I. p. 123 
Schwartzii ManliJJa p. 1034 

4. Bifchoff Witigo zu Meiffen ftlftet 
einen Vergleich zwifchen dem Klofter Do- 
brilug und dem Pfarrer zu Wefenigk. A 3 , 
in Turgow a. 1267. VIIL Kal. McJ. Pon- 
ti/. a. I. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 89 

5. Landgraf Albrecht giebt dem Klo- 
fter Heusdorff das jus patronatus zu Mar- 
ftadt. Dat. Aldenborgk a. 1267. prid. Kal. 
Ah[i- Ind. X. 

Tburingia fatra p. 333 

6 . Marggraf Heinrich zu Meiffen eig- 
net dem Klofter Dobrilug das Dorft Neu- 
Boren. Dat. Freyberg a. 1267. Non. Mqji 

Lvdewig Rehqu. I. p. 90 
Hornii Henricus lll. p.324 

7. Marggraf Dietrich zu Landsberg 
conhrmiret alle Güter des Klofters Dobri- 
lug. Dat. a. 1267. IIII. Id. Mqi. 

Schlegel de Cella Vet. p. 50 
Lvdewig Reliqv. I. p. 92 
Hofmanni S. R. Lujat. IV. p. 171 
8- Ertzbifchoff Conrad zu Magd 
eignet dem Klofter Walckenried eine Hufe 
zu Brockfcbowen. A 3 , a. 1267. XIII. Kal. 
Jun. Pontif. a. I. 

Eckstormii Cbron. Walek. p.99 
Levckfeld Am. Walek. I. p. 4x4 

9. Graf Conrad zu Brene verkauft 
dem Klofter Dobrilug dasForwerg zuScha- 
ckow. A 3 um in Cloden a. 1267. V. Id. Jul. 

Lvdewig Reliqu. I. n.94 
Eccardi hift. Genen!. Sax fuper. p. 88 

10. Die Herren von Qyerfurt I affen der 
Abtiffin zu Qyedlinburg einen Hof auf. 
Dat. a. 1267. XW. Kal. Aug. 

Kettneri Dipl. Quedl. p 342 
Lvnig Spicii. EecLin. von Abt. p.2!9 

11. Die Grafen von Rabenswald eignen 
dem Klofter Heusdorff die Kirche zu Hufs- 
leben. Dar. a. 1267. IIII. Kal. Aug. 

Tburingia facra p. 351 

12. Die Grafen von Schwartzburg ftif- 
ten das Nonnen-Klofter zu Salfdd. A 3 , in 
Blanckenberg a. 1267. III. Non. Aug. 

Schlegel Ausführung von der Blan- 
ckenburg. Müntze p. 4 
Tburingia facra p.561 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1193 
Heidenreichs HilLdesHaufesScnwartz- 

13. Bilchoi^ Beatvs zu Hebron giebt 
dem Klofter Pforte Ablafs. Dat. Porta a. 
1267. 3. Kal. Sept. 

PiRTvoHti Cbron. Port. p. 275. 27 6 

H 14. Die 
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14. Die Burggrafen zu Kirchberg ver- 1 Beckmann Anhält. Hift, IU. p. 353 
kauften demKlofter Capellendorff eine Hu- 4. ErtzbifchotTWERNERrzu Magdeburg 
fe zu Hermftädt. Ml. a. 1267. in agil. B. : glebt der Kirche S. Bla/ii ?u Qyedlinburg 



8 . Sept. 



3 t. Nov. 



29. l ? cbr. 



1. Mm. 



1 3. Mart. 



Matthäi Apoftoli. 

Menckenii S. R.Germ. I. p. 687 

15. Landgraf Albrecht vergleicht das 
Kl öfter Heusdorff mit denen Fufsen. Dat. 
<1.1267. MI. Kal. 08 . 

Tmtringia facra p. 352 

16. Des Raths zu ArnftadtZeugnifs we- 
gen eines Haufes , das von dem Nonnen- 
Klofter zu Gotha zu Lehen rühret. Dat.a. 
( 1267. V. Non. 08 . 

; Sagittarii hift. Gotb. p.70 

17. Schied zwifchen dem Klofter Heus- 
dorff und denen Fufsen. Dar. & aB. in 
Nuenburg a. 1267. in feria Jtxta proxima 
\poft Omnium SatiBorum. 

Thuringi a facra p. 352 
iß. Ertzbifchoff Werter zu Mayntz 
confirmiret dem Klofter Heusdorff das jus 
patronatus zu Matftcdt. Dar. Magimtuc a. 
1267. II. Non. Nov. 

Thuringi a facra p. 353 

19. Marggraf Heinrich zu Meiffen con- 
firmiret dem Klofter Dobrilug einen See. 
Dar. a. 1267. IV. Kal. Dec. 

Lvuewig Reliqu. I. p. 97 
Hornji Henricuslll. p. 325 

20. Burggraf Erkenbert zu Starcken- 
berg confirmiret ein Geftift beym Marien- 
Klolter zu Altenburg. Dar. a. 1267. Ind. 
XIV. 

Königs Adels-Hift. II. p. 338 

21. Die /Ebtifsin zu Qyedlinburg con- 
firmiret dem Stift VViperu die Vogteyüber 
fünf Hufen zu Mickelnfeld u. a. sn. AB. a. 
1267. Ind. X. 

Kettneri Dipl. QuedL p. 294 

22. Gräfin Oda zu Popenburg giebt 
dem Klofter Meringen eine halbe Hute da- 
felbft. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 407 

23. Johannes Bifchoff zu Berfabe giebt 
dem Klofter Pforte Ablafs. Datum in Nuen - 
bürg a. 1267. 

Pertvciui Chrom Porr. p. 281 

1268 . IND. XI. 

1. Marggraf Heinrich zu Meiffen con- 
firmiret dem Klofter Dobrilug das Dorff 
Schackow. Dat. tf aB. in Taratu. a. 1268- 
prid. Kal. Mart. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 99 
Horn 11 Henricus III p. 326 

2. Marggraf Dietrichs zu Landsberg 
Privilegium über die freye Handlung zu 
Leipzig. Dat. Dpzk. Kal. Mart. (a. 1268.) 

Peiferi Lipßa II. p.213 
Schneider Leipz. Chron. p. 354 
Vogel Leipz. Anna/, p. 30 
Anon. Einleitung zur Ffift. von Sachfen 
p.639 

Lünig part.Jpec. Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p. 592 

Glafey Kern der Hift. des Haufes Sach- 
fen p. 909. edit, prior p. 604. edit. 
p°/i- 

3. Graf Siegfried zu Anhalt eignet der 
Marien-Kirche zuDeffau eine HufezuLin- 
denau. Dar. a. 1263. III. Id. Mart. 



Ablafs. Dar. a. 1268. III. Kal. April. 
Kettner. QvedJ. Kirchen- Hift. Beyl. 

5. ftifchoff Thomas zu Breslau giebt 
dem Klofter Pforte Ablafs. Dat. WratisL 
a. 126g. IV Idus Mqji- 

Pertvchii Chron. Port. p.274 

6. Grafen Otto und Heinrich zu An- 
halt fchencken dem Klofter Becklingen ei- 
ne halbe Hufe zu Heyberg. Dat. £f aäum 
Halberflad a. 126g. prid. Id. Mqii. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 14g 

7. Bifchoff Heinrich zu Brandenburg 
giebt dem Klofter Pforte Ablafs. Dat. Bran- 
denburg a. 126g. IV. Non. ßun. Ponti/, a. V. 

Menckenii S. R. GeTm. I. p. 77g 
g. Pabft Ciemens IV. confirmiret alle 
Güter und Privilegia des Klofters Merin- 
gen. Dat. Viterbii X. Kal. Jul. Pontif a. II. 
Beckmann Anhält. Hift. III. p. 444 

9. Bifchoff Berthold zu Bamberg 
giebt dem Klofter Pforte Ablafs. Dat. Pa- 
binberg a. 126g. V. Id. /ul. 

Pertvchii Chron. Port. p. 273 

10. Ertzb. Conrad zu Magdeburg thuf 
ein gleiches. Dat. Coretue a. 126g. VI. Id. 
Aug. Pontif. a. II. 

Pertvchivs l. C. p. 263 
H. Bifchoff Heinrich zu Havelberg 
tbut ein gleiches. Dat. Coretue a. 126g. VI. 
Id. Aug. 

Pertvchivs l . c . p. 266 

12. Bor po von Stein giebt dem Lazarus- 
Orden die Güter zuKuperfula. Ml.a. 1268. 
X. Kal. Sepr. 

TznTZEuiSuppl.tr. ad hiß. Goth. p. 66 

13. Landgraf Aebrecht confirmiret dem 
Klofter Eifenberg einen Weinberg. Dat. in 
IJenberg a. 126g. Kal. Sept. lud. XI. 

Rudolphi Gotha diplom. V. p. 194 
Schwartzii Mantiß'a p. 1035 

14. Bifchoff Dietrich zu Naumburg 
giebt dem Klofter Pforta Ablafs. Dar. in 
Porta a. 126g. in die nativitatis S. Maria 
Pontif. ü. XXIV. 

Pertvchii Chron. Port. p. 27t 

15. Bifchoff Friedrich zu Merfeburg 
giebt dem Klofter Pforta Ablafs. Dat. a. 
126g I V. Id. Sept.' 

Pertvchivs l. c. p. 272 

16. Cardinal G'vido thut dergleichen. 
Dat. Grimtc V. Non. 03 . Ponti/ Clemen- 
ti s IV. a. III. 

Pertvchivs I . e . p. 277 

17. Die von Arnftedt wegen der Vog- 
tey zu Gofferftedt. A 3 a Moließorff a. 1263. 
in die b. Gereonis marr. 

Menckenii S. R. Germ.T. p.624 

18. Marggraf Heinrich zu Meiffen lüf- 
tet das Klofter Neu - Zelle. Dat. in curia 
Dreflen a. 1268. IV. Id. 03 . 

Unfchuld. Nacht. 1714. p. 889 
Hornii Henricus lll.n. 328 
Deflinata liter, tf Fragm. Lufatica V 
p- m 

19. Ertzb. Werner zu Mayntz erlau- 
bet dem Klofter Georgenthal das GutEfen- 

berg 



30. Mm. 

I 

1 1. Mi> 

14. Maj. 
1. Jon. 
*». Jon. 
9 • J«I. 



ij. Aug. 
1. Sept. 

8. Sept. 
10. Sept 

3. oa. 
11.0a. 
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4. Nor. 



IJ. No». 



6. Dee. 



j. Febr. 



berg von Ludewig von Wangenheim zu 
kauften. Dat. Er forme a. UOR II. Hon. 
Mn 

Gvdeni Codex diplom. p. 72a 
20. Marggraf Heinrich zu Meiffenftif- 
tet das Klofter Seufelitz. Alla apud Dref- 
din a- 1263. H. Id. Nov. 

Schlegel de Cella Vet. p. 52. E. 
Reinhardi Progr. de titulo Com. Palati- 
ni in lit. Henrici illu/lris p. 19 
Unfchuld. Nachrichten 1725. p. 9 
Horni( Henricus III. p.362 
Christii Sufelicium p. 65 
ai. Gerhard von Brandis verkaufft Ma- 
chern ans Klofter Ncuenwerck. A 3 , in 
villa Machp-un a. 1268. IntLXI. VIII. Id. 
Dec. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 246 
22. Landgraf Albrechts Vergleich mit 
Erfurt, dafs ne einander beyftehen wollen. 
(a. 1268.) 

Ohnvermeidliche Vor-Antwort Beyl. n.3 
Nothwendige Gegen-Anzeige Beyl. A. 
Lvnig pari. fpec. Cont. IV. 2. rheil Fortf. 

23* Acht. Gertrvd zu Qyedlinburg ftif- 
»et fleh ein Jahrgedäehtnife. A 3 , a. 1268. 
Kbttnkri Dipl. Quedl. p.295 
Ej. Qvedl. iirchen-Hift ik-yl. p.55 

24. Aebt. Gertrvd verleihet zwo Zins- 
Hufen zu Großen -Ditfurt. Dal. a. 1268. 
Ind. XI. 

Kettneri Dipl. Quedl. p.29 6 

25. Fridericvs Epijc. Carelienfu giebt 
dem Klofter Pforte Ablafs. Dar. in Porta 
a . 1208- 

Pertvchii Cbron. Port. p. a6o 

26. Graf Heinrich von Hohenftein 
eignet dem Peters - Klofter zu Erfurt ein 
Holtz bey Grafen-Brunn. A 3 , a. 1268. 

Schannat Vindem. II. p. 12 

27. Dietrich von Schwabhaufen über- 
läfst dem Klofter Capellendorff den Wald 
dafelbft. A 3 , a. 1268. 

Menceenii S.R.Genn. Lp. 687 
28- Heinrich Vogt von Gleisberg ver- 
kaufft dem Klofter Capellendorff fünttehal- 
be Hufe zu Franckendorff. I'adum apud 
villam Eilbrechtisgehouen a. 1268. 
Menceenii S. k. Germ. I. p.688 
Schwartzii Manrifta p. 1035 
29. Landgraf Albrecht connrmiret das 
vorige. Dat. in Ifenache a. 1268. 
Menceenii S. R. Germ. I. p. 689 
• * • 

I. Die von Lobdeburg gebendem Klo- 
ftcr Capellendorff drey Hufen zu Schwab- 
haufen 

Mbncxenivs l. e. p. 689 
a. Burggraf Otto von Kirchbcrg er- 
laubet dem Klofter Capellendorff, das lie 
ihre Felder vertaufchen können. 

Idem I. c. 

I269. IND. XII. 

1. Graf Heinrich von Gleichenftein 
fchencket denen Prediger-München zu Er- 
furt eine Gaffe dafelbft. A 3 , a. 1260. Non. 
Febr. 

Sagittarii Gleich. Hift. p.64 
Menceenii S. R. Germ. I. p. 538 



I *• Vergleich zwifchen dem Stift Hers-i 
feld und Klofter Heusdorff wegen einiger 
Zinfen zu Brambach. Dat. Uersfeld a. 1260. 
II. Non. Mart. 

Tbttringia facra p. 354 

3. Graf Conrad zu Brenc verkauffit 
dem Klofter Dobrilug das Dorff Cnufiin. 
A 3 . <7.1269. VÜL Id. Mart. Zlivin. 

Lvdewig Re/iqu. I. p. 101 
Eccardi hift. Geneal. Sax.fup. p. 88 

4. Marggraf Heinrich zu Memeri 



giebt Graf Siegfrieden zu Anhalt zween 
Kinder Heinrichs von Umbruch zu leibei- 
gen Pagen. Dat. apud DreJ den a. 1269. VllL 
Kal. Maj. 

Beckmann Anhält. Hift, VII. p. 166 

Hornii Henricus III p. 331 , 

J. Das Klofter Ilfeld kaufft einige Gü- 
ter zu Evera. Dar. Halberft aiiii a. 1269. in 
vigilia Johannis Bapt. 

Levcki eld Ant. Ilfeld, p. 100 

6 . Marggraf Dietrich zu Landsberg 
erläfst dem Srift Naumburg alle Bete. Dat. 
Gera a. 1269. Id. Sepr. 

Acceft'. ad Sagittarii hift. Epifc. Num - 
bürg. p. //7. edir. Buderi. 

7. Vergleich zwifchen dem Ertzbifchoff 
zu Magdeburg und denen Herzogen zu 
Sachfen wegen des Burggrafen-und Schen- 
ckcn-Amts. A. 1269. XVII. Kal. 03 . 

hurtze hift. Nachricht von dem Stapel* 
Recht der alten Stadt Magdeburg Beyl 
n. 2. 

8- Das Klofter Oldisleben kaufft zwo 
Hufen auf dem Caphaiberg. A 3 , a. 1260. 
XV. Kal. 03 . 

Menceenii S. R. Gertn. I. p. 624 
9. Landgraf Albrecht coiiiirnüretdem 
Frauen-Klo/ter zu Altenburg vier Hufen zu 
Drenow. All. a. 1269. 

Liebe Nachlefe zu Henrici ffl-IIift. p.21 

Falceenstein Thüring. Hift. II. p. 1394 

10. Fridericvs Eptfc^bamreccenjis g lebt 
dem Klofter Pforte Ablafs. Dat. in Porta 
j a. 1269. Pontif. a. II. 

Pertvchii Cbron. Port, p.278. 280 

11. Graf Günther zu Schwartzburg 
giebt dem Peters-Klofter zu Erfurt eine Hü- 
lfe zu Udeftedt. Dat. 0.1269. 

Schannat Vindem. II. p. 14 

12. Aebtiflin Gertrvd zu Qvedlin- 
burg confirmiret einiges Einkommen zu 
j einem ewigen Licht. A 3 , a. 1269. Ind. XII. 

Kettneri Dipl QuedL p.297 

13. Aebtiffm Gertrvd zu Qyedlinburg 
fchencket zwo Hufen zu Groflen-Ditforl 
zum Andencken ihres Bruders. Dat. a. 
1269. 

KettNervs l. c. p. 298 

14. Aebt. Gertrvd ftiftet Dietrichen 
von I älckenftein ein Jahrgedächtnifs. A 3 , 
a. 1269. Ind. XI. 

Kettnervs I. c. p. 298 

ij. Eodem dito einer Witwe. A 3 , a. 
1269. Ind. XII. 

Kettnervs p.298 

16. H s 1 n r 1 c h von Gleisberg eignet 
demGothaifchen Nonnen-Klofter ein Back- 
haus. Dat. a. 1269. 

Sagittarii hift. Goth. p. 74 

Falceenstein Thür. Chroa p. 810.1157 
H i 1270. 
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1270. IND. XIII. 

1. Das Klofter Nlendorp (Neulladt bey 
Nordhaufen ) verkaufft eine Mühle. A 3 , 
a. 1270. 111. Kal. Mart. 

Levckfeld Atu. Kelbrana p. 162 

2. Landgraf Albrecht vergleicht fich 
mit feinemHerrn Vater. Dat.ifa 3 .in Ta- 
ranto a. 1270. II. Kal. Mut. 

Tentzi i ii Vita Frid. Admorfi p. 914 

3. Die Herzoge zu Sachfen geben aem 
Klofter Hecklingen fechs Winfpel Getrei- 
de aus der Mühle zu Genfefurt. AB. a. 
1270. in Meydeburcb. in die b.feptem Dor- 
mientium. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 147 

4. H. Johann und Albrecht zu Sach- 
fen geben dem Teutfchen Haufe zu Halle 
die Jurisdicftion über zwo Hufen zu Ba- 
ftendorff. Dar. Haitis in novo opere a. 
1270. in die b. Vdalrici Conf. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 87 

5. Vergleich zwifchen dem Stift Fulda 
und Klofter Reiffenltcin wegen Amera. 
Dar. Fulde a. 1270. II 1 I. Id. Aug. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 222 

6 . Aebt. Gertrvd zu Quedlinburg 
giebt die Capelle zuTeftingcnburgdemda- 
ligen Klofter. AB. a. 1270. XII. Kai. Sept. 
■Ind. XIII. 

K ettneri Dipl. Quedl p. 301 

7. Die Herzoge zu Saehien confirmi- 
ren eines Bürgers zu Aken Schcnckune an 
die Nonnen von Ankun. A 3 . Magdeburg 
a. 1270. IIL Kal. OB. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 226 

8. Marggraf Heinrich zu Meiffen vi- 
dimitet den Stiftungs-Brief des Klofters Fi- 
fenberg. A 3 , Cj dar. Mißte a. 1270. IV. 
Kal. Nov. 

Rvdoephi Gotha dipl. V. p. 192 

Hornii Henricus Bl. p. 331 

9. Die Aebtifsin zu Quedlinburg ver- 
tragt die Pröbfte fe. Wipeni und Monfion. 
A 3 , a. 1270. Ind. XIII. XIV. Rai. Dec. 

K ettneri Dipl Quedl p. 307 

10. Bifchoff Theoderici zu Naumburg 
Brief wegen einiger Hufen zu Zwirtfowan 
das Klofter S. Stephani zu Zeitz. A 3 , ti 
Dar. Zangenberga.iiyoferiaWumre di em B. 
Lucis: , Ponti/ a. XXVL 

Lvdewig Reliqu. II. p. 235 

11. Landgraf Al er echt verkaufft der | 
Stadt Erfurt die Graffchaft an der fchma- 
len Gera. Dar. a. 1270 

Lvnig pari. /pec. Cone. IV. von Stadcenj 
P- 358 

Menckenii S. R. Germ. III. p. 2060 

Falckenstein Thüring. Chron. U. p. 

12. Gräfin Mechtild von Afcanien 
privilegiret ihre Unterthanen, {litones , ) 
was fie bey Sterbefallen dem Vogte geben 
follen. Dar. Aßharue a. 1270 

Beckmann Anhalt. Hift. V. p. 74 

13. Die Grafen von Kefemourg eignen 
dem Peters-Klofter zu Erfurt einige Güter 
zu Alich. A 3 , a. 1270 

Schannat Vindem. II. p. 13 

14. Die Herren vonQuerfurt eignendem 
Klofter Eilwardeftoro eine Hufe und Hof 
zu Gerendorff. Au, a. 1270 



Lvdewig Reliqu. I. p. 104 

15. Ber t hold Vitzthum von Apolde 
tritt denen Prediger-München zuErfurt^das 
Recht an einer Gafse ab. A 3 , a. 1270 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 64 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 538 

16. Albrecht von Lvdewig von Ha- 
ckeborn eignet dem Klofter Rofsleben ei- 
nige Güter dafelhft. A 3 , a. 1270 

Schamelivs vom Kl. Rofsleben p. 83 

17. Die Aebt. Gertrvd zu Quedlin- 
burg ftiftet ein ewiges Licht. Dat. a. 1270. 
Ind. XIII. 

Quedlinb. DeduBion Beyl. n. 25 

Kettneri Dipl Quedl. p. 303 

Lvnig Spictl. EccT. III. von Aebt. p. 221 

18. Eadem leihet Heinrichen vonSi- 
verthaufen eine halbe Hufe zu Grolsen- 
Ditford. Dar. a. 1270. Ind. XIII. 

Kettneri Dipl Quedl p. 304 

Lvnig Corpus juris feud. Germ. I. p. 

2°45 

19. Fadem ftiftet Bertrao von Rune- 
ken Jahrgedachtnils. Dat. a. 1270. ind. 

Kettnervs /. c. 

20. Fadem ftiftet Johannis vonLikin- 
dorff Jahrgedachtnils. Datum ut modo. 

Kettneri Dipl' Quedl p. 305 

21. Eadem belehnet Johann von Li- 
kendorff mit einigen Hufen zu Nachter- 
ftedt & c. Dar. ut modo. 

Kettnervs /. c. p. 307 

Lvnig Corpus juris feud. Germ. I. p. 

2045 

* * * 

1. Aebt. Gertrvd zu Quedlinburg lö- 
fet einige Güter wieder ein. 

Kit tneri Dipl Quedl p. 262 

2. Dietrich von Amford giebt einige 
Unterthanen frey. 

Kettnervs l. c. p. 352 

3. Graf H o 1 e r von Falckenftön refi- 
gniret dem Stift Quedlinburg die Vogtey 
über eine Hufe zu Lakeftorp. 

Kettnervs /. c. 

4. Churf. Albrecht zu Sachfen refi- 
gniret der Aebt. dasVogtey-Lehn über 30. 
Hufen. Ibid. p. 353 

5. Graf H 0 1 e r von Falckcnftein refi- 
gniret derfelben zwo Hufen zu Croppel- 
rode. Ibid. 

6 . Idem refigniret dem Marien-Stift da- 
felbft die Vogtey zu Quedlinburg. Ibid. 
R 354 „ , 

7. Graf Siegfried von Blanckenburg 
refigniret der Aebtifsin einen Hof. Ibid. 

8 - Otto von fifadmerslebenbekennet, 
dafs er an der Aebtifsin nichts zu präten- 
diren habe. Ibid. 

9. Graf Siegfried ivon Blanckenburg 
bekennet , dafs lieh die Aebtifsin mit de- 
nen Mordbrennern vertragen. 

Kettneri Dipl Quedl. p. 356 

1271. IND. XI. 

1. Graf Conrad zu Brene giebt dem 
Rathe zu Hertzberg einiges Gehöltze. A 3 . 
1271. Id. Jan. 

Horn Hand-Bibliothec VI. p. 627 

Ober-Sächf. Nachlefe IX. p. 115 

2. Marggraf Dietrich zu Landsberg 

giebt 
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giebt dem Klofter zu Sangerhaufen das./a/ 
patronatus über die Pfarre dafelbft. Dat 
a. 1271. V. Kal. Febr. 

Sc 11 annat Viiulem. 1 . p. 123 

Tburingia facra p. 118 

3. Theodericus Epifc. Virunenfis wei- 
het den Hofpital und einen Altar zu Wal- 
ckenried. Dat. in Walkenriede, die Do- 
minica, qua cantatur Remimfcere. 

Levckeeld Am. Walckenr. L p. 89 

4. Die von Haufen renunciren ihrer 
Gerechtigkeit über etliche dem Klofter Ca- 
pellendorff verkaufte Güter a. 1271. tncra- 
Jtino Gregorii Pape. 

Menckenii V. R. Germ. I.p, 691 

5. Landgraf Albrecht fchencket dem 
Klofter Effenberg einige Grundltücken bey 
Camburg. Dat. in Fckarsberge 4 1271. 
Ind. XIII II. Kal. Mqj. 

Rvoolphx Gotha diplom. V. p. 198 

Königs Adels-Hift, II. p. 852 

6 . Graf Bernhard zu Anhalt eignet 
dem Klofter Oldisleben die Mühle zu 
Gensfort. AB. a. 1271. V. hi Mqj. 

Menckenii S. R. Germ.l. p. 624 

7. Ulrich von Saltza giebt Wilhelm 
von T mgeieben eine Lehnhufe erblich. 
Dat. Gotha, a. M. Cw LXX. um, Domi- 
nica po/t Afienfionem Domim. 

Sagittarii hiß. Goth. p. 392 

8- Marggraf Heinrich zu Meiden eon- 
firmirctdem t tofpital zu Freybetg 33.Pmnd 
jährlichen Zinfes. Dar. Tearant a. 1271. 
XVI. Kal. Jim. 

Hosnii Henricut IlL p. 334 



tey über 84 Hufe zu Heusdorff. 
1271. Kal. Aug. 

Menckenii ,?. HGenn. Lp. 690 



Dat . a . ; 



9. Marggraf Dietrich zu Landsberg 
verkauft! dem Stift Merfeburg die Stadt 
Schkeuditz. Dar.tf aä. a. 1271. KU. Kal. 
Jim. 

Vogel Leipz. Chron. IV. 6. I 
Horni 1 Hernicus 111 . p. 335 

10. Landgraf Albrecht fchencket dem 
Klofter Heusdorff einige Güter. Dat. in 
Husdorff, a. 1271. XIII. Kal. Jul. Ind. XIV. 

Tburingia facra p. 355 

11. König Ottocar in Böhmen ver- 
gleicht (ich mit König Stephan in Ungarn, 
wobey Marggraf Heinrich Garant , und 
deffen ' öhne mit elngefehloffen gewefen. 
Dat. Fraga fl, 1271. II Id. Jul. 

Odor. Raynaldvs ad h. a. n. 22 
Balbini MifcelL regni Bobern. Dec.l.lib. 
8- p. 17 

Lvnig part.fpec. Cont. I. Fortf. p. 7 
Du Mont. Corps dipL I. pari I. .p. 233 

12. Rerincer von Brifcnitz verkaufft 
dem Klofter l’forta das Dorff Grautfchen. 
Dat. Kamburcb a. 1271. prid. Kal. Aug. Ind. 
XI IL 

Lvdewig Reluiu, p. 236 
Schameuvs Amt. ad Pertucbii Chron. 
Port. I. p. 230 

13. LandgrafÄLBRECHT eignet demKlo- 
fter Pforta eine Wiefe bey der Emfe. A- 
Ba prope Dobenc fl. 1271. in die b. Mar. 
Magdalena. 

Ober-SSchL Nachiefe I. p. 171 

Schamei ivs l . c. p. 227 



15. Der Probft zu Sultze eignet dem ] 
Klofter Pforte vier Acker bey |er Ems- 1 
Mühle. ABa a. 1271 in die b. Stephani Pa- 1 
pe Cs“ martyris. 

Ubcr-Sächf. Nachiefe I.p.170 
Schameuvs /. c. p. 229 

16. Burggraf Erkenbekt zu Starcken- 

berg fchendit dem Klofter Grünberg feine 
Güter zu Friedrichsdorff. Dar. in Star- 
kenberch, incrq/linooBaaenativiratis Ma- 
rite , a. 1271. Ind. XIH. ! 

Hecker hörtfetzung derer Nachr. von 

Starckenb. p. 8 

17. Das Klofter S, Agnes zu Magde- 
burg nimmt das Stift Quedlinburg in feine 
Schwefterfchaft auf. Dar. a. 1274. 9. OB. 
(lege a. 127t. V. 1 il.OB.J 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 342 

18- Marggraf Heinrich zu Meiffen 
confirmiret dem Hofpital zu Freyberg ze- 
hen Pfund. Dat. & aB. Vriberc a. 1271. 
IV. Non. Nov. , 

Hormi Henricus III. p 336 

19. Marggraf Heinrich zu Meiffen 
verkaufft dein Klofter Dobrilug feine Gü- 
ter zu Schackow. Dat. Wylin a. 1271. IV. 
Id Nov. 

Ludewig Reliqu. I. p. 106 
Hörnii Hamens III. p. 337 
Hofmanni S. R. lufat. IV. p. 172 

20. H.JoHANNUIldALBRECHTZuSach- 
fen liefreyen das Teutfche Haus zuDans- 
dorff von allen Gerichten. Dar. Beititz 
4. 127t. in craflim b. Andre# Apoft. 

Eileks Beltzi er Chron. p. 270 

21. Marggraf Heinrich zu Meiffen er- 
läfst der Stadt Dresden den Marckt-Zoll. 
Dat. Wirtin a. 1271. Kal. Dec. 

Weck Dresdn. Chron. p. 470 
Hornii Henricus III. p. 339 

22 Marrggraf H E : x k i c h zu Meiffen 
confirmiret dem Klofter Alten-Zell fechs 
Hufen zu Kagen. Dat. Friberg# a. 1271 
Schlegel de Cella Vet. n. 52 

23. Burggr. S ophia u nd O t ro zu Kirch - 
berg verkauften dem Klofter Capellendorft 
drey 1 iufen dafelbft. Dar. a. 1271 

Menckenii Al R. Germ. 1 . p. 690 

24. Die Herren von Barbv lafsen der 
Aebtifsin zu Quedlinburg die Vogteyüber 
49. Hufen auf. AB. a. 1271. Ind. XfV. 

Kettneri DipLQuedl. p.343 
Lvnig SpnciLEccClU. von Aebt. p. 212 

25. Walter Probft zu Gertngsualde 
fchencket feinem Klofter das DorlfSchön- 
ftadt. AB. a. 1271 

Vorläuffige Gegen-Anzeige Beyl. O. 3 



kaufit 



14, Burggraf Otto vonKirchbergver* 

11 t dan lüofter Capeüendorff die Vog- 



I272. IND. XV. 

1. Marggraf Heinrich zu Meiffen eig*! 
net dem Hofpital zu Freyberg das Dorff 
Hildebrandsdorff. A 3 , in Dresden a. 1272. 
XV. Kal. Febr. 

Ho r n 1 1 Henricus IlL p. 339 

2. Die Grafen von Oriamünde eignen 
dem Klofter Capeltendorff 200. Acker 
Wald. AB. a. 1272. X. Kal. Febr. 

Strwe Polit. Archiv IL p. 128 
H 3 Msu- 
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Menckenii S. R. Germ, f p. 692 

3. Ertzb. Werner 2u Mayntz giebt 
idem Klofter Salfeld Ablafs. Dat. Afibaf- 
Yfenburg a. 1272. III. Non. Febr. 

Schameuvs vomkl. SalFeld p. 99 

4. Berthold von Ifterftädt verkauft 
dem Klofter Capellendorff 200. Acker 
Waldes. AB. Iskerftcte a. 1273. Non. Febr. 

Menckenii S. R.Germ. I.p. 692 

5. Eckhart Vastbvrger verkaufftdem 
Klofter Georgenthal einen Weinberg bey 
Siegelbach. Dat. a. 1272. XIV. Kal. Mart. 

Olearii Amftadt. Hift. p. 233 
T huringia Jacra p.491 
Heidenreich Hift. des Kaufes Schwartz- 
burg p. 387 

, 6 . Krtzbifchoff Conrad zuMagdeburg 

| fchencket dem Klofter Walckenried die 
Pfarre zu Brok-Schowen. AB. a. 1272. V. 
Id. Mart. Pontif. a. VI. 

Eckstormii Chron. Walckenr. p. 101 
Levckfei.d Aut. IValck. I. p. 158 
Lvnig Spicil. Eccl. UI. p. 85 ' 

7. Graf ALbREcHTS vonGleichenBtind- 
nifs mit Erfurt , dafs er (ie befchützen will. 
AB. a. 1272. IV. Id. Mart. 

Ohnumgängücher Gegen-Bericht Beyl. 
n, 15 

Sagittarii Gleich. Hiftp. 66 
Lvnig pari. fpec. Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p. 430 

Menckenii .V. R. Germ. I. p. 538 
F.alckenstein Hift. von Erfurt III. 2, p. 
HO 

8. Landgraf Albrecht eignet dem Klo- 
I fter Walckenried einige Güter zu Thal- 
heim und Bedern, Dat. a. 1272. die Pal- 
marum XV. Kal Mqj. 

Eckstormii Chron. Waltk. p. 103 
Leuckfeld Am. Walck. 1 . p. 409 
Fj. Am. Kelbr ernte p. 60 
Lvnig Spial. Eccl. III. p. 85 * 

0. Der Teutfche Ordens-Meifter giebt 
dem Klofter Salfeld Ablafs. Dar. Erfitr- 
dite a. 1272. in crqftim S. Vrbani. 
Schameuvs vom Kl. Jlmen p. ioi 

10. Brvno Herr zu Querfurt eignet 
idem Klofter Ellwardesdorp eine Hufe zu 
Barnftedt. Dat. a. 1272. in craftinoS. Vitt. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 108 

11. Hartmann von Wolfbom bekoifit 
einen Weinberg vomKIofter Capellendorff 
zu Lehen. AB. a. 1272. prid. Non. Jul. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 691 

12. König Ottocarüi Böhmen beleh- 
net Heinrich Vögten 2u Plauen mit Gre- 
klis. Dat. Präge a. 1272. UI. Id. Jul. 

Beckieri Stemma Ruthen, p. 262 
Lvnig part.Jpec. Com. IL von Grafen 
p. 201 

Du Mont. CorpsdiplomXpart. L p. 234 

13. Die Stadt Schmalkalden befreyet 
das Klofter Georgenthal von allem Zoll. 
Dar. a 1272. prid. Id Jul. 

Rvdolphi Gotba diplom. II. p. 246 
Thuringia facra p. 491 

14. Marggni Heinrich zu Meiffcn ei- 
gnet dem Klofter Dobrilug einige Güter 
zu Schackow. Dat. apud Tharantum a. 
1272. IV. Id. Aue. 

Lvdewig Reliqu. I p. 109 



Hornii Henricus III. p. 340 

15. Churfürft Johann zu Sachfen giebt 
feinen Confens zu Verleihung einiger Län- 
der in denen Niederlanden. Dar. XIII. 
Kal. Sept. a. 1272. VI .feria pofl feftum AJ- 
\fumt. b.M. Virg. 

Martene Dvrand Tief. noe. Anec- 
dat. I. p. 1132 

Lvnig Codex Germ. dipL II, p. 2402 

16. Gerhard von Saltzungen giebt dem 
Gothaifehen Nonnen -Klofter einige Gü- 
ter zu Goltbach. Dat. in Ifinacb a. 1272. 
die Dominico ante nativ, b. 'Virginis. 

Sagittarii hift. Gorban. p. 74 

17. Des Raths zu Gotha Xeugnifsüber 
das vorige, die Dom. a. nativ, b. Virgi- 
nis. 

Sagittartvs /. c. p. 76 
18- Bifchoff Heinrich zu Brandenburg 
incorporiret die Pfarre zu Cofswig dem 
dafigen Stifte. Dat. a. 1272. IX. Kal. Dec- 
Beckmann Anhält. Hift. III. p. 319 

19. Graf Günther zu Kefernburg 
fchencket dem Klofter Salfeld die Pfarre 
dafelbft. AB. Blanckenburg a. 1272. Kal. 
Dec. 

Schameuvs vom Kl. Jlmen p. 98 
Schlegel Ausfiährung von derBlan- 
ckenh. Müntz? p. 5 

Heidenreich Hift. desHaufesSchwattz- 
burg p. 44 

20. Landgraf Alrrecht eignet dem 
Gothaifehen Nonnen-Klofter funfHuferi 
zu Leina. Dat. Gotha a. 1272 

Sagittarii hift. Goth. p. 75 

21. Landgraf Alerecht erlaubt dem 
Klofter Heusdorff in feinen Landen Schen- 
ckungen und Teftamente anzunehmen. 
Dar in Ifinacb. a. 1272 

Thuringia facra p. 355 

22. Buchoff Wittich zu Meiffen con- 
firmiret die Schencktmg des Dorffs Hilde- 
brandsdorff ans Hofpital zu Frey berg, Dat. 
Dresden a. 1272. Pontif. a. VI. 

Wilisch Frey berg. Kirch. Hift. Cod.dipL 
p. 10. 

23. Die Grafen zu Gleichen geben Al- 
brechten von Ebeleben die Kirche zu Marck- 
fufra zu Lehen. AB. a. 1272 

König Adels-Hift. II. p. 362 
Thuringia facra p. 591 
Falckenstein Tnhür. Chroa p. 1267 

24. Berthold und Mechtild von 
Wartza Vergleich mit dem Nonnen-Klo- 
fter zu Gothe. Dat. a. 1272 

Sagittarii hift. Goth. p. 7 6 
Thuringia facra p. 492 

25. Aebtifsin Bertradiszu Quedlin- 
burg giebt denen Juden einen Schutzbriet 
Dat. a. 1272 

Kettneri DipL Quedl.p. 309 

26. Das Provincial-Capitul zu Bafel 
giebt dem Stift Quedlinburg eine gute Ver- 
mahnung. Dat. a. 1272. in provinciali Ca- 
pitulo Bafilete celebrato. 

Kbttneri DipL Qucdl. p. 344 

1273. IND. I. 

1. BurggrafOTTOvonKirchbergeignet 
dem Klofter Capellendorff zwo Hufen zu 
Unverftedt. A 3 , a. 1273. in die b. Valentini. 

Men- 
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ll&pt. 



ij. No». 



1. Dec 



14 . F«br. j 
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14. Maj. 
a 6. Jan. 

*3. Jnl. 

15. Aug. 
ig. Scpt. 

m. S«pt. 

1. oa. 

4 oa. 
u. oa. 

16. oa. 

n. Nov. 
»4. Nov. 

I 

1 17. Dcc. 



Menckenii S. R. Germ. I. p. 693 

2. Landgraf Albrecht überläfst feine 
Gerechtigkeit an HaindemStiftFuldc.Dizr. 
in IJenaeb a. 1273. !*• W- Maj. 

| Sch annat Hiß. Futd. Prob. p. 207 
I 3. Das Capitel S. Marien zu Erfurt tranf- 
\fumm einen Brief Landgraf Albrechts 
idf a. 1262. Dar. a. 1273. in die bear. inarli- 
rum Jokamtis Pauli. 

Sagittarii biß. Gorb. p. 235. 

4. Das Klofter Hersfeldvertaufchtdem 
Klofter Ellwardeftorp den Zehenden zu 
Lodersieben. Dar. Hersuetda XI. Kal. 
Aug. a. 1273 

Lvdewig Reliqu. I. p 110 

5.Ertzbifchoff Werners zu Mayntz Aus- 
fchreiben, dafs mandem Stift Severi zu Er- 
furt mit einerBeyfleuer zuHülffe körnen foll. 
Dar. apud Aj'chaffenburg a. 1273. XVIII. 
Kal. Sept. 

Gvdeni Codex Diplom, p. 752 

6. Vergleich zwifchen dem Klofler 
Heusdorff und Heinrich von WurmlVedt 
wegen der Mühle zu Matlledt. A 3 a in 
Conventu Husdorjff a. 1273. XIIJ. Kal Olt 
feria quarta. 

Tbunngia facrap.JsQ 

7. Conrad von Gerbreehtsrodegiebt 
fein Haus zu Gothadem Klofter Georgcn- 
thal. Alfa in civitate Gotha a. 1273. viert- 
le Septembris. 

Sagittarii biß. Gorb. p. 392 

8- Herzog Johann zu Sachfen confenti- 
ret in dieKeylerliche SchenckungdesZolles 
zu Braubach an die Grafen zu Henneberg. 
Dar. apud Franckrnfurr a. 1273. Kal. Oa, 

Joannis Spicii. I. p. 469 

9. Die Aebtifsin zu Quedlinburg er- 
laubet der Pröbftin zu Wenthaufcn andert- 
halb« Hufe zu Meringcn zu verkauften. 
Dat. a. 1273. die Francijci. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p. 309 

10. Landgraf Albrecht eonfirmiret 
dem Altenburgifchen Frauen- Mofter ein 
Pfund auf dafigen Zolle. All. a. 1273. 
lnd. II. IV. Id. Oll. 

Liebe Nachlcfe zu Henrici 111 . Hift. 
p. 19 

n. Herzog Johann zu Sachfen con- 
fentiret in Frau Adelheid von Hanau Er- 
hebung in den Adel-Mand. Dar. Aquis- 
grani a. 1273. VH. Sal. Nov. 

Lvnig Spici l. fec. I. p. 230 

12. AbtLvDWiGvonReinhartsbom ver- 
kauft! dem Nonnen-K lofter zu Gotha eine 
Hufe. A 3 , a. 1273. di* b. Martini. 

Sagittarii biß. Gorb. p. 78 

Tburingia facra p. 118 

13. Vergleich derer von Ballenhaufen 
nit ifer Aebtifsiii zu Gandersheim wegen 
uniger Thiiringifchcn Güter. Dat. a- 
han Eriche a. 1273. XVIII. Kal. Dec. 

Harenbergii Hiß. Gandersh. p. 784 

14. Keyfer Rvdolph eonfirmiret die 
Privilegia des Klofters Volckerode. Dat 
Hageno a. 1273. VI. Kal. Jan. regni noßri 
a. I. 

Rvdolphi Gotha dipl. U, p. 270 



15. Marggraf Dietrich zu Landsbergl 
giebt der Stadt Leipzig die Müntz-Gerech-I 
tlgkcit. Dat. Greucz a. 1273 

Vogel Atrnal. Lipf. p 31 
Lvnig part. fpec. Com. IV. 2. Theil von 
Städten p. 593 

Einleitung zur Flift. von Sachfen p. 640 
Glafey Kern der Hift. des Haufes Sach- 
fen p. 911. e d. prior, p. 605. edii. pofl. 

16. Graf Hermanns von Henneberg 
Vergleich mit feinem Vetter Graf Bert- ] 
holden. Dat. Franckfurt a. 1273 

Spangenberg Henneberg. Chrun. II. 29. 
p. 114 

17. Die Grafen zu Gleichenftein eignen 
dem Klofter S Petri zu Erfurt einige Gü- 
ter zu Hochftedt. A 3 a. 1273 

SchannaT Vindem. II. p. 13 

18. Conrad von Gerbrechtesrode ver- 
macht dem Nonnen-Klofter zu Gotha 
eine Hufe und Garten. A 3 , a. 1273 

Sagittarii biß. Gorb. p. 77 

19. Das Klofter Capellendorff vertaufcht 
eine halbe Hufe zu Hcrmftedt. Alla a. 
«73 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 693 

20. Gvntherus de Crimajcbmie con- 
firmiret feines Vaters Stiftung vom Klo- 
fter zu Crimmitzfchau. Dat. Crimajcbo- 
U'f a. 1273. Ind. I. 

Ober-Sächf. Nachlefe X.p. 200 

I274. IND. H. 

1. Landgraf Albrecht eonfirmiret dem 
'\lofter Eifenberg iunftehalbc Hufe zu Ly- 
pen. Dar. in Iß-nach a. 1274. Vil.Jd.Jtm. 
In,!. II. 

Rvdoi.phi Gotha dipl. V. p. 199 
Schwartzii Manrijfa p. 1036 
Gleichenstein von Bürgel Docum. 
p- 86 

2. Aebtifsin Bertrad zu Quedlinburg 
ftiftet fich ein Jahrgedächtnifs. A 3 . & 
dat. in Quidelingeborcb a. 1274. X. Kal. 
Febr. 

Kettneri Diplom. Quedl. p. 310 

3. Der Teutfche Orden mmmt das 
: tift Quedlinburg in feine Brilderfchaft. 
Dat. Marburg a. 1274, VI. No». Mart. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 345 

4. Das Klofter Kelbra leihet 12. Marek 
auf eine Hufe in Altendorff bey Kelbra. 
Dat. a. 1274. pnd. Non. Mart. 

Levcreeld Am. Kelbr. p. 145 

5. Aebtifsin Bertrad zu Quedlinburg 
ftiftet Dietrich Marrochs Jahrgedächt- 
mfs. Dal. a. 1274. XIII Kal. Apr. 

Kettneri Dipl. Quedl p. 310 

6. PabftGREOORivsX. eonfirmiret das 
\lofter Seufelitz. Dat. Lugduni Id. Mqj. 
Pontif a. Hl. 

Hoknii Henricus Jll. p 364 
Unfchuld. Nachr. 1723. p. 8 
Cbriflii Sufelicium p. 68 

7. Keyfer Rvdolphs Privilegium derer 
Tuchmacher zu Görlitz. Dat. Erfurt den 
15. May 1274. 

Grosser 



>» Jan. 



a. Mart. 



6 . Mart 



IO. Malt. 



r . Maj. 



1J. Maj. 



äoogle 




12 ? 
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Jl. M.j. 



4. Jun. 



44. Jun. 



11. Aog 



1 6. JaL 



11. Oil 



I ). Jan. 



jj.Jui. 



6. Mart. 



ij.Apr. 



Grosser Laufitz. Gcfchichte V. p.30 | 
8- Des Capitels zu Hünefeld Vertrag 
mit dem Nonnen-Klofter zu Gotha. A 3 . in , 
civitate Wache a. 1274. II .Kal. Jun. 
Sagittarii biß. Goth. p.78 

9. Landgraf Heinrichs ( Alberti De- 
Igen. filii) Brief dem Klofter zu Altenburg 1 
' gegeben wegen der Mühle zu Kokertitz. 

Dar. a. 1274. Ind. II. Non. .Jun. 

Schlegel 1 vs de Cella Vet. p'.70 

10. Das Nonnen-Klofter wird vonSal- 
feld nach Ilm verlegt. Dat. a. 1274. in die 
Johannis Bapr. 

Thuringia facra p.563 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1193 
Heidenreich Hilt des Haufes Schwanz- 

ÄU 5 FkiEDRicH zu Merfeburg' 
giebt dem Nonnen- Kloller zu Salfeld Ab-, 
lafs. Dat. Erfurt a. 1274. in crajlino b. Ti- 
burtii. 

Schamelii vom Kl. Ilm p. 101 

12. Landgraf Aj.brectt fet. t das Weich-| 
bild der Stadt Eilenberg. A 3 . dat. a. 
1274. in crajlino S. facobi Apoß. 

Gschwend Memorabilia Esjenberg. c. 2. 

fett. 2. p.j 
Götter Nachr. vom Kl. zu Eifenberg 
P- 77 

9. Oft. fiehe 1271. 

13. Ertzbifchoff Werner zu Mayntz 
pardonniret die Erfurter wegen bisheriger 
Vergehungen. Dat. a. 1274. IV.Idus 03 . 

Falckenstein Hilt. von Erfun IIL 2. 
p. 111 

14. Das Klofter Capellendorff kaufft ei- 
ne Hufe zu Unverftedt. A 3 a a. 1274 

Menckenli S. K. Germ.I. p. 694 

1275 . IND. III. 

1. Heinrich Rose giebt dem Nonnen- 
Klofter zu Gotha eine Mühle. A 3 , a. 1275. 
Id. .Jan. 

Sagittarii biß. Gotb. p. 79. Conf. Ten- 
TZEI.I1 Suppi. II. p.67 
10. Kal. Febr. liehe 1285. 

2. Die von Furre verkauften dem Klo- 
fter Kelbra eine halbe Hufe und Breite zu 
Gersbach. Dat. a. 1275. IV. Kal. Febr. 

Levckfeld Ant. Kelbr. p. 145 

3. Bifchoff Meinher zu Naumburg 
giebt der Marckt- Kirche zu Halle Ablafs. 
Dat. Hallisprid. Non. Mart. a. 1275. Fon- 
tif. a. III. 

Lvdewig Keliqu. XI. p. 496 

4. Die Aebtiflin zu Qvedlinburg eignet 
dem Stift Wiperti eine Hufe zu Eckftedt. 
Dar. a. 1275. ld. April. 

Kettneri Dipl. Quedl p. 311 

5. Graf Günther und FIeinrich von 
Schwanzburc bitten, dafs der Enzbifcholf | 
zu Mayntz das Klofter von Salfeld nach li- 
men tratisferiren foll. 

Heidenreich Hilt. des Haufes Schwartz- 



2 2. Apr. 



6. Ertzbifchoff Weiner zu Mayntz 
confirmiret diefc Translation. Dat. Erfurt 
a. 1275. X. Kal. Mty. 

Schamelivs vom Kl. Urnen p. 103 

Heidknreich /. r. p.46 

7. Bifchoff Vollrads zu Halbcrftadt 



Zeugnifs, dafs der Pfarrer zuGoltbach fal- 
fche Briefe gemacht. Dat. Halb. V. Kal. 
Jun. 

Sagittarii bijt. Goth.p.fy. Conf. Ten- 
TZELll Suppl. II. p. 67. 68 

8. Die Aebt. ’/u Qvedlinburg ftiftetjei-i 
nem Priefter ein Jahrgedllchtniis. A 3 , a. 
1275. Kal. Jul. 

Kettnervs Dipl. Quedl. p. 31a 

Q. Vergleich zwifchen denen Grafen 
zu Anhalt und Abt zu Nienburg. Ada in 
Tornowe a. 1275. precedenti die diviflonis 
Apq/lolorum. 

Beckmann Anhalt. Hilf. III. p. 443 

10. Vergleich des Nonnen-Klolters zu 
Gotha mit dem Pfarrer zu Goltbach. Dar. 
in Gotha a. 1273. in craßino tbvifionit Apo- 
f olorum. 

Sagittarii Hifl. Goth. p. 80 

11. Die Grafen von Gleichemind Glei- 
chendem eignen dem Klofter Heusdorffei- 
ne Hufe zu Matftadr. Ada a. 1275. yi*r;u VI 
ante Egidii. 

Thuringia facra p.357 

12. Heinrich Vogt giebt dem' Klofter 
Heusdorff vier Weinberge und einige Fel- 
der bey Jena. Aäa a. 127 5. VIII. Kal. 03 . 

Thuringia facra p. 357 

13. Die Grafen von Wiho geben dem 
Naumburgifchen Georgen-K iofter die V og- 
tey zu Meller. Dat. in HeJ'elere a. 1275. 
XVI. Kal. Nov. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 778 

Schamelivs vom Kl. S. Georgen p. 43 

14. Landgraf Albrecht belehnet Graf 
Friedrichen von Beichlingen mitderVVild- 
bahn bey Lahre. Ad. a. 1275. prid. Kal. DtC. 

Levckfeld Ant. Kelbr. p. 84 

Falckenstein Thür. Cnron. II. p. 763 

15. T hxmo von Liznick fchencket dem 
Stift zu Altenburg zwo Hufen zu Podebritz. 
A 3 , a. 1275. VI. Kal. Jan. Ind. II. 

Schwartzii ManriJJ'a p.1073 

16. Landgraf Albrecht eignet dem Klo- 
fter zu Altenburg ein Pfund Pfennige. 

Schlegel de mtmis Goth. p. 7. 8- E. 

17. Landgraf Albrecht confirmiret 
dem Nonnen Klofter zu Gotha eine Müh- 
le. Dat. in Gotha a. 1275. 

Sagittarii hifl. Goth. p.8o 

18- Burggraf Albrecht zu Altenburg 
eignet dem dafigen Marien-Stift die Ober- 
Gerichte. A 3 , a. 1275. Ind. III. 

Schwartzii Mantißa p. 1075 

19. Das Marien-Stift zu Qvedlinburg 
kaum die Vogtey zu VVendifchen Salbeck. 
ABa a. 1275. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 345 

20. Bertrad von Tulftedt vermacht) 
dem Hofpiral zu Gotha einen Garten. A 3 , 
a. 1275. 

Sagittarii bifl. Goth. p. 238 

• • • 

1. Ertzbifchoff Werners zu Mayntz| 
Vergleich mit denen Erfurtern. 

Gvdeni Codex diplom. p. 749 

2. Hermann von Lolxieburg befiehlet 
die Stadt Jena zu pflaftem. 

Thuringia /aera p. 338 

1276. 



2 %■ Maj. 



I.JuL 



14- M 



16.J0L 



30. Aog. 



14. Scpt 



17.0a 



30. Nor. 



27. Dcc 
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1276. IND. IV. A6fa SanBorum toni. III. . 7 »/, p. 83 

, , " , 14. Burggraf OTTojuWettiii verkauft 

1. Marggraf Heinrich zu Meuten be- t lem Kloftü Dobrilug die I Jelfte des Teich* 
kommt Sathan vom Stift Naumburg auf Bukewitz . Acl. Goljjn a. n 7 6. in die b.un* 
Zeit Lebens zu Lehen. Dat. apud I m ant. decim will. virginum, 
a. 1274. I 1 !- Non. Jfi. - Lvdewig ReliquA, p. 116 

Irisander Samml. Naumb. Uhrkunden 1$ raftH ein rich von Gleichen elg- 
P* 83 net dem Klofter Georgenthal eine halbe 

2 - Herrzog Albrecht zu Sachlen giebt Mühle bey Ordruff. Act. in Glichen di 1276. 
leinen Confcns zu des Magdeburg liehen 

Ertzbifchoffs Müntz- Ordnung zu Halle. Sagittarii Gleich. HiA. p. 65 
Ddt. Magdeburg a. 1276. X. Xz?/. Eebr. 16. Keyfer Rvdolph giebt '. .raf Her*- 

Lvdewig vom Müntzweien mittler Zei- mann v . on Henneberg die Anwartfcbafft 
ten p. a^o auf die Graffchafft Holland. Dar. Nurem- 



3. Marggraf Heinrich zu Meiden ver- b 1V yy*«. f>/, r „'.m. ]27 6. 

trägt das Klofter Dobrilug mit Jon. von Maktene {^Dvrand TbeJ.novui Anei 



Sonnewalde wegen der Dörfler Alt -und 
Neu-Boren. Dar. & acl. Luc km a. 1276. 
feria IV. ante Purif. B. M. V. 

Lvdewig Rt'liqu. /. p. uo 
Hornu Henricus Hl. p. 341 
4. Marggraf Dietrichs zu Landsberg 
Vergleich mit dem Bilchoff zu Naumburg 



wegen des Weichbilds und Beteiligung der | lg * J)le Grafen von Schwartzburg be- 
t^t Naumburg Act.MerJeburg a. *276 freyen einen Bürger zu Salfeld von allen 



Maktene if Dvrand TbeJ.novui Anecd . 
L p. 1154 „ 

17. Marggraf Heinrich bezeuget, daf$ 
Sathan vom Stift Naumburg an feinei^Sohn 
Mgr. Dietrichen geliehen worden. Dat, 
Dresden a. 1276. 

Irisander Samml. Naumb. Uhrkunden 
P -89 

18. Die Grafen von Schwartzburg be« 



XV. Kal, Mart. IndAV. 

Iris ander. Sammlung Naumb. Uhrk. p. 85 
5. Pabft Innocentivs V. confirmiret 
das Gothaifche Augulliner - Kloller. Dat. 



Anlagea Dar. in Salvelt a. 1276. 
Strvve Polit. Archiv II. p. 76 



I das Gothaifche Augulliner -Kloller. Dat. ^77 • IND. V, 

I Laterani VIII. Kal. Apr. Ponti f a. I. 1 J)ie Aebtifsin zu Quedlinburg refor» ! 

Sagittarii \ biJl.Gorb. p. 150. ConJ. 1 en- m j ret das Stift Wiperti. Dat. Quedeling, 
TZELii Suppl.IL p. 63 die Agatha virg. a. 1277. I 

Falckenstein Thüring. Chrom II. p.1149 Kettneri Dipl. Quedl. p. 315 

6. Die ( rafen von Rabenswald fchen- a . Keyfer Rvdolph conflhniret die Stif- 
en dem Klofter Heusdorff einige Hol- tun g des Klollers Seufehtz. Dat. Vietme a . 1 
jng zu Husleben. AB. in Kaßtnberg , a. ^77. IV. Non. Mart. 

?6- Kal. Apr. Unlchuld. Nachr. 1725. p. 13 

Thurtngta facra p. 358 Hörnij Henricus IU. p 365 

Falckenstein Thür. Lhron. II. p. 909 Christii Sujelicium p. 69 

7. Die Aebtiflin zu Qyedlinburg ver- 0. H. Johann zu Sachfen giebt dem 



Falckenstein Thüring. Chroa II. 0-1149 
6. Die ( rafen von Rabenswald fehen- 
cken dem Klofter Heusdorff einige Hol- 
tzung zu Husleben. AB. in Kaß inberg , a. 
1276. Kal. Apr. 

Tburingia facra p. 358 
Falckenstein Thür. Lhron. II. p. 909 



7. Die Aebtiflin zu Qyedlinburg ver- 3. H. Johann 



I gleicht ihren Convent mit Jacob von 



giebt dem 



Teutfchen Haufe zu Dansdorff eine Breite 



ftedt. Dat. in caflro Qvidtlingeborch a. 1276. und zwecn Wirifpel Getreide. Dat. Wit • 
in die bb. Tiburtii LT Valeriani. r^d^rn n i'»*7'7 tu nff/rt'n /> ‘7/)1i/iiiiu f Au/i/i 



in die bb. Tiburtii t? Valeriani. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 312 
8- Der Aebtiflin . u Qyedlinburg Ver- 
gleich wegen der Güter zu Ballersleben. 
Dar. Quidelin r. nt modo. 

Kettneri Dipl. Quedl. p.314 
9. Die Achte zu Ryphenftein, Beuren 



tenberg a. 1277. in oBava b. Johannis Apojl, 
Cf Evang. 



Eilers Beltziger Chron. p. 271 
4. Landgraf .Albrecht begiebt fleh al- 
ler Gerechtigkeit zu Dachebach. Dar. a. 



Kettneri Dipl. Quedl. p.314 ,277. VII. Kal. April. 

9. Die Achte zu Ryphenftein, Beuren Sch annat Vindem. II. p.124 

etc. nehmen das Gapitul zu Heiligenftadt in 5. Landgraf Albrecht erlaubet dem 
ihre Brüderfch afft auf. Dat. a. i2?6.Jecun- Nordhaulifchen Frauenberger - Klofter in 
da feria poß Domin. Mijericordia. Thüringen Güter anzufchaffen. Dat. Wart* 



da feria poß Domin. Mijericordia. 

ABa SanBorwn tom.nl. Junii p. 83 berg a. 1277. Kal. Apr. * 

10. Die von Wangenheim eignen dem Hill. Nachrichten von Nordhaufen p. 133 
Nonnen-Klofter zu Gotha eine Hufe. Dat. 6. Keyfer Rvdolph meldet denen zu 
Wangebei m a. 1276. in die b. Bonifacii. Befanqon , dafs er dieFürllenthtimerMeif- 
Sagittarii biß. Gotb. p. 82 fen, Ofterland und Thüringen unter fleh 

ij. Das Klofter Dobrilug verkaufft die gebracht. Dat. in Aldenburg VI. Id. April. 



Mühle zu Beyersdorff. Act, 
1276. XI. Kal. Li ul. 

Lvdewig Reliqv. I. p. 114 



in Bognitz a. rtgni a. IV. ( fufp.) 

Chiffletii Vefontio part. I. p. 229 
7. Vergleich zwifchen aem Klöfter 



12. Hert/og Johann und Albrecht I Heusdorff und Pforta wegen des Wehrs 
zu Sachfen treten Acken und Stasfurt ans | zu Treba. ABa a. J277. Sabbat ho proximo 
Ertzftift Magdeburg ah. Dat. Cf aB. Mag - poß Georgii. 

deburg a. 1276. VIII. Id. Jul. I Tburingia facra p. 358 

Beckmann Anhält. Hili V. p. 43 8* Landgraf Ai brecht giebt dem Klo- 

13. Ertzbifchoff Werner zu Mayntz Her Laufenitz die Gerichte im Eifenhergi- 
giebt denen Ablafs, welche deniCapitul zu fchea AB. Cf datum Yjenberg a. 1277. 
Heiligenftadt etwas fchencken. Dar. apui cobi Apofloli. 

Vinarium a. 1276. XVI. Kal. Aug. Pontif. Rvdölphi Gotha dtp/. V. p. 100 
a . XVII. - - * Liebe Nachiele taHettr. IlL Kilt p. n 

' ’ I o. D*e 
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INVENT ARIVM DIPLOMATICVM 



m 



..Aug. 



1 . S«pt. 



> 7 -S*pL 



3g. Sepl 



3 9. Sept. 



lj.Nov. 



l.Dec. 



4-Jtn. 



g. Die Aebt. zu Qvedlinbure eignet 
dem Altar S. Petri eineBreite. Dat. Qui- 
delingeburg a. 1277. 08 avo Non. Aug. (Jeg. 
potius Quarto.') 

Kettneri Dipl. Quedl. p.317 

10. Eberhard von Stusfort fchencket 
dem Klofter Oldisleben eine Hufe daiclbft. 
Dat. Stusforat a. 1277. Kal. Sept. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 625 

11. Keyfer Rvdolph tragt Herzog Al- 
brechten zu Sachfen und Herzog Albrech- 
ten zu Braunfchweig die Auffipht über die 
Sächfifchen und Slavifchen Reichs-Städte 
auf, darunter auch Mühlhaufen und Nort- 
haufen. Dat. Wienne V. Kal. 03 . a. 1277. 
regni IV. 

Bericht von dem Braunfeh w. Lüneb. 
Rechte auf Lauenburg Beyl. n. 27 

12. Graf Albrecht zu Gleichen ver- 
neuert fein Bündnifs mit Erfurt. A 3 , a. 1277. 
Ind. V. in feflo Michaelis. 

Abfonderl. gedruckt 410. 
Ohnumftöfsiicher Gegen - Bericht Beyl. 
n.15 

Weinreich Nachr. von Erfurt p. 35 
Sagittarii Gleich. Hilf. p,66 
Lünig pari. fpec. Cont. 1 V. 2. Theil p. 430 
Minceemi S.R.Germ. /. p.539 

13. Graf Albrecht zu Gleichen nimmt 
das Bürgerrecht zu Erfurt an. Dat. a. 1277. 
Inj. V. in feßo Michaelis. 

Ohnumgänglicher Gegen-Bericht Beyl, 
n. 16 

Weinreich Nachr. von Erfurt p. 35 
Sagittarii Gleich. Hiß. p. 68 
Lvnig l.c. p.431 
M-nckenii S. R. Germ. I. 0.541 
Falceenstein Hiß. von Erfurt 1 U. 2. 
p.119 

14. Berthold von Creutzburg giebt 
dem Klofter Reinhardsborn die Kirche zu 
Tunckhaufen. Dar. a 1277. Id.Nov. 

Schannat Vinitem. I. p. 124 
Thuringia Jacra p. 120 
ij. Vergleich zwifchen demNonnen- 
Klolter zu Gotha und den Einwohnern zu 
Goldbach. Dm. df actum :n Yjnack. a.1277. 
in craflino S. Andren Apoßoli. 

Sagittarii hiß.Gorh. p.83. Conf. Ten- 
tzelii Suppi. II. p.68 

16. Graf Heinrich von Hohenftein 
fchencket die Kirche zu Thürrugen dem 
Klofter Kelbra. Dat. a. 1277. 

Levcxeeld Anliqu. Kelbr. p. 129 

17. Die Aebtilnn zu Qyedlinburg eig- 
net dem Pfarrer zu Orden einen Hof. Dat. 
a. 1277. 

Kettneri Diplom. Qucdhnh. p. 317 
1278 . IND. VI. 

1. Keyfer Rvdolph verletzt Mgr. Hein- 
richs zu Meiden Gemahlin Elifabeth (von 
Maltitz) und deren Sohn Friedrich in den 
Fürften-Stand. Dat. apud Znoymamll. Non. 
Jan. lnd.V H. a. 1278. regni a. VI. 

Weck Dresdn. Chrom p. 159 
Schlegel de Cella Vet. p.53 
Lvnig part.Jpec. Cont. IL von Sachfen 
p. 178 

Ploennies de miniflerialibus Jf.14 
Hoknu Henricus Iß p. 342 



Knavth Alt-Zell. Hill VIII. p. 59 
Griindl. Vorftellung und DeduSion 
Beyl. K. 

Boehmer dijf. de fecundis perfonartan il- 
laß r. nuptiis c. 2. $ . 16 
Rvd. Frid. Telgmann Cornm. de genui- 
na Jignificarionc Va/alli p. 133 
Arten. Hilf, der Pfaltzgr. von Sachfen 
p.150 

a. Landgraf Albrecht bekennet, dafs 
er Eifenach von Fulda undHersfeld zuLe- 
hen habe. Dat. in Aldenborg a. 1278. (al. 
1288 ) die b. Scbolaflice virg. 

Stkvve Polit. Archiv 111 . p.285 
Schannat FuldifcherLehruiof p. 203 
Lvnig Corpus juris feud.Germ.1. p.i8i7 : 
3. Bifchotf Lvdolph zu 1 lalberlladt 

f iew dem Capitul zu Heiligenftadt Abiafs. 
tat. a. 1278. IV. Id. April. 

A 3 a SanSorum tomo UV fumi p.83 
4 Landgraf Albrecht eignet dem Klo- 
fter Oldisfeben eine Hufe zu Stusfort. Dat. 
a. 1278. XII. Kal. Miß. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 625 
5. Albrecht von Ebeleben lüftet dasi 
Klofter Marckfufra. a. 1278. X. Kal. Jul. 
Königs Adels-Hift. II. p. 362 
Thuringia Jacra p. 519 
6. Bilcholf Friedrich zu Merfeburg 
verkauft dem Teutfchcn Haufe zu Halle 
anderthalb^ Hufe zu Lauchftedt. Dat. 
Mersburgk a. 1278. IUI. Kai Jul. 

Lvdewig Rehqv. V. p. 103 
7. Die Grafen von Rabenswald eignen 
denen Marfchallen neun Hufen zu Eintle- 
ben. A 3 . Erfurt a. 1278. XVIIL Kal. Aug. 
Schannat Vindem. 1 . p.209 
Falceenstein ThUring. Chron. II. p. 910 
8. Die Stadt Muhlhaufen wird Land-] 
graf Albrechten verpfändet. A 3 . & dat . 
Mühlhaufen a. 1278. XIII. Kal. Sept. 

Gvdeni Sylloge I. p.606 
9. Marggraf Dietrichs zu Naumburg 
Vergleich mit dem Stift Naumburg wegen 
der Grentze. Dat. Numburgk a. 1278. in 
die h. Mauritii martyris. 

Ikisander Samml. Naumb. Uhrk. p. 91.97 
10. Die Schencken von Varila laflen| 
dem Abte zu Fulda einige Zinfe auf. A 3 .a. 
1278. II. Id. 03 . 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 343 
ii. Graf Hermann zu Orlamünde giebt I 
viel Güter zur Pfarre zu Orlamünde. A 3 , 
in Orlamünde a. 1278- VI. Kal. Nov. 

Loeberi Hiß. Eccl. Orlamund. p. 323. E. 
j. F.Loeber deBurggrav. Orlam. p. 99. b. 
12. Pabft Nicolavs III. confirmiret dem 
Hofpital zu Freyberg das Dorff Hilde- 
brandsdorff. Dar. Rome apud S. Petrum 
XVII. Kal. Jan. Ponti f. a. I. 

Wilisch Freyberg. Kirchen-Hift. Cod. 
dipl. p. 11 

13. Landgraf Al brecht erlälfet dem 
Nonnen-KJofter zu Gotha gewifle Kom- 
Zinfe. Dar. Warrberc a. 1278. 

Sagittarii Hiß. Gorh. p. 84 
14 Das Klofter Wechterswinckel ver- 
kauft dem zu Ober -Weimar drey Gärten 
zu Weimar. Dat. a. 1278- Ind. VI. 

Bvder Sammlung I. p.286 



10. Febr. 

lO.Apr. 

11. Apr. 
32. Jon. 

»t Jua 

Ij.Jol. 

20. Aag. 

f 

23. Sept. 
14. o a. 
37.0a. 

16. Dec. 
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K79. IND. VII. 

I. Graf Hermann eu Orlimunde giebt 
dem Abte zu Salfeld die Vogtey über etli- 
che Dörfer. Geben zu Rudolftadt a. 1279. 
10. Mart - 1 Vi, hl. Mart. (verfGerm.) 

Strvve Polit. Archiv II. p. 119 
Lünig Spicil.Eccl.Qmt. I. p. 1137 

8. Graf Heinrich zu Holleul tein ver- 
kaufet dem Klofter Walckenried vier Hu- 
fen zu Urbich. Dat. a. 1279, in oBaca Pa- 
I fcbte. 

Eckstokmii Cbron. Walckenr. p. 105 
Levckfeid Aut. IVilick. I. p. 391 

3. Markgraf Heinrich zu Meiffen 
giebt dem Hofpiral zu i'reyberg die baltz- 
perccbtigkcit. Dar. in Tarant, a. 1279. VIII. 
Kal. Mai. 

Hör ni i Heitricut Ul. p. 344 

4. Landgraf Ai.brech ts eignet dem Klo- 
fter S. Petri zu Erfurt eine Hufe zu Neu- 
marck. Ml. a. 1279. in crajUm Afcenfmis 
Dom. 

Schannat Vindm.ll. p. 14 

5. Landgraf AiBRECHTeignet dem KlO' 
fter Reinbaitsborn das Gut 1 iezelfwinde. 
Dar. in Warperg a. 1279. VI. Id. Jun. 

Schannat Vindem. L p. 124 
Tburingia Jacra p. 120 

6. Burggraf Otto von K irchberg giebt 
zween Freygelaffene ans Klofter Capellen- 
dorf. Dar. in ceffiro Wintberga a. 1279. 
VL Id. Jun. . 

Jo. Schilteri ditf. de fine Cf objeäo Jio- 
ris pubi Ii. G. jf. ff 
Idem Exerc. III. ad Digtfta. 

Pavu ist Armal. Ifenac. p. 54 
Menckknh ,V. ft. Germ. I. p. 695 
Potgiesser de Jlaiu fervorum aputl Germ. 
P- 298 

7. Keyfer Rvdolph verbietet, dafs die 
Mühihäufer ihre Lehen nicht veriufem 
feilen. Dar. Vienne UI. Kai. Jul. regni 
a. VI. 

Wiederhohlte Oblatim Beyl. n.4 
g. Bifchoff WtTTicB zu MeilTen giebt 
dem Barfüffer-Klofter zu Nordhaufen Ab- 
llafs. Dar. Nortbufe a. 1279. VI. Non. Jul 
Ponti/. u. XIII. 

Hin. Nachrichten von Nordhaufen p.93 

9. Bifchoff Friedrich zu Merfeburg 
fetzt den Abt zur Pforta zum Vilitator des 
KloftersNimptfehen. Dar. Cf ad. in Mer- 



». Jal, 



6 . JuL 



»■Sept. 



lfS<pc 



feburg a. 1279. II. Non. Jul. Potttif. a. XIII. 
(lege ex avrb. IIU.) 

Pertvchh Cbron. Port. p. 288 
Schlegei.ivs de Cella Ver. p. 53 
Horn 11 Henricut IlL p.345 

10. Keyfer Rvdolph erlaubet Landgraf 
Albrechten und dem Marggrafcn zu Bran- 
denburg die von Brauufehweig weggenom- 
mene Oerter in Sachfen und Thüringen 
wieder einzunehmen. Dat. Wyenne IX. 
Sept. Ind. Vill. regma.Mll 

Lvdewig Rehqu. IL p. 250 

Anim. Hift. der Pfaltzgr. zu Sachfen p.ao7 

11. Graf Fridrich zu Clettenberg ver- 
kaufft dem Klofter Keibra zwo Hufen zu 
Pfüfpd. Dar. 1279. Vm. Kai 03 . 

Levckfeid Am. Kelbr. p. 146 



firmiret dem Klofter Dobritug das Dorff 
Dobroftrow. Dat. Cf a 3 . Tarant, a. 1279. 
prid. Non. 03 . | «. 04. 

Lvdewig Rehqu. I. p. 11g 
Hornii Henricut Ul p. 346 

13. Keyfer Rvdolfh conlirmlret die Er- i 
fertifchen Privilegia/ Dat. inLyntza IV. Id. 

Nov. Ind, IV. regni a. VIL | ,0. Nov. ‘| 

Ohnumgänglicher Gegen-Bericht Beyl. 
n.19 

Lvnig part.fpec. Cora. IV. 2. Thetl p. 431 

14. Die AebtilKn zu Qyedlinburg ftittet 

Mecntildcn von Spiegelberg Jahrgedächt- 
idfs. Dat. 1279. V IL Kal Dec. 15. Nov. 

Kittneri Dipl. Quedl.p.yS 

ij. Marggraf Heinrich zu Meiffen 
giebi dem Klofter Alten - Zelte *n Statt des 
juris patron. über die Kirche zu Seufelitz 
das zu Dohna. Aä.a. 1279, 

Schi. ege 1 Je Cella Ver. p. 56 
Hornii Henricut 111 . p. 343 
Unfchuid. Nachrichten 1725. p. 177 
Knavth lt-Zeil. Hift, VUL p. 61 
Christii Sufilicium p.71 
Bartsch Hiit der Stadt Dohna p.löj 
Hechel Befclir. von Könlgftein p. 12 

16. Bifchoff Volt. rad zu Halberftadt 
confirmiret dem Klofter Eihvardeftorp den 
Zehenden zu Lodesieben. A 3 , a. 1279. 

Lvdewig RcliqvA. p. 121 

17. DieAebtdlin zu Qyedlinburg ftiftet 
Dietrichs von Orden Jahrgedichtniö. A 3 , 
a. 1279. Ind.Mll. 

Kettneri Dipl Quedl. p.319 
Ig. Burggraf Otto von Kirchberg eig- 
net dem Klofter Capellendorff eine Hufe zu 
Gittern. A 3 , a. 1279. 

Mencxenii S. R. Germ. I. p.695 

19. Burggraf huiRECHT zu Altenburg 
vidi mirer die Briefe des dafigen Kiofters. 

A 3 , a. 1279. Ind. VIL 

Liebe Nachtefc zu Henna ///.Hift. p,4o 

20. Die Herren von Qyerfurt eignen 
dem Kloib r Eilwardeftorp einige Güter zu 
Gerendorff, Vphufen und Lodeslebcn. 

Dat. a. 1279. 

Lvdewig Reliqu. /. p. 122 
2L Die Augulbner-Eremiten nehmen 
das Stift Qyedlinburg in ihre BrOderfchaft. 
Dat.inCupituIo noftro in Porta cotli a. 1279. 

Kettneri Dipl. Quedlinb. p.346 

1280 . IND. IX. 

1. Burggraf Heinrich zu Altenburg 

giebt dem Teutleben Haufe dafelbft eine 
Mühle. Dat. in Aldenburg a. 1280. VUL Id. 
p'ebr. a. 1280. I «. Febr. 

Schwaktzii Manttjfa p. 1074 

2. Hermann von Griesheim giebt et- 
liche Güter ans Klofter Urnen A 3 , a. 1280, 1 Tebr, 
in craftino Valentini. 

Schamelivs vom KI. Salfeld p. 170 
Faeckenstein Thür. Cbron. II. p. 1212 

3. Graf Johann von Anhalt giebt dem 
KloiterOldisleben das Holtz zu Altcnliayn. 

A 3 , a. 1280. VII. Kal. Mart. | » 4. Febr. 

Menckenii S. ft. Germ. I. p. 625 

4. Einige Bifchöfle geben dcrKlrche2u 
Lelsnig Abiafs. Dat. RoimeXW. Kal. April \ ij.Apr. 

I a. 1280. Ponti f Nicolai a. II. 



12. Marggraf Heinrich zuMeiffenoon-l Schwaktzii Mantijja p.1094 
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3. Aibrecht 
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5. Aibrecht Gnagebf.ins Kinder re- 
figniren dem Gothaifchen Nonnen-Klofter 
einige Güter. AB. a. i2gc\ in ILfiriaeb- 
domade paffionit Domini. 

Sagittarii hiß. Gotb. p. 73. 85 

6. Die Aebtifsin zu Quedlinburg eig- 
net dem dafigen Stift einen Hof. FaB. a. 
128°' V. Non. Mqji. Ind. VIII. 



Kittneri Dipl. Quedl p. 321 

7 . Die Herren von Hcldrungen ver- 
kaufen ihre Güter dem dafigen Klofler. 
Dat. Heldrungin a. 1280. XI. Kal. ‘Jun. 

Sagittarii biß. Gotb. p. 238 

Falcrinstein Thüring. Chron. II. p. 

948 

3. Kal. Aug. flehe 1283. 

8. Landgraf Albsecht erlaubet jeder- 
mann in S. Joachimsthal au ziehen. Dat. 
a. 1280. prid. Non. Aug. 

Pavllini Amtal. Ijcnac. p. 56 

9. Das Klofler Capellendorff 4gw/riret 
feinen nexum gegen das Stift Fulda. AB. 
a. 1280. Id. Aug. Ind. VIII. 

Menckenii & R. Germ. I. p. 606 

10. Herzog Aibrecht zu Sachfen con- 
fentiret, dafs Keyfer Rvdolph die Oefter- 
reichifche Lande an feine Söhne gegeben. 
Dar. XI. Kai Sept. a. 1280 apud Aken. 

Du Mont Corps diplom. I. pari. I. p.247 

Lvmg Codex Germ. dipl. II. p. 483 

11. Die von Gleisberg dotircn das Klo- 
fter Bürgel, a 1280. odaia Nativ, b. M. V. 

Geeichenstein vom Kl. Bürgel Docum. 

p. 15 

13. Landgraf Aibrecht nimmt Erfurt 
in feinen Schutz. AB. Erphordite. 0.1280. 
Ind. VIII. VI. Non. OB. 

Nothwendige Gegen-Anzeige Beyl. B. 

Lvnig part.Jpec. Cont. IV. 2. THeilp. 

43 1 

13. Marggraf Heinrich zu Meißen 
conhrmiret dem Hofpital zu Freyberg ein 
Gut -zu Bobcritzfch. Dat. a. 1280. XIV. 
Kai Dec. videl. in die b. ElyJ'abetb. 

Hornii Hemricus Ul. p. 348 

14. Landgraf Aibrecht giebt denen 
Dörfern Crowelo (Krauel ) und Hain das 
Eifenachifche Recht und Gewohnheiten. 
Dar. a. 1280. IV. Id. Dec. 

Hevsinger de beneficiis March. Mißten - 

ßum in Eccl. IJenacenßm part. I. ff. 

4 -r 

IJ. Landgraf Tietzmann eignet dem 
Klofler Rcinhartsbom die Jurisdiftion ih- 
rer Dörfer im Hennebergifchen. 

1280 

Schannat Vindem. I. p. 125 

16. Die Aebtifsin zu Quedlinburg (lit- 
tet Keyfer Heinrichs I. Jahrgedächtnifs 
Dar. a. 1280 

Kettneri Dipl QuedL p. 320 

17. Die Schencken zu Varila verkauf- 
fen (lern Klofler Capellendorff viertehalbe 
Hufe zu Schwabhaufen. A 3 , a. 1280 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 696 

18. Der Rath zu Gotha erlaubet dem 
Nonnen-Klofter einen Weg zu vermachen 
und anders anzulegen. AB. a. 1280 

Sagittarii hiß. Gotb. p. 85 



dem Klofler Capellendorff drey Hufen zu 
Schwabhaufen. AB. a. 1280 

Mencxenii S. R. Germ. I. p. 697 

1281 . IND. IX. 

1. Ertzbifchoff Werner zuMayntz giebt 
dem Nordhaufifchen Siechhofe Ablafs. 
Dat. apud Vivarium a. 1281. III. Kal.Febr. 

Hifi. Nacrichten von Nordhaufen p. 

140 

2. Marggraf Heinrich zu Meiffen be- 
freyet die Bürger zu Freyberg von dem 
Worfzins. Dat. Cf aB. Drtj'den a. 1281. 
V. Kal April. 

Moi-leri Tbeatr. Friberg. II. p. 2J. £ 

Hornii Henricus III. p. 34g 

3. Abt Johannes zu Neu-Zell confir- 
miret der Stadt Fürflcnberg, dafs die Frau 
die Helfe von ihres Mannes Gütern erben 
foll. Dat. a. 1281. VIII. Id. April, in Nova 
Cella. 

Deflinata liter. Cf Fragm. Lufat. IX. p. 

885 

4. Des Raths zu Erfurt Verordnung , 
dafs man keine Güter an die Geifliiche ver- 
machen foll. AUa a. 1281. prid. KaL Jun. 

Falckenstein Hifi von Erfurt III 2 p 

“4 

5. Die Grafen von Anhalt geben der 
Stifts-Kirchen zu Cofswigkdie Vogtey der 
Kirchen zu Pafchlegen, u. a. m. Dar. & 
aB. a. 1281. prid. Non. Jun. 

Beckmann Anhalt. Füll. III. p. 315 

6 . Das Klofler Franckenberg nimmt 
das Stift Quedlinburg in feine Bruderfchaft. 
Dar. a. 1281. in fcßo b. Margar. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 346 

7. Landgraf Albrecht giebt demNon- 
nen-Kloiier zu Gotha das jus patronatus 
der Kirchen aufm Berge. AB. a. 12S1. Id 
Kal. Aug. Ind. 

Sagittarii biß. Gotb. p. 86 

8 Landgraf Friedrich eignet demKlo- 

fer Lausnitz einige Garben und Scheffel 
Korn zu Ruswitz. Dar. in Ißnbercb a. 
.Aug. 
titulo 

Frid. Admorfi. ff. 4. 

9 LandgrafALBREaiT eigner dem KIo- 
fter Beuren verfchiedene Güter. Dar cf 
aB.Tmgesbrucken a. 1281. li. Non. Aug. 

Gvdeni Sylloge I. p. 31g 

10. Keyier Rvdolfh verpfändctHEiN- 
* Voglen von Plauen die Flecken Afche 

und Selb. Dat. Nürnberg Vf. Id. Aug. Ind 
IX. ri. 1281 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 260 

Cörber Nachr. vom Vogtland p 146 

Lvnig part.Jpec. Cont. II. von Grafen 

. p. 201 

11. Pfaltzgraf Friedrich fchencket dem 
Kloiter zu Eilenberg einige Felder bey Ei- 
fenberg. Dar. in Uenberc a. lafii. Ind IX 
VIII. UL Da. 

Struvii Progr.de Comitia Palat. Saxon. 

p. 20 

12. Vergleich Ertzbifchoff Werners 
zu Mayntz mit der Stadt Erfurt, a 1281 



1281. VIII. Kal. Aug. 

Loeber de tiwo Com. Palatini in lit. 
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13. Landgraf Albrecht nimmt Erfurt in 
den Landfrieden, a. 52 gi 

Nothwendige Gegen-Anzelge Beyl. C 
Lvnig fort. J'pec. Cotit. IV. 2. Theil von 
Städten, p. 432 

14. Die Aebtifsin zu Quedlinburg kaufTt 
eine Hufe zu Langeln. A 3 . a. 1281 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 322 

15. Burggraf Otto vonKirchberg ver- 
kauft dem Klofter Capellendorff eine Hu- 
fe. A 3 . a. 1281 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 697 
1282 IND. X. 

1. Landgraf Albrecht fchencket dem 
Klofter Reinhartsborn den Zimmerberg. 
Dat. Cf aß. in IVarrb. a. 1282. V III. Aal. Febr. 

Hahnii Coli. I. p. 99 
Schannat Vinaem. I. p. 125 
Tburingia /aera p. 121 

2. Einige Fürften und Herren zeugen 
von richtiger Pofsef. des Mofters Walcken- 
ried Güter. A 3 , a. 1282. Kal. Mart. 

Eckstorm Cbron. Walck. p, 106 
Levckfflo Ant. Walck. I. p. 394 
Lvnig Spicii. Eccl. III. p. 852 

3. Ertzbifchoff Werner zu Mayntz 
verzeihet denen Erfurtern ihre Vergehun- 
gen. Dat. apud Selgenßadt a. 1282. XII 
Kal. April 

Falckenstein Hirt, von Erfurt III. 2. p. 
116 

4. Marggraf Heinrich zu Meiden giebt 
dem Hofpital zu Freyberg iis jus patrona- 
tus über dafige Capelle. Dat. Drejden a. 
1282. XV. Kal. Jul. 

Hornii Henricus III. p. 349 
3 . PfalrzgrafFRiEoaicHeignetdemKlo- 
ftcr Eifenberg einige Güter bey Camburg. 
Dar. in Ifenbercb a. 1282. Ind. X. XII. Aal. 
Jul. 

Struvii Progr. deComtiaPalat. Saxon. 
p. >9 

0. Die Voigte zu Arnffedt wegen der 
Vo^te^r zu Goßerftedt. Dat. a. 1232. XII. 

Menckenii S. R. Germ. L p. 626 
7. Landgraf Albrecht fchencket dem 
Klofter Reinhartsbom die Vogtey zu Co- 
deritzfeh. Dat. in Wartperg a. 1282. II. 
Kal. Jul. 

. Schannat I Andern. I. p. 126 
Thuringia facra p. 122 
8- Landgraf Albrecht confirmiret de- 
rer Erfurter Privilegia , und erlaubt ihnen , 
lieh gegen ihre Betender leibt zu wehren. 
Dat. a. 1282. Ind. X. XIV. Aal Auß. 
Ohnumgänglicher Gegen -Bericht Beyl. 
n. 83 

Lvnig part.Jpec. Ctmt. IV. 2. Theil von 
Städten p. 439 

9. Landgraf Albrecht eignet dem Klo- 
fter Reinhartsbom etliche Pläufer zu Go- 
tha. Dat. in Wartberc a. 1282. XII. Kal. 
Sept. 

Sagittarii biß. Goth. p. 393 
Struvens Polit. Archiv 1 L p. 278 
Tburitgia facra p. 123 

10. Pfaltzgraf Friedrich confirmiret 
dem Klofter Eifenberg Heinrich Fürftens 
Güter. Dat. in Ij'enberg a. 1282. Ind. XV. 
Ne n. Sept. 



Gleichenstein von Bürgel Docum p ie 

!'• Ke y fer Rvdolphs Privilegium, daß 
die Erfurter nicht vor fremde Gerichte zu 
ctareiL Dat. Bopardia X. Kal. 03 . Ind. 
X. regni a. X. 

Krim Deduß. contra Mayntz de a. 1304 
Beyl. n. 35 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n 64 

Lvnig part.fpec. Cont. IV. 2 Theil von 
Städten p. 432 

12. Bifchoff Vollrath zu Halberftadt 
conhrmiret den Taufch der Kirche zu Al- 
ftedt vor Mechftedt ans Klofter Walcken- 
ried. Dar. a. 1282. Id. Dec. 

Levcki eld Ant. Walck. I. p. 133 

13. Idem erlaubt dem Klofter Walcken- 
ried zu Alltedt einen Vicanym zu halten. 
| Dat. a. 1282 Id. Dec. 

Levckfeld L c. p. 133 

14. Burggraf Otto von Kirchberg ei- 
gnet dem Klofter Capellendorff eine Breite 
und 13. Acker holtz zu Schwabhaufen. 
A 3 , a. 1282 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 698 

15. Burggraf Heinrich zu Altenburg 
conhrmiret leines Vaters Brief de a. 127t’ 
A 3 , a. 282 Ind. X. 

Schwartzii Mantifa p. 1074 

16. Graf Heinrich zu Beichlingen we- 
gen der Vogtey zu Gofserftedt. 

Mencrenii S. R. Germ. I. p. 626 

17. Der Meifter des Prediger- Ordens 
nimmt das Klofter ze Pegau in feines Or- 
dens Brüderfchaft. Dar. Wieme a. 1282 
1 Menckenii .£ R. Germ. II. p. 108 

18. Die von Ifserftedt geben dem Klo- 
Iter Capellendorff eine Hufe zu Nieder- 
Raimcdt. A 3 .a. 1282 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 697 
* » * 

Die von Schwabhaufen geben dem Klo- 
fter Capellendorff einen Wald dafelbft. 

Menckenii S. R. Germ. L p. 698 

IIS}. IND. XI. 

I 1. Burggraf Otto von Kirchberg giebt 
dem Klofter Capellendorff einen Hof und 
'drey Weinberge zu Clofswitz. A 3 , a 
1283. Kat. Jun. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 698 
I 2. Burggraf Otto zu K irchberg giebt 
dem Klofter Capellendorff das jus patrona- 
\rus zu Schwabhaufen. A 3 , ut modo. 

Menckenivs l c. p. 699 

3. Das Klofter Alten-Zell verkauftet 
dem Bifchoff zu Meiffen zehen Hufen zu 
isagan. Dat. a. 1283. »» craßim b. Aga- 
tbe. 

Schlegel de Cella Vet. p. 59 

4. Dietrich von Siebcleben läfst etli- 
che Felder auf. Dat. a. 1283. Domin. E- 
| xurge. 

Sagittarii biß. Gotb. p. 394 

5- Graf Albrecht von Gleichen giebt 
dem Orden S. Lazari zu Helmeldsdorff das 
jus patronatus dafelbft und zu Volkrams- 
haufea Dat. a. 1283. in die b. Mat bia A- 
pofl 

Gvdeni Codex dipl. p. 798 
■ 6. Graf Bvrckhard zu Brandenburg ii- 

Iberläfst dem fyofter Heft. Creutz zu Go- 
1 3 tha 



ai. Sept. 

13- Dec. 
1). Dtc. 



i* J“. 

6 . Febr. 
sl Febr. 

34. Febr. 
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>t ha etliche Güter zu Goldbach. A 3 . a. 
1283. fer. II. pofl- Invocavit. 

Sagittarii hiß. Goth. p. 87 
Falckenstein Thüring. Chroa IL p. 

682 - »57 . 

7. Otto von Amshaug giebt Ritters- 
. dorff ans Klofter zu Eifenberg. Dat. Ei- 
Ijenberg a. 12(13. V. Id. Mart. 

Gschwend Mentor ab. Eifenb. c. 3 ' Je 3 . 
5. §. 7 

Götter vom Kl. zu Eifenberg p. 55 
I 8- Marggraf Heinrichs zu Meißen Be- 
fehl an die Bürgerfchaft zu Drefsden, (ich 
gebührend aufzuführea Dat. Drefden a. 
1283- XIV. Kal. Mai. 

Wecr Drefsda Chroa p. 470 
Hornii Henricus III. p. 35p 

9. HEiNRicHvon btetefeld verkaufft 
dem Klofter Reinhartsbom das Dorff Hu- 
tifs und den Wald am Stupfeiberge. AB. 
a. 1283. in die Mord Evang. 

Schannat VindettL. I. p. 126 
T buringia facra p. 124 
10 Pabft Martinvs IV.conhrnuretdas 
Klofter Seufelitz. Dar. apud Vrbem vete- 
rem Nonis Maj. Pontif a. II. 

Unfchuld. Nachrichten 1725. p. 183 
Hornii Henricus Ul. p. 366 
Christii SuJeUcium p. 72 

11. Graf Alb recht zu Anhalt giebt 
dem Klofter Gottes-Gnade dos jus patro- 
natus zu Mofekow. Dat. in Rome a. 1283. 
in die Bonifacii mstrt. 

Lvdewig Reliqu. XI. p, 579 

12. Graf Aebrecht von Gleichen ver- 
kaufft der Stadt Erfurt das Vogtgeding. 
Dat. a. 1283. XII. Kal. Aug. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 68 
Menckenii ä R. Germ. L p. 541 

13. Graf Albrechts vonGleichenftein 
Confens hierzu. 

Onnumganglicher Gegen-Bericht Beyl. 
a 17 

Sagittarii Gleich. Hill 
Lvnig part.fpcc. Cent. IV. 2. Theil von 
Städten p. 433 

, 14. Bifchoff Lvbo lfh zu Naumburg 

giebt dem Klofter S. Catharinen zu Eife- 
nach Ablafs. Dat. Nuenburgi a. 1283. UL 
Kal Aug. 

A 3 a Cf faäa PrtefulumNuenburg. p.140 
15. LandgrafA uiecht conftrmiret 
der Stadt Eifcnach Privilegia. Faß.a- 1283. 
infeflo AJfurnt. S. Virg. 

Paviunt Armal Ifenac. p. 57 
I 16. Key fer R v d o 1 r h cafsiret die von 
Wevcesiao gefchehene Verpfändung der 
Stadt Zittau. A 3 . Freyburg in Otlandia 
X. Kal. .Sept. Ind. XL a. 1283. regni a. X. 
Balbini Mife. Dec. l. ltb. 8- p. 22 
Sommersberg S. R. Silef. L p. 939 
Lvntg Codex Germ. dipl. p. 967 

17. Ein Bürger zu Gotha giebt dem Klo- 
fter Georgenthal feinen HoL A 3 , in civit. 
Gotha a 1283. m. Sepr. 

Tburingia facra p. 493 

18. Der Aebtifsin zu Gerenrode Ver- 
gleich wegen Dienfte derer Bürger zu 
Nachterftedt und Frofe. A 3 . Cf dat.Afcha- 
rix a. 1283. XL Kal Dec. 

Fopperodii Amal. Gerinr. p. jo 



Beckmann Anhält. Hift VII. p. 374 1 

19. Des Klofters Buch Vergleich mit 
denen von Kauffungea A 3 , a. 1283. W. 
Id. Dec. 

Schoettgenu Prater. de Cour. Kauf un- 
gut p. 4 

2Q. Landgraf Albrecht lüftet einen 
Altar in der Capelle U. L. Frauen zu Leip- 
zig. A 3 , a. 1283 
Vogel Leipz. Chroa III 6. 9 
Ober-Sächf. Nachlefe I. p. 57 
21 Berthold von Userftedt verkaufft 
dem Klofter Capellenfforff vier Hufen zu 
Franckendorff. A 3 , a. 1283 
Menckenii S. R. Germ. I. p. 699 
1284 . IND. XII. 

1. Der Vifttator ord. Lazari eonfirmi- 
ret einen Taufch des Hofpitals zu Gotha. 
A 3 , a. 1284. in die b. virg. Agnetis. 

Sagittarii hiß. Goth. p. 239 

2. Graf Albrecht von Brandenburg 
confirmiret dem Nonnen-Klofter zu Gothe 
al le Güter zu Goldbach. A 3 , a. 1284. j er. 
ll.pcß Invocavit. 

Sagittarii biß. Goth. p. 87 - Confer 
Tentzelii Suppi. II. p. 69. 70 

3. Graf Otto von Anhalt eignet dem 
Klofter Meringen eine Hufe zuSchierftedt. 
Dat. Cf a 3 . Halberßad a. 1284. prid. KaL 
Mart. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 409 

4. Ertzbifchoff Heinrichs zu Mayntz 
Vergleich mit der Stadt Erfurt. Geiche- 
hen zu Erfurt a. 1287. den 4. Mart. 

Falckenstein Hift. vonErfurtUI. 3.9. 
122 

5. Marggraf Otto und Conrad zu 
Brandenburg erlauben das Kauffhaufs zu 
Budifsin zu bauea A 3 , a. 1284. fer. IV. 
ante Palmarum. 

Hofmanni S. R. Lufat. IV. p. 173 
Lvsatia Jisper. dipl. cont. p. J 

6. Landgraf Albrecht giebt dem Ma-j 
rien-Stift zu Eifenach das Dorff CroweL 
Dar. a. 1284. VL Id. April Ind. VII. 

Pavllini Amol. Ifen. p. 65 

7. Cie Aehtifcin zu Quedlinburg wird 
mit Walthern von Arnifein verglichea 
A 3 , a. 1284. in die S. Marci. 

Kettneri Dipl QuedL p. 347 
8- Landgraf Albrecht contirmiret dem 
Nonnen-Klofter zu Gotha die Güter zu 
Goldbach. Dat. Cf a 3 . a. 1284- in die b. 
Bonifacii. 

Sagittarii biß. Goth. p. 89 

9. Die Grafen von Anhalt confirmiren 
dem Klofter zu Cofswig verfchiedene Stü- 
cke. Dat. Cosviick a. 1284. Kl. Aug. Ind. 
VIII. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 319 

10. Graf Otto von Orlamünde giebt 
dem Teutfchen Orden dos jus patronatus 
der Pfarr-Kirche zu Weimar. Dat. Wi- 
mare a. 1284- XVI. Kal. 03 . 

Wettens Hift. Nachr. von Weimar II. 
p- 134 

11. Marggraf Heinrich Zu Meiden fe- 
tzet die Wurtznifche Grentze. Dat. Cf 
d 3 . Drefden a. 1284. IV. Id. Nav. 

Schöttgen Hift. der Stadt Wurtzen p. 
702 . I 

Hornii 



140 



t. .Dec, 



ai. Jm. 



l Mart. 



lg. Fcbr. 



4. Mart. 



31. Mart. 



8. April. 



ij. Apr. 



J.jon. 



1. Ang. 



ad a pm, 



10. Nor. 



4« 
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29. Nov. 



Hornii Henricus III. p. 350 
Lunio Spicii Eccl. Cont. I. p. 837 
Pommers cur. Sammlungen einiger 
Merckwürd. p. 155 

12. Bifchoff Lvdolph zu Naumburg 
verkauft das Schlofs Tieffenau an Marg- 
graf Heimrichen zu Meißen. Dar. Drei - 
.d£ a. 1284- Hk Kai Dec. Ponti/ a . IV. 

Lvdewig Reliqu. IX. p. 673 

13. Einige Bilchöffe geben dem Nord- 
I haumchen Siechhofe Ablafs. Dat. Peru - 

»9. Nor. j fii a. 1284. HL Kai Dec. Pontif. Martini 
IV. IV. 

Hift. Nachricht von Nordhaufen p. 141 

14. Landgraf Friedrich nimmt Erfurt 

i in feinen Schutz. Dat. in Erfordia XV. 

Kal. /an. 

Nothwendige Gegen-Anzeige Beyl.D- 
Lvnig part.Jpec. Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p. 433 

15. Vda von TuUftedt verkauft dem 
Nonnen- KI olfer zu Gotha den Wald Cram- 

| berg. Dat. a. 1284 

Sagittarii bijt. Gotb. p. 89 

16. Marggraf Friedrich (. Adm .) con- 
firmiret feines Herrn Vaters Schenckung 
der Pfarre Crowelo (Krauel) zum Eifena- 
chifchen Marien- Stift. Dat. a. 1284 

Hevsinger de beneficiis March. Mifncn- 
fium in Eccl. Ijenacenfem part. 1. §. 3. 
P-4 

1285. IND. XIII. 

l Peter von Glubazk fchencket dem 
Klofter Dobrilug zwo Hufen zu Münchs- 
I dorff. Dat. (f aff. in Vbegow , a. 1285- 

III. Id. / an. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 123 
2. Bifchoff Wittich zu Meiffen con- 
firmiret die Präbende Simonis und Judte zu 
Wurtzen. Aff. Lubenitz a. 1285. XL Kal. 
Febr. 

Schöttgen Wurtzn. Hift. p. 148 
, 3. Graf Heinrich zu Ofterfeld giebt 

I dem Klofter Beutitz etliche Felder zu Rö- 
dichen. Aff. in Butbitz a. 1275. X. Kai 
Feh’. 

Horn Hand -Bibi. V. p. 493. ex Mf. 

fiwl. 

4. Herzog Johann zu Sachfen giebt 
dem Klofter Hecklingen zwo Hufen zu 
Stenbom. A 3 . a. I2S5- V- Kal. Febr. 

Gründliche Fürftell - und Erweifune 
Beyl. D. 

• Lvnig Grundfefte IL p. 396 

5. Burggraf Otto zu Wetrin giebt fei- 
nen Confens zur Schenckung derer zwo 
Hufen zu Münchsdorff ans Klofter Dobri- 
lug. Dat. & alt. in Goljyn a. 1285. prüf. 
KaL Febr. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 124 

6. Marggraf Heinrichs zu Meiffen Be- 
fehl, dafs niemand zu Dresden Herren- 
Höfe kauffen foll, welcher nicht daliges 
Stadt-Recht halten will. Dat. Dresden a. 
1285. am 16. Tage desHomunges. {verf. 
Germ.) 

Wecx Drefsdn. Chron. p.471 
Hornii Henricus III. p. 354 

7. Günther fchencket ein Pfund Pfen- 
nige zu Thimendorff de« Klofter zuEifen- 



II. Jan. 



21. Jan. 



aj. Jan. 



al.Jan. 



31 - Jan. 



16. Fahr. 



berg. Dat. Eifenberg a. 1285. VHL Kal. 
Mart. 

Gschwend Memorabilia Eifenberg. c.j. 
J'ell. 4. $.g 

8- Hermann von Künendorff renunci- 
ret aller Gerechtigkeit an dem Nonnen KIo- 
fter zu Gotha. Alt. a. 1285. feria IV. pofi 
Reminifcere. 

Sagittarii hifl. Goth. p. 55. ConfcrTtn- 
TZELll Suppi. II. p. 48 

9. Marggraf Heinrich zu Meiffen 
nimmt das Klofter Dobrilug in feinen 
Schutz, und fetzt deffen Grentzen. All.ti 
dat. in Dresden a. 128J. Ind. II. III. Non. 
Mart. 

Strvvii Alta liter, tom. II. fafcic. 6. 
p.522 

Lvdewig Reliqu. I. p. 354 
Hornii Henriais ll). p. 354 
Hofmanni S. R. Lujat. IV. p. 173 

10. Marggraf Heinrich zu Meiffen eig- 
net dem Klofter Heusdorff zwo Hufen und 
einen Hof zu Hallftedt. Dat. Dresden a. 
1285. XVII. Kal. April. 

Rvdolphi Gotha Dipl. V. p. 200 
Hornii Henricus HL p. 356 
Liese Nachlefe zu Henrici III. Hift. p. 79 
Thuringia facra p. 359 

11. Keyfer Rvdoi.th transfumiret ein 
Privilegium des Schotten-Klofters zu Er- 
furt. Dat. Samundix XIII. Kal. Mqj. Ind. 
VIII. a. 1285. re S m a. XII. 

Falckenstein Thür. Chron. 0. p. 1061 

12. König Johann in Böhmen giebt der 
Stadt Pima Privilegia. Dat. Präge XII. KaL 
Mqi. a. 1285. 

Hornii Henricus Hl. p. 369 
n. Marggraf Friedrich zu Landsberg 
connrmiret die Güter des Klofters Dobri- 
lug. AH. in Dresden a. 1285. *X. KaL Jun. 
Lvdewig Reliqu. I. p. 129 
Hofemanni S. R. Lujat. IV p. 174 
14. Landgraf Ai.BRECHTconfirmiretaIle 
Privilegia des Klofters Dobrilug. A 3 , in 
Dresden IX. Kal. Jul. a. 128J. 

Strvvii A 3 a liter, tom. II. faß. 6. p. 525 
Lvdewig Reliqu. I. p. 132 
Hofemanni S. R. Lujat. IV. p. 175 
IJ. Gerhard von Qverfurt eignet dem 
Klofter Eiiwardeftorp eine Hufe zu Varn- 
ftedt. A 3 , a. 1285. Kal. Jul. 

Lvdewig Reliqv. I. p, 1 35 

16. Graf Otto zu Brene confirmiret 
dem Klofter Dobrilug das Gut Schackow. 
Dat. ti'aB. Zliwin. a. 1285. pf»<* Non. Jul. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 136 
Eccardi bijt. Geneal. Sax.fuper. p.90 

17. Bifchoff Wittich zu Meiffen giebt 
denen Ablafs , die Bcnnonis Grab befu- 
chen. Dar. Mifne a. 1285. VIII. Id. Aug. 
Pontif. a. XIX. 

Asciani Klontet pietatis p. 651 
Hornii Henricus Hl. p. 120 

18. Graf Ai brecht zu Anhalt verkaufft 
der Stifts-Kirche zuCofswig das Dorff Ma- 
lin. Dat. a. 1285. XI. KaL Olt. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 317.E. 

19. Des Arcbidiaconi LuJ'atix Vergleich 
mit dem Pfarrer zu Dober, wegen der neuen 
Pfarr-Kirche zu Dobirftruw. Dat. inCalm 

«. 1285- U.Nw. 



2 2. Febr. 

is|. Febr. 
5. Mart. 

ig. Mart. 

i?.Apr. 

ao.Apr. 

24 Maj. 

2 ?. Jan. 

i.Jul 

«. Job 

6»Aag. 

si.Scpt, 
I]. No?. 



Lvdewig 



144 
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Lvdewig Reliqu. L p. 140 

20. Graf Heinrich von Kirchberg eig- 
net dem Klofter Ilfeld anderthalbe Hufe und 
einen Hof zu Toba. Dar. a. 1285. UH- Non 
Dec. 

Levcsfeld Ant. Ilfeld, p. 58 

21. Die Grafen von Anhalt verkauffen 
dem Klofter Oldisleben einige Güter. Dal. 
in Saxenborg a. 1285. 

Menckenii S. R. Germ. 1 . £-627 

22. Der Ratli zu Zerbft ichencket de- 
nen dafigen Barfüßern ein Haus. Dar. a. ! 

1285- 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 232 

1286 . IND. XIV. 

1. Das Dom-Capitel zu Meißen giebt 
einige Leibeigene frey. Dar. Cf oft. /7.1286 
Kal. Febr. 

Fabricii Annal. urbis Mi fine p.347 

2. Die Vögte von I Iburg eignen dem 
Klofter Dobrilug 19. Hufen zu Grawtitz. 
Dar. Vbegow a. 128 6. IV. Non. Febr. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 142 

3. Marggraf Friedrich von Landsberg 
verkaufte aas ( iericht auf dem rothen Gra- 
ben ans Stift Naumburg. Dar. in Schonen- 
burgk. a. 1236. XI. Kal. Mart. 

Hecker von Meufelwitz p.7 

4. Marggraf Heinrich zu Meißen giebt 
denen Nonnen und Hofpital zu F'reyberg 
dasjenige, was in denen Wäfch- Planen 
una Trögen fitzen bleibt. Dar. Cf aft. 
Drefden a. 1286. VI. Id. Mart. 

Hornu Henricus III. p. 356 

5. Einige Cardinäle geben der Kirche 
S. Matthäi zu Leifsnig Ablafs. Dar. Roma 
XVI. Kal. April, a. 1286. Fonrif. Honorii 
IV. a. I. 

Unfchuld. Nachr. 1717. p. 527 

Schwartzii Mantijjä p. 1095 

6. Albrecht und FIermann von Se- 
bach eignen dem Nonnen-Klofter zu Go- 
tha anderthalbe Hufe zu Goldbach. Dar. a. 
1286. V. Id. Apr. 

Sagittarii Hift.Goth. p. 91 

7. Marggraf Heinrichs zu Meißen 
Vergleich mit feinem Enckel Marggraf 
Friedrichen. Dar. Dresden a. 1286. III .Idus 
Junii. 

Tentzelii Vita Frid. Admorft p.923 

8. Die Stadt Erfurt kauflt die Graf- 
fchaft Viefelbach.' Dar. XVI. Kal. Jul. 
Ind. IX. 

Nothwendige Gegen-Anzeige Beyl.O. 

Lünig parr.fpec.Cont. IV. 2. Theil von 

Städten p-4^3 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 917 

9. Marggraf Friedrich approbiret die 
Stiftung des Klofters Seufelitz. Dat. a. 1286. 
XI. Cal. Jul. in caflro Wizenvels in capella 
in fede matris noftrte. 

Unfchuld. Nachr. 1725. p. 179 

Hornii Henricus III . p.360 

Christii Sufeliaum p. 74 

10. Der Abt zu Herfchfeld giebt Hein- 
rich von Meldingen das Schloß Walden- 
fels zu Burglehn. Dat. a. 128 6. VIIL Kal. 
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I die Grentzen des Dobrilugkifchen Gehe- 
ges. Dar. Dresden a. 1286. VIIL Id. Sepr . 

Lvdewig Reliqu. I. p. 146 

Hornii Henricus III. p. 357 

12. Graf Heinrich von Gleichen wird 
!mit Vifelbach belehnet. Dar. Erfordst XU. 

Kal. Oft. Ind. X. a. 1286. 

Nothwendige Gegen-Anzeige Beyl. P. 

Lvnig part.Jpec. Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p. 434 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 918 

13. Landgraf Albrecht giebt dem Ca- 
tharinen - Klofter zu Eifenach das Dorff 
Langenhain. Dat. Cf oft. Erfordue a. 1286. 
pridie Kal. Nov. 

Tentzelii Sitppl.il. hift.Goth. p.628. E- 

Senckenberg Selefta Juris Cf Hiftor. II. 
p. 595 . 

14. Der Rath zu Eifenach confirmirct 
Rudolph Luftens gefchenckte Marek an den 
Pfarrer. Dat. cf oft. IJ'etiacb a. 1286. in die 
S. Thonuc Apoftoli. 

Hevsinger de ver. pecuni £ Ifenac. pre- 
tio §. 5 

15. Pabft Honorivs IV. confirmiret die 
Qyed 1 inburgifehen Privilegia. Dat. Roma 
apud S. Sabinam, Non. Dec. a. 1286. Fontif 
a. II. bis. 

Kettneri Dipl. Ouedl. p. 245. 246 

Lünig fpicil. EccTlII. von Aebt. p. 220. 
221 * 

16. Rvdolph Lvsso erläffet dem Non- 
nen-Klofter zu Gotha acht Schillinge jähr- 
licher Zinfe. Dar. Cf oft. Ifenacb a. 1286. 
in vigilia nativ. Domini. 

Sagittarii hift. Gotb. p.90 

17. Landgraf Albrecht eignet dem 
Nonnen-Klofter zu Gotha eine hajbe Hufe 
zu Warza. Dat. a. 1286. die S. Galli. 

Sagittarii bift. Gotb. p. 90 

18. Der Patriarch zu Venedig giebtdem 
Stift Qyedlinburg Ablafs. Dat. Rönne a. 
1286. Fontif. Honorii IV. a. II. 

Kettner Qyedl. Kirch. Hift. Beyl. p. 26 

10. Theooericvs von Torgau ver- 
kauft dem Klofter Dobrihjgk anderthalbe 
Hufe zu Münchhaufen. Dat. Vbegow a. 
128 6. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 145 

20. Die von GleifsDerg treten Heinrich 
Marfchallen ihren Theil am jure patrona- 
tus zu Ober-Weimar ab. Afta a. 1286. 

Strwe Polit. Archiv IV. p. 289 

21. Das Klofter zu Ilm bekommt einen 
Hopfenberg bey Remda. Dat. a. 1286. 

Thuringi a Jacra p. 564 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1194 

22. Theodericvs de Liznik confirmi- 
ret dem Marien -Stift zu Altenburg zwo 
Hufen. Dar. a. 1286. Ind. XIV. 

Schwartzii Mantijfa p. 1076 

1287 . IND. XV. 

1. Landgraf Albrecht erlaubet dem 
Ertzbifchon zu Mayntz in Thüringen 
Städte und Güter anzukauffen. Dat Erfor - 
dia X. Kal. Febr. 0.1287. 

Gvdeni Codex diplom. p.819 



Sept. 



Tentzelii Suppl.U. Hift.Goth. p.367 
u. Marggraf Heinrich zu Mdftexi fetzt 



2. Ertzbifchoff Heinrich zu Mayntz 
giebt dem Klofter Walckcuried das Dorff I 
Güntze- 



8 . Sept. 



10. Sept. 



31.0a 



3. Dec. 



j. Dcc. 



24. Dcc. 



»j.Jta. 
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IJ. Febr. 



16. Febr 



1 6. Febr. 



4. Mart. 



1 a.Mart. 



IJ. Malt. 



aj. Mart. 



7 - Apr. 



aj.Apr. 



aj. Apr.’ 



J.n.MaJ. 



CiUnrzrrode. Dat. apud Mulbufen XV. K al 
Mart. et. 1287. 

Levckfeld Aut. Walck. I. p. 140 

3. Marggraf Friedrich confirmiret die 
Freybetgifchen Privilegia. Dat. Vriberg a. 
1287. Domi*. Eflo mibi. 

Molleri Theatr. Friberg. II.p.26 
Schlegel de Cella Vet. p. 61 

4. Landgraf Alle echt confirmiret die 
Frey bergifchen Privilegia. Dal . iS alt. Vri- 
berg a. 1287. Domin. qua cantatur Fflo 
»tibi. 

Hornii Henrieus IU. p. 227 
Gründliche Voiftellung und DeduSion 
Beyl. N. 

5. Ertzbifchoff Heinrichs zu Mayntz 
Renunciation auf verfchiedene Gerechtig- 
keiten zu Erfurt. Geben zu Erfurt den 4. 
Martii a. 1287. 

Kürtzlich Verzeichnif* p.3 
Ohnmafsgeblicher Gegen -Bericht Beyl. 
n.13 

Lvnig part. fpec. Contin. IV. 2. Theil von 
Städten p. 434 

Falckenstein Erf. Hiß. I. p. 122 

6 . Marggraf Heinrich zu Meiflen tritt 
dem Ertzftift zu Mayntz alle Gerechtig- 
keit an Gleichenftein ab. Dat. Dretde,a. 
1287. IV. Id. Mart. 

Gvdeni Codex dipl. p. 821 

7. Günther von Saltza eignet dem 
Nonnen -Klofter zu Gotha ein Haus zu 
Goldbach. Dat. a. 1287. ,n Gerdrudis 
virg. 

Sagittarii biß. Gorb. p. 92 
8- HertzogÄi.BRECHT zu Sachfen giebt 
feinen Confens , dafs Ulrichs von Hanau 
Gemahlin freycr Geburt feyn foll. Dat. in 
Concilio Herbipolenfi VIII. Kal April a. 
1287. 

Lvnig part. Jpec. Cont. II. von Grafen 
p.522 

Gründliche Vorflellung und DeduBion 
Beyl. Aa. 

9. Keyfer Rvdolph giebt dem Stift 
Qyedlinburg einige Privilegia. Dat. Her- 
bipot i VIL April. Ind.XV. a. 1287. regni a. 

Qyediinb. DeduBion Beyl. n. 11 
Keyferl. Belehnungen p. 5 
Kettneri Dipl. Quedl. p. 219 
Lvnig part. Jpec. Cont. II. von Qyedl. 
p.86o 

10. Rccefs zwifchen dem Rath und 
Georgen- Klofter zu Leipzig wegen der 
Brücken. Geben 1287. 31,1 T age Georgii. 
(Germ.) 

Vogel Leipz. Chron. IIL 6. 18 
Ober-Sächl. Nachlefe i. p. 59 
Schramm Hilf. Schauplatz von Brücken 
Beyl. n. 57 
H. Ertzbifchoff Gebhard giebt dem 
Nordhaufifchen Siechhofe Ablais. Dar. 
Nordhu/en a. 1287. rnenfe Mqji, in die Mord. 
Hilf. Nachrichten von Nordhaufen p.141 
12. Dis Stift Bebra vertaufcht einige 
Stücken mit dem Probfte gegen andere in 
Sachfen gelegene. Dat. a. 1287. III. Non. 
Mg;, mit Ertzb. Erichs zuMagdeb. Con- 
firmation. V. Id. Mqj. 

Lvdewig Reliqu. XIL p. 330! 353 



13. Heinrich Schencx von Apolda 
verkauft! dem Klofter Heusdorff eine Hufe 
zu Hollfedt AB.a. 1287. Xlll. Kal. Jan. 

Mencxenii S. R. Germ. I. p. 700 

14. Albrecht von Ebeleben ftiftet das 
Klofter Marckfufsra. a. 1287. X. Kal. Jun. 

Thuringia Jacra p. 591 

8. Id. .yrpt. flehe 1286. 

15. Berthold von Ifterftädt eignet 
zween Geiftlichen eine Hufe zu Diterftedt. 
Dat. a. 1287. VL Id. Sepr. 

Menckenii .V. R. Germ. I. p. 701 

16. Bifchoff Heidenreich zu Branden- 
burg confirmiret denen Nonnen zu Ankun 
den dreyfsiglten Pfennig zu Wert lau, Bor- 
num und Litzkow. Dar. Brandenb. a. 1287. 
XII. Kal. OB. Pontif. a. I. 

Becemann Anhalt. Hift. IU. p. 226 

17. Idem vergleicht fleh mit König 
Wentzeln in Böhmen. Dar. in Cambia a. 
1287. pr. Kal. Dec. 

Str vve Poüt. Archiv V. p. 346 

iS- Marggraf Friedrich confirmiret 
der Marckt-Kirche zu Eilenberg einige Zin- 
fen. Dat. a. 1287. 

GscmvEVD Memorab. Eifenb. c.q. $.3 

19. Die Grafen von Anhalt verkauften 
dem Stift zuCofcwig das Dorff Reppichow. 
A 3 , a. 1287. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 321 

20. Die Aebtiflin zu Qyedlinburg ftiftet] 
der Pröbftin ein Jahrgedachtnifs. a. 1287. 

Kettneri Dipl. Quedl p. 322 

21. Die von LoEdeburg eignen dem 
Klofter Capellendorff eine Hufe zu Unvcr- 
ftedt. a. 1287. 

Menckenii .11 R.Germ. I. p. 700 

22. Einige von Adel dotiren dieCapel-] 
le Aller Heiligen zu Mühlhaufcn. Dar. a. 

1287. 

Unfchuld. Nachr. 1728. p. 841 

23. Die von Wurmlledt geben dem 
Klofter Heusdorff eine Hufe daielbft. AB. 

a. 1287. 

Thuringia facra p. 360 

* » * 

1. Marggraf HEiNRicHizuMeiffen giebt 
der Stadt Guben Willkühr. 

Hornii Henricus III . p. 134 

2. Idem vergleicht (ich mit König Ot- 
tocar in Böhmen. AB. Prägte a. noo. VII. 
Kal. OB. 

Str vve Polit. Archiv V. p. 344 
1288 . 4 ND. I. 

1. Die von Schlotheim eignendem Klo- 
fter Beuren eine halbe Hufe zu 'l otleben. 
Dat. a. 1288- in Circumcif. Domini. 

Gvdeni Sylloge Lp. 320 

Königs Adels-Hill III. p.934 

2. Hermann undALBRECHT zuLobde- 
burg geben dem Klofter CapeUendorff einen 
Platz zu Jena. A 3 . 0.1288- in craßinoCir- 
cumciJ'.Dom. 

Menckenii ,S’. R. Germ. I. p. 703 

3. Die von Botenftein eignen dem Ho- 
fpital zu Gotha etliche Güter zu Breiten- 
bach. Dat.a. 1288- XII. Kal. Febr. 

Sagittarii bijl.Goth. p.237. Conf. Ten- 

tzelii Suppi. II. p. 70 

4. Burggraf Otto von Kirchberg eig- 

K net 
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]o. Nov. 
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m.Febr. ; 






j.Apr. 



3- Apr. 



a i. Apr. 



»4- J“n- 



4 . M 



12. Jul. 



•1-M 



10. Aug. 



iJ.Sept. 



30. Sept. 



4. Oil 



net demKlofter Capellendorff eine Hufe zu 
Schwabhaufen. AR. a. 1288- tnenf. Febr. 
Menckenii S. R. Germ. I. p. 704 

5. Friedrich Herr zu Schönburg giebt 
dem Klofter Cieringswalde ein Theil vot. 
Weistrop u. a. m. Dat. Glucboive a. 1288- 
XVII. Kal. April . 

Heine Befchreib. von Rochlitz p. 150 

6. Bifchoff Brvno zu Naumburg giebt 
dem Teutfchen Haufe zu Halle Ablals. Dat. 
Haitis a. 1288- UI. Non. April. 

Lvdewig Retiqu. V. p.89 

7. Bifchoff Wittich zu Meißen giebt 
denen Ablafs, die etwas zum Teutlchen 
Haufe zu Halle contribuiren. Dat. utmodo. 

Lvdewig Retiqu. V. p. 127 

8. Bifchoff Heinrich zu Merfeburg 
giebt dem Teutfchen Haufe zu Halle Ab- 
lafs. Dat. Haitis a. 1288- IU- Nmu Apr. 

Lvdewig Retiqu. V. p.129 

9. Landgraf Albrecht nimmt das Klo- 
fferSeufelitz in feinen Schutz. Dat.MiJhe 
a. 1288. X. Kal. Mqj. 

Unfchuld. Nadir. 1725. p.18* 

Hornii Henricus Ul. p. 368 
Christii Sujeticium p.76 

10. Elisabeth Marggr. Henr.Iti. Ge- 
mahlinbezeuget, dafs er habe wollen im 
Klofter Alten-Zellc begraben liegen. Dat. 
Dresden a. 1288. VII. Kal. Jul. 

Gnindl. Vorftellung und DeduSion 
Beyl. M. 

11. Pabft Nicolavs IV. verbietet dem 
Grafen von Regenffein etwas auf des Stifts 
Qyedlinburg Grund zu bauen. Dat. Reate 
IV. Non. Jul. Pontif. a. I. 

Kettneri Dipl Ouedl.p. 247 
Lünig Spici l. EcclIII. von Aebt. p.223 

12. Graf Albrechts von Anhalt 
Schied wegen der Fifcherey der Pfarr-Kir- 
che zu Wörlitz gehörig. Dat. a. 1288- IV. 
Id. Jul. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p.397 

13. Pabft Nicolavs IV. conlirmiret die 
Privilegia des Stifts Qvedlinburg. Dat. Ve- 
rona: X.Kal.Aug. a. 1288- Pontif. a. I. 

Kettneri Dipl Qucal p.248 
Lünig Spicil EccT. III. von Aebt. p. 223 

14. Bifchoff Wittich zu MeilTen con- 
firmiret die Capelle in U. L. Frauen Kirche 
zu Freyberg. Dat. Mijne a. 1288* XIII. Kal. 
Sept. Pontif. a. XXII. 

Molleri Tbeatr.Friberg.il. p.29 
Wilisch Freyberg. Kirch. Hift. Cod. dipl. 
p. 12 

15. Bifchoff Wittich zuMeiffen con- 
firmiret die Stiftung der Capelle zu Schwe- 
ta. Dat. Mijne a. 1288* Id- Sept. 

Hanitsch 2. Sendlchr. p. 90 

16. Graf Johahn von Anhalt verkaufft 
dem Klofter Oldisleben einige Güter. AR. 
a. 1288. ULK* 08 . 

Menckenii S. R. Germ. I. p.627 

17. Burggraf Otto von Dohna ver- 
fpricht Thiliconi von Hoynfperg ein Fu- 
der VVein zu Kötzfchenbroda. Dat. Dres- 
den a. 1288- UII. Non. 08 . 

Bartsch Hift. der Stadt Dohna p.161 
Schöttgenivs de Burggrav. Donenftbus 
§. io 

i8- Vergleich zwifchen Marggraf 



I wedrich zu Meiffen und Bifchoff Hein- 
rich zu Merfeburg. A 8 . a. 1288* UI. KaL 
Nov. 

Glafey Kem der Sächf. Hift. p. 970. ed. 

prior, p. 666 . ed.poft. 

Lvnig part.Jpec . von Sachfcn Co nt. II. 
p. 761 

du Mont Corps dipl I. petrt. I. p. 267 
29. Graf jOtto von Brene fchencket 
Wettin ans Ertzftift Magdeburg. Dat. Wir - 
tin a. 1288. XVIII. Kal Dec. 

Cellari vs de Comit. Wettin. p.37 
Lvnig Spicil Fiel. Cont. I. p.281 
Einleitung zur Hift. von Sachfen p.59 
Eccardi hift. Geneal. Saxon. fup. p. 91 

20. Derer Grafen von Anhalt Ver- 
gleich wegen Nienburg. AR. Cf dat. Mag- 
deburg a. 1288 /«*. VI. peft Lucia:. 

Sagittarii hift. Asihalt. c. 6 . $.3 
Beckmann Anhalt. Hift. UI. p. 446 

21. Die Grafen von Gleichen geben dem 
Klofter Capellendorff viertehalbe Hufe zu 
Schwabhaufen. Dat. Erfordie a. 1288* 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 74 
Menckenii S. R. Germ. I.p. 542 

22. Berthold von Ifferftädt verkaufft 

dem Klofter Capellendorff 200. Acker 
Wald. A 8 a. 1288- ' 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 701 

23. Die Grafen von Orlamiinde eignen 
dem befagten Klofter die 200. Acker Walcl 
AR. a. 1288- 

Strvve Polit. Archiv II. p. 13a 
Menckenii S. & Germ. I. p. 702 

24. Burggraf Otto von Kirchberg eig- 
net demKlofter Capellendorff eine Hufe zu 
Schwabhaufen. AR. a. 1288* 

Menckenivs /. c . p. 703 

25. Hartmann von Lobdeburgbegiebt 
fich (einer Gerechtigkeit auf einem Platze 
zu Jena. AR. a. 1288* 

Menckenivs l.c. p. 704 

26. Heinrich von Loften verkaufft 
dem Klofter Capellendorff drey Hufen zu 
Franckendorff und den Wald Ginna. A 8 . 

a. 1288* 

Menckenivs l . c . p.702 

27. Hermann von Döbritzfchen refi- 
gniret feine Gerechtigkeit auf eine Hufe zu 
Madcla. A 8 .a. 1288- 

Menckenivs l.c. p.703 

1289- IND - n* 

1. Landgraf Albrechts Vergleich mit 
feinem Sohne Marggr. Friedrichen. Ge- 
fchen zu Rochelez 1289. an dem nuwen 
jars tage. 

Tentzelii Vita Frid. Admorfi p. 925 

2. Bifchoff Brvno zu Naumburg giebt 
dem Klofter zu Eifenberg Ablafs. Dat. a . 
1289. HI* -Von. Febr. Pontif. a. IV. 

Gschwend Memor ab. Eifenb. c. 4. §. 11 

3. Marggraf Friedrich der Kleine ver- 
taulcht etliche Oerter an Böhmen. AR. cf 
dat. Praga a. 1289. VIII. Id. Febr. 

Beati Böhmifche Chrom p. 14 
Balbini Epir. regni Bobern, p. 310 
Idem Mi Je. Dec.l. tib. VIII. p.274 
Beckleri Hift. Howorea II. p. 89 
Jvncker Geogr. der mittlern Zeiten 
P- 499 

Lvnig 



ap.O£. 



14. Nor, 



17. Dec. 



1. J«n. 



a. Febr. 



6 . Febr. 



Google 
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ijo 



11, Mart. 
i|. Mart 

|o. Mart 
io. Apr. 

i. Maj. 

6 . Maj. 

4. Jun. 

4. Jm. 

jo. Juil 

ii. Jul. 



Lvnig part.Jpec. Cont. II. Anh. p. 1 

Hoffmanm i R. Lufat. pref. p.30. 

IV. p. 179 

du Mont Corps diplom. I. part. I. p. 315 

Königs Adels-Hift. III. p. 3 1 2 

4. Keyfer Rvdolph confirmiret dicfen 
Taufch. A 3 . Egra IV. Id. Mart. Imi IL a. 
1289- regni a. XVI. 

Sommersberg S. R. SilefA. p.940 

5. Keyfer Rvdolph belehnet König Wen- 
tzeln in Böhmen mit der Lauiitz. Dar. E- 
I orte III. Id. Mart. Ind. II. a. 1289. regni a. 
XIV. 

Hagecii Böhm. Chrom p. 465 
Zwey Rechtliche Bedencken p. 149 
Goldastvs de regno Bobein. II. p. 187 
Balbinvs Mifeell Dee. VIII. p.267 
Lunig parr. Jpec. Cont. 1 . von Böhmen 
Supp!, p.232 

Idem Corp. Juris feud. Germ. I. p.549 
Hoffvanni S. R. Lu/at IV. p. 176 
du Mont Corps diplom. I. part. 1. p. 267 

6 . Herzog Heinrich zu Braunlchwcig 
giebt dem Nonnen-Klofter zu Nordhaufen 
zwo Hufen zu Beiftedt. Dat. in caflro Har- 
denberge a. 1289. 4. foria proxime ante Pal- 
marum. 

Levckfeld vom KL Himmel - Garten 
p. 125 

Harenbergii biß. Gandersb. p. 1335 

7. Enzbifchoff Erich zu Magdeburg 
giebt dem Klofter Beutitz einen Werder 
und Mühle. Dat. Magileburg a. 1289. 
April. 

Horn Hand-Bibl. V. p. 498 
8- Marggraf Friedrichs Brief ans 
Klofter Befall wegen Dippoldsdorff und 
Werben. Dat. Cf a 3 . in Wizeitvels a. 1289. 
Kal. Meß. 

Langii Chron. Otic. p. 815 

Levckfeld vom Kl. Bofau p.27 

9. Der Abt des Schotten -Klofters zu 
Erfurt publiciret wieder Boffo Schelen das 
InterdiÄ. Dat. Erford. prid. Non. Miß. a. 

^Kfttneri Dipl. Quedl. p.348 

10. Landgraf Ai brecht eignet dem Klo- 
fter Urnen zwo Hufen zu Apfelftcdt. Dat. 
Wartberg a. 1289 prid. Non. Jun. 

Hahn 11 Collect. I. p.102 

Thuringia facra p. 565 

Heidenreich Hilt des Haufes Schwartz- 
burg p.54 

Lyseri Orat. Georgio M. Br. Regi di- 
3 a p.26 

11. Landgraf Tietzmann confirmiret 
die Grentze des Klofters Dobrilug. Dat. 
Luckewe a. 1289. prid. Non. Iun. 

Struvii Aua ßtter.tom. IL faß. 6 . p. 

Lvdewig Rcliqu. I. p. 149 

Hofmanni ä R. Lufat. V. p. 175 

12. Der Abt des Schotten- Klofters zu 
Erfurt thut den Pfarrer zu Heckftedt in den 
Bann. Dat. Frfordie prid. Kal. hl. 

Kettneri Dipl. Quedl p. 348 

13. Die Schencken von Tautenburg 
verkauften dem Klofter Beuren ihre Güter 
zu Urieben. A 3 , a. 1289 . ,n DiviJioneA- 
I poß olorum. 



Gvdeni Sylloge I. p. 321 

14. Landgraf Aluecht confirmiret 
den Kauft einiger Güter zu Mattftedt und 
Zottenftedt ans Klofter Heusdorff. Dat. 
Cf a 3 . in campo Mittelbufen a. n^.fena 
III. proxima ante diem b. Mar. Mandolen a. 
XIIII. Kd. Aug. 

Thuringia facra p. 361 

15. Die von Cobenltedt verkauften ihre 
Güter zu Matftedr undZottenftedt ansKlo- 
fter Heusdorff. Dar. Erjurdtaa. 1289.111 
craßino b. Alaria Magdal. 

Thuringia /aera p. 361 

16. Albr EcH rvonVipaeh läfst feine 
Güter zu Kalthaufen denen Schencken zu 
Apolde auf. A 3 , a. I2g y.fcquenti dieBar- 
tholomei. 

Thuringia facra p. 362 

17. Grat Aibrecht zu Gleichen eig- 
net dem Klofter Urnen 40. Acker zu Elx- 
leben. Dar. a. 1289- A«/. 03 . 

Sagittarii Gleich. Hill p. 76 
18 Enzbifchoff Gerhard zu Mayntz 
giebt feinen Cornmijfarien IißruUion, mit 
denen von Erfurt zu traUmn. Dat. Mo- 
guntie VI. Id. 03 . a. 1289 

Faeckenstein Hiit von Erfurt III. 4. p. 
127 

19* Die von Wechmar geben ihre Gü- 
ter zu Sultzbach undHirtzen dem Klofter 
Heusdorff. Dar. a. 1289. V. Id. 03 . 

Thuringia facra p. 362 

20. Landgraf Aibrecht bittet den Abt 
zu Fulda, feine beyden Sohne zu belehnen. 
Dat. Wtfenfe fer. III. poß Galli a. 1289 

Schannat Fuldifcher Lehnhof p. 204 

21. Abt Heinrich zu Hersfcld beleh- 
net die Landgrafen zu Thüringen. Dat. 
Uersfeld a. 1289 VII. Kal. Nov. 

Lvdewig Relicpu. X. p. 161 

22. Enzbifchoff Gerhard zu Mayntz 
erlaubet die Stiftung der Georgen-Capclle 
zu Nordhaufen. Dar. Mogunne a. 1289. 
XIV. Kal. Dec. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p.171 

23. LandgrafAtBRECHTeignetdemKlo- 
fter Oldisleben eine Hufe zu Cannewurff 
Dat. Wizenfe a. 1289. XVI. Kal. Dec. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 778 

Schameuvs vom KL Oldisleben p. 22 

24. Enzbifchoff Gerhard zu Mayntz 
CompaSata mit der Stadt Erfun. Geben 
zu Mayntz an dem erften Sambftage nach 
S. CatharinenTag. 

Ohnumgüngl. Gegcn-Bericht Beyl. n. 13 

Lvnig part. fpec. Cont. IV. 2. Theii von 
Städten p. 438 

Faeckenstein Hill von Erfurt DI. 4. p. 
120 

Confer Anak 3 a Cisrhenana Vorrede 
p. 11. 12 

25. Enzbifchoff Gerhard zu Mayntz 
incorporiret dem Klofter Kelbra die Pfarren 
zu Tnüningen und Berga. Dat. Mogun- 
tir VIII. Id! Dec. a. 1289 

Levckfeld Ant. Kelbr. p. 127 

26. Enzbifchoff Gerhar 1 zu Mayntz 
befiehl« dem Bifchoff zu Halberftadr.die 
Acbtifsin zu Gerenrode zu fchützen. Dar. 
Frfordie VI. Kal Jan. a. 1289 

K 2 Poppe- 1 
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Popperodii Annal. Gerenr. p. 50 
Lvnig Spicii. Eccl. III. von Aebt. p. OO 
27. Bifchoff Vollrath zu Halberltädt 
giebt dem Klofter Meringen Ablafs. Dat. 
a. 1289 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 406 
28* Graf Heinrich zu Beichlingen we- 
gen einiger Güter zu Elxleben. Dar. a. 

1289 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 627 

29. Dietrich Schenck von Apolda ei- 
gnet dem Klofter Heusdorff einige Güter 
zu Wickerftedt. Acta. 1289 

Tburingia facra p. 360 

30. Die Witwe von Wechmar fchen- 
cket dem Klofter Heusdorff etliche Güter. 
AB. a. 1289 

Rvdolphi Gotha dipl. in Tab. Geneal. 
Wechmar. 

1290. IND. III. 

1. Ertzbifchoff Gerhardzu Mayntz 
erlaubet einem Suß'raganeo die Walcken- 
rieder Kirche zu weihen. Dar. Erpbordite 
a. 1290. IV. Non. Jan. 

Levckfeld Ant. Walck. I. p. 84 

2. Idem giebt der Kirche zu Walcken- 
ried Ablafs. Darum ut modo. 

Levckfeld /. c. p. 85 

3. Idem giebt dem Erfurtifchen Peters- 
Kloiter Ablafs. Dar. ut modo. 

Schannat I 'Indem. II. pr£f. 

, Falckenstein Thür. Chron. I. p. 91 

4. Keyfer Rvdolph nimmt die Nord- 
häuler wegen abgebrochener Burg zu Gna- 
den an. Dar. Erpbordi<e V. Kal. Febr. Ind. 
III. a : 1290. regni a. XVII. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 
168 

5. Graf Heinrich von Glcichenftein 
vcrlpricht, denen Erfurtern die Vogtey zu 
verkauffen. Act. dar. Erpbordice a. 1290 
V. Id. Febr. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 71 

6. Des Raths zu Hert/.berg Schied zwi- 
fchen dein Klofter Dobrilug und denen von 
Cofmalitz. Dar. Herrzberg a. 1290. III. 
Id. Febr. 

Lvdewig Rcliqu. I.p. 155 

7. Keyfer Rvdolph confirmiret Land- 
graf Ai.brechts Erfurtifch Privilegium de 
a. 1282. Dar. Erfordia a. 1290. IX. Kal. 
Mart, regni a. XVII. 

Ohnumgünglicher Gegen-Bericht Beyl.l 
n- 83 

Lvnig part. fpec.Cont. IV. 2.Th,eilvon 
Städten p. 439 

8. Die Grafen von Schwartzburg con- 
firmiren dem Klofter zu Ilm einige Güter zu 
Wallersleben. AB. a. 1290. VII. Kal. 
Marr. 

Tburingia facra p. 566 
Heidenreich Hift. des Haufes Schwartz- 
burg p. 54 

9. Keyfer Rvdolph nimmt die Klöfter 
Walckenried , Volckeroda, Gcorgenthal, 
Pforta, Rciffenftein und Sichern in feinen 
Schutz. AB. ErfordU V. Cal. Mart. Ind. 
III. a. 1290. regni a. XVII. 

Eckstorm Chron. Walckenr. p. 110 
Levckfeld Ant, Walck, I. p. 365 



Lvnig Spicii. Eccl. III. p. 852 
Schamelivs vom Kl Sittichenbach p. 117 

10. Johann von Senftenberg fetzet die 
Grent/en zwifclien Nozzedel und Salhau- 
fen. Dar. Senftenberg a. 1290. VI. Non. 
Marr. 

Lvdewig Reliqu. 1 . p. 157 

11. Der Abt zu Fulda leihet Graf Hein 
Ricken von Henneberg die Vogtey zu 
Miltz. AB. Erfordite a . 1290. V. Non. 
Mart. 

Tentzel erfte Henneb. Zehenden p. 18 
Schannat Fuldifcher Lelmhof p. 224 
Lvnig Corpus juris feud. Germ. I. p.i 8»9 

12. Marggraf Friedrich confirmiret 
dem Klofter Buch einige Schenckungen. 
AB. Rpcblitz a. 1290. in Annunc. Domini. 

Schwartzii Mantijjä p. J076 
Anon. Hift. der Pfaltzgr. 3U Sachfen p. 
173 

13. Landgraf Albrechts Vergleich mit 
feinem Vetter Marggraf Friedrich. Ge- 
fehehen zu Erfurt a. 1290. am Sand Johan- 
nis Tage Evangeliften,der nach Oftern ift. 

Tentzel 11 Vita Frid.AdmorJi p. 930 
Schwartzii Mantijfa p- 1037 

14. Keyfer Rvdolph connrmiret eine' 
Schenckung Herzog Albrchts ans Klofter; 
Neuenwerck zu Goslar. Dar. Erf ordne] 
XVII. Kal. Mqj. Ind. III. a. 1290. regm 
XVII. 

Heineccii Ant. Goslar, p. 309 

15. Pabft N 1 c o l a v s IV. behehlet dem 
Dechant zuMagdeburg, eine Sache des Klo- 
fters Gerbftädt zu unterfuchen. Dar. Rö- 
nne apud S. Mariam mqjorem VIII. Kal. Mqj. 
Ponttj. a. IV. 

Ober-Sächf. Nachlefe VII. p. 442 
Tburingia facra p. 11 

16. Die Päbftliche Einnehmer mahnen 
die Acbtifsin zu Quedlinburg um 30. Marek 
Subßditn vors gelobte Land. Dat.Erfor • 
dt£ IX. Kal. Jun. a. 1290 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 349 
Lvnig Spicii. Eccl. III. von Aebt. p.224 

17. Die Grafen von Blanckenburg eig- 
nen dem Klofter zu Jlmen eine Hufe xu 
Barckfeld. AB. a. 1290. Kl. Jun. 

Schlegel Ausführung der Blanckenb. 

Müntxe p. 28 
Tburingia Jacra p. 5 66 
Heiden reich Hift. des Haufes Schwartx- 
burg p. 86 

18. Landgraf Albrecht fchencket dem 
Marien - Stift au Eifenach das Holtx den Ha-i 
fenbühel. Dar. a. 1200. VIII. Id. Jun. 

Pavllini Annal. Ifen. p. 6g. ex emendat. 
Hevsingeri de beneficiis March. Mif- 
nenftum in Eccl. IJ'enac. part. I. §. 3. 9 

19. Burggraf Bvrcard xu Magdeburg 
eignet dem Klofter Neuenwerck anderthal- 
be Hufe zu K<5ten. Dat. a. 1290. XV. KV. 
Jul. Fonti f Nicolai XI. (/. IV.) a. IIL Ind. 
III. concurrente IV. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 266 

20. Keyfer Rvdolph bezeuget dieSchen- 
ckung der verledigten Graffcbaft Brene an 
Herzog Rvdolphen tu Sachfen. Dat. 
Erfurdue IUI. Kal. Jul. Ind. III. a. 1290. 
regni XVII. 

Rein 



x. Mart 



3. Man. 



iS. Mar 



6 . Maj. 



IJ.Apr. 



»»• Apr. 



14. Maj. 



1. Jan. 



6 . Jan. 



17- J»n- 



>». Jan. 
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HISTORIAE SAXONIAS, S V P E R I O R I S. 



Reinhardvs de Officiis Imp. Saxoni cis : 
p. 96 

Eccakoi hift. Geneal. Sax-. fupcr. p. 92 

feller Anmerck. über Birckens Sächf. 
Helden -Saal p. 185. ti edit. Horn. p. 
206 . 

ai. LandgrafALBRECHTelgnetdcmKlo- 
ller Heusdorff eine halbe Hute xuMatftadt. 
Dat. in tentoriolis villx Saxenfis a. 1290. /nj 
die b. Mar. Magdalenx. 

Thuringi a Jacra p. 362 

22. Landgraf ALBRECHTsVergleieh mit 
feinem Sohn MarggrafFRiEDRicHEN. Ge- 
ben zu lfenache a. 1290. an deme funna- 
bende vor Senthe Laurentius tage. 

Tentuui Frid. Admorfits p. 927 

23. Oie von Heinrichsberg wegen ei- 
niger Güter xu Romsdorff und Oldisleben. 
Dat. a. 1290. VI. Id. Aug. 

Menckenii .£ R. Germ. I. p. 628 

24. Die Schencken von Apolda ver- 
kauffen dem Klofter Heusdorff dieKlofter- 
Vogtcy. Dat. in Brancza. 1290. XII. Kal. 
Sept. 

Thuringia facrap. 363 

Falckenstein Thüring. Chron. II. p. 
1055 

25. Keyfer Rvdolph leihet Herzog Rv- 
dolphen xu Sachfen die Graffchaft Rrene. 
Dat. Erfordix prid. Kal Sept. Ind. 111 . a. 
1290. regni a. XVII. 

Reinhardvs de Officiis Imp. Saxonicis 
p. 96 

Eccardi hift. Geneal. Sax. fuper. p. 92 

26. Quittung der Päbftl. Commifsarien 
an die Aebtifsin xu Quedlinburg über 26. 
Marek vors gelobte Land. Dar. Erfor- 
die VI. Kal. Off. a. 1290 

Kettneri Dipl. Ouedl. p. 350 

Lvnig Spicii. Eccl. III. von Aebt. p. 224 

27. Bertrad von Wandersleben giebt 
ihr Gut Kinteleben tum Altar S. Michaelis 
im GothaifchenAuguliiner-Klofter. Dat. 
a. 1200. Domin. prxcedeme feftmn S. Mi- 
chaelis Arcbang. 

Sagittarii bift. Gorh. p. 154 

28. Heinrich vonMeldingen giebt denl 
Hofpital xu Tambach deinHofpital tu Go- 
tha. Dar. a. 1290. prid. Kal. Oft. 

Sagittarii bift. Gorh. p. 239 

29. Landgraf Albrecht beffeyet eini- 
ge Dörffer des Kloftcrs Rdnhartsborn von 
allen Anlagen. Act. ti dat. in civitate f 
/'enach a. 1290. KaL Olt. 

Schannat Vindem. I. p. 127 

Thuringia Jacra p. 125 

30. Die Grafen von Anhalt gebendem 
Kloiter Cofswig die Uber-und Nieder-Ge- 
richte. AB. in Coxwich a. 1290. in vigi- 
lia Apoft. Simons s ti lud<c. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 32! 

31. Keyfer Rvdolph nimmt das Klofter 
Neucnwerck xu Erfurt inSchutx. Dat.Er- 
phordix VII. Kal. Nov. Ind. IV. a. 1290. re- 
gni a. XVIII. 

Falckenstein Thüring. Chron. II. p, 
1125 

32. Graf Günther von Schwartaburg 
eignet dem Klofter CapellcndorffeineHu- 
fe xu Magdala. Act. Erfordix a. 1290. IV. 
KaL Nov- 



Menckenii S. R. Germ. I. p. 705 
Heidenreich Schwartxburg. Hiü.-p. 51 

33. Keyfer Rvdolph couiinnirct der 
Stadt Nordhaufen Privilegia. Dal. Er- 
Ifordix Kal. Nov. Ind. III. a. 1200 -resui a 

| XVIII. 

Lvnig pari. fpec. Com. IV. 2. Thell p. 

66 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p.209 

34. Keyfer Rvdolph contirmiret die 

Güter des Aiarien-Stiits xu Altenburg. Dal. 
Aldenburg IV. Id. Nov. Ind. IV. a. 1290. re- 
\gni a. XVIII. , 

Rvdolphi Gotha dipl. V. p. 202 

35. Landgraf Albrecht lüftet verfchie- 

denes vor die Kirche zu Altenburg. Dat 
'a. 1290. Ind. IV. IV. Id Nms. resm Rad. a. 
IXVilL Ä 

Rvdolphi Gotha dipl, V. p. 200 
. 36. Landgral Albrecht der jüngere 

'befreyet das nlofter Reinhardsborn vonal- 
’ len Anlagen. AB. ti dat. in Rainkards- 
born a. 1290. II. Non. Dec. 

Schannat Vindem. L p. 128 
37. Landgraf > rieukicb eignet dem 
Klofter Beutitx 24. Schillinge xu Scherz 
'Dat. a. 1290. Ind. IH. 

Tentzel cur. Bibi. I. Rcpof p.‘ 323 
Knavth Alt-Zell. Chron. Vlli. p. 63 
38- Das Klofter Reinhardsborn ver- 
kauft! dem Cuftoih eine halbe Marek. Dat. 
a. 1290. 

Thuringia facrap. 126 
39. Ditmar von Wilierftedt Tagt beym 
Klofter Capedendorff gut auf 15. Marek vor 
Heinrich von Libenftcdt. Dat. a. 1290 
Mencrenii S. R. Germ. I. p. 705 

K91. IND. IV. 

I. Giseler von Tullftedt eignet dem 
Nonnen- Klofter xu Gothe eine Hufe xu 
Sunthaufcn. Data 1291. XVIII. KaiFebr. 
Sagittarii hift. Goto. p. 93 
2 Landgraf Albrechts Verordnung, 
dafs alle Einwohner xu Eifenach Gcfchofs 
geben folien. Dat. Wartburg a. 1291. in 
Purific. .£ Maria Virg. 

Struve Polit. Archiv. III. p. 278 

3. Graf Frii drichs von Beichlingen 
Ausfpruch, dafs das Ratfeld dem Klofter 
Walckenried gehöre. AB.a. 1291. Domin. 
Circumdederunt. 

Levckfeld Am. Kelbr. p. 67 
Lvnig Spicil. Eccl. Com. III, von Stiftern 
Anh. p. 109 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 757 
Heidenreich Schwartzburg. Hift. p.415 

4. Burggraf Dietrich zu Altenburg 
contirmiret die Güter des Klofters Buch. 
Dar. Aldenburg XI. Kal. Mart. a. 1291. 
Ind. III. 

Schwartzii Manti fa p. 1078 

5. Das Klofter Rcinsdorff wegen zwo 

Hulen zu Rinckleben. AB. a. 1201. tsrtd. 

Kal. Mart. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 628 

6. Ertzbifchoff Gerhard zu Mayntz 
überläfst der Stadt Erfurt die Müntze, das 
Marckmeifter- und Schultheifscn-Amt, wie 
auch die Juden-Nutzung. Dal. Erplxrdix 
XV. Kal. April, a. 1291 

K 3 Falcken- 



I. No?. 

io. No?. 
10. Nifv. 

♦ 

4* Dcc. 



iS. Jan. 
1. Fcbr. 

8. Fcbr. 



1 9. Fcbr. 
lag. Fcbr. 

lg. Mart. 
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Falcienstein Hift. von Erfurt III. 4- P- 21. Marggraf Friedrich confirmiret die 
164 Privilegia der Stadt Freyberg. Dat.unnodo. 

7. Heinrich von Iferftedt verkauft deni Molleri Theatr. Friberg. II. p. 30 

Klofter Heusdorff ein Viertel an der Müh- Schlegelivs de Cella Vet. p. 68 

2 6. Apr. le zu Wickerftedt. Dar. oft. in Huf- 22. Landgraf Albrecht und Marggraf 
darf a. 1291. in cra/tino b. Marci Evangel. Otto zu Brandenburg geben die vier Ge- 
Tburingia facra p.364 richts-Stühle zu Leipzig, Rötha, Ranftädt 

8. Graf Albrecht von Gleichen ver- und Lützen ans Stift Merfeburg. Dar. I- 
ja April, kaufft die Vogtey zu Gifpcrsleben. Dar. leburg£ a. 1291. fer. IV. poß diem Briccii. 

a. 1291. in vigilia Walpurgis. Peiferi LjpJ. II. p. 130 

Sagittarii Gleich. Hut p. 77 Vogels Leipz. Amial. p. 34 

9. Bifchoff Brvno zu Naumburg be- 23. Churfürft Albrechts zu Sachfen 
dancket fich bey dem Ertzbifchoff zu VerfchreibunganKönigWENTZELNinBöh- 
Mayntz , dafs er die Stiftung des Klofters men wegen der Keyfer- Wahl. Dar. Sit- 

3. Maj. Marienthal confirmiren wollen. Dar. a. ravi£ a. 1291. in vigilia S. Andrer. 



Marienthal confirmiren wollen. Dar. a. 

1291. VL Non. Meß. Hagecii Böhm. Chron. p. 469 

Gvdeni Codex dipl. p. 850 Zwey Rechtliche BedencKen p. 152 

10. Theodericvs von Liznik fchen- Goldastvs de regno Bobemir II. p. 191 

cket dem Klofter Buch einige Güter. Ge- Ludewig Reliqu. V. p. 436 

6 % Maj. ben zu Erforden a. 1291. am fante Johannes Lvnig Cod. Germ. dipl. I. p. 974 

tage, der nach Oftemift. 24. König Wentzel in Böhmen con- 

Schwartzii Mantißa p. 1037 firmiret die Schenckung eines Haufes an 

11. Landgraf Albrecht befreyet das die Pfarr-Kirche zu Zittau. Dar. Sylt avite 
1 j. Maj. Klofter Rcinhartsbom von allen Anlagen, a. 1291. Kal. Dec. Ind. V. 

Dar. in Wartberg a. 1291. Idib. Mqj. Carpzovii Annal. Zitrav. I. 11 p. 25 

Sch annat Vindem. I. p. 128 25. Landgraf Albrecht eignet dem 

Thuringi a facra p. 126 Klofter Heusdorff eine Hufe zu Matftedt. 

12. Landgraf Albrecht belehnet Lvd- Dar. a. 1291 .feria II. proxima poß Nicolai. 

wigen von Schenckenwald mit dem Ful- Thuringia facra p. 365 

17. Tan. difchen Schenck-Amt. Dar. Wartberga. 26. Marggraf Friedrich eignet dem 
1291. XV. Kal. Jul. Klofter zu Eifenberg etliche Getreide-Ze- 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 370 henden bey Eifenberg. Dar. in JJenberck 

13. Graf Heinrich von Stolberg eig- a. 1291. Ind. V. XIL Kal. Jan. 

net dem Klofter Kelbra ein Viertel Landes Struvivs de Comitia Palat. Saxonici p.21 
24. Jun. zu Rinckleben. ' Acla a. 1291. in vigilia Jo- 27. Graf Johann und Bernhard von 

hamis Bapt. VI*I. Kal. Jul. Anhalt geben die Vogtey des Dorffs Preu- 

Levckfeld Ant. Kelbr. p. 147 felitz ans Klofter Nienburg. AH. Berne - 

14. Das Nonnen -Klofter zu Gotha burg in Cimiterio a. 1291 

macht dem Ertzftift .Mayntz vor die Eig- Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 458 
nung der Pfarre zu Goldbach einen jährli- ' 

*. Jul. chen Zins. Dar. a. 1291. VI. Non. (ul. 1292# 

Gvdeni Codex dipl. p. 851 1. Churfurft Albrecht zuSachfen giebt 

15. LandgrafALB re cHTgiebt feinem dem Klofter zu Cofswig das jus pairona- 
Cämmerer, Heinrichen vonPorditz,zwe- tus zu Schlieben. AH. a. 1292. III. Non. 
en Hopfgärten auf dem Hafenbühel. AHa Jan. in civitate noftra Wittenberg. 

4. Jnl Wartberch a. 1291. IIII. Non. Jul. h. e. in die Schvrtzfleisch de Vitricis Ecclsf. 8 

b. Vdalrici. Gründl. Fürftell-und Erläuterung Bey 1 . E 

Hevsinger de beneficiis March. Mißten- Beckmann Anhält. Hift. III. p. 321 
fium in Eccl. JJenac. parr. 1. $. 3 Lvnig Grundfefte II. p. 396 

16. Bifchoff Brvno zu Naumburg con- 2. Graf Günther von Schwartzburg 
firmiret dem Klofter Bofau neun Hufen zu eignet dem Klofter Capellendorff eine Hu- 



I- Aag. Budewil. Dar. a. 1291. III. Non. Ang. 
Langii Chron. Citic.p. 816 
Levckfeld vom Kl. Bofiu p. 29 
17. Abt Friedrichs zu Bolau Brief hier- 
über. AH. a. 1291 



Langivs L c. Levckfeld p. 30 
18. Graf Heinrich zu Schwartzburg 
eignet dem Klofter Capellendorff eine Hu- 
fe zu Schütz. Dar. Blanckrnbercba. 1201. 



fe zu Magdala. Dar. a. 1292. prid.Non.Ian. 
Menckenii S. R. Germ. 1 . p. 707 
Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 52 
3. Zween Geiftliche geben dem Klofter 
Capellendorff eine Hufe zu Diterftedt. AH. 
a. 1292. III. Id. Ian. 

Menckenivs L c. 



ff eine Hu- 4. Landgraf Albrecht eignet dem 
ercha. 1291. Klofter Heusdorff zwo Hufen zu Kalthau- 

* r r\ .v ct irr: /• r •_ 



II. Non. Ang. fen. Dal all. Wizen/i a. 1292. feria 

I Loeber de Burggrav. Orlam. p. 49. III. ante Purif b. Virgtrus Marne. 

10. Landgraf Albrecht giebt denen Thuringia Jacra p. 366 

reybergem die Zoll-Freyheit. Dat. Zwen- j. Die tichencken von Döbritrfchen 
iow a. 1291. in vigilia b. Bartholomei. verkauffen diefe zwo Hufen dem Klofter 
Molleri Theatr. Friberg. I. p. 167 . Heusdorff. Alt. in Erfordia a. 1292 .fe- 

Ober-fächf. NachlefeV. p. 163 ria II. poß Purif. S. Marie. 

20. Marggraf Friedrich thut ein gtei- Thuringia Jacra p. 366 

les. Dat. l'nberg a. 1291. VI. Kal. Sept. 6. Landgraf Albrecht eignet demNon- 

d. tertia. ncn-KlofterzuGothaeinigeUiiterzuKlein- 

Mollervs /. C. p. 169. Nachlefe V.p.161 Riedebach. Dat.a-I2gi.prid. Id. Feer. Ind. V. 1 

Tentzeui 



19. Landgraf Alslecht giebt denen 
j Freybergem die Zoll-Freyheit. Dat. Zwen- 
I ekow a. 1291. in vigilia b. Barrholmnei. 

Molleri Theatr. Friberg. I. p. 167 . 

Ober-!- iichf. Nachlefe V. p. 163 

20. Marggraf Friedrich thut ein glei- 

ches. Dat. Friberg a. 1291. VI. Kal. Sept. 
Ind. tertia. 1 
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aa. Febr. 



ij.Mirt. 



aj.Maxt. 



14-Apr. 



11. Maj 



1 6 . Mij. 



ai. M»> 



il. Jua 



4- M 



Jl.jal. 



*Aug 



I. Scpt 



Tent2elii Suppi. II. Hiß. Gorb. p.70 
7. Bifchoff WiTiGo zu MeiiTen confir- 
miret derer Pimifehen Schumacher In- 
nung. Dat. Pimis a. 1292. in feflo Cathe- 
dr£ Petri. 

Horn Hand-Bibi. II. p. 194 
8- D* e Nonnen von Ankun werden 
mit verfchiedenen Einkünften dotiret. AH. 
0.1292. Idib. Martii. 

Beckmann Anhält. Hifi III. p. 227 

9. Hermann vonVanre verpfändet dem 
Nonnen-Klofter zu Gotha feine Güter zu 
Uf häufen. Dar. a. 1292. in die Aimtncia - 
tionis S. Marite Virg. 

Sagittarii Hiß. Gorb. p. 94 

10. Eberhard von Malsleben verkaufet 
dem Nonnen-Klofter zu Gotha eine Hufe. 
Dat. a. 1292. XVIII. Kal. Mqji , quod eß in 
die Tyburcii Valeriani mart. 

Sagittari vs /. c. p.93 

11. Keyfer Adolph verpfändet König 
Wentzeln in Böhmen das Land Pleiffen, in- 
gleichen die Städte Altcnburg, Chemnitz 
und Zwickau. Dat. apud Franckenfort VI. 
Id. Mqj. a. 1292. regni a. I. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 435 
Lvnig Cod. Germ. dipl. /. p.971 

12. Marggraf Friedrich confirmiret 
dem Klolter Geringswalde das Dorff Die- 
ftorff. Geben zuKochlitz a. 1292. am Tage 
der Auffahrt unfers Herrn Jefu. 

Heine Befchreibung von Rochlitz p. 153 
n. Burggraf Otto von Kirchberg eig- 
net dem Klolter Bofau einen Garten zu Bri- 
fenitz, Dat. Wintberg a. 1192.Jer.IV. an- 
te feßum Penrecoßes. 

Langii Clyron. Citic. p. 816 • 

14. Ertzbifchoff Baermvnd zu Trier 
giebt der Marien-Kirche zu Eifenach Ab- 
lafs. Dar. apud Franckenvort a. 1292. XIIU. 
Kal. Jul. 

Hevsinger de beneficiis March. Mifinen- 
fium in EccL ljenacenfiem part. I. 

15. 1 hi Mo de Liznik fchencket dem 
Marien-Stift zu Altenburg drlttehalb Mor- 
gen Landes. Dat. d. J 'exta poß Petri & Pau- 
li a. 1292. 

Schwartzii Manti fa p. 1082 

16. Churfürft Albrecht zu Sachfen eig- 
net dem Klofter Hecklingen das jus patro- 
natus der Kirche zu Genfefurt. Dat. Zanis 
a. 1292. in craflino beat. martirum Abdon 

Seimen. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p 147 

17. Graf Heinrich von Schwartzburg 
renunciret fein Recht auf eine Hufe zu 
Magdala. AH. a. 1292. II. Non. Aüg. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 708 
Königs Adels-Hift. III. p. 84 
18 - Landgraf'ALBRECHT nimmt Leipzig 
und Rötha vom Bifchoff zu Merfeburg zu 
Lehn. Dat. Mer Jeburg a. 1292. lll.jer.poJt 
Barthol. 

Peiferi Lipfia II. p. 134 
19. Burggraf Dietrich und Heinrich 
zu Altenburg confirmircn dem Klofter 
Buch einige achenckungen. Dat. in Buch 
& ante cafirum Scbellenberg a. 1292. IruL V. 
in vigil, o in die S. Egidii Abbatis . 
Schwartzii MmijJ'a p.io8i 



20. Marggraf Friedrich der Kleine 
nimmt Dresden und Radeburg vom Bifchoff 
zu Meiffen zu Lehn. AH. tf dat. Dresden 
in die b. Remigii a. 1292. 

Weck Dresdn, Chron. p. 158 

Gründliche Vorftellung unu DeduHion 

Beyl. L. 

21. Die Grafen von Reinftein und Mans- 
feld geben dem Klofter S.Wiperti zuQyed- 
linburg die Vogtey über eine halbe Hufe zu 
Gersdorff. Dat. a. 1292 .in oHava, b. Mar- 
tini. 

Baring Clavis diplom. p. 69 

22. Landgraf Albrecht eignet dem 
Klofter Reinnartsborn das Holtz Schade- 
bach. AH. in IJbuicb a. 1292. 

Schannat Vindem. L p. 129 

Thuringia jacra p. 128 

23. Burggraf Otto von Kirchberg vct- 
kaufft dem Klofter C apellendorff eine Hufe 
zu Hem.ftedt. AH. a. 1292. 

Menckenii .V. R. Germ. I. p.706 

24. Die Herren von Qyeriurt eignen 
dem Teutfchen Haufe zu Halle anderthal- 
be Hufe zu Judendorff. AH. a. 1292. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 110 

25. Albrecht von Schwabhaufcn giebt 
dem Klofter Capcllendorff eine Hufe. Aci. 
a. 1292. 

Menckenii S. R. Germ. L p. 706 
I293. IND. VI. 

1. Keyfer Adolph confirmiret der Stadt 
Nordhaulen Privilegia. Dat. Thurigi ili. 
Id. Jan. MV I. a. 1293. regni a. I. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 212 

2. MarggrafF'RiEDRicH confirmiret dem 
Hofpital zu Freyberg das Gut Boberitzfch. 
Dat. Maeblez a. 1293 XV. Kal. Febr . 

Wimsch Freyberg. Kirchen- Hift. Cod. 

dipl. p. 14 

3. Gr. Heinrich von Anhalt, ( Prtcp.S 
Blafii in Brunjuic ) confirmiret feines Bru- 
ders Graf Orten von Anhalt Schenckung 
ans Klofter Michelftein. Dat. AJcbari* a. 
1293. XV. Kal. Febr. 

Levckfeld Ant. Michaefft. p. 48 

4. Churfürft Albrecht zu Sachfen 
fchencket dem Klofter Hecklingen feinen 
Hof dafelbft. Dat. a. 1293. /tr. IV. poß Ocu- 
li mei. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 147 

5. Churfürft Albrecht zu Sachfen 
fchencket dem Klofter Hecklingen fünf 
1 Hufen zu Hoppedal und Stenbom. AH. a. 

\ 1293. in vigil. BenediHi Abb. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 147 

6. Förft Otto zu Anhalt fchencket 
dem Klofter zu Ballenftädt eine halbe Hufe 
und Hof zu Groffen- Radeleben. Dat. a. 
1293. in die Palmarum. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 154 

L Abt Heinrich zu Fulda erinnert das 
Capellendorff feiner alten Gerech- 
tigkeiten. Dar. a. 1293. in die Mord 
Evang. 

Schannat Dicccefi. Fuldenfes p. 296 
8- Fürft Otto von Anhalt eignet dem 
Klolter Oldisleben eine Hufe zu Briefen- 
dorff. Dat. a. 1293. XIIII. Kal. Jul. 
Müllers Staats - Cabinet I. p. 363. E. 

Men- 
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i Menckenii S R . Germ. L p. 628 
. 9. Graf Berthold zu Hennebere ver- 
gleicht die von Heffeburg mit dem Klofter 
Reinhartsborn. A 3 . a. 1293. KalJuL 

Tentzelii Suptil. II. hiß. Goth. p.616 

Strwe Polit. Archiv II. p.287 

Unfchuld. Nachr. 1726. p. 531 

Thuringi a facra p. 127 

10. Walter von Varila überläfst die 
S. Jacobs - Kirche zu Weimar dem Klofter 
zu Ober- Weimar, a. 1293* V. Non. Jul. 

Bvder Sammlung I. p. 283 

Wetten Hift. Nachrichten von Wei- 
mar I. p. 424 

11. Die Schencken zu Apolda eignen 
dem Klofter Capellendorff eine Hule zu 
Kötzfchau. Act. a. 12^3. XVII. Kal. Aug. 

Menckenii S. R. Germ. J. p.709 

12. Landgräfin Elisabeth nimmt das 
Hofpital zu Gotha in ihren Schutz. Dar. 
Gorh ca. 1293. in die decollatioms b. Johan- 
nis Bapr. 

Sagittarii hiß. Gorh. p.240. Confer 
Tentzelii Supp!. II. p. 58- 72 

13. Marggraf Tietzmann ftiftet einen 
Altar in der Thomas- Kirche zu Leipzig. 
Dar. (f oft. Lipzk. a. 1293. Kal. Sept. 

Vogel Leipz. Chrom III. 6. 5 

Ober-Sächf. Nachlefe I. p.6o 

14. Heinrich von Mellingen verkauft 
dem Klofter Georgenthal das Schlofs Wal- 
denfels. Gefchehen aufVValdenfels <1.1293. 
den 27. Sept. Ind. VII. 

Rvdolphi Gotha dipl. II. p.251 

15. Das Klofter Rofsleben kaufft einige 
Güter dafelbft. A 3 , in caßro Helpede a. 
1293. in vigil. B. Apcft. Simonis Cf Juda. 

Schamelivs vom Kl. Rofsleben p. 56 

16. Landgraf ÄLBRECHTconfirmiret den 
Kauf! des Schloffes VValdenfels. Gegeben 
auf VVartberg^. 1293. den 31. Od. welches 
Seelmefs aller Heiligen, der Römer Ind. VII. 

Rvdolphi Gotha dipl. II. p. 252 

17. Des Abts zu Walckenried Revers 
an den Rath zu Nordhaufen wegen des j 
VValckenrieder Hofs. a. 1293. in craßino j 
b. Martini Epifcopi. 

Hift. Nachr. von Nordhaufen p. 95 

18. Landgraf Albrecht nimmt das 
Nonnen-Kloilerzu Gotha in feinen Schutz. 
A 3 , Cf dat. in Gotha a. 1293. in vigilia b. 
Tbonue Apofloli. 

Sagittarii hifl.Gotb. p.95. Confer Ten- 
tzelii Suppl. II. p. 71 

19. Das Klofter Capellendorff verkaufet 
eine Hufe zu Unverftedt vor einen jährli- 
chen Zins. A 3 a a. 12^3. IV. Kal. Jan. 

Menckenii S. R. Germ.I. p. 708 

20. Graf Albrecht und Bernhard au 
Anhalt fchencken dem Klofter zu Merin- 
gen zwo Hufen zu Klein- Wiederftedt. D<zr. 
a. 1293. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 408 

I294. IND. VII. 

1. Burggraf Otto zu Kirchberg ver- 
kaufft der Kirche zu Schwabhaufen eine 
Hufe dafelbft. A 3 , a. 1294. VI. Kal. Febr. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 711 

2. Werner Schenck von Apolda refi- 
gniret dem Klofter Capellendorff fein Recht 



an einer Hufe zu Kötfchau., A 3 a a. 1294 
Ui Kal. Febr. 

Menckenii S. R. Germ. I. p.709 

3. Landgraf Tietzmanns Confens we- 
gen des SchlolTes Waldenfels. A 3 , Cf dat. 
Ifenache a. 1294. XIII. Kal. Mart. Ind. VII. 

Rvdolphi Gotha dipl. II. p.252 
Hahn 11 Co!le 3 . 1 . p. 106 
Tburingia facra p. 494 

4. Burgraf Otto zu Kirchberg giebt 
dem Klofter Capellendorff eine Hufe zu| 
Hermftädt. A 3 .a. 1294. XIII. Kal. Mart. 

Menckenii S. R. Germ.I. p.710 

5. Burggraf Otto zu Kirchberg ver-j 
kaufft dem Klofter Capellendorff fechs Hu-! 
fen dafelbft. A 3 , a. 1294. Kal. Mart. 

Menckenivs /. c. 

6. Graf Heinrich von Beichlingen] 
giebt dem Klofter Oldisleben ein Holtz bey 
Ober-Heldrungen. A 3 , a. 1294. VI. Id. 
N[art. 

Menckenivs I. c. p. 628 

7. Ertzbifchoff Gerhard zu Mayntz 
überläfst der Stadt Erfurt die Müntz- und 
andere Gerechtigkeit noch auf drey Jahr. 
Dat. XIII. Kal. April, a. 1291. {leg. 1294.) 

Falckenstein Hift. von Erfurt III. 4.I 
p. 167 

8- Berthold von Clettenberg bittet 
Graf Friedrichen von Beichlingen, die Pfar-i 
re zu Berga au fchützen. Dat. Halber] lad\ 
a. 1294 Jer. V ante Palmarum. 

Levckfeld Ant. Kelbr. p. 128 

9. Das Klofter zu Urnen verkaufet etli-i 
che Felder zu Elxleben. A 3 , a. 1294 die 
Phil, Cf Jacobi. 

Hahnii Colle 3 . 1 . p.104 
Thuringja facra p. 569 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1195 
Heidenreichs Schwartzb. Hift. p. 55 

10. Der Probft aufm Petersberge bezeu- 
get, dafs fein Bruder dem Klofter Neuen- 
werck zwo Hufen zu Curue verkaufte. A 3 , 
in Monte Sereno a. 1294. prid. Non. Mqj. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 268 

11. Der Probft zu Nordhaufen behält 
lieh bey dem dafigen Nonnen -Klofter das 
| jus eligendi Cf przf entandi vor. Dat. Cf a 3 . 
a. 1294 prid. Non. Mqj. Ind. VII. concur- 
rente quarta. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 200 

12. Bifchoff Vollrad zu Halberftadt 
legt die Kirchweihe zu Frofe auf Creutz- 
Erfindung. A 3 , a. 1294. /exta feria ante 
Domin. Cantate. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 186 

13. Marggraf Friedrichs Verordnung 
vor die Gcfchworne zu Freyberg. Geben 
a. 1294. am Tage der Auffart uniers Herrn 
Gottes. 

Lunig Codex Augußeus II. p.74 

14. Churfürft Albrecht zu Sachfen 
verkaufft dem Ertzbifchoff zu Magdeburg 
das dalige Burggrafthum. A 3 . Cf dat. in 
campo juxta clauflrumPlocekea. 1294 prid. 
Kal. Jun. 

Werdenhagen de Repuspubl. Hanfeati- 
cis IL 21. p. 150 

Waltheri A Ionum. Magdeburg, p.27 ) 

Lvdewig Reliqu. I. pref. p. 149. Cf XII. 
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jo. Jan. 



j 17. Febr. 



I 17. Febr. 



1. Mart. 



10. Mut 



t-Apr. 



1. Mij. 



«.Mij. 






ij. M«i 



17.M«) 
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Nachricht von dem Stapel-Rechte der al- inert dem Klofter Urnen einige Güter zu 
ten Stadt Magdeburg Beyl. n. 3 Tennftädt. Dat. a. 1294- IV. Id. Nov. 

I*. Ertzbifchorf Erichs zu Magdeburg Schlegel Ausführ, von der Blanckenb, 



I ij. Ertzbifchoff Erichs zu Magdeburg Schlegel Ausführ, von der blanckenb, 
Revers an Chur-Sachfen , dafs er das Burg- Müntze p. 29 
| grafthum an niemand verleihen wolle. Ge- Thuringia Jacra p. 566 
ben a. 1294. des nechften Sonntags vor Heidesreich Schwartzb. Hift. p. 87 
Pfingften. 28 - Ertzbifchoff Gerhard zu Mayntz 

Nachricht von dem Magdeb. Stapel - 1 ineorporiret die Pfarr- Kirche zu U rieben 
Rechte Beyl. n. 4 dem Klofter Beuren. Dat. Heylegenflat, 

16. Graf Günther von Schwartzburg Ab«. Nov. a. 1294. 
eignet dem Klofter Capellendorff eine Hu- Gvdenvs Sylloge I. p. 324 
fe zu Magdala. Dat.Schwartzburch a. 1294. , 29-, G"t HE,NRH H v.H,G 1 e.c!ien ver- 

II 1 I. Aon. 7 un. kaufft das Eichsfeld an Mayntz. AS. & aal. 



IUL ton. Jan. 

Menckenii S. R. Germ. I p. 712 ""“'"'■"'•""I.' “• l *w- 

Heidenreich Schwartzb. Füll. p.55 Gvdeni Gai/rar dipl. p 887 

17. BifchoffBRVNO zu Naumburg giebt . . 
der Kirche zu Stegen Ablafs. Dat. 01294. Hem £ cl “ ™“f '£ 

in vigilia Job. Haft. Schild und Ubno Dat ,n caftru ap, 

LSeber Ronneburg. Hift. Anh.p.4 B T‘ e a l ^t XV,H i 



Fritzlarie . Id. Nov. a. 1294. 
Gvdeni Codex dipl. p, 887 



im Rhein 
'lauen mit 



Loeber Ronneburg. Hift. Anh.p.4 
18- Landgraf Albrecht eignet dem 
Marien- Stift zu Eifenach einige Güter zu 
Gruben. ABa in Wartpmrck a. 1294. in vi- 
gilia S. Jacobi. 



Beckler i Stemma Ruthen, p. 263 
Cörber Nachricht vom Voigtland p.119 
Lvnig part.fpec. Cont. II von Grafen 
p. 202 

31. Keyfer Adolph beftätiget alte Gü- 

- i D-L.il XL«—., 



19. hin Mayntzilcher Lxecuror giebt VUl. «. 1294. pww III. 

Erlaubnifs zu Nordhaufen im Altendorffe Vogei Leipz. Chron.HI. 6. 5 
ein Nonnen -Klofter zu bauen. Dar. Er- Ober-Sächf. Nachlefe I. p. 63 
phordix a. 1294. V. Kal. Aug. lud. VII. re - 32. Landgraf Friedrich nimmt Hein- 

car TS'J e S i ' Apa^.XXlI. riehen von Gera in feinen Schutz. Dat. 

Hilt Nachrichten von Nordhaufen p. 197 Jjenach a. 1294 

20. Das Stift Frofc giebt zum Altar S. Peckenstein Tbeatr. Saxon. I. p, 273 

Petri dafelbft eine Hufe zu Frofe. AB.Vro- 33. Das Klofter Heusdorff verkaufft 
ß <1.1294. in die Laurentii. dem Klofter Capellendorff zwo Flufen zu 

Popeerodii AnnaL Orrenrod. p. 51 Flalftedt. All. a. 1294 
bi. Die von Schlotheim eignen dem Menckenii S. R. Germ. I. p. 711 
Nonnen-Klofter zu Gotha zwo Hufen zu 34. Das Klofter Capellendorff bezeuget 
Stotternheim. Dar. a. 1294, in craftino Af- dem Stift Fulda feine SubjcBion. Dat. a. 
fumptioms B. M. Virg. 1294. 

Sagittarii hifl. Goth. p.96 Schannat Diaccef. Fuld. p.298 

Königs Adels-Hilt III. p. 955 

22. Der Rath zu Dudemaat fagt vor *® 95 * Vllf. 

Herzig Heinrichen von Braunfchweigge- 1. Keyfer Adolph confirmiret alle Pri- 



Herzög Heinrichen von Braunfchweig ge- 
gen Mayntz vor taufend Marek Silber gut. vi 
Dal. er a 8 . Duderfladt II. Non. Sept. a. X’ 

i Gvdeni Codex diplom. p.882 



vor taufend Marek Silber gut. vilegia der Stadt Erfurt. Dat. in Ifinache 
Duderfladt II. Non. Sept. a. XVL Kal. Fehr. Ind. VIII. a. 1295. re S n > IV. 

Erfurt. DeduBian contra Mayntz de a. 



I Vertrag wegen der Müntze zuZerbft. Ge- 
fchen a. 1294. an deme heyügen Avende 
lente Matheus des Apoftolen. 

Beckmann Anhalt. Hift. IV. 0.551 
24. Burggraf Otto zu Kirchberg lallet 
dem Stift Gandersheim die Vogtey zuTenn- 
ftadt auf. a. 1294. Kal. OB. 

Harenbergii hifl. Gandersh. p. 1453 
2j. Keyfer Adoi.eh befiehlet, dafs die 
Stadt Nordhaufen Landgraf Albrechtcn 



1594. Beyl. n.3. 

Ohnumganglicher Gegen-Bcrlcht Beyl. 

n. 20 

Lvnig part.fpec. Cont. IV. 2. TheU von 
Städten p. 440 

FxtcKENSTEiN Hift. von Erfurt in. 4. 
p. 169 

2 Keyfer Adolph confirmiret alles, 
was Landgraf Albrecht dem Marien-Stift zu 
Eifenach gefchencket. Dar. ut modo. 
Pavllini AnnaL Ifenac. p. 66 
3. Keyfer Adolph confirmiret Keyfer 



huldigen foll, fo lange bis er ihm 2000. Friedrichs Privil. über des Klofters Volcke- 
Marcfe gezaftfet. Dar. in caflns apud Mit- rodaGefchofs undZollimMühlhaufifehen. 
tclkußn IV. ton. OB. Ind.VIU. a. 1194. re- Dat. in Mulhufen (leg. potitu in Ifenache') 
gm III. XVI. Kal. Febr. Ind. VIII. a. 1295. regm 

Hellers Thüring. Merckwürd. VII. >1. 111 . 

p.492 I Rvdolphi Gotha diplom. II. p. 269 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 455 4. Pabft Bonifacivs VIII. giebt dem 

26. Landgraf Albrechts Brief hierü- Klofter Gerenrode Ablafs. Dat. Rom. Kal. 
her. AB. tf dat. in Pavre a. 1294. Non. OB. Mart. a. 1295. Pontif. a. I. 

Heller I. c. p. 493 Beckmann Anhält. Hift. Ifl. p. 175 

Hift. Nachrichten p.456 Lünig SpiciLEcd. III. von Aelt. p 91 

37. Die Grafen vöu Blanckenburgeig- 5. Die Capelle zu flötzke (im Anhaiti- 
* L fchen) 
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i.Mart. 



9. Mart. 



iJ.Apr. 



»c.Mij. 



Jon. 



jo. Jon. 



13. Jon. 



3. Job 



it. Jo'. 



1). Jol. 



6. SepL 



1 7-Sept, 



jo. Sept. 



14. Cr. 



fchen ) wird von Waldau exirmret. Dat. len Abgaben. All. in Reinbarrsbram a. 
Afcharix Kal. Mart. a. 1295. j 1255. pnd. Non. Du. 

Beckmann Anhalt. Hill. III. p. 188 { Tentzel cur. Bibi. I. Repof. p. 324 

6. Herzog Albrecht zu Sachten giebt] Hahnii CoU.l. p.107 



dem Klofter Reinfelden, LubeckifcherDiö- 
ces,viel Gerechtigkeiten. ABum in Molke 
/41295. VII. Idus Martii, ImLVlll. 

Trev* Geneal. derer von Münchhaufen 

p. 17 

7. Bifchoff Brvno zu Naumburg con- 
firmiret dem Klofter Bofau zwo Hufen zu 
Trebtiitz. Dat.a. 1295. III. Id. April. 

Langii Cbron. Citic. p. 8x9 

Levcrfeid vom Kl. Bofaun, 30 

8 . Graf Hermann von Orlamünde eig- 
net dem Klofter Heusdorff zwo|Hufen zu 
Kalthaufen. Dar. a. 1295. fextaiferia ante 

I feftum Penthecoftes. 

Thuringi a facra p. 367 

9. Eberhard von Matsleuben verkaufft 
dem Nonnen Klofter zu Gotha eine Mühle 
zu Mitteihaufen. Dal. a. 1295. in die b. Jo- 
hannis Bapt. 

Sagittarii hift. Gotb. p.97 

10. Ertzbifchoff Erich zu Magdeburg 
belehnet Mansfeld mit Seeburg. Aß. a. 
ngß. prid. Kal. Jul. 

Informatio juris tf faäi BeyL n. 10. a. 

Lünig Spicilfecul. I. p.532 

Thvcelii Aaapubl.Il. p.481 

11. Pabit Bonieaci vs VIII. befiehlet die 
vertuferten Güter des Nonnen-Klofters zu 
Gotha wieder herbeyzufchaffen. Dat.Asm- 



gnix X. Kal. Jul Pontif. a. L 

Tentzbui SuppJ.il. hi fl. Gotb. n. 73 
12. Bifchoff Heinrich zu Mcrfeburg 



giebt der Kirche S. Gertraut zu Halle Ab 
lafs. Dar. Mnj'tburg a. 1295. in die Bruce]]] 
tf Marriniam. 

Lvdewig Reliqv. XI. p. 586 

13. Landgraf Tietzmann fchencket 
dem Klofter Dobrilug zween Seen bey Lic- 
berofe. Dat. Gubyn a. 1295. die S. Maria 
Magd. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 159 

14. Ertzbifchoff Erich zu Magdeburg 
;iebt der S. Gertraut-Kirche zu Halle Ab- 
afs. Dat. a. 1295. menfe Julio, fequentipoft 

[feftum b. Jacobs Apoft. 

Lvdewig Reliqu. XI. p. 498 

ij. Das Klofter Reinhartshorn verkaufft 
dem zu Tuliftcdt einen Hof dafelblt, und 
50. Acker auf dem Eitersberge. AB.tf dat. 
Er Erd. a. 1295. VW. IdSept. 

Schannat Vindem. L p. 130 

16. Landgraf Tietzmann confirmiret 
dem Kl. Dobrilug 2. Seen bey Lieberofe. 
Dat. a. 1295. XV. Kal. Oß. 

Lvdewig Reliqv. I. p. 16a 

17. Hertzog Johann, Albrecht und 
Erich zu Saehfen geben dem Klofter Got- 
tes-Gnade die Vogtey zu Potzez und über 
die Mühle vor Kalbe. Dar. Molne a. 129J. 
in die b. Jeronimi presbyteri. 

Lvdewig Reliqu. XI. p.58 1 

18. Bifchoff Erich zu Havelberg giebt 
der Kirche S. Gertraut zu Halle Ablafe. 
Dar. Hall. a. 1205. II. Id. 03 . 

Lvdewig Reliqu. XI. p.587 

19. Albertvs./Ww (Apetz) befreyet 
einige Reinhardsbomifche DOrffer von al- 



20. Landgraf Albrecht freyet einen 
Garten zu Gotha. A 3 . Wartberc a. 1295. 

Sagittarii hifl. Gotb. p. 97 

21. Bifchoff Siegfried zu Hildesheim 
Igiebt der Kirche S. Gertraut zu Halle Ab- 
Fafs. Dat. Hilden, a. 1295. 

Lvdewig Reliqu. XI. p. 497 

1296. IND. IX. 

1. Keyfer Adolph confirmiret der Pfarr- 
Kirche zu Chemnitz zwo Marek Einkünf- 
te. A 3 um apud Kememz X. Kal. Febr. a. 
1296. Ind. IX. regni a. IV. 

Hift. Nachricht von Chemnitz p. 20 

2. Henricvs Scholeiflicus zu Erfurt 
transfumiret Pabft Bonifacii Bulle dea. 1295. 
Erf ordne a. 1296. feria IU. pqft Domm. 
Exurge. 

Tentzelii Suppi. II. hifl. Gotb. p.73 

3. Lvckard von Wangenheim verkaufte] 
denen von Sunneborn die Vogtey über 34 
Hufe zu Sunneborn, folche von ihr zu Le- 
hen zu erkennen. Aßa a. 1296. pnd. Non. 
Mart. 

Hevsinger de vet. pecunia Ifenac. pre- 
tio 6 

4. Graf Günther und Heinrich von 
Schwartzburg eignen dem Klofter Urnen 
einige Güter im Dorffe Heftet. Aß.a. 1296. 
Kal. April 

Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 56 

5. Keyfer Adolph confirmiret die Pri- 
vilegia des Klollers Aiten-Zelle. Dat. in 
Aldenburg XVIII. Kal.AIqj. Ind. IX. n.1296. 
regni a. IV. 

Balbini Mifc. regni Bobern. Ub. VIII. 
p. 280 

Lünig part.Jpec. Cant. II. von Saehfen, 
Anh. p. 21 

Knavth Alt-Zell. Hift. VIILp. 119 
Hofmanni R. Lujat. IV. p.216/ 

6. Die Herren von Sonnewalde ver- 
kauffen dem Klofter Dobrilug das Dorff 
Alt-Boren. Dat. Dobirlug a. 1296. IV. Kal 
Just quarta die poft Vrbam. 

Lvdewig Reliqv. L p, 165 

7. Landgraf Tietzmann confirmiret 
obiges. Dar. in Dobirlug a. 1296. 

Lvdewio Reliqu. I. p. 169 

8. Keyfer Adolph confirmiret dem 
Klofter Piorre den SeeBrandbach ? die Vog- 
tey zu Zebekun u. a. m. Dat. Ilenache IV. 
Kal. Jun. a. 1296. Ind. IX. regni a. V. 

Menckenii .V. R. Germ. I. p. 770 
Schamelii Addit, ad Pertuelii Cbron. 

Port. Lp. 228 
9. Landgraf Albrecht der jüngere be- 
ffeyet einige Güter des Gothaifchcn Non- 
nen-Klofters zu Leina von allen Abgaben. 
Dar. in Gotha a. 1296. Sabbato ante diem S. 
Bonifacii. 

Sagittarii biß. Gotb. p. 98 1 

10. Landgraf Tietzmann giebt dem 
Klofter Dobrilug die Zeidel. Gerichte zu 
Dobtazdrow, Nozzedil , Alt-und Neu-Bo- 
ren. Dat. Dobirlug a. 1296. Ul. Id. Jun. in 
die S. Barnabx Apoft, 

' J Lvdk« 



4 .D«. 



»f.Jra. 



4 . Febr. 



I. Apr. 



I+*Apr. 



3 J. Mlj. 



1». Mlj. 



»Job. 



11.J01. ; 
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15. Jon. 



j. JoL 



3. Scpr. 



9. oa 



1». Jta 
I|. Jtn. 

I. F«br. 

I. Mtrt. 
ti. Mm. 

3 I. Maj. 

>!.' Mtj. 
ai. Maj. 



Lvdewig Reliqu. I. p. 171 

n. Bifchoff Vouiad zu Halberftadt 
confirmirer die Exemtien der Capelle zu 
Plözke. Dat. a. 1296. in craflinob. Johan- 
nis Baptifle. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 189 

12. Bertold von Jfserftedt verkaufft 
dem Klofler Heusdorff feine Güter zu A- 
polde. ABa in monafl. Hufdorff, a. 1296. 
V. Non. Jul. 

Turingia facra p. 367 

13. Bifchoff Bernhard zu Meiffen eig- 
net der Pfarr-Kirche zu Pirna drey Hufen. 
Dar. Mißte a. 1296. IV. Non. Sept. Pontif. 
a. IV. 

Horn Hand-Bibl. II. p. 193 

14. Landgraf Aibrecht eignefdem 
Klofter Reinnartsborn einen Hof zu Wal- 
tershaufen. AB. in Tkeunenbers a. 1296. 
VII. Id. OB. 

Schannat Vtndem. I. p. 130 • 

Thuringia facra p. 130 

15. Burggraf Otto von Kirchbere eig- 
net dem Klofter Capellendorff eine halbe 
Hufe dafelbft. A 3 , a. 1296 

Menckenii S. R. Germ. I. p.712 

16. Burggraf Dietrich zu Altenburg 
eignet dem Klofter Capellendorff vier Hu- 
fen zu Magdala. A 3 , a. 1296 

Menckenii ^ R. Germ. I. p. 713 

I297. IND. X. 

1. Friedrich von Schönburg fchencket 
demKlofterGeringswaldedasDorff Brauns- 
dorff. Dat. d aa. in caftro Uchtinften a. 
1297. XI. KaL Felm. 

Vorläuffige Gegen- Anzeige Beyl. P. 3 

2. Die andern Herren von Schönburg 
confirmiren obiges. Dar. ut modo. 

Vorläuffige Gegen-Anzelge Beyl. (f 3 

3. Graf Albrecht und Bernhard von 
Anhalt fchencken dem Klofter Mermgen 
zwo Hufen dafelbft. Dar. in Berneburcb 
a. 1297. Kal. Febr. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 408 

4. Die Grafen von Schwarrzburg eig- 
nen dem Klofter zu Jlmen einige Güter zu 
Willersleben. Dat. a. 1297. Kat. Mart. 

Webervs de refutatione feudorum Imp. 

ß. (jraf Albrecht zu Anhalt glebt dem 
Hofpital zu Defsau fechftehalbe Hufe zu 
Rodebil. Dat. in Diffbwe a. 1297. in die 
B. Grcgori i. 

Beckmann /. r. p. 367 

6 . Die vonLizniclafsendemLandvogt 
in Pleiise etliche Güter auf vor das Klo- 
fter Buch. A 3 . Aldenburg a. 1297. XI. Kal 
hm. in vigiL Afcenf. Domini. 

Schwartzii Mantiffa p. 1082 

7. Burggraf Albrechtzu Starckenberg 
giebt dem Klofter Franckenhaufen feine 
Güter zu Grünberg. Dat. a. 1297. V. Kat- 
tun. 

Hecker Fortfetr.ung der Nachricht von 

Starckenberg p. 10 

8- Graf Heinrich von Stolberg giebt 
dem Klofter Capeltendorff eine Hure. A- 
3 a a. 1297. XI. Kal. hm. 

Menckenii .5 R. Germ. I. p. 629 

9. Die von Buliingsleben eignen dem 



Peters-Klpfterzu Erfurt eine Hufe xu Gang- 
lof-Söinnicrn. Dat. Erpbord. a. 1297. Kal 
lun. 

Schannat Vindem. II. p. 14 
10. Der Rath xu Zwickau confirtniret 
lern Marlen-Stift zu Altenhurg drey Hu- 
fen au Lom. A 3 , a. 1297. Ind. IX. in dit 
Viti ti fociorum (jus. 

Sc hlegel de numis Gothanis p. 141 
it. Bifchoff Hermann von Halberftadt 
Tagt (ich los von der Streitigkeit mit Wal- 
ckenried. Dat. Halberßad. a. 1297. Vib 
Kal Iulii. 

Eckstormii Chrcn. Walckp. 112 
12. Der Arcbidiacomis au Halberftadt 
kündiget denen den Bsnn an . die das Stift 
Frofebefchädigen. Dat. Halberftata. 1297. 
craflino Pein Ci Panli. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 186 
Lvnio Spicil. Fal. III. von Acht, p. 99 
n. Otto von Ilburg übergiebt dem 
Klofter Dobrilug das Dorffpriedrichsdorff. 
Dat. in Dobiriug ti all. a. 1297. liquenti 
die & Maria Magdal. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 173 

14. Die von Lobdeburg verkauften dem 
Klofter Himmelsgarten das jus patronatus 
zu Osmannftedt und vier Hufen. Dat. a. 
1297. in craflino b. lacobi Apofloli. 

Struve Polit. Archiv. 11 . p. 363 
Levckfeld Ant. Kclbr. p. 174 
Idem vom Kl. Himmelgarten p. 115 

15. Die von Lobdeburg verkaufen be- 
fagtem Klofter vier Hufen zu Rufsungen. 
Dat. ut modo. 

Struve Polit. Archiv. U. p. 3 66 
Levcxeeld vom Kl. Himmelgarten p.114 

16. Die Herren von Plauen und Gera 
fchencken einige Hufen ans Klofter Buch. 
A 3 . Rotmeberc a. 1297. VI. Kal. Aug. 

Löber Ronneburg. Hift. Anh. p. 5 

17. BoDovonllburgverkaufftdcmKlo- 
fter Dobrilug die Dörfler Oppilwain und 
Schadewitz. Dat. in Dobirlug a. 1297. in 
die S. Donari. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 183 

18. Landgraf Tietzmann confirmiret 
dem Klofter Dobrilug das Dorff Friedrichs- 
dorff. AB. Luckow VII. Id. Aug. in die B. 
Donati mart. Ci pontif. a. 1297 

Lvdewig Reliqu. I. p. 179 
Hofmanni S R. Lufat. IV. p. 177 

19. DasThomas-KlofterauLelpaigftlf- 
tet eine Brüderfchaft mit dem au Pegau. 
Dat. a. 1297. in vigilia b. Laurentii. 

Unfchuld. Nachrichten 1719. p. t 
Menckenii S. R. Germ. II. p. 109 

20. Das Klofter S. Afra 2u Meiffen thut 
ein gleiches 

Menckenivs /. c . 



21. Landgraf Albrecht eignet dem 
Gothaifchen Nonnen-Klofter den Waldi 
Luchenrod. A 3 , ti datum in caftro no- 
flro Warrberc a. 1297. Xil. Kal. Sept. 

Sagittarii bift. Gerb p. 99. 
Schwartzii Mantiffa p. 1040 

22. Bifchoff Brvno zuNaumburg con- 
firmiret dem Klofter zu Pegau andeithalbe 
Hufe zu Stöntzfch. Dat. 1297. V 11 L Id - 

, Sept. Ind. X. Pontif. a. XII J. 

L 2 Lvde- 



1. Jon, 



ii5. Jon. 



ij. Jon. 



IO.JUIL 



»I.Jol. 



36. JoL 



3«. Jo). 



37. JoL 



?.Aog. 



7 - Aog. 



9. Aog. 



ir. Aug. 



Sepr. 
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Lvdewig Reliqu. IL p. 244 

23. Ertzbifchoff Gerhard zu Mayntz 
eignet dem Klofter Reiften (lein die Prarrc 
zu Ammera und Schwertftedt. Dat. Ru- 
fteberg a. 1397, VI. Id. Sepr. 

Gvdeni Codex diplom. p. 898 

24. Churfürft Albrecht zu Sachfcn 
confirm iret dem Klofter Dobrilug die Dörf- 
fer Oppilwain und Schadewitz. Dat. in 
Clodene a. 1297. in die Mawricii tf fido- 
rum ejus. 

Lvdewig Reliqu. L p. 184 

Hofmanni di A. Lujat. IV. p. 178 

25. Lvcard von Wangenheim giebt 
dem Gothaifchen Nomien-Klofter zwo 
Marek zu Phulendorff. Dat. a. 1297 .fiex- 
ta feria infra communes. 

Sagittarii hift. Goth. p. 101 

26. Die Grafen von Mansfeld geben 
dem teutfehen Haufe zu Halle den vieh- 
Zehenden auf zween Gütern zu Brauns- 
dorff. Dat. a. 1297. in die S.Elifiabethvi- 
due. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 107 

27. Otto von Jlburg verkauft dem 
Klofter Dobrilug das DorffFriedrichsdorff. 
Dat. in Luckow a. 1297. proxima feriaW. 
pofl Domin. Gaudete. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 173 

28. Das Capitul zu Halberftadt nimmt 
das Klofter Walckenried in feine Brüder- 
fchaft. Dat. a. 1297 

Levckfeed Ant. Walckmr. L p. 192 

29. Das Klofter Heusdorff fchencket 
dem Klofter Neuenwerck zwo Hufen zu 
Marftadt. Dar. a. 1297 

Lvdewig Reliqu. V. p. 255 
Thuringia J'acra p. 367 

30. Das Klofter Kelbra verkauft eine 
Hule und Hof zu Gersbach ans Klofter J- 
lefeld. Dat. a. 1297 

Levckteld Ant. Kelbr. p. 148 

I 29 g.IND.XX. 

1. Graf Bvrchard von Mansfeld 
fchencket dem Ertzftift Magdeburg dritte- 
halbe Hufe zu Valderode. A 3 , a. 1298.V. 
Id. Inn. 

bif onmtio juris 3 “ fa 3 i Beyl. n. 10. b. 

Lvnig Spicil. Eccl I. Fortf. Anh. p. 36 

Thvcelii ABapubL II. p. 481 
8. Id. Febr. flehe 1289. 

2. H. Albrechts zu Oefterreich Brief | 
wegen Verpfandung des Landes Pleitse, 
nebft Altenburg , Chemnitz und Zwickau 
Dar. Wietrne a. 1298- II- Id. Febr. Ind. IX. 

Lvdewig Reliqti. V. p. 442 

Lvnig Codex Germ. dipl. I. p. 975 

3. Graf Albrecht von Anhalt fchen- 
cket dem Hofpital zu Defsau drey Hufen 
zu Rodebil. Dat. Dißewe a. 1298. in vi- 
\gilia b. Gregorii Pape. 

Becrmann Anhalt. Hift. III. p. 368 

4. Die Grafen von Mansfeld fchencken 
dem Probft zu Liften drey Gdfiten dafeibft. 
AB. a. 1298- Ind. X. in die b. Gregorii 
Papse. 

Schannat V indem I. p. 130 

Tburingia fiacra p. 132 

5. Bifchoff Hermann zu Halberftadt 
und Bifchoff Vollrad zu Brandenburg ge- 



ben der Kirche S. Gertraut zu Halle Ab- 
lafs. Dat. Magdeburch a. 1298. X. Kal 
April. 

Lvdewig Reliqu. XI. p. 499 

6. Conrad Schenck von Döbritfche 
verkaufst dem Klofter Capellendorff eine 
Hufe zu Hammerftedt. A 3 , a . 1298. XI. 
(lege Kl.) Mqj. 

Mencrenii S. R. Germ. I. p. 714 

7. Landgraf Albrechts des jüngem! 
Confens wegen des Waldes Luchenrodan 
das Nonncn-Klofter zu Gotha. A 3 , a. 
1298. in craftino bb. Philippi & lacobi. 

Sagittarii hift. Goth. p. 100 

8. Der Rath zu Luckauconfirmlret dent 

Klofter Dobrilug einen Hof dafeibft. Dat. 
in Luckaui VIII. Id. lunsi, feria VI. poft fe- 
lium Trimt. , 

Lvdewig Reliqu. I. p. 194 

9. Landgraf Tietzmann thut derglei- 
chen. Dat. Turgow a. 1298- VI. Id. Iun. 
in die S. Medard. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 190 

10. Die Herren von Barby eignen dem 
Hofpital zu Zerbft anderthafben Winfpel 
Rocken. Dat. a. 1298. XVIL Kal lul. in 
die Beati Viti. 

Becxmann Anhält. Hift. III. p. 237 

11. Der Rath zu Zerbft eignet denen da- 
figen Nonnen den Platz des Klofters. Dat. 
a. 1298. in vigilia Apoft. Petri Ü Pauli. 

Becemann 4 c. p. 227 

12. Otto von Jlburg vertaufcht dem 
Klofter Dobrilug jArnaldshain vor Boititz. 
ABum in Dobirlug a. 1298. die S. lacobi A- 
pofloli. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 197 

13. Bodo von Jlburg confirmiretdiefes. 
Dat. ut modo. 

Lvdewig 4 c. p. 200 

14. Otto von Jlburg vertaufcht dem 
Klofter Dobrilug den Wald Puvey. Dat. 
Vbegow a. 1298. in craftino S. lacobi. 

Lvdewig 4 c. p. 202 

15. Köiiig Wenceslai in Böhmen Ver- 
bindnifs mit dem Meifsnifchen Adel. Dat. 
in Mifna a. 1298. V 1 IL Id. Sept.Ind.XLre- 
| gni II- 

Griebneri Progr. de titulo Vicarii gen 
per terras Mtfn. Orient, tf Pli/nenfem 
Wenceslao trtbuto p. 7 

16. Balth. und Heinrich Trist ver- 
kauften dem Klofter Dobrilug drey Hufen 
zu Friedrichsdortf Dat. in Mittewalde a . 
1298- in die S. Michaelis. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 204 

17. Keyfer Albrecht confentiret , dafs 
das Stift Meiden die Stadt Pirna an Böh- 
men verkauften darff. ABum in Nürnberg 
X. Kal. Dec. Ind. XII. regni a. I. 

Chron. Rohem, c. 87. tom. IIIJVIencxsnii 
p. 1741. ff tom. XI. Reliqu. Lvdewig 
p- 336 

Zwey rechtliche Bedencken p. 155 

Goldastvs de regno Bobern. II. p. 195 

Lvnig Spidl. Eccl Cont. I. p. 838- Wpart. 
Ipec. Contin. L t. Fortf p. 11 

Ei. Codex Germ. dipl. I. p. 979 

Sommersberg V. R. Silef. L p. 947 

18. LandgrafTiETZMANN undGraf Ber- 
thold von Hcnneberg verbürgen ich ge- 
gen 



■ J.Mirt. 
i-NUj. 

а. MiJ. 

«jo*. 

ajon. 
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б. Sept. 
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16 Nov. 



Dtc. 



n.Dcc. 






t, Febr. 



I I.Fcbr. 



6 Mul. 



«.Man. 
S. Mut. 



1 .April 



m. April. 



gen den Enzbifchoff au Mayntz , und der 
elftere bekennet, dals Gotha Mayntziich 
Lehn fey. Dat. Nurenberg a. 1198- V. 
Kal. Dec. 

Gvdeni Codex dipl I. p. 913 

19. KeyferAiBREf HTconfirmiretChur- 
fdrft Rvdolpks zu Sachfen Eheftiftung. 
Dat. apud Nurenbercb IV. Non. Dec. a. 
1298- Ind. XII. regni a. I. 

Horn Hand-Bibl. VI. p. 628 

Lvdewig Reliqu. X. p. 31 

20. Die Grafen zu Wernigerode refi- 
gnircn dem Stift Quedlinburg eine Hufe 
zu Querembeck. Dar. a. 1298- die Tho- 
nue. 

Kettneri diel. Quedl. p. 350 

21. Burggraf Otto von Kirchberg 
fchencket dem K 'oller Capellendorff das 
Dorff Schmansdorff. Dal. a. 1298 

Menckenii S. R.Germ. I. p. 714 

22. Idem eignet demfelben einen Wein- 
berg aufm Jäntzig. Dar. a. 1298 

Mencxenivj l. c. 0. 715 

23. Idem verkaufe demfelben Klofter 
eine Hufe zu Halfledr. Dal. a. 1298 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 715 

I299. IND. XII. 

r. Der Rath zu Erfurt kaufft die Vog- 
tey von dem Grafen zu Gleichen. Dal. 
Erfordite Ind. XI. a. 1299. XVI. Kal. Febr. 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 804 

2. Die Herren von Barby geben dem 
Nonnen-Kloffer zu Zerbft das Dorff Cu- 
berg und die Mühle bc> Carchow. Dal. 
a. 1299. in Purificat, b. Maria Virg. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 228 
8 Id. Febr flehe 1289. 

3. Ertzbifchoff Bvrchard zu Magde- 
burg giebt dem Ertzftift Mayntz Heinrich 
Schi vcken vonApolda zumMinifterialen. 
AB. Magdeburg a. 1299. XVI. Kal. Mart. 
Pontif. a. III. 

Gvdeni Codex dipl p. 916 

X Fal. Mart, fiel« 1199. 

4. Die Aebtifsin zu Gotha refigniret 
eine Hufe zu Warza. Dal. a. 1299. fixt 11 
\feria ante Invocavit. ' 

Sagittarii hift. Gotb. p. 102 

5. Lvdwig von Wangenhein giebt dem 
loller zwo Hufen 



Gothaifchen Nonnen-h 
zu Afcber. Dar. ut modo. 

Sagittarivs I. e. p. 101 

6 . Bifchoff Voli.rad zu Brandenburg 
macht des Zerbfter Nonnen-Kfofters Kir- 
che zu einer Pfarr-Kirche. Dal. Branden- 
burch a. 1299. Dom. Invocavit. 

Becimann Anhalt. Hift. III. p. 228 

7. Graf Günther von Schwartzburg 
coniirmiret dem Klofter zu Jim anderthaf- 
be Hufe zu Alten-Remda. AB. a. 1299. 
Kd. Apr. 

Tkuringia fiacra p. 570 
Heidenreich Schwartzburg Hift. p. 41 
8- Landgraf Tietzmann confirmiret 
dem Klofter Dobrilug das Dorff Schollin. 
Dat. in Luckoa a. 1299. infra dies Pafibtc. 
Lvdewig Reliqu. I. p. 209 
Schamei 11 Suppl. vom Kl. Bofau p. 48 
Thuringia facra p.637 
9, Landgraf Tietzmann eignet dem- 



felbcn vier Hufen und einen Hof dafelbft, 
Dat, ut modo 

Lvdewig Reliqu. I. p. 214 

10. Heinrich und Dietrich von A-j 
'polde ,morantesin Poloma , laffen demErtz-l 
bifchoff zu Mayntz die Klofter-Vogtey zu 
Heusdorff infavorem ihrer Vetter auf .Dat. 
a. 1299. Kal. Mqi. in V<tf, Apo/lolorum 
Petri ttf Pauli, ( leg. Philippi tS lacobi.J 

Gvdeni Codex dipl. p. 9 16 

11. C v me N vn 11 von .My'.a giebt dem 
Marien-: tift zu Eifenach em; halbe Marckj 
jahrl. Zinfe. Dat. a. 1299. Walburgis virg. 

Hevsinger de benejiciit March. Mi/- 
nenftum in Eccl. Ijenacenjcm pari. j. § 

3 g- .... j sd 

12. G o T T i r 1 1 n von Lyna vermacht 
dem Stift S. Marien zu Eifenach i 4 Marek. 
Dat. a. 1299. Vi. Id. Mqj. 

Ibidem t. 

13. Otti ns von Jlburg Vergleich mit 

dem Klofter Dubrilug wegen der Mühle 
zu Warenbrück. All um a. 1299. / 'exta 

\ feriq ante dies rogationum. 

Lvdewig Reliqu. I, p. 216 

14. Landgraf A 1 brecht eignet dem 
Marien-Stift zu Eifenach Heinrichs von 
Myla Güter zu Crowelo. Data j.1299. X. 
nal. Im. 

Hevsinger l. c. h. 

ij. Thomasivs Epifc. Coronenfis , giebt 
dem Marien-Stift eu Eifenaeh Ablais, Dat 
Anagmie a. 1299. Pontif. Bcmifi VIII. a. V. 
Ind. XII. d. 25. Maj. 

Hevsinger * beneficiis March.Mifnen- 
Jium in Eccl. Ijmatenjem part.lKA 1 

16. Einige Bifchöffe geben dem Kioftei 
Meringen Ablafs. Dar. AnagnU X. Kal. 
KaL lul. a. 1299. Pontif. Bomfi VIII. a. V. 

Poppeäodii AntuiL Gerenrod. p. 52 

17. Landgraf Albrecht eignet dem 
Marien-Stift au Eifenach einige Güter zu 
Utenrod. Dat. a. 1299. VII. Id. lunii, 

Hevsingek* beneficiis March. Mißten - 
jium in Eccl Ifinacenfcm pari. 1 $. 3.A. 

18. Die Herren von Barby verkauften 
dem Nonnen- Klofter zu Zeroft das Dorff, 
Stackelitz. Dat. Magdeburg a. 1299, in 
vigilia S. Iobamdt Bapr. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 228 

19. Heinrich SciiENCRvon Apolda be- 
kennet, dafs er fein Schenckcn-Amt von 
Mayntz zu Lehn habe. Dar. Molde a. 
1299. HI. Kal. lul in die SS. Apofl. Petri 



Gvqf Nt Codex diplom. p. 917 
20. Graf Airrecht von Anhalt com 
hrmiret dem Nonnen-Klofter zu Zerbft 
das Dorff Stackeiberg. AB. Magdeburg i 
a. 1299. i n OBava S. lobannis Bapr. 
Beckmann Anhilt. Hift. III. p. 228 
2t. Das Klofter Oldisleben wegen des 
Hayns. AB. Erfiurd.llll. Non. lul. a. 1299 
Menckenii S. R. Germ. Lp. 629 

22. Ein Burger 2u Erfurt verkaufitdem 
Klofter Oldisleben die Güter zu Holn.hau- 
fen und Urbach. A 3 , a. nog.feria H. 
poft diem S. Vlrici. 

Menckenii S. R Germ. I. p 629 

23. GrafAEBRECHTundBERNHA 
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i.Maj. 



I .Maj, 



I *. Maj. 



M.Mfli. 
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1 1 1. Jnl. 
ij. Jol 

36. Ja!. 
1 l.Aog 

I9.NOV. 



' »J. Dec. 



Anhalt verkauffen dem Klofter Meringen 
acht //ufen m Klein-Wiederftadt, Dar. 
a.. 1299. V. Id. luL 
Beckmann Anhalt. Hill. III. p. 408 
24. Landgraf Aebrecht eignet dem 
Stift S. Marien zu Eifenach undleinem/Vo- 
tario etliche Zinfen, welche //ERMANNvon 
Myla «u Neuenkirchen gefchencket. Dar. 
fl. 1209. VIII. Kal. Aug. 

//evsinger de beneficiis March. Mif- 
nenfium in Eccl. Ifiemcenfem pan. 1. 



5. Febr. 



u.Febr. 



1 3. Febr 



. 2* lindgraf Tietzmann eignet dem 
Klofter DobrSug das Dorff Franckendorff. 
Dar. in Lipzk a. 1299. in craflino S. Iacobi. 
Lvdewig Reliqu. I. p. 220 

26. Das Klofter Oerenrode wird in 
Bann gethan. Dar. a 1299. Jiqutnti die 
b. Laurentii. 

Beckmann Anhält. HA. III. p. 178 
Lvnig SpiciL Eccl. III, von Aebt. p. 91 
X. Kal Dec. fieheragg. 

27. Landgraf Albrecht und feine Söh- 
ne eignen dem Klofter Rcinhartsbom Wal- 
denfels und Tambach. Alf. in Wartberg 
fl. 1299. III. Kal Dec. hoc eft , in vigilia B. 
Andrea, Ind. XIV. 

//ahn 11 Colleh f . I. p. 109 
Thuringia ficra p. 495 

28. Burggraf Dietrich 2u Altenburg 
bezeuget, dafs die von Kauffungen das 
Dorff Neuenhain mit Recht befeflen. Dar. 
fl. 1299. in die S. Thema Apoft. 

Schoettgenivs de Cour. Kauffungio 
P- 7 

29. Die Aebtifsin zu Quedlinburg eig- 
net dem Klofter Wiperti daTelbft eine Hufe 
zu Suiten. Alt. in Quidelingeborcb 0.1299. 
in die Sanch lnmcentu (lege : Santtorumln- 
noccntum.) 

Kettneri Dipl. Quedl. p.323 

30. DerKAi.ANDZuMeringengiebtdem 
dafigen Klofter jährlich eine halbe Marek. 
Dar. fl. 1299 

Beckmann Anhält Hift. VI. p. 19 

31. Hermann von Saltzaverkaufftdem 
Klofter Slotheim eine Hufe. fl. 1299. 

Menckenii .V. R. Germ. I. p. 629 

32. Das Klofter Capellendorff vennie- 
thet feinen Hof Dar. a. 1299 

Menckenivs /. c. p. 716 

1300 . IND. XIII. 

1. Otto vonjlburgverkaufft demKlo- 
fter Dobrilug 12. Hufen zu Münchsdorff. 
Dar. in Vbegom a. 1300. in die S. Agatha. 

Lvdewig Reliqu. L p. 224 r 

2. Landgraf Tietzmann confirmiret 
dem Klofter dafselbe und die Mühle zu 
Warenbnick. Dar. Lypzk a. 1300. inKa- 
rbedra S. Petri Apoft. 

Lvdewig Reliqu. I. p, 225. 228 

3. Abt Heinrich zu Fulda giebt dem 
Marien -Stift zu Eifenach zwo Hufen zu 
Bruheim zu Lehen. Dar. Fulde a. 1300. 
VIII. Kal. Man. 

Hev singer de beneficiis March. Mifnen- 
fiutn in Eccl. Ifenacenjem §. 3. 1 

4. Marggraf Aebrecht zu Branden- 
burg confirmiret der Kirche S. Bartholomäi 
zu Zerbft das jus patronatus zu Bornecke. 



Alf. Everwalde a. 1300. in die Genrudis 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 203 

5. Die von Erfpa verkauffen demNon- 
nen-Klofter zu Gotha zwo Hufen zuWar- 
za. AH. a. 1300. fer. V. ante Domin. Pal- 
marum. 

Sagittarii hift. Gotb. p. 103 

6 . Keyfer Aebrecht verfchreibt Hein- 
rich Vögten von Weida nach Nürnberg. 
Dar. in Turego Kl. April regni no/tri a. IV. 

Felleri Monum. inedita p. 593 

7. Die von Almenhaufen verkauffen 
dem Klofter Beuren neun Hufen zu Totle- 
ben. Dar. a. 1300. die Marci Evang. 

Gvdeni Splloge I. p. 326 

8 . König Wentzei sin Böhmen Lehns- 
Revers an den Bifchoff zu Meiffen wegen 
Dresden und Zugehör. All. in monaft. ord. 
Ciftercienfis prope Pr agam a. 1300.XIII. Kal. 
Maji, Ind. XIII. regni a. III. 

Weck Dresdn. Chron. p. 161 
Lvnig part. fipec. Cont. IL von Sachfen 
p. 179 

Carpzovii Ober-Lauf Ehren-Tempelll. 

• P- '4 

Sommersberg S. R. SileJ. III. p. 219 
Gründliche Vorftellung und Dedullion 
Beyl. 0 . 

Heckee Befchreibung vom Königftcin 
p. 15 

9. Graf Albrecht zu Anhalt confir- 
miret dem Klofter Gottes Gnade eine Hu- 
fe zu Zerkwitz. Dar. a. 1300. fabbato in- 
I fra Oäavas Pentecoftes. 

Lvdewig Reliqu. XI. p. 582 
Leuckeeed de monaft. Gratia Deip. 75 

10. Otto von Jlburg verkaufft dem 
Klofter Dobrilug den Horft bey Waren- 
bnick. Dar. a. 1300. VII. Nonas Jun. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 232 

11. Keyfer Albrecht ^fetSadow und 
Borfenftein in Meiffen wieder ein. Dar. 
Mogunria UI. Kal. Jul. a, 1300. Ind. XiU. 
regni a. II. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 439 
Hornii lienricus III. p. 62 
Struvii Dific. de jucceßlane ßtminea in. 

regna provincias Auftriacas p. lt 12 
Lvnig Codex Germ. dipL I. p. 982 

12. Heinrich Wendepfefie giebt fei- 
ner Gemahlin fünftehalbe Hufe zu Burg- 
Tonna. Dar. a. 1300. die Domin. ante Ma- 
rie Magdal. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 347 

13. Ertzbifchoff Gerhard zu Mayntz 
confirmiret den Verkau ff der Klofter- Vog- 
tey ans Klofter Heusdorff. Dal. Amene- 
burg a. 1300. VI. Kal. Sepr. 

Tbunngia J'acra p. 364 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1256 

14. Die Grafen von Rcinfteinbefreyen 
das Stift Wiperti von der Vogtey über ei- 
nige daherum gelegene Stücke. Gegeben 
A. 1300. in Sante Egidius-dage deshilgen 
Abdes. 

Quedlinb. Dedullion Beyl. n. 27 
Lvnig SpiciL Eccl. III. von Aeot p. 2291 
Baring Clavis diplom. p. 70 

15. Graf Aebrecht von Hackeborn ei- 
gnet dem Klofter Rofsiebcn 12. Morgen 

Gehöl- 



17a 



17. Mm. 



19. Man. 



u April. - 



ij. ApriL 



19. April 



7- Jan. 



19. Jan. 



I7jal 



7. Aag. 



1. Sept. 
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aJ.Scpt. 



17 . 0 & 



i», oa. 



19. oa. 



Gehöltze zu Mechtilderode. A 3 . a. 1300. 
in die Michaeln Arebam . 

Schameuvs vom Kl. Rofsleben p. 65 
16. Das Klofter Beutitz richtet mit detfi 
zu Pegau eine Brüderfchaffi auf. Dat. a. 
1300. Ind. XIV. concurrente V. Epa 3 a IX. 
XVI. Kal. Noo. 

Menckenii S.R.Germ.II. p.110 
I 17. Das Klofter Langendorff thut der-' 
gleichen. Dar. ut modo XIV. Kal. Nov. 
Mencicenivs /. c . 

18. Heinrich von Ufhaufen verkaufft 
dem Klofter Georgenthal fechs Häufer und 
einen Garten zu Gotha. Dat. fl. 1300. IV. j 
Kal. Nov. 

Sagittarii bifl.Goth. p.394 
Tburimia Jacra p. 496 

19. Graf Bertiiold zu Hennebergver- 
kaufft dem Stifft Fulda das Schlofs Schen- 
ckenwald und Zugehör. Dat. a. 1300. prid. 

)o. No», fiat. Dec. 

Schannat Fuldifcher Lehnhof p. 224 

20. Graf Ulrich zu Regenftein ver- 
kauft dem Stift Wiperti die Vogtey über 
' anderthalbe Hufe zu Stadtei , u. a. m. Dat. 

11. Dec in Quedelingeborcb a. 1300. in vigilia S. 
Lucie. 

Baring Clavis diplom . p.71 

21. Ranvtivs Ertzbifchoff zu Cagliari 

f iebt dem Capitul S. Marien zu Qvedlin- 
urg AblaCs. Dat. Rome a. 1300. Pontif. 
Bonifacii VIII. a. IX. 



•pä 



Kettneri Dipl. Quedl. p.351 
22. Zeugnifs, dais Herzog RvdolRh zu 



Sachfen nicht von Chur-Mayntz angefal- 
len worden. Dar. Fritzlari e a. 1300. 

Pfefeinger Hift. des Braunfeh w. Luneb. 

Haufes I. p. 378 

23. Einige Bifchöife geben dem Stift 
Wiperti zu Qycdlinburg Ablafs. Dat. Ro- 
me a. 1300. a. VI. Bonifacii. 

Kettner Qvedl. Kirch.Hift. Beyl. p.30 

24. Einige Bifchöife geben dem Klofter 
zu Eifenberg Ablafs. Dar. Rome a. 1300. 
Pontif Botuf. VIII. a. VI. 



Gsch wend Memorab. Eifenberg. c.q. §.rj 
25. Bifchoff Brvno zu Naumburg giebt 



Dat. 



der Marckt-Kirche zu Halle Ablafs. 
a. 1300. Pontif. <i.I. 

Lvdewig Reliqu. XI. p. 500 
26. Die Aebtiilin zu Quedlinburg ver-| 
kauft Graf Ulrichen zu Regenftein die Neu- 
stadt dafelbft. Dat. Qvedhnb. a. 1300. 

Abgenöthigte Beantwortung Beyl. n. 22 



Kettneri Dipl. Quedl. p. 380 
Lvnig Spicil. EccLIU. von /übt. p. 224 



27. Die Grafen von Schvvartzburg ge- 
ben demKlofter Ilmen das Anfall-Recht zu 
Seeberg. <11300. 

Tburingia facra p. 571 

Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 53 

28. Burggraf Otto von Kirchberg ver- 
kauft dem Klofter Capellendorff anderthal- 
be Hufe und eine Wiefe zu Afsmanftedt. 
Dat. a. 1300. 

Menckenivs S. R. Germ. t. p.71 6 



Incerta feculo XIII. 

1. Der Bifchoff zu Brandenburg eonfir- 
nüret die Güter des Klofters Lietzke. 



Lvdewig Reliqu. II. p. 430 

2. Der Zehende zu Kolbick wird der 
Kirche dafelbft gegeben. 

Lvdewig Reliqu. II. p. 430 

3. Das Klofter Hefte nimmt das Teut- 
fche Haus zu Halle in feine Brüderfchafft] 
auf. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 130 

4. Graf Friedrich von Beichlingen 
eignet dem Klofter Neuenwerck eine Brei-| 
te zu Rinfchleben. 

lbid p. 153 



I3OI. IND. XIV. 

1. Bode von Uburg verkaufft demKlo-| 
fterDobrilug ein Stück Heide bey Drewitz. 
AB. a. 1301. XIII. Kal. Febr. die SS. Fabia - J 
ni Cf Sebqßitmi. 

Lvdewig RtHqu . I. n. 235 

2. Die Grafen zu Wernigerode eignen 
dem Hofpital zu Qv edlinburg eine Hufe zu 
Qyeremheck. A 3 . Cf dar. Wemigherode 
a. 1301. fer. II. pojl ollaxas Purif. Marie 
Virg. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 430 

3. Landgraf Tietzmann confirmlretl 
die Schenckung einer Badftube an das Tho-| 
mas-Klofter zu Leipzig. A 3 , a. 1301. in ca 
pitcjyunii. 

Vogel Leipz. Chron. 1IL 6.34 

Ober-Sacht Nachlefe L p. 65 

4. Heinrich vonSnetlingen giebt dem 
Manen-Stift zu Qvedlinburg eine Proben- 
de. Dat. a. 1301. Kal. Mart. 

Kettneri Dipl. Quedl p.431 

5. Landgraf TietzMann transfumlret 
und confmniret Henrici III. Wilikuhr der 
Stadt Guben. Gegeben und gethan in dem 
irrten dreyezenhundirtenjare, am 13. April. 

Hornii Henricus III . p. 134 

6. Landgraf Albrecht eignet demKlo- 
fter Oldisleben eine Hufe dafelbft. A 3 . Cf 
dat. Erfford. a. 130L tertia feria ante Pen- 
recoften. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 673 

7. Landgraf Albrecht eignet demMa- 
rien-Stht zu Eifenach vier Malter Wei- 
tzen. A 3 . Wartberg <2. 1301. in oäava Tri- 
nitatis. 

Hevsinger de beneficiis March. Mif- 
nenfium in Eccl. IJ'enacen/em ff.j.m. 

8- Das Kloftet Breitungen verläuft dem 
Nonnen -Klofter zu Gotha eine Hufe zu 
T opfleben. Dat. a. 1301. in die b. mart. Ger- 
vaju cf Protbqjii. 

Sagittarii hiß. Gothana p. 105 

9. Landgraf Albrecht confirmiretdem 
Nonncn-Klofter zu Gotha alle Güter, A 3 . 

a. 1301. in die SS. fobannis Cf Pauli. 

Sagittarivs /. c. p. 103 i 

10. Graf Heinrichs von Gleichen 
Confent zum Verkauft einiger Güter zu Ro- 
deln. Dat. Cf act. Erford. a. 1301. in vigil. 

b. Margarete. 



Sagittarii Gleich. Hift. p.89 

Das Klofter Salfeld verkaufft I 



11. Das Klotter Saueid verKauttt Graf 
Heinrichen von Schw’artzburg einige Zin- 
fen. Dat. a. 1301. XIII. Kal. Äug. 

Schameuvs vom Kl. Salfeld p. 162 

12. Landgraf Tibtzmann verkaufft die 
Laufe ans Ertzftift Magdeburg. Dat. in 

Damit 



ao.J«n. 



■ 1, Ftbr, 



ij.Ftbr, 



t.Mitt. 



Il.Apr. 



1«. Mai. 






«»•M 



45. Jun, 



t Jsjal. 



jo. JuL 



75 
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176 



). Aug. 



».OS. 



u.'.oa. 



j. No*. 



i. Jan» 



li. Jtn. 



i 6. Jin. 



9. Febr. 






Damis a. 1301. in inventione B. Stephani 
Prothomartyris. 

Balbinvs Mifc. lib. VIII. p.259 
Tentzeui Vita Frid. Admorß p.940 
Lünig part. J'pec. Cent. II. von Laufit 
Anh, p-4 

H offmann 1 S R. Lu/ar. JV. p.183 
duMoNrCorpi diplom. I. pari, /.p.330 
13-Churfüm Rvdoi.ph zu Sachten con- 
firmiret den Taufch, da Otto von liburg 
dem Klofter Dobrilug Amaldshain vor 
Boynirz gegeben. Dar. a. 1301. in die S. 
Dionyfii. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 239 

14. Graf Günther von Schwartzburg 
eignet dem Klofter Heusdorff eine Hufe zu 
Kalthaufen. Dar. Suiarrzpurg, a. 1301. IV. 
Id. Off. 

Tburingia faera p. 368 
Heidenreich Schwartzb. Hift. p.57 

15. Bifchoff Bsvno zu Naumburg con- 
firmiret dem Klofter Bofau vier Gärten zu 
Gangenberg. Dal. a. 130t. Non. Nov. Ind. 
XIV. 

Langii Om Citie. p. 820 
Levckfeld vom Kl. Bofau p.31 

16. Landgraf Albrechts Befehl an die 
Gerichte zu Gotha , dafs die Jungen das 
Nonnen-Klofter nicht moleftiren follen. 

Sagittasii hift. Goth. p.104 

17. Marggraf H. zu Brandenburg läfst 
der Äebrimn au Qvedlinburg die Vogtey 
über anderthalbe Hufe zu Tittelo u. a. m. 
auf. Dat. a. 1301. 

Kettneri Dipl. Quedl. p.431 
Lünig Spici I. Eccl III. von Aebt.p.226 

18. Die Schencken % r on Apolde confir- 
miren ih/en Verkauft der Vogtey ans Klo- 
fter Heusdorff. Dat. <1.1301. 

Tburingia faera p.364 

19. Das Klofter Kelbra verkaufft eine 
halbe Hufe. Dat. a. 1301. 

Levcxfei d Antiqu. Kelbr. p. 164 

20. Die Prediger - Münche zu Cölln 
richten mit dem Pegauifchen Klofter Brü- 
derfchaft auf. Dat. a. 1301. 

Menckenii S.R. Germ. II. p. 110 

1302 . IND. XV. 

1. Das Stift Fulda eignet dem Klofter zu 
Creutzburg einige Morgen bey Danck- 
marshufen. Dar. a. 1302- in die Circumcif 
Domini. 

Schanxat Fuld. Lehnhof p.295 

2. Einige von Adel wegen einer Wie- 
fenzuCanwerff. A 3 . a. 1302. lil. Id. Jan. 

Menckenii X R. Germ. I. p.631 

3. Landgraf Albrecht eignet dem Klo- 
fter Heusdorff das Dorff Kalthaufen. Act. in 
Wartburg, in craftina ettteerjimis b . Pau- 
li a. 1302. 

Tburingia faera p. 369 

4. Des Nonnen-Klolters zu Gotha Ver- 
trag mit Conrad Snogcn Söhnen zu Gold- 
bach. Dat. a. 1302. V. Id. Febr. 

Sagittarii hift. Goth. p. 106 

5. Graf Ulrich zu Reinftetn überläfst 
einigen QyedlmburgffchenBürgern andett- 
lialbe Hute zu Gronen-Orden. Dar. Qve- 
delingeburg a. 130a. in vigil. Atmune. Ma- 
ria. 



Baxing Clavis diplom. p. 74 

6. Hermann von Blanckenhayn giebt 
dem Klofter Capellendorff eine halbe Hufe 
dafelbft. A 3 , a. 1302. V. Kal. Mqj. 

Menceenii S. R. Germ. I. p. 717 

7. Landgraf Alerecht eignet dem Klo- 
fter Oldisleben vier Hufen zu Tutleben.' 
A 3 , a. 1302. in craflino Apoft. Philippi 8* 
Jacobi. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 630 

8- Keyfer Albrechts Privilegium an 
Mühihaufen wegen der Reichs -Steuer, 
Dat. in Frone kfort <1.1302. XVL Kal. Tun. 
Ind. XV. regni a. IV. 

Wicderhohlte Oblation Beyl. n. 10 

9. Graf Günther von Schwartzburg 
concrmiret das folgende n. 10. Dat. Er- 
forih.c a. 1302. in vigil, b. Vrbam. 

Menckenii SR. Germ. I. p.718 

Heideneeich Schwartzb. Hift. p. 58 

10. Ditmar von Willerftedt eignet dem 
Klofter Capellendorff eine Hufe zu Gosla, 
A 3 , a. 1302. Dom. Vocem Jucunditatis. 

Menckenivs l . c . p.yiy 

11. Landgraf Albrecht befreyet etliche 
Hufen zu Teytleben von allen Abgaben. 
Dat. <1.1302. V. Kal. Tun. 

Hevsinger de beneficiis Marcb. Mifhen- 

Jimn m Eccl. IJenaeenfem part. 1. $ .j. n. 

12. Landgraf Tistzmann confirmlret 
dem Nonnen - Klofter zu Gotha das jus pa- 
tronatus der Marien-Kircke dafelbft’ Dat. 
a. 1302. XI. Kal. Aug. 

Sagittarii bift. Goth. p. 107 
Faeckenstein Thür. Chrom II. p. 1158 

13. Cvnemvnd von Vanre wegen einer 
Hufe zu Canwerff. A 3 , a. 1302. VIII. Kal. 
Aug. 

Menckenii S. R. Germ. I. p.631 

14. Churflirrt Rvdülph zu Sachfen giebt I 
dem Klofter Hecklingen zwo Hufen zu 
Niendorp. Dat. Ammensleve a. \yyi. fecun- 
da feria poft Jacobi. 

Beckmann Anhält. Hift.V.p.44 
ij. Das Klofter Neuenwerck verkaufft 
Probilrode an Otten von liburg. Dat. in 
Novo-Opere ti aä. a. 1302. XVII. Kal. 
Oäabr, 

Lvdewig Reliqu. V. p. 257 

16. Landgraf Alerecht giebt der Kir- 
che zu Melndorff ein Fuder Wein. A 3 . & 
dat. in Warckberg a. 1302. in die B. Michae- 
ln Arcbang. 

Menckenii S. R. Germ. I. p.631 

17. Bo uo von liburg verkaufft dem Klo- 
fter Dobrilug einen Acker bey Wifkz. Dat. 
a. 1302. 

Lvdewig Reliqu. I. p.244 

18. Das Klofter zu Mühlberg hegiebt 
fich ihrer Gerechtigkeit darauf. Dat. Mul- 
berg a. 1302. die Omnium Sanä. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 245 

19. Hermann von Kundorff giebt dem 
Nonnen-Klofter *u Gotha ein Viertel Hi> 
fe. Dat. a. 1302. in oBaua b. Martini Epi- 
Yl'copi. 

I Sagittarii biß. Gorb. p. 105 

20. Das Stift Jechaburg kauft* vom 
Klofter Beunrode eine Hufe zu Beunrode. 
Dat. a. 1302. VIII. Id. Dec. 

Tburingia faera p. 132 

2t. Feh- 



»7- Apr. 

1. Mj; 

17. Mai. 

> 4 . 1 **). • 

il.tbj. 

«i.Jul. 

jj.JoL 

IÄ Jul. 
ij.Sejm 

»p.Sept. 

1.N0*. 

18. No*. 

<Dec. 
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16.D«. 






13. Fcbr. 



11. Man. 



19. Mart. 



ai. Mart. 



16. Api. 



7* Maj. 



IJ.Maj 



1. Jnn. 



1. Jan. 
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21. Friedrich Herr zu Heldrungen be- 
lehnet zween Bürger zu Northaulen mit 
vier Hufen zu Obern-Rode. A 3 . a. 1302. 
XVII. Kal. Jan. 

Lvnig Corpus juris feud. Germ. III. p. 69 

22. Bodo v on Ilburg bezeuget , dafs er 
Probftrode vom Klofter Neuenwerck zu 
Lehen haben wolle. Das. a. 1302. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 256 

I303. IND. II. 

I. Landgraf Albrecht eignet dem Klo- 
fter Reinhartsbom etliche Güter zu Illeben. 
Dat. in Wartberg a. 1303. X. Kal. Febr. 

Schannat Vtntlem. I. p. 131 
Thuringia facra p.133 

а. Marggraf Friedrich confirmiret der 
Pfarr -Kirche zu Mitweida das Dorff Rös. 
gen und Kokifch. Dat. a. 1303. fer. 111 . an- 
te Valentini. 

Hermann Mitweidifch Denckmahl 
p.244 

3. Marggraf Hermann zu Branden- 
burg confirmiret dem Teutfchen Haufe zu 
Halle 15. Hufen zu Braunsdorff und Bedern. 
Dat. Laeflede a. 1303. fena II I. poß Domin. 
Oculi mei. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 116 

4. Graf Volrad von Falckenftein eig- 
net dem Cäinmcrer zu Qyedlinburg eine 
Hufe. Dat. Enegrimsleue a. 1303. pof 
Der. 

Kettveri Dipl. Quedl. p.432 

5. Die von Fiicfiberg haben Hamei- 
bürg von Fulda zu Lehn. A 3 , in Hamel- 
burg a. 1303. fer. III. pofl Letare. 

Schannat Fuldifcner Lehnhof p. 293 

б. Der Probft zu Nienburg verkauft 
die Güter zu Scholitz. Dat. Magdeb. a. 
1303. in die b. Renedi 3 i Abbatis. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 464 

7. Pabft Bonifach VIII. Commiffion 
an den Scholafticum zu Goslar wegen eines 
begangenen Raubes am Klofter Walcken 
ried. Dat. Laterani VI. Kal. Mqj. Ponttf. 
a. VIII. 

Eckstormii Chron. Walck. p. 117 
Levckfeld Ant. Walck. I. p. 426 

8. Burggraf Otto von Kirchberg eig- 
net dem Klofter Capellendorff eine Hufe zu 
Haiftedt. A 3 , a. 1303. Non. Maj. 

Menceenii .V. Ä. Germ. I. p. 717 
'9. König Wentzel in Böhmen giebt 
ifte weltliche Jurisdiiftion des Hofpitals S. 
Jacobi dem Rathe zu Zittau , die geiftliche 
aber dem Compter derer Creutz - Herren. 
A 3 , in Syttauia a. 1303. III. Id. Mqii. 
Carfzovii Anal. Zittav. 1 . 21. p. 141 
10. Abt Nicolavs zu Bofau confirmiret 
feines Vorfahren lahrgedächtnifs. Dar.Cy- 
te a. 1303. Kal. Jun. 

Langii Cbron. Ciric.p. 821 
Levckeeld vom Kl. Bolau p. 32 

II. Landgraf Albrecht giebt dem 
Nonnen-Klofter zu Gotha das Gerichte zu 
Bufleben und 3. Marek jährlicher Zinfe. 
A 3 , a. 1303. V. ( leg. IV.) Non. Jun. 

Sagittari i bifl. Gotb. p. 110. Confer T en- 
tzelh Suppt. II. p. 79 
• 12. Ettzbifchoff Gerlach giebt dem 



Marien-Stift zu Eifenach Ablafs. Dat. Mul- 
bufen a. 1303. IIL Non. Jun. 

Hevsinger de beneficiis March. Mifnen- 
fium in Eccl. IJenacenfem pari. I. 
fi. 4.V. 

13. Das Klofter Reinhartsborn verkauft 
einige Hufen zu Warza und Eckardsleben 
dem Marien-Stift zu Eifenach. A 3 a a. 1303. 
XVI. Kal. Jul. 

Hevsinger I . c . X. 

14. Heinrich Schenck von Apolda an 1 
den Ertzbifchoff zu Mayntz wegen der 
I Ieusdorftifchen Vogtey. Dat. a. 1303. III. 
Kal. Jul. 

Thuringia facra . p. 370 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1256 

15. Das Stift Uttenbach vertaufcht et- 
liche Güter ans Klofter Heusdorff. Dat. a. 
1303. in 03 ava bb. Petri tf Pauli Apoft. 

Thuringia facra p. 602 

16. Marggraf Friedrich confirmiret 
das obige n. h. A 3 , tf dat. in Wartberg a. 
1303. XIII. Kal. Aug. 

Sagittarii bifl. Gotb. p. in 

17. Marggraf Friedrichs Befehl wegen 
des zu Weiifenfee ermordeten Knabens. 
Dat. XII. Kal. Sem. a. 1303. 

Fabricii Annal. urbis Mifiue p. 122 
Peckenstein Theatr. Saxon. III. p. 145 
Tentzei.ii Vita Frid. Admorfi p. 945 

18. Graf Heinrich von Stolberg giebt 
dem Klofter Walckenried eineHufe zu Be- 
dern. Dat. a. 1303. die B. Remigii. 

Zeitfvchs Stoib. Hift. p. 22. E. 

19. Landgraf Albrecht befreyet die 
im Nonnen-Klofter zu Gotha wohnende 
von allen Abgaben. Dat. a. 1306. in 03 a- 
va S. Michanis Archangcli. 

Sagittarii hift. Gotb. p.112 

20. Vergleich zwifchen Landgraf Al- 
brecht und Heinrich V. Abt zu Fulda. A- 
3 um in lfenache a. 1303. in die S. Lucx 
Evang. 

Schannat bifl. Fuld. Prob. p. 221 

21. Graf Berthold von Henneberg 
überkommt von Fulda das Burglehn zu Ro- 
ckenftuhl. Dat. apud Licbtenberg in die b. 
Martini a. 1303. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 224 
Lvnig Corpus juris feud. Germ. I. p. 1821 

22. Marggraf Hermann zu Branden- 
burg begabet Görlitz mit Magdebureifchem 
Recht. Dat. Spandow a. 1303. IV. Kal. Dec. 

Confilia Hallenf. II. p. 1029 
Lvdewig Reffqu. XJI. p. 378. 560 

23. Landgraf Albrecht confirmiret 
dem Nonnen-Klofter zu Gotha dasjot pa- 
tronatus der Marien-Kirche dafelbft. Dar. 
a. 1303. prid. Kal. Dec. 

Sagittarii bifl. Gotb. p. 109 

24. Graf Heinrich von Gleichen ver- 
kaufft Naufelitz und Urbech. Dat. a. 1303. 
prid. Non. Dec. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 90 
Mencrenii S. R. Germ. I. p. 542 

25. Landgraf Friedrich confirmiret 
wie oben n. 23. Dar. in VJ'enach a. 1303. in 
die Imtocentum. 

Sagittarii bifl. Gotb. p. 108 

26. Dietrich Vitzthvm von Eckftedt 

M ver- 



j. Jon. 



16. Jan, 



29. Jan. ; 



6. Jul 



io. JuL 



11. Scpt. 



1 . oa. 



6 . oa. 



is.oa. 



[ 1. Nov. 



»*. Nov. 



jo.Nov. 



4. Dec. 



>7. Dec 
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i 9, Dcc. 



a 2. Jan. 



I i.Fcbr.' 



j 6 . F«br. 



1 3. Mart. 



30. Mart, 



1 ). M*j. 



iS. Mai« 



iS.Maj. 



ao. Maj. 



18. M 4 



vertaufcht einige Güter ans Klofter Heus- 
dnrir. All. in Hußorjf e. 1503. IV. Kal. Jan. 
Tbtsringia Jacr.i p. 370 
27. Burggraf Ai brecht zu Altenburg 
confirmirct dem Maricn-Stift zu Altenburg 
etliche Güter. A 3 . d. 1303. 

Königs Adels-Hift. ll. p. 344 
zS-DasKlolfer Reinhardsbom verkauft 
dem Nonnen-Klofter zu Gotha dieAilhar- 
difche Mühle. Alt. a. 1303. 

Sagittarii biß. Golb. p.ii2.E. 
Tburingia Jacra p. 113. E. 

1304. 1 ND. II. 

1. Landgraf Friedrich glebt der Stadt 
Chemnitz das Meilen-Rceht. All . Dresden 
a. 1304. /ena IV. ante dient B. Fabtani tf 
Scbafliam wart. 

Hill. Nachricht von Chemnitz p.32 

2. Die Marfchalle zu Beber eignen dem 
Klofter Pforta andertlialbe Hufe zu Ben- 
dorff. Dar. a. 1304. in capite jejunii. 

Lvdewig Reliqu. II. p. 252 
Schamelii Addit, ad Pertvchu Cbron. 
Bort. I. p. 232 

3. König Wentzf.i in Böhmen ent- 
fcheidet die Manne und Bürger im Lande 
zu Budiffin wegen der Gerichte. Gege- 
ben Präge a. 1304. MitwocK nach Remin. 
regn. Bobern. XX. Rom. VIII. 

*Lvnig part.Jpec. Contin. II. 2.Abf.p, 12 
du Mont Corps diplom. I. pari. 1. p. 338 

4. Gvmprecht von Wantzleben refi- 
gnirct der Aebtiflin zu Qyedlinburg 4. Hu- 
fen. Dar.a. 1304 .fer. V. pofl Domin. Le- 
tare. 

Kettneri Dipl. Quedl. p.432 
e. Keyfer Albrechts ProtcHorium de- 
rer HerrenReuffenvonPlauen. Dar. Nürn- 
berg XIIL Kal. Apr. regni a. VI. 

Lvnig part.Jpec. Cont.II. von Grafen 
p. 202 

6 . Die Herren von Heldrungen geben 
dem Hofpital zu Braunsroda das jus patro- 
natus zu Bretla und Bemsdorff. Ali. a. 
1304. in die S. Servatis' Gmfejjbris. 

Sagittarii hifl. Goth. p. 240 

7. Die Herren von Heldrungen geben 
dem* Klofter Oldisleben zwo Hufen zuDa- 
chebeche. A 3 , a. 1304. in vigil. Pente- 
cofles. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 632 

8. Landgraf Albrecht bekennet , dafs 
er Eckardsberge, Afpe, Rafpenburg. Mein- 
leben und Beichlingen vom Stift Naum- 
burg zu Lehn habe. Dar. Wartburg a. 1304. 
J'er.ll. inj'epnmana Pentecoßes. 

Appetiti, ad Sagittarii hiß. Epif 'c. Numb. 
p. 14g. ed. Buderi. 

Schamelivs vom KI. Mcmleben p. 131 

9. Die,trich von Siebcleben eignet 
dem Klofter Heusilorff einen Hof dafelbft. 
A 3 , a. 1304. ( /er.) IV. infeß. Penthecofte. 

Thuringia Jacra p. 371 

10. Burggraf Ai.brecht zu Altenburg 
fchencket dem Klofter Bofau das Burgkorn 
zu Budowil. A 3 , a. 1304. V. KaLJun. 

Langii Cbron. Citic. p. 822 
Li vckfeld vom Kl. Bofau p. 33 

11. Landgraf Albrecht veripricht de- 



nen Erfurtern beyzuftelun, ABum in Go- 1 
tha a. 1304. XI. Kal. Jul. 

Notbwcndigi Gegen- Anzeige Beyl.E. 
Lvnig part.Jpec. Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p. 441 

n. Graf 1 'aitriRicH zu Rebenswald eig- 
net dem Petei s-Klofter zu Erfurt 42. Acket 
Holtz im Grebenitz. A 3 . Non. Jul.a. 1304. 
Schannat Bindern. II. p. 13 
Falckenstein Thüring. Chrom II. p. 910 

13. Hermann Capvz und feine Vettern 
verkauften dem Nonnen-Klofter zu Gotha 
eine Hufe zu Remftedt. Dat. Erfordie a. 

1304. IIII. Kal /lug. 

Sagittarii hiJF.Gotb. p.113 

14. Ertzbifehoff Bvrchakd zu Magde- 
burg nebft einigen Bifchöffen geben dem 
Andreas-Altar in der Gcrtrauts-Kirche zu 
Halle Abiafs. Dat. Halbs a. 1304. prid. S. 
Johannis Evang. 

Lvdewig Reliqu. XI. p.502 

15. Bifchoff Ulrich zu Naumburg con- 
firiniret dem Klofter Bofau lieben Hufen zu 
Rotwansdorff. Dat. a. 1304. /«rf.II. 

Langii Cbron. Citic. 'p. 821 
Levckfeld vom Klofter Bofau p. 32 

16. Graf Otto zu Afcanien ordnet die 
Innung der Schmiede zu Afchersleben. 
A 3 , a. 1304. die Afienfumis. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p.498 

17. Peter von Löbichau vermacht dem 
Klofter Capeliendorff eine Hufe zu Ober- 
Remftedt. Dat.a. 1304. 

Menckenii S. R. Germ. I. p.719 
* * • 

Aebtiflin Rertrand zu Qyedlinburg 
confirmiret ihrer Pröbftin Jahrgedachtnils. 
Kettneri Dipl. Quedl. p.382 
1305. IND. III. 

• 1. Vergleich wegen der Lichter zum 
Altar S. Cyriaci zu Gercnrode. Dat. Gern- 
rod a. 1305. otlcrca Job. Evang. 

Pofperodii Amal Gerenrod. p. 52 

2. Des Pfarrers zu Dresden Verord- 
nung wegen der Capelle auf der dafigen 
Brücke. Dat. Dresden a. 1305. VI. Id. Febr. 

Huscher Alt-Dresdn. Kirchen-Hift p. 6 
Schramm hift Schauplatz von Brücken 
Beyl. n. 12 

3. Lindgraf Albrecht quittiret die von 
Nordhaufen auf ein Jahr Schutzgeld. A 3 , 
in Wartberg a. 1305. Dom. Invocavit. 

Hift Nachrichten von Nordhaufen p.457 

4. Otto von ilburg weifet Otten von 
Bcyerftorff wegen der Lehen des Dorffs 
Franckendorff ans Klofter Dobrilug. A 3 . 
Dobirluc a. 1305. prid. Id. Mart. 

Lvdewig Reliqu. I. p.247 
j. Heino Walter ftiftet die Capelle S. 
Margareten zu Nordhaufen. A 3 . Northu- 
J'en a. 1305. IV. Kal. April. 

Levckfeld Ant. Walckenr.l p.109 
Hift. Nadir, von Nordhaufen p. 168 

6. Die Aebtiflin zu Qyedlinburg giebt 
demKlofier Monfionden Platz zurKrüp- 
pelrodifchen Mühle. Dat. Quedlinburg a. 

1305. II. Kal. Meß. feria Vf. pojt Domin. 
Quajhnodogeniri. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 383 

7 . Burggraf Otto von Kirchbcrg ver- 
kauft dem Klofter Capellendorff den Bach 

dafelbft 
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dafelbft und eine Hufe zu Ofrmanftedt. 
Dat. Cixe a. 1305. infeflo SS. Philippi ti 
Jacobi Apofl. 

Menckenii S. R Germ. I. p. 719, 

8. Die Geier renuneittn dem Klofter 
Beuren ihre Gcreehtigkeitauf neun Hufen 
■zu Totleben. Aß. a. 1305. die BB. Phil 
& Jacobi. 

Gvdeni Sylloge I. p. 317. 

9. Bifchoff Friedrich zu Brandenburg 
incorporirct die Kirche Zu AnkunderKlo- 
fter-Kirche S. Marien zu Zerbft. Dat. a. 
noj.yir. V. ( dubium ante , an pojl J Dom. 
Cantate. 

Beckmann Anhält. Hilf. III. p. 306. 

10. Die Aebtifsin zu Quedlinburg ver- 
kauft! ein Viertel vom Zehenden zu Dit- 
ford, Aß. a. 1305. in die b. Servati EpiJ- 
copi. 

Kettneri DipL Quedl. p. 384. 

11. Graf Otto von Anhalt fchenckt 
Graf WERNERNvon Friedeberg fOnfHufen 
zu Ratmersdorff. Dot. Anchalt a. 1305. in 
vigilia Afccnfionii. 

Beckmann Anhält. Hilf. V. p. 78. 

12. Das Nonnen-Klofter zu Gotha ver- 
fpricht Eckharden von Hochheim (Hoyrn) 
jährlich zwey Jahrgedlchtnifse. Dar. a. 
1305. XIV. KaL Jun. 

Sagittarii bifl. Goth. p. 114. 

13. Graf Friedrich von Beichlingen 
fchencket dem Klofter Kelbra drey Hufen 
zu HermanfteHt. Dar. Kelbra a. 1305. in 
craflino Afcenjwnit Dotnin. 

Levckfeld Ant. Kelbr. p. 148. 

14. Eberhard vonMnlsleiben verkauft! 
dem Pcters-Klofter zu Erfurt etliche Hufen 
zu Weifeflen. Aß. a. 1305. VI. Kal. Jul. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 91. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 543. 

15. Graf Bernhard von Anhalt erlau- 
bet , dafs das Klofter Gottes Gnade das Gut 
Gilverftedt verfetzen mag. Dat. a. 1305. 
prid. Non. Jul. 

Levocfft n de monaft. Gratia Dei p. 79 

16. Landgraf Albrecht eignet etliche 
Felder und drey FletfchbänckezuEifenach 
dem dafigen Marien-Stift. Dat. in Wart- 
berga. 1305. in vigilia AJfumpt. b. virginis. 

Hevsinger de beneficiis March. Mi/nen- 

JimninEccl. Ifenacenfem parr. I.j.3.0. 

17. Die Grafen von Anhalt fchencken 
dem Zerbfter Nonnen-Klofter acht Hufen 
zu Eichholtz, Dar, Bemborcb in fefto S. 
Michaeln a. 130J. 

Beckmann Anhält. Hift. (II. p. *29. 

18. Das Stift Frofe verordnet einige 
jährliche Diflribution. Dat. in Vrofe a. 
>305- prid. Id. Oß. 

Beckmann L e. p. i$6. 

1306. IND. IV. 

1. Landgraf Albrecht verkauft! Marck- 
Suhl an Lvdwig von Franckenllein Dar 
Wartperg in die Fabiani a“ Seba/l. a. 1306. 

Schannat Fuld. Lehnhöf p. 205. 

2. Friedrichs Herrn zu Schönburg 
Bündnifs-Brief mit Altenbure, Zwickau und 
Chemnitz. Geben zu Waiaenberc a. 1306. 
an deme Abende Seme Paulis, als he be- 
kart ward. 



Vorliuffige Gegen*Anzeige Beyl. A. 3 
3. Landgraf Albreoits Privilegium, 
dafs der Ratn zu Eifenach den Gefchofsfe- 
tzen foll. Aß. Wartburg a. no6.mcraft. 
Puri/ B. M. V. 

Struve Polit. Archiv. III. p. 282. 

Landgraf Tibtzmann eignet dein 
r Gcorgentha! den Freienwald und 
einige Hufen. Dat. Gotha a, 1306. VII. 
Non. Febr, 

Schi. egel Ausführung Wegen der Blan» 
ekenb. Miintze p. 20 
Thuringia fatra p. 497 

5. Lvdwig von Franckenitein vakaufft 
die Herrfchaft zu Franckenilein und das 
Haus zu Saitzungen ans Stift rulda. Ge- 
fchehett a, 1306. an S. Agathen tage. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 293 

6 . Landgraf Tietzkianm nrivilegiret 
das Klofter Reinhartsbom. Alt. a. noö. 
IV. KaL Mart. 

Sagittarii hiß. Goth. p. 30« 
tlAHNlI Colkß. I. p. 112 
Thuringia facra p. I34 

7. Landgraf Tibtzmann verkaufftdem 

Stift Fulda einen See unter Wildeck. Aß. 
in Vartberg a. 130 6. in die SS Martyrum , 
Simpli cii, Fauflim (tf Beatricit. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 204 

8. Keyfer Albreght himmt die Vögte 
zu Plauen in feinen Schutz. Dar. in Nu * 
remberg XIH Kal. April, regni a. VI. 

Beckleei Stemma Ruthen, p. 264 
0. Churfürft RvDou-HZuSachfertgicbt 
der Pfarr-Klrehe zu Wittenbergern Ae,/ui- 
valent vor das Opfer Inder Scnlofs-Kirche. 
Aß. Wittenberg a. 1306. d. X. Anr, 
Meisneri D'efcr. Templi 00 . SS. p. 6 

10. Burggraf Aleiro zu Letsnig über- 
läßt dem Klofter Dobnlug alle Gerechtig- 
keit an Arnoldsham, Lichtenau und dem 
Wald Pavey. All. in Lyznik a. 1306. Di- 
wan. Cantate. 

Lvdewio Rcliqtt . I. p. 248 
Schwartzii MtmtiJJa p. 1040 

11. Landgraf Albrecht glcbt dem Stift 

Fulda dasGeleitezwifchenEi(enach,Hirfch- 
feld und Vach. Dar. a. 1306. XVII, Kal. 
Jun. 

Lünig Spicii Eccl. III, p. 158 
Schannat biß. Fuld. Probat, p. 223 

12. Johann von Biberftein erläfst der 
Stadt Lauban den Zoll, Dat. a. 1306. pro- 
xima fer, II. poß diem Pentee. 

Lgsatia Juper dipl. cent. p, 8 

13. Pabft Ci.em ENs V'. verbietet, dafs 
Gümhervon Hedebigfteindie f tadtQued» 
linburg nicht befchädigen foll-Dur, Acinio- 
ne Non. Jun. Pontif a. L 

Kettners Dipl. Quedl. p, 366 
14. Eberhard von Malsleben giebt dem 
Klofter Gcorgemhal feine Güter zu Hohen- 
kirchen. Dar. a. 1306. prid. Id. Jun , 
Sagittarii Gleich. Hift. p. 92 
Junckeri Memoria Waitzianä p. II 
Menckenii S. R. Gttm. I p. 544 
Thuringia facra p. 498 
15. Keyler Albrecht confirmifet die 
, Privilegia der Stadt Nordhäufen. Dat. in 
M 2 Fulda 
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Fulda V. Neu. Jul. lud. IV. a. 1306. regui 
VUL 

Hift Nachr. von Nordhaufen p. 213 

16. Die von Bilftein werden von Ful- 
da mit Sunncbom und Hain belehnet. Dat. 

a. 1306 an dem nieften tage nach Sente Ul- 
riches tag. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 273 

17. Landgraf Albrecht giebtdem Stift 
Fulda die Kirche zu Sunneborn. Dar. War- 
tenberg a. 1306. IV. Kal. Aug. 

Schannat Bucbonia Vet. p. 403 
Lünig Spicii. Eccl. Ul. p. 158 

18. Die von Hackeborn geben ihren 
Confens zu Schenckung einer Hufe zuHe- 
derslebenans Klofter Neuen-Werck. Dar- 
in caflro Helpede a. 1306. prid. Id. Sept. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 264 

19. Graf Albrecht von Barby eignet 
dem Stift Quedlinburg 14. Hufen zu Zar- 
mut. DatTBarbye a. 1306. Idus Sept. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 433 
Lünig Spicil. KccT. III. von Acht. p. 226 

20. Marggraf W 0 l b e m a r fchencket 
die Graffchaft Friedebom an Magdeburg. 
A 3 . Tangermund a. 1306. die b. Severini. 

Informatio juris tf faäi Beyl. n. 5 
Thvcelii A 3 a pubi. II. p. 476 
21 LandgrafT ietzmann uuoFriedrich 
letzen lieh Obmanne zum Vertrag. Gc- 
fchehen zu Pigowe a. 1306. am fente Cle- 
mentis tage. 

Tentzeui Vita Frid. Admorfi. p. 948 

22. Das Klofter zu Crcutzburg beleh- 
net Aebrechten vonBrandenburg mit zwo 
Hufen zu Yfede. Dat. a. 1306. in vigilia 

b. Andre te. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 276 

23. Bvor fchencket dem Klofter Neu- 
enwerck eine Hufe zuHedersleben. Dat. 
in Navoopere a. 1306. prid. Non. Dec. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 262 

24. BurggrafÖTTOZU Kirchberg eigner] 
dem Klofter Bofau die Pfarre zu Briefenitz. 1 
A 3 , fl. 1306. lud. IV. 

Langii Chon. Citic. p. 823 
Levckfeld vom Kl. Bofau p. 33 

25. Burggraf Otto zu Kirchberg eig- 
net dem KlofterBofau dieCapeUe zu Kirch- 
berg. A 3 , fl. 1306. Jnd. IV. 

Langivs /. c . Levckfeld p. 34 

2 6 . Graf Heinrich von Blanckenburg 
lafst der Aebtifsin zu Quedlinburg zwey 
Pfund und 12. Schillinge auf. Dat. fl. 1306. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 433 
Lünig Corpusjuris feud. Germ. I.p. 2047 

27. Die von Hoym taffen der Aebtifsin 
zu Quedlinburg andcrthalbeHufe zu Klein- 
Ditford auf. a. 1306 

Kettner I. e. Lünig 1 . c. p 2045 

28. Das Klofter Bofau verfpricntBurg- 
Igraf Otten zu Kirchberg preejlanda zu pree- 
yliten , und nimmt ihn in ihreBrüderfchaft 
auf. Dat. fl. 1306 

Langii Chron. Citic. p. 824 
Levcrteid vom KI. Bofau p. 34 

29. Das Klofter Walckenried nimmt 
das zu Jlfeld in feine Brüderfchaft auf. 
Dar. in Walckenred a. 1306 

Levckfeld Ant. Walckenr. I. p. 186 
Schamelivs vom KL Oldisleben p. 36 



30. Die Prediger-Münche zu Halle 
nehmen den Kaland an der Mulde in ihre 
Brüderfchaft auf. Dat. Haitis in Capitulo 
provinciali a. 1306 

Beckmann Anhält. Hilf VI. p. 19 



I307. IND. V. 

1. Landgraf Friedrich confirmiret die 
Döbelifchen Staturen. Sub fl. 1307* 
batho , quo cantatur Sitientes. 

Mörbitz Döbel-Hift. p- 157 

2. Die Thufmänner geben dem Klo- 
ller Heusdorff eine halbe Hufe zu Matftadt. 
Dar. a. 1307. in crajlino Gregorii. 

Tburmgia Jacra p. 371 

3. Vergleich etliclierDorfffchaftenbey 
Scheidingen und ReinsdorfF. Dat. Schi- 
llinge: fl. \yorj. JequtnU die Gertrudis. 

Schamelivs vom Kl. S. Moritz p. 4 2 

4. Die von Rosla eignen dem Klofter] 
Heusdorff drey Hufen zu Matftadt A 3 . 
fl. 1307. in die b. Eujlacbii martyris. 

Tburingia facra p. 372. 

5. Das Frauen- Klofter zu Magdeburg 
verkaufft dem Klofter Zinna einen Theu 
des Werders bey Pretzin. Dat. Magde- 

j A. 1307. Kal. Apr. Ind. V. Concurrente 
VI. Fpatla XXV. 

Ober-Sächf. Nachlefe X. p. 308 

6. Ertzbifchoff Heinrich zu Magde- 
burg verkaufft dem Klofter Zinna das Dorff | 
Pretzin. Dat. ut modo. 

Ibidem p. 312 

7. DasKlofterCapellendorffverfpricht 
denen Bauchen eine Präbende. Dar. Cfl- 
pellndorjff'a. 1307. fer. II. pojl. Domin. Iubi- 
late. 

Menckinii S. R. Germ. I. p. 720 
8- Die Herren von Sonnewalde ver- 
kauften dem Klofter Dobrilug das Dorff| 
Lichtenau mit dem Walde. A 3 , a. 1307. 
Id Junii. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 252 

9. Bode von Torgau eignetobiges dem 
Klofter Dobrilug. A 3 , a. 1307. 

Lvdewig Reliqu. 1 . p. 255 

10. Graf Bvrcard zu Mansfeld eignet 
dem Frauen-Stift zu Quedlinburg zwo Hu- 
fen zu Querembeck. Dat. inca/broManJ- 
velt a. 1307. in crajlino SanHoruin mart. 
Procejji CS 1 Martiniani. 

Kettneri Dipl. Quedl p. 434 

11. Churfürlt Rvdolph zu Sachfen eig- 
net dem Klofter Hecklingen fünftehalbe 
Hufe zu Hecklingen und Aldendorff &C. 
Dat. a. 1307. in die b. Margar.virg. 

Beckmann Anhält. Hilf 111 . p. 148 

12. Churfürft Rvdolph zu Sachfencon- 
firmiret dem Klofter Dobrilug das Dorff] 
Lichtenau. Dat. Wittenberg a. 1307. VII. 
Id. Aug. 

Lvdewig Reliqu. L p. 256 

13 Graf Heinrich von Anhalt ver- 
kauf« der Compterey Burow den Schnel- 
lenwerder. Dat. Halberfiat fl. 1307. IX. 
Kal. Sepr. 

Beckmann Anhält. Hlft. III. p. 329 

14. Graf Albrecht und Siegfried von 
Anhalt fchencken der Compterey Burow 
fechs Werder. Dat. incuria Reyne a. 130 | 
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ig. Not. 



5» Dcc. 



I 19. Mart. 



|*l. Mart. 



In. Mart. 



24. Apr, 



t. Maj. 
If Maj. 

IfM.) 



III. Non. Sept. 

Beckmann L c. 

15. Des Teutfchen Land-Compters 
Vergleich wegen eines Haufes zu Nord- 
haufen. Dat. Northufen IV. KaL Dec. a. 

Nachrichten von Nordhaufen p.175 

16. Das Capitul zu Melndorff fchen- 
cket dem Klofter Oldisleben eine Hufe. 
Dar. a. 1307. Non. Dec. 

Menckenii X R. Germ. I. p. 632 

17. Ertzbifchoff Heinrich zu Magde- 
burg venaufchet dav/aparnwia/itrzuBurg 
| und Schartow gegen das zuBretzin. Dat.a. 
1307. 

Lvdewig Reltqu. II. p. 478 

lg. Hermann von Wederden verkauft 
dem Klofter Zinna die Vogtey zu Bretzin. 
Dar. Magdeborg a. 1307. 

Ober-Sächf. Nachleie X. p. 304 
19. Landgraf Friedrich vereiniget die 
Pfarre zu Borna mit dem Klofter regau. 
Dar. 0,1307. 

Lvcii Vi t£ Ephororum Bornen/, p. 7 

1. Landgraf TiETZMANNfchencketdem 
Klofter Oldisleben einen Weinberg und 
Wctdicht. 

Müeeers Staats-Cabinct VII. p. 345 
2 Der Zehende zu Colbeck wird der 
Kirchen dafelbft gegeben. ( arca a. 1307.J 
Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 430 
1308 . IND. VI. 

1. Graf Friedrich und Hermann von 
Orlamunde geben dem Klofter Ober-Wei- 
mar das Dorff dafelbft. Geben n. Chr. g. 
im zwölfhundert ( lege dreyzehnhundert ) 
und achten Jahre , Dienftag nach Oculi met. 

W fiten. s Hift von Weimar II. p. 306 

2. Burggraf Otto von Kirchberg eig- 
net dem Klofter Capellendorff. eine Hule 
zu Ofsmanftedt. Dar. a. 1308- in die B. 
BenedicH. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 720 

3. Bertold von Stowen giebt dem Stift 
Quedlinburggewifse Einkünfte zu Dirfotd. 
Act. Regenften a. 1308. XI. Kal. Apnl. 

Baring Clavis itiplom. p. 70 

4. Gräfin Adelhkit von Kefernburg 
verkaufft Graf Günthern zu Schwartz- 
burg vier Pfund jährliche Zinfe zu Am- 
ftadt. A 3 , a. 1308. VII. K. al Mqj. 

Olearii Artilladt. Hift. p. 236. 

Broemelii Epift. de Archtvo Arnflad. 
P- 4 - 

Schi egel Ausfuhr, von der Blanckenb 
Milntze p. 21. 

Heidenreich Schwartzburg. Hift. p. 50 

5. Albr echt von Rudenftedt über zwe- 
en Acker Holtzung. Dar. a. 1308. in die 
Apojl. Philippi Iacohi. 

Menckenii ,V. R. Germ. I. p. 633 

6. Das Stift Quedlinburg vertaufchet 
einen Hof dafelbft Dar. a. 1308. in die 
R. Coronee virginis marryris. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 38? 

7. Die von Luppe verkauften etliche 
jGüter zu Bedern, und Braunsdorff ans 

Teutfche Haus zu Halle. Dar. Wicenfels 
a. 1308. prid. Id. Mali. 

Lvdewig Ikltqu. V. p. 97. 



g. Landgraf Friedrich confirmiret die 
Privilegia der Stadt Eifenach a. 130g ander 
nechflen Mittwochen vor S. Urbans Tage. 
Pavluni Atrnal. lfm. p. 73 
Tentzklii Vita Frid. Admorfi p. 953 

9. Landgraf Friedrich nimmt 
! Chemnitz in feinen Schutz. Datum An- 
desleiben ä. 1308. I I. Id. Jun. 

Peckenstein Theatr. Sdx. UI. p, 48. 
Leonhardi res memorab. Chemnicu p. 13 
Hift. Nachricht von Chemnitz p. 26. 

10. Landgraf Friedrich wird derer 
Zwickauer Schutzherr. Dar. ut modo. 

Wilhelmi Zwick. Chroa p. a8- 
Schmidts Zwick. Chron. L p. 205 
Tentzelii Vita Frid. Admorfi p. 954 

11. Das Klofter zu Pegau verbindet (ich 
zu eines Ritters , Tuto genannt , Jahrge- 
dächtnifs. A 3 . Pigaui* a. 1308. Id. jun. 
Ind. III. 

Lvdewig Reliqu. II. p. 262 

12. Die Burggrafen zu Kirchberg eig- 
enen dem Klofter ijpellendorffzwo Hufen. 

| A 3 , a. 1308. Id. Tun. 

Menckenii S. R. Germ. L p. 72L 

13. Ertzbifchoff Petrvs zu Mayntz 
macht die Capelle Wenceslai zu Kelbra 
zur Pfarr-Kirche. Dar. Heiligenfiat a.nog. 
II. Kal Aug. 

Levckfcld Ant. Ketbr. p. 125 
, 14. Ertzbifchoff Petrvs zu Mayntz giebt 

der Capelle zu Joachimsthal bey Eifenach 
Ablafs. Dar. Er/ordie a. 130g. XVI. Ka.. 
Sept. 

Pavuini Annat. Ifen. p. 72. 

15. Churfürft Rvdolph zu Sachfen giebt 
dem Klofter Zinna die Vogtey und andere 
Gerechtigkeit zu Prctzin Dar. Havenfieyn 
a. 130g UI. Id. Sept. Protbi ii jacincf, 

[ martirum. 

Ober-Sächf. Nachlcfe X. p. 314. 

16. Marcvs und Donin von Walden- 

burg geben der Pfarre zu Wolckenberg ei- 
ne Hufe. Atl. in Waldenher'' a. nos XVI 
'KaL 03 . „ 

Unfchuld. Nachr. 1717. p. 1. 

17 - Landgraf Friedrich confirmiret 
der Kirche zu Melndorff ein Fuder Wein. 
Dar. Gotha X KaL 03 . a. 1308- 
Menckenii S. R. Germ. L p. 634 
, 18. Churfürft Rvdolph traftiret mit de- 

inen andern Churfürften wegen der Key- 
1 fer-Wahl Dal. in Poperdiaferia VL ante 
Simonis & Judsc a. 1308. 

Leibnitii Codex juris gern. I. p. 50 
Lünio parr. J'pec. Cont. 1 L 4. Abth. 3. 
Abf. p. 3. 

Du Mont Corps diplom. I. pari, t p. 349. 
IQ. Graf Ber thold zu Henneberg, 
als Brandenburgifchcr Gevollmädidgter , 
wegen der Keyler-Wahl. Dar. ut modo. 
Londorpii A 3 apubl. IV p. 729 

20. Die von Rofsleben verkauften dem 
Klofter dafelbft fechs Hufen GehöltzeTW 
a. 1308- in die B. Andrea Apqft. 

Schameuvs vom Kl. Rofsleben p. 69 

21. Graf Albrecht zu Anhalt fehen- 

cket fein Recht an der Bartholomäi Kirche 
zuZerbft. Dat. in cqflro Cemnfi. a. 110g 
IV. Id. Dec. i 

Beckmann Anhalt. Hift 1U. p. 253. " 
M 3 22. Land 
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Maj. 

• «. JuiL 

’ 1. Jon. 

1 ?. Jon. 

13. Jan. 
li. JaL 

* 7 - Aug. 

ci. Sept. 

|6. Sept. 
ii. Sept. 

*j.oa. 
»5. oa 

30. Nor. 
i«. Dec. 
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22. Landgraf Friedrich eignet dem 
Klofter Rofsleben fechs Hufen Gehölt2e 

')■ D«. Dat. Rjnrbleibin a. 1308. Id Dec. 

Schameuvs vom Kl Rofsleben p. 64 

23. Der Abt zu Fulda kaufft die Güter 
zu Salnungen und Lengsfeld von Ludwig 

ia Dec. von Franckenftein. Dar. a. 1308. XIII. 
] Kal. Jan. 

Schannat Rucbonia Vetus p. 409. 
Wohlgegründ. Gegen-Infermarion Beyl, 
n. 2. 

Abrifs von dem Wulfen Zudandder Ge- 
ich rf. VIII. n. 43. 

Fabri Staats-Cantzley LXX. p. 91. 

24. Graf Johann von Anhalt fchen- 
cket der Kirche zu Wörlitz eine halbe Hu- 
fe zu Soltitz. Dat. in civitate Kotbene a. 
1308. 



:t. >n. 



:j. Fcbr. 



f7. Mart. 



11. Apr, 



16 . Apr, 



4. Mij. 



Beckmann Anhält. Hift. III. p. 397. 

25. Das Dom-Capitul zu Magdeburg 

fchencket dem Klofter zu Cofswig die Kir- 
che zu Hohen -Köten. Dat. Magdeburg 
a. 1308. • 

Beckmann /. c. p. 322. 

26. Cvnemvnd von Vanre über einige 
Güter zu Canwerff. Dat. a. 1308 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 033. 

• # # 

Die von Vargula laßen dem Herrn von 
Querfurt eine Hufe xu Judendorff auf. 
Lvdewig Reliqu. V. p. 95. 

I3O9. IND. VII. 

1. Heinrich Widdenbose und Con- 
rad Qverombeck ladender Acbtifsin xu 
Quedlinburg eine halbe Hufe zu Grofs- 
Orden auf. Dar. Wernigerode a. 1309 fer. 
IV. ante Cottverfionem Pauli. 

Kettneri DipL Quedl. p. 436. 

2. Keyfer Heinrich confirmirct dir 
Privilegia der Stadt Erfurt. Dar. Colonix 
IV. Non. Febr. a. 1309. regni a. I. 

Erfurt. DeduS. contra Mayntz de a. 1594. 
Beyl. n. 4 - 

3. Landgraf Friedrich eignet demGo- 
thailchen Nonnen-Klofterdie Ailhardifche 
Mühle. Dat. Gotha a. 1309. prid. Kl.Mart. 

Sagittarii hift. Gothana p. 114. E. 

4. H. Rvdolph und Wentxel xu Sach- 
fen geben der Aebtifsin 2u Gandersheim 
einen Minifterialen Gvmpert von Wantz- 
leben. Dar. Beltis a. 1309. in die Gber- 
trudis virginis. 

Harenbergii hift. Gandersb. p. 798. 

5. Pabft Clemens V. confirmirct die 
Privilegia des Stifts Gerenrode. Dat . A - 
vinione X. Kal. Maj. Ponti f. a. IV. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p.178. £ 

6. Pabft Clemens V. befichlct, dafs nie- 
mand dem Stift Quedlinburg zu nahe tre- 
ten foll. Dat. Avinione V I. Kal. Mqj. Pon- 
ti f. a. IV. 



Kettneri Dipl. Quedl. p. 368. 

LÜnig .Spicii EccC III p. 227. 

7. Die von Wcftcrhagen vertragen fich 
mit denen von Hagen. Attum a. 1309. 
oSdva Afienf. Domini. 

Rvdolphi Gor ha dipl. inTab. Geneal. 
Wefterhagcn. 

8. Pabft Clemens V. befiehlet, dafs nie- 
mand des StiftsQuedlinburg Güter pfänden 



foll. Dat. Avinione XII. Kal. $un. Pontif.\ ai. M»j. 
a. II. 

Kettneri Dipl. Quedl. p.367. 

Lünig Spicii EccTlU. p. 227. . 

9. Pabft Clemens, ut Jupra n. 6. Dat. |*f« 
Avinione X. Kal. ,Jun. 

Kettnervs /. f. p. 369. Lünig p. 228- 

10. Otto und Ulrich von Colditz 
ftiften etwas 2u der Pfarre zu Wolcken- 
berg. Geben zu Wolckenb. a. 1309. 

27. May. 

Unfchuld. Nachrichten 1718. p.17. 
Schwartzivs ad Albini Geneal. Com. 

Leilhic. p. 935. 

11. Otto Herr zu Landsberg fetzet die 
Grentze derer Dörffer Wergen und Stu-. 
pufch. Dat. in Vitifterwaldea. 1309 in die bb.l 
Gertafii ttf Protafii. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 258, 

12. Vergleich derer Voigte zu Weida 
und Gera. Geben zu Wiffenvels a. 1309. | «o. Jun. 
an dem Vritage vor fante Joh. Bapt. 

Beckleri Stemma Ruthen, p. aQ 6. 

13. Der Rath zuEifenach verkaufet dem 
neuen Hofpital dafelbft 5. Vierding Silber 
vor 12. Marek Capital. Dat. a . 1309. Kal. | «• J“ 1 - 
*ful 

Hevsinoer de meritis March. Mifnen- 
fium in Eccl. Ifenacenjem part. 2. §. 3. h. 

14. Marggraf Friedrichs des Kleinen 
Vergleich mit Marggraf FridfricoAdmorJ'o. 

Gegeben zu Dresden a. 1309. an deme A-| SI * J°*- 
binde sente Marien Magdalenen. 

Tentzelii Vita Frid. Admorfi p. 959. 

15. Graf Heinrich von Schwartzburg 
bekommt von Fulda ein Burglehn. Dat . I i6. Ang. 
ö. 1309. XVII. Kai Aug. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 242. 

16. Keyfer Heinrich confirmiret die 
Privilegia des Klofter« Walckenried. Dat. | ,0 - Ang. 
Spir£ XII. Kal. Sept. Ind. VII. a. 1309. re- 
gni I. 

Eckstorm Chron. Walck. p. 135. 

Levcxfeld Asit. Walck. I. p. 306. 

17. Graf Otto von Anhalt befreyet 
den Hof des Klofters Michelflein zu A- 
fchersleben. Dat. Afchdri £ a. 1309. in 
die b. Bartholomti. 

Beckmann Anhält. Hift. V. p. 77. 

Kettneri Dipl. Quedl. u. 435. 

Levckfeld Ant. Michail]), p. 128. 

18. Landgraf Friedrich erlaubet die 
Verlegung des Nonnen-Klofters vom Wal- 
persberge nach Amftadt. Dat. a. 1309. 
d. 17. Sept. 

Olearii Hift. von Amftadt p. 248. 

Heidenreich Schwartzb. Hill. p. 388- ' 

19. Herzog Friedrichs vonOefler- 
reich Bündnils mit dem Keyfer wieder 
Landgraf Friedrich in Thüringen. Dat. 

Speier XV. Kal. öS. a. 1309. 



Lvdewig Reliqu. V. p. 533. 

Lünig Cod. Germ, dipi I. p. 375. 

20. Churfürfl Rvdolph zu Sachfen con- 
firmiret der Stadt Guben Privilegia. Ge- 
gewen tho den Berlin a. 1309. am ncchften 
Sontage vor S. Galles Tage. 

Deftiruita liter, Fragm. Lufat. XI. p. 

1080. 

21. Landgraf Friedrich fchencket 
Bernhards von PoUsnitz Gemahlin alle 

deffen 



24. Aag. 



• 7- Sept. ' 



7. Sept. 



ii. Oft. 
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1 1. Nev. 

30. Nov. 

*. Jtn. 
ii. Jan. 

ai» Mart. 

7* Apr. 

30. Apr. 

14. Maj. 
>*. Maj. 

4, Jnn. 
aj. Jan. 

4 -JoL 

3 7 .JaJ. 



deffen Güter. Dar. Mt/he a. 1309. X. Kal. 
Dec. 

Tentzelii Vira Frid. Admorfi p. 9 6r. 

22. Des Raths Zu Hain Bekenntnifs , 
dafs zween Bürger dem Klofter Dobrilug 
jährlich etlichePfundUnfchlitt geben follen. 
Dar. in Hain a. 1309. die Andre e Apoßoli. 

Lvdewig Reliqu. L p. 261. 

1310 . IND. VIII. 

1. Keyfer Heinrich privilegiret das 
Klofter volckeroda. Dar. in Colonia , IV. 
Non. Jan. Ind. VIII. a. 1310. regni L 

Rvdolphi Gotha dipf. II. p. 271. 

2. Die Erfurtifchen Vierherren an den 
dafigcn Rath. Geben Sonnabends nach 
dem Zwölften Tage a. 1310. 

Falckenstein Hift. von Erfurt HL 5. p. 

180. 

3. Graf Günther von Schwartzburg 
privilegiret die Stadt Rohda mit dem Bier- 
brauen und der Jagd. Dar. a. 1310. Dom. 
Reminifcere. 

Rvdolphi Gotha dipl. V. p. 205. 

T reiber 1 Geneal. Scbmarnb. p. i8.£ 

Heidenreich Schwartzb. Hm. p. 67. 

4. Heinrich Voigt zu Gera eignet der 
Pfarre zu Drogenitz einige Güter zu Lo- 
thra. Ad. Lobenflein a. lyio.fer. III. poft 
Domin. Iudica. 

Erläuter. Voigtland III. p. 184. 

5. Graf Berthold von Henneberg be-i 
zeuget, dafs die Wildbahn zwifchen ihm 
und feinen Vettern ungetheilet bleiben foll. 
Gefchehen tu Schleufmgen a. 1310. an 
S. Walpurgen Abend. 

Hönn Coburg. Hirt. II. p. 40. 

6. Der Rath xu Zittau überläfst denen 
Creutrhcrren einen Platz bey der Schule. 
Dar. a. 1310. Domin. Vocem fucund. 

Carptovii Anal. Zitrav. 1 . 19. p. 137. 

7. Landgraf Friedrich venpricht fich 
mit denen Nordhäufern xu vergleichen. 
Gegeben zu Naumburg a. 1310. am Frey- 
tage nach Unfcs Herren Auffardt. 

Hift. Nachricht von Nordhaufen p. 458. 

8- Das KlofterBildhaufen bekommt von 
Fulda dnas Nappas nebft Haus und Breite 
vor Saltxungen geeignet Dar. a. 1^10. fe- 
ri a IV. ante feß. B. Bonifacii. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 347. 

9. Das Klofter Capellendorff verfpricht 
Albrecht Marolden von einer Hufe jähr- 
lich iß. Scheffel Weltxen. Ad. a. 1310. in 
cra/lino Johannis Bapt. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 721. 

10. Die von Willerftedt geben dem 
Klofter Oldisleben eine Hufe dafelbft^r. 
a. 1310. II II. Non. Jul. 

Menciemvs l. c. p. 634. 

11. Keyfer Heinrich erhebt Graf Ber- 
tholden von Henneberg in den Fürften- 
Stand. Dar. apud Franckerfort VI. Kal. 
Aug. ind. VIII. a. 1310. regni a. II. 

Friese Wirrzburg. Hift. p. 607. 

Spangenberg Henncb. Chron. p. 180. 

Meibomii S. R. Germ. III. p. 208. 

. Reckman Notit. dignit. iUufir. II. p. 1135. 

Lvcä Fürften- C aal p. 1181. 

Müller Reichs - Theatr. Frid. III. I. 

VorftelL p. 248* 



Lünig part. fpec. Cont. II. von Sachfen 
p. 179. 

12. Heinrich Wiswerck fchencket 
verfchiedenes ans Nonnen-Klofter zu Go- 
tha. Dar. a. 1310. fer. V. in communi J'e- 
ptimana. 

Sagittarii biß. Goth. p. 115. Confer. 
Tentzelii Suppi. II. p. 81. 82. 

13. Churfurft Rvdolph wegen einer 
vom Keyfer an den Abt zu Fulda verfpro- 
chenen Summa. Dat. 1310. XII. Odobr. 

Schannat hiß. Fuld. Prob. p. 225, 

14. Der Sch weiter -Hof zu Oldisleben 
wird dem Priorat dafelbft geeignet. Ad. 
a. 1310. in die Crifpini (f Crifptniani. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 63A. 

15. Graf Albrecht zu Anhalt fchen- 
cket der Kirche S. Barth olomäi xu Zerbft 
eilf Hufen zu Packendorff. Dar. TJcrwifl 
a. 1310. vigilia b. virg. Katharine. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 204. 

16. Das Klofter Neuenwerclc zu Erfurt 
über eine Hufe. Dat. a. 1310. IV. KaL Dec. 

Menckenii S. R. Germ I. p. 634. 

17 Die heyfcrlichen Commijfarii reßi- 
ruirtn Landgraf Friedrichen leine Län- 
der. Dat. Präge XIIII. Kal. Jan. a. 1310. 

Tentzelii Vita Frid. Admorfi p. 956. 

18- König Johann in Böhmen confir- 
miret es. Dat. ut modo. 

Tentzelivs 4 c.p. 957. 

19. Landgraf Friedrich nimmt das 
Klofter Bofau in feinen Schutz. Dat. Al~ 
dinburg a. nio. prid. Rai. Jan. 

Lakgii Chron. Citic. p. 825. 

Levckteld vom Klofter Bofau p. 34. 

i3iI.IND.IX. 

1. Hermann von Wederden begiebt 
fich feiner Gerechtigkeit auf der alten Elbe 
bey Pretzin. Dar. in Arkesleue a. 1311. 
VIII. Kl. Febr. in converßone b. Pauli. 

Ober-Sächf. Nachlefe X. p. 316. 

2. Landgraf Friedrich tritt Wildeck 
und Gcrftungen ans Stift Fulda ab. Dat. 
Aldenburg a. 13 11. VI. Kal. Febr. 

Schannat Hiß. Fuld. Prob. p. 226. 

3. Graf Otto von Anhalt über eine 
halbe Hufe zu Brifendorff. Dat. Aficbarie 
in die S. Eccleßaßice ( leg. Scbolaßice ) virg. 
a. 1311. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 635. 

4. Die von Ebeleben ftiften einen Al- 
tar im Klofter Marckfufra. Dat. a. 1311. 
X. Kal. Apr. 

Tburingia facra p. 594. 

5. Landgraf Friedrich bekommt von 
König Johann in Böhmen die Städte Al- 
tenburg, Chemnitz und Zwickau auf zehn 
Jahr. Dar. Egte a. 1311 Kal. Apr. 

Tentzelii Vita Frid. Admorfi p. 960. 

6. Graf Heinrich von Beichlingen 
giebt dem Gothaifchen Auguftiner-Kloltcr 
eine Trift im Mittelhaufer Felde. Dat. in 
Gotha a. 1311. in feflo S Georgii. 

Sagittarii btfl>Goth. p 154. 

Falckenstein Thüring. Chron. II. p. 

I15L 

7. Vergleich «wifchen Landgraf Fri- 
DRICHEN, dem Abt xü Fulda und Graf 

Berthol* 
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sg.Apr. 



6 . Jan. 



19. Jan. 



36. Jan. 



jo. Jon. 



4. JaL 



14. Aug, 



Aug. 



9. Sept 



14- Seft. 



1 3. Scpr. 



3 j. Nov. 



Bertholden zu Henneberg. Gegebene. 1311. 
an der Mitwochen vor Sent W alpurge 
tage. 

Schannat Hift. Fuld. Prob. p. 227 

8. Die Aebt. zu Gerenrode verkauft 
zehen Marek Silber zu Drebel und Waldal. 
Dat.a. 1311. VIII. Id. Jun. 

Popperodii Annal. Gerenrod. p. 53 

9. Bodo von Ilburg verkauft dem Klo- 
fter Dobrilug ein Stück Wald beyStupufch. 
Dar. a. 1311. die Gervafii Prot haßt. 

Lvdewig Reliqu.l. p.262 

Idem de obligatione fucceßbris in princi- 
patus Cf clientelas p. 87 

10. Marggraf Friedrich der Kleine 
giebt zum Dresdnifchen Brücken- Amte ei- 
nige Einkünfte. Dat. Drefden a. 131L VI. 
Kal. Jul. 

Weck Drefsdn. Chron. p.192 

Schramm hift. Schauplatz von Brücken 
Beyl. n. 6 

11. Landgraf Friedrich ( Admorfus } 
confirmiret dem Klofter Pegau zwo Marek 
Einkünfte. AB. Pygavie a. 1311. prid. Kal. 
Julii Jnd. IX. 

Lvdewig Reliqu. II. p. 264 

12. DieSchcncken zuNeber fchencken 
dem Klofter Canellendorff vier Malter zu 
Vollradsrode. Dat. a. 1311. IV. Non. Jul. 

Friderici Hift. Pincernarum Varila - 
Tautenburg, p. 22 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 722 
k 13. Fürft Otto von Anhalt giebt ftinfj 
Hufen zu Tumwerder an dasNonnen-Klo- 
fter in der Alten-Stadt. Dat. IX. Kal. Aug. 
a. 1311. 

Unfchuld. Nachr. 1725. p. 88 1 

14. Rvdolph von Arnsberg eignet der 
Kirche zu Melndorff eine Hufe zu Front- 
ftedt. AB. a. 1311. Kal. Aug. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 635 

15. Die von Neuendorff verkauften der 
A-btilTin zu Qvedlinburg vier Hufen u. a. 
m. zu Wederftedt. Dat. a. 1311. in craftino 
nativitatis S. Marite virg. 

Kettneri Dipl.Quedl. p.437 

16. Die Herren von Erfa gegen 2j. Hu- 
fe und einen Hof zu Warza ans Marien- 
Stift zu Eifenach. Dat. a. 131L XVIII. Kal. 
OB. quod eft in exaltatione S. Crucis. 

Hevsinger de beneficiis March. Mi /hen- 
fium in Eccl. Ifenacenfem patt. 2. $.3. k. 

17. Landgraf Friedrich confirmiret 
diefes. 

Ibidem l. 

18. Das Klofter Lietzke verbindet lieh 
vor die aus dem Stift Qvedlinburg verdor- 
benen 30. Meffen zu leien. Dat. a. 1311. die 
S. Mauricii. 

Kettner Qvedl. Kirchen -Hift. Beyl. 
p. 28 

10. Kal. Dec. flehe 1298. 

19. Burggraf Otto von Dohna giebt 
ein Gut zu Kotta der dafigen Kirchen, das 
gantze Dorff aber leihet er Günthern von 
Karas. Geben a. 1311. in dem Donnerftage 
S. Catharinen tag. 

Schoettgemvs de Burggr. Donenfibus 
§. 12 

20. Bifchoff Ulrich zu Naumburg we- 



gen einer vom Klofter Bofau gekaufften 
Wiefe. Dat. Cyze a. 1311. Pontifa.VIL 
Langii Chron. Citic. p.826 
Levckfeld vom Kl. Boiau p. 35 
21. Das Stift Qvedlinburg nimmt das 
Klofter Helfte in ihre Brüderschaft Dat. 
a. 1311. 

Kettneri Dipl. QuedL p. 438 
1312 . IND. X. 

1. König Johann in Böhmen bringet 
die Reuftcn wieder Landgraf Friedrichen 
auf. Dar. Prägte a.1312. VI. Id. Jan. , 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 264 
Tentzelu VitaFrid. Admorfi p. 962 
Lvnig pari. Jpec. Cont. II. von Grafen 
p. 202 

2. Rvdolph von Ebeleben giebt dem Klo- 
ftcr Marckfufra einige Zinfen zu Meftedt 
und Rockenfufra. 1312. Im fern Valentini 
Tage. 

Thuringi d facra p. 594 

3. Verbindnifs zwifchen Keyfer Hein- 
richen VII. wie auch denen Aebten zu 
Fulda und Erfurt. Gefchehen a. 1312. an de- 
me neheft# Suntage, alfe man zehen Tage 
gefallet het 

Schannat hift. Fuld. prob, p.228 

4. Gebhard von Malsleiben verkauft 
denen Gothaifchen Auguftinem etliche 
Zinfe. ABa a. 1312. XVI. Kal. Mart. 

Sagittarii hift. Goth. p. 155. Confer Ten- 
TZELIl Suppi. II. p. 82 

Falckenstein Thüring.Chroa II. p. 1151 

5. Pabft Clemens confirmiret denen La- 
zariten zu Breitenbach und Braunsrode die 
Pfarren zu Horsmar, Hermsdorffund Bret- 
la. Dat. Avinione XII. Kal. April. Ponti f. 
a. VIII. 

Tentzelu «Sw/Jp/.H. hift. Goth. p.620 

6. Die Burgmänner zu Wciftenfee über 
eine halbe Hufe und Hof zu Cannewerf. 
AB. in WiJJenfee a. 1312. Domin. qua can- 
tatur Miferic. Domini. 

Menckenii .V. R. Germ. I. p. 635 

7. Fürft Otto von Anhalt eignet dem 
Klofter Oldisleben eine halbe Hufe dafelbft. 
Dar. a. 1312. in die Philippi & Jacobi Apo - 

\jl olorum. 

Menckenivs /. c. p. 636 

8. Vergleich zwifchen denen Marggra- 
fen zu Brandenburg und Landgraf Friedri- 
chen. Ghegheven in der Stedt zu Zcerwft. 
a. 1312. in deme daghedat dad hilgheCreu- 
tze ghevunden wart. 

Tentzelu Vita Frid. Admorfi p. 965 

9. Die von Heringen verkauften dem 
Teutlchen Haufe zu Reveningen fechs Hu- 
fen und viertehalben Acker zu Reveningen. 
Gigeuen tf.1312. an derUffart unfes lyeben 
Herren. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 780 

10. Gertravt von Kobcnftet renunci- 
ret ihrer Gerechtigkeit auf einem Hofe zu 
Erfurt. AB. a. 1312. X. Kal. Junii. 

Menckenivs /. c. p. 636 

11. Graf Heinrich zu Blanckenburg I 
refigniret der Aebtiffin zu Qvedlinburg fünf 
Hufen und einen Hof zu Suiten. Dat. in 

caftro 



S- J«L 



14. Fcbr. 



10. Febr. 



14« F-cbr. 



9 - Apr. 



i.Maj. 



J. Maj. 



4 * Maj. 



aj.Maj. 
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»|.Jon. 



**. Jal. 



II. Aog. 

i. Sept. 
jJ.Sept. 
Jo. Sept. 

4.0a 






51: oa. 



3 . Nov. 



34. Nov. 



6 . Dec. 



x. J«n. 



coflro Weßerbujen a. 1312. in vigilia B. A- 
poft. Petri Cf Pauli. 

Kettneri Dipl. Qvedl. p. 439. bis. 

12. Des Raths zu Nordhaulen Vergleich 
mit denen Barfüßern wegen vier Höfe. Ge- 
geben a. 1312. als man fehreybet XII. Kal. 
Äug. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 432) 

13. Graf Hermann vonOrlamiinde zeu- 
get, dafs er feinem Eidam Rudolph Schen- 
eken auf denen Heusdorffifchen Klofter- 
Gütern nicht mehr Recht gegeben , als er 
felbft befeffen. Dat. Wimar a. 1312. in cra- 
\ftino b. Laurenttt marr. 

Thuringi a J'acra p. 373 

14. Graf Heinrich von Orlamünde 
thut ein gleiches. Dat. a. 1312. IV. Non. 
Sept. 

Tburingia facra L c. 

15. Die Vön Schönburg ubergeben des 
H. R. R. Unter -Schencken-Amt an Böh- 
mea Dar. Prag<e VI. Kal. OH. a. 1312. 

Lvdewig Reliqu. VI. p.32 

Lvnig Codex Germ. dtpf. J. p.982 

16. Rvdoiph Schenckens Vergleich 
mit dem Klofter Heusdorff. Dar. a. 1312. 
pnd. KaL Oft. 

Ibidem p. 374 

17. Die Grafen von Beichlingen renun- 
ciren ihr Recht auf dieGleichifehen Güter 
zu Erfurt. Dar. Erfordie IV. Non. OH. a. 
1312. 

Ohnumgänglicher Gegen -Bericht Beyl. 

ai8 

Lvnig part.Jpec. Cont. IV. 2. Theilp 441 

i8- Pabft Clementis V. Breve an die 
Bifchöffe zu Merfeburg und Zeitz wegen! 
des Frohnleichnams-Feftes. Dat. Avintone\ 
Id. OH. Pontif. a. IX. 

Unfchuld. Nachr. 1705. p. 321 

19. Graf Heinrich zu Blanckenburgl 
refigniret der Aebtiflin zu Qvedlinburg drey 
Hufen zu Sultea Dat. a. 1312. vigilia 
Omnium SanHorum. 

Kettneri Dipl. Quedl. p.440 

20. Landgraf Friedrichs Stillftand mit| 
dem Abte zu Fulda. Dat. Gotha a. 1312. 
IIL Non. Nov. 

Lvnig fpicil. Eccl. III. p. 159 

21. Derer Herzoge zu Sachfen-Lauen- 
burg Erbvertrag. Gegeben zu Lauenburg 
a. 1312. an S. Catharinen Abend. 

Estor kleine Schriften VII. p. 524 

22. Nicol. Schüler ftiftet einen Altar 
im Hofpital zu Eifenach. a. 1312. die S. Ni- 
colai Epifc. Cf Cotifcjf. 

Wern. Hackivs de Comitibus Templi - 

montanis p. 342 

23. Landgraf Ai.BRECHTgiebt dem Klo- 
fter Heusdorff feine Güter zu Ober-Kofe- 
nirz. Dat. in Yfenach a. 1312. 

Thuringia facra p. 372 

24. Hartind vonSwallungen verkaufft 
fechs Pfund Heller von der Bete zuSaltzun- 
gea 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 337 
I313. IND. XI. 

1. Otto von Ilburg verkaufft demKlo- 
fter Dobrilug ein Stück Wald und das Dorff 
Drewitz. Dat. Dobirlug a. 1313. Kal. San. 1 



Lvdewig Reliqu. I. p. 267 

2. Graf Albrecht zu Anhalt fchencket 
der Kirche zu Wörlitz einige Holtzung. 
Dat. Meynig a. 1313. V. Kal. Febr.inOHa - 
va Agnetis Virginis. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 397 

3. Die Aebtift'in zu Qvedlinburg fchen- 
cket dem Klofter Monfionberg fünf Hufen 
und einen Hof zu Suite. AH. in cajlro no - 
| Jlro Qvedlingeborch a. 1313. VII. Id. Febr. 

Kettnerj Dipl. Queal. p. 386 

4. Das Stift S. Wiperti zu Qvedlin- 
burg eignet einem Müller eine Mühle. AH. 
a. 1313. vigil. Palmarum. 

Kettnervs /. c. p. 440 

5. Landgraf Friedrich fchencket dem 
Klolter zuEilenberg zwey Güter zi»Schmie- 
dehaufen. Dar. Eijenberg a. 1313. V. Id. 
ApriL 

Gschwend Memor ab. Eifenberg. c. j. 
Jett.j. §■ 8 

Götter vom Kl. zu Eifenberg p. 55 

6. Günther Ailhard verleibgedin- 
get feine Frau mit einer Hufe zu Gotha. 
Dat. Gotha a. 1313. die Gervaßi Cf Prothqfii. 

Tentzelii Suppi. II. Hi fl. Gorb. p.621 

7. Keyfer Heinrich VII. gebietet Marg- 
graf Heinrichen zu Landsberg , dafs er fich 
mit denen Nordhäufern ohne Entgeld ver- 
gleichen foll. Dat. Pifis III. Non. jful. a. 
1313. Irui. XI. regni a. V. imperii II. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufenp. 459 

8- Graf Albrecht zu Anhalt fchen- 
cket der Kirche S. Bartholomäi zu Zerbft 
das Dorff Packendorff. ' Dat. TJ'erwift a. 
1313. V. Kal. Sept. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 204 

9. Ein Ritter giebt dem Klofter Oldis- 
leben ein Haus zu Erfurt. Dat. a. 1313. in 
nativitate S. Mar. Virg. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 637 

10. Zeugnifs , dafs eine halbe Hufe bey 
Lodesieben dem Klofter Eilwardeftorp Ze-i 
henden gebe. Dat. a. 1313. Sabbatho Simo- 
nis Cf fud£. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 273 

11. Der Halberftädtifche Weihbifchoff 
giebt dem Klofter Hecklingen Ablafs. AH. 
Hecklingen a. 1313. Dom. Adventus qua can- 
tatur , Populus Sion. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 351 

12. Hertzog Rvdolpii, Albrecht und 
Wentzel zu Sactfen verkauften Frcders- 
dorff ans Stift Brandenburg. ABum Beititz , 
a. 1313. Domin. qua cantatur Pofulus Sion. 

taEas Beltzig. Chroa p.260 

13. Bifchoff i im NR U H zu Merfeburg 
eignet dem Stift einige Felder zu Koflin 
und Sperga. Dat. Merfeburg a. 1313. in die 
S. Lucie. 

Bvdek Sammlung I. p. 439 

14. Schied wegen der Sehule zu Dcftau. 
AB. a. 1313. 

Beckmann Anhält. Hifi. III. p. 372 
1314. IND. XII. 

1. Gräfin Ai.heidis zu Flenneberg ver- 
kaufft das Schlofs Fungeden ans Stift Ful- 
da. Dat. a. 1314. IV. Id. fan. 

Schannat Fuld. Lehnhof p.437 

2. Die Abtiffin zuQvedlmburg confir- 
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mlret Dietrichs von Almersleben Jahrge- 
dächtnifs. Dar. a. 1314. IV. Id. Jan. 
Kettneri Dipl.Quedl p.387 
3- Landgraf Friedrich wegen der mit 
Fulda errichteten Vereinigung. Dar. Yfe- 
nacho a. 1314. XI. Kal. Fuhr. 

Schannat hift. Fuld. Prob, p.230 

4. Landgraf Friedrich fchencket dem 
Nonnen - Klofter zu Gotha den Wald Ta- 
tenberg. Dar. Gotha a. 1314. in die b. Georii 
mart. 

Sagittari 1 biß. Gotb. p. 116 

5. Das Klofter Conradsburgjverkaufft 
dem Stift Wiperti zu Quedlinburg heben 
Loth Silber. Dar. a. 1314. vigil. Philippi (f 
Jacobi. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 442 

6. Graf Albrecht von Anhalt ver- 
kaufft der Compterey Burow eine Wiefe 
zu Seufelitz u. a. m. Gegcvene op dem Ho- 
ve tu Reyne a. 1314. an deme Dienllage 
vor der Hemelfart unhs Herren. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 329 

7. Churfiirft Rvdolpus zu Sachfen 
Vollmacht zur Wahl eines Römifchen Kö- 
nigs. Dar. in Heidelberg a. 1314. in vigtl. 
AfcenJ'. Domini. 

Birckens Spiegel der Ehren des Haufes 
Oefterreich III. p. 271 
Lunig part.gen. Cont. II. p. 269 
du Mont Corps diplom. I.pari. 2. p. 5 

8. Die Nonnen zu Seulelitz und Streh- 
la verfprechen vor einander nach demTo- 
de zu betca Dar. a. 1314. in die Nerei li 
Achillei martyrnm. 

Cnfchuld. N'achr. 1725. p. 351 
Christii Sujelicium p. 77 

9. Die Schencken zu Dornburg eignen 
dem Ciothaifchen Nomien-Klofter andert- 
halbe Hufe zu Feimar. Dar. a. 1314. II. Kal. 
Jun. 

Sagittarii hift. Gotb. p. 117. Confer 
Tentzeui Sappl. II. p.84 

10. Hermann vonMila eignet Burchar- 
den von Brandenburg einen Hof zu Gold- 
bach. Dar. a. 1314. VIII. Id. Jun. 

Tentzeui Supp/. IL hift. Gerb. p. 624 

11. Churfiirft Rvdolfh zu Sachfen ver- 
forlchtHertzog Friedrichen zu Oefterreich 
fein Votum. Dat. Wierme IV. Kal. Aug. a. 
1314. 

du Mont Corps diplom I. pari. 2. p.io 
Lunig Codex Germ. mpl. II. p. 490 



12. Hermann und Friedrichs von 
Schönburg Verfchreibung wegen einge- 
nommener Meifsnifchen Städte und Schlöf- 
fen Dar. Prägte a. 1344. ( lege 1314. j II. 
Non. Sept. Ind. VII. (lege XII.J 
Lvdewig Rcliqu. Vl. p.31 
Lunig Codex Germ, dipl. l. p. 1046 



13 Der Mayntzifche Vicarius weihet 
einen Altar im Hofpital zu Gotha. Dar. a. 
1314. infefto Exair. .V. Crucis. 

Tentzeui Snppl.II. hifl.Goth. n.623 

14. Die von Ämmera treten dem Klo- 
fter Beuren etliche Hufen ab. Dörfer. V. 
poft Martini a. 1314. 

Gvdenvs Sylfoge I. p. 329 

15. Die Churfürften berichten dem Pabft 
die Wahl Herzog Friedrichs von Oefter-i 



reich. Dat. IV. Kal. Dee. (al. XlV.Ka/. Nov.J 
a. 1314. 

Lunig part. Jpec. Cont. I. 3. Fortf. p. 83 
du Mont Corps diplom. I. pari. 2. p. 14 

I3I5. IND. XIII. 

I. Brvno Herr zu Querflirt giebt dem 
Klofter Eilwardesdorff eine Hufe und vier 
Höfe zu Lodesieben. Dar. a. nie. XIV. 
Kal. Febr. 

Lvdewig Reliqu.l. p.274 

2. Siegfried Kanckerbvchs Klage wie- 
der das N'onnen-Klofter zu Gotha wegen 
eines Feldes zuBufieben. Dar. a. nie. XIV. 
Kal. Febr. 

Tentzeui Suppt. 11 . hifl.Goth. p.83 

3. Beringer von Wirchaufen giebt dem 
Klofter Capcllendorff eine halbe Hufe zu 
Hirfen. Dar. a. 1313. in Purific. Virginis. 

Menckenii S. R. Germ. I.y 722 

4. Ciraf Siegfried von Anhalt giebt 
feinen Confens zum Verkauft" der Wiefe 
zu Seufelitz an die Compterey Biirow. 
Gheven a. 1315. in dheme andern Sondaghe 
nach Oftern in der Stad zu Kotzfwich. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 329 

5. Bvsse von Elfterberg weilet fein 
Viertel der Stadt Jena an Landgraf Friedri- 
chen. Gegeben zu Zwetzen a. 1315. andern 
neften Fritage vor Jubilate. 

Müllers Staats-Cabinet III. p-2iö 

6. Vergleich zwifchen dem Probft zu 
Beuren und Friedrich von Kulftedt. Dar 
a. 1315. XI. KaL Jun. 

üvdeni Sylloge I. p. 330 

7. Graf Albrecht zu Anhalt fchencket 
dem Nonnen-Klofter zu Zerbft einige Ein- 
künfte zu Dubitz und Stregut. Dar. Tier- 
wift a. 1315. IX. Kal. Jul. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 229 

8. Keyfer Lvdwig privilegiret Graf 
Bettholden von Henneberg mit der Juris- 
diftion. Dar. Moiurei V. Id. Jul. a. 1315. 
regni a. T. 

de Bavmann de eonjorrio imperii inter 
Fridericum Auflr. tf Ludovicum Ka- 
var. p- 70. edit, prior, p. 107. ed. po- 
fter. 

Dvellivs de Friderico Pulchro Auflr 
p.65 

9. Das Stift Jechaburg und Klofter Il- 
feld vertaufchen ihre Pfarren zu Oftettha- 
ba und Berga. Dar. a. 1313. prid. Id. Jul. 

Levckfeld Am. Ilfeld, p. 86 

10. Landgraf Friedrich verfetzt der 
Stadt Erfurt die Graffchaft an der fchmalen 
Gera. Gegeben zu Gotha a. 1315. dein ne- 
heften Montage nach Seme Margareten 
Tage. 

Menckenh S. R. Germ. III. p. 2060 
Falckenstein Thür. Chrou. II. p. 793 

11. Der Abt zu Walckenried wegen des 
Juris patronatus der Capelle S. Ägidii zu 
Nordhaufen. Dar. a. 1315. Id. Aug. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 206 

12. Marggraf Johann zu Brandenburg 
giebt einigen Bürgern zu Görlitz den da f£ 
gen Zoll zu Lehen. Dar. Enßnaldaff Arns- 
waldaj a. 1315./«™ IV. anre Nativ. Marie. 

Lekservs de via regia Lujarie Juper. 
P- ‘8 

13. Land- 
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I 13. Landgraf Friedrich confinniret 
(irines Herrn Vaters Refrcyting etlicherHu- 
! fen zu Teytleben von allen Abgaben. Acla 
in eptdo noflro Goto a. 1315. in die b. Dio- 
ny/ti. 

Hevsinger de meritis March. Mifnen- 
Jium in Eccl. lfenacenfem fort. t. $.3. n. 

14. Die Herren von Altengottern be- 
kennen, dafs fie Zinnern von Gotha zu 
Lehn haben. Dar. a. 1315. V. Kal. Nov. 

Sc Hanna r Fuld. Lehnhof p. 266 

15. Die Hvnde verkauffen dem Teut- 
fchen Haufe zu Halle einen Hof zu Brauns- 
dorff, Alt. a. 1313. in die S. Martini. 

Lvdewig Reltqu. V. p.p6 

16. Die Herren von Saltza verkauffen 
dem Teutfchen Haufe zu Halle den Wald 
Tambach. Dar. a. 1315. in die b. Elizabeth. 

Rvdolphi Gotha Dipl. V. p. 206 

17. Landgraf Friedrich confirmiret 
dem Marien-: ti ft zu Altenburg den jährli- 
chen Zins von der Müntze. Ali. a. 1315. 
Ind. XIII. 

Schlegel de rtumis Gorhanis p. 9 
Liere Nachlefe zu Henna 111 . Leben p. 37 

I316. IND. XIV. 

1. Zeugnifs wegen des Klofters Eilwar- 
deftorp Zehenden auf einer halben Hufe zu 

I). Jul Lodesleben. Dat. a. 131 6 .in 03 ava Epi- 
pbam'ic Domini. 

Lvdewig Reliqu. 1 . p.275 

2. Eberhard von Malslebengiebt feine 
Güter zu Weyfefse ans Peters - Klofter zu 

i>. Jan. I Erfurt. A 3 , a. 1316. prid. Id. Jan. 
Sagittarii Gleich. Hift. p.97 
Menckenii S. R. Germ. I. p. 543 

3. Johann von Volgftedt gÜ>t ferne 
Güter zu Grabsleben dem Klofter auf der 

j. Febr. I Cyriacsburg. Dat. a. 1316. Non. Febr. 
Sagittarivs I. e. 

Menckenivs Af.p.546 

4. Bifchoff Albrecht zu Halberfladt 
incorporiret die Kirche zu Plötzke dem Klo- 

a 1. Febr, fter zu Zerbft. A 3 . Haibcrftac a. 1316. in die 
Cinerum. 

Beckmann Anhälr. Hift. HI. p. 189 

5. Das Stift Halberfladt glebt die Graf- 
fchait Hosgowe, Friedeburg und Xcber ans 
Ertzflift Magdeburg. Alfa Cf placita funt 
kxc in palatio Dom. ArchiEp. Magdeb. a. 

jo,Apr . 1316. in Mifericordia Domini. 

Christ. Gottl. Riccivs de pa 3 o com- 
miforio circa pignora in Germania p. 73 

6. Kcyfer Lvdavig fetzt die Voigte zu 
Plauen und Gera zu Richtern überdas Pleifs- 
ner Land. Dat. in cqflris ante Wartperch. 

t. Apr. a. 1316. VI. Idus April. 

Beckleri Stenum Ruthen, p.265 
Lvnig part.fpec. Cont. II. von Grafen 
p. 202 

Cörber Nachricht vom Voigtland p. 118 
Schwartzii MantiJJa p. 1083 

7. Graf AlbHecht zu Anhalt fchencket 
Idem Klofter zu Cofswig das Dorff Klein- 
j Körnitz. Dat. Coswick a. 1316. in o 3 ava B. 

i7.Aug. I Laurentii martyris. 

Beckmann Allhält. Hift. III. p.320 
8- Die Cämrnerer eignen dem Klofter 
[Beuren vierzig Acker zu Vefchedea Dal. 
a« Oa a. 1316. VI. Non 03 . 



Gvdeni Sylloge I. p. 332 

9. Bifchoff Wittic zu Meiffen befieh- 
jlet Zinfen vom Freybergifchen Hofpital 
einzumahnen. Dat. Nuzzin a. 1316. in die 
1 Galli . 

Wilisch Freyberg. Kirch.Hift. Cod.dipl. 

P-IS, 

10. Abt Andreas zu Herfchfeld beleh- 
net Landgraf Friedrichen mit Gröningen. 
A 3 . Gotha a. 1316. XIV. Kal. Nov. 

Lvdewig Reltqu. X. p. 167 
n. Ulrich Vasolt bekommt von Graf 
Bertholdcn zu Henneberg die Vogteyüber 
fünf Güter zu Pfaffenhaufen, A 3 , n. 1316. 
in die b. Clementis. 

Rvdolphi Gotha dipL Tab. Geneal. Va. 
fold. 

12. Graf Heinrich zu Stolberg dotirel 
die dafige Schlofs-Capelle. Dat. Stalbercl 
| a. 1316. Non. 03 . 

Zeitfvchs Stolberg. Hift. p. 173 

13. Einige Bifchöffe geben der Kirche 
zu Reinhartsbom Ablafs. Dar. Avinione a. 
,1316. MenJe 03 . Pontif. Joannis XXII. «.I. 

Cypriani Hilaria Euangelica p. 1123 

14. Graf Hermanns zu Gleichen Con- 
I fens zum Verkauf! einiger Güter zu Wey- 
r fefscn. A 3 , a. 1316. 

Sagittarii Gleich-Hift. p.98 

15. Lvdwig Müntzer überläfst dem 
Gothaifehen Auguftiner- Klofter etliche 
Güter zu Kintleben. A 3 , in civitate Go- 
then/i a. 1316. 

Sagittarii hift. Goth. p. 156 
1317 . IND. XV. 

1. Vergleich zwifchen denen Marggra- 
fen zu Meiffen und Brandenburg. Gelchecn 
zu Wiffenvcls a. 1317. am nuwen lars tage 

Tl> TZELii Vita Frid. Admorfi p.973 

2. Die "von Vafolt bekommen einige 
Güter zu Northeim von Henneberg zu 
Lehn. Dat. a. 1317. Domin. Remini/c. 

Rvdolphi Gotha dipl. Tab. Geneal. Va- 
fold. 

I 3. Marggraf Woi demar zu Branden- 
burg conhrmiret die Schenckung des Dorffs 
I Brambeck ans Klofter zu Cofswig. A 3 
Wolmerftede fer. IV. poft Domin. Reim- 
imfeere. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 322 
I 4 - Rrvno Herr zu Qyerfurt eignet 
dem Klofter Eil wardeftorp eine viertel Hü- 
ffe zu Gerendorft A 3 , a. 1317. XVII. Kal 
April. 

Lvdewig Reliqv.L p.27 6 

5. Des Hauptmanns und Raths zu Pir- 
na Ausfpruch zwifchen dem Klofter und 
Pfarrer dafelbft. Dat. in Pirna a. 1217. Ul 

[ Kal. Apr. J ‘ 

Horn Hand-Bibl. II. p.197 

6. Bertrad GvtmanniN fchencket 
dem Hofpital zu Gotha ein Viertel Landes 
zu Siebeleben. Dat. a. 1317. Donun. Oculi. 

Tentzelh Suppi. 11 . Lift. Goth. p. 632 

7. Graf Ulrich zu Regcnftein giebt 
dem Stift Qvedlinburg die Vogtey Uber 
drey Breiten. A 3 , a. 1371. in die Urcem to- 
nis S. Crucis. 

Baring Clavis diplom. p. 72 

8. Das 1 lofter Bofau verfpricht Con- 
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raden von Ezelsdorff ein Jahrgedächtnife. 

| All.a. 1317. XIV. Kal. Sun. 

Lancii Cbron. Cirtc. p. 828 
Levckfeld vom Kl. Bolau p. 36 . 

, 9. Fürft Bernhard von Anhalt refig- 

' niret der Aebtifsin zu Quedlinburg das jus 
patronatus zu Querembcck. Ali. a. 1317. 
XIV. Kal Jun. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 445 
Lünig Corpus. iuris feint Germ. I. p.2047 

10. Günther vonSaltza bezeugt ,dafs 
Hartung von Kordhaufen einige Güter 
dafelbft an den Hofpital zu Eifenach ver- 
kaufft. Dar. a. 1317. VIII. Kal. Jun. 

Hevsinger de beneficiis March. Mi (nen- 
fium in Eccl Ifenacenfem pars. z, 5.4.11. 

11. MarggrafWoi-HEMARichencket der 
Aebtifsin zu Quedlinburg einen Miniftcri- 
alen. Dar. Magdeburg a. mp.fer. IV. an- 
te diem B. Barnabe Apoßoli. 

Kettneri Dipl Quedl. P-445 

12. Die Marggrafcn zu Meiden und 
Brandenburg verpfänden lieh einander 
Meiden und Dresden. Gefchehentho 
Magdeborch a. 1317. an deme neften Vri- 
taghe vor ferne Vytes taghe. 

Wech Drcsdn. (Ihren, p. 161 
Tentzeui Vita Frid. Admorfi p- 974 

13. Das Stift Quedlinburg giebt dem 
Stift Wiperti dafelbft fechs Breiten. Dar. 
a. 1317. in die b. Viri mart. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 392 

14. Vergleich derer von Wirtzburg mit 
dem Klofter Heusdorflr.Daf. a. 1317. XVII. 
Kal. Jul. 

Tburingia facra p. 374. 

15. Bifchoff HnNRiciizuMerfeburgei- 
gnet der Claufc bey S. Petri dafelbft den 
Clausgarten. Dar. Merfcburg a. 1317. in 
die S. Albani. 

Schannat Vindem. II. p. 124. 

16. Brvno Herr zu Qyerfurt eignet 
dem Klofter Eihvardeftorp eine Marek und 
eine Hufe dafelbft. Dar. Vißcnburcb a. 
1317. in die S. Johannis Bapt. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 277. 

I 17. Das Klofter zu Eifenberg verkauft 
Rüdigem von Ezelsdorff vier Hufen bey 
Thimendorff. Dar. a. 1317. VIII. Id. Jul. 
Gotters Nachr.vomKl.zu Eifenberg 
p. 62. 

,g. Gvtte von Mila verkauft Flenfin- 
gen ans Klofter Reinliattsbom. Dar. a. 
1317. in die Jacobi in Creutzburg. 
Schannat Vindem. I. p. 132. 

Tburingia facra p. 130. 

19. Graf Bernhard von Anhalt ver- 
kauft!: dem Klofter Oldisleben den Müh- 
I lenpaoht dafelbft und die Vogteyzu Brcrla. 

| Dar. Bcrneborck n. 1317. >» S. Sixti. 

Menckenii V R. Germ. I. p. 638. 

20. Graf Heinrich von Henneberg ei- 
gnet dem Stifte zu Schieufingen einen Hof 
zu Lengefeld. Gefcbehen a. 1317. andern 
andern Tage nach unferer Frauen gebürt, 
als fic geboren war. 

Weinreich Henneberg.Kirch. undSchu- 
[ Ien-Staat p. 70. 

21. Landgraf Friedrich fchencket dem 
Gothaifchen Nonnen -Klofter achtehalbel 



Hufe und fünf Haie za Tutleben. Dar. 
Gotha a. 1317. XI V. Kal. OB. 

Sagittarii biH. Gotb. p. lig. 

22. Graf Bert hold zu Henneberg 
fchencket dem Hofpital zu Coburg das 
Dorff Blumeurod. Dar. Slujingen a. 1317. 
in die b. Cecilie virsims. 

IiO nn Coburg. Hift. I. p,2o6. 

23. Graf Hermann zu Gleichen eignet 

dem Klofter Georggnthal einige Güter zu 
- ültzenbnick. A 3 . Erfordi* a. 1317. in 

die b. Nicolai Pontificis. 

Sagittaro Gleich. Hill. p.99. 

24. Landgraf Friedrich eignet dem 
Klofter Keinhartsborn das Dorff Flcaifin- 
gcn. A 3 . Gotha 4. 1317. 

Schannat Vindem. I. p. 132 

Tburingia facra p. 137. 

25. Graf ALBRECH ^Von Anhalt fchen- 
cket dem Nonnen-KIofter zu Zerbft das 
Dorff Bomelsdorff. A 3 , a. 1317. 

Beckmann Anhalt. Hill II], p. 229 
* * * 

Abt Lvdeki zu Walckenried Vergleich 
mit der Stadt Güttingen. 

Ssnckenberg in femefiribus dijf de jure 
obfervantix p. 39. 

1318. IND. I. 

1. Vergleich wegen des juris patrorui- 
tus der Kirche zu Schliffe zwifchen dem 
Klofter .Ilfeld und dem Hofe zu Weifscn- 
fee. AB. a. 1318. IV. Non. Jan. 

Levckfh.d Am. Jlfeld. p. 83 

2. Kvdolvh von Varila lalst dem Stift 
Fulda etliche Guter zu Varila auf. Dar. u. 
1318. in Epipbaniii Domini. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 343 

3. Kiffer Lvdwig giebt denen Marg- 
grafen zu Brandenburg die Auwartfchatt 
auf Anhalt. Dar. Rattspone XI. Kal, Febr. 
a. 1318- regni IV. 

Lvdewig Reliqu. II. p. 266 

4. Hartwig Frau zu Querfurt ftiftet 
fünftehalbe Marek Einkünfte zu einem 
beneficio. Dar. Qyerneuorde a. 1318. in die 

S. frigide virg. 

Lvdewig Reliqu. 1. p. 278 

5. Die von Hoim .geben dem Klofter 
Monfionberg eine Hute zu Grofsen-Or- 
den. A 3 , a. 1318. in die B. Gregarii Pa- 
pa & Conf. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 446. 

6. Graf Hermann von Orlamünde be- 
zeuget, dafs er feinen Schivager Rudolph 
Schencken auf etlichen Heusdorflifchen 
Gütern nicht mehr Recht gegeben, als er 
felbft gehabt. Geben n. 1318. an den neg- 
ften Freitag nach lande Walpurgs tag. 

Tburingia facra p. 375. 

7. Das Klofter Heide bekommt dis jus 
patronatus zu Alten-Morfen. Dar.a.iyS. 
VII. Id. Maj. 

Tburingia facra p. 600 . 

8. Vergleich zivifchendcinKiofterDo- 
brilug und denen Burggrafen von Golfin 
wegen ihreserfchlagencn Vaters. Alla.a , 
1318 proxima feria poft Domin. qua canta- 
tur Jubilate. 

Lvdewig Reliqu. I. p, 279 

Hotmanni ä R. Lujat, IV. p. 185 

9. Con- 
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9. Ial. 

31. Iul. 

*?. Jul. 
aa.Scpt. 



1 6. Scpt. 



17.0a. 



16. oa. 



Ia 6. oa. 



11. Dcc. 



9. Conrads von Spremberg Brief hier- 
über. Dat. a, 1318 

Lvdewig l c. p. 284 

10. Die von Wangenheim eignen dem 
Gothaifehen Nonnen-Klofter einige Fel- 
der zu Wurthe. Dat.a 131$. proxima Do- 
minica ante Margarete Vtrg. 

Sagittarii biß. Gotb. p. 119. Conf. Tent- 
ZELII Suppi. U. p. 85 

11. Ertzbifchoff Peter zu Mayntz er- 
laubet denen Gothaifehen Auguftinern in 
feiner Diöces zu predigen und Beicht zu 
hören. Dar. Mogontte a. 1318- Xi. Kal. 
Aug. 

Sagittarivs l c. p. 158- Conf. Tent- 
ZEL. p. 633 

12. LandgrafFaiEDRicH privilegiret die 
Stadt Freyberg mit der Saltz-Nieaerlage. 
Dat. Gotha a. 1318. X. Kal. Aug. 

Fischer de Regali jure Salinarum p. 130 

13. Herzog Heinrich zujauer über- 
läfst König Johann in Böhmen die Marek 
Budifsin und Görlitz. Dat. in caftro pro- 
pe Olsthrz a. 1318- X Kal. OB. 

Balbini Mijc. regni Rohem . VIII. p. 26g 

Lünig part.fpec. Cont. I. 3. Abf. n. 280 

Hofmanni o. R. Lufat. IV. p. 180 

Lvdewig Reliqu. V. p. 536 

Du Mont Corps dipl. I. part. 2. p. 47 

Lünig Codex Germ. dipl. I. p. 983 

14. Bifchoff Johann zu Merfeburg 
confecriret den Altar S. Jacobi zu Tauten- 
hain. ABwn in Tbutenbagen a. 131$. VI. 
Kal. OB. 

Unfchuld. Nachr. 1714. p. i87- 

15. Einige Cardinäle geben denen Ab- 
lafs, die etwas zum Bau der Creutz- Kir- 
che und Brücke zu Dresden fteuren. Dar. 
Avinione apud federn Apojhlicam , menf. 
Sept. PontiJ. a. ul. 

Weck Dresdn. Chron. p. 194. 

Schramm Hill. Schauplatz von Brücken 
Bevl. n. 3. 

16. Landgraf Friedrichs Vergleich 
zwifchen dem Kiofter Georgenthal und 
denen ßauren zu Apfelftedt Dat. Wart- 
burg a. 1318- XVI. Kal. Nov. 

Königs Adels-Hift. II. p. 1121 

17. Günther von Saltza eignet denen 
Gothaifehen Auguftinern 23. Acker zu 
Truchtelborn. Dat. a. JjiS- m die S. Gal- 
li Abbatis. 

Sagittarii hiß. Gotb.p. 158. 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1152. 

18. Die von Rofsleben verkauften dem 
Kiofter dafelbft zwo Hufen, zween Höfe 
und 60. Acker Gehöltze. Dat. a. tjtg. 
VII Kal Nov. 

Schamelivs vom Kiofter Rofsleben p. 
7°. 

19. Bifchoff Wittig zu Meiffcn con- 
firmiret die Frühmefte zu Mitweida. Dat. 
Mifiue , a. 13 1$- fr- H P°ß Dominicam be- 
nediBam. 

Hermann Mitweid. Chron. p. 245. 

20. Die Michel fteinifche Capelle zu 
Quedlinburg wird gemachet. Dat. Qued- 
linburg a. 131$. XII h al. Jan. 

Leyckeelö Atu. Micbelß. p. fr 



I319. IND. II. 

1. Hermann von Drefurt und Her- 
mann von Spangenberg verbinden fich dem 
Abt zu Fulda drey Jahr zu dienen. Diz 
gefchach a. 1313. am Same Pauls tage , als 
er bechart war. 

Schannat Fuld. Lehnhof p 370. 

2. Graf Berthold zu Henm-berg fun- 
diret das Stift zu Schmalkalden. Dat. 
1313. in vigil. Purif. 

Weinreich Henneb. Kirchen-und Schu- 
len-Staat p. 73. 

Pjusd. Pentas p. 520. 

Kvchenbecker Ainal. Hasf. I. p. 135. 

3. Die Fürften zu Anhalt eignen aem 
Kiofter Neuenwerck ihr Vorwerck und 
fechs Hufen zu Marzwitz , welche ihm die 
Herren von Schraplau gefchencket. Ge- 
geben a. 1313. an Vnfer iiben Frauen tage 
Lichtmifscn. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 227. 

4. Fürft Bernhard zu Anhalt giebt 
Eckard iTAMMERN eine Hufe zu Ballen- 
ftädt. AB*, in AJcharia a. 13 iß. in die Ju- 
liane mart. 

Beckmann Anhält. Hift. VII. p. 272. 

5. Herzog Heinrich zu Jaucr ver- 
taukht die Stadt Görlitz an König Johan> 
in Böhmen. Dar. Wratislacuv a. 1313. in 
die Inventionis S. Crucis. 

Balbini Mijc. VIII. p. 270. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 538. VI. p. 5. 

Lünig Codex Germ. dipl. I. p. 983. 

6. Herzog Heinrich zu Jaucr renim- 
r/ret feinem Rechte an der Marek Budis- 
lin und etlichen Stücken in der Laufitz. 
Dat. ut modo. 

Lvdewig Reliqu. VI. p. 3. 

7. Graf ALBRECHTund WOLDEMARVOn 
Anhalt fchenckcn dem Jhofpital zu Defsau 
das Dorff Alten. A 1313. in vigilia pen- 
rbecoftes. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 368- 

8. Der Rath zu Jena ftiftet ein Hofpi- 
tal. Dat. a. 1313 - in feßo Pentecoßes. 

Bei br ArchiteBus Jenen /.' p. 355. 

9. Der Pfarr zu Rottleben vertaufcht 
etliche Felder mit dem Kiofter KelbraTW. 
a. 1313. VII. Id. Jtm. 

Levckfeld Ant. Kelbr. p. 160. 

10. Bifchoff Wittig zu Meiffen erlau- 
bet eine neue Kirche zu Rickersdorff zu 
bauen. ABum in Dresden a. 1313. in vi- 
gilia Petri Paidi. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 286. 

11. Die Kiöfter Quedlinburg und Vis- 
beck richten eine Schwefterfchaft auf. 
Dat. a. 1313. in die S. Margaret h<r. 

Lünig SjciL Eccl. Cont. I. p. 1168. 

12. Die Burggrafen von Leifsnig treten 
dem Kiofter Dobrilug ihre Gerechtigkeit 
an Amoldshain , Lichtenau und Pavey ab. 
AB. Lyznik a. 1313. in vigil, b. Mar. Mag - 
dal. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 278. 

Schwart/ii Manti na p. 1041. 

13. Bifchoff Wittig zu Meiffen giebt 
dem Gothaifehen Auguftiner-Xloftcr Ab- 
lafs. Dat. Gotha Dom. poft . di cm Jacobi a. 
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Sagittarii hifl. Goth. p. 15g. 

14. Graf Otto von Falckenftein eig- 
net dem Stift Quedlinburg eine Hufe zu 
Jullersleben. Geben a. ijip. am S. Bartho- 
lomaus Abend. 

Kettneri DipL Quedl. p. 447. 
ij. König Johann in Böhmen privile- 

f iret Budifsin, Camentz und Löbau. Dar. 
'rage II. Kal. Sept. a. ijip. regn. a. IX. 
Lvsatia fuper.dipl. conrin. p. 1. 

16. Gotthard Marfchall von Gofser- 
ftedt fchencket dem Klofter Heusdorff an- 
derthalbe Hufe zu Seherin. Dar. a. tjtp. 
VII. Id. Sept. 

Tburingi afacra p. 376. 

10. Kal. Off. liehe 1318. 

17. Keyfer Lvdwig belehnet König Jo- 
hann in Böhmen mitLaulitz. Dar. inLä- 
ger nicht weit vom Dorffe Haslach im 
Sept. a. tjtp. http. V. vide annojequ. tj 
Sepr. 

Goldastvs de regno Bobern. IL p. 200. 
Zwey Rechtliche Bedencken p. 157. 
Lünig parr.Jpec. Com. 1 . unter Böhmer 
p. 13. 

18. Bifchoff Wittichs zuMeiffen Ver- 
gleich mit Marggraf Friedrichen wegen 
Dresden. Geben Mifne a. ijtp. den nelhn 
Dinftage nach Seme Michclstage. 

Weck Dresdn. Chron. p. 163. 
Tenteelh Vita Frid. Admorfi p. 975. 
Lünig parr.Jpec. Com. II. von Sachien 
p. 180. 

10. Landgraf Friedrich fchencket dem 
Klofter Reveningen den Zehenden im Dorf- 
fe Reveningen. Dar. Wartbercb a. tjtp. 
prid. Non. OB. hui. II. 

Unfchuld. Nachr. 1721. p.353. 
Menckenii 5 . R. Germ. I. p. 780. 

20. ChurfürftRvDOLPHZubachfencon- 
firmirct die Privilegia der Stadt Rathenau. 
Dar. Rarhentnv a. tjrjt. die Calixti Pape. 
Lvddwig Reliqu. IX. p. 518. 

21. Das Klofter Pfbrta nimmt das Stift 
Quedlinburg in feine Brüderlchaft. Dar. 
a. tjiß. in die Simonis iS Jude. 

Kbttner Quedl. Kirchen -Hift, Beyl. 
• P- 29. 

22. König Johann in Böhmen privile- 
giret die Ober-Laufitt. Dar. Präge II. 
KaL Dec. a. rjrp. regn. a. IX. 

Reden LuJat.Jupi r. dipl. p. 3. 

Lünig prtrr. fpec. Com. II. p. 6. 
Schrammii Saxonia mtmnm. viarum iU 
luflr. p. 327. 

Du Mont Corps diplom. I.parr. 2.P.49. 
Ober- Lauf, ßeytrag zur Cielahrheit 4. 
Band p. 465. 

23. Das Klofter Plötzke verkaufft dem 
Klofter Gottes Gnade vier Hufen zu Wol- 
fen. A 3 , a. tjrp. Non. Nov. 

Levckfeld tef Dion. Gratia Dei p. 82. 
ThorschmIdii An:. Ploceifes p. 53. 

24. Heinrich Marschali. fchencket 
dem Klofter Capellendorff das Dorff Wi- 
tzenroda. Dar a. tjtp. prid. KaL Dec. 
Menckenii S. R. Germ. I. p. 723. 

25. Bifchoff Wittig zu Meißen ver- 
kaufft Dresden anLandgraf Friedrichen. 
Dar. Nuzzin fer. II. polt Domin. Gaudete 
a. ijrjt. 

c. • 



Weck Dresdn. Chron. p. 165. 

Tentzbui Vita Frid. Admorfi p. 976. 

Knavth Alt-Zell. Hill, VIII. p. 05. 

Gründliche Vorftellung und DeduBion 

Beyl. P. 

26. Landgraf Friedrich giebt dem 
Klofter Beutitz eine Hufe zu Wetha-Dat. 
Gotha a. rjrp. IX. Kal. Jan. 

Horn 1 land-Bib). V. p. 500. 

27. Vergleich zwifenen LandgrafFRiE- 
drichen und denen Grafen zu Höhcnftein. 
a. 1319. 

Faixkenstein Thüring. Chron. II. p. 
823. 

28. Das Stift Quedlinburg nimmt das 
Klofter Pforta in feine Brüderfchaft. A. 

m- 

Pertvchii Chron. Port. p. 284. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 393. 

Fj. Quedl.Kirchen- Hilf. Beyl. p. 6 l 

29. Des Abts zu S. Georgen Zeugnifs 
wegen derer Reliquien zu Bürgel. A. 

Schamelivs vom Kl. S. Georgen p. 3a 

Gleichenstein von Bürgel p. 14. 

I320.IND. III. 

1. Das Stift Frofe verfpricht ihrem Prie- 
fter ein Jahrgedächtnifs. Dar. Frofe fl. 
ij2ß.fer. VI. pofl Circumcif. 

Beckmann Anhält. Hill. III. p. 186. 

2. Herzog Heinrich zujauer giebt de- 
nen Nonnen zu Naumburg das jus patro- 
natus der Pfarr-Kirchc zu Lauban. A 3 , in 
Görlitz, fl. IJ20. VI. Id. Jan. 

Carpzov Ober- Lauf. Ehren-Tempcl L 
p. 298- 

Hofmanni V. R. Lufat. IV. p. 187. 

Singularia Lu/atica XIV. p. 87- 

3. Bifchoff FI e 1 n r 1 c h zu Slaumburg 
conlirmiret dem Klofter Bofau ein Pfund 
jährlicher Zinfe. Dar. Cyce a. 1J20. X. 
Kal. Febr 

Lang» Chron. Citic p. 828- 
Levcxfeld vom Kl. Bofau p. 37. 

4. Graf Heinrich von Schwartzburg 
eignet dem Klofter S. Petri zu Erfurt zwo 
Hufen zu Uchftedt. A 3 . Arnftet a. ijzo. 
VI. Id. Febr. 

Schannat Vindem. II. p. 15. 

Heidenreich Hilf. desHaufesSchwartz- 

bürg p. 59. 

5. Graf Heinrich von Blanckenburg 
refigniret die Vogtey über eine Hufe zu 
Bicklingcv. Dar. Blanckenburg a. ijzo. 
Sabbatm ante Judica. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 449. 

6. GrafpRiEDRiCH.u Wernigerode 
refignitet der Aebtifsin zu Quedlinburg an- 
derthalbe Hufe zu Quercmbeck. Geiche- 
hen a. IJ20. des Mandages na Palmen. 

Kettnervs l. c. p. 448. 

7. Die Aebtifsin zu Quedlinburg be- 
lehnet Herzog Rvdolphen zu Sachfen mit 
dem Brandenburgifchen Lehen, tj 20. Son- 
tags in der Quater vor Mertz (f ort. Qua- 
temmerz) Mefse. 

Idem p. 294 

8- Ein Münch im Klofter Himmelgar- 
ten renunciret auf feine Güter zu' Nord- 
haufen, und bedinget lieh jährlich eine 
Marek 
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ac 



19, April. 



14* Apr, 



it. ApriL 



i.Mij. 



1 .Maj, 



8. ‘Maj. 



14. Maj. 



7. Ja«. 



1 1. Jun. 



J M 



14. Ang. 



Marek Silber. Dat. Nortbuf.a. 1320. XIII. 
K ai. Mqi. 

Levckfeld vom Kl. Himmelgarten p. 
117 

9. Rvdolph Schenck belehnet Conrad 
von Stein mit einer Hufe zu Bratfchitz. 
Da:, a. 1320 -feria V. poßfefium B. Georii, 
qua ejl agilia S. Marci. 

Feiderici Hiß. Pincernarum p. 24 

10. Vergleich wegen des jwris patrona- 
:uj zu Strobeck. Da:. Halberßa: a. 1320. 
IV. Kal. Man. 

Popperodii Annal. Gerenrod. p. 53. 

11. Landgrafl-RiEDRicHeonfirmiretdem 
Rathe zu Freyberg das Erbebereiten. Da:, 
a. 1320. die Phil. rf Jacob: 

Molleri Theatr. Friberg. L p. 171. E. 

12. Landgraf Friedrich connrmiref 
dem Klofter Alten -Zelle die Bergwercke 
zu Siebenlehn. Da:. Vriberg a. *1320. die 
Phil, ti Ifacobi. 

Mollervs /. c. p. 172. E. 

Schlegel de Cella Vet. p. 77. E 
Knavth Alt-Zell. Hill. VIII. p. 66 

13. Die von Campen refigniren der 
AebtiCsin zu Quedlinburg viertehalbe Hufe 
dafelbft. Dar. a. 1320. in Afeenf. Domini. 

KettnEri Dipl. Quedl. p.449 
14 Graf Günther von Schwartzburg 
eignet dem Klofter HeusdoriT eine Hufe zu 
Kaithaufen. Dar. in caßriscirca Werren- 
berg k a. 1320. II. Id. Mai. 

'L huringia facra p. 376 
Heidenreich Schwartzburg. Hift. p.82 

15. Die Grafen von Holienftein ver- 
fchanen dem Klofter Oldisleben die Vog- 
tey , und verfprechen auf der Unftrut kei- 
ne Mühle zu bauen. Dat. a. 1320. Sabba- 
tbo pofl diem b. Bomfacii. 

Menckenii S. R. Germ. L p. 638 
Schamelivs vom Klofter Oldisleben p. 
30 

Falceenstein Thürlng. Chroa IL p 
1310 

16. GrafBvRCHARD von Mansfeld ver- 
fpricht Hedersleben an Magdeburg wie, ier- 
kaufflich zu überlaffen. Da: Magdeburg 
a. 1320. ln der Middewcken vor feilt Vites 
dage. 

Informatio juris tf falli BeyL n. 2 
Thvcelii Alia pubi. II. p. 475 

17. Bifchoff Gottfried zu Wlrtzburg 

di/pen/iret wegen Graf Heinrichs zu Flen- 
neberg Heirath. Dar. Herbipoh a.iyto.V. 
Non. Jul. Pontif. a. III. , 

Hönn Coburg. Hift. II. p. 45 

18. Die Aebtifsln zu Quedlinburg be- 
lehnet Hertzog Rudolphen von Sachfen mit 
der Vogtey dafelbft. Gegeben zu Qued- 
linburg a. 1320. in unfer Frauen Abend 
Marien- Mene ( leg. forr. Wortmifsc l. c. 
Würtzweihe.J 

Quedlinburg DeduBion Beyl. a 29 
Keyferl. Belehnungen p. 23 
Kettner Quedl. Rirchen-Hift. p. 195 
Lünig parr. /per. Com. II. von Sachfen 
p. 181 

Idem Spieil EccL III. von Aebt. p. 228 

19. KeyferLvnwic belehnet Kflnigjo- 
hann in Böhmen mit der Marek Budiisin 
und Camena. Alium in caftrts prope vil- 



lam Hazulacb , Id. Sepr. a. 1320. regni VI. 
Goldastvs de regne Bobern. II. p. 199 
Lünig parr.fpec. Cont. I. 1. Fortf. p. 13 
Idem pare.fpec. Com. IL Anh. p. 8 
Fl. Codex Germ. dipL I. p, 983 
Hofmanni S. R. Lufat. IV. p. 19a 
Du Mont Corps diplom. I. parr. 2. p. 174 
Sommbrsberg .£ R. Sief. I. p. 948 

20. Keyfer LvDwiG belehnet die Gra- 
fen von Anhalt mit der Pfaltz Sachfen und 
Marek Landsberg. Dat. in Franc kenfurt 
V.,Kal. 03 . a. 1320. regni VI. 

Beckmann Anhalt. Hift. IV. p. 329 
Lünig ^art. Jpec. Com. II. von Anhalt 

Levcxfeld Ant. Alflet. p. 272 
F : orn von Landslierg p. 56 
Anon. Hift der Pfaltzgr. zu Sachfen p. 
208 

ai. Burggraf Hartmann von Kirch- 
berg eignet zur neuen Vicarie zu Jena eine 
Hufe zu Romftedt. Dat. a. 1320. IV. Id. 
03 . 

Schannat FuldcLehnhof p. 236 
22. Graf Bertbold zu Fiennebere 
nimmt Bettenhaufen und Sewe von Fulda 
zu Lehen. A 3 , a. 132a prid. Id. 03 . 
Ibidem p. 221 

23. Churfürft Rvdolph zu Saehfen 
nimmt den Bifchoff zu Brandenburg nebft 
andern Geiftlichen wieder den Ertzbifchof j 
zu Magdeburg in Schutz. 

Müller und Küster Berlin. Chron. I. 
p. 428 

24. Die Grafen zu Anhalt confirmi- 
ren dem Nonnen-Klofter zli Zerbft zwey 
Pfund Silber in der Müntze dafelbft. A 3 . 
Korane a. 1320. die Domin. ante Martini. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 229 

25. Die Grafen von Hohenftein con- 
firmiren dem Klofter Waickenried ihr 
Recht in ihren Wäldern und die Fifcherey 
auf der Helm. 

Eckstoemii Chron. Walck p. 127 
Levckfkld Am. Walck. I p. 439 

I 32 T. IND. IV. 

L Graf Heinrich von Gleichen giebt 
dem Klofter S. Petri zu Erfurt die Vogtey 
zu Gothenftedt, Alich &c. A 3 , a. 1221. 
V. Id. Mart. 

Schannat Vindem. II. p. 16 
2. Abt Heinrich «u Fulda confirmiret 
das Saltz werck zu Salzungen. Gegeben a. 
1321. am Sonnab. vor S. Georgii Tage. 
Ahasv. Fritsch de regali Salinarum ju- 



*7. Stgt. 



!>. Oft. 



7. No». 



9. No». 



re, Opuji. I. p. 364 

3. Das Stift W iperti zu Quedlinburg 
ftiftet Bernhard Schultzens Jahrgedächtnifs. 
AB. a. 1321. V. Non Maj. 

Kettneri Dipl Quedl p. 394 

4. Die Scherffe confirmiren demNon- 
nen-Kiofter zu Gotha eine Hufezu Sunne- 
bom. Dar. a. 1321. in die feßo b. fohannis 
Urne Latinam portam Emi. & Anoßoli. 

Sagittarii hiß. Gotb. p. 120. Conf. Tent- 
ZELII Suppi II. p. <<3 

5. Das Klofter Oldisleben über eine 
halbe Hufe zu Ctnwerff. Dat. in Oldis- 
leben a. 1321. X. Kal Jun. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 639 

6 . Das 



ix. Mart. 



|. April. 



J. Maj. 



6 . M«}. 



»» M*i 



ij. Sogt 
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19. Juli. 
I.Jol 

I'i-M 

6. Ang. 
'1 Aug. 

> 4 *Aog. 

4. Sept 
13. Sept. 

9. 0± 

1. Nor. 

1- Dec. 

3. Dec 
5. Dec. 



6. Das Nonnen-Klofter zu Gotha ver- 
kaufft einigen Bedienten ein Malter Ge- 
treide. Alt. a. 1321. in die b. Gervafii. 

Sagittarii hift. Goth. p. 120 

7. Heinrich Abt zu Fulda fetzt Adel- 
heit Gyr zur Vormünderin wegen einiger 
Güter zuGundersleben. A 3 , a. 1321. Kal. 

M 

Tentzelii Suppi. II. hifl.Gotb. p. 85 

8. Graf Heinrich von Beichlingen we- 
gen etlicher Güter zu Hemmleben, a. 1321. 
prtd. Kal. Aug. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 640 

9. Die/KbtilTin zuQyedlinburg confir- 
miret das obige Jahrgedächtnifs. a 3. A 3 , 
a. 1321. VIII. Id. Aug. 

Kettneri DipL Quedl. p. 394 

10. Das Klouer zu Eifenberg verkaufft 
Conraden von Rabinsberg drey Hufen zu 
Qvafchitz. A 3 , in Ifenberg a. 1321. Id. Aug. 

Gschwend Memorab. tifenb. c. 3. feil. 4. 

%tf. tfftß.V. 

Götter vom Kl. Eifenberg p.62 

11. Die /Ebtiflin zu Qyealinburg ver- 
gleicht das Klofter Wenthaufen mit Diet- 
rich von Magdeburg. Dar. Qvedciingburg 
a. 1321. IX. Kal Sept. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 397 

12. Marggräfin Agnes zu Brandenburg * 
und Landsberg entfagt aller Feindfeligkeit 
wieder Northaulcn. Dar. Sänger huf <e a. 
1321. prid. Non. Sept. 

Hift. Nachr. von Nordhaufen p. 460 

13. Landgraf Friedrich confirmiret der 
Kirche zu Meindorffein Fuder Wein. Dar. 
Alrenburc a. 1321. in die b. Mauricii Cf fo~ 
ciorum. 

Menckenii S. R. Germ. 1 . p.639 

14. Vergleich zwifchen dem Convent 
zu Bernburg und dem Pfarrer zu Wolmers- 
dorff. Dar. Halberflar a. 1321. VII. Id. 03 . 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 119 

15. Graf Hermann zu Gleichen beleh- 
net etliche Bürger zu Erfurt mit einer hal- 
ben Mühle. Dar. in monre S. Petri in Er- 
forda. nn. feria proxima pqft diem omnium 
San 3 orwn. 

Sagittarii Gleich. Hift. n. 90 

16. Die Burggrafen von Kirchberg ver- 
kauften dem Klofter Capellendorff das Recht 
an einer Hufe zu Franckcndorff. Dar. a. 
1321. III. Nom Dec. 

Menckenii S. R. Qprm. I. p.723 

17. Burggraf Otto zu Dohna eignet 
dem Klofter Alten -Zell ein Fuder Wein. 
Dar. Donyn,a. 1321. III. Non. Dec. 

Schottgenivs deBurggr. Donenfibus §.ij 

18. Vergleich zwilchen dem Klofter 
Eilwardcftorp und denen Hanebalcken. A 3 , 
a. 1321. in vigilia S. Nicolai. , 

Lvdfwig Reliqu. I. p. 205 

19. Brvno Herr zu Qyerfurt eignet 
dem Klofter Eilwaldeftorp eine Hufe und 
Hof zu Barnftcdt. A 3 , a. 1321. 

Lvdewig Reliqu. I. p.296 

20. Idem eignet befagtem Klofter eine 
halbe Hufe zu Gercnrode. A 3 , a. 1321. 

Idem p. 297 

1322. IND. V. 

L Gerhard vonRemftet verkauft dem 



Nonnen - Klofter zu Gotha alle feine Güter 
dafelbft. Dar. Erfordue a. 1322. Non. Jan. 

Sagittarii hijt. Goth. p. 121. Conf. Tbn- 
tzelii Suppi II. p. 85 

2. Die Grafen von Hohenftein eignen 
dem Klofter Oldisleben zwo Hufen zu Tre- 
bra. Dat. a. 1322. XII. Kal. Eebr. 

Menckenii S. R. Germ. 1 . p. 640 

3. Die Burggrafen von Kirchberg eig- j 
nen dem Klofter Heusdorff eine Hufe zu | 
Hermftedt. Dar. a. 1322. in vigilia PaU | 
marum. 

Thuringi d facra pv 377 

4. Die Knvten verkauften dem Teut- 
fchen Haufe zu Halle ihre Güter zu Brauns- 
dorff. Dat. a. 1322. VIII. Non. Apr. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 107 

5. Herzog Heinrich zu Fürftenberg 
iibergiebt Reymunden von Neushof die 
Erbgerichte zu Görlitz und Zugehör. A 3 . 
Görlitz, fer. VT ante Domitu Ne longe , a. 
1322. 

Singularia} Lufatica XIV. p.90 

6. Rvdolph Schenck von Döbritfchen 
verkaufft Vollersrode an Hartmund Lö- 
wen. Dat. a. 1322. quinta feria feprimarue 
Pafcb. 

Strwe Polit. Archiv IV. p. 263 

7. Johann von Rofenhayn giebt dem 
Klofter Heusdorff eine Hufe zu Hermftedt. 
A 3 , a. 1322. in die b. Vitalis martyris. 

Tburingia facra p. 377 

8 . Das Klofter Himmelgarten bekommt 
ein paar Breiten zu Nordhaufen. Dat. Kal. 
Mqj. a. 1322. 

Levckfeld vom Kl. Himmelgarten p. 119 

9. Das Klofter Heusdorff verkaufft der 
Kellerin etliche Zinfen zu Gebenftedt. A 3 , 
a. 1322. die fan 3 . martyrum J ordiam Cf 
Epbimati , (leg. Gordiani Cf Epimachi.) 

Tburingia facra p. 378 

10. Burggraf Erckenbert von Star- 
ckenberg confirmiret der Kirche zu Cor- 
bufien ein Holtz. Geben zu Starckenberg 
a. 1322. W. Id. Jan. 

Löber Ronneburg. Hift. Anhang p. 7 

11. Graf Heinrichs von Schwartzburg 
Revers wegen etlicher anvertrauter Veftun- 
gen. Geben zu Wartberg a. 1322. an deme 
nefteq Suntage vor ferne Vytes tage. 

Tentzelii Vita Frid. Admorfi p. 984 

12. Albrecht von Hackeborn wegen 
einiger aufgenommenen Gelder. Dat. 
Wartbercb a. 1322. XVIII. Kal Jul. 

Tentzelii Vita Frid. Admorfi p.958 

Ejusd. cur. Bibi. 1. Repof. p. 1157 

13. Churfürft Rvdolph zu Sachfen giebt 
Graf Bernharden zu Anhalt zween Mini- 
fterialen. Dar. Bisdal. a. 1322. in die Vitt Cf 
Modefti martyrum. 

Beckmann Anhalt. Hift. VII. p. 166 

14 Matthias Epifc. Baineoregienfis 
giebt denen Zerbfter Barfüßern Äblafs. 
Dar. Rom. a. 1322. Pontif. Joantu XXII. a. 
XVI. X. Kal Jul. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 233 

15. Gebhard Herr zu Querfurt giebt 
dem Klofter Eilwardeftorp eine Hufe und 
zween Höfe zu Nieder-Varnftedt. Dat. a. 
1322. in o 3 ava S. Maria Magdalena. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 298 

16. Graf 
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16. Graf Lvnwio von Stollberg eignet 
dem Klofter Rofsleben Gofswirtsrode und 
Zugehör. Dar. a. 1322. in vigiL S. Bartbo- 
lomti. 

Schämet ivs vom Kl. Rofsleben p. 65 

17. Ein Münch im Klofter Himmelgar- 
ten renunciret auf feine Güter zu Nordhau- 
fen, und bekommt jährlich eine halbe 
Marek Silber. Dar. IV. Non. Sepr. a. 1322. 

Levckfeld vom KI. Himmelgarten p. 117 

18. Bil'choff Heinrich 2u Chicmfee 
Riebt der Capelle zu Eihvardeftorp Ablafs. 
Dar. a. 1322. in vigilia b. Cypriam mart. 

Lvdewig Reliqu. I. p.299 

19. Graf Heinrich zu Henneberg be- 
giebt fich alles Anfpruchs auf Heldburg 
und Strauff. All. Präge a. 1322. III. Kai. 
OSobr. 

Hönn Coburg. Hift. II. p.48 
Schannat bl/t. Fitld. Prob . p.243 

20. Brvno Herr zu Qverfurt giebt dem 
Klofter Eilwardeftorp eine Hufe zu Bam- 
ftedt und einen Hof zu Zulitz. Dar. a. 1322. 

Lvdewig Rehqu. I. p. 300 

21. Idem eignet demfelben Klofter eine 
halbeHufe und Hof zuBarnlledt. Dat.a.iyn. 

Ibid. p. 301 

1323. IND. VI. 

1. Die Capelle S. Antonii zu Walcken- 
ried wird eingeweihet. Dar. a. 1323. AI11. 
Kal. Febr.. . 

EckstorMh Cbrmi. Wakk. p. 142 

2. Der Maynzilche Vicarius weihet 
die Capelle zum Neuenhofe bey Walcken- 
ried. Dar. a. 1323. XIII. Kal. Febr. 

Levckfeld Ans. Walch. I. p. 175 

3. Keyfer Lvdwig belehnet Heinrich 
Reuflen von Plauen. Dar. Ratisbone XI. 
Kal. Fcbr. a. 1323. regni IX. 

Beckleri Stenwia Ruthen, p. 268 
Lunig 'part. Jpec. Cant. II. von Grafen 
p.203 

Olischex Befchr. von Reichenbach p. 12 

4. Keyfer Lvdwig belelinet Gral Bur- 
carden von Mansfeld mit Alftedt, Morun- 
gen , dcncli Vogteyen zu Qveiiftedt und 
Heilte. Dar. ur modo. 

Gründliche Beantwortung Beyl. a 312. E. 
Lvdewig Rehqu. VlLp.508 
Lvnig Corpus juris feud. Germ. I. p. 1077 
Aston. Hift. derPfaltzgr. zu Sachfen p.219 

3. Keyfer Lvdwig belehnet die Grafen 
von zchwartzburg mit Salfeld u.a-m. Dar. 
tu modo. 

Ahasv. Fritschii Opp. II. parr.q. p.20 
Schlegel Ausführung Wegen der Blam 
ckenb. Müntze p. 9 
Lvnig Corpus juris feud. Germ. I. p. 925 
Heidenreich Hift. des Haufes Schwanz- 
burg p. 83 

6. Frau Elisabeth von Afcanien con- 
fentiret,. dafs Afohcreleben mit Mauren 
umgeben worden. Dat.a.Ysfö.feria V.pofi 
Converftonem S. Pauli. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p.499 

7. Vergleich wegen des juris patrona- 
tus zu Remftet. Lata a. 1323. Sabbatbopo/l 
Comserf. S. Pauli. 

Sagittarii bift. Gotb.p. 122. Conf. Ten- 
tzelu SuppL 11 . p. gö 



8. B« VN o Herr zu Qverfurt eignet dem 
Klofter Eilwardeftorp eine Hufe und 1 lof 
zu Gortitz. Alt. a. 1323. fer. V. Dominica, 
Invocavit. 

Lvdewig Rrhqu. I. p. 304. 305 

9. Das Nonncn-Klofter und Capitul zu 
Eifeuach treffen einen Taufch etlicher Gü-| 
ter wegen. Dar. a. 1323. XII. Kal. Mart. 

Hackivs deComir. Templi montanis p. 342 

10. Des Grafen zu Wemigeroda Re- 

vers ans Klofter Walckenricd , dafs lie es 
fchützen wollen. Geben 4. 1323. des neften 
Sonntags vor Mitfaftea .1 

Eckstormii Clsron. Walck. p. 13a 

Levckfeld Am. Walck.il. p. 19 

Lvnig Spicit. Eecl. III. p. 856 

11. Keyfer Lvdwig erinnert vcrfchle- 
dene Grälen und Herren, bey Anhalt ihre 
Lehen zu fuchen. Dat.apud Nurnbergk a. 
1323. X. Kal. Mqj. regnt a. IX. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 481 

Lunig Corpus juris feud. Germ. I. p, 839 

12. Keyfer Lvdwig confirmirct der 
Stadt Nordhaufen Privilegia. Dar Soriber- 
ge VIII. Cal. Mqj. a. 1323. regni a.'IX. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p.214 

13. n eyfer Lv d wig giebt der Stadt Nord- 
haufen das. rar de non evocando. Dar. Nori- 
berge in cqftello ( I. craßinoj B. Apo/Iolorum 
Phil, tj facobi a. 1323. regni a. IX. 

Ibid. p. 216 

14. Keyfer Lvdwig belehnet Landgraf 
FriedriehciL Geben Nürnberg den. 'amnio 
ftag nach den Auffarrag a. 1323. regni IX. 

Müller Staats-Cabinet VIII. p. 211 

15. Graf Berthoed von Henneberg 
verträgt den Bil'choff zu Wirtzburg und 
Abt zu Fulda. Dar. a. 1323. an der Mitte- 
woche nach der Uffart unfers Herrn. 

Schannat Fuld. Lehnhof p.363 

16. Churfurft Rvdoi.ph giebt 12. Schil- 
linge und fcchs Pfund Pfeffer dem Altar for- 

ztiCöllnanderSpree. Dar.Spandm ve 
a. lyiyfexra feria ante fefltan Pentecoflen. 

Reinbeck Befchr. der Kirchen S. Petri 
p.28 

17. Gräfin Elisabeth von Orlamündc 
übenveifet die Stadt Afcherslebcn an Hal- 
berftadt. Gegeven a. 1323. des Mandages 
na der Pinckeft-Weckcn. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p.486 

I0. Graf Gerhard zu Beichlingen 
fcheneket dem Klofter Kelbra vier Hufen 
und einen Hof bey Kelbra. Dar. a. 1323. 
an den Suntage Acntage na Phingften. 

Levckfeld vom Kl Kelbra p. 130 

19. Die Herren von Qverfurt fchen- 
cken dem Klofter Eilwardeftorp einige Gü- 
ter zu Vamftedt, Efperftedt und Dornftedt. 
AS. a. 1323. V. Kal. Jun. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 306 

2p. Burggraf Hermanns zu Meiden 
Recogmrion über 60. Schock Getreide an 
die von Schönberg. Dar. a. 1323. V. Kal. 

M 

Ober-SächC Nachlefe II. p. 292 

21. Bodo von Ilburg fchenckcr dem Klo- 
fter Dobrilug die Marggrafen-Heide. Dal. 
a. 1323. in Commemoratione S. Pauli. 

Lvdewig Rcliqv. I. p. 302 

22. Bodo von Ilburg wiederhohlet 

O diefe 
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idiefe Schenckung. Dat. a. 1323 .in transla- 
4.J0!. ! none S. Martini Epifc. & Conf. 

1 Ibidem p. 308. . , 

23. Heinrich Vitzthum zu Rufteberg 
verkaufet fein Vitzthum-Amt an den Ertz- 

»I* JuL [bifchoff zu Mayntz. Dat.a. 1323. XV. Kal. 
Aus. 

Gvdeni Codex dtpl. p. 971 

24. Friedrichs Herrn von Schönburg 
Brief wegen Verkauf? einiger Zehenden zu 
Stein und Boldenhain. Dar. in Langenberg 

ij.Jot | a. 1323. X. Kal, Aug. 

Löber Ronneburg. Hift. Anh. p. IO 
Königs Adels-Hift. L p. 858 

25. Graf Heinrich und Lvdwig von 
Stollberg eignen dem Klofter Rofsleben 

24. Jul. | Gofswinsrode. Dat. a. 1323. IX. Kal. Aug. 
Schamelivs vom Kl. Rofsleben p. 66 

26. Keyfer Lvdwig bcfichlet, keine 
Mühlhäufilche Güter ohne Steuer zu lalTen. 

u.Aog.l Dat. in Arnfteten III. Id. Aug. a. 1323. re- 
\gni a. IX. 

Wiederhohlte Oblation Beyl. n. 17 

27. Keyfer Lvdwig erlaubet, dafs der 
Abt zu Fulda Helmershaufen zur Stadt ma- 
chen foll. Darum in Arenjieten XVII. Kal. 

5 - Ao 8- |&pr. a. 1323. regni IX. 

Schannat Bucboma Vetus p. 395 

28. König Johann in Böhmen confir- 
miret dem Klofter Marienthal zehen Marek 
zu Albertsdorff. Dat. Prag£ a. 1323. XVI. 

6. Aog. | Kal. Sept. 

Carpzovs Ober-Lauf. Ehren-Tempel I. 
P-345 

29. Keyfer Lvdwig confirmiret alle 
Privilegia des Klofters Walckenried. A 3 . 

8 . Aug. j in Arenft ein (lege Arenftetin ) XV. Kal. Sept. 
a. 1323. regni IX. 

Eckstorm Cbron. Walck. p. 134 
Levcxfeld Am. Walck. I. p. 366 
Lvnig Spici l. Eccl. III. p. 853 

30. Landgraf Friedrich bekennet, dafs 
er an Seeberg keinen Antheil habe. Dar. 

1. Aug. | Arnflerre XII. Kal. Sepr. a. 1323. 

Staats-Spiegel 56. Theil p. 719 
Lünig Spici l.J ecul. II. p. 1220 
Heidenreich Schwartzo. Hift. p. 418 

31. Keyfer Lvdwig belehnet die Aeb- 
tiflin zuQyedlinburg. Dar. Aretifiett. IV. 
Kal. Sepr. a. 1323. regni IX. 



9. Aug. 



i.Aog. 



1 Sept. 



. Oft. 



Kettneri Dipl. Öuedl. p. 361 
Lünig Spicii Eccl III. von Aebt. p. 229 
Ej. Corpus juris feud. Germ. I. p. 511 

32. Landgräfin Elisabeth connrmiret 
folgende Schenckung. A 3 . Wartperga. 
1323. prid. Kal. Sepr. 

Sagittarii hift.Gotb. p.160 
Tentzelii Vita Frid. Admorß p.983 

33. Die Jungfern Retbachin fchencken 
demGothaifehen Nonnen-Klofterein Haus. 
Atta a. 13^. infra 03 avam Nativitatis 
Virginis gloriofe: (deeft autem feriavell 
dies Domtn.J 

Sagittarii hift. Goth. p. 158. Conf. 
Tentzelii Suppi. II. p. 86 

Die Nonnen S. Nicolai zuEifenach 
und d 

«323- 

Pavllini Armal. Ifin. p. 75 
Falckenstein 'I'hüring. Cnron. II. p. 1170I 



Walckenried einen Schutz-Vogt zuerweh- 
len. A 3 , apud Werdam XV. Kal. Nov. a. 
1323. regnt IX. 

Eckstormii Chron. Walck. p.131 
Levckfeld Anr. Walck. II. p. 17 
Lvnig Spicii. Eccl. III. p. 855 

J 6. Burggraf Otto von Kirchberg 
rmireteine Schenckung Otto Rappens 
ans -Klofter zu Eifenberg. Dat. Nuenburg 
a. 1323. Ind.VU. XIIL Kal. Nov. 

Gschwend Memor. Eifenberg. c.j.feäj.. 
§• '4 

Götter Nachr. vom Kl. zu Eifenberg 
P* 49 

37. H. Rvdolph und Wentzel zu Sach- 
fen nehmen Nauen von der iEbtiflin zu 
Qyedlinburg zu Lehn. Gegeben tho Nowen 
a. 1323. des Dinftages vor S. Simonis vnde 
Judä dage. 

Angeli Armal. March, p. 132 
38. Graf Berthold zu Henneberg pri- 
vilegiret die Stadt Coburg wegen des Ün- 
geldes. A 3 . Scbleujtng a. 1323. in Domni ca 
proxima poft Simonis & Jud <c. 

Hönn Coburg. Hift. IL p. 49 
39. Graf Heinrich und Günther von 
Schwartzburg verfprechen dem Klofter Pau- 
lin-Zell zwantzig Marek zu bezahlen. Dat. 
a. 1323. in vigil. Omn. San 3 . 

Scheibens 3. Reden von denVerdienften 
des Haufes Schwartzb. p. 12 
40. Landgraf Friedrich ertheilet de- 
nen Eifenbergifchen Klofter -Unterthanen 
zu Slutzkow Freyheit. Dat. Wartburg a. 
1323. in vigilia b. Martini. 

Kvdolphi Gotha dipl. V. p.206 
41. Die Herren von Saltza eignen dem 
Nonnen -Klofter zu Gotha eine halbe Hufe 
zu Dachwich. Dar. a. 1323. am nechftin 
Tage nach S. Mertins Tage. 

Sagittarii hift. Gotb. p. 123 
42. Des Klofters zu Pegau Brief we- 
gen eines gekauften vitalitit. Dat. a. 1323. 
Ind. VI. Epa 3 a XII. Concurr. V. 

Lvdewig Reliqu.ll. p.268 



kauften Streckde und den Wald Mofeberg. 
Dar. Warpercb a. 1323. prid. Non. 03 . 



35. Keyfer Lvdwig erlaubt dem Klofter '1324. Kal. Mqj. 



1324. IND. VII, 

1. Churfürft Rvdolph zu Sachfen giebt 
dem Klofter Nienburg anderthalbe Hufe zu 
Gerwitz. Attum kotene a. 1324. fecunda 

I feria poft Epiphaniam. 

Beckmann Anhält. Hift. V. p. 6g 

2. Heinemann von Solgaft verkaufet 
dem Klofter Dobrilug einen Weinberg. A 3 . 
Gubyn a. 1324. in vigilia Converfioms S. 
Pauli. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 309 

3. Graf Albrecht zu Anhalt fchencket 
dem Hofpital zu Deflau die Holtzmarck 
Puftenitz. A 3 . Cenvifta. 1324. V. Id. Mart. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p.368 

4. Ein Bürger zu Nordhaufen fchen- 
cket dem Klofter Kelbra ein Stück Feld bey 
Biefenrode. Dat. a. 1324. Domin. Judica 
me Deus. 

Levckfeld Ant. Kelbr. p.16 6 

5. Ein Burgmann zu Eifenberg fchen- 
cket feiae Gerechtigkeit am Dorffe Hart 
dem Klofter dafelbfi. A 3 . in IJenberg a. 
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Gschwend Memorab. Eifenberg. c.j. 
feci. 4. §■ /7 

Götter Nachricht vom Kl. zu Eifenb. 



p. 50 

6 . Landgraf Friedrich erlaubt Graf 
Heinrichen zu Schwartzburg , das Dorff 
Plauen zu befeftigen. Dar. Gothe a. 1324. 1 
am S. Margareten Abend. 

Nothwendige Anmerckugen Beyl. I. 
Fabri Staats-Cantzley XV. p. 484 
Lvnio fort. fpec. Cont. II. von Grafen 
P- 283 

Heiden reich Schwartzb. Hirt. p. 413 

7. Vergleich zwifchen Bertiioi.deN 
von Iferftedt und dem Kl oft er I-feusdorff. 

1.J0I. I A 3 , in monafl. Huflorjf a. 1304. XU. Kal. 

Thurin ia facra P -379 

8. Keyfer Lvdwig weifet die Städte Al- 
tenburg, Zwickau undChemnitz neblldem 
Laude Pleiffen an Landgraf Friedrichen. 

?. Aog. [ Geben zu München Dinitages vor Lauren- 
cii a. 1314. regni X. 

Tentzei 11 Vita Frid. Admorfi p.986 

9. Keyfer Lvdwio giebt denen Marg- 
I grafen zu Brandenburg die Anwartung auf 

tS. Sept. | Anhalt. Dar. Nurenberg feria IV. ante S. 
i Michaelis a. 1324. regni X. 

Lvdewig Religo. II. P.S72 
Lunig Corpus juris feud. Germ. p. 61g 

10. Ein Borger zu Chemnit z ftiftet ein 
I Seelbad. Geben zu Kemnitz «.1324. am Al- 

ji. Oft. I lerhciligen Obend. 

Hift. Nachricht voll Chemnitz p. 43 

11. Keyfer Lvdwig giebt Marggrafj 
Friedrichen zu Meinen lau Burggrafen- 
Amt zu Altenburg, den Mantelthurm und 
Zugehör. Geben an der neftin Mittwoche 

14. Nor. na S. Mettins Tag a. 1324. regni X. 

Löber de Burggr. Orlamundanis p.40 

12. Marggraf Lvdwig zu Brandenburg 
confirmiret die Privilegien der Stadt Lu- 
it. Nor. ckau. Dar. a. 1224. Domin. pofi Martini. 

Matha Lubena olim magna p.73 

13. Ott EN von Ilburg Zeugnils, dafs 
das Klofler Dobrilug den Mültlen-Platz zu 
Warenbrtick an drey Bürger überlaffen. 

J.7.D«. Dat. a. 1324, die S. Johannis Aptfl. tf 
Eusang. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 292 

14. Ertzbifoboff Matthias zu Mayntz 
giebt die Einkünfte des wollen I forffs 
Tunchaufen zu einer Vicarie nach Rein- 
hartsborn. Dat. Er forda. 1324. 

Schannat Vindem. I. p. 133 
T buringia facra p. 137 

I325. IND. VIII. 

1. Keyfer Lvdwig erneuert denen Gra- 
fen von Henneberg denFürflen-Stand. Ge- 

1 1. Mart, jben zu Nürnberg am «.Tag des Mertzens 
a. 1325. regni IX. 

Friese Würtzbure. Hift. p. 614 

2. LvnwtG Probft zu Brifcnirz verkaufft 
dem Klofler zu Eifenberg einen halben 

1 j. Mart. | Weinberg. Dat. a. 1325. Mb. Mart. 

Gschwend Memorab. Eifenberg. c. ?. 

&- 4 -S-H 

Götter vom Kl. zu Eifenberg p.jt 

3. Keyfer Lvdwig belehnet Graf Hein- 



richen von Schwartzburg. Dat. in Amberg [ 
\fer. VI. ante Oculi a. 1325. regni XI. I 
Lvdewig RjtiiijU . //. p.273 ' 

Lunig Corpus juris feud. Germ. 1 . p. 923 

4. Graf Hermann von Gleichen eignet 
dein Klofter Georgenthal vier Hufen zu 
1 fundesbonen. Dat. Glichen a. 1325. XIII. 

' al. Apr. 

Sagittarii Gleich.Hiff. p ,100 
Msncsenii .V. R. Germ. I. p. 546 

5. Graf Berthold zu Henneberg ftif- 
tet einen Vertrag 2wifchen Keyfer Ludwig 
und Herzog Friedrich von Oeftc-rreich, Act. 
in Trausnicht die Mercurii ante Dom. Le- 
tare, (a. 1325.) 

Herwarti Ludovtcus IV. Imp. defenfut 
I. p.328 

GtviostnDefcnfio Ludmici IV. p. 89 
de Bavmann de coijfortio Imperii mter 
Fridericum Auflr. & Ludtnicum Bau. 
p. 111. edit. pofter. 

Dvei.livs de Friderico Auflr. Imp. p. 40 

6. Das Stift Fulda eignet dem Klofter 
Aldendorff verfchiedene Güter, Dat. a. 
1325. V. Id. Apr. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 294 

7. Chuifürfl Rvdoi.ph und Herzog 
Wentzel zu Sachfen belehnen die Löfer 
und Rehfelde mit Prerzfch und Klöden. Ge- 
ben zu Wlttenberch a. 1325. Donnerft. 
nach Pafchen. 

Königs Adcls-Hift. 1 . p.584 
8- König Johannes in I Jöhmen confir- 
miret der Stadt Pirna Stapel-Gerechtigkeit. 
Dat. Prägte XII. Kal. Mqii a. 1325. 
Hornii Henri cus III. p. 369 

9. Bifchoff Heinrich zu Naumburg 
eignet demKlofterReinhardsborn zwo Hu- 
fen zu Rotewitz. Dat. a. 1323. Domin. 
Cantate. 

Schannat Vindem. I. p.133 
Thuringia Jacra p. 139 

10. BivNoHerr zu Qyerfurt eignet dem 
Klofler Eiiwardesdorp eine Hufe zu Barn- 
ftedr. Act. a. 13:3. in vigil. S. Urbani. 

Lvdewig Reliqu. 1 . p. 313 

11. Churfürft Rvdolph zu Sachfen eon- 
firmiret dem Klofler Dobrilug die Marg- 
grafen-Heide. Dat. Dobirlug a. 1325 fna 
IV. prox. ante diem b. Margarete virg. 

Ibidem p. 310 

12. Landgraf Friedrich confirmiret 
alle Güter des Klofters zu Eifenberg. Dar. 
Aldenburg fub a. 1325. V. Kal. Sept. Ind. 
VIII. 

Rvdocphi Gotha dipl.V. p.207 

13. Keyfer Lvdwig confirmiret die Le- 

hen , welche von Landgraf Friedrichen an 
die Reufsen gekommen. Dat. Nurenberch 
Ul. feria ante GaUi a. 1325. < 

Becrceri Stenum Ruthen, p.27! 

Lvnig pari. Jpec, Cont. II. von Grafen 
p. 202 

de Bavmann de confortio Imperii inter 
Fridericum [mp. & Ludovicvm Rav. 
p. 137. ed. pofter. 

14. Graf Heinrich von Hohenflein 
wird von Fulda mit Schlatheim belehnet. 
Oefchehen a. 1325. an deine Üonrstage nach 
Sente Gallen tage. 

Schannat Fuld. Lehnhof p.231 
O a 
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34. o&. 



10. Nov. 



8.J«n. 



1J. JiD. 



»I- J*n- 



j. Fcbr. 



>4. Fcbr, 



1 4. April. 



Lu sic; Corpus juris feud. Germ. p. 1827 

15. Graf Heinrich von Henneberg 
nimmt Puchftadt von Fulda zu Lehen, a. 
13«. an den Dunrestage vor Seme Simon. 
Juden tage der Apoftelen. 

ScHANNAT L C . p. 22J 

Lunig l. c. p. 1829 

16. Landgraf Friedrich fchencket ei- 
nige Güter ans Klofter S. Nicolai zu Eife- 
nach.- Dar. Aldenburcb a. 1325. IV. Id' 
Nos. 

Hacxivs de Comit. Templimontams p. 

343 

17. Die Grafen von Anhalt fchencken 
dem Kloller zu Cofswig da/ Dorff Bram- 
beck. Dar. a. 1325 

Beckmann Anhalt. Hift. IIL p. 32a 
)8- Das Klofter Gercnrode bittet den 
Pabft,die gewehlte Aebtilsin zu confirnn- 
ren. Dar. a. 1325 
Beckmann /. c. p. 179 
Lunig SpiciL Eccl.tu von Aebt. p. 92 

i326.IND.IX. 

1. Keyfer Friedrich confirmlret Graf 
Poppens zu Henneberg Privilegia. Gege- 
ben a. 1326. an dem näheften Mittwochen 
nach dem oberillen Tage, a. regm XII. 

de Baumamt de Omfortio Imperii inter 
Fridericum Auftr. tf Ludos. Basarum 
p. 67. edit. pnor. p. 105. ed. paff. 
Duellius de Fnderico pukbro Auftr. Imp. 
p. 66 , 

2. Graf Hermann von Gleichen rejt- 
gnirev die Güter zu Hundsbom an Hers- 
feld vor das Klofter Georgenthai. Dat.a. 
1326. Id. Jan. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 102 
Menckenii S. R. Germ. I. p. 34 1 

3. Burggraf Dietrich zu Aldenberge 
eignet dem Klofter Ober-Weimar die : Müh- 
le zuTamfort. A 3 . a. 1226. V. Kal. Fcbr. 

L o e b e r de Burggrav. Orlamundams p. 

79 - . 

4. Gerichtlicher Schein wegen des 
Klofters Vefsera. Dar. a. 1326. fer. III. 
poft Invocavit. 

Weinreich Henneberg. Kirchen- und 
Schulen-Staat p. 50 

5. Der Hofpital- Pfarrer zu Eifenach 
fchencket denen daftgen Capellen etliche 
Zinfen. Dar. a. 1326! in vigil. B. Mattbia 
Apoftoli. 

Pavllini Anna!. Ifen. p. 270 
Hackivs de Comit. Templimontams p. 

344 

6. Thimo Herr zu Colditz, Haupt- 
mann, überlafst dem Rath und Bürgerfchaft 
zu Pirna die Fchre. Dar. a. 1326. infra 
OOavas Pafebe. 

Horn Hand-Bibl. II. p. 201 

7. Die Stadt Quedlinburg begiebt lieh 
unter des Bifchoffs von Halberftadt Schutz. 
Geben Quedlinburg am Tage S. Tiburtii 
und Valeriani es. 1326 

Fernere Anzeige Beyl. n. 75. p. 177 
Lunig part.fpec. Cont. II. unter Magdeb. 
p. 359 

Rwjji-i Supp! du Corps dipL I. pari. 2. p. 



bürg, Chemnitz und Zwickau an Landgraf 
Friedrichen. Geben zu Nuremberg an 
dem Montag vor Sand Gcorii tag , regni 
a. XII. 

Tentzelii Vita Frid. Adinorfi p. 987 

9. Idem weifet die Zwickauer an Land- 
graf Friedrichen. Geben Nürnberg , den 

Montag S. Georgii a. 1326. regni XII. 

W iLHELMi Zwicikau. Chron. p. 30 

Schmidt Zwick. Chron. 1 . p. 210 

Schwartzii Mantiffa p. 1083 

10. HerzogRvDOLPHUndWENTZEL zu 
Sachfen confirmiren die Güter des Teut- 
fchen i/aufes zu Dansdorff. Greben zu 
demmc //agene a. 1326. an deme andern 
taghe lente gurgen des Ritters und des iner- 
teres. 

Eilers Beltziger Chron. p. 272 

11. Graf BERTHOLDvon Henneberg lei- 
het das //aus Dornberg an Graf Wilhelm 
zu Catzenelbogen Gegeben zu Gubi a. 
1326. an S. Bonifacius tage. 

Weinreichs Pentas p. 241 

12. Vergleich zwifchen Rath und Bür- 
gerfchaft zu Nordhaufen. Gegeben a. 
1326. am S. Johann Baptiften abend als er 
geboren wardt. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 
440 

13. Ertzbifchoff Matthias zuMayntz 
confirmiret den Nordhauftfchen Vertrag. 
Dar. Afcbaßenburg XVII. Äuf. Aug. a.1320. 

Ibidem p. 242 

14. Cnurfürft Rvdoi.ph zuSacfen fchen- 
cket dem Klofter Gercnrode fünf Hilfen 
zu Seltz. Dat. Witrenberg a. 1326. proxi- 
ma f er. V. ante feftum b. Mar. Magdal. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 179 

Lünig Spicil. Fee!. HI. von Aebt. p. 93 

15. Der Rath zu Nordhaufen ftrafft et- 
liche aufrührirche Rathsherren und Bür- 
ger, Geben a. 1326. an dem Montage al- 
lernechft vor S. Cyriaci Tage. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 

445 

16. Landgraf Friedrich eignet dem 
Nonnen-Klofter zu Gotha eine Hufe da- 
felbli Dat. a. 1326. VI. Non. 03 . 

Segittarii biß. Gotban. p. 125 

17. Keyfer Friedrich confirmiret die 
Erfurtifchen Privilegia. Dat. apud Baden 
VII. Id. 03 . a. 1326. regm XII 

De Bavmann de confortio Imperii inter 
Fridericum Auftr. & Ludovicum Bav. 
p. 78. edir. pofter. 

18. Die von Wangenheim geben dem 
Nonnen-Klofter zu Gotha eine Hufe zu 
Eberftadt. Dat. a. 1326. XV. Kai. Nov. 

Sagittarii hift.Gotb.p. 124. E 

19. Eberhard von Malsleben giebt be- 
fegtem Klofter vier Malter jährlichen Pacht. 
Dat. a. 1326. XIV. Kal. Nov. 

Ibidem p. 124 

20. Ertzbifchoff Matthias zu Mayntz 
quittiret den Rath zu Nordhaufen über 600. 
Marek Silbers. Dat. Erphordie Kal. Dec. 
a. 1326 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 
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8- Keyfer Lvdwig verpfändet Alten- 
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Beckmann Anhält. Hift. III. 

5. Burggraf Hartmans zu Kilchberg 

r. n nrn:. 



Kiofter hi!« ardeftorp eine Hufe und Hof 
zu Gerendorff. A 3 . a. 1326 
Lvdewig Rehqu. I. p. 314 

I327. IND. X. 

1. Graf Otto von Lutterberg beftellet 
fleh im Kiofter Walckcnried einjahrge- 
dächtnifs. ASa a. 1327. in craflino tfi- 

I*. 

Levckfeld Am. IValckenr. I. p. 322 

2. Die Herren Reufsen bekennen , dafs 
fie Böhmifchc Vafallen find. Dat. krage 
a. 1327. III. Ui. Mart. 

Balbixi Mifc. regni Bobern. VIIL p. 284 
Lünig parr.fpec. Cant. II. von Grafen 
P 2°3 

3. Die Herren von Plauen tragendem 
Könige in Böhmen ihre Lehen auf. Dat. 
Präge a. 1327. XVIL Kal. Apr. 

Balbinvs I. c.a. 285 
Beckleri Hiß. Howorea p. 128 
Cörber Nachr. vom Vogtland p. 136 
Lünig parr.fpec. Cont. fl. von Grafen p. 
204 

Do Mont Corps dipl I. pari. 2. p. 97 

4. Graf Beknhakd zu Anhalt giebt 
dem Kiofter Hecklingen das jusparronarus 
zu Mühlingen. AS. a. 1327. quarta feria 
ante Palmarum. 

verlpricht 3 as Dorff Diterftedr an niemand 
anders, als an das Kiofter Capcllendorff, 
zu verkauften. Dat. a. 1327. in J'ept. Pa- 
\fce fer. V. 

Struve Polit. Archiv. III. p. 301 

6. Graf Berthold zu Henneberg ver- 
trägt fich mit Fulda. Dat. a, 1327. an dem 
Montage nach dem Oftenage. 

Schannat F’uld. Lebnhof p. 364 

7. Vrictio von Hoym rejignirct der 
Aebtifsin zu Quedlinburg eine halbe Hufe 
zu Ditford. A 3 , a. 1327. in die Philippi 
t£ lacobi. 

Kettneri Dipl. QaedL p. 453 
Lünig Corpus juris feud. Germ. I. p. 

2047 

8- Günther Schenck yerkaufft dem 
Kaland zu Quedlinburg zwo Hufen zu 
Marsleben. A 3 , a. 1327. in die Ine ent. S. 
Crucis. 

Kettneri Dipl. Quedl p. 454 
9. Landgraf Friedrichs Verbindnifs 
mit Heinrich Reufsen. Dat. Aldenburch 
a. 1327. Montags nach der Pfingft-Woche. 
Beckleri Stemnui Ruthen, p. 276 
Lünig pari. fpec. Cont. II. von Grafen 
P 2°5 

ta Bündnifs zwifchen denen Herren 
von Elfterberg und von Plauen. Befehl, 
zu Ronberg an S. Juftinl Abend a. 1327 
Beckleri Stemma Ruthen, p. 48 
Lünig /. c. p. 206 

Du Mont Corps dipl. L pari. 2. p. 100 
Königs Adels-Hift III. p. 628 

11. Einige Bifchöffe geben derCreutz- 
Capelle zu Halle Ablals. Dat. Avinione\ 
d. i. IJulii, a. 1327. PoMif. foanrns XXII. 
a. XI. 

Lvdewig Reliau. XI. p. 504 

12. Die von Hadmerslcben geben deml 



Kiofter Monfionberg zwo Hufen zu I or* 
tun. A 3 . Egelen a. 1327. in vig. B. facobi' 
Apoft. 

Kettneri Dipl. Quedl n. 452' 

13. Der Abt zu Oldisleben giebt den 
Weingarten zu Hemmeleben zur Cuftodie. 
Dat. a. 1327. in craßino S. jfacobi. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 641 
Schamelivs vom Kl. Oldisleben p. 48 

14. Die von Biandenburg verkauften 
dem Hofpital zu Gotha einige Güter zu 
Goldbach. Dar. a. 1327. in die S. Petri 
ad Vincula. 

Tentzelii Suppi II. biß. Goth. p. 640 

15. Pabft Johann XXII. confirmiretdie 
Privilegien des Thomas-Klofters zu Leip- 
zig. Dat. A vigmon VI. Id. 03 . Ponttf 
a. XI. 

Vogel Leipziger Chron. III. 6. 15 
Ober-Sächl. Nachiefe I. p. 68 

16. Keyfcr Lvdwig belehnet Heinrich 
Reufsen mit Gieifsberg. Dat. Pifis XVII. 
die menßs 03 . a. 1327. regni a. XIII. 

Recaleri Stemma Ruthen, p. 272 
Cörber Nachr. vom Voigtland p. 130 
Lünig Corpus juris feud. Germ. I. p. 1111 

17. Revier Lvdwig belehnet Heinrich 
Reufsen mit Triptis und Ziegenrück. Dat. 
ut modo. 

Beckler l. c. p. 271 
Cörber l. c. p. 145 
Lünig l. c. 

18- Idem in Simili. Geben zu Pife an 
dem Duncrftag nach Symonis & Jude'. 
Beckleri Stemmt Ruthen, p. 274 
Lünig pari. fpec. Com. II. von Grafen 
p. 2°J 

19. Keyfer Lvdwig belehnet denfelben 
mit Gleisberg. Dat. ut modo. 

Beeklervs CC Lünig L c. 

20. Keyfer Lvdwig belehnet denfelben 
mit Bergwercken. Dat. ut modo. 

Becklervs L c. p. 275 
Lünig L c. 

21. Graf Otto zu Orlamünde eignet 
einige Güter zur Frühmefse zu Rudeliladt. 
Geben a. 1327. an fant Martins tag. 

Scheibe Progr. de templo S. Andrce Ru- 
delßadienß p. 4 

22. Das Kiofter Reinhardsborn und 
Hermann Hafe taufchen mit ihren Hau- 
fern zu Gotha. Gegeben a. 1327. an der 
Mitwochen vor dem helgen Criius tage. 

Sagittarii hiß. Goth. p. 397 ' 
Thuringiajacra p. 140 

23. Die Grafen von Orlamünde eignen 
dem Kiofter S. Petri zu Erfurt ein Holrz 
bey Tuffenborn. Dat. a. 1327 

Schannat Vindem. IL p. 16 

24. Dietrich von Hersieben eignet 
dem KlofterMonlionbergeinehalbeMarck. 
Dat. a. 1327 

Kettneri Dipl. QuedLo. 450 

25. Ver.eichnifsdererGüter zuSchman, 
welche nach Quedlinburg gehörig. Dat. 
a. 1327 

Kettnervs /. e . 

i328.FND.XI. 

1. Das Kiofter Reinsdorff eignet dem 
Kiofter Eilwardeftorp eine Hufe zu Stor-J 
0 3 ckewitz. 
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ckewitz. Dar. a. 1328. Kal. Jan. 
Lvdewig Reliqu. 1 . p. 315 
2. Keyfer Lvdwig venchreibt Chur- 
fürft Rudolphen die Marggraffchaft Lands- 
berg. Dat. m Laterano XXVIL die Jan. 
a. 1328. regni XIV. imperii I. 

Rvdolphi Gotha dipl. V. p. 207 
Horn von Landsberg p. 58 
Lvdewig Reliqu. X. p. 35 
3 Landgraf Friedrich verwilliget die 
Verlegung des Möllers Staucha nach Dö- 
beln. Dar. AJdenburch. a. 1328. XVII. Auf 
April. 

Reinhard de iure circa facrap. 

4. Dittmarvs F.pijc. Gaumtenjis und 
Bifchoff Heinrich zu Naumburg geben dem 
Klofter Pforta Ablais. Dar. in Porta a. 
1328. Dom. Judica. 

Pertvchii Cbron. Porr. p. 276 

L Fürll Bernhard zu Anhalt giebt dem 
■ Gottes -Gnade die Vogtey des 
Dorffs Drofewitz. Dat. a. 1328. fcria VI 
in Pafcha. / 

Levckfeld de monafi. Gratia Dei p. 84 
6. Keyfer Lvdwig belehnet Landen 1 
Friedrichen mit Thüringen und Meinen. 
Dat. Rom* apudS. Petrum XXVII. die men- 
l/ir Mart. Inel. XI. a. 132g. regni XIV. tm- 
\perii I. 

Rvdolphi Gotha äpL V. p. 207 
Lyseri Orot. Georgii M. Br. Regi ditta 
P - 13 

Lünig Corpus jurts feud. Germ. I. p. 581 
Anon. Hilt der Pfalrzgtafen zu Sachten 
P - 185 

7. DerAbtzuDobriluggiebtGüNTHER 
Langen verfchiedene Gerechtigkeiten im 
Spreewalde. Dat. a. 1328. d. Phil, Cf Ja- 
cob!. 

Deflinata liter, ff Fragm. Lujatica II. 
P- 97 

8 . Graf Berthold zu Henneberg be- 
hält fleh die Obrigkeit vor über derer Ca- 
nonicorum zu Schmalkalden Gelinde und 
Leute. Gefchchen a. 1328. an dem nellen 
frytage vor der Cruce Wochen. 
Obcr-Sächf. Nachlefe II. p. 341 
q. Einige Bifchöffe geben dem Capitul 
zu Heiligenlladt Ablafs. Dat. IX. Kal. 
Jul. a. 1328 

ABa SanBortm tom. UI. Jun. p. 83 
10. GrafBERTHOLDZuHenneberggiebt 
der Stadt Schmalkalden das Ungeld. Ge- 
fchehen a. 1328. am S. Jacobs tage. 
Kvchenbecker Anal. Hasf. I. p. 144 
11. Der Thum-Prob/l zu Meißen prä- 
fentiret einen Pfarrer im Hofpital zu Frey- 
berg. Dat. MiJ'ne a. 1328. in crqftino S. 
Jacobi Apoßoli. 

Wilisch Freyberg. Kirch-Hill. Cod. dipl. 
p. 15 

12. Landgraf Friedrich befiehletdem 
Vogt zu Triptis, Heinrich Reufsen, als fei- 
nem Herrn , zu gehorchen. AB. a. 132g. 
in die Incentionis S. Stephani Protom. 
Bfckleri Stemma Ruthen, p. 279 
13 Das Klofter CapeUendorff eignetei- 
ae halbe Hufe zu Almenftcdt. Dar. 0,132%. 
irid. Non. Sept. 

Menocenii S. R. Germ. I. p. 724 
14. Landgraf Friedrich belehnet Hein- 



rich Reufsen mit Triptis, Ziegenrück und 
Auma. Gegeben zu Keynhartisbume a. 
1328- an dem naeftin Dunreftage vor S. 
Gallin tage. 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 277 

Cörber Nachr. vom Voigtland p. 14a 

Lünig part.fpec. Conr. II. von Grafen p. 

207 

15. Landgraf Friedrich confirmiret die 
Güter des Kiofters Reinhartsbom. Dat. 
ut modo. 

Schannat Vindem. I. p. 133 

Tburtngia Jacra p. 142 

16. Die Herren von Saltzä eignen dem 
Gothaifchen Nonnen - Klofter vier Hufen 
zu Afpech. Dat. Gotha a. 1328. Sabbato 
proximo ante Galli. 

Sagittarii hiß. Goth. p. 125 

17. Das Nonnen-KlofterzuGothaver- 
kauft zwo Hufen auf dem Rückfalle. Dat. 
a. 1328- Kal. Dec. 

Sagittarivs /. c. p. 126 

18. Graf Hermann von Eberftein wei- 
fet die Vögte zu Plauen mit dem Lehen zu 
Dobene an Böhmen. Dat. in Hermans- 
berg in die S, Nicolai a. 1328 

Lvdewig Relitjtt. VI. p. 27 

Lünig Codex Germ. dipl. I. p. 999 

19. Landgraf Friedrich incorporitex 
die Kirche zu Leubnitz demKlofter Alten- 
Zelle. Dat. a. 1328. XVII. Kal. Jan. hoc 
eß f er. VI. in quatuor ternp. proxima pofl 
Lucite. 

Reinhardvs de jure circa Jacra p. 80 

20. Keyfer Lvdwig erlaubet Hüdburg. 
häufen Und Eisfeld zu ummauren. Dat. 
apud Werden a. 1328 

Dietzel Eisfeld. Stadt. Hilt p. 6. E 

1329, IND, XI r, 

1. Das Klofter Seufelitz überläfst den 
Hofpital Materin an den Rath zu Drefsden. 
Dat. Dresden a. 1329. in Epiphania Do- 
mini. 

Weck Dresdn. Chron. p. 196 

2. Landgraf Friedrich bezeuget, dafs 
Scebcrg zum Klofter Jlinen gehöre. Dat. 
Gotha a. 1329. in die Fabiani Cf Sebqfl. 
mart. 



ij. oa. 
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3. Das Klofter (jerenrode verkauft ei- 
ne halbe Hufe zu Jefer. Dat. a. 1329. IV. 
Non. Mart. 

Beckmann Anhalt. Hilt III. p. 179 

4. Das Klofter Bofau verkauft dem 
Problt zu Zeitz eine Marek jährlicher Zin- 
fe. Dar. a. 1329. Non Mart. 

Langii Chron. Citic. p. 831 

Levckfeld vom Kl. Boiau p. 37 

5. Churfürft Rvdolph verkauft dem 
Klolter Dobrilug die Dörffer Trebitz und 
Dubrau. A 3 . Wittemberg a. 1329. Dom. 
Invocavit. 

Lvdewig Reliqu. L p. 317 

Hofmanni S R Lu/ar. IV. p. 189 

6. Graf Hermann zu Gleichen eignet 
dem Klofter Georgenthal eine Hufe zu 
WeifefTen. Dar. a. 1329. VI. Id Martii. 

Sagittarii Gleich. Hill. p. 103 

Menckenu S. R. Germ I. p. 349 

7. Graf Hermann zu Gleichen eignet! 

dem 



ij. 0£L 



15.0a. 



Dtt. 



«.Dec. 



t«. De;. 



so. Jen. 



4. Mail. 



7 . Mart. 



1 



10, Man, 
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13. April. 

| t. M«j. 

aj.Mij 

1. Jon. 

L Jun. 

r 

ai. Ion. 
jj.Jon. 

1) Joo. 
l). Jan. 

ij. Jan. 

»1- Jan- 

'4. Jan. 



dem Klofter Reinhirdsbom zwo Marek 
zu Hörfelgail Dat. a. 1329. Id. April. 

Sagittarivs l. c. 

Menckenivs 4 c. p. 548 

8- Landgräfin Elisabeth kaußt von 
dem Gothaifchen Nonnen- Klofter zwo 
Hufen auf den Rückfall. Dar. Gotha a. 
1320. die S. virg. Walpurga. m 

Sagittarii hiß. Goth. p. 126 

9. Die von Hcrbftlcben ftiftenim Klo-I 
fter heil. Creutz bey Salburg ihr Jahrge- 
dächtnifs. Dat. Erpbordia a. 1329. in die 
b. Vrbrmi martyris. 

Ober-Sächf. Nachlefe VIII. p. 684 

10. Graf Friedrich zu Beichlingen ei- 
gnet dem Klofter Kelbra einige Zinfen da-, 
ielbft. AB. a. 1329. in die AJ'cenf. Domini 

Levcki eld An! . Kelbr p. 151 

11. Die Herren von Pack ftiften einl 
Hofpiral zu Sorau. Gefchchen Sorau a.\ 
1329. am Tage der Himmelfahrt Chriftl 

MaGni Belehr, von Sorau p. 3 

12. Der Burggrafen zu Dohna Lehns- 
Recognition an Landgraf Friedrichen. Ge- 
gebcai zu Rochlitz a. 1329. an der neftin 
Mitewochin vor lende Johannis tage. 

Bartsch Hift. der Stadt Dohna p. 156 



Bürger in Mcifsen Lchngüter an lieh brin- 
gen mögen Dar. ur modo. 

Vogel Leipz. Chron. IV. 6. IO 
Öber-Sächf. Nachlefe I. p. 68 
Lvdewig Reliqu. IX. p 680 
20. Landgraf Friedrich dimittim 
Heinrich Reufsen aus feinem Dicuft. Ge- 
gebin vf deme huic zu Rochlitz a. 1329. an 
lende Syxtens tage, dergeuallin waz uf ei- 
nen Suntagk. 

Becreeri Stemma Ruthen, p. 281 
Cörber Nachr. vom Voigtl. p. 147 

21. Keyfer Lvdwig fchreibt die Marek 
Landsberg und Sangehaufen Brandenburg 
zu. Dat. Papyc XI. die menf. Aug. a. 
1329. regm XV. imperii II. 

Lvdewig Reliqu. II. p. 287 
Anon. Hift. der Pfaltzgrafenzu Sachfen 
p. 209 

22. Graf Heinrich zu Henneberg über- 
kommt von Fulda das Burglehnzu Ealeck. 
Gegebin a. 132p. an dem tage fent Symo- 
nis & Jude der heiligen Zwelfboten. 

Schannat Fu)d. Lehnhof p. 226 
Lvnig Corpus juris feud. Germ. I. p. 1829 

23. Stiftung eines Altars im Altendort- 
fe bey Nordhaufen. AU. a. 1329. in vigi- 



13. Keyfer Lvdwig giebt Marggraf lia Omnium SanUorum. 



Friedrichen ein Privilegium über alle feine 
Bergwercke. Dat. Papise XXIII. die Tu- 
nii a. 1329. Ind. XII. regni a. XI. impenill. 

Hönn Coburg. Hift. II. p. 53 

Lyseri Orat. Georgio M. Br. RcgidiQa 
p. 14 

Anon. Hift. der Pfaltzgrafen zu Sachfen 

p. 187 

14. Keyfer Lvdwig ratificiret die Ver- 
pfandung derer Städte Altenburg, Zwickau 
und Chemnitz. Dar. ut. modo. 

Tentzeui Vita Frid. Admorfi p. 988 
13. Keyfer Lvdwig übergiebt Marg- 
graf Friedrichen zu Meißen das Burggraf- 
thum Altcnburg. Dat. ut modo. 

Loeber de Burggr. Orlamundam's p. 39 

16. Idem befiehl« Marggraf Friedri- 
chen zu Meißen von der Erbverbrüderung 
mit Hefsen abzuftehen, und folche mit 
Brandenburg einzugehen. Dat. ut modo. 

Lvdewig Reliqu. IX. p. 639 

17. Keyfer Lvdwig belehnet Heinrich 
Reufsen mit dem Schlofse Trewen. Dat. 
utmodo. 

Becreeri Summa Ruthen, p. 281 

Lünig part.fpec. Cent. II von Grafen p. 
208 

18. Ke\ fer Lvdwig giebt denen Her- 
ren Reufsen eine güldene Bulle, und con- 
finium ihre Lehen. Dat. Papia a. 1329. 
Ind. XII. die XXIV. Jan regni a. XV. im- 
perii II. 

Hecxeeri Stemma Ruthen, p. 284 

Lünig loc. eit. 

Fj. Corpus juris feud. Germ. I. p. 1113 

Cörfrr Nachr. von Voigtl. p. 125 

Lvdewig Erläuter. der güld. Bulle II. p. 

1034 

Separatimprodiit c. amwt. B'ucbneri qto 
regal. 

Anon. Bericht von Adel in Teutfch- 
land p. 153 

19. Keyfer Lvdwig verftattet, dafs die 



Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 

115 

24. Des Klofters Himmelgarten Ver- 
gleich mit der Stadt Nordhaufen, dafs fie 
einander nichts zu nahe legen wollen, Dur, 

a. 1329. VII. Id. Nov. 

Levcxield vom Klofter Himmelgarten 
23. Die Mayntzifchcn Commifsarien 
fetzen den Pfarrer zu Gotha ab. Dat. a. 
1329. IX. Kal. Dec. 

Tentzeui Suppi. IL hifl. Gotb. p. 94 

26. König Johann in Böhmen beleh- 
net Heinrich Reufsen mit dem Schlofse 
Stein. Dat. Lucemburch a. 1329. in ttgtha 

b. Barbara. 

Becrleri Stemma Ruthen, p. 292 
Lvnig pari. fpec. Cont. II. von Grafen 
p. 209 

27. Heinrich Herr zu Gera giebt die 

Schlaitzer jtatuta. Geben a. 1329 am S. 

Thomas abend. 

Erlaub Voigtland III. p. 214. E 
Königs Adels-Hift. III. p. 629 

28. Churfürft Rvdolph zu Sachfen ver- 
taufcht dem Klofter Dobrilug etliche Dörf- 
fer vor die Stadt Lubben. Dat. Witten- 
berg a. 1329. in die Innocenrum. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 319 

29. GrafBvRCARD zu Mansfeld eignet 
dem Klofter Eilwardeftorp eine halbe Marek 
zu Holtzhaufen. Dat. a. 1329 

Lvdewig Reliqu. I. p. 310 

30. Vergleich zwifchcn der Stadt und 
Domherren zu Zerbft, Dar. a. 1329 

Becrmann Anhalt. Hift. V. p. 91 

31. Ulrich Vasold nimmt Fifchberg 
von Fulda zu Burglehn. Dat. a. 1329 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 343 

I33O. IND. XlH. 

I. Keyfer Lvdwig giebt Graf Berthoi - 
den zu Henneberg viel Privilegia. I at. 

Tri- 



24. IUD. , 



6 . Aug. 



11. Aug. 



Ü. oa. 



31. oa 



7. Not. 



*|. Nor. 



3. Dec 



«0. Dec 
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l-J“ 

i. Jen. 

■ )• j“- 

7. Pcbr. 
1 8. Fcbr. 

15. Fcbr. 

2 4 Fcbr. 

2 i Fcbr. 

1 1 . Mart. 

17. Mart 

31 . ApriJ. 
|»j. April. 



ti 



Tridenti I. die menj. fan.Ind. XIIL fl. 1330. 
regni XVI. imperii II. 

Hünn Coburg. Hift. II. p. 57 

Lunig Corpus iuris feud. Germ. III. p. 

1011 

2. Vergleich zwifchendem KlofterHeus- 
dorff und einem Bürger zu Naumburg. AS. 
fl. 1330. in craftino Circumcif. Domini. 

Tmtringia Jacra p. 379 

3. Bifchoff Heinrich zu Naumburg 
tranjfumim einen Heusdorffifchen Briet 
de fl. 1318. Ai! um in Salza <1. 1330. in OSa- 
ca Epiphanie Domini. 

lind. p. 375 

4. Vergleich wegendes Kälands zuGc- 
renrode. Bat. a. mo. fer. V. poll Hltifii. 

Popperodii Anna, öerenrod. p. 54 

5. Keyfer Lvnwic belehne! Graf Gün- 
thern von Schwamburg. Das. in Monaco 
fl. 1330. lud. XIII. regm a. XVI. imp. III. 

Schlegel Ausfuhr, von der Blanckenb. 
Müntie p. 22 

Injure tf faSo gegr. Gegen -DcduSion 
Beyl. n. 8 

Lunig Spicii. Secui. II. p. 1220 
Heidenreich Hift. desHaufes Schwärt rb. 
83 

Keyfer Lvdwto confirmiret die Pri- 
vilegia der Stadt Erfurt. Dal . Monachii , 
Dom. Invocavit , a. 1330. regni XVI. im- 
\perii III. 

de Baumaim de confortio Imperii inter 
Fridericum Auflr. ti Ludovicum Bete. 
p. 108- ed. pq/ler. 

7. Churfürft Rvdolph dotirct die Ca. 
pelle Matthäi und Maria Magdal. au Wit- 
tenberg. Geben au Wittcrwercb a. 1330. 
am Montage Invocavit. 

Unfeh ul d. Nachr. 1727. p. 2 

8. Bifchoff Heimlich au Naumburg 
contirmiret dem Klofter Reinhardsborn das 
[jus patronatus au Lifsen. Dar. fl. 1330. 
f/tr. IV. proxima poft Dom. Invocavit. 

Schannat Vindem. I. p. 134 
Tbunngia facra p. 143 

9. Die Grafen von Schwamburg be- 
freyen einen Georeenthalifchen Riofter- 
Hof von allen Abgaben. AS. fl.1330.XU. 
Kal. Apr. 

Olearii Synt. Thur. I. p. 19 

Tkuringia facra p. 498 

Heide-nreich Schwamb. Hift. p. 83 

10. Keyfer Lvnwic weifet die Juden 
in Meifsen und Thüringen an Landgraf 
Friedrichen. Dat. Komet apud S Petrum 
XXV JL die m. Martii, a. 1328. regm XIV. 
imp. I. 

Rvdolphi Gotba dipL V. p. 209. 

11. Burggraf Haitmakn 111 Kirch- 
berg dotiret einen Altar au Capcllendorff. 
Dar. fl. 1330. XI. Kai Mai. 

Menckbsii S. K. Germ. I. p. 725 

12. Bifchoff Heinrich au Naumburg 
confirmiret einen Vicarium 2u Zwickau. 
AS. a. 133 o.fer. III. poü Mifer. 

Friderici hift. Pincernarum p. 23 

13. Die von Bcchftedt verkauffen 
dein Klofter Capcllendorff eine Hufe au 



Lome. Dar. a. 1330. in die b. Marci E- 
vang. ’ 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 724 

14. Vergleich iwffchen einem Schnei- 
der und Drechslerzu Gotha. Dat.a. 1330. 
| fer. III. poft feftum Phil. Cf Ifacobi. 

Tentzelii Suppt, hift. Goch. p. 642 

15. Bifchoff Wittig au MeiiTen con- 
firmiret der Kirche au Paulita etliche Zin- 
fen. Dat. W tarnen a, mo.feria IV. peil 
Invocavit. 

Schöttgen Wurtm. Hift. p. 818 
ScuwARTZii Mantijfa p. 1043 

16. Keyfer Lvdwig freyet die Grafen 
von Henneberg von fremden Gerichten. 
Dat. Vlm ö. 1330. in vigilia Afcen/ionis Do- 
mini , regni a. XVI. Imperii III. 

Hönn Coburg. Hift. II. p. 55 

17. Die Fürftcn von Anhalt geben der 
Kirche S. Bartholomäi au Zerbft das jus 
patronatus der Kirche S. Nicolai dafelbft. 
AS. Cerwift a. 1330. fer. II. in feftoS. Tri- 
natis. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 204 

18. Das Klofter au Effenberg belehnet 
die von Winecken mit zwo Hufen au 
Climfchaw. AS. a. 1330. XV. KaL 

M 

Gschwend Memorab. Eifettberg 0.3. 
JeS. 4 $. 20 

Götter Nachr. vom Kl. au Effen- 
berg p. 51 

19. Der Hofpkal ru Quedlinburg 
kaufl't einige Waldung. Dat. a. J330. 
in crajlim S. fjacobi Apoll. 

Kettneri Dipl. Quedl p. 454 

20. Fürft Bernhard von Anhalt 
eignet dem Klofter Nienburg fechs Hufen 
und Höfe au Dröbel. AS. fl. 1330. III. 
Kal. Juhi in die SS. martirwn Abüen tj 
Zensur: ( leg. Sennen.) 

Beckmann Anhalt. Hift III. p. 447 
2t. Friedrich Herr au Heldrun- 
gen eignet dem Klofter Ncuenwerck vor 
Nordhaufen etliche Güter au Obem-Rod 
und Ufferderalch. AS. a. 1330. Donnerft. 
nach Petri ad Vincula. 

Lunig Corpus juris feud. Germ. III. 
p.71 

22. Graf Günther von Kefernburg 
eignet dem Klofter Reinhardsborn drey 
Marek jährlicher Zinfe. Dar. a. 1330 

Schannat Vtndem. I. p. 134 
Thuringia facra p. 143 

23. Vergleich awffchen dem Capitul tu 
Naumburg und dem Klofter S. Georgen. 
AS. a. 1330 

Schajuelivs vom Kl. S. Georgen. 
P- 39 

24. Graf Friedrich von Beichlin- 
gen giebt dem Klofter Kelbra das Hola 
aufm Arnoldsberge. Dar. a. 1330 

Levckfeld Am. Kelbr.p. 151 
25. Eben derfelbe eignet befagtem 
Klofter 16. Acker zu Thüruugen. Das. 
fl. 1330 
Ibidem p. 152 



aj. April«! 



S- Maf. 



38. Fcbr. 



16. Maj. 



1- Jon. 



14. Ion. 



»«Jot 



30. Jan. 



1. Aog. 



2 6. Die 
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30 . j*n. 



6 . Fcbr. 



io. Febr. 



26. Die von Bvttler bekommen von 
Fulda ein Burgiehn zu Fifchberg. Dar. a. 
1330. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 281 

27. Das Kl. S. Georgen verlafst einige 
Grumlfiucke an das Capirul zu Naumburg. 
Dar. a. 1330. 

Schamkuvs vom KL S. Georgen p.51 
I331. IND. XIV. 

1. Pabft Johannes XXII. ermahnet 
Churfürft Rudolphen, von Keyfer Ludwi- 
gen abzutreten. Dar. Avenitme XUI. Kal. 
Febr. Pontif. a. XVL • 

Odor. Raynaldvs ad b. a. n. 21 

2. Die Herren von Leuchtenberg ver- 
kauffen die halbe Stadt Jena an Landgraf] 
Friedrichen. Geben zu Wartberg a. 1331. 
an ferne Dorotheen tage. 

MUu.br Staats-Cabinet III. pzi8 

3. Das Klofter Teftingenburg fefignlret 
das jus patronatus der Kirche zu Befeken- 
dorff ans Stift Qvedlinburg. AH. a. 1331. in 
die b. Scholaßicx virg. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 455 



Beckmann Anhalt. Hilf. III. p. 204 
14. Die /Fbtlihn zuQyedlinburgeonfir- 
miret den Altar S. Annen dafelblt Dar. a. 
1331. in vigilia b. Ijacobi Apofloli. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 398 
~ " maikTie No 



15. Das Gothaili he Nonnen - Klofter 



4. Johann von Körner eignet dem 
Klofter Beuren 1,8. Acker zu Tüttleben. 



31. Febr. j Dar. a. 1331. in Cathedra Petri. 

Gvdeni Sylloge I. p. 333 

5. Graf Bernhard von Reinftein be- 
zeuget , dafs das Stift Qvedlinburg mit de- 
nen Gebrüdern von Goslar vertragen fey. 

34. Mjr A. 1331. an firne Vrbanes auende. 

Barino Clavis diplom. p. 72 

6. Die Grafen von Beichlingen fchen- 
cken dem Klofter Kelbra 38. Acker zu Thü- 

j. Jon. [rungen. Dar. a. 1331. in die b. Bonifacii. 
Levckfeld Atu. Kelbr. p. 15a 

7. Heinrich Schenck von Schencken- 
dorff fttftet einen Altar zu Wittenberg. Ge- 
(geben zu Wittenberg in der hiligen Mer- 

9. Jan. [tern Tag Sente Primus und Felicianus. 

Deßinata litter. Cf Fragm. LuJ'at. XII. 
p. 1233. lat. p. 1234 

8- Churftirft Rvdolph confirmiret es. 
9. Jon. Dar. ui modo. 

I Ibidem p. 1236 

9. Keyfer Lvdwig giebt der Stadt Co- 
! bürg gleiche Privilegia, wie Schwenifurt. 

Geerbin zu Nürnberg rt.1331. am SanctVi- 
14. Jon. tus Abind, regni a. XVII imperii IV. 

Hönn Coburg. Hill II. p. 63 

10. Keyfer Lvdwig nimmt denenGra- 
fen von Mansfeld und Wernigerode die 
Aufficht über die Stadt Goslar wieder ab. 

1 j. Jon. | Dar. Nürnberg in die b. Viti a. 1331. 

Hahnii Collect. J. p.270 
u. Heinrich Art verkauft etliche 
Güter zu Schönau ans Klofter Georgen- 
”J“I- Ithal. A 3 , a. 1331. IHL hl. Jul. 

Sagittarii biß. Goth. p. 398 
T buringia facra p. 499 

12. Griff Hermann zu Gleichen eignet 
dem Klofter Georgenthal etliche Güter zu 

1 1- Jul. | Schönau. Dat. a. 1331. Id . Jul. 

Sagittarii Gleich. Hilf. p. 104 

13. Bifchoff Lvdwig zu Brandenburg 
confirmiret der Kirche S. BartholomSi zu 
Zerbft das.w patronatus der Kirche S. Ni- 
colai dafelblt AHumMagdeburcb, a. 1331. 

»1. Jol Ifn vigilia S. Marie Magdalena. 



verfpricht von einer halben Hufe zu Kinth- 
j leben jährlich heben Malter Pacht zu ge- 
' ben. Dat. a. 1331. Kal. Aug. 

Tentzelii Suppi. II. hiß. Goth. p. 102 

16. Bifchoff Wütig zu Meinen con- 
firmiret der Capelle des heil. Creutzes zu 
Freyberg etliche Güter. Dat. Nujfma. 1331. 
die Dominico , in craßtno inventionis S. Ste- 
phani. 

Wilisch Freyberg. Kirch. Hilf. Cod. dipl. 

p. 16 

17. Landgraf Friedrich confirmiret die 
Güter des Kiofters S. Nicolai zu Eifenach. 
Dar. Wartpurg a. 1331. in die S. Cyriaci. 

Hackivs de Conatibus Tempamonrams 

P- 345 , . 

18. Brvno Herr zu Qverfurt eignet ei- 
nem Geiftlichen etliche Güter, fie an ein 
Klofter zu fchencken. All. a. 133L in Olta- 
va Ajßmiprionis b. M. Virg. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 323 

19. Herzog Heinrich zu Jauer ftiricht 
König Johann in Böhmen wegen Abtre- 
tung von Görlitz von der Bürgfchaft frey. 
Dar. a. 1331. in fefi * b. Betrtbolomtei Apo- 
\floli. 

Lvdewig Reliqv. VI. p. 9 

Lunig Codex Germ. dipl. Lp. 1008 

20. Graf Hermann von Gleichen siebt 
Nicoln von Schwabhaufen eine Hufe zu 
Landolflfete zu Lehen. A 3 , a. 1331. die S. 
Remigii. 

Sagittarii Gleich. Hifi. I.p. 104 

Menckenii S. R. Germ. I. p 548 

21. Das Klofter Pricfenitz nimmt die 
Pforte in feine Brüderfchafft auf. Dat. a. 
1331. 1IL Non. Abu. 

Pertvchii Chron. Port. p. 285 

22. Otto de Donyn giebt dem Rath 
und Spitalmeifter zu Zittau das Hofpital- 
Gebäude Lehnsweife. Dat. in Zitraviaa. 
1331. altero ante diem b. Catbarinte virg. 

Carpzovii Anal. Zitrav. I. 21. p. 141 

23. Einiger Cardinale Ablafs- Brief vor 
die Kirche zu Unter-Greislau. Dar. Ave- 
ttione d. iß. Dec. 1331. Pontif . foamhs XXII. 
a. VI. 

Unfchuld. Nachr. 1709. p. 201 
Lvthfri Opp. HalcnJ. totn. XV. p.19 

24. Churfürft Rvdolph confirmiret die 
Privilegia der Stadt Jüterbock. Dat. a. 



133 1 . 

Angeli Chron. ßuterb. p. 150 
25. Das Prediger-Klolfer zu Northau- 
fen verfpricht ein gewiffes Jahrgedächtnils 
zu halten. A 3 , fl. 1331. 

Hifi Nachrichten von Nordhaufen p. 462 

1332. IND. XV, 

I. Graf Heinrich von Hohenftein we- 
gen eines Holtzes bey Mcllendorff. a. 1332. 
in 03 ava Epipb. Dm. 

Menckenii & R. Germ. I. p.641 
2 Abt Lvdwig zu Hersfeld compro- 
< mittiret in det Streitigkeit mit dem Grafen 
p zu 



>4- J-L 



I. Aug. 



4. Aag. 



I. Aag. 



31, Aug. 



14. Aug. 



1.03. 



i . Not. 



34. Nov. 



m. Deo. 



Ij.Jsn. 
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,u Gleichen auf Landgraf friedlichen. 
Dat. a. 133» .JA Jan. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 105 

3. Vergleich zwifchen dem Klofter 
Men ileben und Johann von Zabitz. Dat. 
a. 1332. in die Fabiani Sebaftiani. 

Beckmann Anhalt. Hift 1 IL p. 413 

4. Pabft Johann XXII. erlaubet denen 
Francifcanem ein Klofter zu Lauben anzu- 
legen. Dat. Acenione VII .Kal. Febr. Pon- 
ti/. a. XVI. 

Waddinci Amud. Ord. Minorum VII. 
p. 451 

5. DerAbtzuFuldagiebtGraf Berthol- 
den zu Henneberg vor einige Schuld die 
halbe Cent und Gericht zu Sundheim. 
Gefcheen a. 1332. an Sentc Gertruden tag. 

Schanna r Fuld. Lehnhof p.226 

6. Des Raths zu Qyedlinburg Ver- 

t leich mit dem Klolter Wiperti wegen des 
inkauffens in der Stadt. A 3 , a. iyp-fer. 
III. poft diem Falmarum. 

Kettneu Dipl. Quedl. p. 456 
Lvnig parr.Jbec.Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p.674 

7. Keyfer Lvdwig verfpricht die Stadt 
Mühlhaufen nicht vom Reiche zualieniren. 
Geben zu Bibrach , des Montags nach dem 
achten tage des heil.Creutzes, als es erfun- 
den ward a. 1332. 

Londorpii A 3 a pubi XUI. p* 444 
Lvnig part.Jpec. Cmt. 1 V. i. Theil p. 
1427 

du Mont Corps diplom. I. part . 2. p. 132 
8- Die Burggrafen zu Dohna eignen 
ihr Haus zu Dresden dem Kloiter Alten- 
Zelle. A 3 , in caflro noftro Donyn. a. 1332. 
die Dominica injra Offavas Afeenfionis Do- 
misd. 

Schoettgenivs <fe Burggr . DonenJtbus 
§. /4 

9. Brvno Herr zu Qyerfurt eignet 
dem Klolter EiUvarddtorp eine halbe Hufe 
zu Vamftedt. Dat. a. 1332. in die S. Bom- 
l facii. 

Lvdewig Reliqu. 1 . 0-324 
10- Das Stift Fulda giebt denen von 
Leymbach Gerftungen zu Burglehn. A 3 , 
a. 1332. in craflino S. Bonifacii martiris. 
Schannat Fuld. Lehnhof p.313 
11. Landgraf Friedrich vergleicht Geh 
mit denen ReulTen. Gefchehen am tage S. 
Petri ad Vincula a. 1332. 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 287 
Lvnig part. Jpec. Cont. II. von Grafen 
p.209 

Cökber Nachricht vomVoigtland p 148 
Rovsset Supp/, au Corps diplom. I. part. 

11. tlER^tANN von Cranichfcld eignet 
lern Klolter Capeltendovff eine Hufe zu 
Lome. Dat. a. 1332. in die Bartholomei. 
Menckenti S. R. Germ, fp.725 
13. Der Dechant zu Naumburg ver- 
macht einige Zehenden zu Cemzin , Crie- 
pow undSÜvendorff nach Merfeburg. A 3 . 
Merfeburg a. 1332. in die b. Mauncu Jo- 
\c iorum. 

Schannat Vindem. II. p. 125 
| 14. Churfürft Rvnoi ph giebt der Kir- 

[cbe S. Gertrud zu Halle einenHof dafelbft. 



Dat. Hall a. 1332. in crafiim B. Strato- 1 
mc<e. 

Lvdewig Reliqu. XL p.505 

15. Churfürft Rvdoiph nimmt Poch| 
und Brefen vomBifchoff zu Meißen zu Le- 
hen. A 3 , a. 1332. in civitate Torgato. 

Ober-Sächf. Nachlefe V. p. 165 

I333. IND. I. 

1. Das Nonnen- Klofter zu Gotha be- 
kommt einen jährlichen Zins vonGrabsle- 
bea Dat. a. 1333. Non.- .Jan. 

Sagittarii hfl. Gotb.p. 127 

2. Die Maynzifchen Commiffarien ab- 
folvlren das Gothaifche Nonuen-Kloller 
vom Banne. Dat. a. 1333. XVIt. KaL Febr. 

Tentzelii SUupLIl.bift.Goth, p.98 

3. Marggraf Dietrich zu Brandenburg 
giebt dem Klolter Neu-Zelle vier Hufen zu 
Wclmenitz auch einige Zinfen zu Kisiltz 
und Ryfen. Dar. Lyberatz a. 1333. Dom. 
Omnis terra. 

Deflinata liter, ti Fragm. Lufat. IX. 

P- 898 

4. Brvno Herr zu Qyerfurt eignet 
dem Klofter Eilwaldeftorp eine Hufe und 
Hof zu Bamftedt. Dar. a. 1333. in die S. 
Vinc. 

Lvdewig Reliqu. L p. 325 

5. Ein Römifcher Procurator quitdra 
das Stift Qyedlinburg. Dat. a. 1333. Ind. I. 
die XXIV. Jan. Pontif Joanrns XXII. a. 
XXII. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 457 

6. Keyfer Lvdwig benehlet dem Bi- 
fchoff zu Halberftadt , dafs er Geh der Stadt 
Afchersleben nicht anmaffen foll. Dat. 
Nürnberg . . . poft Purific. B. Virg. regni a. 
XIX. imperii VI. 

Micagii Vindicie Anhaltine p. 115 

Limnai Jus publ. toin. IV. p. 946 

Beckmann Anhält. Hilt. UI. p. 480 

Lvnig part.Jpec. Cont. II. von Anhalt 

P *81 

7. Die Grafen von Reinftein verkauf- 
fen dem Klolter Monüonberg eine halbe 
Hufe zu Weddesleben. A 3 , a. 1333. feria 
1 IL poft Domin. Letare Jerufalem. 

Baring Clavis diplom. p. 73 

8 Burggraf Otto vonLeifsnlg confir- 
miret der Kirche zu Neuenhayn etliche 
Zinfen. Gegeben zu Penigk a. 1333. an S. 
Benedicius tage. 

Schwartzii Mantija p.1043 

9. Graf Hermanns zu Gleichen Con- 
fens über den Verkauft einiger Güter zu 
Bufseleiben. Gegeben a. 1333. an dem ne- 
heiten Mittwochen vor S. Jorgen tage. 

Sagittarii Gleich. Hilt. p. 106 

Lunig Corpus Juris feud. Germ. III. p. 32 

10. EinigeCardinäle geben derFrauen- 
Kirche zu Arnftadt Ablaß. Dat. m. April, 
a. 1333. Pontif- .7 oam. XXIL a. XVUI. 

Unlchuid. Nachr. 1733. p.683 

11. Graf Bvrcard Zu Mansfeld giebt 
dem Klofter Wimmeiburg das jus patrona- 
tus der Kirche Petri und Pauli 2u Eifsleben. 
Dar. a. 1333. in die S. Walburg, virginis. 

Tburingia facra p. 459 

12. Vergleich zwifchen Mayntz, Thü- 
ringen 



if.Jtn. 

17 . Jtn; 
».Jan. 
>4- J*>> 



lö.Mirta 
ix. Mart. 

si.Apr. 
m. Apr. 
i.Maj. 
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2 . Maj 



Ij.Jnn. 



1 9. Jan. 



26. Jan. 



10. Jul 



37. Jul. 



Irinnen und Hellen wegen Treffurt. Ge- 
’fchchen Treffurt am Sonnt. Cantate fl. ITJ 3 - 

Lunig part.Jpec. Com. II. von Sachten 
p. 18' 

Rovssf.t Suppl. au Corps dipl. I. part. 2. 

p. 128 

13. Ein neuer Altar wird in der Kirchen 
S. Margareten zu Gotha geftiftet. Das. a. 

1333. H- Jun. 

Sagittarii hifiGotb. p. 209 

14. Brvno Herr tu Querfurt eignet dem 
Klofter Eilwardefforp eine Hufe und Hot 
zu Studene. Dar. a 1333. in die fandorum 
martirum Gervafii Prothafii. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 325 

15. Di etrich von Siebeleben fchencket 
dem Nonnen-Klofterzu Gotha eine Hufe 
zu Tüttleben. Ad. a. 1333. VI. Kal. JuL 

Sagittarii bift.Gotb. p. 128 

16. Keyfer Lvdwig privilegiret die 
Stadt Coburg wie Schweinfurt. Geben zu 
Franckfutt am Samftag vor S. Margarethen 
Tag, fl. 1333. regni XIX. imperii VL 

Hönn Coburg. Hift. II. p. 66 

17. Der Mayntzifche Weihbifchoff| 

f leht einem Altar zu Rudclftadt Ablafs. 

)at. fl. 1333. fer. III. poft diem S. Jacobi 
Apofl. f 

Scheibe de templo S. A/utree Rsuirlfta- 
dienfi p. 4 



j. An*. 



7. Scpt. 



ll.Scpt, 



J». Scpl. 



7.0a. 



17.0a. 



34 . Nor. 



18. Landgraf Friedrich eignet dem 
Marien-Stift zu Eifenach einige Zinfen de- 
rer Herren von Erfa zu Trigeieiben. A 3 . 

YJenacb fl. 1333. Domin. ante diem b. Lau- 
rentii. 

Hevsinger de beneficiis March. Mifnen- 

fiwn in EccL IJenacenJ'em part.j. f '.j. n. 

19. Die Voigte von Plauen verfprechen 
dem Stift Naumburg Beyftand zu leiften. 

Geben fl. 1333. an unfer Frawen Abende, 
als fie ward geboren. 

Lvnic. freit. Ectl. Com. I. p. 887 

20. Ertzbifchoff Heinrich zu Mayntz 
eignet dem Klofter Ilfeld die Pfarr- Kirche 
zu Greuffen u. a. m. Dat. a. 1333. III. Id. 

Sept. 

Levckfeld Ant. Ilfeld, p. 88 

21. Vergleich zwlfchen dem Stift Ge- 
renrode und dafigen Clericis. Ad. a. 1333. 

V. Kal. 03 . 

PopperodIi Annal. Gerenrod. p. 54 

Lünig Spicii. Eccl. III. von Aebt. p.93 

22. Das Klofter Capellendorff verkauft 1 Georgcnthal 
einer Witwe zu Weimar zween jährliche marum. 



feftum H. Cathartnec virg. regni a. XX. im- 
perii VL 

Mit AGit Vindicie Anhalt, p.115. 116 

Limnaei Jus pubi. tom. IV. p, 946. 7. 

Becemann Anhalt. Hift. III. p.489 
, Lvnig part. Jpet. Cont. II. von Anhalt! 

P->8> 

26. Landgraf Friedrich eonfirmiret 
die Privilegia des Kloftcrs Urieben, Dat. 
Ylenacb a. 1333. in vis. II. Nycolay. 

Gvdenvs Syll I. p. 334 

27. Graf Hermann von Gleichen eig- 
net dem Klofter S. Petri zu Erfurt SC Hu- 
fen zu Ollendorff. Dat. a. 1333. 

Schannat Vmdem H.p. 16 

1534. IND. II. 

1. Bifchoff Heinrich zu Naumburg 
eonfirmiret Johannis von Schönberg Jahr- 
gedichtnifs. Dat. a. 1334. XIII. Kal. Febr. 

Königs Adcls-Hift. II. p. 854 

2. Die JEbtiilin zu Qvedlinburg confir- 
miret einige Einkommen zum Fcft Mariä 
Empfängnils. Dat.a. 1334. prid. Kal. Febr. 

Kettneri Dipl. Qiieill. p. 400 

3. Bilchoff VVittich zu Melffen con- 
firmitet Heynemanns von Sologaft Schen- 
ckung ans Klofter Dobrilug. Dat. fl. 1334. 
in vigilia Purif. B. M. Virg. in Mogelyn. 

LvdeIvig Reliqu. I. p. 326 



4. Heinrich Scnenck von Saleck 
fchenckt dem Klofter Petersberg einen 
Weinberg zu Pozdorff. Dat. in MerJ'e- 
burgk fl. 1334. in die S. Mattbie. 

Friderjci Hifi Pincernarum p. 18. E. 

3. Bifchoff VVittich zu Meiffen con- 
firmiretdem Hofpital zu Freyberg den Ze- 
henden zu Conradsdorff. Dat. Mogelin a. 
' 334 - fw- VL ante Letare. 

Winsen Cod. dipl. p. 18 

6. Burggraf Hartmann von Kirchberg 
veptaufcht etliche Güter mit dem Klofter 
Capellendorff. Dat.a. 1334. Dominica, qua 
cantatur Letare Jerufalem. 

Menckenivs S. R. Germ. I. p. 726 

7. Landgraf Friedrich erläfst demKIo- 
ftePReinhartsbom den Herbcrg-Zins. Dat. 
Gothi fer. II. po/l Dom. Judica a. 1334. 

Tentzblii Suppi. II. bift.Gotb. p. 644 

Thuringia facra p. 144 

8 Eberhard von Malsleiben Erben 
überladen das DorffKobcnftedt ans Klofter 
Dat. a. 1334. vigilia Pal- 



Malter Weitzen. Dar. a. 1333. Dominica 
die poft diem B. Michaelis , ubi feribirur 

VII. Id. Od. 

Menckenii .Sir. R. Germ. Lp. 726 

23. Keyfer Lvdwig eonfirmiret die 
Güter des Klofters Rohnbach. Dat. Stout- 
garten die Domin. po/l Galli fl. 1333. regni 
XIX. imperii VI. 

Menckenii Ser. R. Germ. I. p. 781 

24. Graf Hermann vonGleichen eignet 
dem Klofter Georgenthal ein Viertel Hufe 
zu Wandersleben. Ad. Glichen a. 1333. 

VIII. Kal. Dec. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 106 

25. Keyfer Lvdwig giebt drey Briefe 
dem Haufe Anhalt zum Bellen wegen A- 
tfchersleben. Dat. Herbipoli ,feria\l. poft 



Sagittarii hifl. Goth. p. 399 

9. Pabft Johannes XXII. bcrichlet, dem 
Nonnen-Klofter zu Gotha das abgenom- 
mene wieder tu geben. Dat. Amnione II. 
Non. April. Ponti/, a. XVIII, 

Ibidem p. 129 

10. Brvno Herr zu Qyerfurt eignet 
dem Klofter Eilwardellorp eine Hufe zu 
Barnftcdt und einen Hof zu Gerendorff 
Ad. a. 1334. in die SS. Trinitatis. 

Lvdewig Reliqu. I. p.327 
it. Keyfer Lvdwig verbietet Friedri- 
chen von Schönburg , etwas wieder Marg- 
graf Friedrichen vorzunehmen. Dat. in 
Vberhngen fer. III. ante Johannis Bapt. re- 
gni fl. XX. imperii VII. 

Ober- Sicht Nachlefe X. p.205 

Pa 13 . Das 



23c 



3. Dec. 



j. Dec. 



*0, Jen. 



!«• J«". 



1 . Febr. 



14. l : cb(. 



4. Mart. 



6. Mart. 



14. Mart. 



1 9. Mart, 



4- Apr. 



ai.Maj. 



11. Jan. 



gle 
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15. Jol. 



1 6. Aag 



17. Aag. 



st. Sept. 



4 oa. 



9. oa. 



ig. oa 



30. oa 



30. Oft. 



13. Nor. 



a J. Nor. 



12. Das Stift Frofe offerirct der Aibtif- 
fin zu Gandersheim eine Präbende. Dat.a. 
1334. in feflo (tivifionis Apoßolorum. 

Harenbergii bift. Gandersh. p. 826 

13. Heinrich vonKönigsfeld ftiftet et- 
was zur Kirche zu Neuenhayn. A. 1334. 
in die crafiino poß feflum Affumpt. S. 
M. V. 

Unfchuld. Nachr. 1712. p.36 

14. Der Pfarrer zu Geithengiebt feinen 
ConJ'ens darzu. A. 1334. J er. IV. infra Octa- 
vas AJjhmptionis S. M. V. 

Ibidem p. 36 

15. Conrad von Grumbech und Con- 
forten muthen eine halbe Hufe bey Mühl- 
haufen beym Abte zu Fulda. Dat.a. 
1334. in die S. Matthäi Apofloli. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 299 

16. Landgraf Friedrich giebt feinen 
Unterthanen frey,ohne Abgabe nach But- 
telftädt zu handeln. Gegeben zu Naum- 
burg a. 1334. am Tage FrancifcL 

Wettens Hift. Nachr. von Weimar II. 
p. 178 

17 . Die /Ebtiflln zu Qvedlinburg ftiftet 
ein Armiverfarium. Dat. in urbe QuedeUn- 
' geburg a. 1334. in die S. Dionyfii wart. 

Kettneri Dipl. Quedl. p.402 

18. Bifchoff Gerhard zu Merfeburg 
macht die Kirche zu Ncuenhayn zu einer 
Pfarrkirche. AEl. a. 1334. feria IV. poß 
communem Jeptimanam. 

Unfchuld. Nachr. 1712. p. 34 

19. Bifchoff Lvdwig zu Brandenburg' 
hebet die Expedlantzien im Stift Bartholo- 
mäi zu Zerbft auf. Dar. in Scrapflorp a. 
1334. in die B. Luc* Evangelißä. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p 205 

20. Die Fürften von Anhalt willigen 
drein. Dat. a. 1334. proxima Domin. ante 
diem Omnium SaiiBorum. 

Ibidem p. 206 

21. Derer von Elfterberg Verbündnifs 
mit der Stadt Mühlhaufen. Dat. a. 1334. 
an dem nchiften Suntage vor allerheiligen 
tage. 

Schwartzii Mantißa p. 1044 

22. Landgraf Friedrich eignet dem 
Marien-Stift zu Eifenach verfchiedene da- 
felbft gelegene Güter. ASt. YJenach a. 1334. 
in die Bricrii. 

Hevsinger de beneficiis March. Mifnen - 

Jüan in Eccl. Ifenacenfem part.j. jf.j. 0. 

23. Die von Kintleben vcrfchreiben 
dem Nonnen -Klofter zu Gotha gewiffe 
Zinfen. Dat.a. 1334. X. Kal. Dec. 

Sagittarii hiß. Goth. p. 1I9 

24. Der Abt zu Fulda belehnet Hein- 
rich Ganfen mit Schönerftädt. A 3 , a. 

1334- 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 296 

25. Die Stadt Mühlhaufen wird vom 
Thüringifchen Landgericht in die Achter- 
kläret. 

Rvdolphi Gotha Dipl. V. p.210 

Heidenreich Sehwartzb.Hift.p.84 
I335. 1 ND. III. 

1. Bvrchard von Schraplau überläßt] 



23. Febr, 



}. Mart. 



Schraplau und Reveningen an Mansfeld. 

Dat. a. 1335. an S. Matthias Abend. 

Informatio juris faEli Beyl. n. 9 
Thvcelii A 3 a pubi. II. p. 481 
Lünig Spicil.fecuL I. p. 533 

2. Keyier Lvdwig giebt zween Briefe 1 
dem Haufe Anhalt zum Beften wegen A-| 
fchersleben. Dar. Nürnberg y f er. VI. ante 
Invocavit , regni a. XXI. iinperii VIII. 

Milagii Vi ndiciä Anhalt, p. 116. 117 
Limnaei jus publ. tont. IV. p.947 
Beckmann Anhält. Hift, III. p.489 
Lvnig pari. Jpec. Cont. II. von Anhalt 
. P- 182 

3. Bvrchard Herr zu Qverfurt eignet 
dem Klofter Eilwardeftorp vier Hufen undl 
Höfe zu Gortz. A 3 , /t.1335. Domin. qua 19- M*n. 
cantatur Oculi. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 328 

4. Mathildis und Friedrich von| 
Schönburg verbinden fich, Schlofs und 
Stadt Glaucha denen Marggrafen zu Meif- 
fen zu öffnen. Gegebin zu Gotha a. 1335. 
an dem Sunnabenae, als man linget. Si- 
tientes venite ad aquas. 

Kurtze vorläuff. Anzeige Beyl. n. 32 

5. Das Klofter Capellendorff verkauft! 
an zwo Nonnen dafelbft eine Marek jährl. 

Zinfe. Dat. a. 1335. in vigil. Ramorum. 

Menckenii S.R. Germ.I. p.727 

6 . Albrecht Landmann giebt dem 
Gothaifchen Nonnen- Klofter zwo Hufen 
und zehen Schillinge Pfennige zu Tutele- 
ben. Dat. a. 1335. VIII. Idjun. 

T entzelii, Suppi. II. hiß. Goth. p. 102 

7. Landgraf Friedrich eignet dem Klo- 
fter Reinhardsbom einige Zinfen zu Emle- 
ben und Hörfelgau. A 3 . Gfßhä a. 1335. fe- 
rn a V. ante jacobi Apofloli. - 

Schannat Vindem. I. p. 135 
Thuringia facra p.145 
8- Landgraf Friedrich verbietet fei- 
nen Vögten , dem Klofter Zelle etwas ab- 
zufordem. Dat. Recheliz in die Irrvent. S. 

Stephani a. 1335. 

Keinhardvs de jure circa facra p. 211 



9. Otto und Otto von Ilburg ver- 
kauften dem Klofter Dobrilue das Dorff] 
Schilde. Dat. a. 1335. in die B. Laurentii 
mart. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 329 

10. Dererfelben Supphc an Churfiirft 
Rvdolphen, befagtes Dorff dem Klofter 
zuzueignen. Dat. ut modo. 

Ibidem p. 333 

11. Landgraf Friedrich moderiret de- 
nen von Schönberg ihre Bete. A 3 .& da- 
tum in caftris Brey renbach , a. 1335. feria 
V. Ajiimprionis glor. virg. Mariä. 

Ober-Sächf. Nachlefe fl. p. 294 

12. Graf Hermanns von Gleichen 
Confens zum Verkauft der halben Gericht- 
barkeit zu Bufslebcn. Dat. a. 1335. in cra- 
flino b. Egidii Abbaris. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 105 

13. Idem verträgt einen Streit mit dem 
Klofter Georgenthal wegen der Hundsbor- 
nifchen Güter. Dar. a. 1335. in die b. Lucä 
Evangelißä. 

Jbtdem p. 101. 

Menckenii S. R. Germ. I. p.549 

14 Der 



1. Apr. 



8- Apr. 



6. Jan. 



*o Jul. 



j.Aog. 



10. Aag. 



1 o. Aag. 



ij. Aug. 



. Sept. 



■1. oa. 
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9. No 1 . 



u. Nov. 



23. Dcc. 



23. t)ec. 



j. Jan. 



27. Jan. 
1 9. Fcbr. 



16. Mait 



4. April. 



35. April. 



»!• 



»I. J«l. 



14. Der Official zu Jechaburg befieh- 
let, den Pfarrer zu Bolckftedt zur Vicarie 
zu Urieben zu proclamircn. Dat. fl. 1335. 
feria V. ante Martini. 

Gvdeni Syiloge I. p - 333 

15. Eine Begine zu Renftet kaufft von 
dem Nonnen-Klofter zu Gotha einen 
Scheffel Weitzen auf den Rückfall. Dat. 
a. 1335. in die b. Martini EpiJ'copi. 

Sagittarii hiß. Gotb. p. 130 

16. Otto Rappe Verkaufs dem Klofter 
zu Rifenberg einigen Zins und eine Hufe 
zu.Walpurgehein. Dat. a. 1335. X. Kai- 
Jan. 

Rvdolphi Gotha diplom. V. p. 21a 

17. Landgraf Friedrich vcrfpricht die 
Preufsifchen Vafallen zu fchfitzen. Dat. 
in die Innocentium IJ'enacb a. 1335 

Lyseri Orat. Georgia M. Br. Regi diffa 

>8- /?bt Johann zu Neu-Zell confirmi- 
ret der Stadt Fürftenberg Grentze und 
Privilegia Gegeben fl. 1335. am Sontag 
für unter Frauen tag 

Deflinata ht. $ Fragm. Lufat. IX. p. 

888 

19. Der Rath zu Gotha befreyet den 
Reinhardsborner Hof defelbft. Dat. fl. 
'335 

Sagittarii hiß. Gotb. p. 400. Conf. 

Tentzeui Suppi. II. p. 045 

Tburingia facra p. 140 

1336, IND. IV. 

1. König Johann in Böhmen erlaubet 
der Stadt Pirna ihre Schuldlcute in ihrem 
Weichbilde aufzuheben. Dar. Präge fe- 
ria VI. ante Epiphaniam Domini proxima , 
fl. 1336 

Horn Hand-Bibl. II. p. 202 

2. König Johann in Böhmen tritt Pir- 
na und Dohna an den Bifchoff zu Meiffen 
ab. Dat. Prägte a. 1336. d. XX VII. m. Jan. 

Heceel Befchreib. von Königltein p. 17 

3. Churfürft Rvdolph confirmiret dem 
Klofter Dobrilug das Dorff Schilde. Aß. 
Wittenberg a. 1336. Dom. Invocavit. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 334 

4. Die von hobenftedc begeben (ich des 
Wicderkauffs von vier i ufen ans Mofier 
Georgenthal. Dar. a. 1336. in crafiinofe- 
' fli Annuntiationis B. M. V. 

Sagittarii hiß. Goth. p. 303 

Tburingia facra p. 499 

3. Verkauft des Schcncken- Amts zu 
Gcrenrode. Dar. a. 1336. in die Ambroßi. 

Popperodii Antici. Gerenrod. p. 55 

6. Pabft Benedicta s XU gebietet die 
veräuferten Güter des Klofters Capellen- 
dorff wieder herbey zu fchaffen. Dat.A- 
vinione VII. Kal. Mqj. Pontif. a. II. 

Menckenh S . R. Germ. I. p. 732 

7. Die von Waltershaufen haben Lich- 
tenberg von Fulda zu Burglehen. Dat. fl. 
1336. die Jacobi. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 346 

8. Der Stadt Erfurt Vertrag mir dem 
Ertzbifchoff zu Mayntz. Geben fl. 1336. 
an dem nehiflen S untage nach Sande Ja- 
cobis tage. 



Falcrens tein Hirt, von Erfurt III. 7. 
p. 215 

9. Keyfcr Lvdwig giebt denen Grafen 
von Schwartzburg den Zoll zu Plauen.Ge- 
ben Nürnberg Sonntag vor Galli fl. 1336. 
regni XXII. imperii nono. 

Lvdewig Reliqu. II. p. 306 

Lunig Corpus juris feud. Germ. I. p. 927 

10. Albrecht Davier vermacht dem 
Nonnen-Klofter zu Zerbft jährlich zwo 
Tonnen Heringe. Dat a. 1336.1« die pue- 
rorum marttrum beatorum. 

Beckmann Anhalt. Hill. VL p. 8* 

1337. IND. V. 

1. Herzog Heinrich zu Jauer überläfst 
Zittau an Böhmen. Dat. Wrdtislavite a. 
1337. in oltaea Innocentium. 

Balbini Mifcell. V III. p. 271 
Lunig part.fpec. Cont. i. unter Schlehen 
P- 2 94 

Lvdewig Reliqu. VI. p. 11 
Hofmanni S. R. Lufat. IV. p. 192 

2. Herzog Heinrich zu Jauer überläfst 
Görlitz und Löbau an Böhmen. Dat. ut 
modo. 

BaLEinvs L c. p. 272 
Lunig I c. p. 29J. 

3. Herzog Hkinrichzü Jauer überläfst 
Lauben, Friedberg, Sora , ' enftenberg , u. 
a. m. an Böhmen. Dat. ut modo. 

Balbinvs l . c. 

Lunig /. c p. 294 

Hofmanni S. K Lufat. IV. p. 191 

Lvdewig Reliqu. VI. p. 12 

Du 'Mont Corps diplom. 1. pari. 2. p. ijj 

Lunig Codex Germ. dipl. 1. p. 1026 

4. Bifchoff Gebhard zu Merfeburg ei- 
gnet dem Stifte fünftehalbe Marek zu Ar 
tendorff. Dat. Mersburg a. 1337. in vigi- 
lia Conver/ionis S. PauU. 

Bvder Samlung 1. p. 436 

5. Churfürft Rvdolph confirmiret dem 
Klofter Kolbick die Kirche zu Borne. Dar. 
Wj/rtenbergk fl. 1337. die B. Matthix Apo- 

Beckmann Anhält. Hlft. III. p. 470 

6. Landgraf Friedrich eignet dem 
Klofter Reinhardsbom die Vogtey zu Jllei- 
ben. Dat. Gotha a. 1337. in die B. Matrbiic 
Apqßoli. 

Lyseri Orat. Georgio M. Br. Regi dißa 
p. 26 

Ihurmgia facra p. 145 

7. Marggraf Lvdwig von Brandenburg 
erlaubet Johann vonBuch, Wittenberg ein- 
zulölen Dat. Spandaw a. 1337. in crajli- 
no b. Matrhtx Apo/loli. 

Lvdewig Reliqu. VII. p. 41 
8 Herzog Heinrich . u Jauer thellet 
mit Böhmen die Einnahme zu Zinau. Dat. 
Wratisiavix a. 1337. die Dominica, qua 
canitur Lxtdre. . 

Balbinvs Mijcell. VIII. p. 343 
Lunig part. /pec. Cont. L uaterSchlefien 
p. 294 

Hofmannvs S. R. Lufat. IV. p. 191 
Lvdewig Reliqu. VI. p. 13 J 

Du Mont Corps atpl. L part. 2. p. 137 
9. Die Burg4iaicn von Kirchberg laf- 
(fen auf den Berg Schcukhiu bey Leiillui 

P 3 vor 



15 . oa. 



• J. Dtc. 



4. len. 



4. Jin. 



4 . J«n. 



14 J*n. 



»4. Febr. 



34. Fcbr. 



sj. Ftbr. 



Jo. Mcrt. 
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S- M>j. 



7. Ma;. 



ii. Maj. 



15. Jon. 



16. Jun. 



j 3 7 . Aog. 



; 9. Sept. 



7. Oft. 



1J. Oft.- 



4. Nov. 



10. Dec. 



11. Dec. 
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vor das Stift Bebra. Dat. a. 1337. IV. Non. 

i Mqj. 

I Thuringia facra p. 380 

10. Brvno Herr zu Querfurt eignet 
dem Klofler Eilwardeftorp eine Hufe und 
Hof zu Barnftedt. Ali. a. 1337. in craftmo 
S. Johannis ante Portam Latinam. 

Lvdewig Reliqu. 1 . p. 340 

11. Burgfriede über das Haus Treffurt. 
Dat. a. 1337. am Sonntage Cantate. 

Lunig part.Jpec. Cone. II. von Sachfen 
p. 181 

12. Die von Vanre eignen dem Nonnen- 
Klofter zu Gotha 2-J Hufe 2U Gamftedt. 
Dar. a. 1337. in die S. Trinitatis. 

Sagittarii bijl. Gorh. p. 130 

13. Keyfer Lvdwig privilegiret die Er- 
furter , dafs fie niemand pfänden foll. Dat. 
in Franckcnfurt incra/lino B. Viti, regni 
XXIII. imperii X. 

Erfurt. Deduci, contra Mayntz dea. 1594. 
Beyl. n. 59 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl n. 19 
Lunig part.Jpec. Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p. 441 

Falckenstein Hift. von Erfurt III. 7. p. 
216 

14. Keyfer Lvdwig reflituitex Land- 
graf Friedrichen in integrum , wegen des- 
jenigen, was ihm Zeit feiner Minderjäh- 
rigkeit entzogen. Dat. in oppido noftro 
Francofurd. a. 1337. fer. IV. poft diem B. 
Barthol. 

Struvii Ada litter. tom. U. fifac. 6 . p. 

ie Aebtifsin zu Quedlinburg ftif- 
tet ein neu Beneficium. A 3 . Quedelinge- 
burcb a. 1337 in craftino nativ. S. Mar. 
Virg. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 459 

16. Landgraf Friedrich giebt Hein- 
rich Vögten zu Gera eine Anweifung 
auf 80. Schock. Dat. Neuftete a. 1337. 
feria III. in Jeptima communi. 

Beckleri Stemma Ruthen p. 490 

17. Burggraf Otto zu Leisnig giebt 
dem Marien-Stift zu Altenburg das Jus pa- 

■ tronatus der Kirche zu Leuben. Dar. Pe- 
nick a. 1337. Id. OS. (die b. Vrbam.J 
Schwartzii Mantiß'a p. 1085 

18. Stiftung einer Vicarie im Klofter 
Unfer Lieben Frauen zu NordhaufenDur. 
a. 1337. J wirf. Non. Nov. 

I lift. Nachrichten von Nordhaufen p. 
109 

19. Keyfer Lvdwig vergleicht Land- 
graf Friedrichen und die Reufsen. Ge- 
ben, zu Slufung, an Dinftag nach unfer 
Frauen tag , als fie empfangen ward , a. 1337. 
regni XXIII. imperii X. 

Beckleri Stemm Ruthen, p. 288 
Lunig part.Jpec. Cont. II. 3. Fortf.p.210 
Ron/set Suppl. au Corps dsplom. I. parr. 
2. p. 134 

20. Heinrich von Kintleben wird Vi- 
carius Petri Pauli zu Gotha. Dar. Er- 
fordite feria III. ante Nativit. Domini a. 

Sagittarii hift. Gorh. p. 220 

21. Heinrich Hoym lüftet eine Vicarie 



zu S. Annen in Eifenach. Dat. a. 1337 

Pavllini Annal. l/en. p. 79 

I338.IND.VI. 

1. Landgraf FRiEDRicHerlaubetdem 
Rathe zu Dresden jährlicli einen Hirfch 
zu fchieffen. Dat. a. 1338. in die Polycar - 
pi martyris. 

Weck Dresdn. Chron. p. 472 

2. Brvno Herr zu Querfurt eignet dem 
Klofter Eilwardeftorp einige Güter zu Barn- 
ftedi und Gerendorff. Dat. a. 1338. feria 
III. pofl diem ConverJ'. Pauli. 

Lvdewig Reltqu. L p. 341 

3. Landgraf Friedrich eignet dem 
Klofter Keinhardsborn die von Heinrich 
von Saltza'gekaufften Güter. Alfa Gotha 
in die Matthise Apoftoii. 

Sagittarii htjl. Gorb. p. 404. Confi 
Tentzelii Suppl. II. p. 646 

4. Das Klofter Capellendorff verkaufft 
denen von hrumftom eine Hufe zu Fran- 
ckendorft Dar. a. 1338. in die b. Gregorii 
Pape. 

Menckenii X R. Germ. I. p. 729 

5. Graf Otto von Orlamünde ver- 
pfändet Pfafsenbürg , Culmbach u. a. m. an 
Burggraf Johann zu Nürnberg. Geben 
am Palm-Abend a. 1338 

Gastelivs de ftatu publ. Europa p. 783 

Lunig part.Jpec. Cont. 1 . 4. Abth p. 230 

Du Mont Corps diplom. I. part. 2- p. 166 

6. Vertrag deswegen. Geben am Palm- 
Sontag a. 1338 

Gastelivs /. c. 

RtmJ'set Suppl. au Corps dipl. L part. 2. 
p. 136 

7. heyfer Lvdwig ftellet Heinrich 
Reufsen von Plauen frey , die Pflege Land- 
grafFRiEDRicHsniederzulegen. Geben zu 
hranckenfort des Montags nach S. Georii 
tag, a. 1338- regni XXIV. imp. XI. 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 57 

8. Keyfer Lvdwig confirmiret Hein- 
rich Reufsen von Plauen die Pfandinha- 
bung der Vefte Naumburg. Dat. ut modo. 

Idem p. 290 

Lunig part. fpec. Cont. II. von Grafen 
p. 211 

9. Graf Heinrich zu Gleichen eignet 
dem Klofler Georgenthal einige Güter zu 
Bernsrode. Dat. a. 1338. IV. Kal. Mqj. 

Sagittarii Gleich. Hilf p. 109 

Mlnckenii S. R. Germ. I. p. 551 

10. Bvrcard Spegel verkaufft andert- 
Jialbc Hufe zu Grofsen- Ditlord. A 3 . a. 
1338. in die b. Servarii Episcopi. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 460 

11. Die Vafolde nehmen Hfchbcrg von 
Fulda zu Burglehen. Dat. a. 1338. Sabba- 
t ho ante Rogationes. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 344 

12. Landgraf Friedrichs Vertrag mit 
dem Abte zu Fulda. Gegeben Francken- 
furt, an dem Suntage,fo man finget Vocem 
Iucutiditatis a. 1338 

STRUve Polit. Archiv. III. p. 291. V. p. 
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Lunig Spicii. Eccl. III. p. 933. (f Conti n. 

13. Vergleich Graf Hermanns zu Glei- 
chen 



1 6 . Jan. 



*7. J*°* 



aj. Pcbr. 



4. April. 



5. April. 



17, April. 



»7. April. 



i|. April 



13. Maj. 



16. Maj. 



17- Maj. 




HJSTORIAE SAXONIAE SVPERIORIS. 



eben und Hermanns von Witzleben we-I taufcht Görlitz an Böhmen vor Glogau, 
gen des Schultzenamts zuOrdrufundWech- Dar. Wratislavie a. 1338 
mar. Geben a. 1338. am heil. Piingft- A- Lvdewig Reliqu. V. p. 638 



bend. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 108 

MenceBnii S. R . Germ. I. p. 550 
14. Das MollerCapellendorn verpach- 
tet ein Gelenge Feld dafelbft. Dar. a. 1338 
Offam die Corporis Cbrifti. 

Mi:ni xeniv s /. r. p. 72g 
ij. Das Kloller Capellendorff verpach- 
tet eine Mfihle. Dar. a. 1338 - in <ke ® J a ~ 
robi Apeftoli. 

Ibidem p. 730 



Lunig parr. Jpec. Omi. 1 . von Schlehen 
p. 1031 

I339. IND. VII. 

1. Die Aebtifsin zu Quedlinburg con- 
firmiret Herbord Mors Anniverjarium. 
Affa a. 1339. in vigilia Puri/. B. M. V. 

Kettneu Dipl. Quedl. p. 405 

2. König Wentzel in Böhmen giebt 
etliche Dörffer ans Kloller Marienthal. 
Dar. a. 1339. VIIL KaL Mart. Ind. XII. 

Ober- Lauf. Bey trag zurGelahrheit I. p. 



16. Der Rath zu Eifenach verkauft! zu Ober -Lauf. Bey trag zurGelahrheit I. p. 

einerVicarieindafigcmHofpital vierMarck 583 

s- Aog- jährlichen Zinfes. Dar. a. 1337. in vigilia 3. Einige Cardinale geben der Kirche 
b. Laurentii. zu Lommatzfch Ablafs. Dar. Roma Ind. 

Hevsinger de vet. pecunia l/enac. pretio VII. d. 1. Mart. 

7 Unfchuld. Nachr. 1722. p. 69 

17. Die Aebtifsin zu Quedlinburg ftif- 4. Einige Bifchön'e geben der Kirche 
9- s< pt- te t ein neu beneficium. Affwn Qmdelin- zu Bemitärliel Ablafs, Dar. Rome Ind. 

qtburch a. 1338- in crafUno rnitiv. Mar. virg. VII. d. 12. Mart. Pontif. Bendiä. V. a. V. 
Kettneri Dipl Quedl. p. 459 Unfchuld. Nachr. 1728. p. 3 

ig. Fürft Albrecht und Woldemar 5. Marggraf Lvdwig zu Brandenburg 
zu Anhalt geben dem Kaland zu Köthen wegen Einlöfung der Stadt Wittenberg, 
drittehalbe Hufe zu Zorwitz und Conen- Dar. Franckinuurt a. 1339. feria IV. ante 
1 j. Sept. dorff. A3. Deßou a. 1338. in offava na- Domin. Palmarum. 

tiv. Dei Genitricis. Lvdewig Reliqu. VII. p. 36 

Becrmann Anhält. Hift. III. p. 414 6. DererGrafen vonRegenftein Vergleich 

Blumberg Abbildung des Kalandsp.298 mit derStadt Quedlinburg, GebendesMon- 
19. Keyfer L.vdwigs procuratorium vor tags nach Faimen a. 1339. auf dem Haufe 
■J-Srp 1 - Churförft Rvdolphen an Pohlen. Dar. zu Heimburg. 

Franckenfurt d. XV. Sept. a. 1338. regni Kettneri Dipl. Quedl. p. 461 
XXIV. imperii X. Lunig pari. Jpec. Omi. IV. 2. Theil von 



. 2. Theil von 1 



Lvdewig Reliqu. II. p. 292. 293 Städten p 674 

20. Die Aebtifsin zu Quedlinburg con- 7. Churftirft Rvdolrh confirmiretei- 
firmiret Adelheit von Ordenberg Anniver- ne Stiftung zu Prettin, und vordreyfsig 



,0. Sept. ß rmm j) a[ . a . 133g. in vigilia B. Mat- andere Kirchen. Dar. a. 1339. Domin. 
thei Apoftoh tf Evang. Quajimod. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 404 Scbvrtzeleischjvs de Vitricis Ecclef. 

21. Die Grafen von Beichlingen wegen §.7 

it.Sept. Her Mühle zu Gorsleben. Dar. a. 1338- 8- Bifchoff Johann von Olmütz und 

• in die b. Mauricii /ociorum. Herzog Rvdolph zu Sachfen viiümirenci- 

Mencrenii S. R. Germ. I. p. 642 nen Brief Keyfer Lvdwigs d. a. 1320. Dar. 

22. Die Aebtifsin zu Quedlinburg con- Präge a. 1339. Sabb. ante MiJ 'er. Dom. 
firmiret eines dafigen Bürgers AmiverJ'a- Balbim Mifcell. VIII. p. 269 



firmiret eines dafigen Bürgers AmiverJ'a- 
rium Dat. 1338. in vigilia Syntonis 
Jude. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 438 
23. DasCapitul zuHeiligenftadtläfstih- 



Lunig part.Jpec. Contin. II. Anh. p. 8 
Hofmanni S. R. Lufat. IV. p. 192 
Du Mont Corps dtplom. I. parr. 2. p. 174 



23. DasCapitul zuHeiiigenftadtläfstih- 9 - Graf Berthold zu Henneberg we- 
6. Nov. re Privilegia tranJTumiren. Dat. in Hei- gen des Stifts zu Schmalkalden. Geben 

ligenftadt a. 1338. Ind. VI .Jexta di» Nov. zu Schleulingen, am Dinlt in der Pfingft- 
Affa Sanfforum tom. III. Jim. p. 80 wochen a. 1339 

24. BRVNoHerr zu Qucrfurt eignet dem Kvchenbecker Anal HaJJiaca Lp. 143 

Kloftcr Eilwardeftorp eine halbe Hufe zu 10. Einige Bifchöffe geben der Kirche 

s j. Nor. Nemsdorff. A3, a. 1338 .in die S Virgi- zu Grofsenftein AblaGs, Dar. Avinione 
nis Katherine. XIII. d. menf. Mqji, Pontif. Benedicit XII. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 342 a. V. 

25. GemeinerLandfrieae inThüringen. Löber Ramburg. Hift. Anh. p. 18 

jo. Not. Gegeben a. 1338- an ferne Andreas tage. 11. König Johann incorporiret Görlitz 
Nothwendige Gcgen-Anzeige Beyl. F. dem Königreich Böhmen. Dar. Pragell. 

26. Der Rath zu Weifsenfee eignet dem Jim. a. 1339 

Kloller Oldisleben eine halbe Marek da- Hofmanni S. R. Lufat. IV. p. 193 

stf.Dcc. feibit. Dar. a. 1338- an S. Stephans Tage. Lunig Codex Germ. dipl. I. p. 1035 

Menceenii S. R. Germ. I. p. 642 12. Das Stift Fulda giebt Friedrichen 

27. Brvno Herr zu Querfurt eignet von Kolmats Gerftungen zu Burglehn. 



Menceenii S. R. Germ. I. p. 642 



; zu Grocftedt. A3, a. 1338 Schannat Fulci. Lehnhof p. 311 

Lvdewig Reliqu. I. p. 342 13. Landgraf Friedrich eignet dem 

28- Herzog Heinrjchzu Jauer ver- IMarien -Stift zu Eifenach einen Fiof da - 1 

felhft. 
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I7-J»n. 

J»n. 

:l. Feb.. 

11. Mart. 

9. April. 

10. April. 

'. Ma ; . 

9 . Aug. 

3 j. Aug. 

3 8. Aug. 



-Staat p. 159 
I fchoff Wittich zu Mciffen con- 



felbft. AB um IJenacte a. 1339. in oBaxa 
Nativ. S. Marie virg. 

Hevsixger de beneficiis March. Mifnen- 
fium in Eccl. IJenacenfem. parr. 3.5.4. p 

14. Graf Bvrcard zu Mansfeld giebt 
dem Klofter Eilwardeftorp die Kirche zu 
Gaferftedt. Dar. a. 1339. Domin. proxima 
ante Catherine virg. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 343 

15. Ertzbifchoff Heinrich zu Mayntz 
abfofviret das Klofter Himmelgarten von 
dem Banne. Dat. Moguntie a. 1339 

Levckfeld vom Kl. Himmelgarten p. 121 

I34O« IND. VIII. 

1. Landgraf Friedrich ftiftet einen Al- 
tar in der Frauen-Kirche zuEifenach. Dat. 
Gothe a. 1540. (leg. 1340 .J Sabbat bo pro- 
ximo ante (hem BjPriJce virg. 

Pavllini AnnaL Ifen. p. 147 
Hevsinger de beneficus March. Mijtien - 
Jium in EccL IJenacenfem pttrt.ß. 5.4.9 

2. Der Rath zu Saltzungen uoerläfst 
zwo Häufer zum Hofpital. Gegeben a. 
1340. an dem Sontag S. Vincens tae. 

Weinreich Henneb. Kirchen und Schu- 
len-Staat 

3- B 

firmi ret die Präbende Margaretä zu Wur- 
tzea AB. a. i^o.feria VI. proxima an- 
te Matt hie Afojtoli. 

Schöttgen Wurtzn. Hift. p. 151 

4. Das Klofter Capellendom nimmt fie- 
ben Schock auf von einem Jenifchen Bür- 
ger. Dar. a. 1340. V. Id. Mart. 

Menckekii S. R. Germ. I. p. y 

5. Das Klofter Kolbick richtet einen 
neuen Altar auf. Dat. a. 1340. quinto Idus 
Aprilis. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 471 

6. Die Aebtifsin zu Quedlinburg be- 
lehnet Churfürft Rudolphen mitBlancken- 
fee. Geben zu Quedlinburg a. 1340 Mon- 
tags nach Palmarum. 

Lvdewig Reliqu. X. p. 169 

7. Das Klofter Reinhardsbom ver- 
fpricht dem Ertzftift Maynz jährlich ein 
Pfund Wachs. Dat. a. 1340. VII. Kal.Jun. 

Tburingia facra p. 147 
8- Die von Pouch verfprechen Marg- 
graf Friedrichen ihr Schlofs Zörwig aufj 
drey Jahr zu öffnen. Gebin Wifenfels a. 
1340. am fande Laurentien abint. 

Horn Hand-Bibliothec II. p. 217 

9. Commijforitan an den Prior des Klo- 
fters Neuenwerck vor Nordhaufen, von 
dem dafigen Rathe den Eid vor die Gefehr- 
de anzunehmen. Dat. Halberft adiea. 1340. 
in crajlino hartholomei Apofloli. 

Levckfeld vom Kl. Himmelgarten p. 
125 

10. Keyfer Lvdwtg giebt zween Brie- 
fe dem Haufe Anhalt zum beften wegen 
Afchersleben. Dat. Francofurti die Lü- 
ne pofl diem Rartholomei a. 1340. regni 
XXVL imperii XIII. 

Milagii Vindici e Anhaltine p. 117 
Limn\ei Jus pubi. tom. IV. p 948 
Beckmann Anhält. Hift. III. p. 489 
Lun IG part.fpcc. Cont . il. von Anhalt 
p. 182 



11. Keyfer Lvdwigs Ausfpruch zwi- 
i fchen Mayntz , Landgraf Friedrichen und 
Erfurt. Geben zu rranchenfurt a. 1340. 
am Montag vor unfer Frauen tag, als fie 
geboren wart. 

Erfurt. DeduBion contr. Mayntz de a. 
1594. Beyl. n. 33 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. a 22 

Lunig part. fpec. Cont. IV. 2. Theil p. 
442 

12 Keyfer Lvdwigs Atteftat über das 
Schwerdtragen des Herzogs von Braband, 
und unterlaisener Sächfifcher Contradi Bi* 
on. Geben zu Franckfurt, Mitw. vor ü. 
Fr. tag, als fie geporen ward, a. 1340. re- 
\gm XXVI. imp. XIII. 

Müllers Reichstags - Theatr. Frid. III. 
1. Vorftell. c. 6. p. 84 

13. Vbricvs de Bebenburg zeuget, dafs 
er Fürft Bernharden von Anhalt in die Pof- 
fefs von Afchersleben eingefetzt. Dat. 
Bernburg a. 1340. die Michaelis Archangeli. 

Milagii Vindici e Anhaiti ne p. 118 

LimnjEi Jus pubi. tom. IV, p. 949 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 490 

Lunig R. A. parr. fpec. Cont AL von An- 
halt p. 182 

14. Das Klofter Himmelgarten wird 
nach Halberftadt vor CommiJJarios citifet. 
Dar. Halberjlad a. 1340 .fer. III. proxima 
ante diem b. Martins. 

Levckfeld vom Kl. Himmelgarten p. 
126 

15. Einige Bifchöffe geben der Kirche 
zu Godefchitz Ablafs. Dat. Avinione 20. 
Nov. a. 1340 

AnalcBa meliorum liter. II. p. 649 

16. Einige Bifchöffe geben der Kirche 
I zu Pöllwitz Ablafs. Dat. Avinioni XXI. 
d. Nov. a. 1340. Ponti/ Bened. XII. a. VL 

Erläut. Voigtland I. p. 55 

17. Das Klofter Capellendorff verkaufft 
drey Vierding jährlicher Zinfe auf eine 
1 Hute zu Unverftedt. Dat. a. 1340. Sab- 
bato poft Nativir. Chrifti. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 731 

18- Bifchoff Wittich zu Meiffen in- 
corporiret die Pfarr- Kirche S. Wenceslai 
der Dom-Kirche zu Wurtzen. circa 0.1340 

Schöttgen Wurtzn. Hift. p. 154 

I34I. IND. IX. 

1. Fürft Albreeht und Woldemar zu 
Anhalt geben etwas zum Altar Livini zu 
Zerbft. Dat. a. 134I. Domin. Invocavit. 

Beckmann Acceff. bi fl. Anhalt, p. 505 

2. Das Klofter Aldendorff verbindet 
fich vier Pfund Wachs nach Fulda zu geben. 
Dat. a. 1341. fer. IV. ante Oculi. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 347 

3. Keyfer Lvdwig verbricht die in 
Sachfen zu verledigende Reichs-Güter an 
Chur-ßrandenburg. Dat. Monaci d. XI. 
Mart. a. 1341. regni XXVII. imperii XIV. 

Lvdf.wig Reliqu. II. p. 294 

4. Burggraf Dietrich z;u Altcnburg, 

Hochmeiftcr in Preufsen , vergleicht nie 
Städte Elbingen und Dantzig wegen des 
Phalgeldes. Dantifci ferta IV. ante Do- 

mui. Palmarum a. 134 1 

Schütz Preufs. Chron. II. p. 94 

Du Mont 



4. S«pt. 



6. Sept. 



J 9 .S*pt. 



7. Not. 



ao. Nor. 



al. Nor. 



»9- Uec. 



aj. Febr. 



6. Marr. 



tf.Mart 



»8. Mait. i 



historiae saxoniae svprrioris. 



* 4 ' 



I}. Apr. 



lE.Apr. 



1 J. Api. 



«!• Maj 



t.Jsn. 



S.Jnn. 



j.Jun. 



lo.Jun. 



14-Jon. 



ll-Aog- 



>T- Aug. 



ai. A u2 



a?- Aag. 



du Mokt Corvi dipL I. pari. z. p. 201 

5- Die Gutensbätifer geben dem Go~ 
thailchen Nonnen -Kloßer drcy Hüten zu 
Güntefsleben. Dat. a. 1341. Id. Apr. 
Sagittarii hifl. Golb. p. 131 

6 . Richterlicher Ausfpruch wegen ei- 
ner Schuldforderung Friedrichs von Wan- 
genheim. Dar. a. 1341. feria fecunda poft 
Quafimodogeniri. 

Tentzbe cur. Bibi. L Rrpof. p. 1075 
Rvdolphi Gotha ttiplS in der Wangen- 

heim. Geneal. 

Heidenreich Schwartzb. Hill p. 87 

7. Bifchoff Ai.bkec.ht zu Halberlladt 
erlaubet dem Kioller W'alckenried eine Hu- 
fe zu Ofterwick zu kauffen. Ad. Ofterwick 
a. 1341. in die b. Marci Enmgeliftte. 

Eckstormii Cbron. Walck. p. 147 
Levckield Ant. Walck. I. p. 451 

8. Heinrich Sintrvm hat Fifchberg 
von Fulda zu Burglehn. Dar. a. 1341 .in die 
Vrbimi. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 33a 

9. König Johann in Böhmen letzet, 
dafs die LandflraiTe durch Görlitz gehen 
foll. Dar. Präge a. 1341. fer. VI. ante 
Trinit. 

Hofmanni S. R. Lujat. IV. p. 193 
Leyservs de via regia Lafol, fuper. p. 19 

10. Die /r btiiiin zu Qvedlinburg con- 
firmiret die Stiftung eines Altars. Dar. a. 
1341. in die b. Bomfacii Epifi. tf mart. 

Kettneri Dipl. Quedl p. 407 

11. Die dfbtiilin zu Qvedlinburg eignet 
einer Canoniflin eine Hufe zu Marsleben 
und Qyerembeke. Dar. tu modo. 

Ibidem p. 409 

II. Ertzbifehoff Heinrich zu Mayntz 
conlirmiret zween Verträge zwifchen dem 
Kioller Himmelgarten und der Stadt Nord- 
haufen. Dar. Francofurt IV. Id. lfm. a. 

^t-EvcKTELD vom Kl. H immel garten p. 1*7 

13. Die Herren von Wildenfels eignen 
dem Altar S. Nicolai zu Altenburg etliche 
Stücke. Dar. a. 1341. in cafiro Wyldemuls 
in vigilia S. Viri. 

Löber Ronneburg. Hifi. Anh. p. 37 

14. König Johann in Böhmen privile- 
giret die Görlit/ifche Landfchaft, dafsfie 
über die gewöhnliche Rente und Gefchofs 
nicht follen befchweret werden. 

Redesn Lujat. Jisper. dipl. p. 1 
Lunig part.J'pcc. Cont. II. .Anh. p-8 
Hofmanm S. R. lufa! . IV. p.194 

15. Graf Heinrichs von Scnwartzburg 
Pacht - Verfchrcibung über einige Güter. 
Geben Yfenach a. 134t. Dinftags nachun- 
fer Frauen Tage der letztem. 

Gründl. Beweifs Beyl. n.7 
Lunig pari. fpec. Cont. II. von Grafen 

p. »83 

Heidenreich Schwartzb. Hill p.6o 

16. Ertzbifehoff Heinrich zu Maynt2 
transfumiret Pabll BenedtSi XII. Bulle vor 
das Kioller Capellendorff. Dar. Eltetdl a. 
1341. XU. Kal. Sepr. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 731 

17. Die dEbtiflin au Qvedlinburg oon- 
firmiret einen geflifteten üottesdienu. Dar. 
a. 1341. VL KalSept. 



Kki i neri Dipl QuidL p. 408 

18. Die Burggrafen von Dohna und 
Truchfes von Borna übergeben ihre Herr- 
fchafften dem Könige in Böhmen zu Le- 
hern Dar. Präge in vigilia nativitatis Ma- 
rie , a. 1341. 

Balbini Mijc. regni Bobem.V III, p.291 
Lunig pan. fpec. Cont. II, von Schle- 
hen p. 234 

Fj. Codex Germ. dipl. II. p. 399 
Carfzovii Ober-Lauf. Ehren -Tempel 
II. p. 12 

Sommersberg S . R . Sief Hl . p. 218 
Bartsch Hilt der Stadt Dohna p. 152 

19. Graf Günther von Kefemburg re- 
nunciret feiner Gemahlin wegen auf die 
Herrfchafft Epflein. Geben a. 1341. an dem 
Frytag vor Martini 

Senckenbergh Selella faris £ 5 * Hiftor. 
II. p. 625 

20. Der Stadt Erfurt Revers an Maynt» 
wegen abgetretener Müntze. Gegeben am 
Sanct Lucien tag a. 1341. 

Falckenstein Hift. von Erfurt HI. 7. 
p.219 

21. Graf Friedrich von Beichlingen 
! afst das Rathfeld Keyfer Ludwigen auf. 
Gegebin zu Arnilete n. 1341. an dem Mon- 
dage an des heiligen Chriftus avende. 

Weber de refutatione feudonun Imp. 
§. 12 

Gelehrte Fama X. p. 713 
Levcweid Ans. Kelbr. p. 87 
Falckenstein Thür. Chron. 0 . p. 765 

1342 . 1 ND. X. 

1. Des Rarhs zu Dudcrlladt Revers we- 
gen der Mayntzifchen und Braunfchweigi- 
fchen Huldigung. Dar. a. 1342. Sabbatbo 
ante Demi». Letare. 

Gvdeni Codex dipl. p. 973 

2. König Wentzel in Böhmen con- 
firmiret dem Kioller Marienthal dieDörffer 
Jawemik und Behmsdorff. All. a. 1342. in. 
fan. Ind. XV. 

Ober-Lauf. Beytrag zurGelehrCI. P.58S 

3. Die Augulliner Eremiten nehmen 
das Stift Qvedlinburg in ihre Brüderfchaft. 
Dat. Hehnfled a. 1342. noftro provinciali Ca- 
pitulo , oäava beatorum Apc/l. Petri & 
Pauli. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 464 

4. Landgwf Friedrich confirmiretdem 
Kioller Kifenbtrg einige Zinfen zuKafeklr- 
chen und Walpurgchain. Dat. Weifenfels 
vigil. Divifioms Apoftol. 

Gschwen» Memorab. Eifenberg. c. 3. 

Götter vomKl. zuEifenberg p. 59 
3. Siegfried von Stein hat Lichtenberg 
von Fulda zu Burglehn. Dat. a. 1342. an 
dem andern Tage fant Michels. 

Schannat Fuld. Lehnhof p.334 

6. Recefs zwifchen dem Ertzbifehoff 
zu Mayntz und Landgraf Friedrichen. Ge- 
geben a. 1342. am S. EHfabethen tage. 

Lvnig Spici l. Eccl. Cont. II. p. 68 

7. Keyfer Lvdwig erlaubet dem Rath 
zu Erfurt nach Belieben Bürger anzuneh- 
men. Geben zu Wiirtzburg am S. Nictas 
Abend a. regni XXIX. imperii XVI. 

Q, Ohn- 
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Ohnumgänglicher Gegen -Bericht Beyl, 
n. 23 

Lvnjg parrjpec. Omt. IV. 2. Theil p. 443 
8- Bifchoff Wn tig zu Naumburg giebt 
e'nge Zinfen ans Klofter zu Eifenberg. 
1 Dm. a. 1342. 

Gschwend Memorab. Eifenberg. c.j. 

fett.j. $•/£ 

Götter vom KL zu Eifenberg p.58 
I343. IND. XI. 

i. Die Gutenshäufer geben dem Go- 
thaifchen Nonnen - Klofter drey Hufen zu 
Gunterslcbcn. Dar. a. 1343. in er a/lim E- 
piphanie Domini. 

Sagittarii bift. Goth. p. 132 
, 2. Des befagten Mofters Recognitio n 

7. J«n. I hierüber. Dm. ut modo. 

Ibidem p.133 

3. Der Bifchoff zu Brandenburg ver 
kaum Elbcnau und Ranis an Churfürft Ru- 
dolphen. Gegheuen tuBeyeze (leg. Seyezer, 
bod. Ziegefer ) a. 1343. in deme taghe Sinte 
Baßianet und Fabianei der mer terere. 

Lvdewig Reliqu. IX. p. 68a 
( 4. Landgraf Friedrich belehnet Erfurt 

mit Vifelbach. Gegeben a. 1343. an Sente 
3 , 'J*h- | Agneten Tage. 

Nothwenaige Gegen-Anzeige Beyl. Q. 
Lunig pan. fpec. Cent. IV. 2. Theil 
P- 443 

Falckenstfin Thür. Chron. IL p.919 

5. Das Klofter Brcitingen kaum ein 
! Gut und Gaden (Jortalitium ) zu Vilbol- 

29. Mari, j derode. Dm. a. 1343. Sabbttho ante Domin. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 348 

6. Bifchoff Johann zu Merfeburg 
giebt denen Ablafs, die etwas 2um Teut- 
fchen Haufe zu Halle contribuiren. Dm. 

a ? . Jon. I Menlmrg a. 1343. in vigilia S. Johanns 
I Bapti/U. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 124 

7. DesPäbftiiehen Commißarii Citation 
wegen eines Streits zwifchen denen Non- 
nen-KIöftem zu Gotha und Amitadr. Dar. 

1 9 J“L a. 1343. fer. IV. proxima poft diem b. Mar- 
garete. 

Tentzelii Suppi. II. biß. Goth. p.105 

8. Das Capitul zu Mayntz verwilliget 
in die Verlegung des Stifts von Ordmff 

so. Jol. nach Gotha. Dm. Afcbaffenburg XUL Kal. 
Aug. a. 1343. 

Sagittarii biß. Gotb. p. 40. Ctmf. 
Tentzelii Suppi. II. p. 107 

9. Dietrich Vitzthvm giebt dem Klo- 
fter Heusdorff eine Marek Geldes zu Lu- 

5 >. Jol. |tzendorff. Geben a. 1343, an £ant Jacobs 
'tage. 

Thuringia Jacra p.380 

10. Heinrich Voit Graf von Vfter- 
rot belehnet Elteln Tofsen mit Schönberg. 
Dat a. 1143. ( fed leg. 1343.) an nechften 

it.Sept. jSontag nach Mar. Geburt. 

Cörber Nachricht vom Voigtland p. 120 
Lyservs de Contrqfigillis p.21 
it. Bifchoff Heinrich zu Merfeburg 
ftiftet die Pfarre zu Machern. All. a. 1343. 
Sabbato ante diem b. Mattbite Apoßoli pro- 
1 1 . Scyt. I ximo , qui fuit XI. Kal OH. 

Lvdewig Reliqu. V. p.248 



12. Bifchoff Wittich zu Naumburg 
eignet dem Klofter zu Eifenberg einigeGü- 
ter und Zinfen zu Königshofen. Dar. a. 
1343. fer. II. ante Gaili. 

Gschwend Memorab. Eißenberq. t. ?. 

fea. s .§.ts 

Götter Nachricht vom KL zu Effen- 
berg P -58 

13. Ertzbifchoff Otto’ zu Magdeburg 
giebt der Capelle Allerheiligen zu Witten- 
berg Ablafs. Dm. a. 1343. in vigilia Omni- 
um Sanüorum. 

MEisNERr Defer. Templi 0 . S. p. 13 

14. Landgraf Friedrichs Verbindung 
mit Schwartzburg. Dm. Erfurt a. 1343. 
Sontag vor S. Cilien tag. 

Griindl. Beweifs Beyl. n. 16 
Lünig parr.Jpec. Omt. II. von Sachfen 
p. 182 

15. Otto vonliburg verkaufft demKlo- 
ftcr Dobrilug zwo Mühlen. AH. a. 1343. 
in vigilia B. Andrea Apoßoli. 

Lvdewig Reliqe. I. p.343 

16. Der Pfarrer zu Qvedlinburg ftiftet 
einen Altar dafelbft. Dat. a. 1343. pofl tri- 
duum (leg. pcßridie) b. Andrea Apofl. 

Kettneri Dipl.Quedl. p.464 

17. Landgraf Friedrich befehlet, dafs 
die Truchfeffen von Borne die Stadt Mit- 
weida nicht mit Abgaben befchwcren. All. 
a. 1343. Altenburgi in die b. Nicolai. 

Hermann Mitweid. Denckmahl p.366 

18. Landgraf Friedrichs Schenckung 
an den Altar S. Barbara in der Creutz-Kir- 
che zu Dresden. Dat. a. 1343. 

Horn Anmerck. überBirckens Helden- 
Saal p. 304. E. 

* * » 

Abt Johann zu Hersfeid verwilliget it 
die Verlegung des Stifts von Ordruif nach 
Gotha. 

Sagittarii hiß. Gotb. p.43 
1344. IND. XII. 

1. Landgraf Friedrich befreyetdas 
Klofter l’forta vom Zoll und Abgaben. Ali 
Borra III. Non. Jan. a. 1344 

Unfchuld. Nachr. 1719. p. 193 
Menckenii .V. R Germ. I. p. 781 
Schamelii Addit, ad Rertucbii Chron, 
Port. I. p.224 

2. Landgrafin Elisabeth ftiftet lieh eit 
Seelgerathe zu Eiienach. Geben a. 1344 
an S. Antonii tag. 

Tentzel cur. Bibi. I. Repof. p.1166 

3. Die Abtiilin zu Gerenrode eignet 
dem Stift andetthalbe Hufe zu Buhlingen. 
Alt. a.ijqq.fer. II. pofl Dom. Invocavit. 

Beckmann Anhält. Hift. III, p. 180 

4. Der Rath zu Gotha erläfstdem Klo- 
fter Reinhardsborn den Zins von ihrem Ho- 
fe. Dat. Gotha a. 1344. Dinftags nach Mit- 
tevaften. 

Sagittarii hiß. Goth. p. 405 
Tburingia facra p. 147 

5. Das Klofter Gerenrode bittet vom 
Pabft die erwehlte -Tbrniin zu eonfirmiren 
Dm.ü. 1344. fer. II. poß Domin. Judica. 

Beckmann l.c. 

6 . Das Klofter Pftjnmelgarteu letzt ein 
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paar Syndicos in der Procefs- Sache mit 
Nordhaufen. AB. a. 1344. Non. April. 

LeVckpeld vom Kl. Himmelgarten p. 129 

7. Graf Heinrich von Orlamünde ver- 
kauft feineGraffchaft auMarggrai Friedri- 
chen. Gegeben zu OriaifttMde-, CCCCCX. 
Jahr, darnach in dem XVIII. Jahr, an dem 
Dinftage nach Sanfte Georgä tage. 

SrRWH Polit. Archiv II. p.135 

Falckebstein Thür. Cliron. II. p. 902 

g. Idem bittet den Keyfer um Coniir- 
mation. Geben zu Orlamünde n. 1344. 
Dinlt nach Georgii. 

Strvve /. c. p. 133 

9. Vergleich zwilchen dem Capitul 
und Rathe zu Gotha wegen Zinfen , Ge- 
|fchofs, Brücken-und Schenck-Gerechtig- 
keit. Das. a. 1344. an Sante Gotthans- 
Tage. 

Tenttei n Suppi. II. bi ft. Goth. p. 110. III. 

P-. 7 lö 

10. Das Nonnen-Klofter zum heil. 
Creutz bewilliget die Verlegung des Stifts 
von Ordruff nach Gotha. Dat. a. 1344. IV. 
Id. jftflt. 

Sagittarii hift. Goth. p. 44 

FatcKENSTEiN Thuring.Chron.il. p- 1147 

11. Heinrich Hoym ftiftet eine Vicarie 
in der Frauen-Kirche zu Eiftnach. AS. a. 
1344. in oBai-a Corporis Cbrifli. 

Pavliini Amol. Ifenac. p. 80 

12. Fragmentum derer Grafen vonStol- 
berg. Dar. Stalberg a. 1344. XVII. Kal 
Jul 

Zeitfvchs Stoib. Hift. p.24. 25 

13. Die ftibtiftm zu Qvedlinburg con. 
firmiret ein Viertel Pfanne Sohle zum Ab 
tar V. Corone. Dat. a. 1344. in die B. Virg. 
Margarethe. 

Kettneri Dipl Quedl p. 410 

14. Einige Commißarii fetzen den Ter- 
min zur Verlegung des Drufüfchen Stifts. 
Dat. a. 1344. IX. Kal. Aug. 

Tentzelii Suppi II. hift. Goth. p. 107 

15. Eben diefelben verrichten die be- 
fagte Verlegung. A 3 , a. 1344. fer. V, 

1 Hem b. Laurentii. 



I7-S«pt. 



j.oa. 



Sagittarii hift. Goth. p. 40 
Faicsenstein Thtiring. Chron. II. p. «45 
16. Friedrich von Korner verkauft 



die Zehenden zu Amirera an Muhlhaufen. 
Dat. a. 1344. in traft. AJfwnptionis b. Vir- 
\gims. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 311 
17. Burggraf Meinher zu Melden con- 
firmtret die Stiftung eines Altars zu Löfs- 
nitz. Gegeben a. 1344. an dem nechften 
Dicnftag unfer Frauen Wurtzelweyhe. 

Ober-Slchf. Nachlefe III. p. 467 
)8- Die JEbtlftin . 1; Qvedlinburg ver- 
kaufft eine Hufe zu Groffen-Orden. Ghc- 
gheven <1.1344. ' n Sencthe Rarthol. daghe. 

Kettneri Dipl Quedl. p. 411 

II. Non. Sept. flehe 1314. 

19. Otto von Pouch ftiftet eine Früh- 
meffe zu Zörwig. Gegeben a. 1344 am ttge 
fant Mauritii. 

Eltefte Befchr. von Zörwig p. 124 

20. Das Klofter Reinhardsborn unddie 
Kirche S. Margareten in Gotha vettaufchen 



i). oa. 



i«. oa. 



* i. oa. 



5. Dm. 



iS.Dec. 



einige ^Zmfengegen einander. Dat. a. 1344. 

Sagittarii hift. Goth.p. 220 

Thuringia Jacra p. 148 

21. Vergleich des Kalbs und Capituls 
zu Gotha. Dar. a. 1344 V. menf. OBobris. 

Tentzelii Suppt Ä. bi/t 6 \mh. p. no 

22. Landgraf Friedrich conlirmiretes. 

Dar. ,1. 1344. 

Ibidem p. 116 ji 

23. Die Cuafenzu Gleichen eignen dem' 
Martins-Kloftcr zu Erfurt einige Guter zu| 
Ingeslebcn. Dat. a. 1344. Dominica proxi- 
ma ante dient Lulli ü Galt: confejjorwn. 1 • 

Sagittarii Gleich. Hill. p. in 

Menckenii .V. K. Germ. I. p. 33a 

24. Zwecn Geldliche geben dem Stift 
Qt’edlinburg ein Viertel Sohle zu Groffen- 
Saltz. Gheven a. 1344. in deine Middewe- 
ken der Hilgen daghe linte Gallen und fmte 
Jütten {leg. Lullen.) 

Keti neri Dipl. Quedl. p. 465 

25. Keyfer Lvdwig privilegiret Mei- 
nungen wie Schweinfurt. Geben zu Wirtz- 
burg Dinft. nach S. Gallen tag. a. 1344. re. 

3« XXX. iwp. XVIII. 

Gothens Meming. Chron. p. 160 

26. Die Grafen von Hohenltein ver- 
fprechen,ohne derer von Nordhaufen Wil- 
len mit niemand Frieden zu machen. Dat. 
a. 1344. am Freytage nach S. Andreas tage. 

Hin. Nachrichten von Nordhaufen 1.404 

27. -Landgraf Friedrich verpfändet 
Graf Heinrichen von Schwartzburg die 
Stadt Eckardsberge. Dar. Erfurt a. 1344. 
am S. Stephans 1 age. 

Gründlicher Beweifs Beyl. n. 12. 

Lu.nig part.Jpec. Com. II. von Sachfen 
P- 183 

Schwartzii Mantijfa p. 1045 

Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 61 

28. Eheberedung zwifchen Marggraf] 

Jarls vonMähren und Marggraf Friedrichs 
Kindern. Dat. Sygenea. 1344. »« die S. Jo- 
hannis Apojt. & F. ang. | , 7 .Dec. 

Horn Friedrich der Streitb. p.42 

29. DasPrediger-Kloflcr zu Nordhau- 
fen quittiret den Rath Uber 38. Marek, und 
verfpriclit ein gewiffes JahrgedlChttlifs da- 
vor zu halten. ABum in NortbuJ'en a. 1344. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 462 

1345 . IND. XIII. 

1. Landgraf Friedrich nimmt von Böh- 

men taufend Schock auf. Dat. Wijjhjels 
in vigilia, Epiphanie a. 1345. I , 

Lvdewic Reliqu. V. p.525 ' 

Lvnig Codex Germ, dipll. p.1074 

2. Das Hofpital zu Gotha vermachtdie 

Mühle, genannt Betteifchelle. Dat. n. 1343. 
an fenctc Pregatten tage. | 1. r c br, 

Tentzelii Suppi 11 . hift. Goth. II. p. 646 

3. Otto und Gvmprecht von Pouch 
geben dem Klofter zu Brene das Dorff Spö- 
ren. Dat.a. 1345. in dem 'Fage Valentini. 1 1 4 . Felir. 

Eltefte Belehr, von Zörwig p. 88 

4. Marggraf Lvdwig von Brandenburg 
verträgt Johann von Screhla und den Ratn 
zu Luckau. Gegeben zu Luckow a. 1345. 1 10. Febr. 
an dem Sontag Reminifcere. 

Deftinata luter, ti Fragm.LuJat.W . p.312 
Q. 2 5. Marg- 
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6. Scpt. 



14 - Sept. 
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5. Marggraf Lvdwig zu Brandenburg 
erlaubet der Stadt Luckau in denen benacht- 
barten Wäldern Holtz zu hauen. Gege- 
ben zu Luckow a. 1345. an dem Sonntag 
Reminifcere. 

Deftimta litter. & Fragm. Lufat. XI. 
p. 1075 

6. Ertzbifchoff Heinrichs zu Mayntz 
Bündnifs mit denen Grafen zu Schwartz- 
burg, Hohenftein und Orlamünde. Geben 
a. 1345. auf den Suntag, da man fingt Le- 
tare yerufalem in der Taften. 

Lvnig fptcil. Eccl. Cont. I. p. 211 

7. Das Klofter Himmelgarten verfpricht 
eine denen Nordhäufern zu nahe gebaucte 
Kirche wieder abzubrechen. Dat. a. 1345. 
in die R. Grtgorii martyris. 

Levckfeld vom Kl.Himmelattenp. 130 
8- Die i'übtiflinzuQyedlinburgrefigni- 
ret dem Klofter Wiperti die Kirche zu 
Schman. Dal. a. 1345. am S. Ambrofius 
tage. 

Kettneri Dipl. Qvedl. p.412 
9. König Johann in Böhmen fetzet den 
Hufen Zins im Lande Budiflin. Dar. Zit - 
tavi£ feria V. infra feftum Fentecoftes a. 



,3 to 



edern Lufatia fttper ■ dipl. p. 9 

Hofmanni S. R. Lufat. IV. p. 193 

10. König Johann in Böhmen erlaubet 
der Stadt Zittau 43. Gewende Ackers zu 
kauften. Dar. Prags f er. V. poß Bonifacii 
a. 1345. 

Carpzovh Anal. Zirtav. II. p. 308 

Hofmanni S. R. Lufat. IV. p. 195 

11. Fürft Heinrich von Anhalt giebt 
dem Stift Qvedlinburg vier Hufen zu Ze- 
Imgen. Alt. a. 1345. in die SS. wart. Vitiis' 
Modefti. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 469 

12. Burggrat Otto zu Leisnig giebt 
dem Alcenburgifchen Marien - Stift das jus 
patronatus zu Gräfcnhain u. a. m. Dat. Pe- 
nick a. 1343. fer. I. poß Fgidii. 

Schwartzii Mantijfa p. 1086 

13. Die Grafen von Lindow fchencken 
dem Klofter zu Zerbft einen Winfoel Ro- 
cken. A 3 , a. 1345. in die Exalt. S. Crucis. 

Beckmann Anhalt. Hill. III. p. 33a 

14. Landgräfin Elisabeth gieot dem 
Capitulzu Gotha da sjus patronatus zu Bal- 
denlledt und .Malsleiben. Dat. a. 1345. in 
die undecim millium Virginum. 

Tentzelii Suppi. II. biß. Gotb. p. 118 

1346. IND. XIV. 

1. Landgraf Friedrich eignet demKlo- 
ilei Heusdorff 5J Hufe zu Rotbech. Dat. 
a. 1346. feria III. pojl diem Palmarum. 

'Ihtcrmgia Jacra p. 381 

2. Landgraf Friedrich fchencket dem 
Kloiter zu Eifenberg vier Hufen zu Kafe- 
kirchen. Dat. in cäflro Wv/imiels a. 1346. 
fer. III. poß Dom. Qtiafimoaogcniti. 

Gschwend Memor. Eifenberg. c.y.feSap 
§. 2f 

Götter Nachr. vom Kl. Eifenberg p. 53 

3. Heinrich Herr zu Dame giebt dem 
Klofter zu Luckau Macht in feiner Heide 
zu Addau zuholtzeu, und fchencket einen 



Hof zu Waldo. Dat. a. 1346. Dom. poß 
Cantate. 

Deßinata litter. CS 1 Fragm. Lujat. VII. 

p. 689 

4. Pabit Clemens VI. giebt dem Stift 
Aller Heiligen z8\Vittenberg Macht, einen 
Probft zu wehlen. Dat. Avmione II. Non. 
Miß. Ptmtif. a. IV. 

Meisneri Defer, templi 0 . S. p. 12. 64 

Kirchmaier de Witeberga p. 4 6 

5. Hermann von Brenigen giebt dem 
Gothaifchen Nonnen-Kloiter ein Haus zu 
Remftedt. Dat. a. 1346. J'equenli die poß 
dient Bonifacii. 

Sagittarii biß. Gotb. p. 134 

6. König Johann in Böhmen confir- 
mirct alle Güter des Klofters Marienthal. 
Dat. in monaflerio Meyeuwaldt a. 1346. in 
vigilia b. Margarethe virg. 

Carpzovii Ober-Lauf. Ehren-Tempel I. 

P- 347 

Ober -Lauf. Beytrag zur Gelahrheit I. 

P -582 

7. Die Grafen von Orlamünde eignen 
dem Klofter S. Michael zu Jena eine Hufe 
und Hof zu Wilftorff. Dat. a. 1346. in die 
Divtjtoms Apoßolorum. 

Bvder Sammlung I. p.293 

8. Ertzbifchoff Gerlach zu Mayntz 
exerciret die primarias preces zu Heusdorff. 
Dat. a. 1346. Kal. Nov. 

Schilt ervs de libert. Ecclef. Germ. Ad- 
dern!. ad lib. VI. 

T buringta facra p. 382 

9. Das Stift Qvedlinburg verkaufft dem 
Kloiter Pforta einige Güter. Dat. a. 1346. 
in die b. Martini. 

Menckenh S. R. Germ. I. p. 782 

10. Churfürft Rvdoiph an die Stadt 
Coftnitz und Zürch , die Wahl KeyferCar! 
IV. betreffend. Geben zu Bafel am nech- 
ften Sontage nach S. Thome. 

Sommersberg S. R. Silef. I. p. 936 

Lunig Codex Germ. dipl. 1 . p. 379 

I347. IND. XV. 

1. Das Klofter Georgental und Capitul 
au Gotha vertaufchen ihre Häufer dafelbft. 
Dat. a. 1347. in die b. Ametis virg. 

Tentzelii Suppi. II. biß. Gotb. p. 127, E. 

2. Churfürft Lvdwig zu Brandenburg 
/ereirugetNeu-Zell und Guben. Dat. Fran- 
cophordt .... poß Dom. Invocavit. 

Deßinata litter. & Fragm. Lufat. XI. 

p. 1084 >°86 

3. Marggraf Friedrich befreyet das 
Kloiter zu Döbeln von aller Ansprache fei- 
ner Vögte. Dat. Dresden a. 1347. _/er. IV. 
ante Domin. Remin. 

Reinhard, de jure circa facra p. 209 

4. Burggraf Otto von Dohna ver- 
(pricht Marggraf Friedrichen Dohna und 
Rabenau zu öffnen. Gegebin zu Dresden 
a. 1347 - an fante Matyas tag. 

Bartsch Hift. der Stadt Dohna p. 157 

5. Churfürft Lvdwig von Brandenburg 
beiahnet die von der Zauche, und eignet fie 
der Stade Guben. Gegeben zu Beiekow. 
j a. 1347. Dinft. nach Reminifcere. 

Deßinata litter. Cf fragm. Lufat. II. 

P' 93 

6 . Der 



so. Apr. 
6. Msj. 

«•Jap. 

u: Jul. 

IJ. JoL 
I. Nov. 

hl. Nor. 
14.DK. 

lt. Jul. 

ra-Fcbr. 

ij. Fcbr. 
14. Fcbr. 
13. Fcbr. 
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4. Mart. 

j. Min, 

*». Apr. 
17. Maj. 

5 - J on - 

I j. Sept. 
14. Sept. 

u. Sept. 
4 Nov. 

u. Nov. 
6 . Dcc. 



5 .j«n. 
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6. Der Patriarch zu Afluileja giebt der 
Capelle Aller Heiligen zu Wittenberg Ab- 
lafs. Dat. Vtini d.Vl . m. Martii a. 1347. 
lud- XV. 

Msisneri De/cr. Templi 0 . S. p. 17 

7. Pabfl .Clemens VI. beliehlet dem 
Decitant zuHeiligenftadt,dasKlofterMarck- 
fufra zu bcfchützen. Dat. Avinione III. 
Non. Mart. Ponti/. a. V. 

Thuringi a facra p. 595 
8- Pabft Clemens VI. erlaubet dem Klo- 
fter Marcklufra Güter anzukauffen. Dat. 
Avinione X. K ai. Mqj. Ponti/, a. V. 
Thuringia facra p. 595 

9. Die Acbtilsin zu Gerenrode eignet 
einige Felder zu einem Altare dafelbft. 
Dat. a. 1347. in oßava Penrec. 

Popperodii Amuil. (jerettr. p. 56 

10. Landgraf Friedrich kaufft die 
Marek Landsberg. Dar. Wizzinfels a. 



1347. in die Komjacu. 



orn Hand-Bibl. II. p. 222 

11. Der Mayntzifche Vicarius giebt 
dem kloller Kelbra Ablafs. Dat. a. 1347. 
die Domin. pofi. nativit. Virginis. 

Levckfeld Ars . Kelbr . p. 139 

12. Keyfer Carl giebt der Stadt Gör- 
litz die Saftz-Gereehtigkeit. Dat. Prags: 
a. 1347. XVIII. Kal. 03 . regnorum a. II. 

Lvdewig Reliqu. XI. p. 60 

13. Landgraf Friedrich verkaufft Brei- 
tenhain und Luckau an die von Starcken- 
berg. Geben zu Aldenburg an S. Mauri- 
ui tag fl. 47 

Lvdewig Reliqu. X. p. 170 
14. Keyfer Carl leihet Churfürft Ru- 
dolphen die alte Marek. Geben 2u N ürn- 
berg a. 1347. an dem Montage vor S. Mer- 
tens Tage , regnorum a. II. 

Müller Reichstags- Tbetstr. Fnd. l.Vor- 
Hell. c. 23. p.324 

Horn Friedrich der Streitb. p. 203 

Lvdewig Reliqu. X. p. 36 
ij. Der Pfarrer zu Gotha lüftet einen 



Altar in dem Siechenhofe. AB. a. 1347. 
in die b. Martini Epifc. 

Sagittarii hiß. Gotb. p. 247. Conf. 

Tentzelii Sappl. II. n. 127 

16. Die Grafen von Gleichen nehmen 
die Elgersburg von dem Grafen von Hen- 
neberg zu Lehn. Geben zu Schlculingen 
fl. 1347. am S. Nidas tage. 

Sagittarii Gleich. Hilf. p. 114 

17. Graf Heinrich zu Stolberg beleh- 
net Hermann von Werthen mit einer Hu- 
fe zu Obem-Rode. Dar. a. 1347 

Lunio Corpus juris feud. Germ. UL p. 

113 

18. Graf Heinrichs und Friedrichs 
zu Stolberg Bericht deswegen an Keyfer 
Lvdwigen. Dat. a. 1347 ’ 

Ibidem. 

19. Gräfin J u t t a zu Stolberg lüftet 
fich in der Stadt Stolberg ein Jahrgedächt- 
nift. «, 1347 

Zeitfvchs Stoib. Hift. p. 21. E 

1348. IND.I. 

I. Keyfer Carl confirmirct die Erfiir- 
tifchen Privilegia. Dar. Spirte Non. Jan. 
Ind. L' regnorum a ■ IL fl. 1348 r 



Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl.n,24 

Lunig part.Jpec. Conr. IV. 2. Theil von 

Städten p. 444 

Falckenstein Hift. von Erfurt III. 7. p. 

2. Otto Scbolafticus zu Wurtzen reß- 
gnira die Wenizels-Kirche ans Stift, und 
bekommt Provilion. AB. a. 1348. in die 
Converfonis S. PauK. 

Schöttgen Wurtzp. Hift. p. 158 

3. Churfürft Rvdolph fchencket der 
Kirche zu Beltzig das Dorff Papendorp. 
Dar. Prägte a. 1348- Dominica, qua canta- 
tur Invocavit. 

WicHTLER Beltz. Denckmahl p. 24 

Frei berg A. u. N. von Sachfenp. 34 

Eilers Beltziger Chronic, p. 40 

4. Landgraf Friedrich erlaubet dem 
Stift zu Gotha acht Häufer dafelbft zu 
kauffeit Geben Eifenach a. 1348. amSun- 
age Jnvocavit in der Vaften. 

'Tentzelii Suppi. II. hift. Gotb. p. 124 
Schwartzii Mantijfa p. 1048 

5. Keyfer Carl conhrmiret die Privile- 
gien der Stadt Mühlhaufen. Dat. Prag a. 
1348- Mitwochs nach U. Frauen Tag in 
der Fallen , regnorum a. II. 

Londorpii ABa pubi. XIII. p.*444 
Lunig pari. /pec. Cont. IV. 1. 1 heil p. 
> 4*7 

6. Vergleich zwifchen Albrecht und 
Rüdigem von Könitz. Dar. a. lyqS./er. 
V. I xft Domin. Letare. 

Königs Adels-Hift. III. p. 83 

7. Keyfer Carl committiret Rudolphen 
und Graf Albrechten von Anhalt, den Ertz- 
bifchoff zu Magdeburg zu imeftirea. Dat. 
Prägte fl. 1348- IV. Kal. Mqj. regnorum. 
a. IL 

Sagittarii hift. Anhalt, c XV. §. 12 
Beckmann Anhält. Füll. V. p. 94 

8. Keyfer Carl befiehlet, dals dieUn- 
terthanen in Sachfen bey Churflirll Ru- 
dolphs Abwefenheit deffen Söhnen gehor- 
chen. Geben zu Prag a. 1348. am Tage 
Phil, und Jacobi , regnorum a. 11 . 

Müllers Jurütilch. Hill, EleBa I.p.207 



ij. Jan. 



10. Mart. 



10. Mart. 



26. Mart. 



lg. Mart. 



a|. April 



Lvdewig Reliqu. X. p. 39 

p. Keyfer Carls lnftruilion an Chur- 
fürlt Rudolphs Sohne. Dat. ut modo. 

Ibidem p. 208. & 42 

10. Die Grafen von Beichlingerieignen 
dem Kloller Oldisleben eine Hufe zu Ca- 
pellendorff. Gegeben 4.1348- am Donner- 
llag am Sante Walpurg tag. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 642 

11. Die Bürger zu Quedlinburg huldi- 
gen der Aebtifsin. AB. a. 1348. Ind. I. 
Pontif. Clementis VI a. VI. rf. XXV. Mqj. 

Qucdlinb. Schreiben p. 44 

Abgenöth. Beantwortung BeyL n. 3 

Kettneri Dipl.Quedl. p. 412 

12. Der Voigt zu Freyberg nimmt eine 
Wiefe von dem Abt zu Zelle zu Lehn. 
AB. a. 1348 

Franc Conr. Conradi Obf. Juris Jeudal. 

Specim. I. p. 10 

13. Die Augultiner Eremiten nehmen 

das Stift Quedlinburg in ihre Brüderfchaft. 
Dat. Papist in nq/tro generali Capirulo ai 
0.3 «■ I 34 &- 



i.Maj. 



i.Maj. 



. Maj. 



aj.Maj. 



j. Jan. 



9- Jan, 



oy Go 
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134 $.fefto Pentec. 

Kettneri Dipl- QuedL p. 465 

14. Burggraf Albrecht vonKirchberg 
fchencket dem Klofter Capellcndorff eine 
halbe Hufe und das jus patronatus zu Herm- 
ftedt. Dat. a. 1348- in die Panrbaleonis 
martyri* 

Menckenit S. R.Germ. I. p. 733 

15. Vergleich zwilchen dem Klofter 
Gofeck und denen von Balnhaufen. Dar. 
a. 1348* am Sandte Bartholom, tage. 

Schamelivs vom Kl. Gofeck p. 78 
Thuri ngia f'aera p. 622 

16. Keyfer Carl verpfändet Churfürft 
Rudolphen den Wald bey Franckfurt. Ge- 
ben zu Prag a. 1348- dem nechften Don- 
nerftag nach S. Bartholomäus tag , regno- 
rum a. III. 

Lvdewtg Reliqti. X. p. 44 

17. Landeräfin Elisabeth giebt dem 
Capitul zu Gotha das jus patronatus über 
eine Vicarie dafelbfi Dar. a. 1348. in die 
narivir. B. Mar. Virg. 

Sagittarii hift. Gotb. p. 126 

18. Marggraf Woldemar zu Branden- 
burg tritt die Laufitz an Böhmen ab. Ge- 
ben Donnerft. nach Michael a. 1348 

Lunig * Codex Germ. dipl. I p. 1055 
10. Einiger Fürften und Herren Zeug- 
nifs hierüber. Dat. ut modo. 

Ibidem p. 1051 

20. Marggraf W'oldemar zehlet Ulri- 
chen von Pack von feiner Pflicht lo k.Dat. 
ut modo. 

Ibidem p. 1055 

21. Keyfer Carl giebt Sachfen und An 
halt die Mitbelehnichaft auf die Marek 
Brandenburg. Geben zu Felde zu Hein- 
richsdorff bey Münchsperg a. 1348. nech- 
ften Domftag nach S. Michaelis. 

Beckmann Anhält. Hift. V. p. 33 
Lunig part.fpec. Cont. II. von Anhalt p. 
167 

Fj. Corpus juris feud. Germ. I. p. 839 
Gründl. Vorftell.und ErläuterungBey l.F. 

22. Pabft Clemens VI. befiehlet dem 
Abt zu Gofeck, die Nonnen zu Eifenberg 
wieder Gewalt zu fchützen. Dat. Avent- 
one Non. Off. Pontif. a. VI. 

Gschwend Memorab. Eifenb. c. 3. fiff . 

4- §. 22 ' 

Götter Nachr. vom Kl. zu Eifenberg 
p. 29 

23. Keyfer Carl befiehlet denen Bür- 
gern zu Görlitz, gehorfam zu feyn. Ge- 
ben Präge den 18. 0<ft. a. 1347 

Sihgularia Lufatica XIV. p. 93 

24. Keyfer Carl belehnet Fürft Bern- 
harden zu Anhalt mit der Pfaltz Sachfen 
und Marek Landsberg. Dat. Wittenberg 
7. 1348- Ind. I. III. Non. Dec. regnor, a. III. 

Beckmann Anhält. Hift. IV. p. 350 
Lunig part. fpec. Cont. II. von Anhalt 
P l6 7 

Fj. Corpus juns feud- Germ. I. p. 841 
Levcki eld Ant. Alfter, p. 273 
Horn vön Landsberg p. 60 
Anon. Hift. der Pfaltzgr. zu Sachfen p. 

2H 

25. Keyfer Carl confirmiret-dem Klo-, 



fter Alten-Zell die Güter in Böhmen. Dat. I 
in Drezden a. 1348. üvd I. VII. Id. Dec. re-\ 
| gnarum a. III. 

Balbini Miß. regni Rohem. VIII. p.280 
Lunig part.fpec. Cont. II. von Sachfen, 
Anh. p. 22 

Knavth Alt-Zell. Hift. VIII. p. 124 

26. Keyfer Carl IV. confirmiret alle 
Privilegia des Klofters Alten-Zell. Dat. 
ut modo VI. Id. Dec. 

Lunig /. c. p. 21 
Knavth /. c. p. 118 
Hofmanni S. R. Lufat. IV. p. 216 

27. Keyfer Carl IV. exercitet die pre- 
ces primarias im Klofter Heusdorff. Dat. 
ut modo. 

Schiltervs de libert. Ecclef. Germ. Ad - 
dend. ad lib. VI. 

Thuringia facra p. 382 
28- Churfürft Lvdwig zu Brandenburg 
giebt Graf Günthern zu Sch\vartzbnrg das 
Votum zur Keyfer- Würde. Gegeben zu 
Drefden Dinftag nach S. Nicolai Tag. 
Lunig part. gen. Cont. II. p. 214 

29. Hippolt von Stein verfprichtGrafl 
Günthern das Brandenburgifche Votum. 
Geben zu Drefden a. 1348- ain Domierfta- 
ge vor Luciä. 

Lunig /. c. p. 215 
Struve Polit. Archiv. I. p. 29 
Anon. Annot. ad Fritfchtum de Gunthe- 
ro Schwartzb. p. 52 

30. Die Landgrafen in Thüringen und 
Marggrafen zu Meißen verfpreeben Key- 
fer Carln beyzuftehen. Geben zu Dref- 
den am S. Thomas l ag. 

Sommersberg S. R. Siteft III. p. 64 
Lunig Codex Germ. dipl. I. p. 1059 

31. Siegfried von Bendeieren überein 



Freyhaus' zu Franckenhaufen. Dat. 
1348- in vigilia vigilia: Chrifti. 

Menckenii S . R. Germ. I. p. 643 
32. Albrecht und Friedridii Herren 
zu Heldrungen verkauften der Capelle zu 
Rode zwo Hufen zu Obern-Rode. Dar. 

a. 1348 

Lunig Corpus iuris feud. Germ. 1 IL p. 71 
i349.IND.II. 

1. Ertzbifchoff Heinrich zu Maynt2 
verfpricht Graf Günthern bey der Keyfer- 
Wahl zu fchützen. Geben Franckfurtufl 
dem .Jahrstag, den man nennet Circumcißo. 

Fri tschivs de Gunth. Schwor tzb. p. 13. 

Opp. II. part. 4. p. 26 
Eyben de Eodem p. 23 
Lunig part. gen. Cont. II. p. 215 
HEiDENRticHHift.des Haufes Schwartzb. 
p. 90 

2. Churfürft Ruprecht zu Pfaltz thut 
j ein gleiches. • Dat. ut modo* 

Struve Polit. Archiv. I. p. 33 
Tolneri Cod. dipl. Hift. Palat, p. 86 
Lunig/. r.. p. 216. part. jpec. von 

Pfaltz p. ^67 

Anon. Addit, ad Fritfchium de Gunthe- 
ro Schwartzb. p. 55 

3. Gräfin Jutta von Henneberg be- 
freyet die Stadt Sonneberg oder Röthen von 
|dem Gericht zu Neuftadt Gegeben a. 
1349. an Oberften abend. 

Zweytt 



7. Dec. 



g. Dec- 



8. Dec. 



9. Dec. 



1«. Dec. 



si. Dec. 



3). Dec. 



1. Jen. 



1. Je». 



j.Jin. 




»53 
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14. J«. 



17. J«n. 



1. Febr. 



1, Fcbr. 



8. Febr. 



Kloile: 



16. Febr. 



17. Febr. 



17. Febr. 



10. Meri. 



Zweyte Continuatim des S. Meiningl- 
fchen Summarifchen Begriffs Beyl. 
n. 14 

4. Keyfer Günther ordnet, dafs die 
Grafen von Hohenftein und Schwartzburg 
einander Jueced rren feilen. Geben Eifenach 
a. 1349. des nechften Mitwochs nach dem 
achctn '1 age des heil. Oberftcn Tages, re- 
gnor. UL 

Lvdewig Reliqu. II. p. 307 
Struve Polit. Archiv. I. p. 37 
Lunig Spicii. Secui. U. p. 1870 

5. KeyferCARLsSchadloshaltungs-Brief 
an Schwartzburg und Hohenftein. Geben 
Yfenach a. 1349. am S. Antonius Tage. 

Injure tffaao gegr. Gegen -Deduäitm 
Beyl. n. 30 

Lunig 5 }>ici£ Eccl. II. p. MI 
Heidenruch Schwartzb. Hift. p. 100 

6. Chur-Mayntz meldet denen täilten, 
Strasburg, Franckfurr, Friedeberg, Geln- 
haufen und Wetzlar dieKeyfer-WahlGraf 
Günthers. Dat. Franckfurr tke Domin. 
ante dicm Purif. B. M. Virg. a. 1349 

Wenckeri Appar. Archivorum p. 104 
Lunig p art.gen. Cm. II. p. 217 
Struve Polit. Archiv. 1 . p. 37 
Addit, ad FritJ'cbii Gunth. Scinoartch. 
P- 58 

'. Vergleich zwifchen dem Nonnen- 
:er zu Gotha und dem von Kurzlcben 
Geben a. 1349. an unfir Vrowentage Lich- 
teweihe. 

Sagittarii hiß. Goth. p. 135 
Teeitzelu Suppi. II. p. 132 

8. Keyfer Günther coniirmiret die Pri- 
vilegia der Stadt Franckfurr am Mayn. 
Gegeben zu Franckfurt a. 1349. auf den 
nechften Sonntag nach unferer Frauen Ta- 
ge Liebtmefse, regm L 

Franckfurter PriviFp. 30 
Eyben de Guntbero Schwartzb. p. 60 
Lunig pan. gen. Cont. II. p. 570 
Addit, ad Frttjchtum de Guntb. Schw. p.6o 

9. Keyfer Günther contirmirer Con- 
raden von Trimperg fein Recht auf dem 
UngeldezuGelntuuten. Geben zu Franck- 
furt a. 1349. Mont, nach Valentini, regni I. 

Seni kenberg Seleäa Juris & Htji. II. 
p.628 

10. Herzog Rvdolph und Otto zu 
Sachfen verfprechen Keyfer Cari.n wieder 
GrafGünthcmbey2uftehcn. GebenCölln 
am Rhein a. 1349. am Dinftag nach S. Va 
lentins Tag. 

SoMMERSBERGII S. R. Sief. I. p. 988 
il Chur-Trier in fimili. Dar. ut mo- 
do. 

Lunig parr. gen. Cont. II. p. 218 

12. Keyfer Günther verneuret die bis- 
herigen Ediäa von der Keyfer- Wahl. Dar. 
Francofurt VL Id. Mart. a. 1349. regni I. 

Goldasti Con/lit. Imp. III p. 414 
Fritschivs de Guntb. Schwartzb. p. 10. 

Opp. 1 1 . part. 4. p. 26 
Eyben de Eodem p. 20 
Lunig part. gen. Cont. II. p. 118 
Janvs de Orig. Fleäorum p. 247 

13. Keyfer GüNTHEabefiehlet, dafs fei- 
Ine Erblande dem Grafen von Hohenftein 

iiJüul I huldigen feilen. GebeuFranekfurta. 1349. 
1 



19' Matt. 



am S. Gregorien Tage, regni I. 

Fritschivs /. c. p. ig. & 28 
Eyben I. c. p. 28 
Lunig Spicii. Sc. II. p. 1785 
Struve Polit. Archiv I, p. 46 

14. Vergleich Marggraf Friedrichs mit 1 
denen Burggrafen zu Dohna wegen der I 
Schlöffet Dohna und Rabenau. Geben zu n.MirL 
Dresden a. 1349. an dem Suntage Letare. 

Bartsch Hill, der Stadt Dohna p. 15p 

15. Keyfer Günther eignet dem Kk>- 
fter Oldisleben ein Freyhaus zu Franckcn- 
haufen. Dat. Frideberg IV. Ktd. April a. 

1340. regni L 

Struve Polit. Archiv. I. p. 45 
Mencxekii S. K. Germ. I. p. 643 
Addir. ad Fritjchium deGrnth. Schwartzb. 

p. 66 

Schamelivs vom Klofter Oldisleben p. 

»3 

Heidenreih Schwartzb. Hift. p. 02 

16. Derer Städte in der Marek Ver- 
pflichtungs-Brief gegen die Fürften von 
Anhalt. Gegeven a. 1349. des nechften 
Mandages nach Palmarum. 

Beckmann Anhält. Hift. V. p. 34 
Lunig part.Jpec. Contin. II. von Anhalt 
p. 169 

17. Fürft Albrecht und Woldemars 
zu Anhalt Schutzbrief denen Mlrckifchen 
Städten ertheilec, Gegeven in Spandow 
reliqua ut modo. 

Beckmann /. c . 

Lunig /. c. p. 169 

>8. Keyfer Günther nimmt das Klo- 
fter AmsburginfeinenSchutz. Dat.Frcui- 
cofurt XII. hat. Mqi. a. 1349. regm I. 

Kolb Aquila Certans , Aqj. n. CXI.p.101 
Eyben de Gunth. .Schwartzb. p. 63 
Hertivs de j'atj 0 jailata orj. Cillere, im- 
munitate 6. 27. tont. II. Opp. p. 259 
Addit, ad FritJ'cbii Guntb. Sbwarl 



4* April. 



4. April. 



»0.; April. 



A$eruntcrthänigfte Stpplica Beyl. n. 20 

19. Keyfer Carl belehnet die Grafen 
von Schwamburg. Geben Eifenach <i.| ti. April. | 
1349. Mitwochs nach dem achten Tage des 
Heil. Öfter- Tages. 

Abgenöthigte Erläuterung Beyl. n. 16 

LvDwtc Reliqu. II. p. 307 

Lunig Corpus juris feud. Germ. I. p. 927 

Heidenriich Schwartzb. Hift. p. 99 

20. Marggraf FaiEDRrcH an Nordhau- 
fen , dafs fie die Juden todtfchlagcn feilen 
Gegeben zu Yfenach andern Sonnabende 
nach Sent Walpurge tage a. 1340 

Hift. Nachrichten von Nordliaufen p. 

| 612 

I 21. Pabft Clemens VI. an KeyferCarln, 

'da er Günthern herunter macht. Dat.A- 
ju inione XIV. Kal. Jul. Pontif. a. VIII. 

Goi.dastvs de regm Bobern. Append. p 
290 

Odor. Raynaldvs b. a. n. 13 
Balbini Mijc. regni Bobern. VIII. p. 43 
22. Vergleich iwifchen Keyfer Car'b 
[und Günthern. Geben iu Felde für Eltu- 
il a. 1349. des nechften Dinftags für den 
heil. Pfingftage , regnorum III. 

Fritschivs de Guntbero Swartzb. p. 21. 

Opp. IL part. 4. p. 2j 

Eyben 



S. Ml). 



19. Ma|. 



{4 M *i 
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F.yben de Eodem p. 31 

Lumc pari. fpec. Cont. IV, I. Theil p- 

795 

Hridenreich Schwamb. Hift. p. 94 

23. Vollmacht des Klofters Hersfeld we- 
;cn eines Streits mit dem CapituI au Go- 
tha. Dat. a. 1340. Sabbato ante Viri. 

Sagittarii hfl. Gotb. p. 108 

24. Ertibifchoff Heinrichs au Maynta 
Bündnifs mit denen Grafen zu Schwartz- 
burg und Hohenftein Geben in Erbach 
<2.J 1349. am S. Kiiianus tage. 

Lun iG Spicii Eccl. Cont. I. p. 214 

25. Friedrich von Hetftedt fchencket 
dem Nonnen-Klofter au Gotha eine halbe 
Hufe au Siebcleben und aween Höfe zu 
Gotha. Dat. a. 134p. XV. Kal. Jul. 

Sagittarii hfl . Gotb . p. 134 

26. Landgraf Friedrich eignet dem 
Nonnen-Klofter au Jena einige Güter zu 
Kofspod. Dat. Wartburg a. 1349. in die 
B. Petri & Pauli Apoftolorum. 

Bvder Sammlung I. p. 204 

27. Die Grafen von Ofterfeld eignen 
dem Klofter Reinhardsbom aween Garten. 
Dat. a. 1349. Vdalrici Epifcopi. 

Schannat Vindem. I. p. 135 

Tburingia facra p. 148 

28. Embifchoff Gerlach au Maynta 
eximiret die Erfurter von andern geldli- 
chen Gerichten. Dat. a. 1349* Sabbatho 
proximo diei B Margarethe virg. 

Lunig part.Jpec. Cont. IV. 2. Theil von 

Städten p 445 

Falckenstein Erfurt. Hift. III. 7. p. 230 

29. Embifchoff Gerlach au Maynta 
confirmiret derer Erfurter Privilegia. Dar. 
ut modo ■ 

Falckknstein I. c. p. 229 

30. Des Raths au Erfurt Revers an 
Maynta wegen derer Juden. Dat. ut modo. 

Ibidem p. 231 

31. Graf Hartmann von Lobdeburg 
wegen Oeffnung feines Schlofses Berga 
an Schwartaburg. Dat. a. 1349. in vigilia 
B. Margarete. 

Struve Polit. Archiv. II. p. 370 

32. DasNonnen-KlofterzuZerbftnlmmt 
die Fürften von Anhalt ln ihre Schwefter- 
fchaft auf. A 3 . Cerwift a. 1349. in vigilia 
B. Jacobi Apojlol. 

Beckmann Anhält. Hift. VI. p. 8 

33. Bifchoff Heinrich au Merfeburg 
confirmiret dem Marien-Stift 211 Altenburg 
das jus patronatus au Langen-Leuben. 
Dar. ' Mer sbttrg a. 1349. in die inventionis 

S. Stephani. 

Schwartzii Mantijfa p. 1087 

34. Keyfer Carls Privilegium, dafs er 
die Stadt Mühlhaufen nicht veräufem will 
Dat. Cölln a. 1349. am S. Laurentius Tage 
regnorum Romani a. IV. Rohem. UI. 

Londorpii Acia pubi. XIII. p. 445 

Lunig part.Jpec. Cont. IV. 1. Theil p. 

1428 

35. Keyfer Carl confirmiret der Stadt 
Nordhaufen Privilegia. Dat. Colonie a. 
1349. Imi. II. IIL Id. Aug. regni Rom. a. IV. 
Bobern. III. 

Lunig pari. fpec. Contin. IV. 2. Theil 

p. 66 



Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 
217 

36. Die Fürften zu Anhalt eignen der] 
Marien-Kirche zuDefsaudic Einkünfte der | 
Kirchen zu Walderfee und Reyne. Dat. 
Deflau a. 1349. in vigilia B. Bartbolomei 
Apofl. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 3J4 

37. Die Fürften au Anhalt eignen der 
Kirchen S. Nicolai au Zerbft das DorffDu- 
hita. Dat. Cerwilt a. 1340. in craftino SS. 
Remigii & Germani Conjejforum. 

Ibidem p. 213 

38. Bifchoff Johann au Meiden wei- 
het die Fürften-Capelle au Alten-Zelle. a. 
1349. in die S. Clementis . 

Unfchuld. Nachr. 1718. p. 13 

39. Das Klofter au Eilenberg verkaufft 
einige Acker an aween Bürger daüelbft. 
Dat. a. 1349 

Gschwend Memor. Esfenb. c. 3 . feü. 4. 
§• 24 

Gottrrs Nachr. vom Kl. au Eifenberg 
p. 63 

1350. IND. IU. 

1. Churfvirft Rvdolph au Sachfen,die 
Grafen von Anhalt und Barby vertragen 
fich mit dem Marggrafen zu Brandenburg. 
Gegeben au Spremberg a. 1330. die Pun- 
[flc. Marie. 

Sommersberg 51 R. Silef. L p. 083 

2. KeyferCARLgeftattet,dalsdieMelfs- 
nifchen und Thüringifchen Bürger dürf- 
fen Ritter-Güter kauften. Dat. Budisjin 
a. 1350. Jubileo , Ind. IU. VIII. Id. Febr. 
regnorum a. IV. 

Pavllini Annal. Ifetutc. p. 83 
Vogel Leipa. Chron. IV. 6. 10 
Lunig Corpus juris feud. Germ. II. p.545 
Ober-Sächf. Nachlefe I. p. 70 
Gründliche Vorftellung und Dcdudion 
Beyl. F. 

3. Die Landgrafen in Thüringen ver- 
fprechen dem Keyfer, als Könige in Böh- 
men beyauftehn. Geben au Budiflin am 
S. Dorotheen Tage a. 1350 

Lunig Codex Germ. dipi I. p. 1063 

4. Keyfer Carl IV.belehnetdieLand- 
grafen in Thüringen. Geben au Budifsin 
a. 1350. defs nachiften Dinftags nach Sanct 
Valentinus tag , regnorum a. IV. 

Hönn Coburg. Hift. I. p. 130 
Rvdolphi Gotha dipl. v.Jp. 212 
Lunig part.Jpec. von Sachfen p. 246 
Fi. Corpus juris feud. Germ. I. p. 381 
Ziegler Corp.fanOionumpragmar.p.06 4 

5. Churfüru Lvdwigs von Branden- 
burg Verr icht auf die Laufitz. Geben zu 
Budifsin Dinftags nach Invocavit a. 1350 

Lunig Codex Germ. dipl. I. p. 1070 

6. Keyfer Carl confirmiret Landgraf] 
Friedrichen das wegen Coburg getroffene 
paffum fuccejforium. Dar. Budijfma.itys. 
Ind. IIL XIII. Kai Martii, regn. a. IV. 

Müller Staats-Cabinet V. p. 20 

7. Keyfer Carl belehnet die Landgra- 
fen in Thüringen mit der Pfaltz Bauch- 
ftedt und dem Reichs-Ober-Jägermeifter- 
Amt. Gegeben au Budifsen a. 1350. Dinft. 
nach S. Valentini 
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Reinhardvs de officiis Imp. Saxon, p. 95 
Lunig part.fpec. von Sachfen p. 246 
Ejusd. Corpus Juris feud. Germ. I. p.583 
Kressivs de variis jurisdill. criminalis 
in Germ. generibus Obf. IV. 5 . 18 
Stissbrs Forft-und Jagd-Hift. KeylQZf 
Anon. Hift. der Pfaltzgr. au Sachfen p. 
190 

8. Keyfer Cari föhnet fich mit Her- 
eog Erichen au Sachfen aus. Gegeben au 
Budifsin a. 1350. am S. Peters Abend Ca-| 
thedra, regnorum a. IV. 

Beckmann Anhält. Hift. V. p. 50 

9. Keyfer Carl belehnet die Landgra- 
fen mit allen ihren Bergwercken. Dar. 
Budiffina. 1350. Jubilteo Ind. 1 IL XIII. Kai- 
Mart. regnorum a. IV. 

Hönn Coburg. Hift. II. p. 17 
Lyseri Oras. Georgio M- Br. Regi di 3 a 
p.15 

10. Der Rath au Zerbft kaufft den grof- 
fen Bruch dafelbft. Das. a. 1350. in die B. 
Gregorii. 

Beckmann Anhalt Hift. III. p. 309 
u. Keyfer Carl privilegiret das Klofter 
Volckeroda mit einem Jahrmarckt. Dar. 
Prag* a. 1350. JubtUo , Ind. III. XIII. Kal. 
April, regnorum a. IV. 

Rvdolphi Gotha dipl. II p. 271 
12 Landgraf Friedrichs und Baltha- 
fars Schuld-Verfchreibung an Hohenftein 
und Schwartzburg. Das. Gotha a. 13JO. 
an dem Palm-Sontag. 

Gründl. Beweis Beyl. n. 13 

Lunig part.fpec. Cont. IL von Sachfen 

p. 184 

Heidenreich Schwartab. Hift. p. 101 

13. Landgraf Friedrich confirmiret die 
Güter des Klofters Reinhardsborn. Dat. 
a. 1330. JubiUo feria V. pojl diem Pafche. 

Schannat Vsndem. I. p. 136 
Thuringia facra p. 149 

14. Keyfer Carl belehnet Gräfin Jüt- 
ten von Henneberg. Geben au Wuren- 
berch a. 1350 Sont. Mifer. Domini. 

Müller Staats-Cabinet VI. p. 28 
Lunig Corpus Juris feud. Germ. I.p.585 

15. Die Stadt Ratenow huldiget denen 
Flirrten von Anhalt. Geben am Sonnab. 
nach S. Jurjen tag a. 1350 

Beckmann Anhalt. HiitV. p. 35 

16. Das Klofter Capellendorff verpach- 
tet eine Hufe dafelbft. Dat. a. 1350. fer. 
VI. pojl Exaudi. 

Menckenii . 5 . R. Germ. L p. 735 

17. Pabft Clemens VI. thut Churfürft 
Ludwigenau Brandenburg ,die,Stadt Franck- 
furt an der Oder , und faft die gantze Nie- 
der-Laufitz. A 3 , in Villa mva Avenion. 
diacejis a. 1350. Ind. III. d. XIV. Mm. 

Strykii Addit, ad Brunnemanni jus Ec- 
clef. IL 19. S. 12 
Wegnervs de Excommun. civit. Fran- 
cofurt p. 10. E: 

Beckmann Befchr. der Stadt Franckf. an 
der Oder p. 98 

Lunig Spicii. Eccl. II. Anh. p. 85 

18. Gerhard von Natza verkaufft 
dem Gothaifchen Nonnen- Klofter ein 



Haus zü Goldbach. Gebens. 1350. an t 10. Mi), 
deine Durnftage in der Pfingftwochen. 

Sagittarii hifl. Gotb. p. 136 

19. Ezenko von der Leippe confirmiret 
dem Klofter Marienthal das Dorff Olbers- 
dorff. Dat. Prag* feria V. ante diem b. 

Procopii a. J350 

Carfzov Ober-Lauf. Ehren-Tempel I. 

P- 345 

20. Ertzbifchoff Gerlach zu Mayntz 
erlaubet dem Abte zu Georgenthal auf ei- 
nem Altari portatili Mefse zu leien. Dat. 

VI, Kal. Ang. a. 13J0 

Olearii Arnftädt. Hift. p. 260 

Thuringia facra p. joi 

21. Das Klofter Fulda verkaufft einer 
Nonne zu Gotha ein Pfund jährlichen 
Zinfes. Dat. a. 1350. an dem tage des 
Heil. Herre fancte Lorentien. 

Tentzehi Suppi. II. hifl. Gorh. 

P- '34 

22. Gebhard Herr zu Querfurt giebt 
dem Klofter Eil wardeftorp aas jus patro- 
natus zu Bamftcdt. Dat. a. 1350. in die 
b. Agapiti mart. 

Lvdewig Reliqu. L p. 347 

23. Bifchoff Albrecht zu Halbcrftadt 
incorporiret belagte Kirche dem Klofter. 

Dar. ut modo. 

Ibidem. 

24. Georg von Trievoit fchencket 
dem Klofter zu Creutzburg drey Hufen zu 
Valken. Dat. in Valken a. 1350. in jeflo 
S. Miebachs Archangeli. 

Jo. Craemer Cb'ron. Mon. S. Petri p. 

305 

25. Der Stadt Budifsin Vereinigung mit 
denen Ober-Laufitzifchen Städten. Ge- 
ben a. 1350. am S. Andreas Abend. 

Carfzov Ober-Lauf. Ehren- Tempel I. 
p. 115 

Singularia LufaticaXIV. p. 94 

26. Die Herren von Pouch verkauf- 
ten Zörbig an Landgraf Friedrich und 
Balthafam. Gegeben zu Lipzeig a. 1350. 
an Mitewuchen nach fern Andrestage. 

Horn Handbibi. II. p. 217 
Elteste I. Fortfetzung der Hift. von Zör- 
big p. 23 

Ejusd. 2. 1 heil derfelben p. 67 

27. Das Klofter Marienftern kaufft 
vier Güter zu Berftsdorff. Geben fl. 1350. 
heute den 15. Dec. 

Carfzov Ober- Lauf. Ehren-Tempel I. 

p.336 

28. Landgraf FRiEDRicHverfprichtdem 
Keyfer Hülffe wieder Beyern. Dati an S. 
Thomas tag a. 1350 

Lunig Codex Germ. dipl. I. p. 1075 

29. Die Landgrafen belehnen die Her- 
ren von Jlburg. Geben zu Dresden a. 

1350. an dem Dornftage nach dem Heil. 
Chriftage. 

Lvdewig Reliqu. X. p. 171 

30. Keyfer Carl belehnet die Landgra- 
fen mit Coburg. GebenzuBudifienfl.1350. 

Müller Staats-Cabinet V. p. 24 

Lunig Corpus juris feud. Germ. Lp. 585 

R 1331. 
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I35I. IND. IV. 

1. Herzog Heinrich vonBraunfchweig 
fchencket dem Klofter Walckenried einige 
Reliquien. Aä. a. 1351. in vigilia Epiphanie 
Domini. 

Lvnig Spicii. Eccl. III. p. 856 

2. Das Klofter Heusdorff verfpricht 
zu einer dafigen Vicarie ein Haus zu geben. 
Aä. a. 1351. m Oäava Epiphanie Dom. 

Thnrtngia facra p. 384 

3. Die /Hbtülin zu Gcrenrode eignet 
dem Altar des heil. Creutzes eine Hufe. 
Dar. a. 1351. in die b. Vmcentii. 

Popperodii Annal Gerenrod. p. 56 

4. Landgraf Friedrich vergleicht fich 
mit denen Herren von Colditz wegen des 
Bergwercks zu Ulrichsberg. Geben zu 
Weiffenfels a. 1351. an S. Vmcentii tage. 

Thammii Chron. Coldic. p.676 

5. Gebhard Herr zu Qverfurt eignet 
dem Klofter Eil wardeftorp anderthalbe Hu- 
fe und Hof zu Bamftedt. Aä. a. 1351. Do- 
min . qua cantabatur: Exurge, quare obdor- 
mivifli Domine. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 349 

6. Eben derfelbe verkauft dem Klofter 
etliche Güter zu Bamftedt, Gerendorffund 
Nemsdorff. Dat. ut modo. 

Ibidem p. 350 

7. Landgraf Friedrich und Baltha- 
sar belehnen Burggraf Meinhern zu Meif- 
fen mit Borfenftein und Saydow. Geben 
zu Gotha a.^i.fer.IV. pojt Gregorii. 

Lvdewig Reliqu. X. p. 173 

8- Landgraf Friedrich conlirmiret,dafs 
das Klolier Alten- Zell das Dorff Zadel an 
die Bauren vererben foll. Dat. Gotha a. 
'v$5\.fer % 1 V. poft Domin. Ocult mei. 

Reinhard de jure circa facra p.274 

9. Landgraf Friedrichs Bündniis mit 
denen Nordhäufern. Gegeben a. 1351. am 
Sonntage als man finget Judica in der 
Fallen. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen 
p. 466 

10. DieFürften von Anhalt geben dem 
Stift S. Bartholomäi zu Zerbft aas jus pa- 
tronatus zu Weifland. Dat. a. 1551 .fer. VI. 
ante Domin. Palmarum. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p.205 

11. Graf Hermanns zu Henneberg Ver- 
bindung mit dem Stift Fulda. Dat. a. 1351. 
an dem Dinftag nach Palmen. 

Schannat Fuld. Lehnhof p.227 

12. Pabft Clemens VI. erlaubet Fürft 
Albrechten zu Anhalt an verbannten Or- 
ten Gottesdienft zu halten. Dat. apud Vil- 
lam novam Avinionenfis diacc. VI. Kal. fun. 
Pontif. a. X. 

Beckmann Anhält. Hift. VI. p. 10 

13. Dergleichen Fürft Woldemarn. 
Dar. ut modo. 

Ibidem. 

14. Cardinal Stephanvs erlaubt Fürft 
Woldemarn zu Anhalt einen Beichtvater, 
der ihn von allen Sünden abfolviret. Dat. I 
Avinione Kal. funii , Pontif Clement is VI.; 
a. X. 

Ibidem. 

15. Landgraf, Friedrich eignet dem] 



Klofter Reinhardsbom einige Zinfen. Dar. 
a. i^i.feria IV. infra Pentecojle . 

Schannat Vindem II. p. 136 

Thuringi a facra p.149 
16. Landgraf Friedrich fetzt feiner Ge- 
, mahlin Leibgedinge zu Weiffenfels. Ge- 
ben Smalkalden a. 51. fr. IV. poft Marga, 

Horn Friedrich der Streitb. p. 11 
. 17. Das Klofter Ober- Weimar verkauft 

dem Klofter Capcllendorff eine Hufe zu 
Kötfchau. Dat. a. 1351. feptem fratrum 
dormientium. 

Falcken STEIN, Thür. Chron. II. p. 1187 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 735 
iS- Keyfer Carl giebtChurforft Rudol- 
phen zu Sachfen den Wahlen-HofzuPrag. 
Geben zu Prag a. 1351. ' Mitw. nach S. Pe- 
ters tag Kettenfeier. 

Müller Hift. Jurift. Eleäa I. p.203 
, 19* Graf Günther von Sclnvartzburg 

zeuget, dafs Hertzog Heinrich zu Jauer 
fein Fürftenthum vom Keyfer zu Lehn ha- 
be. Dar. Pirn a. 1351. des necliften Mon- 
jtags nach unfer Frauen tag, als fic geboren 
Iward. 

Sommersberg S. R. Silef. II. Mantijf 

r P -78 • 

Lunig Codex Germ. dipl. II. p.171 

20. Das Klofter Oldisleben wegen zwo 
Hufen zu Seehaufen. Aä. a. 1351. in die 
Matthäi Apoft. 

Menckenii . 9 . R. Germ. I. p. 736 

21. Der Scbolafticns S. Stephani zu 
Mayntz citiret eine Nordhäufifche Bürge- 
rin nach Capellendorff. Dat. a. 1351. XI. 
Kal. Oä. 



Ibidem p.736 

. 22. Die Grafen von Gleichen kauffer 

einige Güter zu Ordruff und Wechmar 
Gegeben a. 1351. am S. Francifcus tage. 
Sagittarii Gleich. Hift. p.115 
Menckenivs S. R.Germ. I. p. 554 
23. Burggraf Otto zu Lcisnig confir- 
miret dem Maricn-Stift zu Altcnburg etli- 
che Zinfen zu Gräfcnhaia Dat. Penik a 
Y$$Lfer. III. poft Communes. 

Schwartzu Mantiffa p. 1088 
24 Graf Friedrich und Hermann von 
, Orlamünde verkauften Vollcrsrode an Hey- 
I muth von Rudelftadr. Aä. a. 135L Mont, 

nach Simonis und Jude. 4 
Strvve Polit. Archiv IV. p. 262 

25. Die Grafen vonHenneljergnehmer 
Beringen als ein Burggut von Fulda zu Le- 
hen. Geben a. 1351. an dem Donnerftage 
nach Allerheiligen Tage. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 227 

2 6. Landgräfin Elisabeth vermacht 
dem Capitul zu Gotha ihren Hof dafclbll 
Aä. Gotha a. 1351. in dic,b. Cacilia \ irg. 

Tentzelii Suppi. II. hift. Gott. p. 136 

27. Gebhard Herr zu Qverfurt eignet 
dem Klofter Eilwardeftorp eine halbe Hufe 
zu Barnftädt. Dat. Vifchenburch a. 1351. in 
die S. Thoma Apoft oli. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 351 
• * * 

i Ertzbifchoff Christian zu Mayntz 
confirmiret dem Klofter Oldisleben lechs 
Acker zu Eltzleben. 

Menckenii S. R. Germ. I. p.650 

1352. 
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I352. IND. V. 

1. Gebhard Herr zu Qyerfurt eignet 
dem Klofter Eilwardesdorp drey Morgen 
zu Lodesieben. Gegeuen a. 1351. in ünte 
Peters tage , alfo he gekrönet ward. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 353 

2. Die Vitzthvme verkauften ihr Vitz- 
thum-Amt zu Erfurt an Mayntz. Gegeben 
a. 1352. an S. Mathias Tage. 

Falckenstein Hift. von Erfurt III. 7. 

p.234 

3. Die Grafen zu Stolberg eignen dem 
Klofter Heusdorff einige Güter zu Buttel- 
ftädt. Dar. a. 1352. Kal Martii. 

Thuringia Jitcra p. 384 

4. Landgraf Friedrich incorporiret die 
Pfarr-Kirche zu Ofchatz dem Klofter Seu- 
felitz. Geben zu Liptzk, am Fritage nach 
Mathie, <».1352. 

Reinhardvs de jure circa facra p. 83 

5. Die von Ditford refigniren der /Fb- 
tiflin zuQycdlinburg eine halbe Hufe. Dal. 
u. 1352. Domin. Leetare. 

Kettneri Dipl. Quedl: p.467 

6. Die /Hbt. zu Qyedlinburg eignet dem 
Altar Johann Baptinä vier Hufen. Dar. a. 
135z Domin. Leetare. 

Ibidem p. 415 

7. Fürft Bernhard von Anhalt fchen- 
cket dem Moder Oldisleben einen Wein- 
berg bey Franckenhaufen. Dar. a. 135z 
W.feria anre diem Palmarum. 

Mueler Staats-Cabinetl. p. 365 

8- Landgraf Friedrich und Wilhelm 

erbinden nch mit denen von Sternberg. 
Geben Gotha <3.52 fer. II. pojl Dom. Qua- 
[ jititodogeniti. . 

Lvdewig Reliqu. X. p.174 

9. Gebhard Herr zu Qyerfurt ver- 
kauft dem Klofter F.ilwardellorp etliche 
Güter zu Bamdeilt und Gerendorff. Dar. 
a. 1352. in die S. Johannis ante Portam La- 
tinam. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 352 

10. Der Magdeburgifche Vicariusglebc 

der Kirche zu Wörlitz Ablafs. Dar. Wor- 
liz a. 1352. Sabbat ho ante Domin. Vocem 
Jttcund. ‘ 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p.398 

11. Ertzbifchoff Gerlacii zu Mayntz 
confirmiret einen Altar im Frauen-Stift zu 
Eifcnach. Dat. III. Non. Jun. fl.1352. 

Hivsinger de beneficiis March. Mifnen- 
fium in Eccl. IJenacenfem parr.j. $■ 4. r. 

12. Mgr. Lvdwig zu Brandenburg giebt 
der Stadt Luckau dieZollfreyheit durch die 
gantze Stadt , und fchenckt ihr eine Waf- 
ier-Mühle. Dar. in antiqua Rernaw a. 1352. 

I fer. I V. poft ( dtern J Apojt. Petri & Pauli. 

Deflinala litter. & Fragm. Lufat. XI. 

p. 1078 

13. Das Klofter Oldisleben leihet dem 
Käthe zu Erfurt einige Güter zu Goffer- 
ftedt und Elxleben. Gegeben a. 1352. an 
dem nechften Freytag an Unfer Frauentag 
Wortzenwyhe. 

Menckenii .V. R. Germ. I. p. 644 

Schamelivs vom Kl. Oldisleben p. 53 I 

14. Des Raths zu Erfurt Revers darü- 



ber. Gegeben a. 1352. an dem achten Tage 
nach Unfer Frauen tag Worczwye. 
Mencxenivs /. c. p. 646 

15. Landgraf Friedrich überläfst dem 
Klofter Bürgelin das Dorff Löbnitz bey 
Camburg. Aff. IJenacb a. 1352. ferta III. 
ernte feftwn B. Michaelis Archang. 

Gleichenstein von Bürgclin Docum. 
p. 18 

16. Das Peters -Klofter zu Erfurt ver- 
kauft! dem Klofter Capellendorff einen 
Wald bey Jena. Dar. a. 1352. in vigilia S. 
Micbatlis. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 736 
17. Derer Herren von Schönburg Re- 
vers an den König ln Böhmen. Dat. Prä- 
gte a. 1352. in Offava S. Wenceslai. 

Vorläuff. Gcgen-Anzeige Beyl. G.3. 

18- BifchoSf Johann zu Meiffen incor- 
porirct die Pfarr-Kirche zu Chcrin dem Klo- 
fter Seufelitz. Dat. Srolpen a. 1353. Sahba- 
tho ante Galli. 

Unfchuld. Nachr. 1725. p. 353 
Christu Su/elicium p. 78 

19. Keyfer Carl confirmiret die Privi, 
legia der Stadt Erfurt. Geben a. 1352. zu 
Präge, am S. Martins Abend. 

Erfurt. Deduff. contra Mayntz de a. 1594. 
Beyl. a 5 

Allcnmterth Wiederhohlung Beyl. n. 6 
Ohnumgänglicher Gegen -Bericht Beyl. 
n.25 

Lvnig part.fpec. Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p. 445 

Falckenstein Hift. von Erfurt III.7.P.238 

20. Vertrag zwifchen dem Abte zu Ful- 
da und denen Grafen von Henneberg we- 
gen der Fuidifchen Marek in der Wetterau. 
Gegeben a. 1352. an der nechften Mittwo- 
chen nach S. Mertins Tage. 

Schannat hift. Fuld. Prohat. jp. 263 
2L Landgraf Friedrich confirmiret des 
Teutfchen Ordens Privilegia und das Ge- 
richt zu Zwetzen. Dat. Dresden in vigil. 
Lucite a. 52. 

Lvdewig Reliqu. X. p. 173 

22. Burggraf Otto zu Leifsnig incor- 
poriret die Pfarr-Kirche zu Ofchatz dem 
Klofter Seufelitz. Dat. a. 1352. in craflino 
S. T honte. 

Schwartzii MantiJJa p. 1089 

23 . Keyfer Carl läfstCapellendorff de- 
nen Erfurtern als ein Lehn. («. 1332.) 

Menckenii S . R. Germ. 1 . p.Ö83- E. 

24. Heinrich von Sternberg ift Fuldi- 
fcher Burgmann zu Lichtenberg. Dat. a. 

1352. 

Schannat Fuld. Lehnhof p.336 

1353. IND. VI. 

1. Graf Günther von Schwattzburg 
bekennet, dafs er wegen Saltzungen ein 
Burgmann des Stifts Fulda fey. Geben a. 

1353. an dem achten Tage S. Stephans. 
Schannat Fuld. Lehnhof p. 243 
Lvnig Corpus juris feud. Germ. p. 1837 

2. Graf Günther von Schwartzburg 
bekomt Almen von Fulda zu Burglehn. 
Dat. a. 1353. an dem achten tag Sant Ste- 
phans. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 243 

R 2 3. Land- 
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20. Oö, 



j. Nov. 



3. Landgraf Friedrich erlaubet einen 
Hofpital zu Jena zu bauen. Dat. Gorba die 
Epipb. Domini , a. 1353. 

Reinhardvs de jure circa facra p. 87 

4. Churfurfl Rvdolphs Anordnung, 
wie cs in der Wittenbergifchen Schlofs-I 
Capelle zu halten. AB. in Wittenberg a. I 
1353. in die B. Matt bi# Apofloli. 

Meisnfr} Defcr. Tempi. 0 . S. p. 7 

Kirchmaier de Witeberga p.39 

5. Burggraf Otto zu Leisnig fchen- 
cket der Kirche zu Alten -Mörbitz eine 
Marek jährliche Zinfe. Dat. a. 1353. 

Unfchuld. Nachr. 1727. p. 1 

6. Die Marggrafen von Brandenburg 
erlauben dem Keyfer die an Meißen ver- 
fetzte Laufitz wieder einzulöfen. Geben 
Sonnabends vor Judica a. 1353. 

Lvnig Codex Germ. dipl. /. p. 1086 

7. Die von Dieskau erlaffei\dem Teut- 
fchen Haufe zu Halle das Mefskom auf ih- 
ren Gütern zu Ridebure. Geben a. 1353 
in der Mitwochen nach Palmen. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 120 

8. Der Fiirftcn von Anhalt Verfchrei- 
bung wegen Pfaltzgraf Ruprechts Witten- 
bergifchpr Gefängnifs. Geben zu Prag a. 
1353. an S. Philips tage. 

Sommersbercii S. R. Silef. p.989 

9. Die Herren von Heldrungen wegen 
einer Hufe zu Elxleben und Walsleben. 
Dat. a. 1353. in die Penrhecoßes. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 646 

10. Gebhard Herr zu Qyerfurt fchen- 
cket dem Klofter Eil wardeftorp ein jährlich 
Fäfsgcn Moll. Dat. a. 1353. in die S. Viti. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 353 

Idem de obligatione Juccejforis in princi- 
patus tf clientelas p. 88 

11. Graf Poppo von Henneberg ver- 
kaufft an Graf Ludwigen von Reineck und 
Graf Rudolphen von VVertheim, Lauten- 
bach , Remlingen , Heidenfeld , Dieffen- 
thal. Geben a. 1353. am S. Lorentz Abend. 

Wohlgegründ Gegen- Bericht pari. 2. 

Beyl. n. 42 

Lvnig part.fpec. Cont. IL 3. Fortf. 6 . Ab- 
theil, p 107 

12. Hinko Berka von der Duba nimmt 
Hohenftein von Böhmen zu Lehen. Dat. 
a. 1353. in craflino Aßumtionis S. Manie. 

Balbini Mi [cell. VIII. p. 153 

13. Die von Vanre wegen einiger Zinfe 
zu Cannewurff und Kindelbrück. Geben a. 
1353. am S. Bartholomeus Tage. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 646 

14. Die /Ebtiflin zu Qvedlinburg eignet 
einem Notario eine Hufe zu Grofs-Orden. 
Att. a. 1353. die Galli. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 414 

15. Bifchoff Johannis zu Meiften Ver- 
gleich mit dem Klofter Dobrilug. AB. Stol- 
pin a. 1353. die Domin. proxima poft diem b. 
Luca Evatig. 

Lvdewig Reliqu. I. p -354 

16. Bifchoff Rvdolph zu Naumburg 
eignet dem Klofter Pforta einen Wald und 
Schencke bey Mertindorff. AB. a. 1353. in 
die bAElifabetbe. 

Schamelivs. vom Kl. S. Georgen p. 71 

17. Graf Günther von Schwartzburg 



ftiftet eine Frühmeffe zu Spremberg. Ge- 
geben a. 1350. am Tage Barbara zuSprem- 

Etftinata litter. Fragm. Lufat. II. 
P-15* 

18- Bifchoff Rvdolph zu Naumburg 
confirmiret dem Klofter Bofau die Pfarren 
zu Brifenitz und Löbichau. AB. a. 1353. 
Langii Chron. Citic. p.839 
Levckfeld vom Kl. Bolau p.38 

19. Graf Poppo von Henneberg ver- 
bricht zu Wirtzburg Leiftung zu halten. 
Dar. a. 1353. 

Potgiesser de Obßagio p. 322 

20. Policey- Ordnung der Stadt Zittau. 
Carpzovii Anal. Zittav. IV. 5. p. 174 

I354. IND. VII. 

1. Landgraf Friderich confirmiret die 
Privilegia des Klofters Georgenthal. AB. 
Gotba a. 1354. in die b. Virg. Dorothea 

Lyseri Orat. Georgio M- Br. Regi diBa 
p.24 

Tburingia facra p. 501 

2. Ertzbifchoff Ger lach zu Mayntz 
incorporiret dein Capitul zu Gotha die Kir- 
che zu Schöncrftädt. Dat. a. 1354. IV. Id. 
Febr, 

Tentzei.ii Suppi. II. hiß. Goth. p. 139 

3. Churftirft Rvdolph bezeuget undbe- 
ftätiget die Verpfändung der Stadt Eger an 
Böhmen. Geb. an Sontag Ltctare a. 1354. 

Lunig Codex Germ. dipl.I. p.1127 

4. Churfürft Rvdolph confirmiret die 
Frühmeffe zu Jeffen. Dar. Wittetibergfer. 

III. poß Amandationis Maria. 

Ober-Sächf. Nachlefe IX. p. 14.2 

5. Einige Bifchöffe geben der Kirche 
Servatii zu Qv edlinburg Ablafc. Dat. a. 
1354. 7. April 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 467 

6. Landgraf Friedrich eignet dem 
Klofter Reinhardsbom zwo Marek zu 
VValtwinckel. Dar. Gotha a. ^S^feria 

IV. infra OBavam Pafcba. 

Schannat Vindem.l. p. 136 
Tburingia facra p. 154 

7. Die von Malsleben verkauften einer 
Nonne zu Gotha gewiffe Zinfe. Geben a. 
1354. am Sonntag Cantate. 

Sagittarii bi fl. Goth. p.136. Conf. T en^ 
tzelii Suppi. UL p. 14 

8. Keyfer Carl IV. verlangt vonChur- 
Sachfen ein Zeugnifs , dafs ihm Pfaltzgraf | 
Ruprecht feine Stimme gegeben. Dat. Op- 
penheim fer. III. ante Äfcenßonem Domini 
a . 1354. 

Bvrgvndi Eie Borat us Bavar. p. 68 
Goldasti Cotiflit. Jmper. 1 . p.345 
Tolneri Codex Palat, p. 89 
Rovsset SuppL au Corps dipl. I. part. 2. 
p. 166 

9. Vollrad und Bvsse von Colditz 
geben einHoltzzu der Pfarre zuWolcken- 
Derg. Dat. a. 1354. feria III. poß Trinit. 

Unfchuld. Nachr. 1716. p. 1207 
Sciiwartzivs ad Albini Geneal. Comi- 
tum Leifnic. p. 933 

10. Gräfin Mechtild von Anhalt 
fchencket dem Klofter Nienburg fünf Vier- 
dinge 
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dinge Zinfe. Dar. a. 1354. in vigilia Bear. 
Apoß. Petri & Pauli. 

Beckmann Anhält. Hift. V. p. 83 

11. Der Abt zu Fulda eignet dem Klo- 
fter Reinhardsborn fechs Hufen zu Afpech. 
APP Fulte a. 1354. fer. III. pofl feft. Apoß. 
Petri Cf Pauli. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 288 

Tbitringia J'acra p. 150 

12. Keyfcr Carl vcrfpricht die Stadt 
Nordhaufen nicht zu veräufem. Geben 
zu Sultzbach a. 1354. am nechftcn Don- 
nerftag nach S. Margarethen Tag, regni 
Rom. a. IX. Rohem. VIII. 

Lunig part. Jpec. Cont. IV. 2. Theil p. 
67 

13. Die Marggrafen zu Brandenburg 
begeben fich aller Anfprüche an der Lau- 
fitz. Geben zu Sultzbach am Tage S. Pe- 
ters ad Vincula a. 1354 

Goldastvs de regno Bohem. II. p. 219 

Zwey Rechtliche Bcdencken p. 173 

Zieglbr Corpus Sanctionum praginat. p. 

t lA^turfürft Lvdwig zu Brandenburg 
■begieot fich aller Rechte an Böhmen, in 
fpecie an der Marek Budefin und Görlitz. 
Dar. ut modo. 

Zwey Rechtliche Bedencken p. 176 

Goldastvs /. c. ' 

Lunig part. Jpec. Cont. I von Böhmen 
P- 235 „ „ 

15. Keyfcr Carl IV. giebt der Stadt 
Nordhaufen Privilegia. Geben zu Velde 
vor Zürich a. 1354. an nechfte Mitwoche 
nach U. F. Tag, als fie geboren ward. 

Londorpii Atia pubi. XIII. p. 454 

Lunig part. Jpec. Cont. IV. 2. 1 heil p. 

68 



Hill Nachrichten von Nordhaufen p. 

221 

16. KeyferCARi.sBcfehl an Erfurt, Land- 
graf Friedrich Räuber verfolgen zu helffen. 
Geben zu Nürnberg am DonnerftagvorS. 
Michels tag, a. 1354. regnorum IX. 

Erfurt. Dedutt. contra Mayntz de a. 1594. 

Beyl. n. 12 

17. Der Cantor zu Gotha bekommt das 
jus patronatus eines Altars in der Pfarr-Kir- 
che. Dat. Gotha a. 1254. VI. Non. Ott. 

Tentzblh Suppl. fl. ad hiß. Goth. p.140 

18- Landgraf Fr iEDk ich und Balthafar 
vertaufchen einige ZinfenzuHürfelgaumit 
dem Capitul zu Gotha. Gegeben zu Go- 
tha a. 1354. an dem Dornftage nach Sente 
Mertins tage. 

Ibidem p. 141 

10. Landgräfin Elisabeth giebt ihren 
Confens darzu. Dat. ut modo. 

Ibidem p. 142 

20. Ertzbifchoff Gerlach zu Mayntz 
verkaufft der Stadt Erfurt die Müntze und 
Schlegefchetz. Geben zu Mentze auf den 
nechften Sonntag nach S. Martins tag. 

Lunig part. Jpec. Cont. V. 2.Thcilp.447 

I355. IND. VIJI. 

l Landgraf Friedrich erlaubet Hein- 
richen von Kökeritz jährlich ein Fuder 
Saltz nach Wehlen. Dat. f er, VI poß 

Circumdf. Dom. a. 1355 



Fischer Regale Jus Salinarum p. 131. E. 

2. Hartvng von Erfa beftellet feiner 
Familie im Nonnen-Klolter zu Gotha ein 
Seelgeräthe. Dat. a. 1355. an S. Valentins 
tage. 

Sagittarii hiß. Goth. p. 137 

3. Heinrich Reufse von Plauen incor- 
poriret die Kirche zu Werda dem Marien- 
Stift zu Altenburg. Gebens. 1355. Mi^tw. 
nach Reminijcere. 

Schwartzii Manti Ja p. 1090 
4- Churfürft Rvdolph fchencket dem 
Klofier Hecklingen das Herzogen-Holtz. 
Dar. a. 1355. die B. Walpurgis. 

Beckmann Anhält. Hill IIP p. 148 
3. Das Klofter Oldisleben giebt etliche 
Hüten zu Elxleben ans dafige refe&ori- 
wn. Dat. a. 1355. in die SS. Philippi Cf 
Jacobi Apcflolorum. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 647 
Schamelivs vom Kl. Oldisleben P.52..E. 

6 . Ertzbifchoff Gerlachs zu Mayntz 
Einigung mit Erfurt auf fünf Jahr. Geben 
zu Eltevii auf den Heil. Pfingft Abend a. 
*355 

Lunig parr.Jpec. Cont. IV. z Theil von 
Städten p. 445 

7. Der Merleburgifche Vicarius wei- 
het die renoviere Thomas-Kirche zu Leip- 
zig eia Dar. a. 1355. Domin. ante Petri 
Cf Pauli. 

Vogel Annal. Lipf. p. 45 
8- Der Rath zu Mühlhaufen bekennet, 
dafs er Ammera vom Stift Fulda zu Lehn 
habe. Gegebin a. 1355. am Freitag nach| 
Sente Margaretin tage. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 243 
Lunig Corpus juris Jeud. Germ, l.p.1839' 

9. Einige Bifchöffe geben der Kirche 
S. Martini zu Stolberg Ablafs. Dat. d. 
XIII. Aug. 1355. Ind. VIII. Pontif. Innoc. 
VI. a. IIP 

Zeitfvchs Stolberg. Hill p. 146 

10. Keyfcr Carl giebt der Stadt Budif- 
sin den Saltz-Marckt. Dat. Pragaa. 1355. 
Ind. VHP d. 2j. Sept. regnorum a. X.imp. I. 

Lujatia fuper. dipL contin. p. 13 
Lvdewig Reliqu. XI. p. 605 

11. Heiraths-Contrad zwifchen Burg- 
graf Johann zu Magdeburg und Churfürft 
Rudolphs Prinzefsia Geben zu Prag a. 

^OMMERSBERG S. R. Stkf. P p. 99O 

12. Die Grafen von Beichlingen wegen 
Borgslebea Dar. a. 1355. in die S. Michae- 
lis. Archang. 

Menckenii S R. Germ. I. p. 648 

13. Keyfcr Carl confirmirct Herzog 
Rudolphen die Chur-Würde. Dar. Prag <e 
a. 1355. Ind. VHP II. Non. 03 . 

Goldastvs de Mqjoraiu p. 133 
Hortleder vom Teutfehen Kriege IV. 
23. p. 1501 

Schannat Vindem. II. p. 132 
Gribnervs de Bulla aurea Saxon, p. 8 

14. Landgraf Friedrichs und Baltha- 
fars Vertrag mit Heinrich Reufsen von 
Plauen. Geben Aldenburg a. 1355. Sunta- 
ge nach Michaelis. 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 293 
R 3 Lunig 
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Lux iG part.Jpec. Cont. II. von Grafen 

p. 211 

15. Keyfer Carl incorporiret die Marek 
Budifsin und Görlitz mit Böhmen. Dar. 
Prag* VII Id. Off. Jnd. VIII. a. 1355 

Zwey Rechtliche Bedencken p. 186 
Goldasti Conflit. Imp. I. p. 345 
fli- Reichs-Satzungen II. p. 43 
£/• de regno hohem. I. App. Doc. p. 83 
LimnjEvs enucleatus in Addit, c. 16. p.131 
Maxlii Lu flat ia VI. 16 
Balbinvs Mijcell VIII. p. 55 
Lun ig part.Jpec. Cont. 1 . von Böhmen p.37 
Ibidem von Schlehen p. 309 
Reden Lufat.JUp. diplom.y. 10 
Hofmanni S. R. LuJ'at. IV. p. 195 
Du Mont Corps dipl. I. parr. 2. p. 302 

16. Keyfer Carl confirmiret der Stadt 
Mühlhaufen Privilegia. Gegeben Prag a. 
* 3 55 - am S. Dionyfil Tage regnorum a. X. 
imperii I. 

Londorpii Affa pubi. XIII. p. 446 
Lunig part. Jpec. Cont. IV. 1. Theil p. 
1429 

Y7. Marggraf Wilhelm fchenckt das 
Dorff Breitenau zu einer Frühmefse nach 
Oederan. Gefchehen a. 1355. am Freitag 
vor S. Calixti Tage. 

W 1 1. 1 sc h Freyberg. Kirch. Flift. Cod. 
dipl. p. 18 

18. Keyfer Carl committiret denen 
Marggrafen zu Meiflen die Herren von 
Schönburg zu vertragen. Gegeben zu 
Nürnberg a. 1355. an der nethften Mitten- 
wochen nach S. Andreas Tag, reanorum 
a. X. imperii I. 

Vorläuff. Gegen- Anzeige Beyl. K. 3 
' 9 * Keyfer Carls güldene Bulle denen 

Ä afen zu Meiflen gegeben. Dar. 

K g a. 1355. In(i ‘ V*II. II. Non. Dec. 
regnorum a. X. imperii I. 

Rvdolphi Gotha dipl. V p. 214 
Lyseri Orat. Georgio M. Br. Regi diffa 
p. 16 

20. ChurfürftLvDwiG zu Brandenburg 
entfagt lieh aller Anfprüche an Laulitz. 
Geben zu Nürnberg a. 1355. an dem negften 
Donnerftag nach S. Andreas. 

Lunig Codex Germ, dipl I. p. 1151 
21. Churfürft Lvdwig zu Brandenburg 
nimmt die Marggrafen zu Meiflen auf be- 
dürffenden Fall zu Schicdsmännern an. 

| Dar. ut modo. 

Sommersberg S. R. Sile/. I. p. 993 
22. Churfürft Rvprecht zu Pfaltz be- 
zeuget, dafs das Pferd, auf welchem die 
Fürftcn ihr Lehn empfangen, Chur-Sach- 
fen gehöre. Geben zu Nürnberg am S. 
Nicolaus tag a. 1355 
Haltavs dtjfl. de /ure pubi, certo p. 18 
23. Churfürft Gf.rlach zu Mayntz 



der Erfurtifchen Bürger. Gegeben zu 
. Nürnberg am S. Stephans Tage a. 1355. re~ 
I gnrrum X. imperii I. 

Nothwendige Gegen-Anzeige Beyl. R. 

Lunig part. Jpec. Cont . IV. 2. Theil von 
Städten p. 449 

1356.iND.1x. 

1. Churfürft Rvdolphs zu Sachfen Aus- 
fpruch, dafs die phur-Pfaitz Ruprechten 
dem altem gehöre. Geben zu Nurenberg 
a. 1356. des eriten Dunnerflaes nach dem 
Heil. Oberiten tag. 

Gründliche DeduBion Beyl. n, 5 

s. Keyfer Carls Privilegium, dafs das 
Stift zu Schmalkalden nicht foll verpfän- 
det werden. Geben Nürnberg a. 1356. des 
nechlten Sonntags nach dem Oberiten ta- 
ge, regnorum X. imperii I. 

Weinreich Penras p. 529 

3. KeyferCsRL conlirmiret Graf Johan- 
nis zu Henneberg Privilegia. Dat. Nürnberg 
\a. 1356. IX. Ind. II. Id. jan. regnorum tfc. 

Hönn Coburg. Hifi. II. p. 76 J 

4. LandgrafpRiEDRicH eignet demKlo 

fter Rorbach den Zehenden zu Mulrevenin- 
gen und Wenigen-Entzügen. Geben zu 
Erfurte a. 1356. an Sent Vincenti Tage. 

Unfchuld. Nachr. 1720. p. 879 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 784 

5. Der üfficial zu Erfurt conlirmiret 
eine Stiftung und Teltament im Kloltei 
] Heusdorff. Act. a. 1336. in cra/lim Puri 
\ficat. R. Mar. Virg. 

' Thuringia Jacra p. 385 

6. Des Raths zu Ürdruff Verzicht aul 
Johann von Helben Teltament. Geber 
a. 1356. am neehilen Montage nach U.F 
[tage Lichtwye. 

Tentzelii Suppi. II bifi. Gotb. p. 144 

7* Rabit Innocentivs VI. connrmirel 
Heinrich Stangen die Vicarie S. Marien zt 
[ Heusdorff. Dat. Avinione Non. Apr. Port- 
| tif.a. VI. 

Thuringia Jacra p. 385 
8- Die Burggrafen von Kirchberg eig- 
nen dem Klolter Capellendorff eine halbe 
Hufe zu Grols-Ranflet. Dat. a. iqc6 
XVII. Kal. Mai- 

Menckenii dl R. Germ. I. p. 737 

9. Verbürgung eines Urfriedens 
Kloiter 



I confirmiret die Incorporation der Laufitz. 
Dar. in Nürnberg a. 1335. in die b. Lncix. 
Goldasti Cmijlit. Imp. I. p. 348 
Idem de regno bobemite I. p. 91 
Balbinvs Mifc. VIII. p. 64 
Lunig part.Jpec. Cont. /.von Böhmen 
P- 39 

Hofmanni .?. R. LuJ'at. IV. p.197 
24. Keyfer Carl confirmiret alle Lehn, 



Verbürgung eines Orfriedens in 

1 Reinhardsbom wegen Bertholi 

Hennings. Gegeben a. 135& an dem rei 
nen Sontage, (Dom. in Albis.) 

Juncker 1 Memoria Wait, tana p. 13 
Thuringia facra p. 151 

10. Keyfer Carls Privilegium, daii 
aufer dem Königlichen Vogt niemand übel 
das Görlitzifche Land zu befehlen habei 
foll. Dat. Prag a. 1356. Sontags Mijeric 
| Domini. 

Reden lufatia fup. dipl. p. 15 

Lunig part.Jpec. C.ont. II. Anh. p. 9 

11. Keyfer Carl incorporiret Görlitz 
der Krön Böhmen. Dat. Prägte V. Id. 
IMtfj. a. 1356. Ind. VIII. regnorum a.X.im- 
\ per 11 II. 

Grossers Lauf. Gefchichte I. s. 87. E. 

Lunig L c. 

12. Keyfer Carl giebt de» Stadl Gör- 

liti 



Digiti. 
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11. Nov. 

19. No?. 
19. Nov. 

1 1 

6, Dcc. 

?.»*/* .s 



Si. Dec. 

Jit. 1 



ai. Dec. 



litz die Saltz-Gerechtigkeit. Dat. ut 
modo. 

Lvdewig Reliqu. XI. p. 610 

13. Adelheid von Königsfee bittet das 
Capitul zu Gotha ,ihr ihre Lehen zu Wan- 
dersleben zu reichen. Geben a. ■*6. am 
ferne Servacius tage. 

Tentzelii Suppi II. hift. Goth. p. 145 

14. Das Capitul thut es. Ibid. p. 146.iL. 

15. Das Capitul und Nonnen -Klofter 
zu Gotha vertaufchen ihre Pfarren gegen 
einander. A 3 . a. 1356. Ind. IX. d. XIV. 
menfu Mqjt , quifuit II. Idus menfis pre- 
diäi. 

Ibidem p. 146 

16. Heinrich Pfan-er zu Urbach Iei- 
ftet einem Domherren zu Gotha die Ge- 
wehr wegen eines erkauften Haufes. Dat. 
a. 1356. in die SX.martirum VititfModeßi. 

Ibidem p. 151 

17. Der Decarns fchencket dem Go- 
thaifchen Capitul ein Haus. Dat. a. 1356, 
in die decoHationis S. Johannis Bapt. 

Ibidem p. 15z 

18- Bifchoff Heinrich zu Merfeburg 
kauft das Schlofs Lieb^nau wiederkaufflich 
Dar. Merfeburg a. 1356. in die b. Dionyjii. 

Lvdewig Reliqu. XI. p. 534 

19. Die Herren von Wildenfels beken- 
nen , dafs fie ihr Schlols Wildenfels von 
Böhmen zu Lehn haben. Dat. Freytags 
nach S. Dionyfiii a. 1356 

Lunig Corpus Juris feud. j Germ. II. p, 

‘59 

20. Churfurft Rvdolph nimmtWefter- 
marck, Ahlendorff und Weftcrberg ypn 
Fulda zu Lehen. A 3 , a. 1356. in die b. Ce- 
cilitc virginis. 

Sc.hannat Fuld. Lehnhof p. 199 

Lunig Corpus Juris feud. Germ. I. p. 



1839 
ai. Ert: 



rtzbifchoff Gerlach zu Mayntz 
bezeuget, dafs Plauen ein Böhmifch Lehn 
fey. Dat. Metis a. 1356. in vigiL b. An- 
drea. 

BalbinVs Mifc. VIII. p. 28^ 

22. Pfaltzgraf Rvprecht thut derglei- 
chen. Dat. ut modo. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 575 

Lunig Corpus Juris feud. Germ. II. p. 

IOI 

23. Churfürft Rvdolphs Atteftat we- 
gen des Königs in Böhmen Gerechtigkeit 
bey derKeyfer-Wahl. Dat. Metis a. 1356. 
proxima die Domin. ante feflum b. Lucia 
ure. 

Muuers Reichst. Theatr. Maxim. I. 1. 

Vorftell. c. 2. p. 20 

Lunig Codex Germ dipl. I. p. 1163 

24. Churfürft Rvdolphs Atteftat, dafs 
die Pfalzgrafen beym Rhein etliche Städte 
an Böhmen verkauft. Geben an S. Tho- 
mas Tage a. 1356 

Lunig l. c. p. 1167 

25. Keyfer Carl privilegiret die Gra- 
fen von Schwanzburg mit einem Wochen- 
marckt und Ober-Gerichten zu Strausberg. 
Geben zu Meze a. 1356 am Sandl Thomas 
Tag , regnorum a. XI. imperii II. 

Lvdewig Reliqu. II. p. 309 

26. Dergleichen zu Ehrenftein. ßat. 



utmodo. 

Ibidem p. 310 

27. Dergleichen zu Gelingen. Dat. 
utmodo. 

LvNiaparr.Jpec.Cdnt. i/.vonSchwartz- 

butjrp. *8$ 

28- Keyfer Care confirmlret dieLand- 
ftrafsc über Görlitz. Dat. a. 1356 
Born diJJ'. 2. de jure ßapuU Lspjienfis p. 
37 

29. Keyfer Carl confirmiret das Stift 
zu Schmalkalden. Dat. a. 1356 

Kvchenbecker Anal. Hajfaca I. p.147 

30. Die Grafen von Anhalt geben dem 
Zerbfter Nonnen-Klofter 47. PfeiuiigeZins 
von dafigen Fleifchbäocken. Dat. a. 1356 

Beckmann Anhalt. Hifi III. p. 230 

1357 . IND. X. 

1. Keyfer Carls Ausfpruch wegendes 
Schwerdtragens zwifchen Churfurft Ru- 
dolphen und Herzog Wentzeln zu Lu- 
xemburg. Dat. Metis a. 1357. Ind. X. Non. 
Jan.fliu) Gallico regnorum a. XI. imperii I. 

Mi Rai Opp. dipl. /. p. 223 

Bvtkens Tropbees de Brabant, Preuv. 

p. 191 

Lunig part.fpec. Cont. II. p. 185 
Ej. Codex Germ. dipl. II. p. 1251 
Müllers Reichst. Theatr. Friedr. V. 1. 

Vorftell. c. 6 . p. 85 

Du Mont Corps diplom I. part. 2. p.325 

2. Das Klofter Oldisleben vertaufcht 
einige Guter an Graf Heinrich von Beich- 
lingen. Geben a. 1357. an der Mittwoche 
nach dem 2 weiften 1 age unfers Herrn. 

Menckenii X. R. Germ. I. p. 649 
Falckenstein Thüring. Chron . 11 . p. 766 

3. Thimo Herr zu Colditz verkauft 
Wilsdorlf an Nicol Monliaupt. Gegeben 
zu Kolditz a. 1357. an Sente Paulis abinde. 

Obcr-Sachfrfche Nachlefe II. p. 293 

4. Gebhard Herr zu Querfurt und der 
Rath dafelbft kauft vom Klofter Eilwar- 
deftorp drey Acker Landes. Ghegheuen 
a. 1357. in dem neghften .Sondaghe vorun- 
fer Vrowen dayhe Lichtwygunge. 

Lvdewig Rehqu.I. p. 350 

5. Burggraf Otto zu Leisnig confir- 
miret einige Sehenckungen an das Marien- 
Srift zu Altenburg. Dat. in cajlro Penick 
a. 1357. iiyBe S. Agatc virg. 

Schwartzii MantiJJä p. 1048 

6. Heinrich von Sonnebom ftiftet ei- 
nen Altar zu CapeHndorfT. Dat. Capein- 
dorf' a. 1357. in vigilia B. Matth. Apofloli. 

Menckenii X. R. Germ. I. p. 738 

7. Heinrich Reufse von Plauen ver- 
kauft Reichenbach an Böhmen. Dat. am 
Sontag Oculi a. 1357 

Lunig Codex Germ. dipl. I. p. 1175 
8- ErtzbifchofT Otto zu Magdeburg 
conhrmiret der Marien-Kirehc zu Qefsau 
die Güter der Kirchen zu Walderfce und 
Reyne. Dat. a. ijyp.feria V. proxima an- 
te bomin. Letare. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 334 
9. Das Klofter Hcsler nimmt das Klo- 
fter Pforte in feine Brüderfchaft. A 3 , a. 
1337. VI. Kal. Apr. 

Pirtvchji Chron. Port. p. 286 
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it. Dcc. 



i). Jan. 



>4 Jan. 



»I. Jan. 



j» Fcbr, 



»I. Fcbr. 



ti. Man. 

I 



iS. Mart. 



37. Mart 



10. Der 




1 -Jl 
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4. April, 
ij. Apr. 

1 .Mai. 

: 7 .Mt|. 
»1. Ion. 

i 

l|. Jon. 

/ 

■ 7-\°g. 

31 . Aog. 

i 

• »- Aog. 
J». Aog, 

» 

oa. 

10. oa. 

j, Nov. 
t- Not. 

IO.NOT, 



iQ. Der Abt zu Pegau confirmiret ei- 
ne Schenckung des dahgen Pfarrers. Dat. 
a. 1357. in die S. Ambrojii Ek/c. 

Menckenii .V. R. Germ. II. p. 111 

11. Bifchoff Heine ichs zu Merfeburg 
Brief wegen der Capell S. Catfllrinen zu 
Geithen Geben zu Geithen, des Son- 
cags vor Walpurgis, a. 1257. (leg. 1357.J 

Unfchuld. Nachr. 1723. p. 679 

12. Der Abt 2u Fulda giebt Hermann 
von Bibra das Burglehn zu Saltzungen. 
Dar. fl. 1357. Walpurgis. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 270 

13. Reinhard von Wandesleben ver- 
kauf« dem Klofter Georgenthal einige Gü- 
ter. A 3 , a. 1337. die S. Vrbani. 

Sagittarii hfl. Goth. p. 407 

14. Die Mayntzifchcn Commiffarii we- 
gen f/KWporff/imderPfarr-Kircbe zuSehri- 
nerftädt mit dem Capitul zu Gotha. A 3 , 
a. 1357 .XI. Kal. Jul. 

Tentzelh Suppi. II . hiß. Goth. p. 154 
13. Die Grafen von Sch wart zburgver- 
fprcchcn Hoyerswerda an Böhmen zu ver- 
kauffen. Dar. am S.PetriundPauli Abend 
a - ‘357 

Lunig Codex Germ. ihpl. I. p. l!8z 

16. Keyfer Carl tranffiimitet etliche 
Marienthalifche Briefe. Dat. Präge: a. 
1 357 - Ind. X. XVI. Kal. Sepr. 

Ober-Laufitz. Beytrag zur Gelehrf. I. p. 

58 1 

17. Churfürft Rvdoleh giebt dem Stift 
Allerheiligen den Anfall des Dorffs Tu- 
chil. Geben zu Wittenberg a. 1357. aat 
Sontag vor Bartholomäi. 

Mfisneri Defer. Templi 0 . S. p. 20 

ig. Die Herren von Heldrungen beleh- 
nen Beringcm von Meldingen mir Rabcns- 
berg. Geichehen a. 1357. an S. Barthoi. 
Abend. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 741. E. 

19. Die von Kauftungen fchericketdem 
Aitenburgifchen Marien-Stift eine Marek 
jährlichen Zinfes, Geben a. 1357. Surstag 
nach Sandl Bartholhmäus. 

Schwartzii Mantijfa p. 1092 

20. Heinrich von Goldbach verkauft 

dem Gothaifchen Nonnen-Klolter eine 
Marek jährlichen Zinfes. Geben «. 1357. 
an dem neftin Suntage nach Seme Michac- 
|lis tage. * 

Sagittarii hiß. Goth. p. 138 

21. Einige Bifchöffe geben der Kirche 
zu Dohna Ablafs. Dar. Avinionr a. 1357. 
Imi X. d. X. 03 . Ponti f. Itmoc. VI. a. V. 

Bartsch Hift der Stadt Dohna p. 167 

22. Die Grafen von Sch wartzburg ver- 
kauften 1 loyerswerda an Böhmen. Ge- 
ben an Aller Seelen Tag a. 1337 

Lunig Codex Germ. aipl. I. p. 1183 

23. Friedrich von Biberftetn beken- 
net, fefs er Landscronund SorauvonRoh- 
men zu Lehn empfangen. Geben Mitt- 
woch nach Aller Heiligen Tag a. 1337 

Ibidem p. 1182 

24. Keyfer Carl verfpricht, dafs die 
Veile f loyerswerda ftets bey Bölimen blei- 
ben foll. Geben zuWeifsenwa&era. 1357. 
am Donnerit vor S. Martins Tage, regnor. 



XII. Imp. III. 

Ober - Lauf, Beytrag zur Gelahrh. //. p 
5 ‘ 

25. Keyfer Care confirmiret die Privi- 
legia des Kloilers Gerenrode Dat. in Al- 
, ba Aißa a. 1357. Ind. X. XVI. KaLDec. re - 
j gnarum a. XII imperii III. 

PorpERomi Annal. Gerenrod. p. 57 
Lunig SpiciL Erd. III. von Aebt. p.94 

26. Ertzbifchoff Ger lach zu Mayntz 
confirmiret einen Altar zu Capellendorff. 
Dat. VI. Id. Der. a. 1357 

Mrnckenii S. R. Germ. /. p. 739 

27. Das Klofter Nienburg nimmt Phi- 
lipp von Duderiladt in feine Brüdcrfchaft 
aut. Dat. a. 1337. in dir b. Lucie virg. 

Beckmann Anhalt. Hi t VI. p. 9 
28' Die Aebtifsin zu Walbeck thut der 
zu Quedlinburg Submifion. Dat. a. 1357. 
in dir V. Thomx Apofloli. 

Kettneri Dipl. Quedl. p.469 

29. Der Rath zuErfurt. &c. Gehen 11. 

1357. an dem neilin SunnabendenachSente 
Thomas tage. 

Menckenii S. R. Germ. Lp. 739 

30. Keyfer Carls Sächfifche güldene 
Bulle. Dat. Metis a. 1357. VI. Kal Jan. 
Ind. X. 

Goldasti Reichs-Satzungen II. p. 68 
Gribner de Bulla aurea Saxon, p. 21 
Anon. Hiit der Pfaltzgr. zu Sacnfen p. 
227 

31. Burggraf Heinrich und Albrecht 
zu Lcisnig bekennen, dafs fie an der Mit- 
telmülile bey Hildebrandsdorff kein Recht 
haben. Dat. a- 1357 

Albini Geneal. Comiium Leitnic. p. 895 

32. Die Aebtifsin zu Quedlinburg p 
fentiret einen Pfarrer nach Heckft&dt. Dat. 
Wegeleben a. 1357. die b. Marie. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 416 
1358. IND. XI. 

1. Die Graten von Lindow verkauften 
das Amt Rofslau an Anhalt. Gegeven a. 

1358. des nigllen Sondages nach S. Blafius 
tage. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 339 
Dietrich von denen Grafen von Lin- 
dow p. 68 

2. Landgraf Friedrich und Balthafar 
erlaßen dem Kiofler Dobrilug hundert 
Schock Grofchen. Geben zu Hayn a. 
1358. am Montage vor S. Valentins tage. 

Lvdewig Reuqu. I. p. 357 

3. KeyfcrCARLconlirmiretdenen Land- 
graten den Wein-Zoil zu Gotha. Gehen 
zii Prag a. 1358- an dem nechllen Donner- 
(läge, als man finget Reminifcere, regno- 1] 
rum a. XIII imperii I. 

Tentzelu SuppL II. hiß. Goth. p. 156 

4. Landgraf Friedrich und Baltha&rs 
Btindnifs mit dem Keyfer. Geben Don- 
nerft. nach Reminifcere fl. 1338 

Lunig Codex Germ. dipl. I. p, 1190 

5. Dergleichen mit Marggraf Johann 
zu .Mähren. Dat. ut modo. 

Ibidem II. p. n 

6. Landgraf Wilhelms Ehepaften mit 
Marggraf Johann zu Mähren Tochter. 
Dat. u. 1358- ftri« IV- “tue Letare. 

Horn' 



t 

» 6 . Nor. 



S. Det 

13. Dcc. 
>1. Dcc. 

>4. Dcc. | 

27 . Dcc, 



5- Febr. 



! j.Febr. 



1 . M»rt. 



b'Mut 



1. Mart. 



7 . Mm. 
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9. Mart. ' 
4, April. 

4. April. 
14. April. 

2 g. Jan. 

2*. JaL 

1 . Aag. 

lg. Aag. 
>9. Aag. 

20. Aag. 

7. s«pt. 
<»• Ssjt 
14. Scpt. 



Horn Friedrich der Streitb. p. 56 



Altir in der Marien-Kirche zu Gotha. Ge- 



i iicuuui uti oucuu. jj. juiai ui uh lcu-rvircilC zu vjorna. 

7. Die Mayntzifche Commi fsariencon- ben a. 1358. an dem Michels-Abende. 

■nir*»n Wahl pinpc Prnlifti*« tu f'a-l Tfnt7Piti II hifl /2*rh — . 



I • v/»v. i<iayiiu.uwiv. viuiiuiiiiMiii.il tun- 

firmiren die Wahl eines Probftes zu Ca- 
pellendorff. Ad. a. 1358. VI I. Id. Mart. 
Mencrenii ä R . Germ. I . p. 740 



Tentzeui Suptd. H. biß. Goth. p. 137 
2i. Churfürft Rvdolph vereiniget lieh 
mit neun Städten wieder die Räuber. Ge- 



•lovimruiji j\. \jcrrn. j. p. /•fl-' “tun inauicu wicucr oie naUDer. OC- 

8. Keyfer Carl confirmiret der Stadt geben <1. 1358. des erften Sontages nach 

»rrlfianw»r» PrluiUrrin HoKpn 11« Prunn 'sarstA fr» 1 Inn rair 



Nordhaufen Privilegia. Geben zu Präge 
a. 1338- am S. Anibrolius Tage, regnorum 
a. XU. imperii I. 

Hirt. Nachrichten von Nordhaufen p. 

222 

o. Der Hofpital zu Defsau bekommt ei- 
ne Wiefe zu Alten Dar. a. 1358. in die 
S. Ambrofii. 

Beckmann Anhält. Hift. III, p. 369 

10. Gebhard Herr zu Querfurt eignet 
dem Klofter Eilwardeftorp eine Hoffe im 
Neuendorffe bey Querfurt. Gegeuen a. 
1358- >n der hiligen mertere dage Tiburcii 
et Valeriani. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 330 

11. Churfiirft Rvdoi rn bezeuget , dafs 
die Fcfte Flofs nicht mit zur Ecerifchen 
PCandfchaft gehöre. Dal. am S. Petri und 
Pauli Abend, a. 1338 

Lunig Godex Germ. dipl. I. p. 1198 

12. Churfürft Rvdolph bezeuget, dafs 
die von Pfaltz an Böhmen verkaufte Ve- 
ftung Hohenftein "Sic. nicht vom Römi- 
fchen Reiche zu Lehen rühre.- Dat. am 
S. Marien Magdalenen Tage a. 1358 

Ibidem p. 1199 

13. Verfch iedencr Bifchöffe, Grafen und 
Herren Zeugnifs , dafs Landgraf Friedrich 
in ihrer Gegenwart die Grafen von 
Schwartzburg belehnet. Gegeben a. 1358. 
andern Dinffage vor S. Sixti Tag, das ift 
an deme 2. Aug. 

Lvdewig Reliqu. IX. p. 6S4 

14. Keyfer Carls Entfcheidung zwi- 
fchen Sachfen, Brandenburg und Meißen 
wegen Ubigau. Geben zu Sultzbach a. 
1338. am Sonnabend nach U. F.tag Wurtz- 
wey. 

Lvdewig Reliqu. X. p. 43 

15. Keyfer Carl confirmiret die Privi- 
legla des Marien-Stifts zu Erfurt. Dat. 
Sultzbach a. 1358. XIV. Kal. Seht, reeno- 
rum a. XIII. imperii IV. 

Falceenstein Thür. Chron. II. p. 983 

16. Landgraf Friedrich vertaufcht 
Spremberg vor etliche Güter bey Plauen. 
Geben zu Sultzbach a. 1338. andern neg- 
ften Montag vorS.Bartholomai Tag. 

Lunig Codex Germ. dipl. Lp. 1199 

17. Bifchoff Stephan zu Brandenburg 
confirmiret die Frühmefse zu Jefsen. Dat. 

358. in vigilia nativitatis S. M. Vire. 
5 ber-Sächf. NachlefelX. p. 142 

18. Landgraf Friedrich, Balthafar 
und Wilhelm verfprechen dem Bifchoff 
zu Halberftadt Hülffe. Dat. Wimar a. 
■358- fir- IV. ante Lamperti. 

Horn Friedrich der Streitb. p. 52 

19. Das Thomas- Klofter gelobet der 
^arien alle Sonntage eine hohe Mefse zu 
[halten. Adum a. 1358. in die Exalt. S. 
Cr ko j. 

Vogel Annal Upßp . 43 

20. Landgrifin Elisabeth ftiftet einen 



Same Gallen tag. 

Eilers Beltziger Chron. p. 216 

22. Landgraf Friedrich und Baltha- 
fars Bündnift mit denen Grafen von 
Schwartzburg. Dat. Gothaa.i358-Fieytags 
nach Omnium Sandorum. 

Gründl. Beweifs Beyl. n. 13 
Lunig fort. fpee. Cent. II. von Sachfen 
p. '8G 

23. Heinrich Reufse von Plauen be- 
kennet , dafs das Haus Stein Böhmifch 
Lehn fey. Dat. an S. Clementen Tag a. 
>358 

Lunig Codex Germ. dipl. I. p. 1202 
tj. Corpus Juris feud. Germ. II. p. 105 

24. Gebhard Herr zu Querfurt giebt 
dem Klofter Eilwardeftorp eine halbe Hufe 
und Hof zu Barnftcdt. Dat. a. 1358. in 
die Andrea Apqßoli. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 358 

25. Das Klofter Salfefd verkaufft Grä- 
fin Elifabcth zu Schwartzburg einige Zin- 
fen vor ein Seelgeräthe. Dal. a. 1358. Sab- 
bato proximo poß diem S. Andrea. 

Schamelivs vom Kl. Salfeld p. 162 

i?S9 . ind, xir. 

1. Landgräfin Elisabeth ftiftet fich ein 

Seelgeräthe zuKifenach. Gegeben a.1359. 
am U. F. Tage Lichtweihe. * 

Pavllini AtmaL IJ'enac. p. 84 
Hevsinger de beneßeiis March. Mifnen- 
fium tn Eccl. Uemcenjem pari. 3 k a v 

2. Ertzbifchoff Gerlach zu Aiajntz 
confirmiret einen Altar im Frauen-ht&zu 
Eifenach. Dat. AJchqffhiburga. 1339. VIII. 
Id. Febr. 

Hevsinger £ c. {. 4. t. 

3. Das Klofter Cäpeilendorff macht ei- 
ner Nonne jährliche Zinfe aus. Dat. a. 
1359. in die S. Valentiriani. 

JV.enckenii S. R. Germ. I. p. 741 
, 4 Graf Heinrich und Günther von 
Schwarzburg verfprechen die Aebtifsin zu 
Gandersheim nicht mehr zu turbiren. Ge- 
fchehen a. 1359. am S. Matthias Tage des 
Apoftels. 

Harenbergii hiß. Gamkrsb. p 403 
Heidenreich Schwärt ib. Hilf p 393 

5. Einige Cardinäle geben der Kirche 
zu Lommatzfch Ablafs. Dat. Roma KL 
Mart. Ind. XII. Pontif. hmoc. VI. a VII 

Unfchuld. Nachr. 1722. p. 169 
Opp. Lutberi Ualenf. tont XV. p. 23 

6. Die Aebtifsin zu Quedlinburg be- 
lehnet die Herzoge von Sachfen mit Bar- 
by und Walter-Nienburg. Geben zu 
Quedlinburg auf der Borch a. 1x0. am S. 

I Gregor. Tage. 

Lvdewig Reliqu. X. p. 180 

7. Einige Bifci.öffe gehm der Marien- 
Kirche zu Halle Ablafs. Dat. Avinione d 
XXIV. Mart. a. 1339. Pontif. Innoc. VI. a. 

Lvdewig Reliqu. XI. p. 306 

7. Hein- 



Sept. 



2 2. 0 & . 



J. Nor. 



»f. Nor. 



?©. Nov. 



I« Dec. 



». Febr. 



6. Febr. 



14. Febr. 



24, Febr. 



l.Mart. 



t i.Mirt. 



24. Mart.' 
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• 9. 

$e. Maj. 

6 . Jul 
8. Jul 

« 7 *J*L 

aj. Jul. 

1 6 . Sept. 

ta. Nor. 

u. Nov. 



9. Nov. 




i.Dec 



27 6 



8 - Heinrich) des Langen von Plauen 
Verzicht auf den künftigen Anfall von] 
Plauen. Geben am Abend vor Chrifti Him- 
melfahrt a. 1359. 

Lunig Codex Germ. dipl. 1 . p. 1210 

Ej. Corpus juris feud. Germ. II. p. 107 

o. Der Maynzifche Vicarius giebt dem 
Klofter Memleoen Ablafs. Dar. a. 1359. in 
die Afcenf. Domini. 

Unfchuld. Nachr. 1712. p. 783 

Schamelii vom Kl.Memleben p.122 

Lvtheri Opp. Halen/, tom. XV. p. 25 

10. Churfürft Lvdewigs zu Branden- 
burg Vergleich zwilchen den Städten 
Franckfurt, Guben und Sommerfeld we- 
gen der Niederlage. Gegeuen zu alden Ber- 
lin a. 1359. des Vridaghs an dem achtetaghen 
Sunte Peters und Paucis. 

Deftinata litter. Cf Fragm. Lufat. XI. 

p. 1072 

11. Keyfer Carl confirmiret die Privi- 
legia der Stadt Pirne. Dar. Prag<e a. 1359. 
Jnd. XII. VIII. Id. Jul. regnorum a.X \\\. im- 
perii V. 

Horn Hand-Bibl. II. p. 203 

12. Albrecht von Harras verkaufft 
dem Stift Jechaburg drey Hufen zuGorfch- 
leben. Dar. a. 1360. die b. Alcxii. 

Olearii Synr. Thur. I. p. 49 

13. Landgräfin Elisabeth verkaufft 
dem Capitul zu Gotha zwo Marek Zinfe 
zu Afpech. Gegebin a. 1359. an ferne Jaco- 
bes Tage. 

Tentzelii Suppl.U. biß. Gotb. p. 158 

14. Keyfer Carl giebt denen Bürgern 
zu Pirna /ollfreyheit. Dat.Luthomeritx a. 
1359. d. XVI. Sept. regnorum a. XIV. im- 
perii V. 

Horn Hand-Bibl. IL p. 205 

15. Graf Berthold au Henneberg ver- 
kaufft die Vefte Lautenbach an Graf Eber- 
harden zu Wertheim. Dar. 1359. den nech- 
ften Montag vor Elifabeth. 

Lvnig Spicii. J'ecul. I. p. 491 

16. Abt Heinrich zu Volckerode con- 
firmiret des Dobrilugkifchen burfarii Te- 

: (Ument. Dar. a. 135Q. auinta feria proxi- 
ma poß dient b. Elizabeth. 

I Lvdewig Reliqu. I. p. 360 

17. Graf Johann und Günther von 
' Schwartzburg werden König!. Böhmifche 
i Burgmanne auf dem Haufe Sparenberg. 

Gegeben zu Prag a. 1359. Sonnabend vor 

S. Mertens Tag. 

Lunig Codex Germ. dipl. T. p. 1211 

18. Ertzbifchoff Gerlach zu Mayntz 
incorporiret die Kirche zu Remftet dem 
Nonnen -Klofter zu Gotha. AU. Moguntite 
a. 1359. Kal. Dec. 

Tentzelii Suppl.U. hiß. Gotb. p. 162 

19. Das Klofter zuEifenberg verkaufft 
ihrem Probfte drey Schock und eine Man- 
del Grofchen. Dat. a. 135c). 

Gschwend Memorab. Etfenb. c.j.feU. 4. 

$24 

20. Die von Sibeleben verkauften dem 
Klofter Oldisleben einen Hof dafelbft. Dat. 
*• 1359 * 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 650 



1360. IND. XIII. 

1. Graf Johann und Günther von 

Schwartzburg verkauften Spremberg an 
Böhmen. Getan zu Prag, tf.1359. Dinftag 
nach dem Obrifien Tag. | 7 * J* n - 

Lunig Codex Germ. dipl. I. p. 1223 

2. Der DecamtJ zu Hildesheim abfolvi- 
ret Fürft Albrechten zu Anhalt vom Ran- 
ne. Dat. Hildenfim a. 1360. die b. Pnfc£ | 

Ieckmann Anhält. Hilf. VI. p.14 

3. Die von Hackeborn geben dem Klo- 
fter Eilwardeftorp etliche Güter zu Lodes- 
ieben. Dat. a. 1360. die Sebaß. Cf Fabians. \ la.jan. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 362 

4. Keyfer Carl belehnet Marggraf Or- 
ten mit Brandenburg und Laufitz. Gege- 
ben zu Prag a. 1360. in die Purific. mar. I a.Fcbr. • 
Virginis. 

Lvdewig Reliqv. X. p.181 

Glafey Anecd. I. p.45 

Fj. Pragm. Gefcnicnte von Böhmen 

5! Derben Declaration hierüber. Ge- 
ben zu Prag a. 1360. in die S. Dorothea. | 6.Fcbr. 

Lvdewig Reliqu. X. p. 184 

6. Die Grafen von Beichlingen eignen j 
dem Klofter Oldisleben eine Hufe zu Ca- 
pellendorff. AUa a. 1360. feria VI. poß In- 1 aj. Fcbr. 
vocavit. 

Menckenii S. R. Germ. I. p.651 

Schamelivs vom Kl. Oldisleben p. 24 

7. Die Grafen von Gleichen eignen 
dem Klofter Oldisleben eine Hofftadt zu 
Elxleben. . Geben a. 1360. als man X. Tag | {.Matt, 
gefaft hat. 

Menckenivs l. c. 

8. Einige Bifchöffe geben dem Klofter 
zu Eifenberg Ablafs. Dat. Avinionea. 1360. 

Jnd. XIIL d. 17. Mart. Ponti/. Clem. VL 1 17. Mm. 
a. VIII. 

Gschwend Memorab. Eifenberg. c. 4. 

§. 10 

9. Die Zegen verkauften dem Schen- 
cken zu Beder einen Hof dafelbft. Dat. a. 

1360. fer. V. ante Judica. 1 1 9. Mart. 

Friderici Hiß. Pincernarum p. 24 

10. Keyfer Carl giebt denen Sechs- 
Städten, aufer Camentz, ein Privilegium, 
dafs die Pfaffen darinn nichts eigenes ha- 
ben dürften. Dat. Präge a. 60. proxima die 
Domin. ante feßum Annunc. B. Virg. | >4. Mart. 

Reinhardvs de jure circa Jacra p. 222 

Carpzovii Anal. Zittav. 1 . L p. 3 

Glaeey Anecdota I. p. 84 

11. Bifchoff Friedrich zu Merfeburg 
confirmiret eine Stiftung zu Grofs-Görea 
AU. a. 1360. in die b. Marci Evang. |aj. Apr. 

Vvlpii Merfeb. Chroa p.232 

12. Keyfer Carl privilegiret Zittau, dafs 
die Bürger Lehn -Güter befitzen mögen. 

Geben Präge Dinft. nach Jubilate, regno- ! »6. Apr. 
rum XIII. Imp. V. 

Carpzovii Anal. Zittav. II. 8- p. 308 

n. Bifchoff Albrecht zu Halberftadt 
überläfst dem Stift Magdeburg die Graf- 
fcliaft Friedeburg. Dat. a. 1360. Sundaghes 
vor der Hemel vart. | 10. Maj. 

Informatio juris Cf faUi Beyl. a4- 

Thvcelii AUa pubi. II. p.476 

14. Derer 
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2 0 . Ma j. 


14. Derer Herren von Schonbure ewi- 
ge Verbindung gegen die Marggrafen zu 
Meifien. Geben zu Libzig a. 1360. an Mit- 
wochen vor den Pfingft heiligen Tagen. 


10. ityi. 


Kurtze vorläuffige Anzeige Beyl. n. 33. 
Vorläuff. Gcgen-Anzeige Beyl. S. 3. 

15. Derer Marggrafen zu Meifien Ver- 
bindung gegen die Herren von SchOnburg. 
Dar. ut modo. 


l4.Mrj. 


Vorläuff. Gegen-Anzeige Beyl. T. 3. 

16. Das Kloller Creurzburg verkaufft 
dem Klofter Oldisleben anderthalbe Hufe 
zu Haynsberg. A 3 , a. 1360. die XXIV. que 
fuitjer. II. mfra OSavam Fentecoßes. 


JI.Mrj. 


Menckenii S. R.Germ.I. p.652 
17. Ulmans von Staupitz Vcrficherung 
wegen des erbauten Burgfriedens. Geben 
a. 1360. andern Sontage nach Phingften. 


• S 


, Morbitz Befchr. von Döbeln p. 9 

18. Keyfer Carl verfpricht Churfiirft 
Rudolphen die Steuer zu Lübeck auf drey 
Jahr. Dar. Frage a. 60. Ind. XIII. Idiis 


1 


15. Jon. 


Junii. 


17. JoL 


Giafey Anecdor. I. p. 204. 205 
19. Des Klofters Cölleda Verfchreibung 
wegen Verkauffs dreyer Hufen zu Gorfch- 
leben ans Stift Jechaburg. A 3 , a. 1360. die 
AJexii Confeßbris. 


■ S.JoL 


Tburingia facra p. 346 
20. Älbrecht von Harras verkaufft 
verfchiedenc Güter dem Stift zu Jechaburg, 
dem Klofter zu Cölleda , S. Petri zu Erfurt 
etc. Dar. a. 1360. Donnerft. nach S. 




Margar. 


*». Aog. 


Olearii Synt. Thur. I. p. 199 
21. Ein Päbftlicher Execuror requiriret 
etliche Fürften und Herren. A 3 . Avimonc 
in Fxctejia S. Agricoli a. 1360. Ind. XIII. 


1. Sept. 


menfts Augujli die XXII. Pontif. Imioe. VI. 
a. VIII. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 474 
22. Keyfer Carl confirmiret einer Bür- 
gerin zu Bautzen Leibgedinge. Dar. in 
cajlris apud Schorendorß a. 00. Ind. XIIL 
Kal. Sept. 


4. oa 


Glafey slnecd. I. p.310.311 
23. Keyfer Carl leihet Bifchoff Ger- 
harden zu Naumburg fein väterlich Erbe. 
Geben zu Mentz a. 60. an S. Francifcus 


lj. No v. 


tag 

Ibidem p. 371 

24. Friedrich von Lichtenberg' ver- 
kaufft das Holtz zu Bogsbcrg dem Capitul 
zu Gotha. Geben an S. Catharinen Tag 


S.D«. 


a. 1360. 

Tentzelii Suppi II. hift. Goth. p. 165 
25. Landgraf FaiEDRicH confirmiret 
dk Privilegia des Klofters zu Eifenberg. 
Dar. Liprzig a. 1360. in vigilia b. Nicolai. 


lj. Dcc. 


Gschwend Memorab. Eifenberg. c. 1. 
feS.j. (.2 

Gotters Nachricht vom Kl. Eilenberg 
p. 81 

Bvder Sammlung I. p. 451 
26. Churfürft Rvdoleh bezeuget, dafs 
der Taufch wegen Parckftein etc. mit fei- 
ner Bewilligung gefchehen. Geben zu 
Nürnberg a. 1360. an S. Lucien Tage. 




Lunig Codex Germ. dipl. I. p. 1427 
27. Die Abtiffin au Qvedlinburg citi- 



ret ihre Geldlichen zur Reformation. A 3 . 
Quedlinburcb n. 1360. ipfo die b. Lucie. 
Kettneu Dipl. Occdl. p. 417 
Lunig Spicii EccT. III. von Aebt. p. 230 
28 - Ihr ft-btiflin zu Qvedlinburg giebt 
der Kirche zuDitford eine halbe Hute. Ge- 
ben a. 1360. des Dinfedages in des nigen Ja- 
res Avende. 

Kettneu Dipl. Quedl. p. 418 
29. Vergleich zwilchen denen Herren 
von SchOnburg und dem Klofter Francken- 
haul'en wegen der Gerichte. Geben 1360. 
Hecker Fortf. der Nachr. von Starcken- 
berg p. 10 

• • • 

Conrad von Ülftedt fchencket dem 
Kinder Saifeld die Rcmder Marek. 
Schamelivs vom KI. Saifeld p. 153 
Graf Heinrich und Günther zu 
Schwartzburg verleihen einige Güter zu 
Remda an das Klofler Saifeld. 

Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 104 
1361. IND. XIV. 

1. Keyfer Cari. privilegiret das Klnfter 
Sonnenfeld. Dar. Nürnberg a. 61. fad. XIV. 
XII. Kal. Febr. 

Lvdewig Keliqv. IX. p. 671 
Glafev Anecd. I. p. 553 

2. Keyfer Cari. belehnet die Grafen 
von Schwartzburg mit Saifeld u. a. m. Ge- 
ben zu Nürnberg a. 1361. an unfer Frauen 
Abend zu derLichtmeffe, regnorum &XV. 
imperii VI. 

Ahasv. Fritsch Opp. II. part. IV. p.20 

Schannat Samlung I. p. 1 

Lunig Corpus juris feud. Germ. III. p.211 

3. Churfiirft Rvdoleh dotiret die 
Schlofs- Capelle zu Wittenberg, a. 1361. 
infeflo Fünf, b. Virginis. 

Meisneri De fr. Templi 0 . S. p. 20 
Kirchmaier de Witeberga p. 49 
A. Heinrich von Cölleda verkauflftdem 
Klofter Oldisleben eine halbe Hufe. Ge- 
geben a. 1361. am S. Valentins Tage. 
Menckenii S. R. Germ. I. p. 652 

5. Der T.btifim zu Qyedlinbuig und 
Kloiters Wiperti Vergleich wegen der 
Pfarrkirche zu bchman. A 3 , a. 1361. fer. 
VI. pojl Domin. Reminijcere. 

Kettneri Dipl- Quedl. p.419 

6. Die von Weaerden connrmiren der 
Stadt Zahna Privilegia. Ghegheuen a. 1361. 
des Donnerdaghes vor S. Ambrofius dage. 

Ober-Sächf. Nächlefe X. p. 319 

7. Vergleich zwifchen denen Hofpital- 
Vorftehem zu Freyberg und dem Pfarr- 
herm zu Ober-Boberitzfch. Dar. a. 1361. 
d. XII. April. 

Wilisch Freyberg. Kirch.Hift. CotLdipi 
p. 24 

8- Fürft Johann von Anhalt fchencket 
dem Zerbfter Nonnen - Kloficr das Dorff 
MuhlilorfF. A 3 , a.v$6i.fer.\ .infra 03 a- 
vas Fafcbe. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p.230 

9. Keyfer Carl belehnet Heinrich von 
Kitlitz mit Mufcow. Geben zu Nürem- 
berg, Mitw. nach Miß Dom. a. 1361. 

Glafey Anecd. I. p. 608 

10. Churfilift Rvdoleh beftätiget diel 

S 2 von 



ij.Dec. 



3 i.Dec. 



«i. Jen. 



l.Febr. 



a. Fcbr. 



14. Fcbr. 



1 6 . Febr. 



1. Apr. 



11. Apr. 



al.Apr. 



4 M.j. 
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4-M.j. 



?. Mij. 



«9. Ma). 



37. Maj. 



M.Jan. 



15. Jol. 



Aug. 



1 9. Aug. 



36. Ang 



>9. Sept. 



30. Nov. 



9. Dcc. 



•on Hertzog Rudolphen zu Oefterreich auf 
1 >hmen und Mähren gethane Verzicht. 
Dar. Mitwochs .nach Mijeric. Domini a • 
1361. 

ji eyerer Addit, ad vitam Alberti III. 
p. 327 

Lunig Codex Germ. dipl. L p. 1258 

11. Der Scholaßicus zu Gotha religniretj 
dem Capitul einige Zinfen zu Kinteleiben. 1 
Geben a. 1361. Montags nach Jubilate. 

Tentzblii Suppi. II. biß. Gotb. p. 180 

12. Derer Herren von Heldrungen Con- 
\fens zum Verkauft eines Gutes zu Rödeln. 
Geben a. 1361. Sonntags vor dem Pfingft- j 
tage. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 741. E. 

13. Pabft Innocenti vs an Churfürft Ru- 
dolphen, dafserdemKeyferbeyftehen foll 
Dar. Avenione VI. Kal. Junii , Ponrif 

a. IX. 

Mar ten e (f Dvrand Thef. novus Anec- 
dot. II. p. 981 

14. Die Marck arte haben Lichtenberg 
von rulda zu Lehen. Dat. a. 1361. in die | 

b. Viti martyris. 

Schannat Puld. Lehnhof p. 317 

15. Beringer vonMcldingen verkaufft 
dem Klofter Capellendorff ein Gut zu Rö- 
deln. Geben a. 1361. des nechftin Donner- 
ftags nach Jacobi. 

Menckenii S. R. Germ. I. p.741 

16. Die Herren von Schönburg beken- 
nen, dafs fie die Stadt Mare (Meran) von 
Böhmen zu Lehn haben. Dar. Fragte a. 
1361. in die S. Dominici. 

Vorläuff. Gcgen-Anzeige Beyl.H.3 

17. Heinrich Bercke von der Duba 
bekennet, dafs Hohenftein Böhmifch Le- 
hen fey. Geben Donncrft. vor Johannh 
Enthaupt, a. 1361. 

Lunig Corpus juris feud.Germ. II. p.165 

pj. Codex Germ, diplom. I. p. 1262 

18. heyfer Carl oefiehlet Herzog Eri- 
chen zu Sachfen lieh des Churfürlllichen 
Tituls zu enthalten. Geben zu Präge a 
1361. die Decoll. S. Johannis , regnor. XVI 
imp. VI I. 

Haltavs de jure publ. ccrto p. 18 

Joachimvs de Arcbi-Camerario p.20 

19. Graf Heinrich von Gleichen wird 
aus des Königs in Dännemarck Arreft los- 
gelaffen. Dar. a. 1361. in die b. Michaelis 
Arcbang. 

Sagittarii Gleich. Hift.p. 115 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 554 

20. Churfürft Rvdolph conhrmiret ei- 
nige Zinfe zu Lütken-Lüdersdorff zur Kir- 
che S. Briccii zu Beltzig. Dat. Wittenberg 
a. ü6i. ipjo die b. Andre £ Apofloli. 

E ilers Beltziger Chron. p. 165 

21. Herold von Weisbach verkaufft 
dem Klofter Franckenhaufen etliche Zinfe 
zu Nieder-Grünberg. Gegeben a. 1361. in 
craflino Conceptionis B. M. V. 

Hecker Fortf. der Nachr. von Starcken 
berg p. 12 

22. Churfürft Rvdolph und Hertzog 
Wentzel verkauften dem Klofter Dobri- 
lug 24. Schock. Geben Dobirluge a. 1361. 
an dein neften Montage vor Weynachten. 

Lvdewig Reliqu. 1 . p.363 



23. Die von Riedehaufen verkauften 
Hermann von Ruffeieben einen jährlichen 
[Zins. Dat. a. 1361. 

Menckenii X R. Genn. 1 . p.741 

1362. 

, I. Burggraf Meinher zu Meiffen con- 
firmiret ein Seelbad zu Löfsnitz. Gegebin 
a. 1362. an fente Apollonien tage. 

Ober-Sächf. Nachlefe III. p. 469 

2. Albrecht von Brandenburg begiebt 
fich alles Rechts an dem Nonnen -Klofter 
zu Gotha. Dat.a. 1361. Domtn.poß Asrnunc. 

Sagittarii biß. Gotb. p. 88 

3. Der Ertzbifchoff zu Magdeburg giebt 
im Nahmen des Ke>fers denen Zittauern 
die Freyheit, die Adelichen in Schuld-Sa- 
chen vorm Erbgericht zu belangen. Dar. 
Prägte a. 1362. fer. IV. ante feflum Pbil.tf 
Jacobi. 

Carpzovii Anal. Zittav. II. 5. p. 290 

4. Churfürft Rvdolph taufcht von 
Magdeburg Schweinitz und Wiefenburg 
gegen Neuen - Gottersleben. Gegeben*. 
1302. des Freytags nach Walpurgis. 

Walthervs de Roja Magdeburg, p. 14 

5. Die Landgrafen vertragen ucn mit 
Fulaa. Geben a. 1362. an dem Sunabend 
' vor Mijer. Dom. an Sent Valpurg abint. 

Schannat Bucbonia Vetus 0.411 

6. Der Abt zu Fulda belehnet die von 
Amera mit Amera. Gebin a. 1362. an Sen- 
te Walpurge abundt. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 267 

7. Graf Bvrchards zu Mansfeld Re- 
/ers, dafs er Gedersleben vor die Kauff- 
Sumina an Magdeburg überlaßen wolle. 
Geben zu Magdeburg a. 1362. in derMide- 
wecken vor fent Vitcs l äge. 

Lvnig Jpicil. Eccl. I. Fortf. p. 39 

8. Ein Vicarius zu Amftadr tritt dem 
l\lofter Georgenthal ein Haus dafelbft ab. 
Dar. a. 1362. die Marite Magdal. 

Olearii Synt. Tbur.’I. p. 20 

9. Keyfer Carl giebt Churfürft Ru- 
lolphen die Anwartschaft auf die Stadt 
Dyfenberg. Geben zu Präge a. 1362. anun- 
ler Frauen tag den letzten , regnorum XVIL 
1 imperii VIII. 

Lvdewig Reliqu. X. p.56 

10. Dietrich Schenck von Apolde 
verkaufft Hermann von Ruffeleben drey 
Hufen zu Groffen - Ramftcdt und Sultz- 
bach. Dar. a. 1362. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 742 

1363. JND. 

1. Die Grafen von Beichlingen eignen 
dem Klofter Oldisleben eine halbe Hufe zu 
Kanwerffen. Dat. a. 1363. in die Mauri 
Abbatis. 

Menckenii S . R. Germ. I. p. 652 

Schameuvs vom Kl. Oldisleben p. 25 

2. Die Burggrafen von Kirchberg eig- 
nen dem Klofter Capellendorff die Güter 
derer von Hesler zu Olrichshalben. Geben 
a. 1363. Freytags nach Sente Valentinis 
tage. 

Menckenivs l. C. p. 742 

3. Die Willekomme geben dem Non- 
nen-Klofter zu Gotha einen Acker zu Kin- 

deleben. 



9. Fcbr. 

1 7. Mätl 

J7-Apr. • 

19. Apr. 
ja Apr. 

30. Apr. 

1 

is. Jan. 
ss. Jol. 

>}. Aag. 

I 5 .J.O- 
17. Fcbr. 
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19. Febr. 



14.. M»rr. 



17. Mart 



,3. Mart. 



p.Apr. 



i*.Apr. 



1. Maj. 



17. Jon. 



ij.JoL 



15. Jol 



34. Aug. 



io.S<pt. 



iS- Nov 



9. Dec. 



deleben. Dat. a. 1363. an dem Dinftage 
nach Invoc. 

Sagittarii bift. Gotb. p. 139 

4. Die von Hesler verkauften dem Klo- 
fter Capellendorff ihr Gut zu Ulrichshal- 
ben. Geben a. 1363. an dem erften|Dinfta-l 
ge nach Mitvaften. 

Menckenivs /. c. 

5. Einer Begine zu Gotha Teftament. 
Dat. a. vßfy.feria VI. poß Domin. Letare. 

Sagittarii biß. Goto, p.409 

6. DasKlofter Gerenrode verkaufft fei- 
nen Theil an Neuen -Gattersleben ans 
Ertzftift Magdeburg. Dat. Maodeb.feria 
IV. proxima ante dtem Amumc. b. Virg. 

Walther vs de Rofa Magdeburg, p. 15 

7. Rüdiger Voigts zu Mühlberg Re- 
vers an die Grafen zu Gleichen, wegen 
verkaufften Gerichts zu Sultzenbrück. Ge- 
ben a. 1363. an dem wiffen Suntage. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. nö 

8. Fiirft Woldemar zu Anhalt giebt 
demHofpital 7U Deffau .eine Wiefe zu Wort- 
witz. Dat. in Deßbw die b. martyrum Ti- 
burcii Valeriani. 

Beckmann Anhält Hift. III. p. 368 

9. Das Klofter zu Eifenberg verkaufft 
Heinrichen vonMofen fechs Schock Gro- 
fchen. Dat. a. 1363. in craßino bb. Philippi 
& Jacobi Apofi. 

Gschwend Memor ab. Eifenberg. c.j. 
feB. 4.^26 

Götter Nachricht vom Kl. zu Eifenb. 
p. 64 

10. Ertzbifchoff Gerlach zu Mayntz 
giebt denen Ablafs, welche dasKirchwcih- 
Feft zu Heiligenftadt befuchen Dat. Hei- 
ligerfladii , XVII. die menfis funii a. 1363. 

ABa SanBorwn tom. III. fun. p.79 

11. Fürft Woldemar zu Anhalt fchen- 
cket der Klofter -Kirche zu Zerbft etliche 
Einkünfte. Dat. Deßbw die b. Marg. Virg. 
a. 1363. 

Beckmann Anhält. Hift. AcceJT. p. jo 6 

12. Burggraf Johann zu Magdeburg 
fpricht Churfürft Rudolphen das Herzog- 
tnum Lüneburg zu. Geben a. 1353. an der 
heil. Apoftel tag, als (ie in die Weltgefant 
worden. 

Lvdewig Reliqu. X. p. 66 

13. Marggraf Friedrich confirmiret 
die Güter des Klofters Sonnenfeld. Gege- 
ben a. 1363. an fend Barthel, tage. 

Unfcnuld. Nachr. 1722. p. 175 

14. Die Burggrafen von Kirchberg eig- 
nen dem Klofter Capellendorff eine halbe J 
Hufe zu Obemdorn. Geben a. 1363. am 
S. Matthefs Abend. 

Menckenii S. R. Germ. /. p. 742 

15. Hermann von Ruffeleben giebt dem 
befagten Klofter vier Hufen. AB. a. 1363. 
in oBava Martini. 

Ibidem. 

16. Die Grafen von Schwartzburg ver- 
pfänden Keula an die von Ebeleben. Ge- 
ben a. 1363. am Sonnab. nach S. Nicolai. 

In Hure faäo gegr. Gegen -DeduBion 
Beyl. n. 142. 1 

Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 403 

17. Des Capituls S. Marien zu Eifenach 
Ordnung, wie Landgräfin Elifabeth Stif- 



tung foll gehalten werden. Gegebene. 
1363. an fente Lucien tage. 

Hbvsinger de beneficiis March. Mißten- 
fium in Eccl. Ifenacenfempart.j.ß.j. x. 
18. Vergleich zwifchen dem Pfarrer zu 
Schman und Caplan zu Eickftedt. Dat. a. 
1363./^. III. ante S. Tbomte. 

Kettneri Dipl. Queä. p. 471 

J364. IND. II, 

1. Der Mayntzifche Suffragamus wei- 
het ein Creutz im Nonnen - Klofter zu Go- 
tha, nebft Ablafs. Dat. a. 1364 .fer. IV. 

(1 Domin. Invocavit. 

Sagittarii hift. Gotb. p. 140. Cmf. 

Tentzelii Suppi. II. p. 168 
Levcxfeld An t. Kelbr. p.76 

2. Derer von Tannrode Schenckung 
ans Klofter Georgenthal. Dal. a. 1364. in 
die b. Gertrudis virg. 

Tentzelii typus GeneaL Bei chling. ple- 
nioris F.j. a. 

3. Die Abtiflin zu Qvedlinburg thut 
Schman auf drey Jahr aus. Dat. a. 1364. 
Montags in Oftem. 



Kettneri Dipl. Quedl. p. 420 
4 * Das Klofter LT. L. Frau 
häufen wegen einer Vicarie. 



if.Dec 



1 >■ D«c, 



iS. Fcbr 



17-Mm 



3 p Mar 



rauen zu Nord' 
Gefchehen 

a. 1304- am Ofter-Montage. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 108 

5. Die Marggrafen von Brandenburg 
thun Verzicht auf Spremberg. Geben zu 
Pirna a. 1364* Donnerftag nach (juafi - 
modog. 

Lvnig Codex Germ. dipl.I. p.1282 

6. Keyfer Carl bewilliget, dafs die 
Herren Rcuffen Mila und Reichenbach thei- 
len. Dat. Pyrnis a. 1364. Ind. II. IV. Id. 
April, regnor, a. XVIIl. imp. X. 

Erläut. Voigtland. IV. p.363 

7. Die Marggrafen zu Meißen confen- 
tiren , dafs Keyfer Carl die verfette Lau- 
fitz von Brandenburg wieder einlöfe. C ,e- 
ben zu Pinie a. 1364. Freytag nach Mi (er. 
Dom. 

Lunig Codex Germ. dipl.I. P.1283 

8. Die Marggrafen von Brandenburg 
überlailen die Laufitz an den Keyfer. Ge- 
ben zu Pim a. 1364. am Samftag Jubilate. 

Ibidem p. 1286 

9- Keyfer Carl verfchreibet feiner 
Tochter Elifabeth Leibgedinge auf dieLau- 
fitz. Geben zu Pim a. 1364. den nechften 
Montag nach dem Sontage Jubilate, reono- 
rum XVIIL imperii X. 

Ibidem p. 1201 

10. Abt Wittig zu Alten-Zelle ver- 
kauft dem Rathc zu Rofswein die halbe 
Mühle dafelbft. Dat. in Cella a. 1364. invi - 
gilia SS.. Philippi tf (Jacobi. 

Knavth Alt-Zell. Hift. VIII. p. 67 

11. Dietrich von der Winen kauft vor 
zwo Nonnen zu Capellendorff einige Zin- 
fen zu Hammcrftedt. Geben a. 1364. an 
der Mittewochen nach unfers Herren Vf- 
farth. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 743 

12. Keyfer Carl conlirmiret der Stadt 
Budifiin Privilegia. Dat. Budijfe a. 1304. 
(lege 1364 J II. VII. Id. Mqj. regnor. 
U XV 1 IL imp. X. 

S 3 Lufatia 



*J. Mar 



4. Apr. 



o. Ap 



1 j. Ap 



■ j- Ai 



ij.Ap 



to, Aj 



j. Mi 
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4. Jan. 



*«• Jul. 



13. Aog. 



9. oa. 



Lufatia Juper. diplom. cont. p. 15 

13. Derer Burgmänner und Schöppen 
in der Altftädtifchen Gegend Auslage we- 
gen des Klofters Sittichenbach. Gegeben 
vor dem Hufe zu Alfteteö. 1364. des nech- 
ften Dinftages nach der heiligen Dryval- 
tigkeit tage. 

Franck Mansfeld. Hift. p. 92 
Levckfeld Atu. Alfled. p. 275 
Schamelivs vom KJ. Oldisleben p. 02 
Anon. Hift. der Pfaltzgr. zu Sachten p. 
217 

14. Keyfer Carl belehnet Graf Geb- 
harden zu Mansfeld. Gegeben zu Bud- 
weis a. 1364. Freyt. nach Joh. Bapt. 

Spangenberg Sächf. Chron. c. 291 
Gründl. Beantwortung Beyl. a 315 
Lunig Corpus, Juri sfeud. Germ. I.p.1077 
Biebing Hift. des Mansfeld, Bergwercks 
P- 35 

15. Heinrich Rauen Pfarrer zu S. Egi- 
dii in Quedlinburg religniret fein Amt. Aff. 
Quedelingeb. a. 1364. d. 21. ,7«/. Ind. II. 

Abgcnöth. Beantwortung Beyl. n. 11 

16. Landgraf Friedrich confirmiret dem 
Klofter Dobrilug das Dorff Drefig. Dur. 
Dresden prox, quarta feria ante Aßurtpt to- 
nem b. Marite virg. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 365 

17. Die Aebtifsin zu Quedlinburg eig- 
net drey Hufen 7.u Weftendorff rum Altar 
Car hart tue. Aff. a. 1364. in dieb. Dionyfii. 

KfeTTNERi Divl. Quedl. p. 421 

18. Das Klofter Reinsdorff vertaufchet 
einen halben Vierdingzu Karsdorff gegen 
fo viel zu Barnfledt ans Klofter Eilwarde- 
ftorp. Dar. Elverflop. a. 1364. in vigilia 
S. Martini. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 369 

19. Das Klofter Oldisleben wegen ei- 
ner halben Hufe zu Canwerff. Dat. a. 
1364. in craftino S. Martini. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 652 

20. Die Stadt Guben huldiget Herzog 
Bolcken zu Schweidnitz. Geben zu Lu- 
ckau , a. 1364. am nechften Freytag nach 
jS. Mertens Tag. 

Lunig Codex Germ. dipl. 1295 

21. Die Stadt Sommerfeld thut einglei* 
j.Nov. |ches. Geben zu Gobi nur modo. 

i Ibidem p. 1297 

22. Die Stadt Luckau huldiget Herzog 
11. Nor. Bolcken zu Schweidnitz. Geben zu Lu- 
ckau an S. Mertens Tag. 

Lunig Codex Germ. dipl. I. p. 1294 
Deflin. litter. Fragm. Lujrt. III. p.240 

23. Das Klofter Horneburg verkaufft 
dem Klofter Eilwardeftorp etliche Güter 
zu Bamftedt, Gerendorff und Nemsdorff. 
Dat. a 1364. Domin. qua cantatur: Gau- 
dete. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 364 

1365. IND. III. 

1. Die Schliche verkauften dem Klo- 
ftcr Capellendorff ihre Fifchweide in der 
Jlme. Gegeben a. 1365. in dem Freytage 
vor dem Suntagc Circumdederunt. 

Menckenii S. R. Germ. I.p. 743 

2. Keyfer Carls Bcfreyung aer Schöp- 
pen zu Halle, daß fie bey dem letzten Ur - 1 



1 2. Nov. 



t j.Nov. 



f. Dcc. 



• Jan. 



thcil derer Mifsethäter inicht felbfl feyn 
dürffen. Geben au Frage a. 1365. an S. 
Paulus tage , als er bekehret ward, regno- 
rum a. XIX. imperii X. 

Ockei. de Falalio Halenfi p. 211 

Lunig part.Jpec. Cont. IV. 2. Theil 
Fortf. p. 791 

3. Vertrag der alten Stadt Nordhaufen 
mit den Neultädtern. Gegeben a. 1365. an 
dem Donnerftage nechftnach unler Frau- 
en Lichtmefse. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen 
p. 276 

4. Landgraf Friedrich, Balthafar|und 
Wilhelm nehmen den von Hartenberg we- 
gen Morungen rum Burgmann und Die- 
ner an. Dar. IJenach a. 1365. die Valen- 
tini. 

Gründl. Beantwortung Beyl. n. 33 

5. Keyfer Carl verkaufft der StadtZit- 
tau den K ünigswald. Dat. Fragte Ind. III. 
VII. Kal. Mart. a. 1365. regnor, tfc. 

Carpzovii Anal. Zitrav. II. 8- p 300 

Hofmanni .V. ft. Lufat. IV. p. 199 

Du Mont Corps dipl. II .pari. L p. 49 

6. König Wentael confirmiret es. Dat. 
Frage a. 1363. XIV. Kal. Mart, regni a.II. 

Carpzovivs I. c. p. 310. Hofmannvs l.c. 
Du Mont l. c. p. 50 

7. Das Gothaifche Nonnen-KIofter be- 
kommt Befehl vom Abt au Georgenthal 
eine verkauffte Hufe au Kobbenftedt wie- 
der anaufchaffen. Dat. a. 1365. HI. Kal. 
Mart. 

Sagittarii hi] 7 . Gotb. p. 142 
Thuringia Jacra p. 503 
8- Der Probi* Wiperti ui Quedlinburg 
citiret aween Geiltliche vor fielt. Dat a. 
1365. XX. die Martii. 

Kettnüri Dipl. Quedl. p. 473 

9. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
verfangen von Ulrichen von Cronenberg 
vor bündelt Marek Proviant. Gegeben 
tu Wiffenfehe a. 1363. am Donnerftage vor 
Palmen. 

Gvdeni Codex dipl. p. 974 

10. Das Klofter Boiau verkaufft einige 

Guter ans Klofter au Pegau. A 3 a not 
d. VIII. Aprilis. ' 3 3 ' 

Schamelii Suppt, aum Kl. Bofau p. 105 

11. Heinrich von Siebeleben giebt das 
UUS patronatus einer Kirche bey Sibeleben 
r dem dafigen Pfarrer. A 3 , a. 1365. in die 

B. Marci Evangel. 

Tentzelii Supp! II. hift Gotb. p. 169 

12. Burggraf Friedrich au Nürnberg! 
quittiret die Landgrafen, daf's fie 2000. 
Marek auf Elgersburg bezahlet. Gegeben 
a. 1365. am Mont, vor Walpurgis. 

Stritt: Polit. Archiv. IV. p. 124 
13 Bifchoff Friedrich au Merfeburg 
verkaufft derProbftey dafelbftden Getrei-I 
de- und Fleifch-Zehenden au Reckin. Dat. 
a. 1365. in vigilia B. Apoft. Fhilippi Ja- 
cobe 

Bvder Samlung I. p. 441 

14. Des Klofters au Bürgelin Vertrag 
mit denen Herren von Elfterberg wegen 
der Kirche au Rutersdorff. Gegeben au 
Eifterberg a. 1365. an fennä Walppurge 
Abend. 

Gun- 



25. Ian. 



6. Febr. 



14, Febr. 



1 ). Febr. 



iä. Febr. 



»7. Febr. 



xo. Mart. 



J. April. 



8. Apr. 



15. April. 1 



>8. April. 



jo. Apr. 



jo. ApriL I 
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I|. MaJ. 



1 1. Jon. 



a> Jota. 



io- J«l. 



»7. Sejt 



i i.Dcc. 



i. Die. 



Glbichknstein von Bürgel Docum. 

p. 20 

ij. Das Klofter Heusdorff kauft fich 
einen halben Malter Zinskomin der Mühle 
au Herfsem. Gefchehen a. 1365. an fiuint 
Gottharttag. 

Tburingia facra p. 308 

16. Herzog Albrechts auBnumfchweig 
Verficherung, die Erfurter nicht zu befeh-. 
den. Gegeben a. 1365. an dem ncchfien | 
Sonntage nach S. Sophien tag, als man fin- 
get Vocem jucunditatis : 

Erfurt. Dedull. contra Maynta de a. 1594. 



Beyl. n. 38 
17. Land, 



idgraf Friedrich und Balthafar 
geben dem Klofter Reinhardsborn einen 
halben Hof au Saltaa. Dat. Jfenacb a. 1365. 
\fer. IV. poft Trinitatis. 

Schannat Vindem. I. p. 137 

Lyseri Orot. Gcorgio M. Br. Regi diffa 

Tburingia facra o. 153 

18. Ertzbifchoft Gerlach au Maynta 
giebt dem Klofter Reinhardsbnm einen 
Theil an einem wüften Hofe dafelbft. Dar. 
AJcbaff 'cnburgi XXII. Junii a. 1305. 

Schannat Vindem. I. p. 137 
Thuringi a facra p. 153 

19. Graf Berthold und Hermann von 
Henneberg vergleichen fich der Succeßim 
wegen. Geben am nechften Mittwochen 
vor S. Peters tag, Vincula genannt, a. 1365 

Hö.nn Coburg. Hiß. II. p. 83 
Meussantes Berg-Schloffer p. 453 

Müllers Reichst. Theatr. Friedr.. III. 1. 

VorftelL p. 216 

Du Mont Corps diplom. II. fort. I.p. 52 

20. Landgraf Friedrich, Balthafar und 
Wilhelm geben denZwickaulfchen Caland 
6. Marek jährliche Zinfe au Turgow a. 
1365. an fend Wenaeslaus Abend. 



t, j.Fcbr. 



Rvdolfhi Gotha dipl. II. p. 313 
Bachoff ab Echt dejuflitta pnefeript. p. 
167 

GründL Information Beyl. n. 1 
Abrifs vom neueften Zuftande der Ge- 
lchrf. VIR p. 3 

Auserlefene ncuefte Staats-ASa s 
Teutfchland II. p. 137 
Senceeneerg de relustione oppignerati 
territ. p. 85 

Fabri Staats-CantzleyLXVlII. p. 62 
2. Die Aebtifsin zu Quedlinburg con- 
firmiret der dafigen Pröbftin Jahrgedächt- 
nifs. Geben a. 1366. des andern Sondages 
in der hilgen Vaften. 

Kettneri DipL Quedl. p. 423 

31 Keyfer Carl verpachtet denen Zit- 
tauern die Landvogtey. Geben zu Präge 
a. 1366. am Freyt. nach unfers Herren Auf- 
falins-Tage. 

Carfzovii Asmal. Zittao. II. 2 p. 251 

4. Der Arcbtdtaconus Lujatielüha Bi- 
fchoff Bennoms Amiocrjarium in derbtifts- 
Kirche zu Meiffea Dat. Mifiuc a. näö. 

\fer. VI. ante Viri. 

Asciani Montes Pietatis p. 651 

5. Des Pfarrers zu Liebenwerde und 
Heinrichs von Weltewitz Vergleich we- 
gen des Altars Georgii. Gegeben zu Lie- 
benwerde vff den hirchhoff, a. 1366. an 
des Heyligen acfacie n undmerterers tage. 

Ober-Sächf. Nachiefc IX. p. 5 

6 . Conrad Schobel verkauft demStift 
Severi zu Erfurt vier Fuldifchc Hufen zu 
Neuhaufen , und nimmt fie von ihm zu Erb- 
pacht. Dat. a. 13 66. in die SS. Petri 
Pauli 

Weidleri dsjf. de natali folo Legis fali- 
ctc p. 42 

7. Grat Heinrich von Beichlingen 
giebt feinen Confens darzu. Dat. a. 1366. 



Schmidt Zwickauifch Chron. U. p. 16$' Domin. anre Marie Magdal. 

T> AUiUmt, «.O! TLj .K 



Blvmbero Abbildung des Kalands p. 248 

21. Die Grafen von Henneberg verle- 
tzen Elgersburg an die Landgrafen in Thü- 
ringen. Gegeben zu Zwicke a. 1365. am 
Donnerft. vor Lucia. 

Rvdolfhi Gotba dipl. V. p. 211 

Struvb Polit. Archiv. IV. p. 120 

22. Die Pfarre iu Rennftedt wird dem 
Gothaifchen Nonnen -Klofter aum Heil. 
Creutz einverleibet. Dat. Erford a. 1365. 
XII. Kal. Jan. 

Sagittarii bift. Gotb. p. 141 

Falckenstein Thüring. Chrom IL p. 

1158 

23. Landgraf Friedrich, Balthafarund 
Wilhelm fchencken den Hof au Fürften- 
fee ans Marien-Stift zu Altenburg. Dat. 

Rvdolfhi Gotba dipl. V. p. 213 • 

* • » 

Das Klofter Bofau verkaufft einige Gü- 
ter. 

Schameuvs vom Kl. Gofeck p. 105 
1366t IND. IV. 

1. Der Abt zu Fulda verkauft denen 
Landgrafen Saltzungen und Lichtenberg. 
Dat. a. 1366. an Unfer Frauen tag Licht- 
weyhe. 



Ibidem p. 46 

8 . Keyfer Carl nimmt das Klofter Jl- 
feld in feinen Schutz. Dat. in Franckfurt 
\Juper Moganum a. 1366. Ind. lV.prid. Id. 
'Sepe. regnorum a XXI. imperii XI. 

Levcrfeld Am. Jlfeld. p. 78 

9. GrafHEiNRicHundERxsT vonGIei- 
chen eignen dem Erfurtifchen Martins- 
Kloftel eine Hufe und Hof zu Jngcrsleben. 
Gegeben a. 1366. am Freytag nach S.Mat- 
|tei tage. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 116 
Mencrenii S. R. Germ. I. p. 355 

10. Keyfer Carl confirmiret den Hen- 

nebergifchen Succeflons-V crgleich. Ge- 

geben zu Nürnberg a. 1366. an S. Simonis 
Tobend, regnorum XXI. imp. XII. 



Hönn Coburg. Hiit II. p. 86 
Meussantes BergfchlOlser p. 457 
Müllers Reichst. Theatr. Friedr. HL 1 



Vorft. p. 257 
Du Mont Corps dipl. II. pari. 1. p. 52 
II. Churfürft Rvdolphs Schied zwl- 
fchen dem Pfarrer und Pfarrleuten zu Lie- 
benwerda. Gegeben zum Dobreluige a. 
■376. (Jed leg. a. 136 6j den Sontag nach 
Martini. 

Ober-SlchC Nachlefe IX. p. 11 

u. Die 



IJ. Febr, 



17. April. 



13. Jon. 



33. Jan. 



39. Jaa 



* 9 . Jol 



1 3. Sept. 



35. Scpr. 



«7. oa. 



1 f . Nov. 
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12. Die von Stotterheim verkauften 
dem Nonnen-Klofter zu Gotha einige Zin- 
fen zu Schwabhaufen. Dat. a. 1306 

Tentzelii Suppi. II. hift. Gotb. p. 171 

13. Dietrich von Natze verkaufet dem 
CapituI zu Gotha 15. Schillinge Pfennige 
zu Goldbach. Dat. a. 1366 

Ibidem p. 172 

1367. IND. vr. 

L Churfürft Rvdolph confirmiret den 
Böhmifchen Lehnbrief über Heytingsfeld 
und Briefendorff. Geben zu Würtzburg 
a. 1367. an dem nechften Freytag nachdem 
Obriften tag. 

Lun iG Corpus Juris feud. Germ. I. p.561 
tj. Codex Germ. dipL I. p. 1318 
2. Dieritz von Schierftedt verfpricht 
dem Ertzftift Magdeburg getreu zu feyn. 
Cellarivs de Comitibus Wettin. p. 41 
Eccardi hift. Geneal. Sax.fuper. p. 93 
Franck Mansfeld. Hift. p. 46 
ß. Keyfer Carls Lehnbrief Landgräfin 
Catharinen über ihre eigene und Leibge- 
dings-Güter ertheilet. Geben zu Prag a. 
1367. des Sunt. Oculi , regnor. XXI. imp. 
XII. 1 

Müller Staats -Cabinet IV. p. 29 
Lunig Corpus Juris feud. Germ. I. p.587 

4. Keyfer Carl belehnet Heinrich 
Reulsen von Plauen mit der Veftung Dre- 
we. Dat. 11t modo. 

Erläuter. Voigtland IV. p. 360 
Lunig /. c. If p. 100 

5. Heinrich Reuisens Revers darüber. 
Geben zu Prag , am Sontag Oculi , a. 1367 

Lunig Codex Germ. dipt. I. p. 1314 

6. Herzog Bolco zu Schlehen erlaubet 
der Stadt LuckauWeinberge anzulegen. 
Geben zu Ezedlicz in der Crutzeger Hofe 
am Dornft. vor dem Palmtage a. 1367 

Deftinata liter.. & Fragm. Lufat. III. p. 
241 

7. Dietrich von Natza verkaufet dem 
CapituI zu Gotha 27. Schillinge Pfennige. 
Dar. a. 1367. d. VI. menf. Aprilis. 

Tentzelii Suppl. ll.bifl. Gotb. p. 172 
8 Herzog Bolco zu Schlehen trans - 
jywwiret und confirmiret die Willkühr der 
Stadt Guben. Gegeben zu Lockau a. 1367, 
an Dinftage in der Oftir heiligen tagen. 

Hornii Henricus III. p. 154 

9. Freytags nach Oftem fiehe oben man. 1 

9. Herzog Magnvs zu Braunfchweig 
privilegiret aas Stift zum Heil. Geift in 
Sangerhaufen. Geben a. 1367. am S. Gör- 
gen tage. 

Müllers SangerhauC Chron. p. 43 

10. Die von Schönburg verkauften 
Stolberg an Böhmen. Geben zu den Kha- 
dentf. 1367. an der negften Mittwochen vor 
dem Heil. Pfingft Tage. 

Lunig Corpus Juris feud. Germ. I p.563 
Fj. Codex Germ. dipt. I. p. 1319 

11. Keyfer Carl Delehnet König Wen- 
tzeln mit ‘ tolberg. Dar. ut modo. 

Lunig locis cttatis. 

12. Keyfer Carl giebt die Stadt Schlcta 
ans Klofter Grünhain. Dat. Srolburg a. 
1367. Ind. V. III 1 . Nonas Jun. regnorum a. 
XXI. imperii XIII. 



Horn Hand-Bibl. VI. p. 635 . 

13. Keyfer Carl privilegiret die Stadt 
Reichenbach. Geben zu Mylau a. 1367. 
Freyt. nach des H. Leichnams tag. 

Erläut. Voigtland IV. p. 356 

Obischer von Reichenbach p. 15 

14. Bifchoff Friedrich vonMerfeburg 
confirmiret der Pfarre zu Grofs-Gören ei- 
ne Hufe. AH. Merfebttrga. 1367. fer. VI. 
poft. Corp. Chrifti. 

Vvlpii Megalurgia Marti sb. p. 934 

15. Landgraf Friedrich, Balthafar und 
Wilhelm nehmen Ludwig von Rostorffl 
wegen Morungen zun» Burgmann und 
Diener an. Dar. a. 1367. VI. poft Kilians. 

Gründl. Beantwortung Beyl. n. 34 

16. Der Official zu Jechaburg thut den 
Rath zu Nordhaufen in Bann. Dar. a. 
367. VI. Id, Julii. 

Unfchuld. Nachr. 1722. p. 341 

17. Herzog Magnvs zu Braunfchweig 
giebt dem Heil. Geift zu Sangerhaufen 
zween Höfe &c. Gegeben a. 1367. an S. 
Barthel, tage. 

Müller Sangerh. Chron. p. 102 

18. Herzog Bolko zu Schweidnitz ver- 
fpricht den zwifchen Böhmen und Bran- 
denburg getroffenen Kauft der Laufitz zu 
halten. Geben zu Gubyn a. 1367. am 
nechften Montag vor S. Gallen tag. 

Lunig Codex Germ. dipl. I. p. 1322 

Analecta Silefiaca I. p. 72 

19. Das Frauen -Stift zu Eifcnach ver- 
fpricht Elifabethen von Alna einen gewif- 
(en Gottes-Dienft zu halten. Gebend. 
1367. an fente Mertins abend. 

Hevsinger de beneficiis March. Mifnen- 

Jium in Eccl. Ifenacenfem part. 3.J.2.Z. 

I368. IND. VI. 

1. Gebhard zu Querfurtftiftet eine Vi- 
carie zu Kilwarrldtorn. Gegeben a. 1368. 
am achten Tage nach des Heil. Chriftes 
läge. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 369 

2. Churfürft Otto zu Brandenburg 
verkaufft die Laufitz an Böhmen. Gege- 
ben zu Nürnberg, a. 1368. am achten Ta- 
ge des Obriftcn, zu Latein Kpiphan. Do- 
mini. 

Lunig Codex Germ, diplom. I. p. 1322 

3. Churfürft Otto zu Brandenburg 
veripricht alle zur Laufitz gehörige Briefe 
auszuantworten. Dat. ut modo. 

Ibidem p. 1326 

4. Die Münche von Nieder- Gofser- 
ftedt verkauften Zinfe an einige Nonnen 
zu Heusdorff. Gegeben a. 1368. am iint 
Valentini Abent. 

Thuringia J'acra p. 388 

5. Thime Herr zu Colditz trägt feine 
Herrfchaft Böhmen zu Lehn auf. Geben 
zu Prag, Freyt. vor Mitfaften a. 1368 

Lunig Corpus juris feud. Germ. II. p.153 

6. Keyfer Carl confirmiret diefes. Ge- 
ben zu Prag, Montag nach Mitiaften a. 
1368 

Ibidem p. 155 

7. Keyfer'CARLS Befehl an F.rfurt ihm 
1100. fl. zu fchickea Geben Prag a. 1368. 
iMontags nach Judica. 




10. Ion. 
10. Jon. 

10. Jun. 

10. Iul. 

2 4* Aug. 

11. Oft. 
10. Nov. 

r. Jan. 

1 3. Ian.. 

*!• J*n. 

13. Fabr. 
17. Mart. 
jo.Mart. 

1 17. Mart.' 



Ohnura- 



289 



HISTORIAE SAXONIAE SVPERIORIS. 



18. Man. 

* 9. Mart, 
af. Mart 

a 8. Mart. 
I. Apr. 

90. April. 
1 .Maj. 

30. Maj. 
9-Jon. 

31 . JttU. 

14. Iun. 
4.J01. 
J». Ang. 
14. Ang. 



Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n.45 

8 . Keyfcr Cari, belehnet die StadtNora- 
haufen mit dem Berge Conftein und Zuge- 
hör. Gegeben zu Präge a. 1368. amnech- 
ften Dinftage nach Judica, regrar. a. XXII. 
imperii XI U. 

Lunig fort. fpec. Cont. IV. 2. Theil p. 

a Nachrichten von Nordhaufen 

p. 223 

9. Keyfer Carl privilegiret die Stadt 
Nordhaulen wieder alle neuerliche Zölle. 
Dat. ut modo. 

Ibidem p. 69. fy 1 224 

10. Keyfer Carl privilegiret die Stadt 
Nordhaufen wegen der Meile. Dpt. ur 
irwdo. 

Ibidem p. 7a & 225 

H. Keyfer Carl privilegiret die Stadt 
Nordhaufen ihre Vorltädte zu befsern und 
zu befelligen. Dar. ut modo. 

Ibidem, p.70. Cf 226 

12. Keyfer Carls Befehl an Erfurt ihm 
1600. Gulden zufchicken. Geben zu Prag 
am Palmabent a. 1368. regnorum Cf c. 

Erfurt. DeduBion contra Mayntz de a. 

'1594. Beyl. n. 13 

Copia der Ührkunden«. 1595. K. 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n.47 

13. Das Klofter Breitungen fcnencket 
dem Capitul zu Gotha das./ar patronatus 
zu Topneben und Mittelhaufen. AB. a. 
1368- in vigilia BB. Philippi Cf Jacobi. 

Tentzelii Suppt. 11 . hiß. Goto. p. 174 

14. Eben das Klofter verkaufft dem be- 
fagten Capitul eilf Schillinge Pfennige zu 
Gotha AB. a. 1368. in die SS. Philippi Cf 
Jacobi. 

Ibidem p. 175 

15. Landgraf Friedrich, Balthasar 
und Wilhelm belehnen Holden von Ot- 
tendorff mit Lippcrsdorff. Geben zu Wart- 
berg an Dinftag inPfingftheiligentagen a. 
1368 

Rvdolphi Gotba diplom. V. p. 206 

16. Vergleich zwifchen dem Klofter 
und Stadt Eifenberg. Dar. a. 136g. ferta 
VI. po /1 feßum Corporis Chrifli. 

Gschwend Memorab. Eifenberg. c. 3. 

feB. 4. S. 27 

17. Das Capitul und der Rath zu Eife- 
nach theilen einen Brunn dafeibft. Dat. a. 
1368- fer. V. proxima ante feßum nativita- 
tis S. Johannis Baptifle. 

Pavllini Annat, lfen. p. 86 

18. Bilbhoff Albrecht zu Halberftadt 
befchencket den Kaland zu Afchersleben. 
Dat. a. 1368. die Johannis Baptifle. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 499 

10. Die von Sömmerda geben dem Klo- 
fter Oldisleben einige Güter dafeibft. Ge- 
ben a. 1368. am S. Ulrich Tage. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 653 

20. Derer LangrafenVemagmit Nord- 
haufen. Gegeben a. 1368. am S. Barthol. 
Abend. 

Hift Nachrichten von Nordhaufen p.472 

21. Keyfer Carl fetzt den Bifchoff zu 
Prag zum Verweferin derLaufitz. Geben 
zu Moden an S. Bartholomäus Tage, re-, 



\gnorum Romania. XXIII. Bobern. XXII. im- 
perii XIV. 

Lunig Codex Germ. dipl. I. p.1327 

22. Die Marfchalle von Proburg ver- 
kauften Nieder - Francken an Frentzel 
Schwenckenftein und Peter Arnold. Ge- 
ben a. 1368 an ferne Gallen tage. 

IdilL Nachricht von Chemnitz p. 17 

23. Landgraf Friedrich , Balthasar 
und Wilhelm privilegiren die Juden in 
Thüringen. Geben a. 1368. am Suntage 
nach feilte Andreas läge. 

LvDtwio Reliqu. X. p. 230 
24 Oer AbtzuHerfchfeld überläfstde- 
nen Grafen zu Gleichen das Schultzen- 
Amt zu Ordruff und Wechmar auf fechs 
Jahr Dat. a. 1368 fer. V. poß feßum S. 
Nicolai. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 117 

Menckenii S R. Germ. I. p. 553 
25. Die Zehmin vermacht dem Gothai- 
ifchen Nonnen-Klofter ihre Güter. Dar 

a. 1368 

1 ENTZELII Suppl. ll biß. Goth. p. 173 
1369. IND. VII. 

1. Vergleich derer Sechs-Städte mit Für- 
ftin Agnes zu Schweidnitz. Gegeben zu 
Schweidnitz den 13. Jan, 1369 

Grofser Laufitz. Gefchichte I. p. 86 

2. Das Nonnen-Klofter zu Ärnftadt 
und die Grafen von Schwartzburg vertau- 
fchen dis jus patronatus von zwo Capel- 
len zu Ärnftadt und Ehrenburg. Dar. a. 
1369. XVI. fial. Martii. 

Olearii Hift. von Ärnftadt p. 229 

3. Das Klofter Beutitz verkaufft einem 
Bürger zu Weifsenfels etliche Wiefen und 
Trift. Geben a. 1369. Mittwochen vor 
Oculi. 

Horn Hand-Bibl. V. p. 301 

4. Keyfer Carl lüftet das Klofter Oy- 

bin. Dar. in civ. noflra Lucana <2.1369. lud. 
VII. XVL Aal. Apr. regnorum a. XXI II. imp. 
XIV. r 

Carpzovii Anal. Zitrav. L 22. p. 163 

Hofmanni S. R. Lufat. IV. p. 201 

Donnerft nach Oftcrn, liehe 1469 

3. Die Grafen von Schwartzburg ver- 
kauften Wafsenburg Liebendem und 
Schwartzenwald an die Landgrafen in Thü- 
ringen. Geben a. 1369. am Hell. Pfingft 
Abend. 

Struve Polit. Archiv IV. p. 122 

6. Einiger von Adel Gewehr überdie- 
fe Schlöfser. Geben a. 1360. am Heil. 
Pfinftage. 

Ibidem p. 123 

7. Die von Wickerftedt nehmen die 
Mühle dafeibft vom Klofter Heusdorff vier 
Jahr in Pacht. Geben an der Triualtigen 
tag vnfer Her JefuChrifti. 

Thuringia facra p. 389 

8. Die von Beringen verkauften dem 
Capitul zu Gotha zwo Marek Zinfe. Ge- 
ben a. 1369. am Tage Jacobi. 

Tentzelii SuppL II. hiß. Goth. p. igi 

9. Churfürft Rvdolph, Herzog Went- 
zel und Albrecht verkauften Alftedt an 
Querfurt. Geben a. 1369. an fern Jacobs 

Rein- 
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Reinhardvs de officiis imp. Saxomcis 
' P- 94 

Alton. Hill dorPfallzgr. zu Sachfen p.234 
10. König Wentzel verfpricht, dafs er 
Herrzogin Agnes zu Schweidnitz und Jauer 



kauft dem Klofter Heusdorff vier Schillin- 
ge Pfennige Zinfe. Gefchehcn a. 1370. am 
Mithwochen in Oder heiligen tagciL 
Tburingia /aera p. 391 
7. Das Stift Quedlinburg wird quittiret 



bey ihrem Leibgeding und Gerechtfamenlfiber fünf Pfund Silber vor die Päbftllchei 

e -' ■■■>-■— 'Cammer. Dat. Magdeburg! a. 1370. die Sä 

Kiliani. 

Kettneri Dipl. QuedL p. 477 
8- Ertzbifchoff Gerlach zu Mayntz 
confirmiret den Probft zu Capellendorff. 
Dar. Afcheburg XXIII. die Junii a. 1370. 
Menckenii S. R. Germ. I. p. 744 

9. Graf Ai brecht von Lindow ver 
pfändet feine Graffchaft an Graf Johann 1 
von Anhalt. Dar. a. 1370. Freytags vor S.j 
Mar. Magdalenen. 

Beckmann Anhält. Hill III. p. 336 

10. Keyfer Carl kaufft die ljufitz 
nebll Mühlberg, Strehla und Würden- 
hain Dar. Präge a. 1370. buL VIII. Kal. 
Aug. 

Balbini Ms je. VIII. p. 264 
Lvnig part. fpec. Cont. I. p. 240. 1 f\ 
Cour. II. Anhang von Laufitz Suppl 
P- 88 

Hofmanni S. R. Lulat. IV. p.203 • | 

du Mont Corps diplom. II. part. 1. p. 77 
Rovsset Suppl. au Corps dtpl. II. part. /.| 
P- 198 

11. Dietrich von Sibeleben verkauft 
dem Capitul zu Gotha einen Hof dafelbfl 
Geben a. 1370. am ferne Michaelis Tag. 

Tentzelii Suppl. II. bijl. Gotb.p. 196 

12. Landgraf Friedrich verfpricht zu 
Coburg niemanden zu privilegiren. Geben 
a. 1370. am Sonnabend nach S. Dionyfii 

Schlegel de numis Gorh. p. 174 

13. Pabli Martina s confirmiret die Stif- 
tung des Kloftcrs Oybin. Dat. Roms: apud 
S. Mariam majorem X. Kal. Nov. Pontif. 
a. VII. 

Hofmanni S. R. Lufat. IV. p. 202 
14 Concordata derer Grafen von Glei- 
chen mit Erfurt. Geben a. 1370. an Aller 
Heiligen Abend. 

Sagittarii Gleich. Hill. p. 118 
Lvnig parr. fpec. Com. II. von Grafen 
P- 58 

Falckenstein Hift. von Erfurt III. 8- 
p. 266 

ij. Die Grafen von Beichlingen eignen 
dem Klofter Oldisleben zwo Hufen zu 
Hernmeleben. Geben a. 1370. an derneften 
Mitwoche nach Simonis et Jude. 
Menckenii S. R. Germ. I. p. 654 

16. Keyfer Carl confirmiret die Güter 
des Klofters Neu -Zella. Dat. Präge a. 
1370. Ind. IX. pridie Cal. Dec. regnorum a. 
XXV. imperti XVI. 

Hornii Henricus III. p. 327 

17. Albrecht von Leisnig confirmiret 
einen Taufch zwifchen dem Klofter Buch 
und Kotbus Stangen zu Nieder - Lidlow. 
Geben a. 1370. am S. Andreas tage. 

Schwartzii Manrtjfa p. 1093 

18. Graf Heinrich von Orlamünde be- 
lehnet Heinrichen von Burckersrode. Ge- 
ben a. 1370. an S. Barb. tage. 



will bleiben lallen. Geben zur Schweidnitz, 
a. 1369. an dem Donnerftage vor S. Gallen 
Tage. 

Lunig Codex Germ. dipl. IL p. 171 
II. Landgraf Friedrich, Balthasar 
und Wilhelm verfprechen den Rath zu 
Freyberg bey dem Lehn eines Altars zu S. 
Nicolai zu (chützen. Geben zu Friberg a. 
1369. am Suntag nach Luee Lage. 

WiuscH Freyberg. Kirch. Hill Cod. dipl. 
p. 25 

ij. Burgfriede zwifchen Helfen und 
Henneberg wegen Schmalkalden und 
Scharffenberg. Geben zu Caffell, a. 1369. 
<■ Nor. | an dem nechften Dienllage vor S. Martins 
tag. 

Ober-Sächf. Nachlefe II. p. 343 
13. König Wentzel bcfichlet denen 
Sechs-Städten den Burgftall Rolinau zu zer- 
ftörea Gegeben zu Bettler a. 1369. an S. 

1 1. Nor. ] MmmsTigefcgnorumBobem. a.XXXIIIl 
Romani XXI. 

Carpzo vi 1 Anal. Zitrav. I. p. 199 
14 Graf Heinrich und Ernst zu Glei- 
chen eignen dem Klofter Georgenthal ein 
Gut zu Frimar. Geben a. 1369. am Sendle 
1 j. Nov. ] Clemens tage. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 356 
13. Die Burggrafen von Kirchberg ver- 
kauften an Hermann von Sunneborn zwo 
Marek jährlicher Zinfe. Dar. a. 1369. quar- 
ti Nov. ; tu fer. pojl Cat barine. 

Ibidem p. 743 

I37O. IND. VIII. 

1. Die Barfüffer zu Zittau bekennen, 
dafs fie einen Thurm und Gang zur Mauer 
vom Rath Bittweife erhalten. Geben zur 
! Zittau a. 1370. Freytags nach dem neuen 

4-Jtn. Jahrs Tage. 

Carpzovii Anal. Zjttav. 1 . 17. p.130 

2. Churfürll Rvdolfhs Confens zur 
V\ ürdc eines gefürfteten Grafens an Graf | 
Johann zu Naffau. Geben zu Fingen a. 

5. Fcht. 1 1370. am S. Agathen tage. 

Londokpii Ada pubi. VI. n. 831 
Lunig part. fpec. Conr. II. von Grafen 
p. 461 

3. Das Klofter Neu -Zell verkauft die 
Stadt Fürftenbcrg an Böhmen. Gegeben zu 

). Mart. | Fürftenberg a. 1370. an dem Sonntage In- 
vocavit. 

Lunig Codex Germ. dipl. p. 1331 

4. Friedrich von Wangenheim giebt 
dem Gothaifchen Nonnen- Klofter eine 
halbe Hufe zu Sonnebom. Dar. a. 1370. 

17. Mm | in die S.Gerdrude vtrg. 

Tentzelii Suppl. II. bijl. Gorh. p. 133 

5. Cliurfürft Rvdolph vcrtaulclit dem 
Klofter Dobrilug das Dorff Sornow gegen 
Boynitz. Gefchen zu Wittenberg a. 1370. 

ii. Mm. Jan dem tage fanifti Benedidli. 

Lvdewig ReltquA. p.372 
31. Man. flehe a. 1372. 

6. Die Kirche zu Wenigen Keyne ver- 
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II.Apr. 



17. Jon. 



|. Jon. 



16. Job 



1. Aug. 



19. Sept 



1 J. Off. 



13.0a. 



31.0a. 



l.Nov. 



,o. Nor. 



30. Nov, 



4 . 0 k. 



König 





HISTORIAE SAXONIAE SVPERIORIS. 



Königs Adels-Hill. II. p. 516 
Ej. Geneal. derer von Heslerp.3. 

I37I. IND. IX. 

1. Dietrich von Sibeleben giebt dem 
Gothaifchen Capirul 51. Schillinge Pfenni- 
ge zu Siebelcbcn. Dar. a. 1371. firia Jtxun- 

ij.Jtn. da poft Epiphaniam Donum. 

Tbntzelii Suppi II. hift. (ioth. p. 184 

2. Das Stift Wipcrtl zu Qyedlinburg 
wird vom Banne abiolviret. Dar. Magde- 



vergleicht lieh mit der Stadt Notdhaulen. 
Gegeben a. 1371. am Montage neyft vor 
Unftr pruwin Wortzeweyhungc, dy man 
nennet Aß'umptio. 

Harenbergh bift. Gandersh. p. 135J 
Hift. Nachrichten von Nordhaufen p.471 
13. Fiirft Johann von Anhalt coniir- 
miret dem Kl öfter zu Cofswig einige Korn* 
1 Pachte. Durum in Defibw a. 1371. in Janäo 



2. Das Stift Wipcrtl zu Qyedlinbufg|di> barrbolomei Apojloli. 
wird vom Banne abiolviret. Dar. Maede- \ Beckmann Anhalt. Hi 



Beckmann Anhalt. Hift. III. p.320 
«j.Jtn. bürg a. 1371. in die SS. Fabiani ti Sebäft. 14. Die Dominicaner zu Jena verfpre- 
Kettneri Dipl. Quedl. p. 377 chen Hermann von Sonneborn ein Jahr- 

3. Derer von Erfurt, Mühlhaufen und gedachtnifs. Dat.a. 1371. in die B. Aitgujii- 



Nordhaufen Verbindnifs mit einigen Gra- ni Confefibris. 
fen. Gegeben a. 1371. an dem nechften MenokenIi S. R. Germ. I. p. 744 
Sonntage vor Fallnacht, als man linget tj. Fürft Johann zu Anhalt confirmi* 
i«. Fahr. ffi 0 mihi, den man nennet den Ruinen ret der Pfarr-hirche zu Deffau einen halben 
Sonntag. Winfpel Rocken zu Rodebil. Dar, ut modo. 

Hilt Nachr. von Nordhaufen 6.473 Beckmann /. c. p. 355 
4. Bifchoff Conrad zu Meinen confir- 16. Vergleich zwilchen dem Georgen- 
miret den Altar Georgii zu Liebenwerde. Klofter und Capitul zu Naumburg wegen 
Gegeben zu Dobreluige a. 1371. den Freitag eines Grabens und Zauns. Dar. a. 1371. in 
: » Ftbr. I nach Inuocavit. die 'S. Egidii. A 



Ober-Sächf. Nachlefe IX. p. 7 
5. Der Rath zu < otha bezahlet einige 



die'S. Egidii. * 

Schamelivs vom Kl. S. Georgen p.52 
17. Landgraf Friedrich liilfft dem Ge- 



Schulden Landgraf Balihafars. Geben a. fchlecht von VVutzburg zu BeftätiguOg ih- 
1371. am Donriitage vor Palmen. rer Freyheiten. Geben Nürnberg a. 1371. 

Tentzeui Suppt, hift. Gotb. p. 185 an Marien Geburt. 



6. Des Möllers Salfield Revers, dafs fie Schannat Sammlung I, p. 6 
ihre Mannlehen an dem Gerichte zu Blan- 18. Iveyfer Carl rccommandiret den 
ckenbuig an niemanden, als die Grafen Abt zu Fulda an die Landgrafen. Dar. a. 
von Schwartzburg, verkauften. Dar. a. 1371. 



1371. am Sontage vorS. Sixti des heil. Mär- 
tyrers. 

Schamelivs vom Kl. Salfeld p. 154 
Heidenreich Schwartzb. I ill. a 104 



Phil. Adam Vlrici dijf. de Arcbi-Can- 
cellariam tf Erimatu Abbatis Fuld. 

19. Landgraf Friedrich , BalthasaK 



Heidenreich Schwartzb. Kilt p 104 19. Landgraf Friedrich, BalthasaK 

7. H Albrecht zu Sachfen bewilliget undWitHEiMfchenckendemRathzuHayn 
die Erbverbrüderung zwifchen Böhmen etwas zu Erbauung der Stadt-Mauer. Cie- 
und Brandenburg. Geben zu Frag a. 1371. geben zu Dresden a. 1371. am Montag vor 
ij.Apr. des Sontags Quanmodogeniti. S. Galti. 

Lunig Codex Germ. dipl. I. p. 1339 Mann Belehr, von Hayn p. 31 

8 - Graf Besthoi.d zu Hartenberg ver- 20. Die Pfarrer zu Apolda und Wi- 
kaufft Afchach an Graf Hermann zu Hen- ekerftedt werden citiret , ob fie etwas bey 
nebefg. Geben am necliften Dinllag nach der Wald des Probfts zu HeusdorfF zu er- 
1 s. Apr. dem Sontag Quafimodogmiti. innern haben. Dar. a. 1371. VI. Kal Nov. 

• Müliers Reichst. Tbeatr. Friedr. UI. Thurin. -ia fiura p. 410 

1. Vorftell. p.257 FALcnNSTEtN Thür. Chron. II. p.1239 

du Mont Corps diplom. 11 . porr 1. p. 79 21. Die Herren von Colditz ftiften eine 

9. Keyfer Carl confirmiret die Privi- ewige Melle zu Wolckenberg. Geben a, 
legia der Stadt Furftenbcrg. Geben zu 1371. am Aller Heyligen tage. 

Prag a. 1371. an dem Sontag Miferic. Do- UnfchulA Nachr. 1716. p.757 
jo. Apr. mini, regnorum XXV. imperii XVII. Thammh Chron. Coldic. p. 677 

Deftmata lit.tf Fragm. Lufiat. IX. p. 888 22 . Vergleich zwifchen demKlofter zu 

10. König Wentzel confirmiret Key- Gotha und Johann von Laucha. Dar, a. 
ler Carls Lehnbrief derer Herren von 1371. in die S. Martini bpi /copi. 

Schönburg. Geben zu Prag a. 1371. an dem ' Sagittarii bift. Goth. p. 143 

is.M»j. nechften Suntage nach der Auftarth unfes 23. Der Rath zu Eifenach vcripricht ei- 
Hcrm, regnor, a. IX. ne gewlfle Stiftung zu halten. Gefcliehn 



Herrn, regnor, a. IX. 

Vor läuft. Gegen-Anzeige I.J. 

11 Ertzbifchoff Albrecht zu Magde- 
burg bekennet , dafs Landgrat Tictzmanns 
Verkauft der Laufitz nicht zu Stande ge- 
kommen. Dar. Magdeburg a. 1371. in die 
Affumritmis b. Virginis. 

Batbini Mific. V III. p. 262 
Tentzeui Vita Frid. Admorfi p.943 
Lunig parr.Jpec. Cont. II. Anh. p. to 
Hoemanni S. R. Lufat. IV. P.Z07 



du Mont Corps diplom. II. 
12. Herzog Otto zu l 



a. 1371. 

Hevsinger de beneficiis March. Mi fnen- 
fium in Eccl. IJenacenfem parr.j. jf . ;. z 

1372 . IND. X. 

1. Vergleich des Pfarrers im Hofpita! 
und S. Petri zu Freybetg. Dar. Alijiie a. 
1372. Ind. X. VI. die Febr. 

Wii.iscH Freyberg. Kirchen- Hift. Cod. 
dipl. p. 26 

2. Keyfer Care confirmiret einen Ver- 



rt. 1. p. 81 j 2. Keyfer Care confirmiret einen Ver- 
lunfehwcic ! trag zwilchen denen Landiländen Und der | 
Ta Stadt 
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I 



Stadt Budiffin. Geben Breslau a. »373. am 
10. Fcb Tage S. Scholaftice. 

Redekn Lujat. fuper. dipl. p. 17 
Lvnig part.Jpec. Com. IL Anh. p. 11 
7 Mart. | 3. Der Rath zu Deffau befreyer das Bar- 

füßer Haus beym Kirchhofe von allen Ab- 
gaben. Geben a. 1372. am Sontage Letare. 
Beckmann Anhalt. Hilf. XII. p. 367 
4. Kcyfer Carls Landfriede. Geben zu 
ij. Mut. Prag a. 1372. an dem heil. Oftertagc , regno- 
rum XXVI. imperii XVII. 
Ohnumgänglicher Gegen-Bericht Beyl. 
n.27 

Lus io (Mi. Germ. dipl. I. p. 394 
3. Ertzbifehoff Johann zuMayntz ver- 
einiget ßch mit Erfurt auf zehn Jahr. Ge- 
il. Min. |ben zu Präge a. 1372 am heil. Oftertage. 

Ohnumgänglicher Gegen -Bericht Beyl 
aja 

Lvnig part.Jpec. Com. IV. 2. Theil von 
Städten p. 450 

Fai.ckenstein Hift. von Erfurt III. 9. 
p. 270 

6. Keyfer Carl confipmiret die Güter 
I des Kloße rs Neu-Zcll. Um. Prägt a. 1372. 

31. M«t. Ind. X. II. Kal. ApriL regnor. a. XXVI. 
imp. XVIII. 

Hornii Henricus III. p. 327 
Deflinata litter. tf Fragm. Lufat. V. 
P- 377 

7. Ba sse Vitzthum giebt dem Klofter 
Heusdorff eine halbe Hufe zu Herfchen. 
Geben a. 1372. an dem Donnerftag nach 

*■ KP'- | fancli Ambrofii. 

T buringia J'acra p.392 

8. Kcyfer Carl verpfändet denen Her- 
ren von Qycrfurt die Vefte Golfin. Geben 

i). Apt. |u. 1372. an SanctGeorgcn Tage. 

Lünig Codex Germ. dipl. I. p. 1342 

9. König Lvdwig in Ungarn entfagt 
fich der Cron Böhmen und incorporitten 

!)■ Mij] Lance. Dar. in Wyflegrad in Je/Io S. Tri- 
nitatis a. 1372. 

Goidastvs de regno Bohem. App. p.322 
Baleim Mijc. VIII. p.193 
Lvnig part.Jpec. Cont.L i.Fortf. p. 318 
Hofmanni S. R. Lujat. /Kp.208 
Sommersberg S. R. Silef.I. p. 778 
du Mont Corps dipl. II. pari. 1. p. 84 

10. Uer Abt zu Dobrilug verkauft dem 
Klolter drey Schock breiter Grofchen. 
All. Dobrilug a. 1372. fer. I V. infra 00 a- 

1. Jon. vas Corporis Chrijli. 

I Lvdeavig Reliqu. I. p. 373 

H. Landgraf Friedrich , Balthasar 
|und Wilhelm erweitern und vermehren 
die Stadt Kindelbrück. Geben zu Coburg 
l. jo„. a. 1372. Sonnab. vor Bonifacii. 

' Olearii Synt. Thur. II. p. 90 

12. Brvno Herr zu Qyerfurt eignet 
dem Klofter Eihvardeftorff eine Hufe zu 

iä. Jan. [Barnftedt. Dar. a. 1372. incrajlino S. Viri. 
Lvdeavig Reliqu. 1 . p. 108 

13. Graf ALBRF.ciiTvonLindow lehnet 
Graf Johann \ r on Anhalt dreyhundert 

t|. oa. | Marek. Geben 1372. an S. Lucas Tage. 
Beckmann Anhalt. Hift. III. p.330 

14. Landgraf Frieorichs , Balthasar 
und Wilhelms Einung mit Böluncn. Ge- 
il. Nov. | ben zu Firne nach S. Catharinen Tag a. 

■ 372 - 



Müllers Reichstags- Tbeatr. Frid. V. 

2. Vorftell. c. 9. p.526 
Vorläuff. Gegen- Anzeige Beyl. Q. 
Carpzovii Ober-Laufitz. Ehren-Tem- 
pel I. p. 96 

du Mont Corps dipl. II. pari. 1. p.91 
Lvnig Codex Germ. dipl. I. p. 134® 

15. Ettzbifchoff Johann zu . Mayntz 
Amveifung an Erfurt 250. Marek zu be- 
zahlen! Geben zu Afchaffenburg am S. 
Andreas Abend a. 1372. 

Erf. DeduO. contra Mayntz de a. 1594. 
Beyl. n.57 

16. Keyfer Carl confirmiret dem Bi- 

fchotf zu Meißen alle Güter und Privile- 
gia. Dar. Molberg a. 1372. Ind. X. 2. Id.] 
De e. regnor, a. XXVII. Iiiqi. XVIII. ' 

Lvnig Spici l. Eccl. II. Anh. p.97 

17. Die Altar-Leute zu Gotlia verkauf- 
fen dem Klofter Georgenthal einige Güter. 

Dar. a. 1372 

Tentzilii Suppl.I 1 . hifl.Gotb.p. i 8 ö-i 87 j 

18. Burggrat Albkecht zu Kirchberg 
verkaufft Hermann von Ruffeleben ein Gut 
zu Wigendorff. Dat. a. 1372. 

Menckenivs S. R. Gerat. I. p.745 

I373. IND. XI. 

1. Keyfer Carl confirmiret die Privile- 
gia des hlofters Dobrilug. Dat. Mühlberg 
a. 1373. Ind. XI. IV. Kat Febr. 

Strwii Ada litter. tom. II. fafcic. 6 . 
p.510 

Lvdewig Reliqu. I. p.375 
Hofmanni S. R. Lujat. 1 V. p. 209 

2. Landgraf Friedrich , Balthasar 
und Wilhelm verkauften Scbleufingen und 
Miltz an Marggräfin Catharinen. Gege- 
ben zu Dreffeden a. 1373. am funtag Efto 
michi genannt der Rumefuntag. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p: 643 

3. Bifchoff Conrad zu MeilTen giebt 
denen Ablafs , ivelche des Klofters Dobri- 
lug Capelle zu Luckau befuchen. Dar. Do- 
birluga. 1373. Sabbatbo ame Domin. Oculi, 
in dic videt, b. Guberti. 

Lvdewig Rellqv. L p -384 

4. Landgraf Balthasars Obligation an 
den Rath zu Gotha wegen dreyfsig Marek. 
Geben a. 1373. an der krummen Mittcwo- 
chen nach dem Palm-Sontage. 

Sagittarii bi fl. Gorh. p. 413 
3. Otto von Schlichting verkauft 
dem Comter zu Butoav denMartinSAverder. 
Dar. a. 1373. in erqflino B. Laurentii, & in 
die Tiburtii martyris beati. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 330 

6 . Landgraf Friedrichs des jtingem 
Eheberedung mit Anna, Keyfer Carls Toch- 
ter. Gebinzu Prag a. 1373. am Sontage M- 
I fer. Dom. regnorum a. XXVII. imperii 
XIX. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p, 647 

7. Hans Herr zu Waldenburg und 
Burggraf Albrecht zu Lcisnig liiften vor 
einen Erfchlagenen eine Scelineffe. Gege- 
ben a. 1373. an der neheften Mittwochen 
nach Invencioms Crucis. 

Hift. Nachricht von Chemnitz p. 19 
8- Churfiirft Wentzel lchencket .der 
Stadt 



19, Not. 



is.Dk. 



19.J111. 



J7. Febr. 



19. Mart. 



14. Apr. 

1 *. Aog. 



1. Maj. 



4 * 
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6 . Maj. 






. Jun. 



9. Jnn. 



. Aog. 



16. oa. 



1 17.N0?. 



1 j. No?. 



t g. oa. 



4. Der. 



13. Dee. 



j Stadt Schweinitz den Altcnhain. Ge- 
fchen Sweynitz a. 1373. Freyt.nach Irruent. 
Crucis. 

Thorschmidt Antiqu. Eccl. Saxon. I. 
p. 133 I 

9. Graf Albrecht zu Lindow verkauft 
Lindow und Möckern an Böhmen. Geben 
am heil. Pfignft-Abend a. 1373. 

Lunig Cod. Germ. dipl. I. p. 1351 

10. Pabft Gregorivs XI. confirmiret 
das Klofter Dobrilug. Dar. Avinione Kal. 
Jun. Pontif. a. III. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 386. 387 

11. Erb Verbrüderung zwilchen Heffen 
und Thüringen. Geben zu Efchwegen a. 

373. am Dornft. in der heil. Pfingftwo- 
chen. 

LiMNiEi Jus pubi. tom. I. lib. 4. c. 8- 
n. 161 

Lunig part. fpec. Cm. II. p. 384 , 

Müllers Reichstags- Tbeatr. Maxim. I. 

2. Vorft. c. 67. p.566 
Estor Origines juris publ. Haßiaci 
p. 119 

12. Theidung zwifchen dem Abte zu 
Gofeck und Probft zu Beutitz wegen des 
Dorffs Scheckau. Gegeben Sontagk vor 
Sante Bartholomeus tage a. 73. 

Horn Hand-Bibl. V. p.503 

13. Bifchoff Lvdwig zu Bamberg bc 
lehnet Bufso Vitzthum mit Burg-Scheidin- 
gen. Gegeben zu Bamberg a. 1373. Sonn- 
tag auf S. Gallen tag. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 477 
Lunig Corpus Juris feud. Germ. I. p. 
1513 

14. Pabft Gregorivs XI. confirmiret 
die Güter des Klofters Oldesleben. Dat . 
Avinione XV. Kl. Dec. Pontif a. III. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 654 

15. Churfürft Wentzel und H. Al- 
brecht treten dem Klofter S. Michael zu 
Lüneburg die hohle Ecke ab. Dar. Lüne- 
burg a. 1373. d. 25. Nov. . 

Rehtmeibr Braunfchw. Hift. r. 49. p- 
652 

Pff.ffinger Hift. des Braunfchw. Lüneb. 
Haufes L p. 272 

16. Churfürft Wentzel und H. Al- 
brecht verfprechen die Lüneburgifchen 
Stände bey ihren Rechten zu erhalten. 
Ghegheven to Honnover a. 1373. in den 
hillighen daghe Simonis et Jude. 

Trever Münchhauf. Geneal. Anh. p.16 

17. Keyfer Carl belehnet Graf Hein- 
richen zu Schwartzburg. Geben Prag 
anS. Barbara Tag. 

Injure tf faao gegründ. Gegen - De- 
dutt. BeyL n. 7 
Lunig Spicil. Sec. II. p. 1221 
18- Keyfer Carl confirmiret die Erb- 
Verbrüderung zwifchen Thüringen und 
Hefsen. Geoen Prag a. 1373. am S. Lucien 
Tag, regnorum a. XXVIIf. imperii XIX, 
Acta die Marpurgifche SuccejJ'. betr.Z 
cum. H. 

Limn^ei Jus pubi. IV. 8* n. 164 
Müller Reichstags- Tbeatr . Maxim. 1. 

2.Vorftell. c. 67. p. 588 
Deduftio Juris & fallt Beyl. D. 1 
Lunig part. Jpec. von Sachfen p. 3 



8 . J*n. 



15. M«j. 



r .Do- 



29! 

I374. IND. XII. 

1. Landgraf Balthasars Verordnung 
wegen einer Stiftung und Capellans im 
Klofter Beutitz. Gefchreben a. 1374. am 

Aerhardts Tage. 

Horn Hand-fiibl. V. p. 504 

2. Die von Bennungen ftiften zu Kel- 
bra eine Spende. Dat. a. 1374. VII. ferta I J“"- 
foji Comer f. S. Pauli. 

Levckfeld Aut /ielbr. p. 154 

3. Her og Wentzel und Albrecht 
bekennen, dals fie lieh mit Herzog Erich 
zu Lauenburg wegen des Zolls zu Eislin- 
gen vertragen. Ghegheven to Luneborch I »• A P ,a - 
a. 1374. des erften Sondaghes na Pafchen , 

Quajimod. 

Bericht von dem Braunfchw. Lüneb. 

Rechte auf Lauenburg Beyl. n. 40 

4. Der Auguftiner Orden nimmt die 
Fürften von Anhalt in feine Brüderschaft. 

Dat. Coloni £ in noftro generali Capitulo a. 

1374. d. 25. Mqji. 

Beckmann Anliält. Hift. VI. p. 8 

5. Pabft Gregorivs XI. confirmiret die. 
Privilegia des Stifts Quedlinburg. Dat. | 

Avinione X. Kal. Jul Pontif. a. IV. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 370 

Lunig Spicil. EccT 111 . von Aebt. p. 23t 

6 . Pabft Gregorivs XLfpricht dem 

Stift Quedlinburg die Pfarre zu Heckiiädt 
zu. Dat. ut modo VII. Kal. Jul. I >j. jnn. 

Kbttnervs /. c. p. 371 

7. Keyfer Carls diploma, dals Chur- 
fürft Wentzel zu Sachfen und fein Vetter 
Albrecht fich mit Sachfen Lauenburg we- 
gen der Erbfchaft vertragen haben. Gege - 1 8. hü- 
ben Tangermünde, des nechften Sonna- 
bends vor S. Margareten tag , regnorum 
XXVIII. imperii XX. , 

Bericht von dem Braunfchw. Lüneb. 

Rechte auf Lauenburg Beyl. n. 45 
Gnindl. Fürllell-und Erläuterung Beyl. 

E. 1. b. 

Succinit a Demonjlratio Beyl. M. 

Becxmann Anhält. Hift. V. p. 30 
Lunig part. fpec. von Sachfen Lauenb. 

Com. II. p. 345 

Ppefkingeri Vitriorius illuflr. II. p.976 
8 - Ertzbifchoff Lvdwig zu Mayntz con- 
firmiret eine Vicarie in der Frauen-Stifts- 
Kirche zu Eifenach. Dar. a. 1374. Jeria 
II. pofl diem B. Margaret te virg. 

Pavllint Annal Jfen. p. 87 

Hevsinger de heneficiis March. Mißt, 
in Eccl. Jfenacenjem part. 3. 6 5. y. 

J |. Keyfer Carl macht Friede in der 
itz , Meifsen und Anhalt. Dat. Mit- 
temvalde ( a. 1374.J d. 20. Jul. 

Wenckeri Appar. Archivorum p, 222 
10. ErtzbifchoffLvDwiG 211 Mayntz 
confirmiret dem GothaifchenCapituI das tut 
patronatuszvt Topflebcn und Mittelhauftn. j 
Dat. Gotha a. 1374. d. XXI Julii. m 

Tentzei.ii Suppi. II. hift. Goth. p. 178 j 
lei 



17. Jul. 



10. Iul. 



11. Landgraf Balthasar fetzt feiner 
Gemahlin Gotha, Tenneberg und Walters- 
häufen zum Leibgedinge. Dat. in die Ma- 
rite Magdal tSc. 1374 

Horn Leben Friedrich des Streitb. p. 44 

12. Das Klofter Capellendorff bekommt 

T 3 30. Pfund 



11. Jul. 
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so. OQ. 



11. Ncv. 



29. Nov. 



jo. Nov. 



sti.Dcc. 



11. Jan. 



1 9. Marr. 



12. Man. 



ij. Mart. 



»o. ApriL 



J.Maj. 



. Maj. 



3c. Pfund wiederkäufHiche Zinfc von drey 
Klofter-Jungfern von Obernitz. Gebend. 
1374. an >. Jacobis tzßc. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 745 

13. Burggraf Friedrich zu Nürnberg 
theilet die Coburgifchen Güter zwl- 
I fchen Landgraf Balthasar und Herzog 
Schwantibor in Pommern. Geben fl.1374. 
am Freitag nach S. Gallen. 

Anon. Hifi der Pfaltzgrafen zu Sachfen 
p. 192 

14. Churfürft Wentzel dotiret den 
Altar Sigismundi in der Schlofs- Capelle 
zu Wittenberg. Dat. Wittemberg fl.1374. 
ipjo die b. Martini. 

Meisneri Defer. Templi 0 . S. p. 23 

15. Bifchoff Adolph zu Speier nimmt 
wieder die Landgrafen Hülffe an. Dat. 
Afehaffenburg in vigilia S. Andrem a. 1374 

Senckenberg Selecta Juris Cf Hiftor. II. 
p. 671 

16. Des Abts zu Volckeroda und Do- 
brilug Einrichtung der Pietantz zu Dobri- 
lug. Dar. a. 1374. in die b. Andrea: Apo- 
1 floti. 

Lvdewig Rehqu. I. p. 388 

17. Landgraf Friedrich , Balthasar 
und Wilhelm verfprechen, das von der 
Pflege Weifsenfels veräuferte wieder her- 
bey zu fehaffen. Dar. Gotha in die S. Ste- 
phani a. Cfc. 1374 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 12 
i8- Hermann von Schönburg ftiftet den 
Hofpital zu Crimmirzfchau. Dar. a. 1374 
Uber-Sächf. Nachlefe X. p. 209. K 

137^ 1ND. XIII* 

1. Thimo Herr zu Colditz ftiftet einen 
Vergleich zwifchen demKlofter Dobrilug 
und Heinrich von Tfchertitz. Gefchehcn 
a. 1375. an fente Vincentius Tage. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 393 

2. Vergleich zwifenen demKlofter Do- 
brilug und dem Pfarrer zuDober. Dobir - 
lug a. 137 5-fer. II. pofl Domin. Reminifcere. 

Ibidem p. 391 

3. Churfurft Wentzel ftiftet die Früh- 
mefse in der Schlofs-Capelle zu Wittenberg. 
Dar. Wirrenberg a. 1375. ipj'o die b.Gre - 

\gorii Epijc. 

Meisneri Defer. Temli 0 . S p. 24 
Ziegler vs de dote EccleJ'. §. 19 

4. Ertzbifchoff Petri zu Magdeburg 
Zeugnifs und Ablafs-Brief wegen des nach 
Lucca gebrachten Hauptes S. Paulini.Dat. 
Jurerbock a. 1375. fer. V. poft DomimOculi. 

Unfchuld. Nachr. 1714. p. 1047 
Defl inara litter. Cf Fr agm. Lujat. VII p. 
662 

5. Keyferlich Pfandungs Decret auf diel 
Grän. Gleichifche Lande. Dat. Prag Freyt. 
vor Jubilate a. 1375 

Rvdolphi Gotha dipl. V. p. 214 

6 . Keyfer Cari. confirmiret das Car-, 
theufer-Klofter zu Erfurt. Dat. Pragä a. 
13 75. Ind. XIII. VL Non. Maj. regnorum 
XXIX. imperii XXI, 

Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1075 

7. Graf Ernsts zu Gleichen 1 Vergleich 
fnit dem Klofter Georgenthal wegen des 
Viarckts zu Hohenkirchen. Geben a. 1375. 1 



an des heiligen Crucis abende, alfo is fun- 
den ward. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 124 
Rvdolphi Gotha dipl. II. p. 249 
Junckeri Memor. Waitziana p. 11 
Menckenii S. R, Germ. L p, 557 
Thuringia J'acra p. 504 
8- Ertzbifchoff Lvdwig zu Mayntz 
giebt einem Altar im Altendorffc bey Nord- 
haufen Ablafs. Dat. Gotha: a. 1375. Do- 
min. poft diem b. Jacobi Apoft. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 

, n? 

19. Die von Wangenheim v erfprechen 
ihre Vefte Wangenheim dem ErtzDifchoff 
zu Mayntz zu öffnen. Dar. a. 1375. Mont, 
nach S. Jacobs tage. 

Rvdolphi Gotna dipl. V. p. 21 1 

10. Landgraf Balthasar wegen Zöll- 
ners von Rotenftein. Gcbin vor Erfurte 
uf S. Cyriaci Berge a. 1375. Donnerft. S. 
Felicis und Audi. 

Tentzei. cur. Bibi. I .Repof. p. iioi.£ 

11. Fürft Johann von Anhalt confirmi- 
ret die Zerbftifche Brauer -Jnnung. Ge- 
fchr. a. 1375. an dem nechften Mitwoch 
nach S. Michael. 

Beckmann Anhält. Hift. p. 277 

12. Fürft Otto von Anhalt giebt dem 
Klofter Kolbick fünf Hufen dafelbft u.a.m. 
Dar. in caftro noftro Bemburg a. 1375. in 
die S. Lucia: virg. ac mart. 

Ibidem p. 471 

13. Biichoff Dietrich zu Brandenburg 
confirmiret den Kaland zu Zerbft. Dar. 
Cerweft a. 1375 

Ibidem VI. p. 24 

Blvmberg Abbildung des Kalandsp.293 

1376. 

1. Der Abt zu Zelle confirmiret das 
Tuchmacher-Handwerck zu Rofswin. Ge- 
gebin a. 1376. an dem neftin tage vor Fabi- 
ani und febaftiani.. 

Knavth Alt-Zellifch. Hift. VIII. p. 69 

2. Das Stift Fulda giebt Heinrich von 
Herden Gerftungen zu Burglehen. Dat. 
a. 1376. am Dinftag nach unler Frowin tag 
Liechtwyhin. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 301 

3. Heinrich Vogt von Gera giebt dem 
Klofter Cronfchwitz zwölf Marek jährliche 
Zinfe. Geben den erften Sontag nach Va- 
lentins tage a 1376. 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 495 

4. Churfürft Wentzel und Herzog 
Albrecht incorporiren die Pfarr- Kirche 
zu Wittenberg der Capelle Aller Heiligen. 
Dar. Wittenberg a. ijj6.feria ll. poft Dom. 
Jnvocavir. 

Meisneri Defer. Templi 0 . S. p. 67 

5. Fürft Johann zu Anhalt macht dem ( 
Altar Andreä zu Zerbft einige Einkünfte. 
Dat. fl. 1376. Dom. Oculi. 

Beckmann Accefl hift. Anhalt, p. 506 

6. Fürft Johann zu Anhalt legiret der 
Nicolai -Kirche zu Zerbft vier Pfund aus 
feiner Müntze. Acta a. 1376. ipjo die S. 
Ambrofii. 

Beckmann Anhalt. Hift. IV. p. 552 

7. Njscolavs Epijc. Gonftantionenfis 

weihet 



jrJaL 



3 1. Jul. 



Jo-Aog. 



J.Oa. 



12. Dec. 



J.n. 



j. Febr. 



17. Fcbr. 



3. Mart. 



16. Mart.] 



4. ApriL 



Google 




so. April, 
as. April, 
io. Jon. 



io. Jan. 

30. Ang. 

3. Sept. 

31 . Sept. 

10. Oä. 
ig.Dec. 

17. J«n. 
»I. Jan. 
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weihet einen Altar zu Baruth. Dar.z1.1376. 
Dom. 'Quafimod. 

Unfchuld. Nachr. 1711. p. 802 
Schoettgenii Progr.deflboc Nicolao ^.10 
8- Pabft Gregorivs XI. hefiehlet, den 
Francifcaner-Orden zu Erfurt wieder ein- 
zunehmen. Dar. Amnione X. Kal. Mqi. 
Vontif. a. VI. 

Waddingi Amol. ord. Minorum VIII. p. 
583 , 

9. Keyfer Carls güldene Bulle wegen 
Succcjiion derer Churfilrllen zu Sachten. 
Dar. Frtmckcnfurt a. 1376. Ind. XIV. die 
X. , 7 «a. regnorum a. XXX. imperii XXII. 

Goldasti Conflit. Imp l p. 372 
Idem de Majoraru II. 2. 5 
Fr eher vs de Succejfl Eleäoratuum p.605 
Wahrhafter und gegründ. Bericht p. 72 E. 
Gründl. Bericht von denen Differentien 
&c, Beyl. n. 8- E. 

Lunig part.fpec. C.ont. II. p. i 8<5 
Lyseri Orat. Georgio M. Kr. Regi diila 
p. 18 

Du Mont Corps dipl. II. parr. I. p. no 
Gribnervs de bulla aurea Saxon, p. 81 

10. Churfürft Wentzels Schreiben an 
den Pabft wegen König Wentzels Wahl. 
Dar. Franckenfurt a. 1376. d. X. Jnti. 

Struve Polit. Archiv. I. p. 50 

11. Fürft Johann von Anhalt eignet 
der Marien-Kirche zu Defsau eine Hufe 
bey Köthen. Dnt. a. 1376. Sabbatbo pro- 
ximo pqfl feflum S. Bartholomei. 

Beckmann Anhalt. Hirt. III. p. 354 

12. Bifchoff Lamprecht zu Bamberg 
belehnet Gebharden von Querfurt mit 
Burg - Scheidingcn. Gegeben zu Nurem- 
berg an Dlnftag nach Egydi a. 1376 

Beckmann I. c. p. 478 

Lunig Corpus. iuris f'cud. Germ. I. p. 1513 

13. Idem weifet die Unterthanenanihn. 
Geben zu Bamberg am Suntage nach Mat- 
thei Apoftoli a. 1376 

Beckmann L c. Lunig p. 1515 

14. Landgraf Balthasar giebt dem Ra- 
the zu Gotha verfchiedene Privilegia. Ge- 
ben a. 1376. am Freytage nach ferne Dio- 
nyfii tag. 

Tbntzelii Suppi. III. bifl. Gotb. p. 190 

15. Churfürft Wentzel ftiftet zwo 
Mefseniu Hemberg. Dat. in Wirten- 
bergk a. 1376. die b. Lucix. 

Öber-Sächf. Nachlefe IX. p. 118 

16. Landgraf Friedrich , Balthasar 
und Wilhelm verfprechen König Went- 
7.ELN vor einen Römifchen Keyfer zu hal- 
ten. Dar. Nürnberg a. 1376 

Lvdewig Reliqu. V. p. 583 
Lunig Codex Germ. dipl. I. p. 398 

I377. IND. XV. 

1. Herzog Johann von Görlitz confif- 
miret der Stadt Görlitz. Privilegia. Gege- 
ben zu Prag a. 1377. Dinft. nach Converf 
Pauli. 

Grosser Laufitz. Gefchichte I. p. 94 

2. Das K’.ofter Wenthaufen wird re- 
formiret. Dat. a. 1377. die b. Caroli Con- 
fij/oris. 

Kettn-ert Dipl.Quedl. p. 479 

3. Landgraf Friedrichs Vergleich mit 



feinen Brüdern wegen feiner Heirath. Dar. 1 
Sabb. ante Domin. luctare a. tfc. 1377 
Horn Leben Friedrich desSrreitb.p.649 
4. Graf Heinrich zu Molberg connr- 
miret die Privilegia der Stadt Ntolberg. 
Geben a. 1377. Mittwochs am Tage S. 
Gregorü. 

Lunig Spieil. Sec. II. p. 1372 
3. Der Aebtifsin zu Quedlinburg Con- 
flens au Verpfandung drmehalber fFufe zu 
Querembeck. Gheven a. 1377. in die Ma- 
rie Anunciationir. 

Kettneri Dipl. Q uedl. p. 424 
6. Ertzbifchoff Adolph zu Mayntz lei- 
het Graf Ernsten au Gleichen das Burg- 
lehen zu Afchaffenburg. auf dem nechften 
Dinftag nach dem Sontage Quajimodogeni- 
ti a. 1377 

Anzeige und Gegen-Inform. Beyl. B. 
Unvcrmeidl. Memorial Beyl. B. 
Londorpii Aäapubl. VII. p. 185 
Sagittarii Gleich. Hilf. p. 127 
Lunig part.fpec. Cour. ILvonGrafen p.6o 
Idem Spieil Secui. II. p. 1816 
Struve Polit. Archiv. I. p. 20 

7. Landgraf Friedrich, Balthasar und 
Wilhelms reciprocirlicher Huldigungs- 
T rächt. Datum Sabbatbo in Rogationibus 
a. tfc. 1377 

Hör n Leben Friedrichs des Streitb. p. 
650 

8. Keyfer Carl belehnet die Aebtifsin 
zu Qiiedlinburg. Dar. Tangermunde a. 
1377. Ind. XV. VI. Id. Mqj. regnorum a. 
XXXI. imperii XXIII. 

Quedlinb. DcduBitm Beyl. n. 12. b. 
Wohlgegrflnd. Anmerckungen Beyl 
n. 30 

Kettneri Dipl. QuedL p. 364 
Lunig Spieil. EccT. III. von Aebt. p. 231 
o. Keyfer Carl confirmiret fliusdem 
Privilegia Dar. ur modo III. Id. Mqj. 
Quedlinb. Deduäion Beyl. n. 12. a. 
Wohlgegr. Anmerck. /. c. 

Kettnervs /. r.p. 361 
Lunig /. r. p. 232 

10. Landgraf Wilhelm bewilliget die 
Reformation des Klofters S Michelsberg. 
Geben au Weymar uffMittw.nach Johan- 
nis ante portam Latinam. 

Reinhardvs de jure circa facra p. 147 

11. Gemeiner FriedezwifehenLandgra- 
fen, Grafen und Stadien in Thüringen. 
Geben a. 1377. am Dinftage nach des Heil. 
Llchnams Tage. 

Nothwcndige Gegen-Anzeige Beyl. G. 

12. Churfürft Wentzel ftiftet einen 
Altar in der Pfarr- Kirche zu Wittenberg. 
Dar. Wirrenberg a. 1377. ipjo die S Bom- 
facii. 

Ziegler de dote Fxclef. e. V. {. 23 

13. Das Dom-Capitul zu MeifTen ver- 
fpricht Bifchoff Bennonis Amiverfarium 
zu halten. Dat. Budtßin a. 1377. in die 
Primi W Felicioni. 

Asciani Montes pietatis p. 654 

14. Derer Landgrafen Bündnifsmit de- 
nen Grafen vonSchwartzburg. Du Go- 
tha a. 1377. Sontags nach Petri und Pauli. 

Gründl. Beweis Beyl. n. 17 

Lwnis 



30a 



7. Mart. 



18. Mart. 



aj. Min. 



7. April. 



9. Maj. 



1 ö. Maj, 



1J. Maj. 



IJ. Maj. 



3. Jan. 



!• Jan. 



»•Jan. 



jo- Jan. 
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Lun iG part.fpec. Cont. II. von Sachfen 

p. 189 

Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 108 

15. Conrad von Cafselftiftet einen Al- 
tar zu Eifenach. Dat. a. \yj r j. XII. Kal. 
Sepr. 

Hackivs de Comit. Templimont. p. 346 
Pavli.ini Atmal. Jfenac. n.270 

16. Heinrich von Hetftedt nimmt 
auf feinen Sedilhof zu Gotha etwas 
Geld auf. Geben a. 1377. an fente Bar- 
thol. Abint. 

Tentzelii Suppi. IL hijl. Gotb. p. 193 

17. Abt Wittich zur Zelle confirmi- 
ret der Stadt Roswein Willkührwegender 
Frauen-Erbe. Gegeben a. 1377. aller hey- 
ligen tage. 

Knavth Alt-Zell. Hift. V 1 IL p. 73 
1378 . IN D. I. 

1. Der Abt zu Dobrilug kaufft gewifse 
Zinfe zu Drefuk. Dar. a. 1378. in Oäava 
Epiph. Domini. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 395 

2. Das Klofter zu Eitenberg verkaufet 
etliche Zinfen. Dar. a. 1378- in die Con - 
verfionis Pauli. 

Gschwend Memorab. Eifenb. c. 3. fett. 
4 * §• 2 8 

Gotters Nachr. vom KI. zu Eifenberg 
P- 6 7 rt 

3. Fürft Johann zu Anhalt giebt dem 
Kaland zu Zerbft einen Altar. Dar. a. 
1378. in ipfo Purific. Maria: virg. 

Beckmann Anhalt. Hill. VL p. 22 
Blvmberg Abbildung des Kalandsp.286 

4. Reinhart von Sunthaufen giett die 
Vicariam Omnium Apoflolorum dem Capi- 
tul zu Gotha. Gegebin a. 1378. am fente 
Apollonien tage. 

Tentzelii Suppl. IL hift. Goth. p. 198 

5. Stiftung eines Altars im Altendorffe 
bey Nordhaufen. Dat. a. 1378- incraftino 
S. : Viri. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p.118 

6. Vergleich zwifchen denen Landgra- 
fen in Thüringen und Grafen zu Gleichen. 
Gegeben a. 1378. am Sonnabend nach fente 
Egidi tage. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 129 
Menckenii S. R. Germ. I. p.558 

7. Pabft Clemens VII. erlaubt eineU- 
niverfitat zu Erfurt anzulegen. Dar. Avi- 
nione Kal. Ohl. Pontif. a. I. 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl.n.30 
Rehfeld Troptcum Hippocrati co - Her- 
meticum praef. p. 190 
Lunig part.fpec. Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p. 451 

Motschmann Erfordia liter. I. p. 13 
8- Graf Hermann von Henneberg ver- 
kaufet der Kirche zu Römhild einige Zin- 
fen zu Hintfeld. Geben a. 1378* Mont, vor 
S. Martini. 

Tenzel andere Henneb. Zehenden §. 3 
Melissantes Berg-Schlöfser p. 461 
9. Churfürft Wentzel giebt zur Stif- 
tung zu Prettin (f. 1339.) noen e * n Schock 
fehmaler Grofchen. Dat. Wittenberg a. 
f 378* ipfo piijftnue (leg.prtefentationisj 
Marite. 



Schvrtzfleisch de Vitricis Eccl. §. 9 

10. Hermann Baldram verkaufft ei- 
nige Zinfen ans Klofter Capellendorff. Ge- 
geben a. 1378. an fante Lueien tage. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 746 

11. Ein Vicarius zu Gotha verkaufft 
dem dafigen Scbolajlico einige Zinfe. Dat. 

a . 1378 

1 entzelii Suppi. II. bift. Gotb. p. 197 

12. Landgraf, Friedrich verpachtet die 
Müntze zu Coburg, cc. 1379 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 
245 



Keyfer Carl IV. giebt Herzog Rvdol- 
phen zu Sachfen einen Berg unweit Prag 
zum Eigenthum. 

Horn Handbibi. VI. p. 631 

Idem giebt denen Zittauem den Saltz- 
Schanck. 

Mbnckenii S. R. Germ. III. p. 2017 

Idem fetzt J. von H. zum Vogt im Bu- 
difsinifchen. 

Ibidem p. 2033 

Ejusdem Rejcript an die Grafen von 
Schwartzburg die Verkauffung einiger 
Schlöfser betreffend. Gegeben zu Luckau 
an unfer Frauen tage. . . . 

Injure fafto gegründ. Geg en-Dedu- 
duüion Beyl. n. 43 

Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 70 
i379.IND.II. 

1. Bifchoff Friedrich zu Merfeburg ei- 
gnet dem dafigen Succentori zwo Hufen 
zu Deltz. Dar. Merfeburg a. 1379 .jeria 
VI. poft oefavas Epiphania:. 

Bvder Sammlung I. p. 444 

2. Keyfer Wentzel belehnet Landgrä- 
fin Catharinen. Geben Oppenheim a. 
1379. Donr.erftags nach Invocavit, regno- 
rum Rohem. XIII. Germ. III. 

Müller Staats-Cabinet VI. p. 32 

Lüni g Corpus furis feud. Germ. I. p. 

3? Derer von Rodeftock Vergleich mit 
dem Klofter Dobrilug. Gebin Vinfter-j 
walde a. 1379. am Sontage Oculi. 

Z.VDEWIG Reliqu. I. p. 396 

4 Landgraf Wilhelms Vergleich zwi- 
fchen dem Klofter und Stadt Pegau. Ge-j 
ben Lipzh a. 1379. Dinftags vor Palmar. 
Ibidem II. p. 312 

5. Die Aebtifsin zu Quedlinburg eig- 
net dem Altar Crucis ein Haus. Dat. a. 
1370. in die AJcenj. Domini. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 425 

6. Bifchoff Nicolavs zu Meiffen in- 
corporiret die Pfarr-Kirche zu Kirchhayn 
dem Klofter Dobrilug. Dat. Stolpen a. 
1379. XX. die menf. Maji. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 398 

Hofmanni S. R. Lujat. IV. p. 211 

7. Landgraf Friedrich , Balthasar 
und Wilhelms Vergleich. Geben Neu-I 
ftadt a. 1379. Sonntags vor S. Kilians] 
[tag. 

Lünig part.fpec. von Sachfen Cont. II. 

p. 191 

8- Her- 



ij. X>tc. 



1 4. Ian.. 



?. Mart. 



13. Marc. 



19. Mart. 






10. Maj. 



J. Jul, 
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8- Hermann von Sibeleben verkauft! 
dem Capitul zu Gotha etliche Zinfe zu Si- 
beleben. Geben a. 1379. am Freytage nach 
».Scpt. fente Egidil Tage 

Tentzelii Suppb II. hift. Goth. p.199 

9. Pahft Clemens VII. giebt der Uni- 
. vcrht.it Erfurt Privilegia, Dat. Avimone 

1«. Sept.] XVi. Kal. 03 . Pontifa.l. 

Rehfeld 3 ropenm Hermetico- Hippo- 
crati cum p, 193 

Lükig part. J'pec. Ctmt. IV. 2. Theil a. 
Fortf! p. 451 

Motschmann Erfordia liter. J. p. 18 

10. Keyfer Wentzel confirmiret der 
Stadt Budifi n Privilegia. Geben zu Präge 
a. 1379. 3,11 Sonnal). nach Aller Heil. 

Lufaria fitprr, diplom. cont. p.tg 

11. Pabft Urbanvs VI. ermahnet Fürft 
Johann von Anhalt, die Ketzer zu verfol- 
gen. Dar. Rome apudS. Petrum VI. Id. Dec. 
Pontifia.ll. 

Beckmann Anhält. Hifi V. p.96 

12. Landgraf Friedrich und Baltha- 
sar befehlen, den neuen Kretzlchmar zu 
Gotha abzufchaft-n. Gegeben a. 1379. am 
Freitag nach S. Nicolai Tag. 

Rvbolphi Gotha tlipl. UI. p. 192 

13. Churfurfl Wentzels und ! andgraf 
Balthasars Obftagial - Vergleich wegen 
Verheirathung ihrer Kinder. Dpt. a. 1379. 

Mulier Staata-Cabinet III. p. 15 
Potgiesser dijfi. de Obftagio p. 323. E. 

I3SO. INI). III. 

1. Hartvng Jan*, verkaufet ein Haus 
zu Gotha ans ivlofter Georgenthaj. Geben 
a. 1380. am feilt Fabiani und Sebaftiani 
Tage. 

Tentzelii SupfL II. hift. Gotb. p.43 
Thuringi a facra p, 505 

2. Das Kiofter Capellcndorff verkaufft 
ein Haus zu Jena. Gehen a. 1380. Mon- 
tags vor U. Frauen tag Lichtewy. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 746 

3. Keyfer Wentzel gebietet denen 
Grafe» von Henneberg und Sehtvartaburg 
f riede. Geben Nürnberg, Dienftags nach 
Dorotheen Tag a. 1380. 

Schannat Sammlung I. p. 20 

4. Cardinal Pillevs confirmiret dem 
.Kiofter Dobrilug die Incorporation der 
Pfarr-Kirche zu Kirchhayn. Dar. Präge a. 
1380. XI. Kd. Mart. 

Lvdewig Relit/ u. I. p. 401.403. bis. 

3. Das Klofler zu Eifenberg giebt Mar- 
quardo die Pfarre zu Zwickau. Dar. fl. 1380. 
Wer. IV. ppft fejium S. Gregorii. 
r Gschwend Memorah. Eifenberg. c. j 



30 , Jan. 



jo.jan. 



7. Fcbr. 



IR. Febr. 



14. Mart 



Il.Apr. 



*.Ma). 



Jehl. 4. §. ip 
Götter Nachr. vom Kl. Eifenberg p. 33 

6. Pabft Ursanvs VI. confirmiret die 
n. 4. befagte Incorporation. Dat. Rome III. 
Id. Apr. fl. 1380. 

Schlegel de Cella Vet. p.88 
Lvdewig Reliqu. I. p.404 

7. Ertzbifchon L vdwig zu Mayntzin- 
corporiret dem Capitul zu Gotha die Kir- 
che zu Topfleben. Dat.in caftro mftroSal- 
za d. III. Mqji a. 1380. 

Tentzelii Supp I. II. hi]t. Gotb. p.201 

8- Landgraf Friedrich, Balthasar 



und Wilhelm verpachten die Momze und 
Urbar zu Frevberg. Gegebin zu Pygawam 
Suntage nechft nach fente Margareten 
tage. 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 242 

9. Nicol von Henneberg verkaufftdem 
Abt zu Georgenthal zwölf Hufen. AB. in 
vigilia jacobt Ajmftoli. 

Sagittarii hift. Gotb. p.245 

10. Die von Blanckenhain verkauften 
denen Schencken zu Tautenburg einige 
Zinfen. Dat. fl. 1380. VI .Jena po/t fa- 
eo bi. 

Sagittarii Gleich. Hill p. 182 
il Fürft Johann von Anhalt giebt dem 
Kaland zu Kofswig einen Altar. Gegeven 
fl. 1380. an der heiligen Merterer Tage A- 
Jidon undSomicn, ( leg. Abdon und Sen- 
nen.) 

Becrmann Anhält. Hill VI. p. 21 
Blvmberg Abbild, des Kalands p.283 

12. Der Abt zu Alten-Zelle confirmiret 
drm Kfolter Dobrilug die Pfarr-Kirche zu 
Kirchhayn. Alium m Veteri Cella a. 13S0. 
die B. Bernardi. 

Schlegel de Cella Vet. p.90 
Lvdewig Reliqu. I.p.406 
Knavth Alt-Zell. Hill VIII. p.75 

13. Landgraf Friedrich , Balthasar 
und Wilhelm erlauben zu Etfenach ein 
Larthcufer-Klofter zu bauen. Gegeben a. 
138°- an dem Mittwochen nach fanteMau- 
ricii tage. 

Pavllini ArmaL IJenac. p. 89 
Reinhard de jure circa Jacra P.74.E. 
Falckensteik Thür. ChroiL II. p. 1179 

14. Ertzbifchoff Lvdwig zu Mayntz 
giebt dem Gothaifrben Auguftiner-KI oller 
Ablafs. Dat. Salza V. Olt. a. 1380. 

Sagittarii hift. Gotb. p. 161 

15. Des Capltuls und Raths zuEifenach 
V ergleich wegen einer Vicarie zu S. Geor- 
gen. Gegeben a. 1380. an dem neftin mon- 
tage vor fente Galiin und Lullen Tage. 

Hevsinger de beneficiis March. Mifiicn- 
Jium in EccL lfenacenfem part. /. f.y. t. 

16. Graf Ulrich vonHohenllein giebt 
dem Kiofter Ketbra drey Viertel Hufe zu Bie- 
fenroda. Dat. a. 1380. in die b. Luce E- 



Levckfeld Ans. Kelbr. p. 156 

17. Keyfer Wentzel confirmiret die 
Privilegia der Stadt Mühlhaufen. Geben 
Prag a. 1380. an der 11000. Megde Abend, 
regnorum Bohem. a. XVIIi. Rom. V. 

Londorpii Alia pubi. XIII. p. 446 

Lun ii; part. /pec. Cont. IV. 1. Theil 
p. 1429 

18. Heinrich Revsse von Plauen pri- 
vilegiret die Stadt Ronneburg. Gegeben a. 
1380. an aller Gottes Heiligen tage. 

Löber Ronnehurg. Hift. Änh. p.23 

19. Bifchoff Nicola vs zu Meiffen giebt 
feinen Confint zu Stiftung eines Altars zu 
Bichen. Dat. in caftro noflro Epijc. Siol- 
\pin fl. 138°- de XII. menfis Novembris. 

Schöttgen Füll der Stadt Wuttzen 

20. Die von Schwentz beftitigen der 

U Kirche 
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Kirche zu Groffenftein einen Altar. Dal. 
a. 1380. 

„Löber L c. p.26 

I38L IND. IV. 

1. Die Aibtiflin zu Qyedlinburg verlei- 
het einen Hof vor der Ritter-Brücke. Dar. 
2. 1381. in die Epiphanie Domini. 

Kettneri Dipl. Ouedl. p. 426 

2. Pabft Urbanvs VI. confirmiret die 
Güter des Kl öfters Wimmelburg. Dat. Ro- 
me apud S. Petrum Id. Mart. Pontifa.Ul. 

Tburingia facra p. 458 

3. Der Abt zu Dobrilug giebt dem Klo- 
fter jährlich zwo Tonnen Bier. Dar. Do- 
birlug a. 1381. in die Annunc. B. M. Virg. 

Lvdewig Reliqti . I . p.409 

4. Landgraf Friedrichs und Wil- 
helms Verfchreibung wegen ihrer Vor- 
mundfchafft. Geben zu Aldenburg a. 1381- 
Sontags Mißricordias Domini . 

Tentzel cur. Bibi. i.Repoß. p.339 
Müllers Staats -Cabinet V. p.30 
Sächf. Merckwürdigkeiten p. 384 
Horn Leben Friedrichs des Streitb. 
p. 651 

5. Keyfer Wentzel confirmiret die 
Privilegia derStadt Görlitz. GebenzuPrag 
a. 1381. an unfers Herrn Auffahrts tage. 

Singularia Lufat. XVI. p. 235 

6. Tilo von Benhufs überläfst feine 
Fifcherey zu Alten -Breitungen dem Klo- 
fter Frauen-Breitungen. Geben a. 1381. am 
ferne Warpul gen tage. 

VVbinreich vom Hermannsfelder See 
P- 7 

7. Die Aebtiffin zu Qyedlinburg be- 
lehnet die von Alsleben mit dem Schen- 
cken-^mte. Gegeben a. 1381. am S. Serva- 
tius Tage. 

Kettneri Dipl. Ouedl. p. 426 

Lunig Corpus juris feud. Germ. I. p. 2049 

8- DieCarthaus bey Eifenach wird con- 
firmiret. Dar. a. Yfäs.ßeria VI. poft 08 a- 
vam Corporis Chrifti. 

Hach vs de Comitibus Templi mont. p. 347 

Pavllim Annal. IJen. p. 271 

9. Landgraf Balthasar , Wilhelm 
und Friedrich taufchen etliche Lehen zu 
Borftorff vor Wenigen Leyne. Dar. a. 
1381. in vigilia Apoftolorum Petri & Pauli. 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. 
p. 652 

10. Die fämtlichen Landgrafen beleh- 
nen die Stadt Leipzig mit dem Dorffe Eu- 
deritzfch. Gegeoin czu Jene a. 1381. am 
funnabinde nacn vincula Petri. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.652 

11. Brechter Schavroth verkaufet 
anderthalb Sehock zu einer Frühmeffe zum 
Stein. Geben a. 1381. an fenthe Matheus 
tage. 

Löber Ronneb. Hift. Anh. p.27 

Königs Adels-Hift. I. p. 859 

12. Die Landgrafen eignen dem Tho- 
mas-Klofter zu Leipzig das Dorff Melkow. 
Dar. Pigaiv a. 81. fena II. poft Mauricii. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.653 

13. Landgraf Balthasar, Wilhelm 
und Friedrich geben dem Bifchoffe zu 
Merfeburg die Lehn über das Gericht zu 



Jaules. Gegeben zu Pigow am Dinftage 
nach Mauricii a. 1381- 

lbidem. 

14. Pabft Urbanvs VI. confirmiret dem 
Klofter Kaltenborn die Incorporation der 
Pfarre zu Alvensleben. Dar. Romas apud 

S. Perrum X. Kal. Nov. Pontif. a. IV. 

Menckenh S. R. Germ. /. p. 784 

15. Pabft Urbanvs VI. nimmt das Klo- 
fter Kaltenborn in feinen Schutz. Dar. Rö- 
nne apud S. Petrum IV. Kal. Dec. PomiJ. 
a. IV. 

Tburingia facra p. 316 

1382. IND. V. V 

1. Keyfer Wentzel giebt der Stadt Bu- 
diflin einen Jahrmarckt. Geben zu Prag a. 
1382. Freyt. nach Epipb. 

Lujatia fuper. dipl. contin. p.20 

2. Die Landgrafen eignen dem Klofter 
jSeufelitz die Vorwercker Pofterwitz und 
I Wifende. Gegebin a. 1382. am Sunabend 
' fente Prifcon tage. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 654 

3. Das Klofter CapelV*ndorff verpachtet 
einen Berg das Eulen-Gefchrey. Geben a. 
1382. an U. L. Frawen tag Lichrwte. 

Menckenii S. R. Germ. 7 . p. 7 a .6 

4. Die Landgrafen eignen der Kirche 
zu Neumarckt einen Hof dafelbft. Dar. Wy- 
mar a. 1382. in die S. Agathas. 

Horn l.c. 

5. Der Abt zu Herren-Breitungen ver- 
kaufft dem Heiligen Grabe bey Schmal- 
kalden einige Felder. Geben 1382. ufS. Pe- 
ters tag, den man nennet Petri Cathedra. 

Weinreich Henneb. Kirch. und Schul- 

Staat p. 135 

6. Die Landgrafen eignen denen Ma- 
rien-Knechten zum Hain ein Haus dafelbft. 
Dar. Pigavie a. 1382. feria V. poft Quaßt - 
modlog. 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 655 

7. lidem eignen dem Dechant zu Naum- 
burg die Fifcherey bey Heringen. Dar. ut 
modo. 

Ibidem. 

8- lidein confirmiren die Schule zu U. 
L. Frauen in Freyberg. Geben a. 1382. am 
Freytage am S. Georgen tage. 

MOLLERi Theatr. Friberg. II p. 174 

Reinhardvs de jure circa facra p. 79 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. 
655 

ilisch Freyberg. Kirchen-Hift. Cod. 
diplom. p.28 

9. Beri et von Eifenberg vermacht et- 
was zum Hofpital zu Bürgel. Gegeben zu 
Ifenberg am Tage S. Georgen a. 1382. 

Gleichenstein von Bürgel p. 22 

10. Keyfer Wentzel confirmiret die 
Privilegien der Stadt Pirna. Dat. Prägte a. 
1382. Ind. V. V. Idus Mqj. regnorum Bo- 
bern. a. XIX. Rom. VI. 

Horn /. c. p. 379 

11. Btfchoff Lamprechts zu Branden- 
burg Bundnifs mit denen Grafen von 
Schwartzburg. Geben am Mittwochen nach 
S. Veites tag a. 1382. 



WlL] 



Lvnig jpkil. Eccl. I. Com. I. p. 487 

12. Landgraf Balthasar, Wilhelm 
und 



a+Sept. 

23.0a 

jg.Nov. 

10. Jan. 

II. Jan. 

a.Febr. 

• . l 

5. Febr. 

• 

aa. Febr. | 

*7- Apr. 

17. Apr. 
» 3 - Apr. 

13. Apr. 
ilMij. 

««.Jqn. j 
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19. Jun. 



»t. J011- 



1. No». 



» 4 - J «1 



und Friedrich leihen Hermann von Hol- j Burglehn zu N’eber. Dat. Koburgk a. 83 - 
bach einen Sedelhof zu Brücken zu HurgAdie Jexta Quattragefinue, 
lehn. Dat. a. 1382 fer. V. pofl Vitt. Ibidem p. 660. E. 

Horn I. c. p. 655 



13. lidem conlirmiren den Taufch dcr| 

Pfarr-Kirchen zu Varila gegen die zu S. 

Margareten in Gotha. Dat. Nuwenftat. a. 

1382. Sabbato in vigilia Apojl. Petri CS 1 

j Pauli. _ w 

Ibidem p. 656 j Klofter Georeenthal einige Güter zu Gun- 

14. Der Abt zu Voickerode confirmiret|' ler f 1 | b ^,_ 5 e ^_ a - ‘ 383 ' S. Tyburtii 



3. Landgraf Friedrich giebt dem 
Vonnen - Klofter zu Jena die Nuczenken 
Mühle dafelbft. Dat. Jebenferia V.inPa- 
ieba a. 83 - 
Ibidem. 



j 4. Der Vogt zu. Gleichen eignet dem 



das Fell Hertrici im KlollerDobrilug. Dat. 
infefto b. Martini a. 1382. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 410 

15. Churfürft VVentzel und Herzog 
Albrecht verwilligen in die Verfetzung 
des Klofters Heiligenthal. Dat. Luneburg 
a. 1382. XXIV. men/. Julii. 

Leibnitii S. R. Hrunfcic. II. p.392 
Pfefeinger Hift. des Braunfcnw. Lüneb. 
Haufes I. p. 273 

16. Landgraf Balthasar Wilhem und 
Friedrich eignen dem Klofter zu Effen- 
berg etliche Zinfcn zu Gefsden. Gegebin ; 
zu Jhene a. 1382. an den nclien Sunnaben- 

1- An ft- | de noch fynte Petirstage ad vincula. 

Horn Leben Friedrichsdes Streitb. p.657 

17. Die von Stein quittiren den Rath 
zu Gotha über 30. Gulden. Gegeben a. 
13S2. an den neftin Mittewochen nach 7 i- 

1«. April .\burtii und Valeriani. 

Tentzeui Suppi. II. hiß Goth. p. 207 

18. Das Klofter Kelbra verkauft ein e- 
wig Pfund Geldes und einjahrgedächtnffs 
auf eine Hufe zu Thierungen. Dat. a. 1382. 

rj. Aug.Jin vigilia S. Bartholom/et. 

Levckfeld Am. Kelbr. p. 167 

19. Die Fürften zu Anhalt fchencken 
dem Klofter zu Cofsivig die Holtzmarck 
Czapelitz. Dar. a 1382. am nechftenFrei- 

ij. oa. |tage vor Simonis und Jude. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. n. 322 

20. Landgraf Baithasar, Wilhelm. 
Friedrich, Wilhelm und George th.ilen 
ihre Lande. Gegeben zu Kempnitz a. 1382. 

»5. No», jam Domcftage lente Briccii tage. 

Rvdolphi Gotha dipl. V. p. 216 
Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 
<> 5 S 

Widebvrg Antiqu. Marggrav. Mifmci 
II. p. 108 

21. Die Landgrafen verfchreiben Chri- 
fünen von der Rinnen eine jährliche Pen- 
fion zu VVeiflenfels. Dat. die b. Kar herine 
a. 82. 

Horn L c. p.659 

22. Hermann von Siebelebcn verkaofft 
dem Capitul zu Gotha drey Pfund Pfenni- 
ge. Dat.a. 1282. 

Tentzelii Suppi. II. biß. Goth. p. 204 
I383. IND. VI, 

1. Landgraf Friedrich , Wilhelm 
und George eignen etliche Güter zu Nelt- 
fchkz und Pofern zu einem Altar zu Po- 
fern. Geben a. 1383. an dem Dinftage nach 

14. Febr. | Eflo michi. 

Horn Leben Friedrichs des Streitb, 
P - 6 59 , . 

2. Utlein leihen Hänfen vonKolledeein 



und S. Valeriani tage. 

Menckenii S. R. Germ.I. p.360 
5. FRiEDRicHlderr / uTannrode trägt fein 
Schlofs Landgraf Balthafarn zu Lehn auf. 
Gegeben a. 1383. Montag nach fenteVVal- 
purgetage. 

Müller Staats-Cabinet. III. p. 39 
Lvnig Corpus juris feud. Germ. II.p. 547 

6. Das Klofter Capellendorff vereauffi 
Rüdigem von Uslar zween Malter VVei- 
tzen als ein vitalitium. Dat. a. 1383. die S. 
Johannis ( ante portam ) Lat inani. 

Menckenii .X R. Germ. I. p. 747 

7. Vergleich zwifchen denen Carthet- 



fem zu Erfurt und Eifcnach. Dat. a. 1383. 
Sabbato S. Vrbani infra oäavam Sacra- 
menti. 

Hackivs de Comit. Templi mmt. p. 348 
.8- Churfürft VVentzel confirmiret die 
Stiftung des Hofpitals zu Bcltzig. Gege- 
ben zu Wittenberg a. 1383. an S. Urbani 
tage. 

VVachtlers Bcltziger Denckmahl p.36 
Freyberg Alt. und Neues von Sacnlen 
III. p.57 

Ober-Sächf. Nachlefc X. p. 323 
Eilers Beltziger Chron. p. 54 

9. Hans und VVedige Schobel über- 
laffen dem Stift Severi zu Erfurt ihr Gut 
Grofs-Neuhaufen. Gegeben a. 1383. Don- 
nerft. nach S. loh. des Täuffers. 

VVeidler dif. de natali folo Legis Sali- 
et £48 

10. lidem thun deswegen Verzicht vor 
dem Landgericht zu Cölleda. Dat. ut 
modo. 

Ibidem p. 53 

11. Die Landgrafen dotiren Otto Pflu- 
gens Eheweib mit dem Eigen zu Dölitz. 
Dat. Lipezk feria III. poß Lamperri a. 83. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. 
661. E. 

12. lidem dotiren Ulmanns von Dewin 
Frau mit denen Pflugifchen Gütern zu Dö- 
litz. eod. die. 

Ibidem. 

13. Cvnrad von Tümpling begiebt 
lieh der Zinfen an der Pfarre zu Cyriacs- 
burg und Sundhaufcn. Gegebin a. 1383- an 
dem Suntage vor fent Michels tage. 

Lvdewig Reliqu. V. p.250 

14. Keyfer VVentzel belehnet Land- 
graf Friedrich , Wilhelm und Georgen, 
i iebin czu Nurenberg a. 1383. des nehlften 
Sontages vor laute Gallen tage, regnorum 
hohem. XXI. Rom. VIII. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 661 
Lunig Corpus Juris feud. Germ. I. 0.589 
15. Revier VVentzel belehnet Land- 
graf Balthafarn. Dat. ut mono. 
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Rvdolphi Gotha diplom. V. p.217 

16 Landgraf Friedrich und Wilhelm 
bewitthumen Albrechts von Beulwitz E- 
hefrau mit Vulkewitz. Dat. Niewinflad die 
Martini a. 83. 

Horn /. c. p. 662. E. 

17. lidein aitoOttens von Urbach Wit- 
we mit denen Gütern zu Czurfch, Zwi- 
/elbach etc. Dat. utmodo. 

Ibidem E. 

18. Iidem leihen Witzfehes von Hers- 
feld Ehefrau ihr Leibgedinge am Schlöffe 
Hevnichen. Dar. ut modo. 

Ibidem. 

19. Tham Pflvgs Vertrag mit denen 
Leuten zu Holtzhaufen wegen eines Hol- 
tzes. Geben a. 1383- am S. Catharinen 
Abend. 

Königs Adels-Hift. II L p. 8*3 

20. Ertzbifchoff Albrecht zu Magde- 
burg und Churfürft Wentzel zu Sacnfen 
fchlieffen mit Landgraf Balthafar, Friedrich, 
Wilhelm und Georgen eine ewige Einung. 
Gegebin a. 1383. am fente Thome abind. 

Horn L c. p. 663 

21. Keyfer Wentzel confirmiret dem 
Klofter Dobrilug den Kauff derer Dörfler 
Pfundsdorff und Breitcnau. Geben Präge 
a 1383. am Chrifts-abend. 

Lvdi 



-vdewig Reliqu. I. p. 413 

1384. IND. VII. 

1. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
George lernen denen Brüdern von Kemp- 
nitz einen Weinberg bey Jena. Dat. Lipczk 
fer. III. Converf Pauli. 

Horn Leben Friedr. desStreitb. p.665 

2. Fürft Siegfried von Anhalt fchen- 
cket dem Zerbfter Nonnen - Klofter drey 
Höfe und 5. Hufen zu Edelsdorff. Ge- 
fchreven a. 1384. in unfer Fruen auende 
Lichtmiffe.^ 

Beckmann Anhält. Hift. III. p.230 

3. Keyfer Wentzels Vertrag zwifchen 
denen Nonnen und Bürgern zu Budiflin 
wegen der Ober-und Erbgerichte. Geben 
Prag a. 1384- Mitwochs nach Reminifcere. 

Redern Lufat.fuper. diplom. p. 18 
Lvnig part. Jpec. Qmt. IL Anh. p. 12 
du Mont Corps diplom. I. Dort. 1. p. 338 

1 4. Herzog Johannes Degnadiget die 
Stadt Görlitz mit der Wage. Gegeben zu 
Prag a. 1384. Mittw. nach Judica. 

Grosser Laufitz. Gefchichte I. p.97 
5. Pabft Urbanvs VI. confirmiret den 
Taufch derer bey den Kirchen zu Gotha 
Datum apud caflrum civitatis Luceri* 
Cbrißianarvm XV. Kal. Maj. Pontif a. VII. 
Tentzelii Suppi. II. hift.Goth. p. 216 
6. Peter Brengebier verkaufet dem 
Capitul zu Gotha eine halbe Marek jährli- 
chen Zinfes. Geben a. 1384- am Sonntage 
Quqfmi. 

Ibidem p. 208 
7. Landgraf Friedrich , Wilhelm 
und George verleibgedingen Götzens von 
Weiffenbach Gemanlin mit etlichen Gü- 
tern zu Samoitzk und Röthau. Dat. Lipczk 
9. Apr. feria III. poß Quaftmod. 

Horn LebenFriedr. des Streitb. p. 667 
8. Das Klofter Heusdorff giebt ihren, 



Geiftlichen etliche Weinberge. Geben a. 
1384* an dem Donnerftag neft vor Pfing- 
llen. 

Thurimia facra p. 394 

9. Bifchoff Christian zu Naumburg 
belehnet die Herzogin von Ufchwitz mit 
Schmöllen. Geben a. 1384. an der Mitte- 1 
wochen in denen Pfingft heiligen tagen. 

Rvdolphi Gotha dipl.in Tab . Geneal. 
Witzleben. 

Löber Ronneburg. Hift p. 214 
Königs Adels-Hift. L p. 1049 
Sommersberg £ R. Sile/. III. p.334 

10. Landgraf Friedrich, Wilhelm 
und George verleibgedingen Heinrichs 
von Gera Gemahlin mit Schlaitz. Dat. 
Lipzk a. 83. in crqßino Corporis Cbrifli. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 
667. E. • 

11. Iidem eignen dem Normen -Klofter 
zu Weiffenfels einige Güter zuüber-Ne-, 
tze , Weiffenfels und Tanriben. Dat. ut 
modo. 

Ibidem. 

12. Schied wegen der Mühle des KIo- 
fters Seufelitz und der Anger - Mühle zu 
Leipzig. Gegebin czu Lipczk a. 1384. an 
der neliinMittewochcn vor fente Johannis 
tage des Teuffers. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 665 

13. Bayela von Haufen verkaufft dem 
Klofter Heusdorff vier Faftnachts-Hüner 
zu Matftat. Geben a. 1384. an Sante Johan- 
nis Tag des Tauffers. 

Thuringia facra p. 395 

14. Brvno Herr zu Qverfurt eignet 
dem Klofter Eilwardeftorp eine halbe 
Marek zu Alftedt. Geben a. 1384- in Sinte 
Kilians tage. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 415 

15. DerWürtzburgifche Vicarius giebt 
dem Klofter Sonnenfeld Ablafs. Dat. in 
mon. Sonnenfeld a. 1384. in vigilia Lau- 
rentii. 

Unfchuld. Nachr. 1728* p. 494 
Lvtheri Opp. Hallen/, tom. XV. >27 

16. Landgräfin Katharina und ihre 
Söhne Friedrich, Wilhelm und George 
confirmiren den Schied wegen derer zwo 
Leipziger Mühlen. Gegeben zu Lipczk a. 
1384- am Montag nach fente Severs tage. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.665 

17. Landgraf Balthasars Verbündnifs 
mit Erfurt und Mühlhaufen. Gegeben a. 
1384 am Dinftage nach S. Severi tage. 

Nothwendige Gegen-Anzeige Beyl.H. 
Lvnig part.fpec. Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p. 452 

18. Brvno Herr zu Qverfurt verfpricht 
dem Klofter Eilwardeftorp bey Todesfällen 
~ewiffe Stücken. Geben a. 1384* an funte 

igidien tage. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 417 

19. Das Nonnen- Klofter zu 'Gotha 
überläfst Landgraf Balthafarn das.;«/ patro- 
natus von zwo Kirchen dafelbfV. Dat. a. 
1384. in die S. Matthäi Apoßoli. 

Tentzelii Suppl. II. hfl. Gor Ix p.210 

20. Landgraf Balthasar giebt das be- 
kgt tjus patronatus dem Capitul zu Gotha. 

AH. 
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Ibidem p. 221 

21. Landgräfin Cathaeina und Frie- 
drich leihen Coniads von Pofeme Haus- 
frauen deflen Guter zu Gofsen , Krifchau 
und Pofem zu Leibgedinge. Dat. Aldin- 
burg a. 1384. fer. 117 p. Michaelis. 

Horn' Leben Friedrichs des Streitb. p. 

667 

22. Bifchoff Christian zu Naumburg 
confirmiret die Capelle Petri und Pauli zu 
Ronneburg. Das. a. 1384. in die S. Galli. 

Loeber Ronneb. Hilf. Anh. p. 29 

23. Die Grafen von Schwartzburg ver- 
kauften die Hellte der Stadt 1 hemaran die 
zu Bibra. Geuen a. 1384. an Sandl Kathe- 
rinen abunde. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 243 

24. Landgräfin Catharina vergleicht 
etliche Bürger zu Jena. Dat. Jhene invi- 
1 gi lia Thtmue a. 1384 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 

24 

25. Die Aebtifsin zu Quedlinburg con- 
firmiret eine fchwartze Marek zu Hintzen 
von Turow Jahrgedächtnifs. Geuen fl. 

1384. in Finte Thomas daghe. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 427 

26. Ausfpruch was die Landgrafen vor 
Recht am Forfle zu Coburg haben, a. 1384 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 

668 

27. Die Stadt Mühlhaufen mutbet ihre 
Fuldifche Lehen, cc. a. 1384 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 254 

1385 . IND. VIII. 

I. Churftirft Wentzee und Landgraf] 
Balthasar vergleichen die übrigen Land- 
grafen mit Leipzig wegen der halben Ge- 
richte dafelbft. Gegebin czu Lipczk a. 

1385. an der Mittwochen nach dem New- 
en Jare. 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 

669 

а. Nicor. Woeff ftiftet einen Altar zu 
Roswein. Geben fl. 1385. Sonnabend nach 
HeiL drey Königen tag. 

Knavth Alt-Zell. Hifi. VIII. p. 81 

3. Keyfer Wentzel erlaubet.dafs Land- 
graf Friedrich, Wilhelm und George in 
Francken und Ofterlande Land-Richter fe- 
tzen dürffen. Geben zu Präge a. 1385.de« 
Montags vor Unfer Frawen tag Lichtmef- 
k, regnorum Bobern. XXII. Rom. iX. 

Rvdolphi Gotha dipl. V. p. 218 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 

669 

4. Ertzbifcboff Albrecht zu Magde- 
burg confirmiret den Kaland zu Delsau. 
Dat. Defsow a. 138J. ’pfi die S. Brigitte. 

Beckmann Anhält. Hill VI. p. 20 

Blvmberg Abbildung des Kalandsp.277 

5. Landgraf Friedrich giebt Dietrich 
Preufsen die Untergerichte zu Rafewacz. 
Gegeben a. 1385. am Sunnabende nachvn- 
fer vrouwen tage lichtwie. 

Horn Leben Friedrichs; des Streitb. p. 

670 

б. Landgraf Balthasar fchencketdem 



felbft. Geben a. 1385. Montage an fante | 
Dorotheen Tage. I 

Tentzelii Suppi. II. hifl. Gork. p. 222 

7. Herzog JoHANNzuGörlitzgicbtder 
Stadt Görlitz den Weinfchanck. Geben 
zu Prag fl. 1385. an dem erften Sontage in 
der Falten, als man finget Jnvocavtr, 

Grossees Laufitz. Gefchichte I. p. 98 

8. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
George fetzen den Bifchoff zu Merfeburg 
zum Land-Richter. Gegebin czu Lipczk 
an des hilghen Cruces tage als iz funden 
wart fl. 1385 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 

671 . 

9. Burggraf Albrecht zu Kirchberg 
giebt dem Klofter Capellendorff' einen 
Weinberg bey Jena. A 3 , a. 1385. /er. V. 
prius feflum Pentecofles. 

Mencxenii S. R. Germ. I. p. 747 

10. Des StiftsWirtzburg und dercrGrafen 
von Henneb. Vertrag wegen Munnerliadt 
Geben Munnerftadt fl.1385. am S. Bonifacien 
tag. 

Schannat Samlung I. p. 30 

11. Marggraf Wilhelm confirmiret der 
Stadt Rofswein Willkühr wegen der Frau- 
en Erbe. Gegeben a. 1385. Montags vor 
Johann Baptillen. 

Knavth Alt-Zell. Hift. VIII. p. 80 

12. Der Teutfche Orden verkaufft dem 
Rathe zu Erfurt Grofs-VargeL Geben a. 
1385. an S. J0I1. Bapt. abend. 

Olearii Synt. Thur. I. p. 378 

13. Marggraf Wilhelm confirmiret 7» 
Schock zu Rudelsdorff zum Altar S. Bar- 
baren zu Döbeln. Gegebin a. 1385. an der 
Mitwochin vor fant Donats tage. 

Schwartzii Mantijfa p. 1049 

Mökbitz Döbel. C.nron. Anh. n. 8 

14. Hans von Woldenberg giebt das 
DorffArnsfelde an die Kirche zu Wolcken- 
llcin. Gegeben a. 1385 Freyt. nach S. Lau- 
rentii. 

Müller Wolckenftein. Bade-Hift. p. 145 

15. Nordhäulifches Commifforiale an ein 
paar Rathsherren, dafs fie Keyfer Went- 
zeln huldigen follen. A 3 , a. 1385. die La- 
me , II. mciijis OBobr. 

Hiil Nachrichten von Nordhaufen p. 

16. Das CapituI zu Gotha verkaufft 
Landgraf Balthasarn drey Marek Zinfe. 
Gebena. 1385. am Dinftage vor ferne Lucas. 

Tentzelii Suppt. H.hift. Gotb. p. 223 

17. Burggraf Bertholds zu Meinen 
Verföhnungs-Rrief mit denen Zwickauern. 
Gegebin zon Vrowinftein a. 1385. an alllr 
heiligin abinde. 

Schmidt Zwick. Chron. I. p, 370 

18. Keyfer Wentzel verneuert denen 
Zittaucm den Pacht über die Landvogtcy. 
Gegeben zu Prag fl. 1385. des nechften Mon- 
tags nach S. Martins Tage, regnorum Bo- 
bern. XXIII. Roman. X. 

Carpzovii Ami. Zirtav. II. 2. p. 252 

19. Das Klofter Salfcld weifet die I ehn 
des Dorffs Radewitz an die Grafen von 
Schwartzburg. Geben fl. 1385. am Sonna- 
bend nach Nicolai. 
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LvV’ig MdL Eccl. Cont. I. p. 1137 
Strvve rolit. Archiv. II. p 109 
Schamelivs vom Kl. Salfeld p. 173 

20. Churfürft Wentzel gieDt dem 
Probft zu Wittenberg das jus patronatus 
zu Boldensdorff und Zeuden. Gegeben 
zu Wittenberg a. 1385. an S. Lucien tag. 

Meisneri Defer. Templi 0 . S. p. 79 

21. Keyfer Wentzel belehnet aie Aeb- 
tifsin zu Quedlinburg. Gegeben zu Prag 
a. 1385- des nechlten Dinftagcs vor dem 
Chrilitage. 

Quedlinb. Deduft. Beyl. n. 13 
Kettneri Dipl. Quedl. p. 365 
Lvnig Spicii ErrTlII. von Aebt. p. 233 

22. Burggraf Mein her zu Meiflen ver- 
kaufet dem Pfarrer zu Reuthen etliche Zin- 
fen. Gebin zu Hartinftcin a . 1385- an fen- 
te Johannis Kvangel. tage. 

Ober-Sächf. Kachlefe III. p. 470 

23. Der Magdeburgifche Vicarius giebt 
dem Kaiand zu Defsau Ablafs. cc. a. 1385 

Beckmann Anhält. Hift. VI. p. 20 
Blvmberg Abbild, des Kalands p. 279 

1386. 

1. Die Dominicaner zu Eifenach ver- 
brechen Marggräfin Catherinen täglich 
eine Mefse zu lefen. Gegeben a. 13g6.au 
dem abinde des Heiligen fente Pauls des 
erften Einfedils. 

Pavllini Annal. ffen. p. 92 

2. Lvtz und Fritsch von Varnrode ge- 
ben dem Capitul zu Gotha einige Güter zu 
Gundersleben. Geben a. 1386. nach dem 
Suntage als man finget Circumdederunt. 

Tentzelii Suonl. II. hift. Gorh. p. 228 

3. Churfürft Wentzel fchencket dem 
Kloltcr Dobrilug das Elfeholtz. Geben a. 
1386. am S. Georgii tage. 

Lvpewig Reliqu. I. p. 418 

4. Der Rath zu Bürgeln gelobt Land- 
graf Friedrich, Wilhelm und Georgen , 
dafs fie dem Abte mehr nicht, als zu feinem 
Rechte, hulden wollen. Geben a. 1386. 
am Freytage nach unfers Herrn Leichnams 
tage. 

Horn Leben Friedriclis des Streitb. p. 
671 

5. Das Landgericht zu Wafungen er- 
kläret etliche Bürger zu Gotha in die Acht. 
Gegeben mit Urtncil a. 1386. am nechften 
Montag nach unfers Herrn Leichnams 
Tage. 

Tentzelii Suppi II. hift. Gotb. p. 648 

6 . Graf Hermann 2U Henneberg wei- 
fet feinemEidam 5000. Pfund Heller zu A- 
fcha an. Geben a. 1386. Mitwoch nach 
Margarethen Tag. 

Schannat Samlung I. p. 32 

7. Das Klofter Rorbach verfpricht fei- 
nem Probft ein Jahrgedächtnifs. Geben 
a. 1386. in dem thage fente Egidy. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 785 
8 * Landgraf Balthasar confirmiret 
dem Capitul zu Gotha das jus patronatus 
über die Frauen-Kirche. Geben a. 1386. 
an ‘dem Freytage nach U. L. Fr. tag, als fie 
geboren ward. 

Tentzelii Suppi. II. hift. Gotb. p. 224 
9. Keyfer Wentzel erlaubet denen. 



Städten Erfurt , Northaufen und Mühlhau- 
fen einen Landrichter im Weftphähfchen 
Gericht zu fetzen. Geben zu Präge an 
der eynlef tufent Maget. tage, regnorum 
Bohem. XXIV. Rom. XI. 

Ohnumgänglicher Gegen-Bericht Beyl. 
n. 28 

Lvnig part. fpec. Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p. 454 
Hift. Nachricht von Nordhaufen p. 226 

10. Ein päbftlicher Commißarius ver- 
richtet die Incorporation der Gothaifchen 
Frauen-K irche. Dar. Gotha a. 1386. IntL 
IX. Pontif. Vrhani VI. a. IX. V. menfis 
Nov. 

T ENTZELii Suppi. II. hift. Gorh. p. 225 

11. Graf Friedrich von Gleichen eig- 
net dem Klofter Reinhartsbom vierzehn 
Hufen zu Tonna. Geben a. 1386. an de- 
me neften Dinftage nach fente Martini. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 137 
Menckenii S. R Germ. I. p. 561 

12. Landgraf Friedrich und WibHELM 

verfprechen, dafs fie die Sportuln vor die 
Reichs-Lehen abtragen , wollen. Dat.a. 

1386 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 
672 

I387.IND.X. 

1. Keyfer Wentzel wegen des Weft- 
phälifchen Landrichters (cid. a. Jitper. n.Q.J 
Geben zu Präge des Mittwochen nach dem 
newen Jars tage , regnorum Bobern, a. XXIV. 
Rom. a. XI. 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n. 29 
Lvnig part. fpec. Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p. 455 

2. Die Herren von Querfurt verkauf- 
fen dem Klofter Eilwardeftorp den Zehen- 
den zu Alverftedt. Geben a. 1387. andern 
Dinftage vor S. Agnetin tage. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 420 
Idem de obligatione Juccejforis in princi- 
patus & clientelas p. 88 

3. Der Abt zu Zelle confirmiret einen 
Altar zu Rofswein. Geben a. 1387. am S. 
Paulis tage des heil. ZwölfTpoten. 

Unfchuld. Nachr. 1714. p. 719 
Knavth Ak-ZelL Hift. VIII. p. 82 

4. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
geben denen Ackermannen die Unterge- 
richte an der Meyen-Mühle zu Neuftadt. 
Dar. a. 1387. Sabbato ConverJ. B. Pauli. 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 

5. Ilndgraf Balthasar verträgt Bi- 
fchoff Christian zu Naumburg mit Land- 
gräfin C ath arinen. Gegeben zu Wizzin 
fels a. 1387- an fente Dorotheen tage. 

Ibidem. , 

6 . Landgräfin CATHARiNENLehnfchein 
Conrad von Heslers über Laucha, fer . 



V. p Dorothee ( a. 1387.^ 

Ober-Sächf. Nachlcle IX. p. 25 
7. Churfürft Wentzel ciotiiet einen 
Altar zu Hertzberg. Dar. Witlenbergk 
a. 1387. ipj'o die B. Benediffi Abbalis. 
Ibidem p. 123 

8- Das Nonnen -Klofter zu Gotha te- 
comtnandir« einen Vicarium sum Altar 
Crucis 
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Crucis. Dat. a. 1387- XVI. KaL\ Maj. 
Sagittarii hiß. (joth. p. >43 
9. Landgraf Balthasar verkaufft de- 
nen Cartheufem zu Erfurt und Eifenach et- 
liche Stadt -Renten. Dar. Gotha a. 1387- 
' Sabbato poß Invent. S. Cructt. 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 

to^her Kaiand au Schlaita verkaufft 
eine Marek Zinfe au Görgewita. 

Erlaut. Voigtland I. p. 13 
König Adels-Hift. III- p. 6>9 
II. Conrab von Hefeeburg vergleicht 
fich mit Landgräfin Catharina um das 
Lehn au Guberftadt. Gegeben zu Koburg 
a. nfiT. an Mittwochin nach allir Apolteln 
tage . als fie in die Welt geteilt worden. 
Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 

12 7 Cari. von der Kere vermannet fich 
denen Landgrafen Friedrich , Wilhelm 

und Georgen, mit einigen Gütern au Be- 
ringen und Neuenbrunn. Geben hoburg 
an funnabinde nach fente Jacobs tage fl. 

J 387 

Ibidem. , 

n . Churfürft Wentzel und Herzog 
Albrecht verfetten denen von Münchhau- 

fen ihr Schlofe Reeburg im Luneburg.- 

fchen. Gheven to der Nyenftadt a. i 387 - 
in dem hilghen dage fünte Peters allo he 
von den Banden gelofet ward. , , ail 
Trevf.r Gcneal. derervon MOnchhau- 

fen Anh. p. 44 „ , _ . 

14. Brvno Herr tu Querfurt eignet 
dem lilofter Eilwardeftorp eine Hufe au 
Alverftat. Geben 4 1387- “ dem So- 
llende vor fanfti Gallen tage. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 4 ^ 

,e Bifchoff Nicolavs tu Meiffcncon- 
firmhet den Altar S. Barbaren tu Döbeln. 

Dar. Stolpert a. 1387- <« «mkeun mthum 
virginum. 

Mörbitz Döbel. Chron. Anh. n. 7 
16 Die Aebtifsin tu Quedlinburg ver- 
kaufft Hintten von Turow eine Marek tu 
feinem Jahrgedlchtulfs. Das. a. 1387- an 
Sente Elifabeth daghe. 

Kettneri Diph QuedL p. 4 2 7 r 
17. Landgraf Wilhelms und Balthafars 
Vergleich wegen ihrer Lande. Geben tu 
Rochliu am Dinftage nach S. Elifabeth a. 

^ Lvsig part.fpec. Cont. II. von Sachfen 

Reufetl'uppl. au Corps diplom. L part. 2. 

iQ. Der Rath zu Gotha huldiget Land- 
graf Wilhelmen. Gegeben a. 1387* 111 dem 
Fritage an S. Luden tage. 

Rvdolphi Gotha dipl. V. p. 218 

19. Der Abt zu Fulda belehnet Hein- 
rich von Heringen. Dat. a. 1387 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 303 

20. Die Landgrafen geben Carls von 
Natta Witwen etliche Zinfen zuKremow. 

^Hörn ^Leben Friedrichs des Streitb. p. 

2L 'Landgraf Friedrich und Wilhelms 



Vergleich iwlfchen dem Klofter, wie auch 
denen Schullern , Gerbern und AJtputtern 
zu Pegau, (a. 1387.J 
Ibidem. 

I388.IND.XI. 

1. Burggraf Albrecht 2u Kirchbergei- 
gnet dem I\ loftei Capellcndorff eine halbe 
Hufe zu Unverftedt. All. proxima V. fe- 
rta pofl Epiphaniam a. 1388 



Menckenii S. R. Germ. I. p. 748 

2. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
George eignen etliche Güter tu Brunftorff 
tu einem AUar zu Bedern. Gegebin tu 
Lipczk an Dornftage nach dem Sonntage 
Invocavit a. 1387 

Horn Leben' Friedrichs des Streitb. p. 

679 

3. Das Klofter Scheiplitz nimmt Hans 
Thielen in feine Brüderfchaft. Dat.a. 1388- 
^ fer ■ V. pofl Domin. Inuocavit. 

Schamelivs vom Kl. Gofeck p. 104 

4. Ernst und Veiten Herrn tu Schön- 
burg Verbindmfs. Gegeben a. 1388- am 
Sontage Reminifcere. 

Vori. Gegen-Anzeige Beyl. R. 3 

5. Des Raths zu Erfurt Vollmacht we- 
gen der Fuldifchen Lehn. Gegebin 0.1388- 
an den Freitag vor Palmen. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 254 

Lvnig Corpus Juris feud. Germ. I. p. 

>843 „ 

6. Das Klofter zu Gotha prefentttet 
einen Vicarium. Dat. a. 1388. XVI. Kal. 
Maß. 

Sagittarii hi fl. Goth. p. 143 

7. Vergleich zwifchcn dein CapituI und 
Nonnen-Klofter zu Gotha wegen eines Se- 
dislshofes dafeibft. Dat. a. 1388' am Tan- 
te Vrbans tage. 

Tentzelii Suppi. II. hiß. Goth.p. 230 
8- König Sigmvnd cediret Herzog Jo- 
liannen fein Recht an Böhmen und mcor- 
\porinc Lande. Dat. Semphaa. 1388- d.lll. 
Junii. 

Goldastvs de regno Bohem. App. Doc. 
p. 323 

Balbini Mifcell. VIII. p. 80 
Hofmanni S. R. Lujat. /V. p. 212 
Lvnig partjpec. Cont. I. 1. Fortf. p. 67 
Du Mont Corps diplom. II. pari. 1. p.212 

9. Landgraf Friedrich , Wilhelm und 
George belehnen die von Harburg mit Sah- 
lis. Das. Ahiinburg V.Jeria pqft feflum 
Nativ, b. Johannis Bapr. a. 1388 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 

679 

10. Die Landgrafen eignen der Pfarr- 
Kirche zu Froburg einen Hof. Dat. Al- 
dinburgfer. VI. poßfcftumJo.Bapt. 0.1388 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 
678 

II. Veit, Friedrich und Siegmund Her- 
ren von Schönburg, nehmen von denen 
von Wcifsenbach 200. Schock auf. Ge- 
ben a. 1388- am Frevt. nach Petri und Pauli. 

König, Geneal. derer von Weifsbach 

p. 2 

12. Eitzbifchoff Albrfcht zu Magde- 
burg vergleicht Landgraf Friedrich und 
Wilhelmen mit Veiten von Schönburg. 1 
Gcge- 
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le.Aag. 



34. Aag 



7. Nov. 



20. Ian 
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l|. Febr. 
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Gegebin vor Waldenburg an fende Mar. 
Magd tage a. 1388 

Horn I. c. p. 679 

13. Des Abts zu Walckenried und an- 
derer Vergleich wegen der Sültzen- 
Güter zu Lüneburg. Gevento Lunelwrg 
\a. 1388- in detn erilen Oveftdage ,\JGnc. 
Petri. 

Pfeffinger Hift. des Braunfchw. Lün. 
Hanfes 1 L p. 41 

14. Das Dom-Capitul zu Cölln giebt 
der brauen -Kirche zu Gotha einige Reli- 
quien. Dur. a. 1388. die VII. menf. Aug. 

Tentzelii S«pp/. II hift. Goth. p. 231 

15. Des Raths zu Rofswein Revers an 
den Abt zu Zelle wegen verliehenen Hals- 
gericht und Hutweide. " Geben a. 1388- 
an S. Laurencii tag. 

Knavth Alt- Zell. Hift. p. 84 

16. Andreas Müller zu Erfurt ftiftet 
lieh ein Seelgeräthe in dem Nonnen-Klo- 
fter zu Arnftadt. Geben a. 1388- an S. 
Barthol. tage. 

Olearii Synt. Thur. I. p. 19 

17. Herzog Johannis Befehl , dafs die 
Stadt Görlitz ihre Rechnungen vorzeigen 
foll. Geben zu Prag am Sonnab. nach 
Aller Heil. tage. 

Singularia Lujatica XVI. p. 2j8 
iS- Nicolavs Epifcopus Conftantianen- 
yis weihet die Capelle zu Börichen bey 
r Rofswcin ( n. 1388 j 

Unfchuld. Nachrichten 1719. p. 1105 

I389. IND. XII. 

1. Die Fürften von Anhalterlaubendas 
Zerbfter Auguftiner Klofter zu ftiften. Ge- 
geben a. 1389- am Lage des Heil, Fabiani. 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p. 234 

2. Churfürft Rvdolphs und feiner Brü- 
der Erbeinigung mit Lauenburg undBraun- 
jfchweig. Geben Wittenberg am S. Agne- 
ten tag a. 1389 

Bericht von dem Braunfchw. Lüneb. 

Recht auf Lauenb. Beyl. n. 42 

Reiitmeier Braunfchw. Hift. p. 682 

PrrrFiNGF.R Hift. des Br. Lüneb. Haufcs 

I.p. 371 

3. Die Grafen von Schwartzburg fa- 
gen die Stadt Salfeld ihrer Pflicht los. Dar. 
a. 1389 fer. III, poft Valentini. 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 

127 

Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 116 

4. Heinrich Herr zu Weida empfängt 
Weida von Landgraf Friedrichen zu Le- 
hen. Dat. Aldinburg Sunabind nach Jn- 
I vocavit a. 1389 

Ober-Sächf Nachlefe IX. p. 680 

5. George von Kockeritz ftiftet eine 
[Mefse zu Licbenwerde. Gegeben zum 
Stulpen a. 1389. an Dinftag nach Remini- 
feere. 

Ibidem p. 24 

6. Landgraf Balthasar räumet feiner 
Gemahlin das Schlofs Lichtenberg ein. 
Gegeben a. 1389. Mitw. vor S. Walpurgis. 

Gründl. Information Beyl. n. 2 

Abrifs von dem neuerten Zuftande der 

Gelehrf. VIII, p. n 

7. Pabft Vrbanvs VI. privilegiret die 



Univerfität zu Erfurt. Dat. Roma; apud 
S. Petrum IV. Non. Maj. Ponti f. a. XIL 
Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n. 31 
Rehfei.d Tropeum Hermetico Hippo- 
craticum praß. p. 198 
Lvnig parr. Jpec. Coni. IV. 2. Theil von 
Städten p. 455 

Motschmann Erfordia liter. I. p. 24 
8- Bifchoff Albrechts zu Halberftadt 
Schreiben wegen Vertaufchung der Pfarren 
zu Borne und Plötzke. Dat. Grom'gke a. 
1389- ipfo die bb. Pancratii & Achillei wart. 
Beckmann Anhält. Hift. III. p. 472 

9. Eines Cardinais Privilegium, dafs 
in der Frauen-Kirche zu Eifenach zur Zeit 
des Interdias darf! Gottcsdienftwchalten 

| werden. Dat. Erpbordite IV. Kai. Tun. a. 
D 389 - Pontif. Vrbani VI. a. XII. 

Pavllini Armat, ftfen. p. 102 

10. Der Rath zu Pirna ordnet die dafi- 
ge Willkühr. Geben a. 1389. Sonnab. vor 
[ Phngften. 

Hofmann Statuta local. II. p. 313 

11. Das Capitul zu Gotha und das KIo- 
fter Reiiihartsborn vcrtaufchen ihre Häufcr 
zu Gotha. Dar. Gotha a. 1389. vigilia S. 

1 Margarethe. 

Sagittarii hift. Goth. p. 416 
Tent/eui Suppi II. p. 232 
Tburingia J'acra p. 155 

12. Bifchoff Lamprecht von Bamberg 
belehnet Braunen von Querfurt mit Burg- 
Scheidingen. Geben zu Bamberg am Sunn- 
abend uff unfer lieben Frauen Abend Werz- 
weihe genannt, a. 1389 

Beckmann Anhalt. Hift. III. p . 47g 
I.vn io Corpus juris feud. Germ. I. p .iji 5 

13. DieEcflen von Schraplau eignen dem 
Klofter Neuemvcrck das DorffMafchwitz 
Geben a. 1389. an U. L. Fr. tag, alsfie gen 
Himmel genommen wart. 

Lvdewig Relitju . V. p. 

L , ' 4 - Mentzel verleibgedinget 
Marggrann Elifabcth mit Leisnig. Geben 
zu Betler a. 1389. Mitw. nach S. Andreas 
tag, regn. Rohem. XXVII. Rom. XIV. 
Müllers Staats-Cabinet IV. p. 31 
Lvnig Corpus Turis feud. Germ. I. p 
589 r ' 
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1390. IND. XIII. 

. I. Heintz vondcrGabelentz verkaufft 

etliche Zinfen zu einer Mefse zu Crimmit/,- 
fehau Geben a. 1390. an dem Freytage 
nach Oculi. 1 " 

Ober-Sächf Nachlefe X. p. 212 

2. Burggraf Dietrich zu Aldenberg 
eignet der Kirchen zu Orlamünde einen 
Stein Unfchlitt. Geben a. 1390. an fen- 
te Gregorii tage. 

Loeber de Rurggr. Orlamundanisp. 89 

3. Burggraf Hartmann zu Kirchberg 
fehencket dem Klofter Capellendorff den 
Weinberg Weifsenborn und zehen Hufen. 
| Dat. a. 1390. XI. Kal. Mqi. 

Menckenii s. R Germ. I. p. 748 

4. Viit von Schönburg verbindet lieh 
mit Glaucha und Waldenburg gegen Marg- 
graf W ilhelm. Gegeben czu Rochlitz a. 
1390. an der Mittwoche vor fante gurein 
tage. 



13. Mij. 



9. M»f. 



!■ Jan* 






14 . Ang. 



'I. Aog. 



t.D«. 



1 l.Mrrt. 



1 j. Mirt. 



il April. 



it. April. 



Kurtze 
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2 6. April, 
a 6. Apr. 

io. Maj. 
30. Maj. 

)0. Maj. 
j.Jon. 
J.jun. 



»VJ«- 









1. JuL 



Kurtxc vorl. Anzeige Beyl. n.34 
5. Keyfer Wentzbl prjyilegiret die 
Landfchaft Budiflin, dafs innen, wenn fie 
über die Grentze erfordert, Sold gegebei 
werden foll. Geben Prag a. 1390. Dinftag^ 
nach S. Marcus tage. 

Redern Lujatia J'uper. dipl. p. 21 / 

Lvnig part. Jpec. Cont. II. Anh. p. 12 / 



18. Die von Ortenilorff fchweren de- 
nen befagten Landgrafen eine Urfede. Gc- 
*ebin a. 1390. am Mantage ferne Peters ta- 
fe, den man nennet Ketenvir. 

Ibidem p. 685 

19. Landgraf Friedrich , Wilhelm 
jnd George eignen dem Thomas-KJ olter! 

.... _ zu Leipzig einige Zinfen zu Bugbruch. | 

6. Ertzbifchoff Lvdwig priviiegiret! Dar. Lipczk a. 1390. die aßumptioms Mar . 
das Klofter Oldisleben, dafs fie zur Zeitlwrg. 
des Interdikte Gottesdienff halten können, j Ibidem. 



Dar. Salza Sabbat ho poft Afarci Ev angelt ft e 
a. 1390. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 655 

7. Landgraf Friedrich und Vvilhelm 
machen' zu Salfeld eine Becker -Innung. 
Gegeben /u Salcvclt am Dinllage nach feint 
Philippi und Jacobi tage a. 13^0. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.681 

8. Dito wegen des Fleiichkauffs. Dai. 
ut modo. 

Ibidem p. 682 

9. Die Auguftiner zu Magdeburg ver- 
pfliehten fich,ein Klofter zu Zerbll zu bauen. 
Dar. a. 1390. X. die menjis Majt. 

Beckmann Anhält. Hilf. III. p. 235 

10. Herzog Johann zu Görlitz ver- 
fchrcibet dem Rathe dafelbft 300. Schock 
Grofchen von der Bete. Gegeben zu Prag 
0.1390. am nechltcn Freytag vor dem heit. 
Pfiugitage. 

Grosser Laufitz. Gefchichte L p. 98 

11. Der Naumburgifche Vicarius giebt 
der Kirche zum heif. Creutz vor Crim- 
mitzfehau Ablafs. Dar. in Czwikoe a. 1390. 
in traft ino S. Trinitatis. 

Vvlpii Befchr. vonCrimmitzfchau p. 34 

Ober-Sächf. Nachlefe X. p. 214 

12. Landgräfin Catharina überläfst 
Hans Königen die Müntze zu Coburg. Ge- 
geben zu Koburg a. 1390. am Suntage Sent 
Bonifacii tage. 

Horn Leben Friedr. des Streitb.p. 246 

13. Vergleich zwifchen Ertzbifchoff| 
Albrechten zu Magdeburg und denen Land- 
grafen. Suntage nach des heil. Lichnamfta- 
gc <*.90. 

Ibidem p. 683 

14. Landgral Friedrich, Wilhelm und 
George nehmen Matthiain Juden zu Nord- 
haufen in ihren Schurz, Uegeben a. 1390. 
Dinffag vor fend Johans tage des teyffers. 

Ibidem p. 684 

15. J^andgraf Balthasar leihet der 
Stadt Gotha eineMühlftadt. Gebens. 1390. 
an dem Freytage fantfte Johannis tage. 

Tentzelii Suppi. II. hift.Gorh. p.233 

Rvdolphi Gotha dipl. III. p. 8 

16. Burggraf Albert zu Starckenberg 
verkaufft ein Stück Holtz an die Pfarre zu 
Lucka. Geben a. 1390. am S. Johannis ta- 
ge unfers Herrn Teuffers. 

Hecker Nachr. von der Herrfch. Star- 
ckenberg p. 20 

17 . Keyfer Wentzel vereiniget fleh 
mit Landgraf Friedrich , Wilhelm und 
Georgen wegen des Land - Friedens. Ge-| 
ben zum Betlern a. 1390. des Fritags nach 1 
fent Peters und Pawls tage, reqnorum Bo - 1 
hem. XXVIII. Rom. XIV. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.684 



20. Ertzbifchoff Albrecht zu Magde- 
burg giebt dem Pfarrer 2u Lucca Ablafs. 
Dar. jutirbok a. 1390. Sabbat bo proximo 
poft Je ft um Nativ, b. Maria Virg. 

Unschuld. Ndchr. 1714. p. 723 

Matha Lubena oltm magna p. 68 

Dcftinata lirter. Cf Fragm. Lufat. VII. 
p. 667 

21. Landgraf Friedrich , Wilhelm 
ind George verfprechen ihre Müntze ih 
rancken nach Keyfer Wentzels Verord-j 

nung fchlagen zu lallen. Dat. Wiffenvels 
quinta poft Mar hei a. 90. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 686 

22. Das Stift Fulda verkaufft Erfa ah 
Landgraf Balthafarn. Gebin zu Wimar a. 

;90. am Fritag S. Simonis & Jude tage. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 205. 289 

Lunig Corpus Juris feud. Germ. l.p. 1845 

23. Keyfer Wentzel verleihet denen 
.Sechs-Städten die Land-Gerichte. Geben 
zu Prag a. 1390. 

Singularia Lujat. XVI. p. 238 

24. Landgraf Friedrich , Wilhelm 
und George nehmen von Hartungen von 
Erfa 400. Gülden auf. ( a . 1390.) 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.68o 

25. Bifchoff Albrecht zu Halberftadt 
pfarret die Capelle zu Waldal von dafiger 
Ptarr-Kirche aus. Aft. a. 1390. 

Popperodii Amtal. Geremrod. p.58 

Lünig Spici l. Eccl. III. von Acht, p.95 

26. Derer von Körbitz Revers ai 
Landgr. Friedrich , Wilhelm und George. 
Gegebin a. 1390. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.684 
I39I. IND. XIV. 

1. Keyfer Wentzel ordnet die Raths- 
wahl zu Budiftin. Geben zu Bettlern a. 
1391. an S. Antonien tage. 

Lufat. J'uper. dipl. Cont in. p.22 

2. Keyfer VVentzel privilegiret die 
Stadt Nordhaufen mit der Gerichtbarkeit 
über die Juden. Geben zu Nürnberg 
1391. des Donnerftags vor dem Sontage 
Judica. 

Lunig part. Jpec. Cont. IV. 2. Theil 



hiL 7 -* 



Nachrichten von Nordhaufen p. 218 

3. Fürft Otto und Bernd zu Anhalt 
Vergleich mit Landgräfin Catharinen und 
ihren Söhnen fl. 1391. des Fritages in den 
heiligen Oflertagin. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 68 6 

4. Hans von Dainnitz, Thile 
Schencx und Friedrich Hacke thun der- 
gleichen. Gegeben czu Lipczk an fritage 
fend Tiburcii und Valeriani tage. 

Ibidem p.687 

X 5 - Das 
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I- Aog. 



1J. Aug. 



10. Sept. 



2 a* Scpt. 



ag. oa. 



17. >"• 



9. Mart. 



} i.Mart 



1+. Apr. 
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5. Das Capitul zu Gotha erlaubet eine dem Klofter Capellendorff einen Wein- 
neue Capelle zu Baldenftädt zu bauen. Dar. bcrg und eine halbe Hufe zu VVigendorff. 



4 - Mnj. 



1 8. Maj. 



*J. Aug. 



59. Aug. 



ai.Sept. 



ü.oa. 



*0. Jan. 



10. Fcbr. 



13. Febr. 



14. Mart. 



a. 1591. in die Aj’cenfionis. 

1 ENTZBLII Suppl.ll. biß. Goth. p.234 

6. Die Gebrüder Voite vertragen fich 
mit Landgraf Friedrich, Wilhelm und Ge- 
orgen. Gcgebin a. 1391. am Domftage vor, 
Phingften. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.687 

7. Die Herren von Schraplau geben 
dem Klofter Neuenwerck ein halb, Schock 
jährlichen Zins. Gegeben a. 1391. am Frey- , 
tag nach Bartholomäus tag. 

Lvdewig Reliqv. V. p. 236 

8. Landgraf Balthasar confirmiretder| 
Kirche zu Melndorff ein Fuder Wein zu 
VVeißenfee. Gegeben zu Wiflenfee a. 
1391. des Dinftags S. Johannis Tage, als er| 
enth. worden. 

Menckenivs S. R. Germ.I. p.656 

9. Keyfer VVentzel nimmt die unter] 
denen Landgrafen gefefiene Juden von ei- 
ner Pönal-Verordnung aus. Gegeben czum 
Bettelem a. 1391. an fende Matheus tage, 
regnorum Bobern. XXIX. Rom. XVI. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 688 

10. Brvno von Teutleben verkauft 
fein Haus zu Tenneberg feinen Brüdern 
denen von Laucha. Gehn tzu Gotha am 
fontage nach Sente Lulli und Galli a. 1391. 

Thuringi a facra p. 158 

11. Landgräfin Catharina und Frie- 
drich nehmen die Clerfchen in ihren 
Schutz. Gegeben a. 1391. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 686 

12. Bifchoff Johann zu Meißen confir- 
miret den Altar S. Sigismund und Barbara 
zu Liebenwerde. Geben zum Dobreluig 
a. 1391. 

Jber-Sächf. Nachlefe IX. p. 26 

13. Die Cartheufer zu Eifenach nehmen 
das Klofter Reinhartsboro in ihre Brüder- 
fchaft. Dat. a. 1391. 

Pavllini Amial. Ifetu p. 103 
Thuringia Jacra p.150 

1392 . IND. XV. 

1. Die Grafen zu Hohenftein laßen dem 
Ertzbifchoff zu Magdeburg das Schlofs 
Vockftedt auf. Geben zu Voxftete an S. 
Sebaf lians tage ( circa a. 1392.) 

Franck Mannsfeld. Hift. p.95 

2. Marggraf Wilhelm fcnencketdem 
Marien -Magdalenen- Klofter zu Freyberg 
das Dorff Falckenberg. Gegeben zu Fri- 
berg a. 1392. am Sonnabend nach ferne Do- 
rotheen tage. 

WiuscH Freyberg. Kirch.Hift. Cod.dipl. 

p. 29 

3. Albrecht von Schleinitz föhnet 
fich mit denen Landgrafen aus. Gegeben 
a. 1392. zu Aldenburg am Dinftage nach 
fend Dorotheen tage. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.689 

4. Fürft Sigemvnd und Albrecht von 
Anhalt vergleichen fich mit der Landgrä- 
fin Catharina und ihren Söhnen. Geben 
czu Lipczk an Dornftage nach Reminifce- 
re a. 92. 

Ibidem p. 689 



Actum feria V. poft Luetare a. 1392. 

Menckenii S. R. Germ. I. p.749 

6. Landgraf Friedrich dotiret Cafpars 
von Zefchau Gemahlin mit verfchiedenen 
Gütern zu Froburg , Efchenfeld und Koren. 
Dar. Aldinburg in die b. Georgii a. 1392. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 690 

7. Pabft Bonifacivs IX. giebt dem Ho- 
fpital S. Martini zu Nordhaufen Ablafs. 
Dar. Rom£ apud S. Perrum III. Non. Tun. 
Pontif. a. III. 

Unfchuld. Nachr. 1720. p. 876 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 122 

Lvtheri Opp. Halten/, tom. XV. p. 28 

8- Erbverbrüderung zwifchen denen 
Landgrafen in Thüringen und Helfen. Ge- 
geben zu Driefurte a. 1392. am Dinft. vor 
lente Margareten. 

Müller Reichstags - Theatr. Maxim. 1 . 

2. Vorft. c.67. p.568 

Fj. Staats-Cabinet. VII. p. 316 

9. Landgraf Balthasar befiehlet, dafe 
der Rath zu Gotha Johann von Torgau 
jährlich zehen Schock geben foll. Gebin 
zu Ifenache a. 1392. des Montags vor fente 
Petirs tage Ad vincula. 

Tentzelii Suppi. II. hiß. Gotb. p.236 

10. Marggraf Wilhelm ftiftet einen 
Altar zu Geithen. Gegeben zu Schellen- 
berg a. 1392. am Montage nach S. Bartho- 
iomeus tage. 

Unfchuld. Nachr. 1712. p. 969 

11. KönigSiEGMVND confirmiret Marg- 
graf Johann von Görlitz die Marek Bran- 
denburg. Dat. a. 1392. III. Idus Nov. re- 
gni a. VI. 

Schannat Vindem II. p. 150 

12. Landgraf Friedrich , Wilhelm 
und Georgen Vertrag mit Heinrich von 
Witzleben und Heinrich von Paradiefs. 
An Mittwochin fente Barbarn tage a. 92. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 690 

13. Iidem geben denenfelben etliche 
Renten zu Leipzig und Jena. Gegebin czu 
Jhene am Montage nach Nicolay a. 92. 

Ibidem p. 691 

14. Iidem verfchreiben denenfelben 50. 
Schock aus ihren Cammer-Renten. Gege- 
bin czu Jhene am Dienflag nach vnferFru- 
wen tage Conceptionis a. 92. 

Ibidem. 

15. Der Rath zu Zwickau macht ein Sta- 
tutum. a. 1392. 

Rechenberg dijf. de Statutis Cygn. p. 33 

1393 . IND. I. 

1. Landgraf Wilhelm giebt Schwab- 
haufen denen Grafen von Gleichen zu Le- 
hen. Gegeben a. 1393. am Sonntage nach 
Epipb. Domini. 

Menckenii S. R. Germ. I. p.561 

2. Ulrich Worm verkauft dem Klo- 
fter Heusdorff einen Malter zu Wigen- j 
dorff. Dat. a. 1323. am Sontag Exurge. 

Thuringia facra p. 395 



3. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
George leihen denen von Herden vier 
5. Die* Schencken von Apolda geben I Schock zu Bürgeln. Gegebin zu Wizzin- 

vels 
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38. M*rt. 



»J. Apr. 



3. Jon. 



9. JuL 



39- Jol 



16. Anß. 



1 1. Nov. 



6. Dcc 



10 Dcc. 



M Jan. 



a< Jan. 



V5 
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1 o.Mij 



vels a. 1393. am fritag nach dem Suntag 
Reminifcere. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.692 

4. Graf Ernst zu Gleichen belehnet 
einige Bürger zu Erfurt. Gegebin a 1393. ( 

1 Sonabinde vor der Cruce Wochin. 

Lvnjg Corpus juris fctid. GermAW. p. 39 

5. Burggraf Dietrich zu Altenburg 
verkauft Landgraf Friedrich, Wilhelm 



l.Aug. 



1. Aug. 



. Aug. 



l.Aug. 



17. Oft. 



t a. Nor. 



7. Dcc. 



14. Oec 



5. Mart. 



und Georgen das Schiofs Altenburg. Ge- 1 ?“ 1 * Ablafs zu Löfsnitz. D a t.a.v m .Sab- 
u:_ . /f/Ttff M-. oatbo ante Dom. Judica. 



gebin a. > 393 - »" fend Peters tage advin- { 0ber . adlf Nichlcfc p ^ 

‘"horn Leben Friedr. des Streitb. p. 693 7 - Bifchoff Ch*isti*nzu Naumburg 

, _ . t j e r u u«« contirmiret eine ewige Meile zu Löfsnitz. 
6. Die Landgrafen verfehretben dem- M . *> 



miret den Ablafs der Kirche zu Lucca. 
Att. in Dobirlug Domin. Oculi n. 94. 

Unfchuld. Nachr. 1714. p.725 

5. Churfurft Rvdolph und deffen Brü- 
der confirmiren des Klollers Dobrilug Pri- 
vilegia. Gegeben zu Wittenberg a. 1394. 
an dem Tage Anmtnciationis Marin. 

Lvdewig ReliquA. p.429 

6. Bifchoff Christian iu Naumburg 



11. Mart. 



ij.Mirt, 



4. Apr. 



Burggrafen davor einen gewiffenZins.Dur. 
ur modo. 

Ibidem p.694 

7. Die Landgrafen verfprechen dem 1 
Burggrafen das Schiofs Altenburg wieder] 
zu leihen. Dal. ut modo. 

Ibidem. 

ß. Ein Pilbftlicher Nanctus giebt den 
Kloller Capeilendorff Macht Ablafs auszu- 
theilen. Dal. in Wißegrado prope Pragani 
a. 1393. 1 . Aug. Pontif. Bonif. IX. «. I V. 

Menckenii ä R. Germ. I. p. 750 

9. Brvno Herr zu Qverfurt ftiftet ei- 
ne Meffc zu Eilwardeftorp. Gegeben a. 
1393. am nechften Freytagc nach S. Gallen 
tage. 

Lvdewig Reliqu. I. p.423 

10. Conrad Löwe verkaufft einem 
Vicario zu Heusdorff vier Schillinge jähr- 
liches Zinfes. Geben a. 1393. an der neften 
Mittewochen nach fendte Martins tage. 

Thuringia facra p. 396 

11. Marggraf Johannis zuGörlitz Ver- 
bindung gegen Marggraf Wilhelm. Dal. a. 
1393. am Sontage nach S. Nicolai. 

Kurtze vorläuffige Anzeige Beyl. n.13 

Lvd. Mencrenii diß'. de vi/uperior. ler- 
nt. p. 22 

12. Landgraf Friedrich verfchreibt 
Rudolf Schencken von Tautenburg etliche 
Hufen zu Wiedebach zum Anfall Dar. 
Lipczk fer. III. poß Lucina. 93. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 695 

13. Gräfin Elisabeth zu Henneberg 
Leibgedinge, (a. 1393.) 

SchaNNat Samlung I. p.43 

IND. II. 



15. Mart. 



1394 

1. Joannes de Faha fchreibt an die Her- 
zoge zu Sachfen , dafs fie ihre Frau Mutter 
wohl halten folien. Quinto Manti a. 1394. 

EpiftoU Regum, Prineipum &c. p.288 

2. Vertrag zwifchen denen Herzogen 
zu Sachfen und demKlofterDobrilug. Ge- 
geben zu Turgau a. 1394. an dem Viytage 
vor dem Suntage Invocai il. 

Schlegel de Cella Vet. p.94 

Lvdewig ReliquA. p.426 

Strvvii de Comitia Palat, Saxon, p. 22 

3. Bifchoff Heinrich zu Merleburg 
giebt denen Leipziger Auguftinem Frey- 
heit an Statt der langen Kappen, Mäntel 
und Parrete zu tragen. Act. a. 1394 -fer. III. 
\poJl Reminifcere. 

Vogel Annal. Lipf. p. 45 

4. Bifchoff Johann zu Meiffen confir- 



Ibidem p. 474 

8 - Landgraf Friedrich , Wilhelm und 
George privilegiren die Pfarren zu Ams- 
liaug, Triptis etc. dafs die Amtleute bey 
deren Erbfchaft nichts zu tliun haben fol- 
len. Gegebin a. 1394. an der Mitewochcn 
nach dein Phingellage. 

Schiltervs de libert. Eccl. Germ. V. 

p.674 

Horn Leben Friedr. des c treitb.p.Ö95 

9. Dito denen in der Pflege Domburg 
und Camburg. Gegeben a. 1394. Domtn. 
poß Ajjumrionis Marite. 

Keinhardvs de jure circa facra p.262 

Horn /. c. p. 697 

10. Drey Bifchöffe geben der Kirche zu 
Löfsnitz Ablafs. Dar. Mijhe a. 1394. d. 
ic. Oct. 

Ober - Sächf. Nachlefe III. p. 476 

11. Herzog Johann conhrmiret der 
Stadt Görlitz den Weinfchanck. Gegeben 
zu Lucka a. 1394. den nechften Dinitag 
nach S. Lucas tage. 

Grosser Laufuz. Gefchichte I. p. 100 I 

12. Caspar und David von Watzdorff' 
fchencken einige Stücke ans hlolter Bür- 
gel. Dar. Orendorf a. 1394. IV. Kal. Nov. 

Gleichenstein Hifi von Bürgel. Docum. 

p.22 

13. Die /Ebtifiin zu Gotha prafentiret 
einen neuen Pfarrer zu Remlledt. Dar. a. 
1394. III. Non. Nov. 

Tentzelii Suppi. II. bift. Goth. p. 237 

14. Fritz von Schönburg bekennet, 
dafs ihm Böhmen die Veite Hafrenltein ab- 
getreten. Dar. am S. Thomas tag a. 1394. 

Lun iG Codex Germ. dipl. /. p. 1406 

Ei. Corpus Juris feud. Germ. II. p. 141 



4 - Apr. 



10. Jun. 



1 6. Aug. 



15.0a. 



1395. IND HI. 

1. Hermann von Denltet verkaufft dem 
Klolter Heusdorff zwo Hufen zu Denftet. 
Geben a. 1395. nach dem neuen Jahr. 

Tburingia facra p. 397 

2. Fürlt Albrecht zu Anhalt confir- 
miret der Stadt Ragun Privilegia. Gegebin 
a. 1395. am Dinltage vor Epiphania. 

Beckmann Anhält. Milt. III. p. 389 

3. Burggraf Oswalds zu Kirchberg 
Schuldbrief. Gebin a. 1395. an der neitin 
Mittewoche vor U. L. f r. tag Lichtcwie. 

Menckenii S. R. Germ. /. p. 750 

4. Marggraf Wilhelm confirmiret die 
Willkühr der Stadt Grimma. Geben zui 
Grimme a. 1395. Dinft. nach Valentini. 

1 Hofmann Statura localia U. p. 233 • 

X 2 5, Marg- 



n.oa. 



19. oa, 



). Nov. 



ai.Dce. 



Jan. 



j. Jan. 



17 Ja». 



iE. Febr. 



igle 
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5. Marggraf Wilhelm confirmiret ei- 


Lvdewig Reliqu. I. p. 431 






nen Altar in der Frauen -Kirche zu Dres- 


18- Das Capitul una Auguftiner-Klofter 






den. Gefchehen zu Dresden a. 1395. an Sont. 


zu Gotha vertaufchen etliche Häufer und 




aS- Febr. 


Invocavit. 


Zinfen. Gegebin a. 1395. an dem erftin Sun- 






Michaelis Infcr. Dresd. Vorrede p. 13 


tage der Zukunft unlers Herrn J. C. 


if. Nov. 




6. Pabft Bonifacivs IX. erlaubet denen 


Tentzelii Suppi. II. biß. Goth. p.238 






Leipzigern die Schule S. Nicolai aufzurich- 


19. Des Bifcnoffs zu Wirtzburg Feh- 




11. Mart. 


ten. Dat. Rqj»£ apud S. Ferrum V. Id. 


debrief an die Marggrafen zu MeifTen. Ge- 






Mart. Fonrif. a. VI. 


geben zu Wirtzburg am S. Dorotheen tag, 


6 . Febr. 




Schneider Leipz. Chron. p. 186 


a. 1395. 






Vogel Amial. LipJ. p.47 


Hönn Coburg. Hilf II. p. 93 






7. Pabft Bonifacivs IX. giebt dem Abt 


1396. 






zu Zinna Befehl einen Altar zu Luckau zu 






confirmiren. Dat. Roma apud S. Petrum 


1. Pabft Bonifacivs IX. confirmiret die 


* 


a j. Mart. 


VI. Kal. April. Fonrif. a. VI. 


Privilegia des Klofters Gerbftädt. Dar. Ro- 






Deßinara litt er. Fragm. Lufat. VII. 


ma apud S. Ferrum VIII. Kal. Febr. Ponti f 


JS-Jui. 




p. 679 


a. VIII. 






8- Keyfer Wentzel confirmiret die Pri- 


Ober-Sächf. Nachlefe IX. p. 444 






vilegia des Klofters Alten-Zelle. Dat. in 


2. Der Kaland zu Löfsnitz nimmt ei- 




30. Apr, 


Carlfiein a. 1395. die penulr. Aprilis , regno- 


nen Bruder auf. Gegeben a. 1396. an dem 




# 


rum anno decimo Jeptimo. 


Sunabende nach Furif. Mariä:. 


5. Febr. 




Balbini Alijc. Vui. p.270 


Pavllini Chron. OttbergenJ'e $. 1 






Lun io part.fpec. Cont. II. vonSachfen, 


Blvmberg Abbild. desKalands p.309 






Anh. p. 20 


Falckenstein Thür. Chron. 11 . p. 1174 






Hofmanni S. R. Lufat. IV. p. 216 


3. Landgraf Balthasar weifet Heinri- 






Knavth Alt-Zell. Hift. VIII. p. 117 


chen von Eifa auf gewiffe Jahrrenten zu Go- 






9. Der Mayntzifche Vicarius weihet 


tha an. Geben zu Wymar a. 1396. am Mon- 






einen Altar ini Gothaifchen Nonnen -Klo- 


tage nach fente Dorothee tage. 


7. Febr. 


ij.Maj 


fter. Dar. a. 1395. in otlava Fentecofles. 


Tentzelii Suppi. II. hiß. Goth . p. 239 






Sagittarii hiß. Goth. p. 144. Conf. 


4. Kühnel Bvnse, Bürger zu Zittau, 






Tentzelii Sappl. II. p.237 


ftiftet acht Altäre. Gegeben in Präge a. 






10. Marggraf Wilhei m confirmiret der 


1396. an Dinftage vor Reminifcere. 


21. Febr. 




ihm verpfändeten Stadt Brandenburg Pri- 


Carpzovu Anal. Zittav. III. 1. p. 5 






vilegia. Geben Brandenburg a. 1395. Frey- 


5. Pabft Bonifacivs IX. confirmiret ei- 




ij.jun. 


tags nach S. Johannis Bapt. 


nen Altar in der Pfarr-Kirche zu Lucca. 






Lvdewig Reliqu. IX. p.556 


Dat. Rom<e apiul S. Petrum VI. Kal. April. 


1 7. Mart. 




11. Graf Otto und Hermann zu Or- 


Fomif. a. IX. 






lamiinde tragen Landgraf Balthafarn etliche 


Unfchuld. Nachr. 1714. p. 756 






Schlöfter zu Lehn auf. Gegeben a. 1395. 


6 . Heinrichs von Erfa Revers wegen 




1. M 


des Dinft. S. Kiliani. 


der zu Gotha angewiefenen Jahrrente. 






Müller Staats-Cabinet III. p.41 


Dar. a. \?q 6 . Jabbat 0 in feptimana Faß / ja’. 


f.Apr. 




Lunig Corpus juris feud. Germ. II. p. 547 


Sagittarii hifi.Gotb.p.^ 






Grvberi Silva Documentorum ad thron. 


7. Pabft Bonifacivs IX. giebt Graf 






Livonia p. 252 


Günthern von Schwartzburg das ins pr£- 






12. Herzog Friedrichs von Braun- Jentaiult Canonicos zu Jechaburg. Dat. Ro- 






fehweig Bündnifs mit Erfurt, Mühlhaufen 


ni£ apud S. Petrum Id. April. Fonti f a. IX. 


i}. Apr. 




und Nordhaufen. Gegeben a. 1395. andern 


Olearii Synt. ' Thur . I. p. 197 






Sonnabend allernechlt nach S. Jacobs tage, 


Heidenreich Schwartzb. HjJi p. 117 




JI. JoL 


difs war der letzte tag des Monats Julii 


8- Landgraf Friedrich, Wilhelm und 






Erfurt. Dedutfion contra Mayntz de a. 


George eignen dem Klofter Buch einige 






1594. Beyl. 11.37 


Güter und Zinfen. Gegeben zeu Alden- 






13. Fjusdcm Verficherung darüber. Dar. 


burg an den fritage in der Phingeftwochen 


>6. Mal. 


Jl.JoL 


utmodo. 

Ibidem n.39 


a. 1396. 

Ho “rn Leben Friedr. des Streitbaren 






14. Mgr. Johann zu Görlitz untergiebt 


p. 697 






der Stadt Görlitz die Juden. Gegeben zu 


0. Pablt Bonifacivs IX. giebt dem Ertz- 




ai. Sept. 


Redwitz a. 1395. am Tage S. Matthäi. 


bifenoff zu Mayntz das C iancellariat der U- 






Grosser Lauf. Gefchichte I. p.ioo 


niverfiiät Erfurt. Dat. Roma: apud S. Pe- 






15. Keyfer Wentzel übergiebt Pothen 


trum III. Non. Jul. Ponrif. a. VII, 


5. Jul. 




von Czaftalowitz die Zittauifcne Landvog- 


Rehfeld Tropteum Hertn. Hippocrati- 






tey. Geben zu Präge, Donnerstages vor S. 


cutn prtef. p. 203 




14. Oct 


Gal li tage, regn.Bohem.XXUI. Rom. XX. 


Motschmann Erjordia liier. I[. p. 185 






Carpzovii Anal. Zittav.il. 2. p. 256 


10. Idem incorporim betagter Oniver- 






16. Der Altar-Leute zu Gotha Qy ittung 


fität einige Präbenden. Dar. ut modo. 


I- J*L 




über eine abgetragene Schuld. Gebin a. 


Motschmann Erford. lir. cont. I. p. 41 




16. Oft. 


1395. an fenfte Gallen tag. 


II. Die Gräfin zu Hcnneberg fchencket 






Tentzelii Sappl. II. hiß. Goth. p.238 


dem Stift zu Schmalkalden hundert Pfund 






17. Br vn Herr zu Qverfurt giebt dem 


Heller. Geben a. 1396. am tage Vitt und 


15. Jon. 




Klofter Eilwardeftorp einige Zinfen zu 


Modefli. 






Bernsdorff. Geben a. 1395. an dem neften 


Weinreichs Petuat p.530 




30. Oft. jSonabent vor allir Gocis heyligen tage. 1 


12. Keyfer Wentzel verkaufft dem 






Rathe 



? lc 
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Rathe zu Zittau die Erbgerichte. Gegeben 

|. Aug. zu Präge a. 1396. des Dinftags vor S. Lau- 
rentii tage. 

Carpzovii Anal. Zitrav. IL 3. p. 280 

13. Marggraf Wilhelms Bündnils mit 
Keyfer Wenrzeln. Geben zu Präge a. 1396. 

9. Ang. an der Mitwochen S. Lorenrzen abend. 

Lvnig Codex Germ, tlipl. I. p. 1407 

14. Keyfer Wentzel vcmeuert denen 
Zittauern den Pacht derLand-Vogtey. Ge- 
ben zu Präge o. 1396. des Montags nach S. 

14. Aog. Laurentii tage, regn. Bobern. XXXIV. Korn. 
XXI 

Carpzovii Anal. Zitrav. II. 2. p.232 

15. Burggraf Heinrichs zu Meiffen 
Schadloshaltung vor die Bürger zu Löfs- 

*4- Sepe nitz. Geben <1.1396. an S. Gerhart tage. 

Ober-Sächf. 'Naehlefe III. p. 480 

16. Der Rath zu Qvedlinburg beken- 
net , dafs er die Vogtey von dem Bifchoff 
zu Halberftadt habe. Dat. a. 1396. im S. 

9.0a. Dionyfii tage. 

Abdr. des L Brandenb. Schreibens 
Beyl. A. 

Lunig Grundfefte I. p. 365 

17. Das Dom-Capitul zu Halberftadt 
verletzt der Stadt Qvedlinburg ihre Vog- 

9. oa. tey dafelbfL a. 1396. im Sente Dionifius 
tage. 

Abdruck Beyl. A. 

18. Gotsciie Schaf zu Senftenberg 
ftiftet etwas vor die Kirche zu Delenichen. 

1 i.Drc. Gegeben a. 1396. an fant Lucien tage. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 433 

19. Die Altarleute zu Crimmitzfchau 
kauften etliche Zinle. Dar. a. 1396. am S. 

>0. D«. Thomas Abende. 

Ober-Sächf. Naehlefe X. p. 216 

20. Keyfer Wentzel verfetzt Pirna, 
Königftein und Lilienftein an Burcard Stir- 
nad von Winterberg. Dat. Prag/ir. V. in 

18. D«. die Jrmoc. a. 1396. 

• Hecrel Bcfchr. von Königftein p. 19 



• Hecrel Bcfchr. von Königftein p. 19 

I397. IND. V. 

1. Keyfer Wentzel verweifet Pirna, 
Königftein und Lilienftein mit Steurenund 
Gaben an Burcard Stimaden. Geben zu 

11. Febr. Präge a. 1397. an S. Peters abend ftulfeier. 

Hecrel t. c. p. 20 

2. Die Herren von Tonna geben dem 
Klofter Reinhartsborn ihren VVcinwachs 
zu Burgtonna und Weichart. Dar. <i. 1397. 

Tbkringia facra p. 157 

3. Bifchoff Johann zu Meißen ftiftet 
einen Vertrag zwifchen denen Herzogen 
von Sachfen und dem Klofter Dobrilug. 

il.Mirt. Geben Dobirluge a. 1397. amSunntage Re- 
mi nißere. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 434 

4. Heinrich Revssen von Plauen Pri- 
vilegium vor die Priefterfchaft der Pflege 

>4. Mut. Werda. Gegeben a. 1397. am Sonntag 
Oculi. 

Löher Ronneburg. Hill. Anh. p. 39 

Blvmberg Abbild, des Kalands p. 304 

5. Fürft Sigismvnds von Anhalt Ver- 
trag mit der Stadt Zerbfl wegen des neuen 
Thurms. Gegeben fl. 1397. am nechften 
Sonnabend vor dem Sontage in der Mit- 

,o. Mut. falten, da man finget Laiare. 



Beckmann Anhält. Hift. III. p.281 

6. Keyfer Wentzel confirmiret dem 

Klofter Dobrilug das Dorff Lezk. Dal. fra- 
gte a. 1397. die penult. Martii. jo. Mar 

Lvdewig Reliqv. I. p.435 
Hofmanni .V. R. DtJ'at. IV. p. 213 

7. Ertzbifchoff Albrecht zu Magde- 
burg confirmiret einen Altar derer Herren 
von Schrapelau im Klofter Neuenwerck. 
Gegeben n. 1397. am Fritage nehift nach 

dem Sontag c Mtferic. Dommi. n.Ma 

Lvdewig Reliqu. X. p. 595 , 

8. Landgraf Balthasar verordnet, dafs 
die Neuflädtcr zu Saltzungen gleiches Recht 
mit der BUrgerfchaft haben follen. Geben 
zu Eifenach a. 1397. am Freytag S. Urbani 

tag- 

Griindl. Information Beyl. n. 15 
Abrifs von dem neueften Zuft. der Ge- 
lehrf. VIII. p.29 

9. Landgraf Balthasar confirmiret 

dem Gothaifchen Nonnen-Moflcr denTu- 
tenbergifchen V\ r ald. Geben Gotha fl. 1397. 
Mirtewochen nach dem Pfingftage. n.Jm 

Tentzelii Suppl. I1.hiJl.Goth. p.240 

10. Keyfer Wentzel confirmiret ein 
Geftift zu Luckau. Geben zu Carlftein fl. 

1397. am Donnerft. nach Pfingften. ij.Jm 

Deflinata litter. ti fragin. Lufat. VII. 
p.671 

11. Die Auguftincr zu Zerbft nehmen 
die Schützen in ihre Bruderfchaft. Geben 

fl. 1397. am Tage Peter und Paul. »9 Jm 

Beckmann /IcceJJ. hiß. Anhalt, p.506 

12. Bifchoff Johann zu Meißen confir- 
miret einen Altar zu Leisnig. Dar. Stolpen 

a. 1397. fer. lll.po/l Vifitationir. J-M 

ScHWARTzn Mantijfa p. 1096 

13. Keyfer Wentzel giebt dem Rathe 
zu Görlitz, das Pfarrlehen. Dat. fragte a. 

1397. d. VI. fui. regnorum Bobern. XXXV. 6. Jul. 
Rom. XXI. 

Grosser Laufitz. Gefchichte I. p. 103 

14. Heintze Thil beftellet lieh ein 

Jahrgedächtnifs im Georgen- Klofter zu 
Naumburg. Gegebin a. 1397. am Marien 
Magdaiencn Obende. ji.Jo 

Schamelivs vom Kl. Gofeck p. 98 
ij. Keyfer Wentzel vergleicht fich 
mit Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Georgen. Geben aue Nuremberg a. 1397. 



des Domftages vor fant Gallen tage , regn. , 1. oa. 
Bob. XXXV. Rom. XXII. 

Horn Leben Friedr. des Streitb, p.6 99 

16. Keyfer Wentzei.s Befehl, dafs Er- 
furt, Nofdhaufen und Muhlhaufen ohne 
Einwilligung des Landesftirften keine 
Schlöffer oder Dörfler mehr kauften follen. 

Dat. ut modo , Freytags vor S. Gallen tage. 1 1. oa. 
Rvdolphi Gotha dtplom. V. p. 219 

17. König Siegmvnd in Ungarn iiber- 
weifet die Nieder-Laulitz an Marggraf Joft 
zu Mähren, die S. fetri. 

Matha Lubena olim magna p. 12 

1398 - 

1. Pabft Bonifacivs IX. privilegiretden 
Hofpital S. Martin zu Nordhaufen. Dat. 

Roma apud S. fetrum III. Non. Jan. fon- >. w 
tif. a. IX. 

Unfchuld. Nachr. 172t. p-866 

X 3 HA 
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6 . Jan. 



17. Jan. 



>4 .K 



28. Jan. 



10. Mart. 



jo. Mart. 



9-Apr. 



l4.Apr. 



iJ.Apr 



7.M«j. 



16. M.p 



Hill. Nachrichten von Nordhaufen p.123 
2. Das Klofler Ilmen verkaufft dcmCa- 
pitul zu Gotha einen Weinberg 2u See- 
berg. Gegeben a. 1398. an Epiphania vn- 
fers Herrn J. C. 

Tlstzemi Siippl. II. bijt. Gotb. p. 242 
Thuringia J'acra p. 579 

3. Der Mannfchaft und Bauren Zeug- 
nifs von dem Landgräflichen Gerichte in 
der Pflege Camburg. Geben zu Lipczk,am 
Mantagc nach demachczcnden tage«. 1398. 

Huirn Leben Friedr. des Streitb. p. 700 

4. Kcyfcr Wentzel belehnet die Gra- 
fen von Schwartzburg mit Rudelfladt und 
Ehrendem. Geben tu Franckfurt a. 1398. 
regn. Hohem. XXXV. Rom. XXII. 

Ahasv. Fritschii Opp. II. parr.4. p.21 

5. Pabll Boniiacivs IX. erlaubt dem 
Abte zu Bofau einen Bifchoffs-Hut zu tra- 
gen. Dat. Rönne apud S. Petrum V. Kal. 
Fehr. Pontif. a. IX. 

Langii thron. Citic. p. 846 
ScilAMEt ivs vom Kl. S. Georgen p.64 

6. Pabd Boniiacivs IX. calfirt die Dif- 
penfation Landgraf Friedrichs und Marga- 
reten von Heften. Dar. ut modo VI. hl. 
Martii. 

Müllers Staats -Cabinet VII. 0.3:5 
pj. Reichst. Theatr. Maxim. I. 1. Vor- 
flell. C.67 P.570 

7. Landgraf Friedrich, Wilhelm 

und George verfprechen Eich« ege und 
Suntra an Helfen abzutreten. Gegeben Izcu 
Salcza a. 1398. am Fritage nach 0 . Fr. tage 
Anmmeial. ' , 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 700 

8. Burggraf Meinher zu Meinen we- 
gen eines Altars zu Löfsnitz. Geben a. 1398. 
am Dinilag in den Oflerheiligen tagen. 

Ober-Savhf. Nachlefe III. p. 48» 

9. Ertzbifchoff Johannis zu Mayntz 
Einigung mit Erfurt. Geben an dem ncch- 
flen Sontag nach Odern a. 1398. 

Erfurt. Dt •Mt. contra Mayntz de a. 1594. 
Beyl. n. 8- 

Ohnumganglicher Gegen -Bericht Beyl. 
n. 53 

Lvnig parr.fpec. Coat. IV. 2. Theil von 
Städten p. 457 

10. Ertzbifchoff Johannes zu Mayntz 
reicht denen Grafen zu Gleichen etliche 
aufgetragene Lehen. Geben a. 1398* auI 
den Moptag nach Qualimodogeniti. 

Nothwendige Ablehnung Beyl. Mm. 1 
Unvermeidl. Memoriale Beyl. C. 
Lonoorpu Alia pubi. VII. p. 185 
Sagittarii GIcidufche Hift. p. 139 
Lvnig part.Jpec. Cont. II. von Grafen 
p. 60 

Menckenh S. R. Germ. I. p .562 

11. Pabd Bonii acivs IX. (ibergiebt Bru- 
der Sancken das Klofler Wiederffädt zu 
adminidriren. Dat. Rönne apud .V. Petrum 
Non. Mai- Pontif. a. IX. 

Riron. Buüarium Ord. Prxdic. II. p. 372 

12. Pabd Boniiacivs IX. fpricht die 
Nordhäufer vom Banne los. Dar. Northu- 
f 'cn a. 1398. Ind. VI. d. XVI. Mqji. 

Hill. Nachrichten von Nordhaufen p. 477 

13. Die Gotlmifchen Augulliner ver- 



kauffen gewiffe Zinfen. [ Dat . a. 1398. «1 
oäai-a A/cai/ionis. 

Tentj.elii Sitppl. II. hift. Goth. p. 243 

14. Der Kloder-Ilfelder Hof 2U Nord- 
haufen wird von derVVachebefrcyct.Dar. 
a. 1398. in vigilia Pentecpftes. 

Hift- N'achr. voi\ Nordhaufen p. 100 

15. Der Halberdadtifche Vicarius giebt 
dem Klofler Eilwardeftorp Ablafs. Dar. 
(Juernforte a. 1398. XXVIII. die m. Mijji. 

Lvdew'IG Retiqu. 1 . p. 441 

16. Landgraf Friedrich leihet Siver- 
den von Schönfeld ein Burglehn zu Koh- 
ren. Gegeben zu Aldenburg am Montage 
ferne Johannis tage des tauffers a. 1398. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 701 

17. Marggraf Wilhelms zu Meiden 
Vertrag zwilchen der Stadt Brandenburg 
und den von Rochau. Dar. Berlin a. 1398- 
Mittwoch»nach Petri und Pauli. 

Lvdewig Reliqu. IX. p.550 

iS. Burggraf Albrecht von Kirchberg 
trägt Landgraf Balthafarn Kranichfeld zu 
Lehn auf. Geben a. 1398. Donnerdag vor 
Mathcy. 

Müller Staats-Cabinet III. p.46 

Lvnig Spicil. J'ec. II. p.1776 

Fj. Corpus juris Jeud. Germ. II. p. 349 

19. Landgraf Friedrich , Wilhelm 
und George geben denen Marfchalcken 
eine Obligation auf hundert Schock. Gege- 
bin zu Wiffenvels am Donrflage nach fend 
Gallen tage <1.1398. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.701 

20. Die Marfchalcke qvittiren die Land- 
grafen. Dar. eodem die. 

Ibidem p.702 

21. Bündnifs derer Sechs -Städte mit 
Drefsden, Meiden und Hain, derer Land- 
befchädiger halben. Geben Budiflina. 1398. 
des Medewochcn nach fand Lucien tag. 

Weck Drefsdn. Chron. p.516 

Lvnig part. jpcc. Com. II. von Laufirz 
Anh. p. 13 

Carfzovii Ober-Lauf Ehren-Tempel I. 
p. 116 

22. Marggraf Procopii in Mähren, als 
Landvogls, Befehl an die Sechs-Städte, das 
Schlofs Kohnau zu zerftören. Gegeben zu 
Prag an Montage nach S. Thomas a. 1398. 

Carpzovh Anal Tjttav. I. 22. p. 169 

23. Landgraf Friedrich lediet Johann 
Albern das Dorff Budenitz. Gegeben zeu 
Lipczk a. 98. an fente Johannes tage des 
heil. Evangeliden. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 702 

1399 . 

1. Keyfer Wentzel ratihabiret, dafs 
der Rath zu Zwickau das Schlofs Rohnau 
zerflöret. Geben zu Präge am S. Doro- 
theen tage a. 1399. regn. Bobern. XXXVI. 
Rom. XXIII. 

Carpzovii Anal. Zitrav. 1 . 22. p.170 

2. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
George geben dem Prediger-Kloder zu 
Leipzig einen Weingarten zu Marckwer- 
ben. Gegeben zeu Lipczk an der Mittewo- 
chen nach Ffto micbi a. 1399. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 704 
3- Ein 



»I- Mij. 
15. Mij. 
i|. M>j. 

*4- Jan. 

J.JoL 

iJ.Sept. 

17.03. 

17.0a. 

U. Dm. 

j*. Dcc 
27. Dec. 

6 . Fcbr. 
i2.Fcbr. 
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4* Api. 



IJ. Apr. 



I. Maj. 



19. Jan. 



6. Jal. 



19. Jal. 



20 . Jal. 
4. Aag. 



l*. Aug 



1 j.Aog. 



*5« Aag 



34- Aag 



ij. Sept. 



3. Ein Titular-Bifchoff giebt dem Klo- 
fter Gerenrode Ablafs. Dat. a. 1399. in 
die Atnbrofii. 

Beckmann Anhält. Hift. VI. p. 16 

4. Des Capituls zu S. Moritx in Halle 
Schadloshaltungs - Brief. Geben a. 1399. 
nechften Montag nach Mi Jene. Dem. 

Lvdewig Reliqu. XI. p. 509 

5. Graf Ulrich von Regenftein ver- 
kauf?!: den Zehenden xu Marsleben an die 
Stadt Qvedlinburg. Gegeben a. 1399. in 
fente Walburgen tage. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 420 
Lunig Spici L EccTIII. von Aebt. p. 234 

6. Heinrich Köler verkaufet dem Go- 
thaifchen Capitul einige Zinfen. Gegeben 
a. 1399. an fende Peters und Pawels tage.. 

Tentzelii Suppl. biß. Goth. p.244 
Hellers Thüringifche Merckwürd. p. 61 

7. Bifchoff Gerhards zw Wirtzburg 
Vertrag mit Meiningen. Geben am nech- 
ften Sontag nach Petri und Pauli tag a. 
J 399- 

Priese Hift. von Wirtzburg p. 674 
Güthe Refchr. von Meiningen p. 171 
Lvnig Spici l. Eccl. II. p. 957 
ß. Des Raths zu Leipzig Qvittung an 
den Probft 2U S. Thomas wegen desHofpi- 
tals zu S. Johann. Geben Sonnab. vor Mar. 
Magdal. a. 1399. 

Vogel Leipz-Chron. III. 6.20 

9. Des Raths zu Altenburg Verfchrei- 
bung zur Capelle S. Nicolai. Gebens. 1399. 
Sontags vor Mar. Magdal. 

Hecker Nachr. von Starckenberg p. 21 

10. Bifchoff Heinrich zu Naumburg 
confirmiret den Kaland zu Löfsnitz. Dat. 
a. 1399. 4. die Aug. 

Blvmberg Grabmahl Drufi p. 290 
Ej. Abbild, des halands p.311 

11. Vergleich zwifchen dem Klofter S. 
Elifabeth und Capitul zu Eifenach wegen 
etlicher Häufer. Gegeben zu lfenach a. 
1399. am Dinftage nach U. L. Fr. Tage AJ- 
fumtionis. 

Pavllini Armal. ferne. p. 104 
Falcienstein Thür. Chron, II. p. 1161 

12. Pabft Bonifacivs IX. eximiret die 
Stadt Qvedlinburg von fremden Gerich- 
ten. Dat. Rom<e apud S. PetrumXVlll. Kal. 
Sept. Pontif a. X. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 370 * 

Lunig parr. fpcc. Cont. IV. 2. Theil 
von Städten p. 675 

13. Pabft Bonifacivs IX. giebt dem Stift 
Qvedlinburg Ablafs. Dat. Romae apud S. 
Petrum XVIII. Kal. Sept. Pontif. a. X. 

Kettneri Dipl. Qvedl. p.379 

14. Graf Hermann von Henneberg ftif- 
tet feiner Gemahlin Jahrgedächtnils im 
Klofter Frauenrode. Geben a. 1399. am S. 
Bartholomäi Tag. 

Schannat Samlung I. p. 47 

15. Derer Churfürften und Landgrafen 
Verbündnifs wieder Keyfer Wentzeln. Ge- 
ben zu Mentze auf den Montag nach des 
heil. Creutzes Tag Exaltationis. 

Obrecht Appar. Juris pubL I. p.7 
Müller Reichst. Theatr. Frid. V. 1. Vor- 
ftell. c. 23. p. 293 . 

' Lvnig part.Jpec. 1. Abth. p.22Q 



Martene & Dvrand Colle bl. amplijf. I V. 

p. 9 

du Mont Corps dipl. JT . part.i. p.272 
Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 702 
16. Vergleich zwifchen dem Klofter 
Sittichenbach und Johann von Raufchen- 
,berg. All. a. 1399. Ind. VII. Pontif. Bonif 
IX a. X. d. XXII Oll. 

Menckemi S. R. Germ. I. p. 786 
Scham elivs vom Kl. Sittichenbach 
p. 110 

I4OO. IND. VII. 

1. Pabft Bonifacivs IX. läfst im Stift 
Meißen eine Türcken-Steuer fanden. Dat. 
Romae apud S. Petr. II. Id. Jan. Pontif. 
a. X. 

Odor. Raynaldvs ad h. a. n.8 

2. Landgraf Balthasar erlaubet dem 
Klofter Heusdorff auf .der Ilm zu fifchen. 
Geben zu Weymar a. 1400. an der Mitwo- 
clien vor Sant Antonii tage. 

Thuringi a j'aera p. 397 

3. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
befreyen die Pfaffheit inFranckenvon ver- 
fchieaenen oneroßs. Dat. a. 1400 .fer.W. 
am Tage Fabian und Sebaft. 

Reinhard de jure circa Jacra p.263 
Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 704 

4. Des Raths zu Halle Zcugnifs, dafs 
Ge einige wegen eines Teftaments wohl 
vertragin. Dar. a. 1400. an der Mitwochin 
nach fente Pauli tage alz er bekart wart. 

Lvdewig Reliqu. XI. p.510 

5. Marggraf Wilhelm und feine Vet- 
tern verfprechen bev Keyfer Ruprechts 
Wahl zu halten. Geben zu FrancKfurt a. 
1400. an unfer frauen tag liehtmeffe. 

Obrecht Appar. Juris publ.l. p.27 
Müller Reichst. Theatr. Frid. V. 1. Vor- 
teil. c. 23. p. 295 
Lvnig part.Jpec. 2. Abth. p. 221 
Martene tf Dvrand Coli, amplijf. IV. 
p. 12 

du Mont Corps diplom. II. part. 1. p. 273 
Ober-Sächf. NacnlefelV. p.584 
Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 706 

6. Fürft Siegmvnd und Albrecht zu 
Anhalt confentiren in die Stiftung eines Al- 
tars im Klofter Neuenwerck. Gegebin a. 
1400. am Sontage fo man finget Invo- 
cavit. 

Lvdewig Reliqu. X. p.592 

7. Pabft Bonifacivs IX. giebt dem Klo- 
fter Wiperti die Güter derer eingegange- 
nen Kirchen zu Suiten und Marsleben. Dat. 
Romae apud S. Petrum XVI. Kal. April. Pon- 
tif. a. XI. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 377 
8- Pabft Bonifacivs IX. giebt der 
Frauen -Kirche zu Dresde/i Ablais. Dat. 
Rom£ apud S. Petrum II. Kal. Maj. Pon- 
tif a.Xl 

Unfchuld. Nachr. 1714. p. 375 
Lvtheri Opp. Halenf. rom. XV. jp.43 

9. Eberwin Nether verkaufet dem 
Capitul zu Eifenach 5. Schock. Geben a. 
1400. an dem Fritage vor Phingften. 

Hevsinger de vet. pecuniae Ifinac. pre- 
tio §. 17 

10. Landgraf Balthasar befreyet El- 

gersburg, 
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8- Jon. 



«♦Jon. 



28- Jan. 



5 - Jul- 



ta.Jnl. 



I 

M- J ul 



I. Aag. 



17. OA 



1 i.Nov. 



1 1. Nov. 



30. Nov. 



J3.De& 



gersburg, Wachfenburg und Tenneberg 
von allen Anfpriichen. Gegeben an dem 
Dinftage in der Pfingftwochen. 

Rvdoiphi Gotha diplom. V. p.220 
ir. Henricvs Epfi. Scutarenjis giebt 
denen Zerbfter- Barfüßern Ablafs. Dar. a. 
1400. d. XIIII. in. tfunii. 

Beckmann Anhält. Hirt. III. p.233 

12. Der Rath zu Kelbra ftiftet in dafi- 
gem Klofter eine ewige Lampe und Jahrge- 
dächtnifs. Dat. a. 1400. in vigilia Petri Cf 
Pauli. 

Levckfet d Ant. Kelbr. p. 157 

13. Churfürft Rvdolph verträgt fich 
mit Graf Heinrichen von Waldeck und 
Conforten. Geben a. 1400. Montags nach 
S. Ulrici tage. 

Waldeckifche Ehren-Rettung Beyl.n.17 
Lünig Spicil.Sec. II. n. 1426 

14. Die Herren von Laucha verkauffen 
dem Klofter Reinhardsborn Cauerts und 
Tauert. Gegeben zu Gothe a. 140Ö. Mon- 
tags vor S. Margarethen tage. 

Thuringi d facra p. 158 

15. Landgraf Balthasar und Frie- 
drich vertragen fich mit Graf Heinrichen 
von Waldeck und Conforten. Geben Go- 
tha am S. Margarethen tag a. 1400. 

Waldeckifche Ehren-Rettung Beyl. n. 18 
Lunig Spici l. Secui. II. p. 1427 

16. Marggraf Wilhelm zu Meißen 
giebt denen Schneidern zu ZöAig eine; 
Innung. Geben 211 Rochlitz a. 1400. am ; 
Sonntage Petri ad Vincula. 

Eltefte Nachr. von Zörbig 2. Theil 
p. 32 j 

17. Bifchoß Thimo zu Meißen confir- 
miret die Frühmeße 211 Schweinitz. Dat. 
Stulpen a. 1440. d. XVII. m. Ohl. 

Thorschmidt Antiqu. Ecclef. Sax . I. 
p. 108 

18. Derer Grafen zu Hohenftcin und 
Schwartzburg Qvittung, dafs die Reichs- 
liadt Gelnhaufen he wohl bezahlt. Dat. 
a. 1400. am S. Martins tage. 

Lvnig parr. Jpec. Cont. IV. 1. Theil 

p.803 

19. Derer Schöppen zu Schkölen Con- 
fens xu einer Schenckung derervonTump- 
ling ans Kloßer Neuenwerck. Dat. a. 1400. 
in die Martini. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 165 

20. Marggraf Wilhelm ftiftet zu Zwi- 
ckau einen Vergleich wegen des Mefshal- 
tens. Geben zu Meißen a. 1400. an S. En- 
dres tage. 

'Schmidt Zwick. Chron. I. p.369 

21. Pabft Bonieacii Commiffion an den 
Abt zu Bofau , wegen eines Streits zwi- 
fchen dem Arcbidiacono und einigen Bür- 
gern zu Chemnitz. Dar. Rom* apud S. Pe- 
trum Id. Dec. Pontif a. 

Unfchuld. Nachr. 1715. p. 188 

22. Das Klofter Georgenthal und Ca- 
pitol zu Gotha vertaufchen ihre Wein- 
berge. (a. 1400.) 

Tentzemi Suppi II. hifl . Goth. p. 245 
Thuringia facra p. 509 

23. Nicol. Kothelbvrg zu Freyburg 
verkaußt dem Klofter Neuenwerck ein 
jährlich Fafs Wein. Dat. a. 1400. 



Lvdewig Reliqu. V. p. 239 

Incerta SeculiXlV. 

1. Churfürft Rvdolph nimmt) die Stadt 
' Jiiterbock in feinen Schutz. 

Hechtii Memor, fitrehoc. p. 14 

2. Die Grafen von Hohenftein verkauf- 
ten Vockftcdt an Qverfurt. 

Spangenberg Qvcrf. Chron. IV. 36 

3. Ulrich Winsforts und Hans Ma- 
chetantzes Fehdebrief an Marggraf Wil- 
helm. 

Hbckel Befchr. vonKönigftein p.22 
I4OI. IND* 

1. Des Churfürften xu Cölln Schreiben 1 
an Landgraf Wilhelm, dafs er Keyfer Ru- 
rechten huldigen folt. Dat. Coloni* fab- 
ato poß Epiphaniam Domini. 

Martene cf Dvrand Coli, amplijf. IV. 

oEei-Sächf. Nachlefe IV. p. 586 

2. Das Klofter zu Qverfurt überläfst 
einige Zinfcn nach Beutitz. Geben a. 1401. 
am Tage S. Agneten. 

Horn Hand-Bibl. V. p. 507 

3. Kevfer Rvprecht bittet den Pabft, 
die VVahl Graf Rudolphs von Anhalt zum 
Bifchoß zu Halberlladt zu confirmiren. 
Ahlum Franckfort XXII. fan. a. 1401. 
regni I. 

Martene (f Dvrand Tbef. novus Anecd. 
1. p. 1645 

4. Burggraf Johann xu Magdeburg 
überläfst Fürft Siegmunden zu Anhalt die 
Burggraffchaft. Geben ze Hardekk am S. 
Dorotheen tag a. 1401. 

Beckmann Anhält. Hift. IV. p.530 

5. Marggraf Wilhelm fchencketdem 
Ober -Klofter zu Freyberg etliche Ziißen. 
Gegeben zu Dresden a. 1401. am Sontage 
Eßo mihi. 

Wilisch Freyberg. Kirchen- Hift. Cod. 
dipl. p. 30 

6. Anltand zwifchen Marggraf Wil- 
helm und denen Burggrafen zu Dohna. 
Geben a. 1401. an dem freitage neft vor 
den Suntagc Ltetare. 

Carpzovii Ober-Lauf. Ehren-Tempel II. 
p. 16 

7. Bifchoß Ulrich zu Naumburg con- 
firmirbt die Abfonderung der Kirchen Ro- 
fchitz von Röpfen. Dat. a. 1401. ipfo die 
feßo annnnciationis B. M. V. 

Loeber Ronneb. HUt Anh. p. 34 
König Adels-Hift. I. p. 860 
8- Marggraf Wilhelm ftiftet einen 
Vergleich zwifchen denen von Köckeritz, 
Lüttichau und Schönberg. Geben zum 
Hayne a. 1401. Dinft. nach Quafimod. 
Königs Adels-Hift. I. p. 624 

9. Idem dito zwifchen denen von Kö- 
ckeritz und Lütticliau. Dat. ut modo Mitw. 
nach Quaftm. 

Ibidem p. 625 

10. Marggraf Wilhelm privilegiretdie 
Mitweide wegen der Meile. Gegeben zu 
Rochlitz a. 1401. Mitw. nach Mijer. Do- 
mini. 

Hermann Mitweid. Chron. p. 258 

11. Pabft Bonifacivs IX. gibt Bruder 1 

Johann 



8 . Jan. 



ai.Jan. 



aa. Jan. 



6. Fcbr. 



1 3. Fcbr. I * 



11. Mart. 



15. Mart. 



i*. April. 



13. April. 



17. April. 
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i. Maj. 
17. M.J. 

1 1. M«j. 

aj. Scpt. 
is. oa. 

1 1 . Dec. 

» 

JS.Jin. 

i 

j. Mart. 

I 

ii. Mart. 

- I 

; i 

15. Mart. 

; 

15. Mart, 
IS. April. 



Johann Waley das Klofter Wiederftädt zu 
adminiftriren. Dat. Roma apudS. Petrum 
Kal. Mqj. Ponti f a. XII. 

Ri poll Bullari um Ord. Pradic. II. 0.416 

12. Otto von Heldritt verkauft der 
Kirchen xu Alt-Römhild eine Mühle. Dar. 
140 1 . Dienft. vor Pfingften. 

Tenzel 2. Henneb. Zehend p. 23 

Melissantes Berg-Schlöffer p.463 

13. Drey Dohnifche Fehdebriete an 
Marggraf Wilhelmen. Mittwochs, Don» 
j nerftags und Freytags vor Pfingften a. 1401 

j Carpzov Ober-Lauf. Ehren-Tempel II. 
p. 16 

14. Landgraf Friederich, Wilhelm 

j und George verwilligen denen Geifttichen 
zu Altenburg etliche Fuder Holtz. Gege- 
| ben zu Aldenburg a. 1401. am Suntag nach 
fente Mathes tage. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 707 

15. Churfürft Rvdolph eignet Bildens- 
dorff dem Stift Allerheiligen zu Witten- 
berg. Geben zu Wittenberg a. 1401 am 
S. Lucas tage. 

Meisneri defer, templi 0 . S. p. 26 

16. Landgraf Balthasar confirmiret 
Marggräfin Elifabeth Seeigeräthe. Geben 
zu Wymar a. 1401. Jexta poß. Lucie. 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 60 1 

17. Die von Grünrad ftiftcn fich heben 
Jahrgezeiten im Klofter S. Afra zuMeiffen 
a. 1401 

Königs Adels. Hift. I. p.453 
1402. 

1. König Siegmvnd beftellet Fürft Al- 

brechten von Anhalt zum Mediatore in der 
Donifchen Sache. Geben auf dem Berge zu 
Khutten an Mittwochen nach fand Agne- 
ten tage (ß. 1402.) -I 

Carpzov Ober. Lauf. Ehren-Tempel II. 
p. 17 

Bartsch Hift. der Stadt Dohna p. 161 

2. Graf Ernst zu Gleichen eignet dem 
Klofter Reinhartsborn drittehalb Schock 
Grofchen. Gegeben a. 1402. an dem Mon- 
tage nach dem untage Lätarc. 

Menckenu S. R. Germ. 7 . p.563 

3. Keyfer WenTzel giebt der.tadtLau- 
ben die Erbgerichte. Geben zu Prag a. 1402. 
Sonntags Judica. 

Lvsatia fitper. dipl. contin. p. 13 

4. Keyfer Wenzel privilegiret die 
Sechs - Städte , dasf die Land- Jahrmärkte 
nicht follen abgcfchafft werden. Geben zu 
Pra^e a. 1402. der Mittwochen vor dem 
Palmtage regn. Bobem. XXXIX. Rom. XX VI. 

Carpzovii Annal. Zittaxi. IV. p.154 

Las ati a fuper. dipL contin. p. 9 

5. Pabft BonifaciVs IX. giebt dem Pau- 
liner-Klofter zu Leipzig Ablasf. Dat. Ro- 
ma apud S. Petrum Id. Mart. Pont. a. . 

Ripoll Bullarium Ord.Pradic.il. p -434 

6. Landgraf Balthasar und Wilhelms 
Einung mit Braunfeh weig und Heften. Ge- 
geben zu Northufen a. 1402. an der Mite- 
wochen nach dem Suntage Mifer. Domini. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 707 

7. Landgraf Friedrich leihet dem Ju- 
den Azirian einen Sedelhof zu Weisfen- 



fels. Gegeben zu Wisfenvels a. 1402. 
am Dinftag vor ferne Georgen tag. 

Ibidem p. 709 

8 . Vergleich zwifchen Graf Iohann von 
Wertheim und Graf Friedrich von Henne- 
berg. Dat. a. 1402. Sabbato ante Georgii . 

Schannat Samlung I. p. 51 

9. Die Herren von Querfurt fchencken 
etliche Zinfen zu Marckwerben ins Klofter 
Neuenwerck. Gegeben a. 1402. an fenth 
Margareten tage. 

Lvdewig Rcltqu. X. p. 620 

10. Keyfer Rvprecht verfchreibet die 
Landgrafen auf einen Tag nach Nürnberg. 
Dar. Heydelberga die B. Mar. Magdal . 
a. 1402 

Martene et DvraNd Coli. amplisf.W. 

Oller^S ;ichf. Nachlefe IV. p. 592 
Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 71O 

11. Pabft Bonifacivs IX. difpenhret in 
der Heirath Heinrich Voigts von Geramit 
einer Gräfin von Hohenftein. Dat. Ro- 
ma apud S. Petrum X. Kal. Nov. Pontif. 
a. XII. 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 500 

12. Landgraf Balthasar beftellet fei- 
ner Gemahlin beym Capitul zu Gothe ein 
Seeigeräthe. Geben Gotha a. 1402. ain 
Sonnabende fend Simonis und Jude. 

Tentzelii Suppi. II. hiß. Goth. p. 250 

13. Rvdolph Sc.henck von Tautenburg 
eignet dem Klofter Rofsleben ein Holtz 
beym Kuckucksbaume. Geben a. 1402. am 
erlten Montag nach Elifabeth tage. 

Schamelivs vom Kl. Rofsleben p. 67 

14. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
verbinden lieh mit Graf Fridrichen von 
Henneberg auf fechs Jahr. Geben zu Wif- 
fenfels an Mittewochen fant Cecilien tage. 

Schannat Sammlung I. p. 49 
Horn Leben Friedr. des Streitb. p.710 

15. Pabft Bonifacii Bulle wegen der 
Creut/ -Kirche zu Dresden. Dat. Roma 
apud S. Pefnan Kal. Dec. Pontif. a. 

Weck Dresden. Chron. p. 238 

1403* IND. XI. 

1. Benisch von der Dube Zeugnifs we- 
gen der Heerfahrt zu Bernsdorff aufm Ei- 
en. Geben zu Hoyerswerda a. 1403. am 
reyt. nach Epipb. fiotn. 

Singularia Lujat. XVII. p. 316 

2. Der Ofticial zu Erfurt confirmiret ei- 
nen Probft zu Capellen. Dar. a. 1403.7?- 
cunda poß oSlavam Epipb. Domini. 

Menckenu S. R. Germ. 1 . p.751 

3. Marggraf Wilhelm bittet um Hülf- 
fe wieder den König in Ungern. Dat. No- 
rimberga die Luna poß feß . Agnetis a, 1403 

Martene Dvrand Coli. ampl. iV. 
p. 121 

Obcr-6 ächf. Nachlefe IV. p. 594 

4. Die Reichen beftellen fich ein Seei- 
geräthe zu Oldisleben. Dat. a. 1403. Do- 
min. Iuvocavit. 

Mbnckenu S. R. GermX p.656 

5. Die Herren von Querfurt ftiften ei- 
nen Altar im Klofter Eilwardeftorp. Gege- 
ben a. i403.amDomftage vor Reminijcere. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 443 
Y 6 . De- 
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6. Derer Landgrafen Erbvereinigung 
hrer getheilten Lande. Gegeben zu F rey- 
*crgk am Sontage ReminiJ'cere. ^mS. Gre- 
gorien Abend. 

Lükig part. Jpec. Cont. II. von Sachfen 
p. 196 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.711 
Rovsset Suppl. au Corps Dipl, l.part. 2. 
p. 306 

7. Derer Landgrafen Vergleich auf 
künftigen Fall. Gegeben zu Friberg a. 1403. 
am nelten Dinftage nach fendte Gregorii 
tage. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 716 

8. Des Raths zu Nordhaufen Verord- 
nung wegen des Hofpitals S. Martini. Ge- 
geben a. 1403. am Montage nach Oculi. 

HilL Nachr. von Nordhaufen p. 125 

9. Landgraf Friedrich belehnet die von 
Schauroth mit Rollitz nnd Zubehörung. 
Gegeben zu Aldenburg am Dinftage nach 
Ltcrare a. 1403 

Löber Ronneb. Hift. Anh. p. 46 

König Adels-Hift. I. p. 861 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.716 

10. Die Grafen von Henneberg verbin 
den fich mit etlichen von Adel. ZXzr. Schmal- 
kalden a 1403. Mitwoch nach Mitfaften. 

Schannat Samml. I. p. 53 

11. Die Herren von Schraplau ftiften ei- 
nen Altar im Klofter Neuenwerck. Gege- 
ben a. 1403. am nehiften Dinftage vordem 
Palmtage. 

Lvdewig Keliqu. I. p. 598 

12. Frau Sophia von Schraplau giebt ih- 
ren Conicus darziL Ibidem p. 601 

13. Theilungs-Recefs zvyifchen Annen 
von Weinfperg und Gräfin Margareten 
von Schwart/burg. Geben Freytags vor 
Judica a. 1403 

Lünig Spictl. Sec. I. p. 291 

14. H e n r i c v s EpiJ'c. Scutarenßs giebt 
denen Zerbfter Barfüßern Ablais. Dat. a . 
1403. in die Afcenf. Domini. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 233 

15. Bifchoff Thimozu Meinen beleh- 
net die Schönberge. Gebet) zu Dresden 
a . 1403. Montag nach Vifit. Maria. 

Ober-.Vächf. Nachlefe IL p.297 

16. Landgraf Balthasar erlaubt dem 
Probft zum See einige Güter zu veralien i- 
ren. Geben Wy mar a. 1403. Dornftag nach 
fente Jacobi. 

Reinhard de jure circa facra p. 276 

17. Vergleich des Bifchoffs zu Wirtz- 
burg, Landgraf Friedrich und Wilhelms, 
wie auch Graf Friedrichs von Henneberg. 
Geben zu Koburg an fant Heligen vnd Ge- 
meren tag, (forte. Felicis & Januarii , den 
7. Jan. Herr Horn fetzt Remigii tf Germa- 
lni) a. 1403 

Schannat Sammlung I. p.57 
Horn Leben Friedr. des Streitb. p.717 

18. Marggraf Wilhelm giebt Döbeln, 
Leisnig und Ofchatz feiner Gemahlin zum 
Leibgedinge. Gegeben zu Mißen a. 1403. 
am nechften Suntage nach U. L. Fr. tage 
Conceptionis. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 62 

19. Landgraf Friedrich und Wilhelm 

i geben Iohann Beyerftorffen einen freyen 



Hof zu Altenburg. Gegeben zu Alden- 
burg a. 1403. an lente Andreas abinde. 
widern p. 718 

20. Der Rath zu Nordhaufen erlaubt 
dem Klofter Sittichenbach eine Hofftädte. 
Geben am Donnerftage S. Thome abend 
a. 1403 

iift. Nachricht von Nordhaufen p.718 

21. Marggraf Wilhelm privilegiret Alt- 
Dresden. Geben Meißen an fente Tho- 
mas tage a. 1403 

Weck Dresden. Chron. p. 473 
Schwa RTzii Mantijfa p. 1050 

22. KeyferRvpRECHTs Privilegium, dafs 
die Stadt Erfurt anders nicht als an dem 
Hofgericht oder Landgericht zu Rotweil, 
die Bürgerfchaft aber vor dem Mayntzi- 
fchen Gericht zu Erfurt zu verklagen-Geben 
zu Heydelberg uff S. Thomas tag a. 1403 

Erfurt. Deduä. de a. 1544. Beyl. n.34 
Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n. 32 
Lünig part. Jpec. Cont. IV. 2. Tneil von 
Städten p. 457 

23. Landgraf Friedrichs undWiL- 
helms Fehdebrief an Mayntz. Geben zu 
Merfeburg an dem Montage nach S. Viti 
a. 1403 

Ioannis ad Serarium Mogunt.V. p.719 
Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 467 

1404, IND. XI r. 

1. Der Maynzifche Vicarius weihet zu 
Gotha einen Kirchhof und zwo Bilder. 
Dat. a. 1404. die Anrnnc. B. M. Virg. 

Tentielii Suppi. II. hift. Gorh. p. 653 

2. Bifclioff Thimozu Meißen confir- 
miret eine Meße zu Schweinitz. Dal. 
Schweinitz a. 1404. d, 4. April. 

Thorshmidt Antiqu. Eie El. Sax. I. p.112 

3. Graf Friedrich zu Beichlingen con- 
firmiret die Stiftung einer Vicarie zu Cöl- 
leda. Gegeben a. 1404. am nehften Mon- 
tage nach S. Georgii tage. 

Thitringia facra p. 548 

4. Der Rath zu Rofswein ftiftet eine 
ewige Lampe. Geben a. 1404. am Tage 
Philippi und Jacobi. 

Unfchuld. Nachr. 1717. p. 160 
Knavth Alt-Zell. Hift. VIII. p. 90 

5. Der Rath zu Zittau verleihet die Erb- 
gerichte. Gegeben a. 1404. an dem nech- 
ften Donnerftage nach S. Philippi und Ja- 
cobi tage. 

Carpzovii Anal. Zittau. II. 5. p. 290 
6. Der Pfarrer zu S. Margareten in Go- 
tha verfpricht dem dafigen Nonnen -Klo- 
ftcr einen Theil derer dafigen Collcden- 
Gelder. Ad um a. 1404. Ind. XII. d. Mercur. 
XIV. Mqji. 

Sagittarii hift. Goth. p. 224. Conf. 

Tentzelii Suppi. II. p. 255 
7. Pabft Bonifacivs IX. fetzt einen 
Ptaceptorem ins Hofpiral zu Gotha. Dar. 
Roma apud .V. Petrum XV 1 L Kal. Jul. Pon- 
ti fa. XV. 

Tentzelii Suppi II. hift. Goth. p.650 
8- Landgraf Balthasar ordnet feiner 
Gemahlin Herbisleben, Tenftädt und Brü- 
cken zum Leibgedinge. Gegeben zu Wy- 
mar a. 1404. des Fritages vor fendte Bar- 
tholomey tage. 

Horn 
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1 Horn Leben Friedr. des Strekb. p. 49 
I 9. Die von Frimar verkauften denen 
von Weberftadt vier Hofen zu KirchheHi- 



Igen. Dar a. 1404. in die Fßidii. 
Schannat Fuld. Lehnhof p. 29s 
10. Die Landgrafen und der Bifchoff zu 



Meißen vertaufchen das.;«/ patronatus der 
Frauen-Kirche zu Dresden gegen Ebers- 
bach und S. Nicolai zu Freyberg. Dat. 
Upczka ■ 1404. prima die menf. Oaobris. 

Wecz Dresden. Chron. p. 240 

Schwär tz 11 Mantiffit p. 1051 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 719 

II. Derer Landgrafen Vertrag mit denen 
Retiflen wegen der Betgwerckc. Gegeben 
zuGrymma a. 1404. am Montage ferne Si- 
monis und Jude. 

Horn I. c. p. 720 

I40 v IND. XIII. 

1. Fritze Gantz be (teilet fich zu Eil- 
wardeftorp Vigilien und Seelmeßen. Ge- 
ben a. 1405. des Tages fime Valentius. 

Lvdewiq Reliqu. I.p.444 

2. Keyfer Rvprechts Befehl an die 
Reichslladt Gelnhaufep, dals fie ihre Steuer 
nicht mehr an Schwartzburg und Hohen- 
ftein zahlen foll. Dat. Rückingen, Samb- 
ftags vor S. Peters tag ad Cathedram, re 
gm a. V. 

Schiitervs ad Jus Feud. Alemam. 
p. 262 

Lünig part. fpec. Cora. IV. von Grafen 
P- *4 

3. Keyfer Rvprecht belehnet Heinrich 
Reimen. Geben Heydelberg Freytagsvor 
Fjlo Mihi a. 1405 

Becrleri Stemma Ruthen, p. 301 

Lunig part. fpec. Cant. IV. von Grafen 
p. 211 

4. Landgraf Balthasar weifet Chri- 
ftian von Scnarffenftein etliche Zinfen an 

: beym Rathe zu Gotha. Geben Gotha a. 
1405. Sonntags Invocavit. 

Tevtzeui Suppi. II. hi fl. Gotb. p. 256 

5. Landgraf Friedrich und Wilhelm 

S ben dem Nonnen - Klofter zu Jena ein 
oltz im Gericht Burgau. Gegeben zu 
Ihene a. 1405. am Donnerftage nach U. Fr. 
tage Annunc. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 722 
Stissers Forft-und Jagd-Hift. Beyl. A. 

6 Abt Iohann zu Fulda belehnet die 
von der Tanne mit dem Schlofs Tanne. 
Geben a. 1405. uf fent Marcus tage. 

Lvnig Corpus Juris feud. Germ. 1 . p. 1851 
7. Landgraf B a l th a s a r verfchreibet 
denen V0nSaltza2O. Marek Zinfe zuTenn. 
(ladt. Gegeben zu Gotha a. 1405. am Sunn- 
l tage Qualimodogeniti. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 50 
8. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
connrmiren eine Fruhmclfe zu Ziegenrück. 
Gegeben a. 1405. an fente Walpurge tage. 
Ibidem p. 722 

9. Landgraf Friedrich belehnet die von 
Kaya Gegebin zur Wiflenfels a 1405. 
am Dinllage nach Jubilate. 

König Geneal. derer von Kayn p. a. 
Horn L c. p. 72a 

10. Der Scholafticus zu Gotha fchen- 



cket dem dafigen Hofpital zehen Schellin- 
ge Pfennige. Gegebin a. 1405. am Fritage 
nach Unfers Herrin Uffart. 1 

Tent/eui Suppi. II. bifl. Gotb. p. 656 

11. Landgraf Wilhelm verfchreibet de- 
nen Herren von Botelftedt,Gleifsberg utidi. 
Könitz. Gegebin a. 1405. am neftin Mit- 
teu ochen nach Sente Peteri und Pauels tage. I 

Rvdolphi Gotha Dipl. V. p. 221 

12. Einige Cardinale geben denen Ab- 
laß, die Biichoff Betmonis Grab befuchen. 
Dat. Ronue a. 1403. d. iß >»- Julii Pontif. 
Calixri III. a. r. 

Asciani Montes pietatis p. 651 

13. Die von Neflelried überlaßen andert- 
halbe Hufe zu Sonneborn an den Probft zu 
Dorla und die Cartheufer zu Etfenach. 
Dat. a. 1405. am Donnerftage nachKiliani. 

Schannat Fuld. Lehnhof p.323 

14. Aebtßfin Ermgard zu Quedlinburg 
confirmiret ihrem Stift neun Hufen. Dat. 
a. 1405. in fmte Jacobs des hiighen Apo- 
ftels. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 548 

15. Eadem macht ihr Teftament. A 3 , 
a. 1405. Ind. XIII. d. XVIII. m. Aug. 1 

Ibidem p.549 

16. Derer Herzoge von Braunfchweig, 
Landgraf Balthasars und derer Grafen 
von Schwanzburg Bündniß wieder Her- 
zog Erichen zu Braunfchweig. Dat. a. 140J. 
Dinftags S. Michaelis tag. 

Gründl. Beweifs Beyl. n. 14 
Lunig part. fpec. Com. II. von Braune 
fchweig p. 382 

Heidenreich Schwartzb. HIß p.in 

17. Pabll Innocentivs VII. confirmiret 
die neue Aebtißin zu Qyedlinburg. Dat. 
Viterbii XVI. Kal. Dec. Pontif. a. U. 1 

Kettneri Dipl Quedl. p.508 
Lvnig Spicii. Eccl. III. von Aebt.p.235 
18- Ertzbifchoff Otto zu Bremen ver- 
kauft feine Lehen im Stift Merfeburg an 
den Abt zu Pegau. Dat. a. 1405. die S. 
Stephani. 

Lvdewig Reliqu. II. p. 330 
Lvnig Sptal. Eccl. Cotg. I. p. 312 
19. Fritzen von Schönburg Vergleich 
mit der Stadt Schletta.Gebin a.1405. an fente 
Corren tag des heiligen Menerers. 

Horn Hand-Bibl. VI. p. 632 

I406. IND. XIV. 

1. Landgraf Friedrich leihet HansHoI- 
gem zwecn Garten vor Coburg. Gege- 
bin zu Koburg an den Dinllage nach An- 
thonii a. 1400 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p 725 

2. Cvrdt Hacre verkauft dem Kloiter 

Oldisleben eine Hufe. Dar. a. 1406. an 
den Abend U. Fr. Lichtwye. 1 

Menckenii V. R. Germ. f.ji. 637 

3. Graf Bvrchard zu Barby verkauft 

dem Kloiler Gottesgnade das Dorff Dom- 
litz. Gegeven a. 1406. des Dinghesdages 
vor Gregorii. i 

Levckfeld Ant. de Gratia Dei p. 90 

4. Marggraf Wilhelm belehnet Agnes 
Monheuptin mit Wilsdorff. Geben zu 
Mißen a. 1406. Dinft. nach Mifer. Domini. 1 

Ober-Sacht Nachlefe 1 L p. 297 
Ya 5. Chur- 
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5. Churfürft Rvdolph fchencket der! 
Stadt Schweinitz einen Lugk, denSauwin- 
ckel. Gegeben zur Zweynitz a. 1406. des 
negften Donnerftags nach fant Veyt vnd 
Modeftus tag. 

Thorschmidt Antiqu. EccL Aizx. p. 135 

6. Ertzbifcoff Friedrich zu Magdeburg 
reformiret das Klofter zu Franckenhaufen. 
Dar. inmon. Frankenhujen d. 22. Jun. rz.1406 

Olearii Synt. Thur. I. p. 109 

Le vc k feld Ant. Michaaflein p. 60 

7. Burggraf Heinrich zu Meiffen ver- 
kaufte Hartenftein an Veit von Schönburg. 
Uefchehen zu Yfenach am Tage Vißtatio- 
nis Marite a. 1406 

Lunig part.fpec. Cont. II. von Grafen 
p. 268 

Rovsset Suppl. au Corps Dipl. I. part . 2. 

P- 3*5 , r . . 

8- Derer Landgrafen Bündnifs mit dem 
Bifchoffe zuHalberftadt, Churfürft zu Sach- 
fen und denen Fürften zu Anhalt. Gege- 
ben zu Merfeberg a. 1406. am neften Sun- 
abend nach U. L. Fr. Vifitationis. 

Horn Leben Friedr. des Streftb. p.725 

9. DasThomas-Klofter zu Leipzig wei- 
het eine Capelle zu Grofs-Zfchocner. Ge- 
geben a. 1406. am Freytage nach Marga- 

ctha. 

Schwartz Nachlefe zu denGcfchichten 
der St. Leipzig p. 47 

10. Churfürft Rvdolph belehnet das 
Dorff Axin mit der Holtzmarck Safer. Ge- 
ben zu Treben a. 1406, Donnerft. S. Bar- 
thol. tage. 

Obcr-Sächf. Nachlefe IV. p. 680 

11. Das Klofter Reinhaitsborn ftifftct 
Ludovico Pio ein Jahrgedächtnifs. Dar. a. 
1406. in die S. Crucis Exaltationis. 

Pavlljni Annal. Ifen. p. 107 

Tlmringia facra p. 160 

12. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
geben Apcln Voit von Salt/berg zween 
Höfe zu Rofsfeld. Gegebin zu Koburg am 
DinftagefentcKatherinen tag, a. 1406 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 728 

13. Iideni confirmiren denen Augufti- 
nern zu Königsberg einige Giiter dafelbft 
und zu Erckenbrechtshaulen. Gegebin zu 
Koburg a. 1406 

Ibidem p. 724 

14. Die von Pcntzig verkauften denen 
von Rechenberg die Pentziger Heide. Dar. 
zu Pentzig a. 1406 

Singularia Lufatica XVII. p. 317 

I407. IND. XV. 

1. Landgraf Friedrich , Wilhelm und 
Friedrich eignen denen Auguftinem zu 
Waldheim das Dorff Maffeney. Dat. Mit- 
ten a. 1407. fer. III. poft. Reminifcere. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 729 

2. lidem vereinigen fich wegen der 
Theilung von Marggraf Wilhelms Landen. 
Gegebin zu Friberg an Suntage Judica 
a. 1^07 

ibidem. 

3. lidem leihen Dietrichen von Bern- 
walde,Kriebenftein, Waldheim und Harthe. 
Dat. Lipc^k quinta pojl Pajca a. 1407 

I Ibidem p. 731 • J 



4. lidem erlauben Es dem das Sehlol's 
Kriebenftein tu bauen , zu beffem und zu 
verüufern. Dat. ut modo. 

Ibidem p. 732 

5. Am arg von Wildenfeisthut Verzicht 
auf das Klöfterlein. Gegeben a. 1407. Freyt. 
nach Corp. Chri/li. 

Unfchuld. Nachr. 1722. p. 521 

6. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
confirmiren d yr Stadt Doxau Privilegien. 
Dar. RifenburgferMlumte Honifacii a. 1407 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 733. E. 

7. Die Aebtisfm zu Qvedlinburg letzt 
Hintzen von Schman zu ihrem Amtmann. 
Geven a. 1407. an funte Johannis avende 
Baptiften. 

Kettneri Dipl.Quedl. p.551 

8. Das Keyferliche Hofgericht befiehlet 
denen Grafen zu Henneberg, den Burggra- 
fen zu Nürnberg mit taufend Marek Gol- 
des auszuhelffen. Dat. Heydelberg a. 1407. 
Samftags nach Margareten Tag. regni VII. 

Schannat Sammlung I. p. 76 

9. heyfer Rvprecht verbietet denen 
Grafen von Henneberg, die \'on Rotenburg 
an der Tauber, als Aechter, aufzunehmen. 
Dat. Heydelberg a. 1407. Donnerftag vor 
Marie Magdal. 

Ibidem p. 74 

10. Landgraf Friedrich giebt dem Klo- 
fter Ichtershaufen 20. Schock von denen 1 
Iahrrentcn ’/u Gotha. Dar. a. 1407. am 
Suntage U. L. Fr. Abend Würze wye. 

Tentzelh Suppl. II. hiß. Gotb. p.259 

u. Plauen, als ein Schwartzburgifdies 
Lehen, wird denen Landgrafen offeriret. 
Geben Nuenburg a. 1407. tertia feria poft 
Ajjumpt. Marite. 

Lunig Spicil. Sec. II. p. 1222 

12. H. Erichs von Braunfchweig Ver- 
bündnifs mit der Stadt Erfurt. Geben a. 
1407. an S. Egidien tage. 

Erfurt Ded. L Mayntz de a. 1594 Beyl* 
n. 42 

13. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrich verfchreiben Günthern von Mi- 
chelwitz eine Pfründe auf dem Schlöffe zu 
Colditz. Dar. Grym Dominica in die Gal- 
li a. 1407 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p- 733 

14 - lidem vergleichen ftch mit aem von 
Waldenburg wegen derer Bergwercke zu 
Ehrenfriedersdorff. Dar. ut modo. 

Urfpmng gemeine Berg-Rechte F. 2. a. 

Albini Bcrg-Chron. p. 20 

Molleri Theatr. Friberg. II. p. 69 

Idem vom Urfprung der Bergwercke p. 23 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.733 

15. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
macheqmit denen Herzogen zu Sachfen ein 
Bündnifs. D j/. Delczfchö 1407 .fer. VI. Ka- 
therine. 

Horn /. c. p. 735 

16. Frowin von Borchftiftet wöchent- 
lich vier Meffen zu Gerenrode. Dar. a. 
1407. in die S. Thome Apoft. 

Popperodii Annal. Gerenrod. p. 58 

17. Der Magdeburgifche Vicanus wei- 

het die Kirche S. Nicolai zu Eilenburg und 
giebt ihr Ablafe. Dat. a. 1404. in die Io - 
\batmis Bapt. . . 1 » 

Un- 



31. Mart. 



*7- Maj. 



1. Jan. 



*3- Jon* 



J«L 



■9. jBt 



M-Atig. 



il.Aag. 



i.Scpt. 



16. oa. 



1 6. oa. 



aj. Nor. 



i.Dec. 



»- 

17. Dee. ^ 
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I. Mart. 

13. Mart. 
I). Mart. 



HISTORIAE SAXONIAE SVPERIORIS. 



346 



Unfchuld. Nachr. 1712. p. 740 
18- Die Aebtisfin zuOber- Weimar über- 
giebt dem Dorffe Ehringsdorff einige Zin- 
fen dafelbft Gegeben a. 1408. am Sonta- 
ge nach dem Kindeltage. 

Wettens Hift. Nachr. von Weimar II. 
p- 283 



1408 . 

1. KeyferWENTZELprivilegiret dcnBu- 
desfinifchen hreifs wegen der Steuer. Dat. 
Bettler a. 1408; Suntag nach den ObriAen. 

Redern LuJ'.fuper. dipl. p. 22 

Lunig part.jpec. Cont. II. Anh. p.15 

2. Idem dito den Görlitzifchen Kreils. 
Dat. ut modo. 

Redern /. c. p. 24 

Lunig l. c. p. 15 

3. Ertzbilchoff Günther zu Magde- 
bürg giebt der Maricn-Kirche zu Halle Ab- 
lafs, und coniirmiret den Kaland. Dat. in 
caftro noftro Gerne ckenflein a. 1408- ip/a lu- 
ce S. Frijce. 

Lvdewig Reliqu. XI. p. 511 

4. Keyfer Rvprecht belehnet die Gra- 

fen von Schwartzburg. Geben zu Mer- 
gentheim a. 1408. die Men. poft Converf. 
Pauli. , 

Schiltervs ad Ifus feud. Alem. p. 516 

Lvnig Corpus juris feud. Gertn. I. p. 927 

5. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
erlauben Hermannen von Maltitz das For- 
werg Lichtenhayn nach Leisnig zu verer- 
ben. Dat. Mijne a. 1408 .fer. VI. Blajii. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 737 

6. lidem eignen 2. Weinberge zu einem 
Altare zu Butenitz. Dar. Wijfenvels a. 1408. 
tertia poft. Feflum Fünf Maris. 

Ibidem. 

7. Der Cantor zu Gotha verkauft dafi- 
gemCapitul eine halbe Marek Zinfe. Gebin 
a. 1408. an den Dinllage nach U. L. Fr. ta- 
ge genannt Lichtewie. 

Tenzei 11 Suppi. II. hift. Goth. p. 263 

8- Heinrich von Wildenfels thut Ver- 
zicht auf das Klöfterlein. Gegeben n.1408. 
Mirw. vor S. Dorotheen tage. 

Unfchuld. Nachr, 1722. p. 520 

9. Keyfer Rvprecht citiret Landgraf 
Friedrichen, auf dtrerBurggrafenvonNürn- 
berg Forderungen zu antworten. Gebin 
zu Hcydelberg 774408- ufTden nehftin Dom- 
ftag nach S. Valentins tag. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 738 

10. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
eignen zu der Schleinitzer Capelle zu S. 
Afra etliche Zinfen zu Welcklrs. Dar. Wif- 
fenvels a. 1408 fer. V. ante Invocavit. 

Ibidem p. 737 

11. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrich confirmircn die Privilegien der 
Stadt Pirna. Gegeben zu Friberg a. 1408- 
am nehllen Dinftage nachdem Sontagefte- 
minifeere. 

Ibidem p. 734 

12. lidem eignen dem Klofter Mühlberg 
einige Güter. Dat. ut modo. 

Ibidem p, 740 

13. Burggraf Heinrich zu MeifTen bit- 
tet denKOnig in Böhmen, dafser Veiten von 
Schönburg die verkaufte Graffchaft Har- 



tenftein zu Lehen reichen toll. Gegeben 
1408. am Sontage Judica. 

Lvnig Corpus Juris feud. Germ. II. p. 143 
Sontag nach Ollem liehe oben hoc anno 
n. 1. 2. 

14. Die Landgrafen leihen Iohann Vol- 
ten das Gericht zu Gottleube. Dat. Mijne, 
Dom. Quafmt. a. 8 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 742 

15. 1. amigrat Friedrich und Wilhelm 
eignen der Kirchen zu Butenitz einige Zin- 
fen zu Krolip. Dat. Ihenisjer. UI. p. Ju- 
bilate (1408.) 

Ibidem. 

16. lidem eignen dem Pfarrer zu Pofem 
einige Zinfen zu Neiltfchitz. Dat. Aldin- 



I. Apr. 



>1. April. 1 



8. M.j. 



». M»i- 



14. Jon. 



9 • J«l. 



>1. Aog. 



borg fer. Ul. p. Domin. Vocem Jucund. 

Ibidem. 

17. Churfürft RvnoiPH belehnet die 
Herren von Henau mit dem Schlofs Dorf- 
feld. Geben zu Wittenberg a. 1408. an 
Unfers Herren Lichnam-tage. 

Vorl. kurtze Anmerckungcn Beyi. n. 48 

18- Keyfer Rvprecht erkläret Schmal- 
kalden in die Acht. Geben Heidelberg a. 

1408. Montags vor S. Ulrichs tag. 

Kvchenrecker Anal. Haßiaca. I. p. 151 

19. Derer Grafen von Schwartzburg 
Verbundnifs mit Landgraf Friedrich und 
Wilhelm. Gegebin zu Nuemburgu. 1408. 
an Dinftage nach U. L. Fr. tage Ajßtmtionis. 

In jure Ff faBo gegr. Gegen - ücdull. 

Beyi. n. 157 

Lvnig Spicii, fec. II. p. 1222 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 743 

Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 114 

20. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
verlprechen die Grafen von Schwartzburg 
zu fehützen. Gegebin zu Nuemburg a. 

1408- an der neftin mitwochin vor ferne 
Bartholomestage. 11. Ang. 

Tentzelii Suwl.IL hift. Goth. p. 261 

Gnindl. Bewcifs Beyi. n. 18 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 744 

21. Die Landgrafen eignen dem hloiter 

Cronl h-.vitz einen Weinberg zu Lobda 
Dat. Fnbcrg fer. III. poft. Nativ. Maris 
(Z. 1408 |n. Sept. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 745. E. 

22. Landgraf Friedrich, Wiehelm und 

Friede ich eignen einigen Bürgern zu Dres- 
den verfchledene Zinfea Dat. a. 1408. 1 
Domin. poft. Michaeln. ] jo. Srpt. 

Ibidem. 

23. HeidenreichBosser verkauft Die- 

rrichen von Natze einen Rheinifchen Gul- 
den Zins. Gegebin a. 1408. an ferne Fran- 
cifci tage. I 4. oa. 

Tentzelii Suppi. II. hift. Goth. p. 264 f 

24. Keyfer Wentzel nimmt denen 
Handwercken zu Budiflin ihre Innung, und 
macht Ordnung wegen des Raths Geben 
zu Görlitz a. 1408- Freyt. nach S. Gallen. I ip. oa. 

Lufatia J'uper. dipl. contin p. 24 

25. L v t z E von Heckftedt verkauft 

Kindlebcn an den Rath z,u Gotha. Gege- 
ben a. 1408. am Sonnabend vor Simonis 
und Judä tag. | 17. oa. | 

Rvdolphi Gotha dipl. III. p. 128 

26. Der Abt zu Ober-Weimar übergiebt 1 
dem Dorffe Ehringsdorff einige Zinfen da- 

V 3 fclbft 
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|O.Dcc 



> 8 - Jtn. 



34. Febr. 



8. Mut. 






jaAng 



!»• Aag. 



«. M*). 



7. Sept. 



9« Sapt. 



felbft. Gegeben a. 1408- am Sontage nach 
dem Kindeltage. 

Wette ns Hift. Nachricht von Weimar 
II. p. 283 

27. Kevfer Rvdolph befiehlet dem Abte 
zu Steinacn , Landgraf Friedrich und Wil- 
helmen auf einen Geritchtstag zu laden.' 
Dat. Mergentheim a 1408 

Schiltervs ad Jusjeud. Alem. p. 406 

28. Die Landgrafen leihen denen von 
Könneritz ihre Güter. Dat. Wiffenvels a. 8 

Horn Leben Friedr. desStreitb. p.737 

1409. ind. rr. 

1. Die Herren von Qverfurt eignen dem 
Klofter Eilwardeftorp etliche Zinfen zu 
Gortz, Barnftedt und Eichftedt. Gebens. 
1409. am Montage nach S. Fabiani und Sc- 
haft. tag. 



Lvdewig Reliqu. I. p.445 

2. Die Grafen von Schwartzburg kau£- 
fen ein Stück Gut zu Gotha. Dat. a. 1409. 
am erften Sontag in der Faßen, Invocavit. 

Tentzelii Suppl. W.bijt. Goth. p. 265 

3. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
ignen der Creutz-Kirche zu Dresden eini- 
ge Zinfen zu Sorffen. Dat. Friberg jer. VI. 
ante Oculi a. 1409 

Horn Leben Friedr. des StTeitb. p. 746. E. 

4. Des Merfeburgifchen Oßicials Ver- 
gleich zwilchen denen Bauren zu Knapen- 
dorff und dem Pfarrer zu Bundorff. AS. 
r. 1409. Ind. II. Pontif Greg. XII. a. III. d. 
XXIV. ;;;. Mqji. 

Bvder Sammlung 1 . p. 446 

5. Landgraf Friedrich verfetzt denen 
zu Erfurt die Graffchaft an der fchmalen 
Gera. Gegeben a. 1409. am Sontage nechft 
nach S. Jacobi tage. 

Menckenii S. R. Germ. III. p. 2061 
Fai.ckenstein Thür. Chron. II. p.794 

6. Keyfer Wentzel confirmiret denen 
Sechs - Städten das Feim-Gericht. Geben 
zum Torpnik a. 1409. Mont, nach S. Ja- 
cobs tage. 

Lufat ia fuper. dipl. contin. p. 12 
Singularia Lufatica XXI. p. 638 

7. Der Abt zu Ilfeld wird vom Bann ab- 
folviret. Dat. Bononitz Kal. Pontif. Alex. 
V.a.1 

LevcKEeld Ant. Ilfeld, p. 106 
8- Landgraf Friedrich und Wilhelm 
eignen der Pfarre zu Freybürg einen Gar- 
ten. Dat. Lipczk. Sabbato poft Petri ad\ 
vincula. 

Horn Leben Friedr. desStreitb. p.747 
9. Pabft Alexander V. confirmiret die 
Univerfität Leipzig. Dat. V. Jd. Sept. Pon- 
tif. a. 1 

Schneiders Leipz. Chron. p. 275 
Hübnervs de Frid. Bellicofo p. 48 
Anon. Befchr. der Univ. Leipzig p. 25 
Lunig parr.Jpec. Com. I V. 2. Theil Fortf. 
p. 594 

Einleitung zur Hilt von Sachfen III. p.143 
Glafey Kern der Hifi von Sachfen p. 

1043. ed. prior p. 739. edit. pofter. 
Horn Leben Friedr. desStreitb. p. 748 



wegen Lichtenberg und Satzungen. Ge- 
ben Hersfelden uf S. Mauritien tag a. 1409 
Gründl. Information Beyl. n. 4 
Lvcn Succi net £ Animadv. Beyl. n. 2 
Wohlgegr. Gegen- Information Beyl. n.4 
Abrifs von dem neueften Zuftanae der 
Gelehrf. VIII. p. 15. j6 
Fabri Staats-Cantzley LXVIII. p. 13p 
il Marggraf Iost privilegiret die Stadt 
Lucka wegen der Meile. Geben zum Ber- 
lin a. 1409. Dinft. nach S. Mauricius. 
Cävgeri Orig. Lufat. p. 194 

12. Nickel Soyxe annulieret eine fürftl. 
Obligation, die er verlohren. Dat. a. 1409. 
am rieften Donnerftag vor fente Michels tag. 

Tentzelii Supp. ff. bift. Goth. p. 266 

13. Landgraf Wilhelm giebt der Stadt 
Pirna einen Jahrmarckt. Gegebin zu Dres- 
den a. 1409. an Montage Caiixti. 

Horn Leben Friedr. aes Streitb. p. 37 

14. Marggräfin Anna ftiftet drey Schock 
Grofchen zu einem Altar und Hofpital zu 
Döbeln. Gegebin a. 1409. an dem nehften 
Sontage nach fente Martinstage zuLyfsnig. 

Mörbitz Döbel. Chron. Anh. n. 2 

15. Bifchoff Thimo zu Meißen confir- 
miret fieben Schock Grofchen zur Kirche 
zu Döbeln. Dat. in caftro noftro Stolpin a. 
140a ipfo die S. Elifabeth. 

Ibidem n. 3 

16. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
ftiften die Univerfität Leipzig. Dat. a. 1409. 

| fer. II- poft. primam Domui. Adit mus. 

Schneider Leipz. Chron. p. 175 
Hübner de Frid. Bellicofo p. 40 
Anon. Befchr. der Univ. Leipzig p. 19 
Lvnig part.fpec. Com. IV. 2. Tneil Fortf. 
P- 5593 

Find. Codex Auguft. L p. 905 
Einleitung zur Flift. von Sachfen III. p.140 
Glafey Kern der Sächf. Hift. p. 1040. ed. 

prior, p. 736. ed. poft. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 7« 

17. Keyfer Wentzels Privilegium, dafs 
die Gerichte des Landes Görlitz nicht bey 
der Stadt, fondern Landfchaft verbleiben 
follen. Dat. Prag a. 1409. anS. Niclastag. 

Redern Lufat. fuper. diplom. p.26 
Lvnig parr.Jpec. Com. II. Anh. p. 16 

18. Pabft Alexander V. fetzt den Bi- 
fchoff zu Merfeburg, ingleichen den Deca- 
num dafelbft und zu Naumburg zu Conler- 
varoribus der Univerfität Leipzig. Dat. 
Piflqji XVII. Kal. .Jan. Pomif a. 1 

Horn Leben Friedr. desStreitb. p. 309 
Rechenberg de Advocatis Advocatiis 
Germ. p. 65 

19. Ertzoifchoff Iohannis zu Mayntz 
und Landgraf Friedrichs Verfchreibung we- 

f en des zu Erfurt depomnen fuldiiehen 
fandbriefes. Dar. Eltuil in vigil, ß. Tho- 
ni£ a. 9 

Lvcn Succinäte Animadv. Beyl. n. 3 
Wohlgegr. Gegen -Information Beyl. n. 3 
Abrifs von dem neueften Zuftanae der 



12« i*cpt. 



Gelehrf. VIU. p. 51 
Fabri Stats-Cantzley LXVIII. p. 149 
20. Der Probft zu Heusdorff beftellet 
j vor einen Erfchlagenen in vierdehalb hun- 
10. Burgfriede zwifchen dem Ertzbi- dert Klöfter Seelmeffen. Dar. a. 1409. an 
fchoff zu Mayntz und Landgraf Friedrichen I fant Siiveftri 

> Thu- 



34 -^pt. 



26. Sept. 



H. oa. 



1 a. No». 



19. Nov. i 



i, Dec 



6 . Dec. 



1 9. Dec. 



jo. Dec 



ji-Dec. 
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19. J«n. 



j. Febr. 



fi. Febr. 



14 . Febr. 



lf.Mert. 



10 , Aprü. 



10 . April 



es. April. 



■H • 

•9- Apr. 



4 ,Mj> 



11. Me> 



>)■ Mej. 
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Tburingia / aera p. 617 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1250 
21. Die Grafen von HohenheinbeftcUen 
fich im Klofter Walckenried ein Jahrge- 
dichtnifs. a. 1409 
Levcxfeld Am. IValck. I. p. 322 



I 4 IO. 1 ND. III. 

1. Heinrich Friesen wird Pfarrer zu S. 
Margareten in Gotha. Dat. a. 1410. feria 
V.pqft. Domin. Circumdederunt. 

Sagittarii biß. Gotb. p. 226. Conf. Tent- 
zelii Suppi. II. p. 268 

2. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
leihen Hermann Wanckcn zween Freyhö- 
fe und das SchultheiiTen - Amt zu Lom- 
matzfeh. Dat. Grymis a. 10. fer. I V. die 
Cinerum. 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p.753 

3. Nicol von Trote läfst Gebhard 
Herrn zu Schrapelau etliche Zinfen auf. 
Gegeben a. 1410. am S. Dorotheen tag. 

Lvdewig Reliqu. X. p. 602 

4. Gebhard Herr zu Schrapelau eignet 
diefe Zinfen dem Klofter Neuenwerck. Ge- 
ben a. 1410. am Freytage nach Invocavit. 

Ibidem p. 603 



5. Landgraf Friedrich und Wilhelms 
als- “ 



Flöfs- Ordnung auf der Sale. Geben zu 
Salvelt a. 1410. am Dinllage nach Judica. 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p.754 

Stisser Forft-und Jagd-Hift. Beyl. Q. 

6. Pabft Alexander V. erlaubt einem 
Bürger zu Nordhaufen einen Trag- Altar. 
Dat. Bononia: IV. Jd. Apr. Pontif. a. L 

Hill. Nachr. von Nordhaufen p. 128 

7. Landgraf Friedrichs Verlchreibung 
wegen des Fuldifchen Pfand-Briefes. Ge- 
ben zu Saltza a. 1410. Donnerft. vor Jubil. 

Lvcn SuccinBse Animadu. Beyl. n.4 

Wohlgegr. Gegen -Inform. Beyl. n.5 

Abrifs von dem neueften Zuftande der 
Gelehrf. VIII. p. 52 

Fabri Staats-Cant'/ley VIII. p. 144 

8. Das Dorff Phulndorff verkauft dem 
Capitul zu Gotha anderthalbeMarcke. Ge- 
geben a. 1410. am Dinftage vor ferne Mar- 
ci tage. 

Tentzelii Suppi. II. bifl. Gotb. p. 268 

9. Landgraf Friedrich belennet die 
Schencken. Geben Weiffenfehe a. 1410. 
Dinft. nach Vocem fucund. 

Friderici Hift. Pincernarum p. 30 

10. Graf Ulrich von Regcnfteinmuthet 
bey Churfürft Rudolphen die Stein-Mühle 
zu Qvedlinburg. Gegeben a. 1410. des 
Sontages nach Philippi und Jacobi. 

Lvdewig Reliqu. X. p. 288 

11. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
leihen Heinrichen von Reittenbach einige 
Güter zuDutzlaven,Czwataw etc. Gegeben 
zeu Aldenborg a. 1410. am Montage in der 
Pfingftwochin. 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 754 

12. Iidem eignen zu einem Altar zu 
Rochiitz etliche Zinfen zu Bickenhayn und 
Nordendorff. Dat. Aldinborg fer. VL p. 
T rin. a. 1410 

7 n*De P sSiurtifchen Officials Verbot, 
da£s ebne des Qothaifcheu Pfarrers Ver- 



willigung kein Terminarius predigen darff. 
Dat. a. 1410. VI. Kal. IuL 

Sagittarii biß. Gotb. p. 127 

14 Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrichs Theilungs-Recefs und Verei- 
nigung. Gegebin zeu Nuemburg a. 1410. 
am Donerftage vor ferne Peters tage au 
vincula. 

Lunig part./pec. Com. II. p. 200 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 755 

Rovsset Suppl. au Corps diplom. I. pari. 

15. Iidem cafliren allen bisherigen Wie- 
derwillen. Dat. ut modo. 

Horn /. c. p. 763 

16. Iidem geloben, das Land Meiffen bey 
allen Rechten und Herkommen zulaffen. 

I Dat. ut modo. 

Ibidem. 

17. Landgraf Friedrich fetzt Thile 
Schencken zum Amtmann zu Delitzfch., 
Geben zu Nürnberg am Dinft. Petri ad\ 
' Vincula a. 1410 

Friderici Hift. Pincernarum p. 28 

18- Stiftung eines Altars im Nonnen- 
| Klofter zu Arnftadt. AU. a. wo. in er aß. 
S. Bart bol. 

Olearii Synt. Thur. I. p. 23 

19. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrich befehlen Hermann von Recken- 
rode das Scblofs Creyenburg Gegeben 
zu Salzca, a. 1410. fer. UL pß Crucis exal- 
tationis. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 763 

20. Landgraf Friedrich der ältere ent- 
scheidet Landgraf Friedrich den jüngem 
mit denen Grafen zu Gleichen und Orla- 
münde wegen der Saltzifchen Succcjjion. 
Dat. Wiffenfe a. 10. fer. IV. poli Exaltat. 
\S. Crucis. 

Ibidem p. 764 

21. Der Stadt Satzungen Erbhuldigungs- 
Brief. Geben Weimar a. 1410. Sonr. vor 
Michaelis. 

Gründliche Information Beyl. n.3 

22. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
eignen dem Hofpital zu Grimme den Ze- 
henden zu Goftewitz. Dat. Grymis feria 
| VI. die Michaelis a. 1410 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 763. E. 

23. Iidem geben Heinrichen von Weida 
Schmollen vor fein Antheil an Weida. Dat 
Wida Dom. ante Symonis tf Jude a. 1410 

Ibidem. 



sfi. Joo. 



}l. Jol 



ti-JuL 



jl. JoL 



. Aug. 



JJ.Aog. 



«. Sept. 



17. S«pt. 



1 S. Sepl 



19. Sept.* 



ifi. oa. 



1411. IND. IV. 

r. KeyferWENTZELsVerficherung,dafs 
das Marggrafthum zu Laufitz niemahlsvon 
Böhmen getrennet werden foll. Dat. Prag 
a. 1411. Sontags Eßo mihi. 

Grosser Lauf. Gefchichte I. p. 107 

Lvnig part. fpec. Com. U. von Laufitz, 
p. 91 

2. Heinrich R e ü s s von Plauen ver- 
kaufft denen von Wolframsdorff das Hals- 
gericht auf ihren Gütern. Geben a. 1411. 
am Sonnt. Invocavit. 

Erläutert. Voigtland IV. p. 365 

3. Churfurft Rvdolph von Sachfen ge- 
ftehet Keyfer Wentzeln am Schlofs Prirz 

dag 



i.Febr. 



i.Mart. 
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xi. Mart. 
I. Apr. 

*p'- 

18- Apr. 

30.JUH. 

3 -JoI. 

31. Aug, 

aa.Sopt. 

*i. oa. 

' it.Kov. 
xi.Dcc. 



2*. J*n. 



das Einlöfungs - und Oeffnungs - Recht zu. 
Geben am Sontag laetare a. 1410 

Lunig Codex Germ. dipl. I. p. 1419 

4. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
fetzen,was zur MeifsnifchenNation zu Leip- 
zig gehöret. Gcgebinzcu Lipczktf.1410. 
am Dinilage vor Palmen. 

Sicul Neo-Annal. UpJ. JeQ. 34. p. 544 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 
76a 769 

5. Hans Schmidt verkauft einem Dom- 
herrn zu Gotha einen Rheinifchen Gulden 
Zinfe. Geben a. 1410. an dem fritage vor 
dem pal men tage. 

Tentzeui Suppi. II. hifl. Goth. p.271 

6. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
erlauben denen Bürgern zu Werda fich des 
Rechts zu Zwickau zu erhöh len. Dar. Al- 
dinburg Sabbatko ante Quafimod. a. 1411 

Horn /. c. p. 769 

7. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrich verbinden fich mit Graf Fried- 
richen von Henneberg. Geben am Din- 
Itage nach Peter und Paul a. 11. 

Ibidem. 

g. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
eignen denen Auguftinem zu Neuftadt das 
Amans-Holz. Dat. fer. VI. pofl Vijit. Ma- 
ri £ in cafiro Arnshouge a. 1411 

Ibidem p. 771. E. 

9. lidem theilen ihre Länder. Gege- 
ben zcu Lipczk a. 1411. am nehlten Manta- 
ge nach fente lohannis tage Decollat ionis. 

Ibidem. 

10. Landgraf Friedrich belehnet die 
von Steinbach. Gegebin zcu Friberg a. 
1411. am nechftin Din! läge nach fente Ma- 
theus tage. 

Ibidem p. 774 

11. Keyfer Wentzels Bündnifs mit 
LandgrafFriedrich, Wilhelm und Friedrich. 
Geben zu Prag an Aller Heiligen Abend. 
a. 1411 

Lunig Codex Germ. dip/. I. p. 1422 

12. Die Aebtirtin zu Qyedlinburg ord- 
net Agathen von Dingel ftedt Jahrgedächt- 
nifs. Geben a. 1411. in (unten Martens taghe. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 552 

13. Das Klofter zu Döbeln nimmt Mi- , 
chel Czaflen in ihre Brüderfchaft. Gege- 
bin a. 1411. an fant Thomas tage. 

Morbitz Döbel. Chron. Anh. n. 9 

14. Graf Wilhelm zu Henneberg con- 
firmiret einen Altar in der Hof-Capelle zu 
Schleüfmgen a. iaii 

Weinreichs Flenneb.Kirchen und Schu- 
len Staat p. 143 

15. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
geben denen Herren Reuden Verficherung 
der Bezahlung von Weida. Dat. a. 1411 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 766 

1412 . IND. V. 

1. Keyfer Sjegmvnd ermahnet die Stadt 
Erfurt, dem Reich getreu zu feyn. Geben 
I zu Ofen an S. Agneten tage, regn. Vngar. 
XXII. Rom. I. 

Erfurt. Deduci, contr. Mayntz dea. 1594. 

Beyl. n. 22 

Copia der Uhrkunden a. 1595. A. 

3. Landgraf Friedrich Qberlälst dem 



Rathe zu Dresden die Stadtgerichte. Dat. 
Dresden IV. poß. Pauli. ConurJ. a. 1412 
Schramm Hirt. Schaupl. von Brücken 
Beyl. n. 16 

3. Ein Vicarius zu Eifenach fchencket 
dem Capitul zu Gotha 5 Schi Hinge Pfenni- 
ge. Gegeben a. 1412. an dem Montage nach 
Invocavit. 

Tentzelii Suppi. II. hiß. Gotb. p. 274 

4. Landgraf Friedrichs Vergleich zwi- 
fchen Nicol von Gorbitz und dem Rath zu 
Dresden wegen eines Steinbruchs bey 
Struppen. Geben Dresden a. 1412. am frey- 
tage nach dem Sontage Reminijcere. 

Weck Dresdn. Chron. p. 475 
Schramm Hirt. Schaupl. von Brücken 
Beyl. n. 2. 

5. Landgraf Friedrich eignet zu einem 
Altar zu Rochlitz etliche Zinfen zu Raba- 
tendorff. Dar. Mißte Cer. Ill.p. Oculi 0.1412 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p 776. E. 

6. Landgraf Friedrich der jüngere ge- 
lobet die Einung mit König Wentzelnund 
den andern Landgrafen zu halten. Gege- 
I bin zcu Dresden a. 1412. am Dinftage nach 
dem Palmtagc. 

Ibidem. 

7. Landgrafen Friedrich, Wilhelm und 
Friedrichs Verordnung, wie es ihrer Mün- 
tze wegen zu halten. Gegebin zcu Frie- 
berg am Montage nach Quafim. 

Ibidem p. 777 

8. Churfürft Rvdolph confirmiret ei- 
nen Schützen-Altar in derPfarr-Kirchezu 
Wittenberg. Geben zu Wirtenb. a. 1412. 
Dinft. vor unfers herm Leichnams tage. 

Ziegler de dote EccL c. V. §. 22 

9. Hertzog Albrecht giebt der Pfarre 
zu Liebenwerae eine Wicfc. Gegeben zu 
Liebenwerde a. 1412. den Suntag nach des 
heil. Leihnams tage. 

Ober-Sächf. Nachlefe IX. p. 38 

10. Der Abt zu Cifteaux erlaubt, dafs 
das Klorter Sonnenfeld denen fremdenGeift- 
lichen darff Fleifch zu erten geben. Dat. 
Cißercii d. IX. Jim. a. 1412 

Unfchuld. Nachr. 1722. p. 8 

11. Marggräfin Anna leihet dem Rath 
zu Döbeln vier Schock Grofchen. Gege- 
bin zcu Liflenig rf.1412. am nehftinSonaben* 
de vor Santhe Margarethen tage. 

Mörbitz Döbel. Chron. Anh. n. 10 

12. Landgraf Friedrich und Wilhelm 
an die Stadt Gotha wegen der Einlaflung. 
Gegebin zcu Gotha am Donerftage nach 
Mauricii (1412.) 

Sagittarii hifl. Goth. p. 16. Conf. Tent- 
zelii Suppi. II. p. 275 
Rvdolphi Gotha dipl. I. p. 35 
Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 778 

13. LandgrafFRiEDRicH, Wilhelm und 
Friedrich belehnen die von Gretiffen mit 
der Schenckftadt zu Schönftädt. Dar. in 
campt s circa Helderungen a. 1412. W.Jeria 
ante Simonis & Jude. 

Horn l. c. p. 780 

14. lidem belehnen Graf Günthern 
von Schwartzburg mit etlichen Gütern zu 
Tennftäd. Dat. ut modo f er ia V. 

Ibidem. 

Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 107 

15. //- 
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xa. Febr. 



4, Mart. 



8. Mart. 



19. Mart 



II. April. 



JI- Maj. 



J. Jan. 



9. Jan. 



9 - JaL 



xa. Scpt. 
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37.Jtn. 



tS.Jtn. 



?t. J«a 



i ».Fcbr, 
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ij. lidem belehnen Friedrichen von Köl- 
leda mit etlichen Gütern zu Fronftedt. Dat- 
ut modo. 

Horn /. c . p. 781 

16. Churfürft RvD01.ru belehnet die 
Store mit dem halben Dorffe Falckenberg. 
Gegeben zcu Liebenwerde a. 1412. des ne- 
heften Montags nach U.Fr. tag. Conceptionis. 

Ober-Sächf Nachlefe IX. p. 77 

17. Bifchoff Werner zu Halberftadt er- 
mahnet die Zinsleute des Klofters Gerenro- 
de, das ihre richtig abzutragen. Dar. <11412 

PorrERODi: Anna!. Gerenrod. p. 60 

Lunig Spicii. Kccl. III. von Aebt. p. 97 

18. Landgraf Friedrich beleibgedinget 
Dietrichs von Honfperg Gemahlin mit 
halb Sachfcndorff, Ottendorff. etc. u. 1412 

Horn Leben Friedr. des Streit!) p. 775. C. 



10. Idem leihet Johann Schlicken 
s Eif 



das Eigen in Plauiig. 

Ibidem C. 

20. Idem erlaubt hansen von Wärtz- 
burg einige Aecker zu Schobelau zu ver- 
pfänden. 

Ibidem C. 

21. Idem eignet einigen Nonnen zuRie- 
fta und Heil . Crcutz einige Zinfen zu LdTau. 

Ibidem C. 

22. Landgraf Friedrich, WiiHEtMund 
Friedrich belehnen die von Vanre , Vitz- 
thum und Seebach mit Gro(Te-und Weni- 
gen-Vanre. Dat. a. 1412 



Horn Leben Friedr. des Streitb. P - 775 
23. lidem erlaffen die Landfchaft Thü- 



ringen allen Verdachts. Dat. a. 1412«. 
Ibidem p.779 

24. Landgraf Friedrich und Wil- 
helm thun dergleichen denen Grafen von 
Schwartzburg. Dat. a. 1412 
Ibidem. 

Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 121 



I413. IND. VI. 

1, Fritz von Schönburg vertaiifchet 
dem Klofter Grimhain Schleie mit einigen 
Dörffern gegen Retzig. Dat. 1413. am lä- 
ge Fab. Schaft. 

Horn Hand-Bibl. III. p. 314. C. 

Graf Heinrich von Hohenftein 



verfpricht Landgraf Friedrich, Wilhelm 
und Friedrichen die Scblöffcr Heldrungen 



und Wihe abzutreten. Gegebin a. 1413. 
am neften fritage Fab. und Sebaftiani. 
j Horn Leben Friedr. des Streitb p. 781 

3. F.heftiftung Graf Friedrichs zu 
I Henneberg und Graf Michael zu Wertheim. 
I Dat. Bamberg a. 1413. DonnerfL n. S.Pau- 
■U tag. 

Schannat Samlung I. p. 115 

4. Landgraf Wilhelm erlaubt denen 
Juden zu Coburg einen Kirchhof anzule- 
gen. Geben a. 1413. fer. III. ante Furif. 
Marie. 

Lvdewig Reuqit. X. p.252 

5. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrich entfeheiden Graf Emften von 
Gleichen und Apeln von Stutternheim. Ge- 

f eben zu Wymar am Dinftage U. Fr. tage 
'urificatioms. 

Sagittarii Gleich. Hin. p. 333 



Menckenii S. R. Germ. I . p. 563 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.782 

6. Landgraf Friedrich eignet der Ca- 
pelle auf der Brücke zu Dresden einen Hof 
dafelbft. Dat. Miffen VL Kathedra S. Pe- 
tri a. 1413 

Schramm Hift. Schaupl. von Brücken, 
Beyl. n. 15 

7. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrich befehlen Hänfen Schlotheim ihr 
Geleite zu Erfurt. Dat. a. 1413. fer. II. 
p. Oculi. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 784 

8. B. Albrecht zu Bamberg an Grafl 
Friedrichen zu Henneberg wegen Graf 
Hermanns erwehlten Coadjutoren. 

Schannat Samlung I.p. 11g 

9. fit. Schreiben deswegen andenKey- 
ferum Confirmation. 

Ibidem p. 118 

10. Key fer Siegmvnds Confirmatio a. 
Geben zu Velde vor Anesin Friaul andern 
Montage nach OmWjegnorum IIung.XX.Vl. 
Romani III. 

Ibidem p. 120 

n. Graf Friedr jchs zu Henneberg 
Vereinigungs- Entwurf! zwifchen beyden 
Stiftern Bamberg und Wirtzburg. 

Ibidem p. 122 

12. Pabft Johannes XXIII. geftattet der 
Univerfirät Leipzig fechs Canonicate zu 
Meiffen, Naumburg und Zeitz. Dat. Rome 
apud S. Petrum VI. Id. April. Ponti f. a. IIL 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 315 
. 13. Landgraf Wilhelm vertragt den 
Grafen von Hohenftein mit dem Herren 
von Heldrungen. Sangerhaufen 1413. am 
Sonrage Judtca. 

Ibidem p. 784 

14. Landj 
Friedrichs ( 
wegen Verpfändung Hartzgerat“ und Gün- 
tersberg. Geben a. 1413. am neften Mon- 
tage nach Judica. 

Ibidem p. 785 

15. Vergleich zwifchen fünf Gebrü- 
dern Fürften von Anhalt. Gefchehen am 
Oftertage a. 1413 

Beckmann Anhalt. Hift. V. p. 116 

Lvn io part.fpec. Cont. IL von Anhalt, 
p. 169 

Rovsset Sappl, au Corps dipl. I. part. 2. 



aa. Febi 



11. Mart, 



1 7. Mm. 



idgraf Friedrich, Wilhelm und 
5, Gegenverfchreibung an Anhalt 



J£E- 



iifchoff Rvdoeph zu Meiffen erlau- 
bet zu Wurtzen einen Graben um die Stadt 
Zufuhren. Geben a. 1413. am SontagcAl/- 
Cer. Dom. 

Schöttgen Wintzen. Hift. p. 19 
17. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrich verfetzeh denen Nonnen zu 
Beünroda etliche Jahrrenten zu Obern-Be- 
fa und Kindelbrück. Gegeben zu Nutnburg 
a 1413. am Montage nach Jubil. 

FIorn Leben Friedr. des Streitb. p. 786 
■8- Pabft Iohann XXHI. confirmiret al- 
le Privilegia des Stifts Qvedlinburg. Dat. 
Avinione Kal. Jun. Ponitfi. a. IV. 



Kettneri Dipl. Quedl. p. 509 ' 

Lvnig Spicil. EccLlll. von Aebt. p. 236 



19. Die Grafen vonStolberg verbinden 
Z (ich 



7. April. 



9 Apr. 



10. April 



1». Apr. 



7. Mtj. 



|J. M*j- 



1. Jan. 



üogfe 
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■ I. Jul 
is. Jal 
i. Au*. 

5- Aug. 

l 

1 Aug. 

4 - Aug. 
7. Aog. 

«. Aug. 

30 . Aug. 
so. Ang. 

ai. Sept. 
»J. Oft. 



INVENT ARIVM DIPLOMATrCVM 



lieh mit denen Landgrafen. Du/; Wiflen- 
fe am Dinftage nach Divi/. ApaftoL a. 13 
Hgen Leben Friedr. des Streitb. p. 787 
20. Landgraf Friedrich der jüngere 
vcrfchreibt Niooln von Utensroda 20. Rnei- 
nifche Gulden 7u Sangerhaufen. Gebin 
reu Gotha a. 1412, am Sunzbinde Marie 1 Friedrich verbinden lieh mit Bifchoff Al- 

. * • . 7 J U-tl ft- J. f~* 1 .... 1 

Mai'dak-ne. 



etliche Hufen zu Buttftedt zu verlufem. 
Dat. a. 1413 
Ibidem . 

1414. IND. VH. 

1. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 



Tintzeui Suppi. II. hiß. Gotb. (>. 278 

21. Bündnils des Ertzbifehoffs zu 
Mayntz, Biichoffis zu Wiirtzburg, Abts zu 
Fulda und Herfchfeld, LandgrafFriedrich*, 
Wilhelms, und Friedrichs. Dal. Hersfeld 
«1 die beaii Petri ad vtacula a. 1413 

Strvve Poiit. Archiv III. p.293. V.p.341 

Lvnig Spici I. Fxcl. Ui. p. 160. Cf Cont.l. 
p.219 

Schannat biß. Fuld. Prob. p.289 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 787 

22. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrich belehnen die von Bünau mit 
Droilffg, Wcfenilcin etc. Dat.a. 1413 ./er. 
V. i» die X Stephani Inventioni t. 

Ibiikm p. 788 

23. Derer Grafen von Stolberg Revers 



brachten zu Halberlladt. Gegeben a. 1414. 
am Domilage nach Epipb. Domini. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 793 

2. htlem eignen Graf Friedrichen von 
Beichlingen das Dorff Ober -Heldrungen. 
Gegeben a. 1414. am Sonnabende Fabian! 
und X baltlani tage. 

ibidem p. 794 

3. Johann Abt zu Cifleaux erlaubt de- 
nen Nonnen desKioilers Sonncnfcld Fleifch 
zu effen. Dat. Conflantia (f. Cißercii) 
XV. Febr. a. 1414. more Gallicano. 

Unfchuld, Nachr. 1722. p. 7 

4. Landgraf Wilhelm privilegiret die 
Pfarrer der Pflege Leuchtenberg und EUen- 

j berg. Dat. a. 1414. Dom. Eßo mibi. 
Reinhard de jure circa facra p. 265 



5. Landgraf Friedrich der jüngerefetzt 
wegen Verpfändung des Schlöffe Kelbra. j feiner Gemahlin Tenneberg, VValthers- 
Dat. quinta feria Irrcent. S. Stephani a. 1413 häufen und Kefemburg nehft einigen Ren- 
Ibidan p. 789 1 ten zu Sangerhaufen zum Leibgedinge. Ge- 

24. Landgraf Friedrich, Wilhelm und geben zu Wymir am Dornftage vor Rc- 
Frlldeic h erlauben Conraden von Tann - 1 mimjeert a. 1414 



rode fein Schlots Stusfurt zu verfetzen. 

Dat. Ihene fexta feria ante Severi a. 1413 
Ibidem p. 783 

25. Iidem befehlen Hans Küchenmei- 
stern das Schlofs zu Eifenach , die Clem- 
me. Dat. a. 1413. tertia ante Laurentii. 

Ibidem p. 790 

26. Landgraf Friedrich der jüngere 
verfchreibct dem Vicario zu Abtsrode zwo 
Marek. Greben a. 1413. am Dinftage S. 

Cyriaci tage 

Tintzelii Suppl.lL hifl.Gotb. p.277 _ 

27. Landgraf Friedrich, WiLHELMund'S'Jlofles Meiffen. Dat. Lipczk/er. VL 

Friedrich verfprechen Marggräfin Annen My Domin-Ocult a. 1414 
wegen ihres Leibgedinges ein Äquivalent 1 Ho * N Leb« 11 Frledr - des 



Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 76 

6. Idem verkauft! dem altem feinTheil 
am Schlöffe Meiffen mit Biele und Buntfch. 
Dat. ut modo. , 

Ibidem p. 794 

7. Pabfl Johann XXIII. befehlet das 
Stift Qyedtinburg nicht zubefchweren. Dar. 
Bonont e XVII. Kal. April. Pontif. a. IV. 

Kettneri Dipl. QuedL p.511 
Lunig Mcil. EccTUl. von Aebt. p. 236 
8- Landgraf Friedrichs des altern Ge- 
gen - Verfchreibung wegen des halben 



zo geben. Gegeben zeu Lypczk a. 1413. 
am neften Sontage nach U. L. Fr .Aßhmpt. 

Horn Leben Friedr. des Streitb, p. 791 

28. Ertzbifchoff Iohass zu Mayntz 
verkaufft lohann von Altenblumen das Vitz- 
thum-Amt zu Erfurt. Dat. Eltuil Domin. 
pofl AJfumpt. Maria, a. 1413 

Falcrenstein Hift. von Erfurt HI. 12, 
p. 292 

29. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Frie drich erlai iben denen Grafen von Glei- 
chen ihr Schlofs Tullftädt zu verpfänden. 
Dat. f er. V. in die S. Matrhei a. 1413 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 792 

30. Pabfl Johann XX 11 I. befiehletvom 
Stift Wiperti zuQyedlinburg nichtszuver- 
äufero- Dar. apud $. Antonium extra mu- 
ros Florent. VIII. Kal. Nov. Pontif. a. V, 

Kettneri Dipl. QuedL p. 510 

31. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrich erlauben Heinrich von Wec- 
ilyrn etwas Zins-Getreide zu Gebefe wte- 
derkaufflich zu verkauffen. Dat. a. 1413 

Ibidem. 

32. Iidem erlauben Buffen von Vitzthum 



Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 795 

9. Der Vogt zu Lufitz verfetzt das 
Schlofs Reichwalde an die von Krienitz, 
Geben <s. 1414. a n dem Montage neft vor 
fandt Jorgen tag. 

Deflinata liter. Cf Fragm. Lufat. X. 
p. 1006 

10. Landgraf Friedrich, Wilhelm 
undpRiEDRiCH nehmen die Carthausbey Ei- 
fenach in ihren Schutz. Gegeben zu Ife- 
nache a. 1414. am Mitwochen nach dem 
Sontage Qvafimod. 

Append. ad Hacksum de Comit. Templin. 
P- 35 ö 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 706 

11. Eorundem Vertrag mit Heffen. Dat. 
ffenach a. 1414 .fer. VI. pofl. Qvafim. 

Horn l. c. P - 797 

12. König VVentzjl erlaubt der Stadt 
Luckau das Schlofs Reichenwald abzubre- 
chen, und die darzu gehörige Güter in der 
Stadt Nutzen zu verwenden. Geben zu 
Präge a. 1414. Domft. nach S. Jorgen. 

Deflitutta liter. Cf Fragm. LuJ'at. III. 
P- *45 

13. Hans von Urffe fchlie&t einen Still- 1 
ftand zwilchen denen Landgrafen und denl 

Grv 



n. J«. 



♦ S-Jia. 



1 '. Febr. 



1 1. Febr. 



1. Mirt, 



l, Mart. 1 



itf. Mur. 



16. Mart 



»$. Apr. 



It. April. 1 



Jo. April. 



* 6 . Apt 



1 
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| Grafen von Ziegenhain. Dat. a. 1314 .fer. 
* April. | v. pojl Domin. Mi fer. Dom. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 800 
14. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrich eignen dem Stift U. L. Fr. und 
Severi zu Erfurt das Dorff Roldisleben. Ge- 
. gebin zcu Wiffenfehe am Sunabinde vor 
*8- April 1 ' Jubilate. 

Ibidem p. 801 

15. Landgraf Wilhelm fetzt der Stadt 
Crimmitzfchau ftatt der Bete eine gewifle 
.Jahr-Rente. Dar. Aldenburg, die Dcjuin. 

6 . M»j. j Cantate a. 1314 

Vvlpii Belehr, von Crimmitzfchau p. 9 
J Ober-Sächf. Nachlefe X. p. 218 

16. Götz von Afpech verkauft einem 
Canonico zu Gotha 29. Schillinge Pfennige. 
Geben a. 1414. an dem Dinltage nach fende 

t. M*j. Jv Valpurgis tage. , 

Tentzelii Suppi. II. hifl. Gotb. p. 280 

17. Die Schencken von Domburg ge- 
ben dem Nonnen-Klofter zu Gotha andert- 
halbe Hufe zu Frimar. Dat. a. 1414. prid. 

3 * I Kal. Jim. 

Sagittarii bifl.Gorb. p. 146 

18. Landgraf Friedrich, Wilhelm 
und Friedrich handeln mit dem Grafen 
von Blanckenhain wegen des Kauffs des 
Schloffes Blanckenhain und Lehn von 
. T ennrode. Dat. Egkerfperge a. 1414 fer. 

»6. Jan. | j|i poß Johann, Bapt. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 802 
10. Landgraf Friedrich eignet dem 
Kl öfter Riffau einige Zinfen bey Mühlberg, 

1 Dar. in caftro Mifna a. 1414. fer. III. pojl 
3 'J uL I Vijit. Marie. 

Ibidem C. 

20. Die von Ufslar begeben fich in 
Landgraf Friedrichs Pflichten. Dar. Mol- 

a 8- J o1 - ! hufin fer. II. pojl. facobt Apofl. 

Ibidem. 

21. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrich machen mit Helfen einen Still— 
ftand auf drey Jahr. Dat. Molhufen a. 1414. 

I am n eilen Donrllage nachfente Jacobs tage. 
Ibidem p. 803 

22. lidem geben denen Bufsmannen das 
Forwerg Zaukerode erblich. Dar. Gotha 4. 

u Ang. ,4, a Sabbato pojl facobi Apofl. 

Ibidem p. 805 

23. Keyfer Siegmvnds Befehl an die 
Landgrafen wegen der Irrungen mit Bam- 
berg’ Geben zu Koblentz des nechllenSun-| 

Aü g- tages nach Sand Laurentii tag. 

Schannat Samlung I. p. 125 
Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 806 

24. Pabft Iohann XXIII. fetzt den Bi- 
fchoff zu Meiffen, Abt zu Pegau, Dechant 
zu Erfurt und Merfeburg zu ConfervaroTcn 
der Stadt Halle. Dat. Bonomte XIII. Aug. 

| »I- Aog. I Pontif. a. V. 

Lvnig part. Jp ec. Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p. 516 

25. Keyfer Siegmvnds Privilegium, dafs 
die Nieder -Laufitz nicht foll von Böhmen 
getrennet werden. Dat. Cobtentz a. 1414. 

1 jo. Ang. I am nechften Donnerftage vor S. Egidii. 

Lvnig part. Jpec. Cont. II. von Laufitz 

2 $. ^andgrafFRiEDRicH, Wilhelm und 
Friedrich leihen Friedrichen von Beich- 



lingen den Anfall an Bcrcka. Dat. Friberg 
| fer. HI. ante fljlum Nativ. Man £ a. 1414 
Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 806 
fcy. Keyfer Siegmvnd invitint die Gra- 
fen von Üenneberg zum Reichs -Convent 
nach Nürnberg. Dar. Ffeydelbergtf.1414. 
Donnerftags vorCreutz-Erhöhung. 
Schannat Sammlung I. p. 126 
2g. Friedrichs von Starckenberg Vcr 
gleich mit dem Stift Naumburg wegen ctl 
eher Güter zu Monftab.Dä/.d.i4i4. anSonr, 
tag Crucis Exalt. 

Hecker Nachr. von der Herrfch. Star- 
ckenberg p. 23 

20. Der JPrioj- Generalis des Iohanni- 
ter -Ordens confirmiret fechs Ma'-ck Pol- 
nifch zum Petentzmeifferund Ordens-Hau- 
fe zu Zittau. Dar. Stranoniczii fer. VI. pofl 
S. Galli a. 1414 

Carpzovii Anal. Zitrav. III. 1. p. 14 
Hofmanni .V. R. Lufat. IV. p. 214 

30. Pabft Iohann XXIII. ziehet Nach- 
richt ein wegen der veräuferten Güter des 
hlofters VVipertizu Qyedlinburg. Dar. 
apud S. Antonium extra muros Flor ent. VIII. 
Kal. Nov. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 510 

31. Keyfer Sigmvnds Sächfifche gülde- 
ne Bulle. Geben zu Ache a. 1414. den 8 
Nov. etc. 

Griebner de bulla aurea Saxon, p. 90 

32. Keyfer Siegmvnds (falfcher)Lehn- 
brief Herzog Erichs zu Sachfen-Lauenburg. 
Franckfurt an S. Luden tag a. 1414 

S p A L a t 1 n 1 Vita aliquot Ele ft. Saxon. 

р. 1072 

Anderweitige Handlung Bey!. n. 7 
Bericht von dem Braunlchw. Lüneourgi- 
fchen Rechte auf Lauenburg Beyl. n. 44 
Eie Ela furis pubi curioja Cont. c . 4. p. 419 
Menckenii de Ele 3 oratu Frid.Bellic. p.30 
Müllers Reichst. Tbearr.Frid. F^.Vorft. 

с. 13.P.452 

Lünig parr.Jpec.Cont.il. 4. Abth. p.354 
du Mont Corps diplom. II. part. 1. p. 19 
Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 921 
Rovsset Suppl. au Corps dipL I. part. 2. 
p. 328 1 

33. Cardinal Jordan vs erlaubt Graf' 
Günthern und Heinrichen zu Schwartzburg 
Beichtväter anzunehmen. Dat. a. 1414 

Unfchuld. Nachr. 1722. p.527 

34. Bifchoff Rvdolph zu Meiffen con- 
firmiret eine Meffe zu Sonnewalde. Dat. 
a. 1414 

Untchuld. Nachr. 1714. p. 591 

35. Landgraf Friedrich macht ver- 
fchieaeneOrdnui^enzuChemnitz(ö.i4i4.) 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.807 

36. WcwentfcheidetdieKI öfter Zelle und 
Nimptfchen wegen einer Mühle bey Grim- 
me. a. 14 

Ibidem. 

27. Idem leihet Heinrichen von Seben 
erichiedene Güter zu Grimme, Pretitz etc. 
Gegeben a. 14 
Ibidem p.808 

38. Idem fetzt feiner Gemahlin Grim- 
me, Coklitz und Nauenhof zum Leibgedin- 
ge. Dar. a. 1414 
Ibidem. 

Z 2 



39. Idem 





INVENT ARIVM D 1 PLOMATICVM 



39. Idem fetzt die Innung der Gerber 
zu Leipzig, (j. 1414-) 

Ibidem p. 8 10 

40. König Wentzels in Böhmen Ver- 
ordnung wegen der Landflraffe über Gör- 
litz. Dat. a. 1414 

Lsyservs de via regia Lufat. fu per . p. 29 
I4I5. IND. VIII. 

1. Hans von Wechmar verkauft dem 
Capitul zu Gotha 12. Schillinge Pfennige. 
Dat. Kefemberg a. 1415. am Dornilage nach 
Circumcif. Demini. 

Tentzeui Suppi II. bi/t. Goth. p. 280.282 

2. Landgraf Friedrich belehnet die 
Grafen von Gleichen mit Tulfledt, Gre-j 
venburg und Tonna. Geben zu VVymar 
a. >415. an dem Dornilage nach der heiligen 
dry König tage. 

Sagittarii Gleich. Hifi. p. 334 

3. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrich verpfänden das Schlofs Elgers- 
burg an die von Entzenburg. Dat. a. 141J. 
Domin. ante Purificat. 

Horn Leben Friedr. des Streltb. p. 8» 

4. Die von Maltitz geloben denen Land- 
grafen fechs Jahr Friede zu halten. Gege- 
bin czu Rochelicz a. 1413. an fritage U. Fr. 
abinde Purif. 

Ibidem p. 813 

3. Die Benfeffe verkaufen dem Kloiler 
Eilwardeflorp 60. Scheffel Getreide. Ge- 
gebin a. 1415. an dem thage U. Fr. abinde 
Marien Lichtewyunge. 

Lvdewig Reliqu. L p. 447 



heil. Oftertage regni Hung. a. XXIX. 
Rom. V. 

Müller Reichst. Tbeatr. Frid. V. 1. Vor- 
ftcll. c. 10. p. 138 

14. Keyfer Siegmvnds Verficherung, 
dafs das Schwerdtragen Churfürft Rudol- 
phen gebühre. Dat. Coflantz a. 1415. Son- 
tags Quqfin. regnorum Hungar. XXIX. 
Rom.v. 

Müller I. c. c. 6 . p. 85 

Europ. Herold L p. 230 

Lvnig pari. fpec. von Sachfen p. 5 
13. Landgraf Friedrich erlaubt dem 
Kloiler Ichtershaufen 28. Hufen zu veräu- 
fem. 

Reinhardvs de jure circa fiacra p.275 

16. Derer Fürilen von Anhalt Bund- 
nifs mit dem Ertzbifchoff zu Magdeburg 
auf zehen Jahr. Dat. Meydeburg a. 1415. 
Dinilags nach S. Bonifacii. 

Beckmann Anhält. Hift. V. p. 117 

Lunig pari. / ’pec . Cent. II. von Anh. p. 171 

17. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrich vergleichen fleh mit denen Noth- 
haften wegen einiger flreitigen Lehen in 
Eger-und Elbogener Lande. Gegebin a. 
14 iyam Sunabinde nach AJJumtionis Marie. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 816 
18- Einige Cardinälc geben der Kirche 
zu Friefäu Ablafs. Dat. Con/tantix prov. 
Mogunt. Ind. VIII. V. Non. 0 ( 1 . 

Erläut. Voigtland II. p. 153 
19. Landgraf Friedrichs Wilhelm und 
FRiEDRicHverkauften denen Burggrafen zu 
Nürnberg das Schlofs Thierften und den 



6 . Landgraf Friedrich, Wilhelm undj Marckt f hiersheim. Dat. Sabbato po/t Dio- 
Friedrich verpfänden^Güntersberg an Al- j m ßi a . 15 



brecht von He’rres. Dat.fer. IV.po/l Ocu- 
li a. 1413 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 814 
7. Albrecht Wiehe verfpricht feine 
verkauften Güter nach wie vor zu verdie- 
nen. Dat. Wiffenfee, ut modo. 

Ibidem p. 815 

8- Churfurll Rvdolfh ratificiret die 
Chur-Pfältzifchen Vorrechte. Geben zu 
Cöllnitz a. 1415. am Sonnt. Oculi. 

Frehervs ad Bullam Sigimtmdi p.571 

GrOndi. Dedudion Beyl. n. 16 
9. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 



Horn Leben Friedr. des Streitb. p.817 

20. Bifchoff Gerhards zu Naumburg 
und Burggraf Friedrichs zu Nürnberg Un- 
terhandlung zwifchen Landgraf Friedrich 
und Wilhelm wegen einer neuen Landes- 
Ordnung. Gegeben zu Altenburg a. 1415. 
des nechilen Sontags vor fant Gallen tag. 

Lvnig fort. fpec. Conrin. II. p.205 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 818 

21. Landgraf Friedrich verfpricht fei- 
ne Vettern wegen einer Schuld Schadlos zu 
halten. Dat. VVymar Sabbato poft. Luce a. 15 

Horn l . c . p. 821 



ssrnfssass ja»» 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 816 Kelbr. p. ,40 

10. Burggraf Albrecht von Kirchberg . . , . , J 

bezeuget den Handel wegen Blanckenhayn. - 2 3 ' Hie Landgrafen und lerzoge zu Sach- 
Gegebin a. 1415. am DinUage am fenteGre - 1 Dm'ger Irrungen 

gorius tage. 

Ibidem p. 814 

11. Keyfer Siegmund confirmiret die 
Privilegia der Stadt Nordhaufen. Gegeben 
zu Couliitza.1415. am Dinflage nach yudica. 

Hifi Nachrichten von Nordhaufen p. 229 

12. Graf Friedrich von Beichlingen 
confirmiret der Vicarie zu Cölleda einige 
Zinfea Gegeben a. 1415. an fente Marcus 
tage. 

Thuringia facra. 

13. Keyfer Siegmund privilegiret Chur- 
Sachfen mit der güldenen Müntz. Geben 
zu Coilnitz a 1413. Donnerff. nach dem 



auf Marggraf Friedrichen zu Brandenburg. 
Dat. Haitis fer. IV. pofl Elifabeth a. 13 
Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 822 

24. Landgraf Wilhelm thut Landgraf; 
Friedrichen Anzeige wegen gemachter Oer- ] 
terung. Dat. VViffenitkSabbato ante Ka- 
therine a. 1415 

Ibidem. 

25. Bifchoff NrcoLAVs zu Merfeburg 
gtcbt der Kirche zu Geithen Ablafs. Dat. 
Merfeburg a. 1415. in dteS. Andrea Apqfl. 

Unfchuld. Nachr. 1714. p. 117 
Opp. Luther i Halenf. tan. XV. p.35 
20. Landgraf Friedrich wehlet fern 
bis- 
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4 Apr. 



7-ApriL 



10. Inn. 



1 1. Jun. 



5 

1*. Ang. 



3. oa. 



».oa 



13. oa 



19 . oa. 



11. Nor. 



ao. Not. 



14. Not. 



30. Nor. 



3 6i 
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| bisherig Antheil. Dat. Altiinburg Friedrich verpfänden Kelbra. Dat.a. 1417. 

t. D«. to in die Concept. Marie a. 1415 1 in die S. Dorothea. 

Hohn l. c. p. 813 ^ | Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 825 



20, Pebr. 



27. Mut. 



»4-Aog. 



ij. oa. 



1«. oa. 



1. Nor. 



1 J. Dm. 



27. Idem dotiret Heinrichs von Mer- 
tenftorff Ehewirthin mit etlichen Zinfen 
zu Swet. Dat. a. 1415 

Ibidem p. 823- C. I 

28. Idem erlaubet Albrechten von Hei- 
nitz feine Güter zu Lutzfchan an dasCapi- 
tul zu Wurtzen zuverkauffen. Dar. 0.1415, 

Ibidem p. 8z+ C. 

29. Idem leihet Heinrichen von Krolp 
die Änwartfchaft einigcrGüterzu Mertins- 
kirchen und Brefewitz. Dat. a. 1415 

Ibidem C. 

30. Idem eignet einem Altar zu Mlt- 
weida einen Theil derTfchepe. Dat.a. 1415 

Ibidem C. 

3t. Idem eignet einigen Nonnen zum 
heil. Creutz etliche Zinlen zu Dobernitz. 
Dat. a. 1415 

Ibidem C. 

32. BurggrafHmNiUCH zu Meiflen con- 
firmiret einige Zinfen zu Friwel zu einer 
Melle zu Döbeln. Gegebinu 1415. an dem 
Sunabinde vor der Befnydunge vnlers her- 
ren, vf vnffen SlolTe Vrouwenlieia 

Mörbitz Döbel Chrom Anh. 11. 1 

I416. IND. IX. 

1. Landgraf Friedrich confirmiret der 
Stadt Gotha eine Mühlllatt an der Leine. 
Geben a. 1416. zu Gotha amDornliagevor 
Kathedra Petri. 

Tentzelii Suppi II. biß. Gorb. p. 283 

Rvdoiphi Gotha dipL UL p. 8 

2. Landgraf Wilhelms Befehl, dafs al- 
le Juden in feinen Landen unter Mciller 
Hellem zu Erfurt liehen Sollen. Geben 
| fer. VL ante Letare a. 1416 

Lvdewig Reliqu. X. p. 254 

3. Des Hauptmanns und Raths zu Dö- 
beln Vergleich mit denen Fleifchhauern , 
wegen gewifler Zinfen. Geben a. 1416. an 
fantBattcl tage. 

Mörbitz Döbel. Chrom Anh. n. 13 

4 Hans von Polentz, Landvogts in Lau- 
fitz, Auslpruch zwifchen den Rath zu Gu- 
ben und den von Rotenburg zu Schidlo we- 
gen der Oder-Schiffart. Gegeben zu Gu- 



2. Keyfer Siegmvnd erfordert den Rath 
zu 'Erfurt aufs Concilium zu Kollnitz. Ge- 
ben zu Coftentz a. 1417. des nechfteu Zin- 
ftags nach fant Dorotheen tage, rem. Vu- 
lgär. XXX. Rom. VII. 

Ohnumgängl. Gegen-Berlcht Beyl.n.33 
Lunig parr.fpec. Cm. IV. 2. Theil von 
Städten p. 458 . 

3. Keyfer Siegmvnd gebietet allen 
Obrigkeiten, das Klofter Grünhain in fei- 
ner Abwefenheit zu fchützen. Geben zu 
Coftentz a. 1417. am tage Matthie. 

Horn Hand-Bibl. III. p. 315. C. , 

4. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrich treffen eine Einung mit Heften. 
Dat. Drefurte fer. III. proxima ante Domin. 
Letare a. 1417 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 826 

5. Nicol Gebescher bekommt vom 
Capitul zu Gotha eine Meile zu fingen 
Dar. a. 1417. am Dinftage nach ferne Am- 
brofii. 

Tentzblii Suppl.II. hift. Goth.n. 286 

6. Des hönigl Hofrichters Brief von 
Graf Günthers von Schwartzburg Klage. 
Geben zu Coftantz des nechften Mittwo- 
che nach S. Marcus tage a. 1417 

In jure Cf faBo gegr. Gegen - DeduS. 
Beyl. il 45. I. 

7. Kcyfcr Siegmvnd belehnet Veiten 
von Schönburg mit Hartenftein. Geben 
zu Coftentz a. 1417. den letzten April. 

Lunig part.J'pec. Coat. IL von Grafen 
p. 270 

8- Stephan Moir ftiftet im Klofter S. 
Afra das Fell der Dornen Crone. Dat. a. 
1417. d. 1. Mqji. 

Asciani Montes pietatis p. 634 
9 ' Graf Günthers zu Schwart2burg 
Unheil zwifchen GrafHeinrich und Gün- 
ther zu Schwanzburg. Geben ?ue Co- 
ftentz, des nechften Frey tages vor demSon- 
tage Jubilate, a. 1417 

Injure Cf faäo gegr. Gegen - Deduä. 
Beyl. n. 45. 2 

. 10. Hansen von Polentz, Niederlauf. 

p p Landvogts, Lehnbrief über das Möllerifche 

Den 1416. des nechften Frydages nach der Lehen zu Kreblitz. Geben a. U17 am 

I .. J- L.-Lll.. r> . . » * a. 



nechften Sontage vor der Auffan unfers 
Herren. 



;ooo. Jungfrauen dagi 

Deflitutta liter. Cf Fragm. Lufat. IX. p.915 

5. Graf Wilhelm von Henneberg re- j Dejlinata liter. Cf Frag. Lufat. IX. p. 916 

rmneitet feiner Forderung an den Grafen von ' 11. Keyfer Siegmvnd confirmiret die 

Caftell. £*nr. 1416. Mont, vor Simon Judä. Privilegia des Klofters Gerenrode. Dat. 

Lvnig Spici l. Sec. I. p. 65 [Conflantia a. 1417. d. VI. Jun. regnor. Hun- 

6. Landgraf F r ied rich giebt Nicoln gar. XXXI. Rom. VII. 

von Kottau das halbe Vorwerck Reckewitz : Popper omi Anna!. Gerenrod. p. 60 
zu Lehn. Geben a. 1416. am Montag nach | Lvnig Spiat, Ecd. Cent. I. p. 1152 
aller heiligen tage. i 12. Idem confirmiret das Klofter Alten- 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 824 Zelle. Dat. ut modo d. VIII. >». 

7. Vergleich Graf Boden zu Stolberg Balbini Mifceli. Vlll. p. 279 

und des Abts zu Michelftein wegen einiger Lunig part.Jpec. Com. II. Anh. p.20 
Holtzblöcke auf dem Hartz. Dat.a. 1416. Hofmanni S. R. Lufat. IV. p. 216 
am Sontage S. Lucien tage. Knavth Alt-Zell. Hift VIII. p. 116 

Levckfeld Am. Micbaelfl. p. 55 13. Das Stift Qvedlinburg vereinigt fich 

Lunig Spici l. Sec. II. p. 1371 ihre Statuten zu halten. Dat. a. 1417. Ind. 

X. d. X .Tun. 

1417* IND* X. Kettneri Dipl. Onedl. p. 554 

j. Landgraf Friedrich, Wilhelm und lvnig Spicil. JSrr/lII. von Aebt. p. 244 

Z 3 14 Key- 



4. Febt. 



9. Fcbr. 



if Febr. 



2J. Mut. 



4 . April 



ig. April i 



jo. Apr. 



1. Maj. 



8. M*j. 



14. M»j. 



4a Jun. 



.R. Jan. 



10. Jan. 
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•» M 



1). Jol. 



if, JuL 



30. 0& 



4. Nov. 



io.Dcc. 



14. Keyfer Siegmvnd befielet , dafs die 
Stadt Zerbft Fürft Albrechten huldigen foll. 
Geben zu Merfsburg am Bodenfee a. 1417. 
nechften Frytages vor Sente Jacobstag. 

Beckmann Anhält Hift. V. p. 100 

15. Idem befiehlet Eidern, dafs fie dem 
Flirrten von einem Fuder Bier zween Böh- 
mifche Grofchen geben foll. Dar. ut modo. 

Idan IV. p. 572 

Lvnig parr.Jpec. Cottr. II. 3. Fortf. p. 172 

16. W 4 TTIGS von Kofpod Schuldbrief I 
an die Altariften zu Schlaitz. Geben a. 1417. 
am Mont, nach fente Jacoffs tage. 

König Adels-Hift. III. p. 630 
17. Keyfer Siegmvnd confirmiret die 
Privilegia der Stadt Zerbft. Geben zu Co- 
ftenitz a. 1417. des nechften Sampftags vor 
aller heiligen tage. 

Beckmann Anhält Hift. III. p. 216 

18. Vergleich zwifchen denen Landgra- 
fen und Herren von Qyerfurt. Gegeb< 
zcu Gryenne an Dornftage nach aller hei- 
ligen tage a. 1417 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 83 ° 

19. Churfurft Rvdolph vergleicht den 
Pfarrer zu Jefsnitz und Hänfen von Rep- 
gow. Geben zu Belcig am frytage Concept . 
a . 1417 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 385 
Eiler Beltzig. Chrop. p. 219 

20. Landgraf Wilhelm fetzt den Bi- 
fchoff zu Accon über den Hofpital zu Co- 
burg. Dar. a. 1417 

Reinhardvs de jure circa facra p. 243 

21. Landgraf Friedrich eignet El ifabe- 
ten von Ilburg etliche Müntz-Zehenden zu 
Freyberg und Zinfen zu Mühlberg. Dar. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 830. C. 

22. Idem leihet Barbaren von Lohfs et- 
liche Zinfen bey Mühlberg. Dar. a. 1417* 

Ibidem C. 

1418. IND. XI. 

1. Pabft Martinvs V. corrigiret einige 
Fehler in Pabft Iohannis XXIII. Bulle. Dar. 

17. Jm. I Confiant t£ XVI. Kal. Febr. Ponrif. a. I. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 322 

2. Landgraf Friedrich belehnet Ulrich 
Marfchalcke mit Taibode.n. Dar. f er. VI. 

»8. Jan. I ante fefl. Purif. in Sangerbufen a. 18 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 830. C. 

3. Keyfer Siegmvnds Verficherung,dafs 
die Aufhebung des dritten Pfennigs von 
der Judenfchaft Landgraf Friedrichen nicht 

I nachtheilig feyn foll. Geben zu Coftencz 
'a. 1418. an U. Fr. abende Purif regn.Hun- 
i.Febr. gar. XXXI. Rom. VIII. 

Ibidem p.831 

4. Graf Günthers von Schwartzburg, 
Kevf Hofrichters, Ausfpruch wegen der 
Juden, zwifchen Goslar und Braunfchweig. 
Geben zu Coftantz des nechften freytages 
nach U. Fr. Lichtmeffen a. 1418 

Heineccii Ant. Goslar. ja. 371 
Lvnig part. fpec. Cont. IV. 1. Theil p. 860 

5. Landgraf Friedrich eignetHansPa- 
( cken verfchiedene Güter in Luge, Obirode 
|und Oftecke. ABumjer. III. pojl Ejlo mi- 



4. Febr. 



8 . Febr. 



j cts a. 18 
I Ho 



Horn Leben Friedr. des Streitb. p.831 



ö.Keyfer Siegmvnd confirmiret dieAeb- 
tiflin zu Qvedlinburg. Dar. Cotiflantie 
a. 1418. d. IX. Febr- regnor. Hu/igar.XXXl. 

Romani VIII. | 9. Febr. 

Kettneri Dipl. Quedi p. 493 
Lvnig Spici l. EccT III. von Aebt. p. 244 
7. Pabft Martinvs V. confirmiret dem 
Stift Qvedlinburg einen Brief de a . 1252. 

Dar. Conflanti a : II. Id. Febr. Pontif a. I. I l3 - Fcbr - 
Kettnervs /. c. p. 518 
Lunig /. c. p. 240 * 

8- Keyfer Went^els Befehl, dafs die 
Straffe aus Böhmen nach Meißen über Zit- 
tau gehen foll. Geben zu Präge des Don- 
nerftags vor Oculi, renn. Bobern. LVI.Ro/». 

XLII 1 . . 1 24. Febr. 

Carpzovii Anal. Zittav. IV. 3. p. 146 

9. Graf Heinrich von Schwartzburg 

nimmt einen Juden in feinen Schutz. Dar , 
a. 1418- Domin. 'Judica. I 1 Marr * 

In jure Cf facfo gegr. Gegen - DeduB. 

Beyl. n. 123. 1 

10. Pabft M vrtinvs V. befielet das Stift 
Qvedlinburg nicht zu befchädigen. Dar. 
Cotiflantie VIII. Id. April. Ponrif. a. L | 6. Apr. 

Kettneri Dipl. Quedi p.519. 526 
Lvnig Spicii EccT. III. von Aebt. p.240 

11. Keyfer Siegmvnd confirmiret die 

Privilegia des Stifts Qyedlinburg. Geben 
zu Coftantz a. 1418. des nechften Freytags 
nach S. Ambrofien tage. | *• Apr. 

Kettnervs /. c. p. 499 
Lvnig part. Jtiec. Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p. 075 

12. DerOmcial zu Erfurt befiehlet einen 
Vicarium zu Capellendorff zu inve/lirtn. 

AB. a. 1418. V. Kai Maj. | *?• Apr. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 752 

13. Einige von Adel bekennen, dafs 

Almenhaufen denen Grafen von Schwartz- 
burg frey gehöre. Geben». 1418* amSun- 
tage Philippi Cf Jacobi. | *• M *i* 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 243 

14. Der Pröbftin zu Qyedlinburg Te- 
ftament. AB. a. 1418- Ind. XI. d. VI. Mty. 

Pontif. Martini V. a. I. I Ma ^- 

Kettneri Dipl. Qvedi p. 572 

15. Keyfer Wentzel confirmiret dem 
Klofter Doberlug die Dörffer Gelnitz und 
Gropitz. Präge a. 1418- d. VII. Jitn. | 7J«». 

Lvdewig Reliqu.l. p. 451 

16. Des Raths zu Erfurt Bedingung we- 

gen der Fuldifchen Lehn. Gegebin a. 1418. 
an der nehiftin Mirtewochen nach S. Boni- 
facii. [ t- Jon. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 255 
Lunig Corpus feud. Germ. I. p. 1855 

17. Graf Heinrich von Schwartzburg 

verkaufft Grofs-Sömmerda und Schalcke- 
burg an Erfurt. Gegebin a. 1418. am Son- 
tage nach BonifaciL | * *■ J**«- i 

Schannat /. c. p. 243 

18. Pabft Martinvs V. befiehlet, dem 
Francifcaner - Orden zu Möllenbach im 
SchwartzburgHchen wieder aufzuhelffen. 

Dat. Gebennts XII. Kal. Jul. Pontif. a. I. 1 20 - J on * 

W addingi AnnaiOrd. Minorum X. p.292 
10. Walther von Köckeritz öffnet 
Landgraf Friedrichen fein Schlofs Sathan. 

Gegeben a. 1418. am Suntage nach U. L.. 

Fr. tage Vtfttat. I j. j u l. 



Horn 
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«I. Ja). 



17. Jon. 



. Aog. 



|. Aog. 



ajAog. 



15. Scpr. 



I J Nor. 



«. Oat. 



10 . Uec. 



Heidenreich Schwartzb. Hiil p. 124 

5. Landgraf VVilheem eignet dem Ito- 
fohal zu Coburg vier Güter zu Ezeisburg. 
Geben zu Aldenburg a. 1419, am Dinfisge 
Ajfttmptiomt Marie 

Verpoortenn df Imeft. altodiormn p.127. 
eil. prior, p. 117. ed.poft. 

6 . Der Abt zu Cideaux erlaubet , dafc 
die krancken Nonnen zuSonnenfeld Fleifch 
offen dürften. Dat. Divione d. X. Sept. a. 1419 

Unfchuld. Nachr, 11722 p. 8 

7. Zeugnifs einiger Geldlichen, dafs der 
Feld-Zehende dem Kloder Eilwardeftorp ' 
gehöre. Dar. 1419./«-. VI. poft. Matthei. 

Lvdewig RchquA. p.453 
8- Bifchoff Iohann zu Brandenburg I 
conhrmiret den Kaland zu Deffau. Dat. 
Cenveft a-mg-Sabbaro undecim millium virg. 
Beckmann Anhält. Hirt. VI. p. 24 
Blvmbero Abbild, des Kalands p. 296 

9. Iwan von Wulffen verkauft dem 
Kloiter Lietzke ein viertbeii des wilden 
Dorffes Cerkow. A. 1419. an funie kathe- 
rinen dage. 

Obcr-Sächf Nachlefe X. p. 332 

10. Bifchoff Iohannis zu Wittzburg 
Vergleich mit Eberhard von Romrode we- 
gen eines Burgfriedens im Schlofs Kundorff 
Dat. am S. Andreas tage a. 1419 

Schannat Sammlung I. p. 134 
Ober-Sächf Nachleie II. p. 346 

11. Churfiirft ALRREcHrvenetzt Gom- 
mern an die Stadt Magdeburg. Geben zu 
Wittenberg a. 1419. am Dindag nach Lucie. 

Horn Leben Friedr. des Srreitb. p. 212 

12. Landgraf Friedrich leihet der Stadt 
Eilenburg etliche Zinfe nebft dem Dorffe 
Leathin. Dat. a. 1419 

Ibidem p. 833. C 

• I42O. IND. XXII. 

1. Landgraf Friedrichs Rechtsfpnich 
wegen des Gerichts zu Forcheim. Gege- 
Peters-K loder zu Erfurt Guter anzukauffen. bin zeu Miffin am fritage nach Epiph. Dom. 
Dat. a. 1418- Gotha fer. III. vigilia Tbome. a. 1420 



Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 831 

20. Heinrich vonBünauverkaufftdem 
Dohm-Capitul zu Zeitz einige Zinfen zu 
Meulilwitz. Gegeben a. 1418. Donnerd. 
S. Mar. Magdel. abend. 

Hecker Nadir, von Meüfelwitz p. 1 2 

21. Heinrichs von Schönburg Ver- 
fvhreibung , dafs er Graf Heinrichen von 
Schwartzburg wieder die Griffen von Hen- 
neberg beydehen wolle. Dat. a. 1418- Mit- 
wochs nach jacobi. 

Lvnig Spici l. Secui. II. p. 1223 

22. Landgraf Friedrich fetzt bn Klo- 
der Oberweimar einen Probd. Dat. Sach- 
fenburg/er, II. Petri ad \ r tncula a. 1418 

Reinhardvs de jure circa facra p. 242 
33. Der Aebtiffin zu Qjcdlinburg Ver- 
ordnung wegen eines Altars dafelbd. Dat. 
a. 141g. ipfo die Inventioni t S. Stephani. 

Kettneri Dipl. QuedL p. 356 

24. Manne und Städte entlchelden Land- 
graf Friedrich und Wilhelm wegen einiger 
Anfprüche. Geben a. 1418. an fante Bar- 
tholomeus abende. 

Hoen Leben Friedr. des Streitb. p. 832 

25. Burggraf Heinrich zuMeiffen con- 
firmiret derkirche U. L. Frauen zu Frey- 
berg etliche Zinfen zu Ober-Schaar. Ge- 
geben a. 1418. an den neheden Sontage vor 
Sente Michels tage. 

Wiusch freyb. Kirchen-Hift. Cod. dipl. 

2$. Derer Poffeke Vergleich mit denen 
Landgrafen wegen des Schloffes Riefen- 
burg. Gegeben zeu Miffin a. 1418. am Su- 
nabend nach Sente Mertens tage. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 833 

27. Bifchoff Iohannis zu Wittzburg 
Manifed wegen Einnahme der Stadt Mei- 
nungen. Gebinan S. Barbaren tage 3. 1418 
Friesec Wirtzb. Hid. p. 699 
Gvthe Meinung. Chron. p. 176 
28. 1-andgraf Friedrich erlaubt dem 



tha 20. Rheinlfehe Gülden zu Sangerhau- Eilwardedorp ihre Zehenden in Aluerdedr. 
fen. Dar. Gotha a. 1418- am Montage nach Dar. a. 1420. an dem abinde Prifee virg. 



dem heil. Chridtage. 
Tbntzeui Suppi. II. 



«. Jan. 



It. Mart- 



in- Apr. 



In. Jon. 



Reinhardvs de jure circa facra p. 233 
29. Idem verkaufft dem CapituI zu Go- 1 



Horn Leben Friedr. des Streitb. _ 

2. Die Benleuenverferzen dem'Klol 



I419. 



! . Goth. p. 287 
XND. XII. 



Lvdewio Reliqu.l. p.454 
Idem de obligat.juccejbris in principatui 
Pf clientelas p. 89 



3. Key fer S 1 e c m v n d confirmiret der 
I. Vergleich zwifchen dem Pfarrer zu Stadt Lübben Privilegia. Dat. Breslau a. 

i. j j i» n— _ ! _ . « * 



Ge- 



Jefsnitz und denen von Repgow, 

1410. in die Trium Regum. 

Beckmann Anhält. Hid. UI. p. 385 
2. Friedrich vonKofpot verkauft 
chaw an Heinrich Herrn zu Gera, 
ben a. 1419. Sunnab. nach Letare. 

König Ädds-Hid. UL p. 690 

3. Landgraf Wilhei.m eignet dem Klo- fin. Dat. ut modo. 
der zu Franckenhaufen einige Zinfen zu Redern Lufar.fuper. dipl. p. 28 
Waltfachfen. Dat. .Aldinburg Dom. Mi f ' " ” 

Domini a. 1419 



Dat. a. i 1420. am S. Antonii tage. 

I Matha Lubena olim magna p. 56 

4. Idem confirmiret der Stadt Budiilin 
Te- 1 Privilegia. Dat. ut modo. 

~ 1 Lujatia fuper. dipl. coniin. p. 27 

5. Eiusdem General. Conßrmation der 
Ritter-und Mannfchaft im Lande zu Budis- 



Reinhardvs de jure circa facra 0.226 
4. Ertzbifchoff Günthers zu Magde- 
burg Bündnife mit Landgraf Friedrichen. 
Gegebin zeu Deltzfch a. 1419. am Sontage 
Tr mit. 

Hoen Leben Friedr. des Streitb. p. 834 



Lunig part.fpec. Cont. II. Anh. p. 17 
6. Idem belehnet die von Ponickau. Dat. 
ut modo. 

C*RRzova Ober-Laut Ehren-Tempel II. 
15.167 

7. Landgraf Friedrich bcfiehlet, dem 
freybergifchen Nonnen - Kloder jährlich 
zwey Schock Groichen zu geben. Gege- 
ben 



3& 

>!■ Aog. 

tc.Stft 
aa. Sept. 

i 

11. 08. 

> 1 - Nor. 
1«. Nor. 
•J. De*. 

1». Jan. 
17-Jao. 

■7- J«*. 
>7. Jan. 

ij.Jiii. 

>S Jan." 




”ß 7 

jj. J«a/ 
■ l$. Fcbr. 

37 . Mart. 

II. Agr. 

17-Apr. 
I». Jul 

J«l- 
’t- J»l* 

3 «. Jul» 
18 Aug. 

3|. Aug. 

ij»Sepi. 
>7. Stpt. 

17. Scpl. 
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Iben zu Wey mar, amSomage Vadi Comser- 
[/waj a. 1420 

Wilisch Freyberg. Kirchen-Hift. p. 49 

8. Landgrat Friedrich , erlaubet Hän- 
fen vonSparrenberg etliche Güter bey Bur- 
gau zu veraufem. Dat. a, 1420. fer. III. 
poß Eß '0 mihi. 

HoRN'Leben Friedr.des Streitb. p/835. C. 

9. Landgraf Friedrich Wilhelm und 
Friedrich vertragen fich wegen verfchie- 
dener Gebrechen. Greben zu Nürnberg a. 
1420. am Montag U. Fr. tag Amuaciar. 

Lunte pan. Jpec. Conr. 11 . von Sachfen 
p. 207 
Ho s /. r. 

10. Pabft M a « r 1 s V. verbietet , dafs 
der Halberflädtifche Otficial niemanden in 
Qyedlinburg bannen foll. Dal. Romeapud, 
0. Parum III. hl. April Pontif. a. 111 . 

Kettnex 1 Dipl Q uedl. p. 517 
Lerne Spieil. Ecellll. von Acht, p. 245 

11. Der Veit zu Laufitz belehnet Nicol 
und Paulinum Mollem mit dem Gerichte 
zu Krebliiz. Geben u. 1420. Mittwoch nach 
Quaßmod. 

Deflui. Uhr. Fragm. Lufat. X.p.1032 
12 Seyfer SrECMvNn belebnet die Land- 
grafen Gegebin in dem Felde für Präge 
a. 1420. am neften fritagc für fante Marie 
Magd, tage, regit. Hangar. XXXIV. Rom. X. 
Horn Leben F'riedr. des StTeitb. p.838 

13. Idem eonfirmiret alle deren Rechte 
und l reyheiten. Dm. ul modo. 

Ibidem p. 839 

14. Keyfer Siegmvnd nimmt das Kio- 
fter Ilfeld in feinen Schutz. Geben im Fel 
de für Präge a. 1420. am abend S. Jacobi. 

Levcki eld Am. Ilfeld, p, 79 

15. Idem belehnet Hans von Werther 
mit denen zum Cammerthor-Knecht- Ammr 
gehörigen Gütern zu Schwerftedt. Geben 
zu Präge a. 1420. am Sampftag nach fern 
Jacobs tag, regnor, lic. 

Lotw de S. R. I. /amorum miniflerio p, 13 

16. Landgraf Friedrich ftiftet das Klo- 
fter zu Alt -Dresden. Geben Dresdener. 
1420. an U. L. Fr. tage Wurzewyhe. 

Weck Dresd. Chrön. p. 295 

17. Keyfer Siegmvnd adelt Bonavcntu- 
ra Cotten von EHenach. Geben zu Präge 
a. 1420. am S. Bartholomeus abend. 

Pavluni Dijert. hiftor. XIV. p. 137. 

18. Der Prediger Provincial theilet de- 
nen Nordhaufifchen Prediger-München die 
Gemeinfchaft aller guten Wercke der gan- 
tzen Provintz mit. Dal. Wartburcha. 1420. 
in noflro Capitulo provinciali ,proftßo Exair. 
i Crucis. 

Hift. Nachricht von Nordhaufen p. 63t 

19. Die Grafen von Gleichen nehmen] 
Blanckenhain von Mayntz zu Lehen. A 3 . 
Erfordie ipfo die H. Lamberti mart.tt.upia 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 184 
Lvnig Spicii Eccl. Qmt. I. p. 219 
M&ncrenii S. R. Germ. L p. 564 
20. Vertrag des Marien-Klofters zu Er- 
furt mit denen von Werther. Geben a. 
1420. Mitw. nach S. Lamperti. 

Al»ini Hift. derer von Werther p.35 
ai. Graf Bernhard von Renftein lernet 
Landgraf Friedrich und Wilhelmen inglei- 



chen dem Bifchoft zu Merfeburg eine Ur- 
fehde. Gegebin a. 1420. an fente Remi- 
gä tage. 

Horn Leben Friedr. des Streith. p, 839 

22. Pabft Mar i in V. eonfirmiret Hen- 
rich Papen eine Vicarie zu Kaltenborn. Dar. 
Romsc apud S. Petrum VL Non. 03 . Pontif. 
a. III. 

Menckinii S. R. Germ. I. p. 787 

23. Vergleich Ertzbifohoff Conrads zu 
Mayntz mir denen Landgrafen. Dat. Er- 
]/ urtfer . II. ante diem S. Galli a. 1420 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 841 

24. Landgraf Friedrich eonfirmiret 
einige an einen Canonicum zu Gotha ver- 
kaufte Xinfe. Dat. 1420. Freytags nach 
Martini. 

Tentzelii Stepp!. II. biß. Golk. p. 289 

25. Hans von Polentz, Landvogt inder 
Nicder-Laufitz, vergleicht den Rath zu Gu- 
ben mit Bartufehen von Wefenbeig wegen 
der Jagd. Dat. a. 1420 

Deßmaia liter. (F Fragm. Lufat. IX. 
p. 921 

I42I. IND. XIV, 

1. Derer Huffiten Brief an die Laufitzer. 
AB. in Czatlavienß civit. a. 1421. Sabbato' 
poß Marcelli. 

Cochlai hiß. Hußitica V. p. 201 
Goldastvs de regrn Hohem. I. App. p. 12t 
Hofmanni S. R. Germ. rv. p. 215 | 

2. Pabft Martjnvs V. eignet der Uni- 
verlitit Leipzig zwey Cauonicate zu Mer- 
feburg. Dar. Roma apud S. Petrum XIV. 
Hil Febr. Btmlif. a. IV. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 843 

3. Landgraf Wilhelm privilegiret den 
Fürlten-Kaland zu Werda, und befiellet fich 
ein Anniverjarium. Geben zu Werde a. 
1421. am Dlnft. nach Pauli Corner/. 

Bevmeerg Abbild, des Kalands p. 300 

4. Landgraf Friedrichs Reccfs zwi- 
fchen der Stadt Gotiia und etlichen Dörf- 
fern wegen des Gefchofies. Dat. Kefem- 
burg a. 1421. am Sunrage zuMittefaftin,als 
man finget Letare. 

Tentzelii Sappl. 1 L biß.Goth. p.290 
Rvdolehi Gotha ihpi. III. p. 184 
j. Einiger Churfiirften Schreiben an Er- 
furt , auf einem Tage zu Nürnberg zu er- 
fcheinen. Dat. Bopardia a. 1421. Dom. Le- 
rere. 

Erfurt. DeduQ. eontr. Mnyoizdea. 1594. 
Bey!. n. 14. 

Copia der Uhr künden 1595. B. 
Ohnumgängl, Gegen-Bencht Beyl. n.35 
Lünig pari. Jpec. Com. IV. 2. Theil von 
Stadien p. 460 

6. Das Klofter Walckenried verfpricht 
denen von Werther Jahrgedicbtnifs. Ge- 
ben a. 1421. an dem Freytage vor laute 
Jorgen. 

ec es tor Mn Cbron. Walckenr. p. 159 
Levcsleeed Atu. Walck. I. p. 325 

7. Landgraf Friedrich privilegiret die 
Staat Gotha mit dem Bierfchanck. Gege- 
ben a. 1421. zu Keffemburg, an der Mitt- 
wochen S. Gregorii tag. 

Rvdolrhi Gotha diphm. III. p. 193 
8- hlem dtto die Stadt SaltzaXW. ut moih/S 
Anon 



i. oa. 



3.03. 



M. oa. 



ij. Nov. 



H.J«. 



15. Jan. 



a« Jan. 



3 . Mart. 



7. Mart. 



11. Mart.. 




3 6g 




Arwn. Hifi, der Pfaltzgr.zuSachfen. p.198 

9. Vier Churfürilen machen mit acnen 
indgrafcn ein Bündnifs wieder die Huffi- 
n. Geben zu Würtzburg uff unfers 

errn Leichnams abend. *2» »««.. ..«m...™-.. » . miKiu ucn vu* 

Reinhardvs de jure circa facra p. 54 dinal Branda nach Böhmen, Mahren und 

Müller Reichstags - Theatr. Fned. V. I. Melflen, der Huffiten wegen, a. 1421 
Vorfl. c. 23. p. 30a Odorvs Raynaldvs h. a. n. 6. 7. 

du Mont Corps diplom. II. part. 2. p. 153 24. Der Vogt zu Laufitz belehnet Pau- 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 846 linum Richardt mit einem Stück Heydelan- 

10. Landgraf Friedrich eignet derKir- des bey Luboltz. a. 1421 

len zu Alt-Dresden einen Weingarten. Deflinata lit. Cj Fragin. Lufat. X. p. 1012 
egebin zcu Miffen am Freytage nach fen- 25. Vereinigung zwifchendem Pfarrer 



thane Kriegs-Züge ihnen nicht zum Pra- 
ditz gereichen follen. Dat. a. 1421 
Grosser Lauf. Gefchichte I. p. 110 
23. Pabft Martinvs V. fchickt den Car- 



Meiffen, der Huffiten wegen, a. 1421 



Horn L c. p. 848 Ober-Sächf. Nachlefe IV. p. 613 

11. Der Probft zu S. Thomas in Leipzig 

folvirct den Schencken zu Tautenburg 4 - -■ IND. XV. 

imBanne. Dal. Upzk rt.142i.rf.28. Juti. 1. Landgraf Friedrich übergiebt Po- 
Friderici hfl. Pincernarum p. 28 tzen zu Qyerfurt die Voytey zu Zörbig. 

12. Die Böhmen warnen Marggraf Fried- Gegeben zu Miffen a. 1422. am Dinftage 

n foli. Dat.fer. II. pofl feflum S. Proco- Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 853 
1 a. 1421 Eltefle Nachr. von Z~ " ' 

Cochlaei hifl. Hujflt. V. p. 198 Fjusd. 2. Theil p. 14 



Qyerfurt die Voytey zu Zörbig. 



riehen, dafs er lieh wieder fie nicht einlaf- &nt Fabiani vnd Schaff, tage. 

I r r ii w*+-l ** rr . a ö n n I tl I .1 r . ■ i ° ... — ^ 

Zörbig 2. Fortf. p ^ö 
2. Die Aebtiffin zuQvedlinburg ordnet 



Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 848 Ibidem p. 558 

14. Landgraf Wilhelms Bekenntnifsan 3. Qyittung über 52. Marek Decima 

Heinrich von Plauen wegen einiger Uhr- Regalis von Qyedlinburg bezahlet. Das. 
fehd-und anderer Briefe. Halber fl. a. 1422. Ind. XV. d. XXV. Mart. 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 296 Kettneri Dipl.Quedl. p.574 

15. Qyittung über zwölf Rheinifche 4. Der Vogt zu Laufitz belehnet Hans 
Gulden von Qyedlinburg nach Rom gehe- und Nickel Paferin mit einigen Gütern zu 
fert. Dat. Halber/!, a. 1421. d. XIV. Sept. Cahnsdorff. Geben a. 1422. am nechllen 

Kettveri Dipl. Quedl. p.573 Dinilag in den Oller heiligen tagen. 

16. Landgraf Friedrich und Wilhelm Deflinata liter, tf Fragm. Lu/. X. p. 1014 

ordnen einige Schiedslcute. Ahlum Cho- 5. Churfürft Albrecht giebt Anhalt 
run fer. V. ante oiimium fand. eine Escpeffanrz auf Barby. Dat. a. 1422 

FTorn Leben Friedr. des Streitb. p. 849 Preytags vor Quajim. 

17. Landgraf Wilhelm eignet einige Becemann Anhalt. Hirt. HI. (1.340 
Zinfen zu Ramswalde zu der Capellen zum 6. Der Probft zu Mühlberg kaufft der 
Vogelgefange. Dat. Werde Sabbato vigiL Kirche zu Liebenwerde einige Zinfen ab. 



Andrea a. 1421 




7 « 
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17. Aug. 



15. Aug. 



19. Aug. 



II. Aug. 



«. Scpt. 



4 . Scpt. 



4.0a. 



6 . Nor. 



t. No». 



9. No». 



vDte. 



9. Doc. 



17. Dcc. 
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12. Landgraf (Friedrichs Vertrag mit 
Herzog Friedrichen von Oefterreich we- 
gen eines Eheverbindniffes. Gegebin zcu 
Nuremberg an Montage nach U. L. Fr. ta- 
ge der fchidung. n. 22. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 857 

15. Keyfer Siegmvnd verpfändet denen 
Landgrafen Stolberg, Schöneck u. a. m. im 
Voigüande. Geben zu Nuremberg a. 1422. 
am nechften Sampftag nach fante Barthol- 
mes tag, regnorum llungar. XXX VL Rom. 
XII. hohem. III. 

Ibidem p. 859 

14. Derer Landgrafen Revers hierüber. 
Dar Nurenberg Sabbato Rabamus Decollat, 
a. 1422 

ibidem p. 862 

15. Keyfer Sieomvnd gebietet der Mann- 
fchalt fich an die Landgrafen zu halten. Ge- 
bin zcu Noremberg am Montag vor ümdt 
Egidien tag <1.1422. regn. tjc. 

Ibidem p. 865 

16. Keyfer Siegmvnd belehnet dieGra- 
fen von Schwartzburg. Geben zu Nurem- 
berg a. 142:. am Sontage vor U. L. Fr. tag 
Nativitatis. 

Schlegel Ausführ, von der Blanckcnb. 
Müntze p. aa 

Injure tj faao gegr. Gegen - Deducl. 
Beyl. n. 9 

Lvnig Sficil. Secui. II. p. 1227 
T 7 . Idem giebt Hänfen von Polentz die 
Lauhtz Pfandweifc ein. Dar. ut modo. 
Defliuata lirer, tj Fragm. Lufar.Dt. p.901 
lg. Herzogin Barbara zu Sachfen lei- 
het Heinrich Henningen das Gericht zu 
Iefien. Gebin zcu Trebicz a. 1422. amne- 
hiften Suntage nach Sand Michils tag. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. <134 

19. Keyfer Siegmvnd belehnet den Rath 
zu Zittau mit dem dritten Theile der Erb- 
gerichte. Gegeben zu Wien a. 1422. am 
nechften Freytage nach aller Heiligen tage 
regn. tj c. 

Carpzovii Anal. Zirtav. II. 5. p. 391 

20. Fjusdem Befehl, dafs die Straffe aus 
Böhmen nach Meiden über Zittau gehen 
: roll. Dar. ut modo. 

Ibidem IV. 3. p. 147 

21. Landgraf Friedrich giebt dem Klo- 
' Rer Pforta vor den Brandfee den Hof Veh- 
re und das Dorff Henfchleben. Geben zu 
Wymar a. 1422. Mitw. S.Elifabeten abend. 

Öber-Sächf. Nachlefe III. p. 254 

Schamelii Addit, ad Bertuchii Cbron. 

Port. I. p. 233 

22. Pabft MartinvsV. giebt Ablafs vor 
die Pfarr-Kirche zu Gelthen. Dar. Rom x 
apud S. Petr. III. Non. De e. Pontif. a.Vl. 

Unfchuld. Nachr. 1714. p. 22 

Opp. Lvtheri Halen/ tan. XV. p. 32 

23. König Wladislavs privilegiret die 
Stadt Luckau mit rothem Wachs zufiegeln. 
Geben zu Ofen Mitwoch nach Concept. virg. 
a. 1422 

Matha Lubena ölim magna p. 9 

24. Die Aebtiffin zu Qycdlinburg be- 
lehnet die Fürllen von Anhalt mit Barby. 
Gegeben a. 1423. am Sontage die Johannes 
EvstngeL 

Beckmann Anhalt. Hill. III. p. 340 



Lvnig part.jpee.ContinM.uon Anh. p. 173 

Ei. Corpus Juris fetsd. Germ. I. p. 2049 

I423. IND. I. 

1. Keyfer Siegmvnd verbindet fich mit 
Landgraf Friedrichen Zeit lebens. Gege- 
ben zu Prefspurg a. 1423. an der heilgen 
dryer Köngen tag, regn. Hung. XXXVI. 
Rom. XIII. Rohem. 111 . 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 866 

2. Idem leihet Eidem dieChur-Sachfen. 
Dar. ut modo. 

Müller Reichst. T hearr. FricL V. 5. 
Vorft. c. 12. p. 448 

Lunig Corpus juris feud. Germ. I. p. 591 

Horn /. r. • 

3. Idem gebietet der Laufitz, Landgraf 
Friedrichen zu Einnehmung der Chur be- 
hultfiich zu feyn. Dat. ut modo. 

Horn /. c. p. 868 

4. Idem giebt Landgraf Friedrichen 
Macht die Hufl'iten zu bekriegen. Gegeben 
zu Prefspurg an dem nechilen Montag nach 
der heiligen dryer Kunig tag. 

Ibidem p. 869 

5. Bifcnoff George zuPalfau verfpricht 
Landgraf Friedrichen die Lehnbriefe um- 
fonll auszufertigen. Dat. ut modo. 

Ibidem o. 870 

6 . Bilchoff Iohann zu Naumburg con- 
firmiret eine Schenckung an die Kirche zu 
Vogelgefang. Dat. a. 1423. Sabbato pojl 
Pauli Converf 

Löher Ronneburg. Hill. Anh. p.47 

7. Idem confirmirct den Kalann zu Löfs- 
nitz. Dar. a. iqij.fenaVl.po/l Valentin. 

Blvmberg Grabmahl Druji p. 293 

Fj. Abbildung desKalands p.313 

8. Der Abt zu S. Georgen belehnet die 
von Mifsnitz mit Grolfe-Gena. Dat. a. 1423. 
am Sonnabunde vor Invocavit. 

Schamelivs vom Kl. S. Moritz Vorr. p. 4 

9. Keyfer Siegmvnd befreyet das Klo- 
Her Dobritug, dafs es nicht mehr als 46. 
Schock Grofchen an Sachfen zahlen foll. 
Gegeben zcu der Blindenburge am nechften 
Donerllage vor Invocavit. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 455 

10. Die Marggrafen zu Brandenburg 
renunciren der Chur-Sachfen. Geben zcu 
Wittenbergk des Donnerftags nach S. Ma- 
thias tag a. 1423 

Müller Reichst. Tkeatr. Frid. V. 5. Vor- 
ftell. c. 12. p. 449 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 870 

11. Churfurft Friedrich zu Brandenburg 
erläfst Churfurft Friedrichen zu Sachfen 
dreytaufend Schock. Dat. ut modo. 

Horn I. c. p. 872 

12. Confervatorium des Stifts Qvedlin- 
burg. AB. Magdeburg a. 1423. Ind. I. d. ii. 
Mart. Pontif. Martini V. a. Vf. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 525 

Lvnig Spicil. ErcOlI. von Aebt.p.246 

13. Ein anderes dergleichen. Dat. ul 
modo d. UL Mart. 

Kettnervs /. c. p.511 

Lunig L c. p. 246 

14. Vergleich zwifchen der Stadt Gotha 
und dem Dorffe AUlebeu. Dar. Dinftags 
nach Oculi. 

Ten 



6 . J«o. 

6 . Jan. 

u. Jul 
14. Jan. 

50. Jan. 
1 j.Fcb r. 

ao. Febr. 

18. Febr. 
aj. Febr. 

»5. Febr. 



}. Mart. 



9. Man. 
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|S|. Mtrt. 
<4. Mart. 

14. Mart, 
t$. Mart. 

»j. Mart. 

15. Apr. 

| jf. April. 

». Mij. 

4- M*i- 

|»j. Mtj 

30. Ma j. 
6 . Jun. 

11. Jul. 



Tentzelii Suppi. II. biß. Gotb. p. 16 

15. Der Mayntzifche Vicanus giebtder 
Kircne Aller heiligen zu Mühlhaufen Ab- 
lafs. Dar. a. 1423. Dom. Judica. 

Unfchuld. Nadir 1728. p. 841 

Opp- Lvtheei Halenf. ttm. XV. p. 30 

16. Bifchoff Nicolavszu Merfeburg 
confirmiret den Päbftlichen A blafs der Pfarr- 
Kirche zu Geithen. Dar. Merfeburg Ind. 
L a. 1423. fer. III. d. 24. Mart. 

Unfchuld. Nachr. 1714. p. 24 

Opp. Lvtheei HalenJ'. tot». XV. n. 33 

17. Der Rath zu Höf qvittiret Cnurtürft 
Friedrichen über 700. Schock Grofchen. 
Gefchehen zum Hoffe, des Mittwochs vor 
dem heiligen Palmrage. 

Hosn Leben Friedr. des Streitb. p. 874 

18. Keyfer Siegmvnds Privilegium, dafs 
die Cbur-Sächfifchen Unterthanen nicht 
vor fremde Gerichte zu laden. Geben zu 
Kofsmargk a. 1423. an U. L. Fr. Annunciat. 

Weci Dresden. Chron. p. 179 

Müller Rochst. T beatr. Maxim. 1. 1. 

Theil 2. Vorft. p. 531 

Lvnig part.Jpec. von Sachfen SuppL p.258 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 874 

19. Idem erlaubet Churfürft Friedrichen 
mit rothem Wachszufiegela Dat.utmodo. 

Eleäa 'luris p ubi. IX. p. 451 
Horn l. c. p. 874 

20. Keyfer Siegmvnd verpfändet Eidem 
Brüx und AufTig. Gegeben zcu Bartfal a. 
1423. am nechffen Domflag nach Quqjhnod. 

Horn l . c . p. 875 

21. Herzogin üffka fliftet einen Altar 
zu Liebenwerae. Dar. in caflro ncflro Lie- 
benwerde a. 1423. Domin. Jubilate. 

Ober - Sächf. Nachlefe IX. p. 42 

22. Keyfer Siegmvnd eignet Churfürft 
Friedrichen das Nafenhaus zu Präge. Ge- 
ben zu Cafchaw <1. 1423. an des heiligen 
Creutztag Inventionis. 

Müller Jurilt Hiftor. Electa I. p. 204 

Horn Leien Friedrichs des Streitb. p. 876 

23. Churfürft Friedrich confirmiret die 
Privilegiader Sächfifchen Unterthanen. Ge- 
gebin zcu Wittenberg a. 1423. am Dingfta- 
ge nach des heiligen Creucztage Inventionis 

Horn /. e . p. 876 

24. Landgraf Friedrich confirmiret die 
Stiftung einer Capelle zu Eckersberge. Ge- 
ben zcu Wymar in die Penrbec. a. 1423 

Reinhardvs de jure circa Jacra p. 75 

25. Krtzbifchoff Conrad zu Mayntz 



20. Die Grafen von Gleichen (chencken 
dem Peters-Klofter zu Erfurt 200. Gulden. 
Dar. a. 1423. an Mar. Magdal. tag. 

Schanna r Samlung I. p. 146 

30. Keyfer Siegmvnd confirmiret Key- 
fer Wentzels Privilegium , dafs die Ritter 
und Mannfchaft im Lande zu Budiffin auier 
der Grentzen Sold haben feilen. Dar. Ofen 
a. 1423. Mitwochs nach S. Jacobs tage. 

Redern Lufar.fitper. dipl. p. 29 

Lvnig part.fpec. Coruin. II. Anh. p. 28 

31. Der Rath zu WeiiTenfels bittet den 
zu Merfeburg bey einer Glocken -Tauffe 
zu Gevattern. Dattum Wyzzenvels Dom- 
ftag na ferne Pettersdag Kettenfyer, a. 1423 

ScHrEfERDEcEER Belehr, der Pfarrk. 

Weiffenf. p. 18 

Ober-Stchf. Nachlefe VIII. p. 663 

32. Der Stadt Lüneburg Kundfchaftvor 
die Herzoge von Sachfen. Geven a. 1423. 
defs negften Veigdages vor AJJismpr. Marie. 

Bericht von dem Braunfchw. Lilneb. 
Rechte auf Lauenburg Beyl. n 28 

33. Hans von Polentz, Landvogt in 
Laulitz , ertheilet denen Juden zu Luckau 
fünfjährige Freyheit. Gegeben a. 1423. am 
nechften Mitwochen nach Bartholomeu* 
tage. 

Deftmata liter. & Fragm. Lufat. IX. 

p. 926 

34. Marggraf Friedrich zu Branden- 
burg qvittiret Churfürft Friedrichen über 
950. Schok Grofchen. Geben zu Berlin, des 
Suntags nachS. Bartholomeus tage a. 1423 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 880 

35. Keyfer Siegmvnd belehnet Graf 
Günthern zu Schwartzburg mit Blaneken- 
burg und Zugehör. Geben Nürnberg o. 
1423. Sontags vor Maria Geburt. 

Lvnig Spicii. EccL I. Fortf. Anh. p.123 

36. Graf Heinrich zu Schwartzburg 
qvittiret Landgraf Friedrich, Wilhelm und 
Friedrich über 6300. Rheinifche Gülden. 
Gegeben a. 1423. an Dinftage Mathei. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 881 

Heidenreich Schwartzb. Hifi. p. 129 

37 Das Klofter Petersberg bekommt 
Nachficht wegen einer Schuld an die Apo- 
ftolifche Cammer. Dar. Rome apud S. Ma- 
riam maiorem a. 1423. Ind. I. d. VIII. 08 . 
Pontif Martini V. a. VI. 

Mencxenii ,S R. Germ. I. p. 787 
38. Landgraf Friedrich, Wilhelm und 



Friedrich belehnen Graf Friedrichen von 
verkauft Lichtenberg vor der Röhne und ! Beichlingen und Graf Heinrichen zu Ho- 
Saltzungen an Wirtzburg. Dat. a. 1423. hcnflcinmit H eldrungen und Wiehe. Af/in« 



Ibene fer. VL Barbare a. x 
Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 88t 
39. Churfürft Friedrichs Obligation 
auf 600. Rheinifche Gulden an das Thum- 



in Domm. Trinitatis. 

Rvdolphi Gotha dipl. II. p. 314 

26. Churfürft Friedrich belennet Apel 

Virzthumen mit Neber. Gegebin czu 
Grymme a. 1423. am Suntagenach vnfers Capitul zu Meiffen. Dat. Mtflin fer. V. 
herm liknam tage. pofl. Tbome Apoß. a. 23 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 878 j Ibidem p. 881 

27. Idem verkauft der Stadt Leipzig die ; 40. . Keyfer Siegmvnd belehnet die! 

Gerichte Gegeben a. 1423. am Domfla- Burggrafen von Dohna. Dat. Brix am 



ge ferne Johannis tage des Teuffers. 

Ibidem p. 879 
28- Herzogin Ofeea belehnet Hänfen 
von Gleichen mit Beiterfitz. Geben zu 
Liebenwerde a. 1423. am tage Margareth. 
Ober-Stchf. Nacnlefe IX. p. 85 



Tage der Unfchuld. Kindlein a. 1423 
Lvnig part.Jpec. Cont. 1 . 1. Fortf. p. 73 
41. Herzog Friedrich verweifet Her- 
zogin Barbara auf etliche Jahrrenten zu 
Torgau und Dommitfeh. Dar. a. 23 
Horn >. c. p. 882 
Aa 2 42. lo- 



*1. Jul. 



■ IJul. 



5. A "S- 



11. Aug. 



*y. Aog. 



19. Aug 



J.Sept. 



u.Scpt. 



«•Oft. 



4* Dcc. 



*i. Dcc. 



Dcc. 
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J .z Iohann Keyne verkauft einem Go-ret dem Erfiirtifchen OJßcial einen neuen 
eben Auguftinei einen Goldgülden Problt. Dar. a. 1414. in vig/l Vifttatio-' 
jährliche Zinfe. Dat. a. 1433 w 



Tenttelii Suppl. 11. biß. Gotb. p. 291 

43, Vertrag zwifchen dem Pfarrer zu 
Wardenbrück und feinen Piarrlcuten. Dar. 
0.1413 

Ober-SächC Nachlefe IV. p. 615 

I424. 

1. Churfürlt Friedrich verfpricht Her- 
zog Erichen zu Lauenburgallezeit zu Recht 
zu liehen. Gebin zeu Pingen am Sand An- 
thonii tage a. 1424 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p .883 

Estor de judicio Principum p. 27 

2. Idem fchliefst mit denen andern Chur- 
fürflien ein Bündnifc wieder die Böhmen 
Dar. ut modo. 

Müller Reichst. Tbeatr. End. V. 1. Vor- 

flell. p. 209 

du Mont Corps di fl. 11 . part. 1. p. 178 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 884 

3. Churfürll Conrad zu Mayntz nimmt 
Churfürlt Friedrichen in den Churfürften- 
Rath auf Gegeben zu Bingen am| Dinftag 
nach S. Anthonien tag a. 1424 

Horn l. c. p. 889 

4. Churfürll Friedrich leihet denen 
Branden das Vorwerg zu Bitterfeld. Dar. 
Gryinm Sabbat ho anre Invocavit a. 1424 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 293 

5. Caspar von Fladungen trägt feine 
Güter bey Heldburg dem Abt von Fulda 
zu Lehn auf. Gegeben Dom. Oculi 1424 

Ibidem. 

6. Churfürlt Friedrich confirmiretdie 
Becker-Innung zu Wittenberg. Gegeben 
zu Wittenberg am Montag nachdemSun- 
tag Letare a. 1424 

Horn /. c. p. 938 

7. Churfürll Friedrich zu Brandenburg 
qvittiret Churfürlt Friedrichen über 2000. 
Rheinifcbe Gulden. Geben zu Berlin des 
Mitwochen nach dem Sontage Judica a. 1424 

Ibidem p. 889 

8- Der Wirtzburgifche Vicarius wei- 
het die Kirche zu Oitheim vor der Röhn 
mit Ablafs. A 1424. fer. III. pofl Mifer. 
Domini. 

Unfchuld. Nadir. 1723. p. 157 

9. Landgraf Wilhelms Belcheid in Ir- 
rungen derer von Gera. Gegebin zeu Wi- 
da a. 1424. am Domltagc nach Cantate. 

Beckleri Sremma Ruthen. p. 301 

10. Churfürll Friedrich confirmiret 

g ewiffe Einkünfte zu der Capelle vor Dö- 
eln. Gegebin zeu Rochlicz a. 1424. am 
tage vnfers Herrn Himmelfart. 

Mörbitz Döbel. Chron. Anh. n. 4 
n. Der Meifsnifche Vicarius weihet 
die Kirche zu Pappendorff eia Dat. Pop. 
pemknff die Corporis Cbrifli a. 1424 
Unfchuld. Nacht. 171g. p. 928 
Knavth Alt-Zell. Hirt. VIII. p. 95 - 
Wilisch Freyb. Kirch-Hift. Cod. cbplp.y^ 
12. Der VoitzuLufitzconfirmiret einen 
Altar im Dorffe Salgait. Geben a. 1424. 
an dem tage Johannis des heiL Teuffers. 
De/Iin. liter. Cf Fragm. Lufal. X. p. 1031 
13. Das Klolter Capelleniiorff prsefenti- 



ms Marin. 

Mencrenii S.R. Germ. 1 . p. 733 

. 14. Der Official befiehl«, denfelben zu 
inrroduemn. Dat. a. 1424 V. Idur Julii. 

Ibidem. 

15. KeyferStEGM vnds Sententz zwi- 
fchen dem Ertzbifchoff zu Magdeburg und 
der Stadt Halle. Dat. fub caflro Wißegrad 
d. XI. Jul. Cf Bude d. III. Aug. a. 1424 

Lvdewig Reliqu. XI. p. 483. 473 

16. Herzogin Siliola vermacht etwas 
zum Altar Elogii in der Schlofs-Capetle zu 
Wittenberg.Gebenz1.14j4.anS. Annen tage. 

Meisneri Defer. Templi 0 . S. p. 28 

17. Churfürlt Friedrich giebt der Stadt 
Wittenberg allerhand Freyheiten. Gege- 
ben zeu Wittenberg a. 1424. an U. L. Fr. 
Abend Aßumtioms. 

Horn Lebenl riedr. des Streitb. p. 889 

18. Landgraf Wilhelms Vertrag zwi- 
fchen dem Klolter zu Effenberg und dem 
Pfarrer zu Zwickau. Gegebin zeu Ifenberg 
a. 1024. am Midtewochin nach Johannis 
decollarim. 

Gschwend Memor. EiJ ’eßb. 

Götter vom Kl. zu Effenb. p. 34 

19. Churfürlt Friedrich verpfändet 
Borna an den Bifehoff zu Naumburg. Dat. 
a. 1424 am Montage Galli. 

Horn Leben Friedrichs des Streitb. p. 890 

20. Pabit Martinvs V. confirmiretdie 
Stiftung desKloftcrs Oybin. Dur. Romaapud 
S.Manammqjcr. X. Kal. Ate, Pontif. a. V 1 L 

Carpzovii Anal. Zitrav. 1 . 22. p. 165 

21. Herzogin Opera fchcncket der Stadt 
Lieben werda ein Stück Holtz und zwölf; 
Wiefen. Geg. a. 1424. an S. Barbaren tage. 

Obcr-Sächf. Nachlefe IX. p. 45 

22. Vergleich zwifchen dem Klolter Ca- 

S llendorff und dem Pfarrer zu Magdala. 
at. a. 1424. in vigilia Concepr. Mari x. 
Menckenii S. R. Germ. I. p. 753. C. 

23. Churfürlt Friedrich zu' Branden- 
burg qvittiret Churfürlt Friedrichen über 
400. Schock Grofchen. Gegeben zuLipzig 
des Domflags nach dem heiligen Chrimge. 
Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 892 
24. Pabll Martinvs V. confirmiretden 
Probit S. Wiperti zu Qyedlinburg. Datum 
Roms: apud SS. Apoßolot 111 . Kal. Jan. Pon- 
tif. a. VIII. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 534. 536 
25. Die Stadt Hertzberg verfpricht Her- 
zogin Offken an Schlägdchatz und Gelei- 
te nicht zu irren. Dat. a. 1424 
Horn l. c. p. 883 
26. Churfürll Friedrich nimmt Hau- 
fen von Kottus in feinen Schutz. Datum 
Drefsden a. 24 
Ibidem p. 892 
27. Alerecht von derDubeverfchreibt 
Geh zu Churfürlt Friedrichen. Dat. a. 24 
Ibidem p. 893 

28. Albrecht Schencr von Landsberg 
verpfändet Eidern das Schkffs Blanckenltein. 
Dat. a. 24 
Ibidem. 

29. Ftirft Wilhelm xu Henneberg be- 
ftet- 



J. Job 
1 1. Jul. 

11. JuL 
1- o»g. 

iS, Jul. 
14. Aug. 
jo. Aug. 

rt.oa. 
aj. oa. 

4. Dec 
7 .Dcc. 

sg. Dec. 

jo. Dec. 
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« 7 . J“- 

I7.Jta 
7. ApriL 

|. 

7- M.]. 

'■(Mi). 

| >7- M *> 

ij.Mtj. 

jj.Mij. 

jj. M»j. 

»7- M«j. 

4.Jun, 
11. Jnn. 

»».Jon. 

ISJ“ 1 - 



Iftellet fich ein Jahrgcdächtnifs im Kloftcr 
' zu Schmalkalden. Dat. a. 1404. 

Weinreich Henneb. Klrchen-undSchu- 
len-Staat p. 87> 2 

I425. IND. DI. 

1. Churfürft Friedrich eignet der 
Pfarr-Kirche zu Eilenburg einen Bufch der 
Buntfch genannt. Gegebin zeu Rochlicz 
am Mantage nach Felicis in Pintis, a. 1425 

Hörn Leben Friedr. des Streitb. p .894 

2. Marggraf Bernhards zu Baden 
Schied zwilchen DeiTau und Köthen. Ge- 
ben Wien a. 14:5. am S. Anthonii tage. 

Beckmann Anhalt. Hirt. 1 IL p. 377 

3. Zween Jefsnitzer Briefe werden vi- 
dlmiret Da!, a. 1425. d. VIL April. 



Ibidem p. 384 

4. Das Klofter zum heil Creutz ver- 
fprient der Dom-Kirche zu Wurtzen ein 
ewig Vielte! Wein. Gegebin a. 1425. an des 
heiligen crewtzes tage, als es fanden ward. 

Schöttgen Wurtzen. Hift. p. 233 

3. Burggraf Heinrich zu Meinen eig- 
net dem Salve Regina zu Freyberg das 
Dorff Oberfchar. Gegebin 4. 1425. am 
Montage nach Cantate. 

Wilisch Freyberg. K. Hift. Cod. DipAp.35 

6 . Churfürft Friedrichs Einung mit 
Pfaltzgraf Otten beymRheinund Landgraf 
Friedrichen. Gegeben zeu Egeruff Montag 
nach dem Suntag Vocem Jucund. a. 1425 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 895 

7. Hans Pack verkauft Finfterwalde 
an Churfürft Friedrichen. Gegeben a. 142J. 
am tage Afcenf. Domini. 

Ibidem p. 897 

8- Churfam Friedrich eignet der Stadt 
Weiflenfels einen Sedilhof. Dat.fer. W. 
po /1 Domin. Exaudi in Wysfenvels a. 25 

Ibidem p. 898 

9. Idem nimmt die Juden in Meiffen 
und Thüringen in Schutz. Dar. ut modo. 

Ibidem p. 899 

10. Idem verfpricht die Gebrüder Slei- 
fen zu Dornburg bete frey zu behalten. 
Dat. Wisfenfelt fer. VI. ante Ptnttcoftes 
a. 1425 

Ibidem p. 900. E. 

ii Idem confirmiret dem Sähe Regina 
zu Freyberg das Dorff Oberfchar. Gege- 
ben zeu Wilfenfels a. 1425. am heiligen 
Pfingeftagc. 

Wilisch Freyberg. K. Hift. Cod. dipl. p.37 

12. Keyfer Siegmvnds Befehl , dafs die 
von Halle nicht vor fremde Gerichte zu 
laden. Geben zu Ofen am Montage vor 
Gottes Leichnams tage a. 1425 

Lvdewig Reliqu. XL p.49 

X Churfürft Friedrich befreyet das 
Eytirsburg von allen Anlagen. Ge- 
ben zuSachfinborgDomiit tachpomfuuqas 
Reinhardvs de jure circa facra p. 210 
14. Keyfer Siegmvnds, Churfürft Frie- 
derichs und Herzog Albyechts zu Oefter- 
reich Bühdnifs. Gebin xu Waczen in Om 
gam an firnd Jacobs tag a. 1425. regn. Hun- 
gar. XXXIX. Rom. XV. Bobern. V. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 900 
15. lidem vereinigen fich wieder die 
Ketteg in Böhmen. Dar. ut 



Ibidem p. 901 | 

16. Churfürft Friedrich verfpricht! 
Herzog Albrechten ley künftiger Keyfer- j 
Wahl feine Stimme. Dar. ut modo. 

Ibidem p. 905 I 

17. Keyfer Sibgmvnd belehnet Herzog, 
Friedrichen mit der ChurSachfen. Geben 
zeu Ofen a. 1425. an Sente Peters tag ad 
vincula. 

Kkavsens Stamm und Ankunft des Hau- 
fes Sachfen P. 1. b. 

Aibini Mifitia tir. XVI. p. 212 
Hortledlr Urf. IV. 9. p. 236 
Limnsi . 7 «/ pubi. II f. 10. n. 11 
Thvlemarivs de OBoviratu c. XX. p. 318 
Gasteuvs de flatu publ. p. 411 
Seeneri Opus Herold. parr.Jpec. p. 29 
Lvc.e Grafen - Saal p. 877 
Ej. Fürfien- Saal p. 702 
Hahn de EleBoratu Frid. Bellic. $. X. 
Müti er Reichst T 'heatr. Frid. V. 5. 
Vorft. c. 13. p. 453 

Lvnig part.fpcc. von Sachfen p. 6. 451 
du Mont Corps dipl. II. pari. 2.p. 180 
Horn Leben Friedr. des Streitb. p 906 
18- Graf Heinrich von Schwartzburg 
nimmt einen Juden in feinen Schutz. Ge- 
geben a. 1425. am Mittewochin nach Vin- 
cula Petri. 

Injure tf faBo gegr. Gegen- DeduBion 
Beyl. n. 123. 2 

19. Keyfer Siigmvnd beftitiget .Chur- 
fürft Friedrichen alle 2ur Chur gehörigen 
Rechte und Freyheiten. Geben zeu Ofen 
a. 1425- an dem nechften Frytag nach fand 
Peters tag ad vincula. 

Müller Reichst Tbeatr. Friedr. V. t 
Vorft. c. 10. p. 138 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 907 

20. Churfürft Friedrich belehnet Hein- 
rich Truchfeffer. Dat. in Kaie a. 1425. fer. 
IV. 1 soft Severi. 

Horn L c. p. 894. E. 

21. Idem eignet der Creutz-Capelle zu 
Dresden ein Haus. Geben zeu Gotha fer. IV. 
vor Michael a. 1425 

Reinhardvs de jure circa facra p. 227 

22. Idem confirmiret der Stadt Brux 
Privilegia. Gegeben zeu Millen a. 1425. 
am Dinlfage nach fente Michels tage. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p, 909 

23. Idem eignet der Stadt Wittenberg 
die Dörffer Dargun, Gallin und Prulitz. Ge- 
ben zeu Wittenberg am Domftage nach 
Calixti a. 25 

Ibidem p. 01 1 

24. Bifchoff Stephan 2u Brandenburg 
confirmiret den Kaland zu Zerbft. Dat. 
Ceraseft a. 1425. Sobbato undecim millium 
virginum. 

Becemann Anhalt. Hift. VI. p. 24 
Blv.mkerg Abbild, des Kalands p. 297 

25. Bifchoff Johann zu Kaumburg giebt 
der Capelle zu Ziegenhayn Ablafs. Dat. 
a. 1425. d. 28. OB. 

Unl'chuld. Nachr. 1731. p. 688 
Opp. Lvtheri Halenf. tan. XV. p. 39 

26. Churfürft Friedrich empfangt 
zween Procuratores vor den Weftphäli- 
fchen Freygerichtea Dat. a. 1425. am 
Sunabind vor Martini. 

Aa 3 



m.JM. 

t A»g. 



| %. Aog. 

4- A»g. 

10. Aoj. 
II Sepc. 
I l.ctft 

i«.oa. 

| 

i si.oa. 
•s. oa. 

10. Not 



Horn 
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jo. Nov. 
«.Dec 



i. J«n 

ii. Jtn. 

IJ. Jan. 
ti. Jan. 

25. Jan. 

26. Jan. 
4. Mart. 

6 . Mart. 

14. Mart. 

20. Maj. 

i 



Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 011 

27. Bifchoff Nicolavs zu Merfeburg 
giebt denen Ablafs, die zu Erweiterung der 
Pfarrkirche zu Geithen (teuren. Dar. Mers- 
burvi a. 1425. ipfo die S. Andres Apoßoli. 

Unfchuid. Nachr. 1714. p. 26 

28. Churfürlt Friedrich entfcheidet 
Klolter und Stadt Salfeld des Brauern und 
Schenckens wegen. Gegeben zeu Salfelt 
am Suntage Ad televavi. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 894 
20. Idem belehnet die Herren Reimen 
mit Gera, Schlaitz, 8tc. Dat. a. 1425 
Ibidem p. 913 

30. Idem vemeuert Albrechten von 
Leipzig den Anfall von Lebufe. Gegebin 
zeu Wittenberg a. 1425 

Ibidem. 

31. Bifchoff Iohann zu Naumburg giebt 
der Capelle zu Ziegenhain Ablafs. 

Ünfchuld. Nachr. 1723. p. 656 

1426. 

1. Furft Bernhard von Anhalt einet 
lieh mit Churfiirft Friedrichen auf fechs 
Jahr. Gegebin zeu Grymme a. 1426. am 
Dinltage desnuwenjarcstages. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.914 

2. Churfürlt Friedrich leihet Buffen 
Schencken das Schlofs Tautenburg. Ge- 
geben zu Weiffcnfels a. 1426. die Veneris 
p. Epipb. Domini. 

Friderici hiß. Pincernarum p. 30 
Horn L c. p. 916 

3. Idem erlaubet der Stadt Salfeld ein 
Kaurfhaus zu bauen. Gegeben zeu Wyf- 
fenvels a. 1426. Oäava Epipb. Dom. 

Horn I. c. p. 917 

4. Idem nimmt Schultheifs und Schop- 
pen zu Halle in Pflichten. Am Dinltage 
ferne Vincentii a. 1426 

Ibidem. 

3. Idem belehnet die Starcken mit Gifs- 
lau und Vpfchitz. Dar. a. 1426. fer. VI. 
Cpttverf. Pauli. 

Ibidem p. 918 

6 . Eiusdem Vergleich wegen Grafenthal. 
Dar. Wiflenvels Sonabindc nach Corner/. 
Pauli. 

Ibidem. 

7. Vergleich wegen der Landftraffe. Ge- 
ben zu Lemberg Mont, nach Oculi a. 1426 

Grosser Lauf. Gefchichte 1. p. 113 

8. Pablt Martinvs V. confirmiret die 
Incorporation der Kirche zu Guntzerode 
zum Klolter Walckenried. Dar. Roms 
aputi Sanäos Apoßolos II. Non. Mart. Pon- 
tif. a. IX. 

Levckebld Anr. IValck. I. p. 145 
Lvnig Spicii. Eccl. III. p. 858 

9. Idem erlaubt Eidern ihren Bauren 
facra zu reichen. Dat. ut modo II. Id. 
Mart. 

Levceeeld Ant. Walck. I. p. 349 
Lvnig L c. p. 857 
io- Heinrich Revssen Obligation auf 
17. Rheinifche Guldea Gegeben amManta- 
ge in der Pfingftwochen a. 26 
Becklsei Stemma Ruthen, p. 299 
n. Bifchoff Stephans zu Brandenburg 
ConJ'ens zu Errichtung einer Capelle zu 



tt. lau. 



1. JuL 



tj. JaL 



M 



*l M 



i Woltersdorff bey Zahna. Dat. Seyefer a. 

1426. Ill.Jeria poß. diem S. Viti. 

Ober-Sächf. Naehlefe X. p. 335 

12. Keyfer Siegmvnd confirmiret Hein- 
richs von Plauen Privilegia. Geben zeu 
der Plintenburg an U. Fr. tage Vijirationis 
a. 1426. reg*. Hung. XL Rom. XVI. Bo- 
bern. VL 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 81 

13. Churfürlt Friedrich verlpricht die 
Mannfchaft im Rurggrafthum Meiden zu 
vertreten. Gegeben zeu Miffen am Mon- 
tag Divi/. Apojt. a- 26 

14. Keyfer Siegmvnd belehnet Heinri- 
chen von Plauen mit dem Burggrafthum 
Meiden. Geben Plindenburg a. 1426. Son- 
tags vor Mar. Magdal. 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 62 
Pfeefingeri Vitriar. ilhiflr. II. p. 

Lvnig part. Jpec. Cent. II. von 
p. 2ia 

15. Idem befindet Churfürlt Friedrichen, 
dafs er Heinrich von Plauen zur Einnahme 
des Burggralthums Meiden beförderlich 
feyn füll. Dat. ut modo Dinitags nach Mar. 

Nugdal. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 919 

16. Rjusdem Declaration wegen des a. 

1414. an Sachfen - Lauenburg ertheilten 
Lehnbriefes. Geben zu Oien a. 1426. an 
U. L. Fr. abend As/umrionis. | Aag. 

Spalatini Vite aliquot Eleü. Sax. p.1070 

Goldasti Rciciis-Satzungen II. p. 102 

Müller Reichst. Theatr. Fnd. V.5. Vor- 
itell, c. 13. p. 4j5 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 920 

17. Des Keyfcrl. Proronotans Zeugnifs, 
dafs Herzog Erichs zu Lauenburg Lehn- 
briet de a. 1414. unrichtig fey. Dar. Ofen 
in die S. Egidu a. 26 

Spalatinvs vom Herkommen des Hau- 
fe« Sachfen K. a. a. 

Hortlrder tont. 1 . lit. 4. p. 616 

Müller Reichst. Theatr. Fried. V. 5. 

Vorlt. c. 13. p. 458 

18 Keyfer Siegmvnd befichlet dicSachen 
zwilchen Sachfen und Brandenburg auf 
einem Churfiirften- I'age abzuthun. Geben 
zu Ofen am fant Lucas tage regn. Hung. 

XL. Rom. XVI. Hohem. VII. 

Thvcelii EleSa/uris pu bl. p.36 

Lvnig Corpus /uris feud. Germ. I. p. 193 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p.924 

19. Deren Herren von Witzleben Stif- 
tung in U. L. Fr. Kirche zu Amfladt. Ge- 
geben a. 1426. am ferne Mertens tage. 

Unfchuid. Nachr. 1- 121. p. 325 

König Adels-Hilt. f. p. 1000 

20. Landgraf Frierich confirmiret ei- 
nige Zinfen zu einem AJtar nach Amltadt. 

Geben zu Kevemberg a. 1426. am Soanab. 
Clementis. 

Olearii Synt. Thur. I.p. 21 

21. Ausfpruch eines Pablliichen Com- 
mij/arii wegen des juris patronatus der 
Schlofs-Capelle und Pfarr-Kirche zu Wit- 
tenberg. A 3 . Rome in Eecleßa S. Marie 1 
rotunde a. 1436. IntLULd. XXILDec.Pon- \ 

tif. Marttm V. a. IX. I , j. Dec. 

Meisnrri de/ er. Templi 0 , S. p. 20 

22. Churfürlt Friedrich eignet dem ' 

Stift 
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Stift Naumburg eine Hufe zu Mafetoph. 
Dat. a. 26 

Hohn Leben Friedr. des Streitb.' p. 925 
L427. IND. V. 

1. Der Voit zu Lufitz belehn« Iohann 

Gelnitzen und Conforten mit Getreide - 
Zinfenzu Gifeberchsdorff. Geben a. 1427. 
an der Mittewochin nach der dreyen Körn 
nige tage. ' -G 

Defttmtaäter. tf Fragm. Lufat. X. p.1018 

2. Churfürft Friedrich leihet denen 
pflügen Wildenteis undPobecker. Gege- 
ben zu Grynune a- 1427. am Domdage ne- 
heft vor Invocavit. 

Hoax Leben Friedr. des Streitb. p. 926 

3. Churfürd F » 1 1 uric h zu Branden- 
burg qvittiret Churfürft Friedrichen über 
6000. Schock Grofchen. Geben am Son- 
tage Invocavit a. 1427. 

Mullbr Reichst. Thearr. Fried. V. j. 

Vorft. c. 13. p. 450 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. 926 

4. Idem beleibgcdinget feine Gemahlin] 
mit Grimme, Colditz Sec. Gegeben zeu 
Miffen a. 1427. am Mittew. nach Letare. 

Horn L c. p. 917 

5. Iohann Frommann verkaufft dem 
Capitul zu Gotha 28- Schillinge Pfennige. 
Geben a. 1427. am fritage nach Odern. 

Tentzelii Suppl. 11. biß. Gotb. p, *97 



fen Einhaltthun foll. Greben zu Prag a. 
1426. am nechden Sonntage nachS.Lucien 
tag, regn. Hung. L. 1 Rom. XXVH. 1 Hohem. 
XVII. Imp. IV. 

Hlft. Nachr. von Nordhaufen p. 492 

13. Churfürd Friedrich leihet dem Spi- 
talmeidcr zu Coburg einen Jahrzins aus 
dem Gefchofs. Dat. am Dindage in den 
Winnachtheiligen tagin a. 27 

Horn LebenFriedr. des Strekb. p. 929 

I428. IND. VI. 

1. Churfürd Frisdrich IL confirmiret 
der Stadt Wittenberg Privilegia. Gegeben 
a. 142g. am DiniL S. Sebaüians tage. 

Obcr-SächC Nachlefc IV. p. 682 

2. Derer Wagner Stiftung in der Kir- 
che S. Blafü zu Noithaufen. Gegeben a. 
1428- am S. Blafii tage. 

Hid. Nachricht von Nordhaufen p. 54 

3. Churfürd Friedrich II. ordnet den 
Gottesdiend inderSchlofs-CtpellezuMeif- 
fen. Gegeben a. 1428. an der Afchermitt- 
woche, vf vnfern Schlofs Miffen. 

Horn Leben Friedr. des Streitb. p. roo 

4. Pabll Mastinvs V. ertheilctderUni- 
verfität Erfurt ein Confervatoritm. Dat. 
Roma apud S. Apo/lolos IIL Id. Fcbr. Pon- 
tif.a.\. 

FALotENSTEiNThflring. Chrom IL p. 1141 

5. Keyfer Siegmvnd bedanckt fich bey 



6. Landgraf Friedrich lüftet einen' Erfurt vor geleidete Hüllte: Geben zza 

Vergleich zwifchen dem Nonnen - Kloder Caffaw am Freytage vor Oculi, regn. Hun- 
Xu Gotha und Friedrich Gitzen wegen des gar. XLIL Rom. XIX. Rohem. VI. 



Waldes Tatenberg. Geben zu Walters- 
haufen «. 1427. Freytags nsch Cantate. 

Sagittarii hifl. Gotb. p. 146 

7. Ettzbifchoff Conrad zu Mayntz 
fchreibt an Erfurt um Beydeuer wieder die 
Huffiten. Dat. in mente S. Videris prope 
Mogumiamfer. VI. poflfeftum AfienJ. Do- 
mint a. um 

Erftirt. Deduä.c-Maynn dea. 1594. Beyl. 
n. 17 

Copia der Uhrkunden Mayntz 7. Erf. P. 

8- Idem bedanckt fich vor verfproche- 
ne Hülfe. Geben zu Hörde an Mitwochen 
nach Trinitatis a. 27 

Ohnumgängl. Gcgen-Bericht Beyl. n. 6a 

9. Graf Adolph von Gleichen giebt 
etlichen Erfuitifchen Bürgern die Ober-und 
Nieder -Gerichte zu Simmem. Geben a. 
1427. in vigiba lobansus Bapt. 

Mencklmi S. R.Germ. L p $66 

10. Keyfer Siegmvnd leihet der Stadt 
Lauban die Erbgerichte. Geben im Felde 
bey Räpitz in aa Wallachey a. 1427.1m 
Mar. Magd. tage. 

Lvsatu fi»er. dipl conttn. p. 6 

11. Derer Cbutfflrften Schreiben an Er- 
furt, um Beydand wieder die Huffiten. Ge- 
ben zu Franekfurt uff den Dinüag nach S. 
Andreas tag, a. 14a 7 

Erftirt. Deduä. c. Mayntz de a. 1594. 

Copia der Urkunden C. _ 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht BeyL n.36 

Lvnig part.Jpec. Cent. IV. 2. Theil von 
Stldten p. 461 

ix Keyfer Siegmvnd an Cbur-Sachfen, 
4»f« cs denen Feinden der Stadt Nordhau-] 



Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n. 46 

6. Bifchoff Iohann zu Merfeburg con- 
fimiiret einen Altar zu Gciiben, Dat. 
Merfcburg a. 1428. Dom. Qvtjftm. 

Unfchuld. Nachr. 1718- P- 361 

Schwartzii Mantijjä p. 1052 

7 Derer Wagner und Böttger zuNotd- 
haulen Stiftung in der Kirche S. Blafii, Ge- 
fchehen a. 1428. am Sontage Mifir. Do- 
mud. -41' 1 ■ 

Hid. Nachrichten von Nordhaufen p. 52 

8- Keyfer Siidmvnd belehnet dieCmir- 
und Fürften zuSachfen. Geben in unferm 
Heere vor der Taubenburg Donneril vor 
Pfingften a. 1428 

Müller Reiclist. Theatr. Frid. V. y. Vor- 
deli. c.13. p.458 

Lvnig Corpus juris find. Germ. I. p.391 

9. Ettzbifchoff Conrad zu Mayntz an 
Erfurt , das wieder die Huffiten emedirtg] 
Geld nach Nürnberg zu fenden. Gegeben 
zu Bingen an dem heil. Piingdabenda. 1428 

Erfurt. Dcdud. c. Mayntz de a. 1594. 
BeyL n. 18 ^ 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n.37 

Lvnig part.fpec. Cm. IV. 2. Theil von 
Städten p. 462 

10. ChurfOrlt Friedrich zu Branden- 
burg an Erfurt infimili. Geben zu Nürn- 
berg am Montage nach U. L. Fr. tag Vifi- 
tas. a.28 

Erfurt. Dcdud. e. Mayntz Beyl. n. 19 

11. Churfürd Frisdrich zu Sachfen be- 
lehnet Tham LOfem mit damErbmarfchall 
Atme und einigen Zinfen. Dat. Roch) itz 
a. 1428. Sabbato poft. Ksbam. 

König Adels-Hid. I. p. 598 

12. Das 
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12. l)u Klofter Keinhartsborn verkauft 
«liehe Zinfen zu Asbach ans heilige Grab 
zu Schmalkalden. Dat. a. 1428. in die & 
Apollinaris. 

Wei n reich Henneb. Kirchen-und Schu- 
len-Staac p. 138 

13. Churfürll (Friedrich zu Branden 
bürg an Erfurt, Gelder ein/ufenden. Ge- 
geben zu Cadoltzburg an der Mittewochen 
nach Afun/pt. Maria a. 28 

Erfurt. Deducium c. Mayntz de a. 1594. 
Beyl. n.21 

14. Keyfer Siegmvnd giebt der Stadt 
Nordhaufen Privilegia. Gegeben zu Frey- 
burg im Prifsgau, am 28- Aug. a. 1428. regn. 
Rom. XIII. Huna. IX. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p. 232 

15. Vertrag Churfürft Friedrichs und 
Burggraf Heinrichs zu MeiiTen. Geben zu 
Amshauge invigilia Nativ. U. L. Fr. a. 1428 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 106 
Lunig fort. fpee. Cmt. II. von Sachfen 
p. 208 

Pfeftingeri Vtlriar. Hluflr. II. p.703 
ScHWARTzn Mantiffa p. 1057 
Rovsset Suppi au Corps diplom. I. parr. 

16. Eitzbifchoff Conrad an Erfurt, ut 
modo. Gehen zu Rudefsheim an Donner- 
ftag nach Exalt. S. Crucis a. 1428 

Erfurt. Deduti. Beyl. n. 20 
Copia der Uhrkunden M. 

17. Landgraf Friedrich eignet dem 
Klofter Georgenthal eine Gemeine zu Hatz- 
flete. Dar. Jorgenthal fer. III. in die Cle- 
mentis a. 1428 

Reinhardvs de jure circa facra p. 228 
I429. IND. VII. 

1. Das Klofter Heusdorff verkauft! einen 
Weinberg. Gegeben a. 1429. ü.feriapoft 
Invocavit. 

Thuringia facra p. 397 

2 . Herzogin Offka leihet denen Wel- 
tewitzen Stlnsdorff mit Zugehörung. Ge- 
ben zu Libenwerde a. 1429. amSont. Oculi 

Ober-SächC Nachlefe I. p. 116 

3. Landgraf Friedrich nimmt das Ca- 
pitul zu Gotha in feinen Schutz. Gege- 
bin zu Gotha am Suntage Quafimod. a. 1429 

Tentzelii Suppt, ü.kijt. Gort, p.299 

4. Keyfer Siegmvnd an Erfurt um 
Hülfe wieder die Hufliten. Geben zu 
Presburg, am Sontage Mijer. Dom. regn. 
Hutigar. XLIII. Rom. XIX. Rohem. IX. 

Erfurt. Deduci. Beyl. n. 24 
Copia der Uhrkunden D. E. 
Ohnumgängl. Gegen-Bericht BeyL n.87 
j. Ertzbifchoff Conrad zu Mayntz bit- 
tet bey Erfurt um Geleit vor feinen Schult- 
heißen. Geben zu Boparden , an vnlers 
herm Vffarts tage a. 1429 
Ibidem n. j8 

6. Graf Adolph von Gleichen prefen- 
riret einen Prediger zu Groden - Vargul. 
A 3 , in caftro nojlro Grafen -1 honna a. 1429. 
fer. III. pofl AjcenJ. Domini. 

Struve Archiv. III. p. 248 

7. Derer Herzoge zu Sachfen Verbind- 
nifs mit denen Marggrafen zu Brandenburg. 
Geben zu Plauen an S. Jacobstage a. 1429 



Lvdrwig Reliqu. VII. p. 499 

8. Keyfer Siegmvnds Befehl an Erfurt 
die Huftiten anzugreiffen. Geben zuPrels- 
burg an S. Lorenrzen tag a. 1429 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n. 82 

9. Derer Schöppen zu Camburg Gon- 
fens über folgendes. A 3 , a. 1429. am ne- 
hiften Montage nach Elizabeth. 

Lvdewig Rehqu. V. p. 164 

10. Die von Tümpling verkauften dem 
Klofter Neuenwerck 26. Gulden jährlicher 
Zinfe. Gegeben a. 1429. in ferne Andreas 
Abinde. 

Ibidem p. 160 

11. Keyfer Siegmvnds Befehl an Chur- 
Trier und Cölln Churfürft Friedrichen II. 
davor zu erkennen. Geben zu Prefsburg 
a. 1429. an dem heil. Weinachts Abend. 

Müller Reichst. Tbeatr. Fried. V. 5. 

Vorft. c. 13. p. 460 

12. Das Klofter zu Pegau ftiftet Nicol. 
Butchern ein Jahrgedüchtnifs. Dat. a. 1429 

Menckenii öl R. Germ. 11 . p. 112 

I430. IND. VIII. 

1. Die Münche(famil.) verkauften dem 
Klofter Neuenwerck 22. Rheinilche Gul- 
den Zinfen. Gegeben a. 1430. am Montage 
nach der heil, drier Könige tage vnd des 
zwölften. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 169 

2. Landgraf Friedrich giebt dem Ca- 
pitul zu Gotha 5. Acker Wiefen zu Erm- 
ilädt. Dat. Gotha a. 1430. am Sontage nach 
Fun f. Maria. 

Tentzelii Suppi. II. hiß. Qoth. p. 301 

3. Ejusdem Befehl , dafs niemand der 
Thüringifchen Geiftlichkeit ihre Zinfen 
abkürtzen foll. Dat. Gotha Montags nach 
Purif. Marie a. 1430 

Ibidem p. 303 

4. Vergleichzwifchendem Abt zuFul- 
da und Landgraf Friedrichen. A 3 . 1 /enaeh 
a. 1430. fer. IV. ante Ehil. iS Jacobs. 

Schannat htfl. Fuld. Probat, p. 301 

5. Herzogin Siliola confirmiret der 
Staat Zahna Privilegia. Gegeben zur Czah. 
na, a. 1430. an S. Laurentius tage. 

Ober-sächf. Nachlefe II. p. 339 

Hoffmann Statuta locaha II. p. '792 

6. Keyfer Siegmvnd belehnet die Her- 
zoge von Sachfen. Geben zu Nürnberg 
a. 1430. am Dinft. vor Mattheus tage. 

Rvdolphi Gotha dipl. V. p. 221 

7. Idem belehnet Graf Wilhelm zu 
Henneberg. Dat. ut modo. 

Lvnic Corpus Juris Feud. Germ. III p.159 

8. Clavs Sonnenborn verkauft dem 
Capitul zu GothaeinenhalbenGulden jähr- 
lichen Zins. Dar. a. 1430. am Dinftage 
nach Sente Michahells Archangcli. 

Tentzelii Suppt. II. hiß. Goth. p. 306 

9. Keyfer Siegmvnd giebt der Stadt 
Wintzen einen Jahrmarckt. Geben zu 
Nürnberg a. 1430. am Sambfiage vor S. 
Gallen tag, regn. Hangar. XLIV. Rom. XXI. 
Rohem. XL 

Schöttgen Wurtzen. Hift. o 317 

10. Herzogin Siliola verkauft der Stadt 
Zahna die Gerichte. Gegeben zu Zahne 
a. 1430. am S. Lucas tage. 
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Ober-SächC NacWefe X. p. 342 

11. Der Pfarrer zu Ilmenau recognofci- 
ret fein Amt, ais ein Hennebergifch Lehn. 

Gehen a. 1430. an fend Luce tage 

Weinreich Henneb. Kirch-und Schu- 
len-Staat p. 163 

12. Landgraf Friedrich eignet dem I' Io- II. p 73 

fter Volekeroda die Güter zu Körnern. Ge- 10. Herzog Friedrich und Siecm.vnöI 

fchehenzu Weymar- a. 1430. am Sonn. vor belehnen Catharina Schcnckin mit ihrem 
ThomL lUibgedinge. Geben zii.Wida.4. 1431. airi 

Rvdolphi Gotha dipl. II. p. 272 | Dom!!, mgsl. Rankol. 1 

13. M Ke 5dbr ^Siegmvnd verfohreibt Er-| Friderici bijt . Pincernarum p, 31 



Lymo part.Jpec. Com. II. Anh. p jgJ , 
y. Landgraf Friedrich etiifst demRa-! 
the zu Weimar die Linien aufdeiHofftadr 
und Fleifchbänckendafelbft. Geber, a. mai 
Mont, nach DiviJ. Afoft. 

. Wette« Hirt. Nachricht von Weimar 



T jai. 



furt, Nordhaufen und Mühlbaufdn zur 
Reichs-Verfammlung nach Nürnberg. Ge- 
. ben zu Prefsburg a. 143a am Sonntage vor 
iS. Thomas tag. 

Erfurt. Deducfion Beyl. n. 26 
Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n. 38 
Lvnig part.fpec. Com. IV. 2. Theii von 
Städten p. 462 

, 14. Des Raths zu Rofswein Kauff-Re- 

gillratur über das Kundiger Forwerg. 0.1430 
Knavth Ait-ZeiL Hrft. VIII. p. 99 



i). Aug. 



I43L XND. IX. 

1. Der Cardinal Julianus anden Bifchoff 
zu Meißen wegen der Hulliten. Dm. Nu- 
renberge a. 1431. Ind. IX. r/.XX. Mart. Pon- 
ti/. Eugen. IV. a. I. 

Cochiaei hifl. Huffit. VI p.240 
Odor. Raynaidvs h. a. n. 1 
Rikgers Böhmifche Bruder XVII. p. 910 

2. Der Magdeburgifche Vicarius giebt 
dem Rlolter zu Kelbra Ablais. Das, a. 1431. 
in die Benedicit. 

Levcki eld Ans. Kelbr. p. 141 

3. Churfiirft Friedrichs II. und Her- 
zog Siegmunds Revers an die Landfchaft 
wegen der Huldigung. Geben zu Wei- 
mar a. 1431. am Sontag Jubilate. 

Abgemüfsigre Erläuterung Beyl. n. 20 
Gründliche Beantwortung Beyl. n.250 
König Adels-Hirt. II p. 230 
. 4. Bifchoff Johann zu Meiffen exequi- 

ret des Cardirjals Befehl. Dar. Stolpena. 
'143t .fer. III pqft. Domin. Jubilate. 



11. Keyfer Siegmvnds Befehd an Erfurt! 
um Beyftand wieder die HnfEten, Gege- 
ben zu Nürnberg, am Sontage nach S..BarJ 
thol. rage, regn. Hangar. XLV. Rom. XXI; 
Bobenu aH. 

Erfurt. DeduEHon Beyf. n. 27 
Copia der Uhrkunden C. 1 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht BeyL n.2o| 
Lunig part./pec. Cm. IV. 2. The« »on 
Städten p. 463 

12. Keyfer Siegmvnd confinraret diej 
Güter und Privilegia des Klofters Dobri 
lug. Dar. Feltkircben a. 1431. d. 1. 03 . 

Lvdewig Reliqu. I. p. 462 

13. Graf Poppe von Henncfaeig verkauft 
Graf Ludwigen von Reineck und Graf 
Rudolphen von Wertheim, Lautenbach 
Remlingen, Heidenfeld, Dieffenthal &c 
Geben zu Wirtzburv a. 1431. an dem Mit- 
wochen vor S. Butckhards rage. 

Wohlgegr. Gegen-Bericht pars. 1 Beyl 
n. ai 




Cochlaei Hfl. Huffit. VI. p. 242 
Hancuvs de Sileftis indigenis p. 
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Rieger Böhmifche Brüder XVII p. 914 u _ 

J. Des Zellifchen Abts Geburts - Brief Donnerft. Crifpim {? Criimriani. 

Cr,...,., ..-, r.l-CI n • . , " 



Gegeben 



J. AAN.. /awa VJC 

eines Woll Webers zu Bofswein. 
a. 1431. am Sontage vor Viti. 

Knavth Alt-Zell. Chron. Via p. 100 
6. Die Grafen von Mansfeld verkauf- 



und 

am Montag« 
fchoffs. 

Müller Reichst. Tbeatr . Maxim . I. i. 

Vorft. c. 67. p. 571 
Deduäio Juris & faEti Beyl. O. i 
15. Landgraf Friedrich befehlet der 
Stadt Gotha den ErbhuJdigungs- Brief zu- 
recht zu machen. Gegeben zu Marpurg 
a. 14.3t am Dornftage nach S. Severi Epijcopt. 

1 bntzelh Suppi. II. hift. Goth. p. 307 
I 16. Derer Herzogen zu Sachfen Revers 
an die Stadt AHendorff nach gefchener Hul- 
digung. Geben zu Marpurg a. 1421. am 

' ~ ~ Corilhieni ree > /'I—* /1- ‘ „ • 



Vl"'- y w tjwtmum. 

Senckenberg J de Eia Juris tf Hifior V. 
P* 588 . 

17. Landgraf Lvnwics zu Helfen Re- 
vers an die Stadt Gotha. Das. Gotha a. 



' j' zr, n. v, i vwiwui- vcis wi uie ocant uotna. Uai. Got 

fen dem Klofter Neuenwerck 6& Rheini- 1431. am Dornftage Ornn. Sand mm. 

ir-ru*. Iili npn /ml #» f xfnp\xs>rx n tani .. n ! n , 



fche Gulden Zinfe. Gegeben a. .. 
dem nechften Montage nach S. Johanni 
des Tauffers. 

Lvdewig Reliqu. VI. p. 171 
7. Der Johanniter Qrdens-Meifter ver- 
kauft fechs Schock an Margareta T räume- 



, . ri" . MUHIIV- 1 UUH.UE. 

rin zu Zittau. Gegeben zuBtefsIau a. 1431, fanil. a. 1431 

an rj .»rTT ConnnkondA /'niu«..,...— ’ O XX T 



rENTZEi.11 Suppi. II biß. Goth. p. 308 
18. HerzOgFRIEDRlCHS,SlEGMVNDSund 
Wilheims Revers hierüber. Dat.ut modo. 
Ibidem p. 209 

1 ,„ ! 9 ' Land g r »f Lvdwigs Revers an But- 
Klifcdt. Gegeben am Sonnabend nach Omn. 



.... mm* wtMMWI I*. 

an dem Sonnabende Commemarasioais S. 
Pauli. 

Carpzovii Anal. Zittao. III 1. p. ij 
Sommersberg S. R. Silef. I p.963 



8- Keyfer Sieomvnds Revers an die 
lullt J ' * 



Lauhtz wegen der aufer Landes geleifteten 
Dienft. Dat. Presburg an S. Praxeden tag 
a. 1431 

Redern Lufat.fuper. äpl. p. 32 



Wette« Hirt. Nadir, von Weimar I! 
p.106 

20. tjusd. an die Stadt Domburg. Ge- 
geben Montag nach Allerheiligen. 

Lvnig port.fpec. Com. II von Heffen 
p. 1063 

Rovsset Suppl.au Corps diplom. II. pari 
1. p. 360 

21. Bernd von Sprone fehdebrief an 

Bb Olrick 



* 6 . Aag. 



1.0a 



10. oa. 



aj. oa 



if. oa 



aj.oa. 



1. Nor« 
i.Nor. 



Nor. j 



5. Nor.jij 
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Olrick Schencken. Gegeven a. 1431. an 
deme Sondage Martini. 

•Beckmann Anhält. Hill. Ul. p. 343 

22. Der Landvogt in Lau&tz confirmi- 
ret einige Zinfen zum Atttr Corporis Chri- 
st zu Luokiu. Gegeben a. 1431. Montags 
nach Sendt Mertinfs tag. 

Deftwata liter, Ci Fragm. Lufat. X. 

■p. 1021 ' 

■.23. Landgraf Lvdwigs zu Heften Re- 
vers an die Stadt Salfeld. Gegeben ufFreyt. 
nach S. Martins tage a. 1431 

Sa wt Polit. Archiv U. p.78 

24. Graf Heinrich von Schwartzburg 
nimmt einen Juden in feinen Schutz. Dar. 
a. 1431. in die Lucie virg. 

ln jure Ci fado gegr. Gegen - Dedud. 

Beyl. n. 123. 3 

25. Des Landvogts in Laufitz Vergleich 
zwifchen Petfch Brandenburg und demfia- 
the zu Lübben. Gegeben a. 1431. an U. 
L. Fr. tage. 

Deftinata liter, ti Frag, hufat. X. p. 1021 

26. Idem belehnet Paulimim Richardt 
mit Grofe-Luboltz. Dat. a. 1431 

Ibidem p. 1024 

27. Keyfer Siegmvnd confirmiret alle 
Privilegia der Kirche S. Petri zu Budifiin. 
Dar. Frage a. 1431 

Lvdewig Reliqu. L p. 458 

28. Des Abts zu Bürgel. Befchwer- 
den wieder den Rath dafelbli. a. 1431 

Gieichenstein von Bürgel. Dooum. 

29. Ues Raths Antwort darauf. 

Ibidem p. 63 

1432. IND. X. 

1. Graf Heinrich von Hohenftein eig- 
net dem Klofter Kelbra zwo Hufen und ei- 
nen Hof zu Cannewerffen. Dat. a. 1432. 
Sabbato poft. Domin. Remini feere. 

Levckfeld. Am. Kelbr. p. 158 

2. Das Prediger-Klofter zu Nordhaufen 



7. Des ConcHii Antwort. 

ibidem p. ho 

8. Das Klofter Rofsleben verkauft ei- 
nen Fleck Holtz, der Eichenberg genannt. 
Dat. Freytag am Abend Margar.n. 1432 

Schameuvs vom KJ. Rofsleben p.75 

9. Das Forwerg Mockitz wird ans Dorff 
Pratau vererbet. Geben zu Rochlitz a. 1432. 
Mitw. nach S. Margareten. 

Ober-Sächf. Nachlefe X. p. 343 

10. Bifchoff Iohann zu Meinen confir- 
mirt ein Geftift in der Pfarrkirche zu Lu- 
ckau. Geben Stolpen am T age Alexi i a. 1432 

Dejlin. liter. Ci Fr agm. Lufat MW. p.675 

11. Der Rath zu Freyburgftiftet jährlich 
vier Seelbäder. Gefchehen am Sontage Lau- 
renti a. 1532. ( fed leg. 1432) 

io. God. Leo de balneis animarum 6.15 
Ober-Sächf Nachlefe VIII. p. 677 

12. Churfürft Friedrich und Herzog 
Siegtnund confirmiren alle Güter und Pri- 
jvilegia des Klofters Pforta. Geben zum 
Arnshauge a. 1432. anDomft.nachS.Mau- 
ricii tage. 

Ober-Sächf. Nachlefe III. p. 459 

S c h a m e 1 1 1 Addit, ad Berrucbii Cbron. 

Port. I. p. 235 

13. Der Stadt Saltzungen Verfchreibung 
an das Stift Fulda wegen der dreysfig Marek 
jährlicher Zinfea Dar. a. 1432. Sonnab. 
nach Martini. 

Lvcn Succinde Animath. Beyl. n. 9 

Wohlgegr. Anmerckungen Beyl. n. 12 

Fabri Staats-Cantzley LXVI1J. P.155 

14. Bifchoff Iohann zu Meinen con- 
firmiret einen Altar zu Döbela Dat. a. 
1432. die IX. in. Dec. 

Mörbitz Döbel. Chron. Anh. n. 5 

15. Das Dorff Klein-Schirma ftellet ei- 
nen Geburts-Brief aus. a. 1432 

Knavth Alt-Zell. Hift. VIII. p. 102 



I433. IND. XI. 

_ 1. Hans Hartzsch läfst dem Rathe zu 

verfpricht dem Grafen und Rathe zu Stol- Freyberg das Lehn Calendarum. Gege- 



berg jährlich vier Begängniffe. Gegeben 
a. 1432. an U. L. Fr. tage, alfo ße verbot- 
fchatft war. 

Zeitevchs Stolberg. Hift. p. 31 

3. Der Probft zu Kelbra fchenkt feinem 
Klofter zwo Hufen und einen Hof zu Can- 
werffen. a. 1431. Dom. Judica. 

Levcrfei.d l. c. p. 168 

4. Bifchoff Iohann zu Meißen dotiert 
die Pfarrkirche zu Salgaft mit dem Dorffe 
Zirckel. Dat. in caftro noftro Fpife. Stol- 
pen a. 1432. Fee. menfis Aprilis. 

Deftinata liter, d Fragm. Lufat. X. 
p. 1028 

5. Herzog Friedrich und Sirgmvnds 
Vergleich zwifchen denen Wollwebem 
und Walckmüllem zu Mitweida. Geben 
zu Meiifen am Freyt. in der heil. Ofterwo- 
chen a. 1432 

Hermann Mitweid. Chron. _ 

6. Churfürft Friedrich entfchuldigt! 
(ich, dais er den Bifchoff zu Meiffien nicht 
aufs Bafelfche Concilium fenden könne. Dat. 
in civit. Mijncnfi 28. April, tu 1432 

Martene Ci Dvrand Colltä. amplif.\ 
VULp. log 1 



ben a. 1433. am Sontage Cotraerf. Pauli. 

Wilisch Freyberg. Kirch.FIift. Cod.dipl. 

P- 38 

2. Pabft Evgentvs IV. ermahnet Chur- 
fürft Friedrichen, das Bafelifche Concilium 
zu befuchen. Dat. IX. Kal. Mart. Pon- 
tif. a. II. 

Odor. Raynaldvs b. a. n.7 

3. Graf Ernst und Lvdwig von Glei- 
chen leihen Jorgen von Denftet 50. Acker 
Holtz. Geben zu BUnckenhain a. 1433. 
am Sonnt. Judica. 

Struve Polit. Archiv. III. p. 246 

4. Landgraf Friedrich beftellet feiner 
Gemahlin ein Jahrgedächnifs zu Eifenach. 
Adum Gore a. 1433. proximo die (f. pridie) 
Sanlli Johannis ante Jiorram Latinam. 

Pavluni Atmal 1 /en. p. 112 

Tentzeui Suppi. II. bi ft. Goth. p. 312.0 

5- Lvdolth von Orum wird in die Ca- 
pelle S. Michael zu Qvedlinburg eingefetzt. 
A 3 , a. 1433. Ind. XI. die Sabbati, mnomen- 
I fis Mufti. 

Kettneri Dipl Quedl. p.375 
6. Des Petersbergifchen Klofters Brief; 



wegen eines Altars zu Edenbuig. 



Gege- 

ben 



u. Jo*. 

1 i6.JoL 

i 

•7- JA 

Aug. 

»I- Srpt. 

il. Nor. 

9 . Dec. 

SS.jAII. 

31. Fcbr. 
J. ApriL 
S- M*)- 

9. M»i- 
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n.Jan. 

1 6. Ion. 
4.joi. 

lj.Jo!- 
10. Aog 

i*. Aug. 



19. Aug. 

i. oa. 

>1. Dcc 
*a. Dcc. 
8. April. 



ben a. 1433. am Sontage nach des heiligen 
leichnams tage. 

Unfchuld. Nachr. 1713. p. 220 
7. Bifchoff Iohann von Haiberftadt ci- 
tiret dic Acbtifsin zu Gerenrode wegen 
iibeler Haushaltung. Dat. a. 1433. _/ir. V. 
\poft Bomfaciu 

Beckmann Anhalt. Hift. 111. p. 181 
8- Landgraf Friedrich befteUt feiner 
Gemahlin ein Iahrgedächtnifs zu Gotha 
Gegeben zu Wymar a. 1433. am fritage nach 
S. Iohannis Baptiften tage. 

9. Willkünr der Stadt Hertzberg. Ge- 
geben zu Torgau a. 1432. am Sambftage 
nach U. F. tage Vijitarionis. 

Ober-Sächf Nachlefe IX. p.129 

10. Churfürft Friedrich und Herzog 
Siegmund confirmiren dem Klofter Neu- 
ilaiit an der Orla einen Weinberg. Gege- 
ben zu ürlamünde a. 1433. am Mont. S. 
Margareten tage. 

Struve Polin Archiv. IV. n. 80 

11. Keyfer Siegmvnd erhebt Jacob Ger- 
lachen zu Görlitz in den Adel-Stand. Ge- 
ben zuRohme a. 1433. am S.Lorentzen tage. 

Knavthe von dem Gerlachifcben Gc- 
fchlecht,_/e/. 

12. Vertrag zwifchen denen Grafen von 
Hohenftein, Schwartzburg und Stolberg. 
Gefchehen am Dinftag nach U. L. Fr. tag 
Wortze Wyhe, a. 1433. 

Lvnig pari. Jpec. Cottt. II. von Grafen 
p. 285 

Rovsset Suppl. au Corps dipl I. part. 2. 
P- 364 

Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 130 

13. Keyfer Siegmvnd vermehret der 
Stadt Görlitz Wapen. GegebenzuPerufs, 
a. 1433. am tage S. Johanms Decollationss, 
regn. Hang. XLVII. Rom. XXIV. Bobern. 
XIV. Imp. I. 

Grosser Lauf. Gefchichte I. p.122 
Carpzov Ober-Laut Ehren-Tempel I. 
p. 66 

14. Bifchoff Iohann zu Meißen confir- 
miret den von Herzogin Off ka geftifteten 
Altar Exutum zu Licbenwerde. Dat.StoU 
pen fl. 1402. (leg. 1433. ) die I. in. Oft. 
i Ober-Sächf. Nachlefe IX. p. 30. 36 

13. Ertzbifchoff Conrad zu Mayntz 
überweifet Lichtenberg und Satzungen an 
Henneberg. Gegeben zu Steinheim am S. 
Thomas tag a. 1433 

Rvdolphi Gotha dipl. II. p. 317 
Gründl. Information Beyl. n.5 
Abrils von dem neueften Zuftande der 
Gelehrt VIII. p. 24 
16, Fundatio Collegii Amplomam zu Er- 
furt. AI f. Colonix fl. 1433. Ind. Xll. d. XXIL 
in. Dec. 

Falckenstein Erf. Hift. HL 14. 305 
I434. IND. XII. 

1. Das Dom-Capitul zu Wirtzburgwil- 
iget in dieLosIaffung derAemterLichten- 
erg und Satzungen. Geben am Donnerft. 
lacn Judica a. 1434 

Gründl. Informatio* Beyl. n. 7 
Abrifs /. c. p. vj 

2. Churfürft Friedrich und Herzog 
iiegmund bewilligen die Stiftung eines Al- 



tars in der Peters-Kirche zu Leipzig. Dar. 
Aldenborg fl. 1434. am Dinft. inderOfter- 
heil. tagen. 

Reinhardvs de jure circa facra p. 98 

3. Keyfer Siegmvnd confirmiret die 
Privilegia der Stadt Budiflin. Geben Bafel 
fl. 1434 Mittw. vor Pfingften. 

Lvsatia fuper. dipl. contin. p. 29 

4. Der Bifchöffliche Meifcnifche Com- 
mijfarius publicicet eine Keyferliche Ver- 
ordnung. Dar. .Stolpen a. 1434. <L XI. Julii. 

Staphorst Hamb. Kirch. Fiilt. I. Theil 3. 
Band p. 390 

5. Ehebeordnung zwifchen Graf Hein- 
rich von Schwartzburg und Herzogin Eli- 
fabeth von Cleve. Gegeuen a. 1433. upfand 
Margareten dag. 

Dithmari C.od. dipl.pofl. Tefcbenmacbe- 
ri Aimal. Clio. p. 73 

6. Herzogin Elisabeth thut Verzicht 
auf Cleve und Marek. Gegeuen tho Cöil- 
ne, ut modo. 

Ibidem p. 75 

7. Bifchoff Iohann zu Wirtzburgiiber-i 
weifet Lichtenberg und Saltzungenan Hen- 
neberg. Geben an unfers herrnLcicltnam 
tag fl. ’433 

Rvdolphi Gorba dipl. II. p. 317 
Gründl. Information Beyt n. 6 
Ahrifs von dem neueilen Zuft. der Ge- 
lehrt p. 26 

8. Keyfer Siegmvnd errheilet der Sftdt 
Görlitz ein Moratorium. Geben zu Ulm 
fl. 1434 an S. Mar. Magdalenen tage. 

Grosser Lauf. Gefchichte I. p. 123 

9. Keyfer Siegmvnd an das Concilium 
zu Bafel wegen Herzog Erichs zu Lauen- 
burg Prttenlion an der Chur Sachfen. Dar. 
Vlmx d. 19. Jul. regn. Hung. a 48. tfc. 

Müller Reichst. Theatr.Frid. V. 5. Vor- 
ftell. c. 13. p. 463 

10. FjusdemProuttUtion wieder Herzog 
Erichs Verfahren Dar. Vlmx die 28. Jul. 
A. 1434 regn. Hung. XLVIil Rom. XXIV. 
Boem. XV. imp. II. 

Ibidem. 

Lunig Corpus Juris feud. Germ. I. p. 59 

11. Idem fchickt diefelbe ans Concilium. 
Dat. in Vlma feria IV. pofl. Jacobi a. 34 

Ibidem p. 465. & Lvnig p. 61 

12. Idem confirmiret die Sachfifche und 
Heslifche Erbverbrüderung. Dar. ut modo. 

Müller Reichst. Thearr. Maxim. I. 2. 
Vorft. p. 591 

Abgemüfsigte Erläuterungen Beyl. 11.28 

13. Das Concilium zu Bafel giebt dem 
Stift Meiffen ein Conjervatorium. Dat. Ba- 
Wilex Kal. Aug. a. 1434 

Asciani Montes pietatis p. 593 

14. Herzogin Offka belehnet die Hun- 
dorffe mit Marxdorff, Smerkendorff 8tc. 
Gegebin zu Liebenwerde a. 1434 am Mitt- 
woch nach Sanft Laurencius tage. 

Ober-Sächf Nachlefe IX. p. 91 

15. Keyfer Siegmvnd confirmiret die 
Privilegia Bes Klofters Dobrilug. Geben 
zu Regenfpurg a. 1434 an ferne Matheus 
abende. 

Lvdewig ReÜqu. 1. p. 467 

16. Churfürft Friedrich bittet das Con- 
cilium zu Bafel, etliche Gebräuche unter 

Bb 2 feinen 
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i.oa. 



a. oa 



feinen Geldlichen abzuthun. Dar. a. 1434. 
»j. Sept. jVH. Kal. 03 . 

Martene ti Durand Colkä. ampliJfA 
VIIL p. 747 

17. Keyfer Siegmund fordert die Streit- 
faohc wegen der Lauenburgifchen Succef- 

l fron im Cnurfürftenthum vom Concilio zu 
Bafel vor ficb. Dar. Rarisbone d. i. 03 . 
fegn. Hung. <1. XLVIII. Rom. XXV. Bryem. 
XV. Imp. IL 

Müller Reichst. Tbeatr. Frid. V. 5. 
Vorft. c. 13. p. 467 

18. Idem citiret Churfürft Friedlichen 
wegen diefer Streitfache. Gegeben zu Re- 
jrenfp. a. 1434. Freyt. nach S. Michels 

hi dem p. 466 

19. Des Bafelfchen Concilii Conjervato- 
rium vor das Stift Quedlinburg. Dar. Ba- 
1 j.Nov. Jilese Id. Nov. a. 1434 

Kettneri Quedl. Kirchen -Hiß. Beyl. 

p. >7 

20. Landgraf Friedrich bittet, Ais Con- 
cilium zu Bafel foll die Streitfache mit 

’ Lauenburg an weltliche Richter weifen. 
n. Dec. Dm. a. 1434 

Martene (C Durand Collctt. amplif. 
VIII. p. 74t. 

21. Das Klofter zu Pegau ftiftet Marga- 
reta KotzKin ein Jahrgedachtnifs. Dar. a. I 



4 Jul 



9. Jan. 



it.Febr. 



10. Mut, 



il. M ul 



1 3 .Mart. 



II. Mort. 



nckenti S. R, Germ. II. p. 113 
I435. IND. XIII. 

1. Bifchoff Gerhard zu Salfeld giebt 
der Kirche zu Remplendorff Ablafs. Dar. 
Salfeld d. IIL Jan. a. 1435 

Schamelius vom Kl. Salfeld p. 174 

Falckenftcin Thüring. Chron. IL p. 1214 

2. Graf Heinrichs von Schwamburg 
und Elifabeth von Cleve verzieht aufs Cle- 
vifche. Geben a. 1435. Sontags-nach der 
heil, dreyer Könige Tage. 

Dithmari Cod. Dipl, ad Tefcbenmacbe- 

rum p. 76 

3. Keyfer Siegmund verfchreibt den 
Rath zu Erfurth auf den Reichstag nach 
Nürnberg. Geben zu Preisburg am Sonta- 
ge vor Valentini. 

Ohnumgängl. Gegen-Bcricht Beyl. «. 40. 
Lünig parr. J'pec. Conr. IV. 2 Theil von 
Städten p. 464 

4. Des Bifchoffs zu Naumburg Vica- 
rius giebt der Kirche zu Pifigitz bey Wei- 
da Ablafs. Dar. a. 1434- d.X. menf. Martii. 

Unfchuli Nachr. 1717. p. 5. 

5. Churfürft Friedrichs Proteftation 
auf dem Concilio zu Bafel wegen der von 
Lauenburg eingenommenen Churfürftli- 
chen SeJJion. Alfa. Bajilee a. 1434. Ind. XIII. 
die Vau XL Martii. 

Müller Reichst. Theatr. Frid. V. 3. 

Vorft. c. 13. p. 468 

6. Keyfer Siegmunds Commijfarium 
an Chur-Cölln wegen der Sächf. Succeßions- 
Irrung. Geben zu Prefsburg a. 1435 am S. 
Gregorii Tag. 

Ibidem p. 469 

7. Fjusdem Mandat an Chur-Sachfen 
wegen der Chur-Cölln aufgetragenen Com- 
miflion. Dat. ut modo. 



Ibidem p. 470 

8. Das Klofter Capcllendorff verkauft 
drey Pfund ewige Erbzinfe zu Andifchle- 
ben. Dar. a. 1435. am Montage nach Ju- 
dica. 

Menceenh S. R. Germ. I. p. 754 

9. Pabft Eugenius IV. confirmiret die 
Aebtiffin zu Quedlinburg. Dat. Florentia 
IV. Non. Apr /Ponti/. a. V. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 538 

Lünig Spicil. EccTili. von Aebt. p. 248 

10. Landgraf Ludwigs zu HdTen Ver- 
bindung mit Erfurt auf drey .Jahr. Gege- 
ben a. 1435. am Freytage nach VValpurgis. 

Erfurt. DeduSion Beyl. n. 43 

11. Vergleich zwifchen dem Pfarrer zu 
Buckewin und Einwohnern in Prüfern Dar. 
a. 1435. d. XXIII. Majr. 

Ludewig Relief. L p. 472 

12. Vergleich wegen Verfolgung zween 
Capeliane in der Kirche zum neil. Creutz 
in Salburg. Dat. a. 1435. Dinftag nach 
Urbani. 

Ober-Sächf. Nachlefe VIII. p. 685 

König Adels-Hift. III. p.604 

n. Churfürft Friedrich belehnet die 
Grafen von Barby, und giebt Fürft Geor- 
gen von Anhalt die Expeftantz auf Wal- 
ter-Nienburg. Dar. a. 1435. Sonnabend 
Mar. Heimfuchung. 

Beckmann Anhält. Hilf. III. p. 340 

Lünig pari. fpec. Cant. U. von Anhalt 

14. ffeyfer Siegmunds Citation an 
Chur-Sachfen in der Lauenburgifchen Sa- 
che. Geben zu Brun in Mehren a. 1435. am 
S. Lorentzcn Abend. 

Müller Reichst. Tbeatr. FridN. 5.Vorft. 



c.n. p. 471 
13. bjus 



fjusdem Befehl an Landgraf Frie- 
drichen, die Citation zu infinuiren. Geben 
zu Bnm in Mehren a. 1435. Donnerft. nach 
S. Lorentzen Lag. 

Ibidem p. 472 

16. Friedrich und Hans von Holbach 
verkauffen Hänfen von Werthern eine 
Hufe bey der Rode-Kirchen. Dat. a. 1435. 
an U.L. Fr. Tage Concepr. in der Advent 

Lünig Corpus Juris feud. Germ. III. 

17! ^raf Heinrich von Schwartzburg 
nimmt einen Juden in feinen Schutz. Dar. 
a. 1435. am Sonntage nach Concepr. Maria. 

In Jure ti faäo gegr. Gegen - Deduct. 

Beyl. n. 123. 3 

18. Churfürft Friedrich nimmt das 
Klofter Dobrilug in feinen Schutz. Geben 
Meiffen a. 1435. am Mittewochen nach 
ferne Thomas l ag. 

Ludewig Reliqu. I. p. 475 

19. Des Concilii zu Bafel Commi jfarius 

f iebt dem Klofter zu Beutitz Ablafs. Dat. 
yptzigk a. 1435 
Horn Hand-Bibl. V. p. 509 

1436. IND. XIV. 

I. Derer Hertzoge zu Sachfen Landes- 
Theilung. Dat. Altenburg fer. IV. nach 
dem Neuen-Jahrs-Tage a. 1436 
Müller Reichst. Theatr. Frid. V. 2. 
Vorft. c. 14. p. 184 

Lünig 



sl.Mart. 



2. Apr. 



4- M.j, 



i). M.j. 



19. Maf 



«. JoL 



9 - Aog, 



16. Aug. 



S. Dac. 



9. Dec« 



iu D*c 



4. Jan. 



gle 
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HISTORIAE saxoniae svperioris. 



i. Mtrt. 



Lünig par t. fac. Cont. //. von Sachfen, 
p. an 

2. Pie Stadt Quedlinburg huldiget der 
Aebtiflin. Dar. a. 1436. XIV. d. XI. 
Mart. Pontif. fcugenii IV. a. VI. 

Quedlinb. Schreiben p. 46 
Abgenöthlgte Beantwortung BeyL n. 4. 
Kettneri Dipl. Quedl. p. 560 
Lünig Spici l. ffrZllL von Aebt. p. 



Sta 



^ 76 . Apr, 

30. April. 

I. M*j 

ai. Jan. 
• f. Jan, 

9. Ang. 

>5. Ang. 

J. Dec. 



I 2i. Ftbr. 



jij.Febr. 



] 17. Fehr. 



uwtn.**.« ■**■ ’ — P- *49- 

3. Keyfer Siegmund privilegiret die 
„.jdt Nordhaufen , ihre Vorilädte und 
Fluhren zu befeftigen. Geben zu Präge 
tu 1436. an S. Eliten Tag. 

Lünig fttrt.ffec.Cont. IV. 2 Theil p.72. 

Hiß. Nachrichten von Nordhaufen p. 232 

4. Das Capitul zu Gotha verfpricht 
Landgrafin Annen einewigGedächtnifszu 
halten. Gegeben fl. 1436. am Montage Phil. 
u.Jacobi Abende. 

Tentzelii Suppi. II. bift. Goth. p jlj 

5. Hein eich und Friedrich Schencken 
von Landsberg kauften einen Hof zu Wit- 
tenberg. Geben «. 1463. an S. Wallen Tag 

Deflinara liter, d' Fragm. Lufat. XII. 
p. 1240 

6. Graf Adolph von Gleichen beleh- 
net die von Wittrode mit VVandesleben. 
Gegeben fl. 1436. am Sonnab. nach Vitt. 

Struve Polit. Archiv. III. p. 251 

7. Churfürft Friedrich erlaubet den 
Meifsnifchen Brücken -Zoll zu erhöhen. 
Geben Dresden fl. 1436. Dinft. nach Joh. 
des Teuffers, 

Schramm Hift. Schaupl. von Brücken- 

Beyl. n. 65. 

I 8- Landgraf Friedrich pre/entiret ei- 
nen Pfarrer zu Teitleben. Dat. in caftro 
noftro Gotha f er. V. vigilia .£ Laurentii 

"Tentzelii Suffi. II. hift. Goth. p. 320 

9. Der Officiai zu Erfurt imieftirex den 
felben. Dat. a. 1436. d. XXV. Aug. 

Ibidem. 

10. Keyfer Siegmund confirmirct die 
Übergabe der Stadt Schleta ans Klofter 
Grünhain. Dar. Frage a. 1436. d. V.m. 
j Dec. regn. Hunt. L. Rom. XXVII. Bobern. 
L XVII. Imf. IV. 

Horn Hand-Bibl. VI. p. 635 

I437. IND. XV. 

I. Landgraf Friedrich confirmiret derer 
Reichen Seelgerätheim KlofterOldesleben. 
.Geben zu Wiffenfee fl. 1437. am Mittw. 
nach Circumcif Domini. 

' Menckenii S. R- Germ. I. p. 657 

2. Keyfer Siegmund confirmiret Jo- 
hann Langen feine Gerechtigkeit im Spree- 
walde. Dat. Frage a. 1437. d. 21. M. Fehr. 

Deftinata liter. & Fragm. Lufat. II. 



pelle S. Aegidii zu Nordhaufen nach S. 
Elifabeth verlegt. Dat. a. 1437. in craftino 
Ambrofii. 

Hiftorif Nachrichten von Nordhaufenl 
p. 206. 

6. Keyfer Siegmund belehnet die Aeb-I 



tiflin zu Quedlinburg. Dat. Frage a. 1437. 
d. X. Maj. regn. Hung. LI. Rom. XXVII. 
Bobern. XVII. Imp. IV. 



3. Churfurft Friedrichs und Herzog 
Wilhelms Landes-Theilung. Gegeben zu 
Jena am Mont, nach Remin. a. 1437 

Lünig part.ffec. Cont. II. von Sachfen 
p. 214 

4. Landgraf Friedrich belehnet die 
Schencken. Geben Mittw. nach Remin. 
\a. '437 

FrideRici hift. Pincernarum, p. 19 

5. Der Gottesdienff wird ans der Ca- 



Quedlinburg. Deduli. Beyl. a 14 
Kettneri Dipl. Quedl. p. 405 
Lünig .Spicii. EccC III. von Aebt. p.2501 
7. Der Rath zu Görlitz tranffiuniret et-l 
liehe Marientlialifche Briefe. Dar. a. 1437.! 
proxima IV.feria ante feftum .£ Viti. 

Ober -Lauf. Beytrag zur Gelahrheit L 
p. 581 

8- Keyfer Siegmund belehnet die Gra- 
fen von Mansfeld. Gegeb. zu Eger fl. 1437 
Samftag vor S. Mar. Magdal. Tag. 

Lünig Corpus furis feud. Germ. I. 
p. 1079. 

Biering Hift. der Mansfeld. Bergwercke. 
p. 36. 

9. Die Gothaifchen Auguftiner neh- 1 
men das dafige Nonnen - Klofter in ihre 
Brüderfchaft. Dat. in conventu noftro Go- 
thenfi fl. 1437. in oäava b. Augu/tini 

Sagittarii bift. Goth. p. 147 

10. Das Klofter zu Pegau verfpricht 
Elifabeth Widdeuroden ein Jahr-Geoächt- 
nifs. Dat. a. 1437 

Mencrenii S. R. Germ. IL p. 113 

1438. IND. I. 

1. Landgraf Friedrich belehnet Lud- 
wig von Hörfelgau mit dem Siedclhof zu 
Hörfelgau. Gegeben zu Gotha am Sonna- 
bend nach Circumcif. Domini a. 1438 

Rudolphi Gotha Dipl. II. p.228 
Lünig Corpus furts feud. Germ. II. 
P- 747 

2. Landgraf Friedrich giebt dem Ca- 
pitul zu Gotha das jus patronatus zu Hcr- 
bisleben. Dat. Wymar fl. 1438. fer. II. 
Mathie Apoftoli. 

Tentzelii Suppi. II. hift. Goth. p.323 

3. Die Götzen vermachen ihre Guter 
zu Cöllcda zu Seelmeffen. Geben fl. 1438 
Montag nach Letare. 

Thuringia Jacra p. 551 

4. Graf Heinrich von Schwartzburg 
nimmt einen Juden in feinen Schutz. Dat. 
fl. 1438. am Dinftage nach Vocem Jucundi- 
tatis. 

Injure tf faBo gegr. Gegen - DeduS. 
Beyl. n. 123. 5. 

5. Keyfer Albrecht confirmiret Chur- 
fürft Friedrichs Privilegia. Geben zu Wien 
a. 1438. Dinft. vor Phil. Jac. 

Müller Reichst. Tbeatr. Maxim. I. 2. 
Vorft. c. 67. p. 592 

6. Landgraf Friedrichs Vereinigung mit 
dem Abte zu Fulda. AS. Ifenach fer. I V. 
ante Phil, ti Jac. a. 1438 
Lünig Spicii. Eccl. III. p. 161 
Ihid. Conrin. I. p. 436 
7. Churfurft Friedrichs und Herzog 
Wilhelms Revers an die Stände wegen des 
venvilligten dreyfligften Pfennigs. Geben 
zu Leipzig am Montage Trinitatis a. 1438 
Bb 3 Gründl 



{. April. 
10 . Maj. 

1 «. Jun. 
30. Jul 

• *1 

10 . Aag. 
J«n. 



J4. Fcbr. 

1 j. Mirt. 

11. Maj. 

tg. 'April. 

»g.ApriL 

1 . Jon. 
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sl.Jun. 
17. Sept. 

ij. Sept. 

11. oa. 



I J. Nor, 



Griindl. Beantwortung Beyl. n. 199 
Abgemüffigte Erlänterunge Beyl. n. 
20. 3. 

König Adels- Hift. II. p. 133 

8. Landgraf Friedrich an dasFrandf- 
caner Klofter zu F'ifenach wegen der Re- 
formation. Geben zu Ifenach am Sont. 
Albanl a. 1438 

Reinhardus de jure circa facra. p. 141 

9. Die Schencken theilcn ihre Guter. 
Geben *1.4438. Sonnab. vor Michaelis 

Friderici hiß. Pincernarum, p. 31 

10. Graf Günther von Barby eignet 
dem Klofter Gottes -Gnade drey Breiten 
Acker zu Rogetz. Dal. a. 1438. am Mont. 
Michaelis. 

Leuckfeld de mm. Gratia Dei p. 94 

11. Keyfer Albrecht ertheilet der Stadt 
Görlitz ein frey Geleyte durch Ungarn, 
Oefterreich und Mahren. Geben Breslau 



. 1438 Mittw. nach S. Lucte. 
Gros 



irosser Lauf. Gefchichte I. p. 126 

12. fjusdem Privil. der Landfchaft im 
Camentzifchen Kreife. Dal. Görlitz, Mitt- 
woch nach S. Martins Tag a. 1438. re- 
gnor. a. L 

Redern Lufat.fup. dipl. p. 33 
Lünig part.fpec. Cont. II. Anh. p. 19 

13. Herzogin Offka belehnet Siegmun- 
den von Rechenbach mit Dolgen. Gege- 
ben zu Liebenwerde a. 1438. amDonners- 

ij. Nov. tag vor Clementis. 

Ober-Sitchf Nachlefe IX. p. 79. 

14. Landgraf Ludwigs von Heften 
Vereinigung zwifchen Churfürft Friedrich 
und Herzog Wilhelm. Geben VVeymar 
a. 1438. fer. VI. poft Katharine. 

Lünig part.fpec. Contin. II. p. 216. 

15. Eorundem Verordnung wegen der 
Medicinifchen Facultat zu Leipzig. Dat. 
*1438 

Anon. Befchrelb. der Univ. Leipzig 
p. 42. C. 



I439. IND. II. 

I Hartmann von Cölleda verkauft 
einen Weinberg dafelbft. Gegeben a. 1439. 
Sontags nach der drier Heil. Könige Tage. 
Thuringia facra p. 550 
2. Vergleich des Pfarrers S. Petri zu 
Freyberg mit einem Altariften dafelbft. 



37. Nov. 



11. Jan. 



«9. Jan. 



11. Mart. 



Act. Mifne a. 143g Ind. II. d. XXIX. Jan. 

Wilisch Frcyb. Kirchen - Hifi. Cod. 
Dipl. P* 39 

3. Graf Wiehelm von Henneberg lei- 
het Gebhard Schiuven ein Drittheil an der 
VVilftung zu Glunershaufen. Gegeben zu 
Sclimalkalden a. 1439. ander Sontag Faft- 
nacht. 

Weinreich Henneb. Kirch-und Schu- 
Icn-Staat p. 123 

4. Keyfer Ai RREchts Einung mit denen 
Chur- und Fürftenzu Sachfen und Land- 
grafen zu Heften. Gegeben zu Prefsburg. 
a. 1439. am Samftag vor den heil. Ofter- 
tag. 

Müller Reichst. Tbeatr. Frid. V. 2. 
Vorft. c. 9. p. 529 

du Mont Corps Dipl. III. pai-r. I. p. 63 

5. Landgraf Friedrich erlaubet deml 
Dccliant zuCiotha einen verfetzten Wein- 1 



berg einzunehmen. Geben a. 1439. am 
Mittewochen nach dem heiligen Palmen 
Tage. 

Tentzelii Sitpl. II. hiß. Gotk. p. 325 

6. Vereinigung Abts Johannis zu Ful- 
da mit Landgraf Friedrichen. Dat . Ifenach 
fer. IV. ante Phil, facobi. a. 1439 

Struve Polit. Ardüv III. p. 298. V. 
P- 3^8 

Lünig fpicil. Eccl. Cont. I. p. 936 
Schannat Fuld. Lehnhof p. 304 

7. Fürft George von Anhalt eignet 
dem Altar S. Catherinen zu Defläu eine 
Hufe zu Zeringen. Gegeben a. 1439. des 
Freitages am Tage Walpurgis. 

Beckmann Anhält. Hilf. III. p. 357 
8- Vergleich zwifchen Churfürlt Fried- 
rich und Herzog Wilhelm. Gegeben zu 
Coburg a. 1439. Freyt. in der heil. Pfingft- 
wochen. 

Lünig part.fpec. Cont. II. p. 217 

9. Churfürft Friedrichs, Herzog Wil- 
helms , auch verfchiedener Grafen und 
Herren Landfriede mit Halbcrftadt. Gege- 
ben zu Isleben a. 1439. am Dornftage Sex- 
ti Papa. 

VVai.ther ftngul. Magdeb. IV. p. 58 

10. Vergleich Graf Heinrichs von 
Schwartzburg mit der Stadt Halle wegen 
einiger Thal-Güter. Dat. a. 1439. am Son- 
tage vigilia S. Laurentii in) Klofter Neu- 
werck. 

Lünig part. fpec. Cont. II. von Grafen 
p. 201 

11. Churfürft Friedrich giebt derStadt 
Frauenftein Privilegia. Gegeben zu Meif- 
fen a. 1439. Sonntag nach U. L. Fr. Tag 
Affwnpt. 

Ober-Sächf. Nachlefe IV. p. 686 
WiliSch Cod. dipl. p. 55. 

12. Graf Wilhelm von Henneberg 
vertaufcht dem Stifte zu Schmalkalden den 
Steinbach gegen den Stiffshof. Geben 
a. 1439. u f 8. Egidien Tag. 

VVeinreich Pentas p. 532. 

13. Die Aebtiflin zu Quedlinburg ftiffet 
die Fabric. Gegeben a. 1439, am Tage 
Marie Geburt. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 561 

14. Ordnung und Satzung zwifchen 
Sachten undConforten an einem, und dem 
Stift Halberftadt am andern Thell wegen 
der geiftiiehen Gerichte. Ati. a. 1439. Ind. 
II. d. XXIII. .Sept. 

Müllir Reichst. Tbeatr. Maxim. I. 3. 

Vorft. c. 20. p. 69 
Lünig SpiciL Eccl. Cont. I. p. 804 
Ludewig Reliqu. VII. p. 448 

15. Das Hofpital S. Georgen zu Leipzig 
wird dem Rathe überlaffen. Geben a. 1439 
Dlnft. S. Michaelis. 

Vogel Leipz Chron. III. 6. 21. 
Ober-Sächf. Nachlefe I. p. 71 
16 Des Concilii zu Bafel Verordnung, 
|dafs Landgraf Friedrichs Lande nicht mit 
dem hiterdiB zu belegen. Dat. Ba/iJeie XI. 
Kal. Nov. a. 1439 

Cvfriani überzeugende Belehrung. Beyl. 

»• 3 - 

Thurtngia facra p. 164 
17. Landgraf Friedrich eignet dem 
Klofter 
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14. Mart. 



19. Apr. 



1. Maj. 



IJ. Maj. 



«. Aug. 



9. Aug. 



16. Aug. 



1. Sept. 1 

j 

[ 

8. Sept. j 



ij. Sept. 



I 

19 - Sept. ,! 



is. oa. 
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HISTORIAE SAXONIA e SVPERTORIS. 



1 19 . Not. 



14. Nor. 



1 1 j. Nor. 



i. Dcc. 



ao. P«c. 



Klofter Reinhartsbom etliche Zeichen. Ge- 
geben zu Gotha fl. 1439. am Domftage nach 
Martini 

Sagitt AR11 hi ft. Goth. p. 420. C. 

Thuringiaftcra p.165 
18. Graf Albrrckt von Lindow be- 
lehnet Mathiam von Roden. Ghegheven 
tho Ruppin a. 1439- des Sonnavends na 
Martini. 

Beckmann Anhalt. Hill III. p. 335 
10. Die Grafen von Schwartzburq 
und Stolberg privilegiren die Stadt Herin- 
gen. Gegeben fl. 1439. Sontags nach Mar- 
tini. 

Leuckeeld Am. Kelhr. p. 203 



[kleinen Mehler ans Klofter Volckeroda 
Gegeben zu Wiflenfee. a. 1439. am Dinfta- 
ge nach fente Catherinen. 



Rudolphi Gotha dipl. II. p. 273 

21. Vergleich zwilchen dem Pfarrer und fl. 144°' Sonnab. nach Crucis Exalt. 
Bauren zu Groffenilein. Dar. a. 1439. am Reinhardus de jure circa Jacra p. 95 

negeftenSuntagevordesheil.CriftesTageJ 13. Marggraf Friedrichs zu Branden- 
Löber Ronneb. Hill. Anh p. 49 jburg Schied zwifchen denen Füllten von 
König Adels-Hift. I. p. 310 ' I Annalt und der Stadt Zerbll. Gegeben zu 

tti Czerbft a. 1440. am Sonnabend S. Mauritii 

1440. IND. III. |Tage. 

I. Churfurft Friedrich an den Rath zu' Beckmann Anhält Hiß. III. p. 283. 



14. ijan 



17. Jm 



*1. Jan. 



»7. Jtn. 



J7- Jia 



*!• J*n- 



. Febr. 



1 11. Mtrt 



20. Landgraf Friedrich fchencket den Cyriaci. 



Heidenreich Schwartzb. Hill p. 3Ö8 

9. Churfurft Friedrich und Flcrzog 
Wilhelm belehnen die von Nauendorf! 
Gegeben zu Zwickau a. 1440. am Mittwo- 
chen nach Cantate. 

Löber Ronneb. Hift. Anh. p. 71 

König Adels-Hift. IL p. 713 

10. König George in Böhmen belehnet 
die Döbfchitze mit Schadewalde und Dob- 
fchirz. Geben zu Präge Freyt. nach Canta- 
te fl. 1440 

Wend Geneal. derer von Debfchitz p. 5. 

11. Graf Adolph zu Gleichen belehnet 
einen Bürger zu Erfurt mit etlichen Gü- 
tern. Gegeben a. 1440. am Montage fente 



Lünig ' Corpus Juris feud. Germ. III. 
P- 39 

12. Herzog Wilhelm confirmiret einen' 
Altar zu Neulladt. Geben zu Amshaug 



Franckfürt wegen feiner Hinreife zur Key- • 
fer-Wahl. Geben zu Coburg am Domfta- . 
ge Felicis, a. 1440 

Schilteri ä R. Germ, poft Aeneam Sil- ! 

vium. p. 186 I 

2. Das Klofter Rohr verkauft das alte an Magdeburg wegen Wipra. 
Hof-Haus zu Diftelftedt. Gegeben a. 1440. 1440. tpjo die Iberonimi Conf. 
an dem Sontage nach dem achten der hei- , Informatio juris tf fallt Beyl. ».13. 
ligen drey Künnige, den man nennt den 1 1 ~ — * 4 • 
achtzigften. (f. achtzehenden.) 

Weinreich Henneb. Kirchen- tmd Schu- 
len-Staat. p. 32 



Uimospart. fpec. Com. II. von 
p. 174 

Rocsset fuppL au Corps diplom. I. pari. 2. 

14. Str Grafen zu Mansfeld Revers 
Geben a. 



Lünig Spicil. EccL Com. I. Anh. p. 40 
Thucelii ABapubl. II. p.482 
15. Das Stift VVirtzburg klagt bey de- 
nen Herzogen zu Sachfen über ihren Bru- 



3. Burggraf Heinrichs zu MeilTen Cre- der Bifchoff Sigmunden. Geben Sambftag 
dentz an den Rath zu Franckfurt. Geben nach Francifci. 
zu Eger am Donerftag nach Anthonii 

1440 

SCHILTERUS I. C. p. l88 , _ . 

4. Der Rath zu Franckfurt fraget bey uher Seeburg“ Schraplau und Rammelburg. 
Chur-Mayntz an, ob fie den Burggrafen Gegeben a. 1440. am Sontage vor Dtonyjti. 



Friese VVirtzburg. Hift. p. 775 
16. Derer Grafen von Mansfeld Revers 
an Magdeburg wegen empfangener Lehen 



einlaflen (ollen. Dat.fer. IV. poft Cötwerf 
S. Pauli fl. 1440 

Ibidem p. 187 

5. Des Ertzbifchoffs zu Mayntz Ant- 
wort. Geben zu Afchaffenburg am Mitte- 
wochen nach S. Paulus Tag Com erßoms. 

Ibidem p. 188 

6. Herzog Siegmund zu Sachfen, er- 
wehlten Bifchoffs zu Würtzburg, Capitu- 
lation. Sub a. 1440. Ind. III. die Sabbati 
XX 1 IL Jan. 

Lünig Spicil. Eccl. Com. II. p. 1029 



Informatio juris O" faäi \ Beyl. n. 12 
Lünig Spicil. Eccl. Com. I. Anh. p. 40 
Thucelii Affapubl. II. p. 482 

17. Churfurft Friedrich und Herzog 
Wilhelm an einige Ertz- und Bifchöfle 
wegen des Stifts VVirtzburg. Geben uf U. 
Fr. Berg ob Wirtzburg, am Sonnabend Se- 
veri A. 40 

Ibidem p. 776 

18. Graf Georgens zu Hennebeig 
Schreiben an das Capitul zu VVirtzburg 
wegen der dafigen Irrungen. Geben an der 



7. Churfurft Friedrich belehnet Graf : nechften Mittwochen vor S. Martins Tag. 

*■ ■ tt I n I _ O 



Reinharden zu Hanau mit Dorffelde. Ge- 
geben zu Franckfurt a. 144a am Dinftage 
Purif. Marie. * . 

Vorlauff. kurtze Anmerkungen. Beyl. 

8- Churfurft Friedrich belehnet Graf| 
Heinrichen vonSchwartzbutg. Geben zu 
Gotha <1. 1440. am Montage nach Letare. 
Injure er faäo gegr. Gegen- Dedud. 
Beyl. n. 23. 

Lünig fytal. Seid. IL p. 1224 



fl. 40. 

Ibidem p. 778 

19. Die Herzoge zu Sachfen und das 
Capitul an die Ritterfchafft. Gegeben uf 
U. Frauen Berg, Sonnabend nach Omn. 
fand. <1. 40 
‘ Ibidem p. 778 

20. Der Rath zu Nordhaufen kündiget 
Herzog Heinrichen von Braunfchweig die 
Fehde an. Gegeben am Freytage nach 
Martini, a. 1440 

Hift. 



it. M»j. 



*|. M*j- 



I. Aog. 



17-SepL 



iL Sepr. 



30. Sfpt, 



toa 



1.0a 



■>.oa 



9 . Nov. 



j, Nov 



18. N01 
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17.N0V, 



Hift. Nachr. von Nordhaufen p. 485 
II. Das Capitul au Wirtzburg an die 1 
Herzoge zu Sachfen Uf Sontag nach S. 
Catharlnä, und am Dinftage S. Thomas 



o, Ucc. I Abend a. 40 



FaiESE'Wbtzburg. Hift. p. 780.783 
Antwort. 



«7.D«. 



22. Herzog Wilhelms Antwort. Ge- 
' ben zu Weimar, am Dinftag Iohannis Evan- 
gelifte a. 40 

Ibidem p. 783 

23. Das Klofter zu Pegau ftifitet Nicoin 
von Nauendorff ein Jahrgedächmifs. Dat. 
a. 1440 

Menckenii S. R. Germ. II. p. 114 

24. Der Erfurtifchen Univerfuät Rath 



fchiag wc 
Bvi.ei i 



Nothw. Gcgen-Anzeige Beyl. L. 

11. Herzog Friedrich und Wilhelm 

confirmircn die Privilegia des Raths zu Go, 
tha. Dat. Gotba a. 1441. am Domftage 
Inventionis S. Stephani. I j. Aug. 

Tenzelii Suppi. II. biß. Goth. p. 660 
Rvdolfhi Gotha dipi. Ill.p, 123 
Gleichmann vom Sächf. Gr, Herz. Mi- 
jeft. Siegel p. 6 

Idem de magno Ducali figillo M<y. Saxoni 
' -p.40 

12. Herzog Friedrich und Wilhelm 
befreyen das Capitul zu Gotlu vom Zoll 
und Tribut. Dat. Gotha a. 1441. am Son- 
tage Sixti. 



Tentzelii Suppi II. hiß. Goth. p.661 
Rvdolphi Gotha dipl. I. p. 136 
13. Herzogin Scholastica zu Sagan 
tliut Verzicht auf Landgraf Friedrichs Erb- 

f 1— . r. * jl r w * I f 

Montags U. L Fr. 






;en der Gewalt des l’abfts. a. 1440 
11 ß. Vniverf. Pari/. V. p. 462 

I44I. IND. IV. 

1. Churfürft Friedrichzu Branden- ichäft. Geben a. 1441. 

bürg eignet dem Altar Sebaftiani und Eraf- Abend Asfumtioms. 
mi zu Barut drey Hufen Landes. Geben! Müllers Staats -Cabinet VIII. p. 305 
zu Berlin a. 1441. in der nechften Mirw. ~ - •• —■ -■ - 

1 nach des heil, neuen Jahrs tage. 

I Unfchuld. Nachr. 1711. p. 37 

2. Bifchoff Iohann zu ‘ 

I der Kirche zu Wcickershayn bey Gekhen 

I Ai.i_A _ ... n r\ .. >/ AI _ • 



6 . Aufc'. 



Sommersbekg S. R. Silef. I. p. 362 
14. Churfürft Friedrich und Herzog 
’• 37 I Wilhelm verfprechen Herzogin Scbolaßicje 

.Merleburg giebt eine Gegen- Verfchreibung. Gegeben», 

w 144,. Mont. U. L. Fr. abend Asjumtioms. | A ” B ' 



M-Aog. 



1 Ablais zum Bau. Dar. Merfeburgi a. 1441. 

10. Febr. in die S. Scbolaßicx virg. 

, Ibidem 1717. p. 355 . | •J* aavi IVUII AU i^utunauicil VUH’dllia 

3. Der Rath zu Zerbft verfpricht den hch gegen Chur-Mayntz wegen der Ho- 
'*■ 144°- gemachten Schied zu halten. Ge- henlteimfchen Fehde, a. 1441 am Dinftage 
1J. Febr. geben fl. nfcli.Suntags na fünte Valentins tag. 1 nach Lamoerti 

1 D u:A Ilf .. .A. I ...n .. F, 



Müller Staats-Cabinct VIIL p. 313 
Sommersberg S. R. Silef. 1 . p. 30I 
15. Der Rath zu Nordftaufcn verwahret 



j, Mtrt. 



9. Mart. 



Beckmann Anhält. Hift. III. p. 285 
Lvnig part.fpec. Com. II. von Anh. p. 177 ] 



Hift. Nachrichten von Nordhaufen p; 486 
16. Des Bifchoffs zu Meiden Vicarius 



Rovsset Sappl, au Corps dipL I. pari. 2. confecriret einen AJtar zu Cracau. Ge- 
P j8j m , . . | fchehen a. 1441. den 4»en Sonntag (/er. IV.) 



•*7. Mtrt. 



7*M«rt. 



5. Apr, 



3<. Apr. 



4. Furit Adolph und Albrecht zu An- 1 nach dem Feft der Geburt Marien, 

halt laden denen Auguftinem zu Zerbft diel Unfchuld. Nachr 1716 p. 563 
Pfarre zur Nuht. Gegeben a. 1441. am - 17. Graf Heinrich von Schwartzburg 
Sontage Invocavit. nimmt einen Juden in feinen Schutz. Dat. 

Beckmann Anhält. Hilt. III. p. 235 1 a. 41. vor Michaelis. 

5. Das Klofter zu Ober-Weimar beleh- 1 /« jure ß 3 o gegr. Gegen - Deduci. 

netdjeGanfenmitetlichenGütemzuDeyn- Beyl. n. 123. 6 

ftete. Gegeben a 1441. uff Sontag Oculi. I 13. Graf" Georgens zu Henneberg und 
Falckenstein I huring. Chron. II. p.1188 anderer Stände Aufrichtung des Stifts-Re- 

6 . Bifchod Iohann zu Meiden confir- giments zu Wirtzburg. Gegeben Mitte- 
miret die Marien-Briiderfchaft zu Freyberg, wochs vor Michael a ai 

n«. cljl ~ . . i .. j vvu u ... ^ ..... 



Dar. in Friberga. 1441. d. XXVII.»/. Mart. 
Wilisch Freyb. K. Hift. Cod. dipl. p.41 

7. Churfürft Friedrich belehnet die 
Hundorffe mit Marxdorff, Smerkendorff&c. 
Geeebin zeu Meiffen a. 1441. am Dinftage 
nach Invocavit. 

Ober-Sächf. Nachlefe IX. p -94 

8. Richtung zwifchen Sachfen und 
Brandenburg wegen Herzog Siegmunds zu 
Sachfen und des Stifts Wirtzburg. Geben 
zu Haie, des Montags nach dem Sontag Ju- 
dica, a. 1441 

Müller Reichst. Theatr. Fried. V. 1. 

Vorft. c. 14. p. 101 
Lvnig Spicii. Eccl.Conr. 1 . p.753 
du Mont Corps diplom. III. pari. 1. p. 96 
.9. Herzogin Catharina zu Sachfen 
\prxjensirex einen Altariften zu Schmollen. 
'Das. in caflro noßro Grymme fer. V. paß. 
Mord Evang. 

Unfchuld. Nachr. 1716. p. 759 
I 10. Gleits-Taffel au Erfurt. A. 1441. die 
>j. M*j. 'Afcenf. Domini. 



jo. Ang. 



13 Sept. 



* 7 * S*pt 



Friese Wirtzburg. Hift. p. 786 
Lvnig Spicii Eccl. II. p.993 

19. Fürft George von Anhalt fchen- 
cket dem Auguftiner-Klofter zu Zerbft die 
Holrzmarck, die groffe Wifche genannt. 

Geben a. 1441. am Donnefilage nach Luae, j 's- D * c - 

Beckmann Anhält. Hift. III p. 235 

20. Fragm. einer Stiftung Friedrichs 
von Lüttichau zu Kmolen. a. 1441 

Ziegler de dote Fxclef. e. VIIL §. 27 

I442. IND. V. 

1. Churfürft Friedrich überweifet die 
Lehen zu Hetftcdt an den Bifchoff zu Hal- 
berftadt. Aäum Altenburg fer. II. pofl Can- 
tate a. 42 

Griindl. Beantwortung Beyl. n. 31 

Lvnig Spicil. EccL Cent. 1 , p. 807 

o. Keyfer Friedrich belehnet Gtdfj 
Günthern von Schwartzburg, Geben zu 
Nürnberg a. 1442. am nechften Mittwochen 
vor dem heil. Pringfttag regni a. IIL 

Ab- 



39. April. 



itf. Maj. 



HlsfORlAE SAXONIAE SVPERIORIS. 



Abgcmüfsigte Erläuterungen Beyl. n. 14 Wein. Dat. Scbeiplin a. 1441 in vigilia 
Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 359 Andre*. 

3. Keyfer Friede ich belehnet Graf Lvdewig Reliqu. V. p. 214 
einri eben m Schwarrzburg. Geben zu Sch*meiivs vom Kl. Oldisleben p. 77 
mnekfmt <1. 144a. an Freytag nach Gotz ,g BifcholT Petevs zu Naumburg con- 
eichnams tag, regni a. UI. firmiret den Kaland zu Löfsnitz. Dat. a. 



Heinrichen zu Schwanzburg. Geben zu 
Franckfnrt a. 1441. an Freytag nach Gotz| 
Leichnams tag, regni a. UI. 

In jure & fallo gegr. Gegen - DeduBion 
Beyl. n. 10 

I.vnig Spicii. Secui. II. p. 1225 
Idem Corf. Jurisfeud. Germ. I. p. 929 
4. Das klofter Reichansbom verkauft 



1442. in vig. Concept. Marite. 

Bi.vmbf.rg Grabmahl Dnrfi p. 296 
fj. Abbild, des Kalands p. 315 
17. Herzogin Scholasticae zu Sagan 
weraen vor ihre Verzicht 1000. Rheinilche 



X t t ^ I .!• I WC1UCI1 VU 1 um, ' T biuvm iww. tuiv.uiiiv i.iv 

einen jährlichen Zins an einen Gothaiicnen zugefprochea Gegeben zu Mi/Ten 

Bürger. Gegebin a. J 44 2 - 101 bunabende ^ Montag nac h Chrifli Geburt a. 1443 30 *** 

nach Bonifacn. Sommersberg S. R. Silef.l. p.363 

Tentzelii tSuppL . 11 bifi. Gotk p. 663 Pabft _ _ _ verl die Kirchwefe 

Rvdolphi Gotha dipLU. p. 236 m Wulftingerode. 

Thuri ngia facra p. 106 Unfchuld. Nachr. 1719. p. 569 

eien tage, imp. ll(. „ »g- A»tafs- Brief vor eine Capelle zu 

AIÜller Staats-Cabinet IV. p. .99 „ 

6 . Churfürfl Friedrichs und Herzog Unfchuld. Nachr. 1728- p. 1015 

Wilhelms Verfchreibung deswegen. Dat. 1443 * 

1 Ibidem p 208 4 1 Heinrich Herr zu Gera confirmiret 

7 Des Concilii zu Bafel Schutzbrief vor 'ine» Verkauf? der Fifchweide bey der 
die Stadt Lübben wegen der Int er di Se. Dat. Ihotnas -Muhle. Geben a. 1443. Mont. 

Bafil. Id. fun. a. 1442 „r 7 

Unfchuld. Nachr. 1714. p. 533 Erllut. VoigtlaiKl III. p. 271 

8. Keyfer FRiEDRicHbelehnet Churfiirft König Adels-Hift. UL p. 699 
Friedrich und Herzog Wilhelm. Gegeben ^ Herzogin Scholasticae zu Sagan 
zu Aach a. 1442. am Montag nach S. Veits Quittung über 1000. Rheinifche Güldea 
tag, regni ll\. üeben “ Wlttmberg a. ,443 aM Monta- 

ÖIui i er Reichst. Theatr. Maxim. I. 2. läge nach S. Pauls tage (.onoerfumu. ij.J« 

Vorft. c.58. p- 5>7 Sommersberg 51 R. Stiefl. p. 363 

Lünig Corpus juris Feud.GermX P -595 I’. Uas ™ oltcr , zu <-ofrwig bekommt 

o. Idem confirmiret des Chur-und Futft- ^ Mrclien-Zierrathcn zu Hohen-Köthen. 
liehen Haufes Sachfen Privilegia. Gege- Dar. ü - ' 443 -/^- Vl-pofl feßum S. Dorothea. 11. Febj 
ben Cölln a. 1442. S ontag Johannis Baptiftea Becimann Anhält. Hilt. III. p. 426 

Müller /. c. c. 67. p. 593 „ . 4 -, Heiraths-Contra<ft zwifchen Herzog 

10. Idem confirmiret der Stadt Nord- rnedrich von Sach len, und Herzog Lud- 
haufen Privilegia. Gegeben zu Franckfurt wigs von Savoyen Tochter. Atta tn civi- 
a. 1442. am S. Margareten tag , regni III. rate Lauf anenßdje XI. Mart.a. 1443. Ind, VI. 4- Mar 



a. 1442. am S. Margareten tag , regnt III. iwci.uujuncnji «pal man. a. 1443. Ind. VI. 
Hill. Nachr. von Nordhauien 0. 234 Gvichenöm biß. de la maißm de Savoye, 

11. Cardinal Lvdovicvs erlaubt Graf Freuv. p. 308 » 

Heinrichen zu Schwartzburg einen Beicht- Dvnig part.Jpec . Cont . II. p. 218 

vater anzunehmen. Dar. Franc/ ordia d. 3. du Mont Corps dipl. III. part. 1. n. 122 

Aug. a. 1442 „ , 5 - Keyfer Friedrich erlaubt Churfürfl 

Unfchuld. Nachr. 1722. p. 530 Friedrichen die Stapel - Gerechtigkeit zu 

12. Churfürfl Friedrich reicht denen Dresden oder Haya Dar. Neufladt <2.1443. 
von Schönberg ihre Lehen. Dat . a. J442 Sontags Qvaßmod. 

Dornfi. nach Barthol. Weck Dresden. Chron.p. 22 

Ober-^ächf. Nachlefe II. p. 299 Lvsic parr.Jpec. Conr. II. p . 220 

13. Churfürll Friedrichs Confens, dafs o. ejusdem Privilegium wegen des 

der Keyfer Herzog Friedrichs von Oefler- Naumburger Bier-Zolles. Dar. ut modo. 
reich Privilegia confirmiret. Geben zu Rvdolphi Gotba dipL V. p. 222 
Schellenberg am Donnerflag nach Nativ. 7 * Des Abts zu Zelle Geburts-Brief ei- 
Maria a. 1442 nem ^ einer Unterthaoen gegeben. Gege- 

Vorläuffige Beantwortung Beyl. a 76. ben a. 1443. am Montage nach Cantate. 

Iit. A. B. Knavth Alt-Zell. Hifi. VIII. p. 105 

Sammlung einiger Staats - Schriften 8- Heinrich von Hufen verkauft dem 
XXVII. p. 882 Hofpital zu Gotha 24] SchUIinge Pfennige. 



XXVli. p. 882 inuipuai LU T oenimnge ntnnige. 

14. Des Klofter - Vogts zu Zelle und .Gegeben fl. 1445. am Dinftag nach Voc. fuc. »8. M* 
Raths zu Rofswcin Richtung über einen) Tentzelii Suppi. III. bift. Gott. p. 666 
Todtfchlag. Dar. am Dornflage m vigtlta I 9. Erubifchoff Günthers zu Magdc- 

Exalt. SXrucis. bürg Urtheil wegen des Gerichts zu Teut- 



Exalt. S. Crucis. 

Knavth Alt-Zell. Hifi VIII. p. 103 



fchenthal. Geben im Neuenwerck vor 



15. Die Haynen zu Freyburg verkauften Halle a. 1443. am Mittwochen nechfl nach 
dem Klofler Neuenwerck ein jährlich Fafs jS. Kiliani uge. 
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INVENTARIVM DIHOMATICVM 



Informatio juris tf fodi Beyl. a 19 
'I HVCELii AU a pubi. Ii. p. 486 
Lünig Spicii Eccl. II. Anh. p. 101 

10. Das Thomas-KlofterzuLeipzigbe- 
wilUget, dafs das Hofpital zu S. Georgen 
dem Käthe foll gegeben werden. Dat. Lip- 

14. Jol. | zc a. 1443. in vigil. S. jacobi. 

Vogel Leipz. Chron. III. 6. 21 
Ober-Sächf. Nachlefe 1 . p. 78 

11. Bifchoff Bvic.hd zu Halberftadt 
verkaufft der Stadt Afchersleben die Burg 
und Vogtey dafelbft. Dat. a. 1443. Din- 

50. Job I (tags nach S. Annen. 

Beckmann Anhalt. Hiß. III. p. 500 

12. Churfürft Iacobs zu Trier Aus- 
fpruch zwifchen Herzogin Elifabeth zu 
Görlitz und Herzog Wilhelm zu Sachfen 
wegen des Herzogthums Luxemburg. Dat. 

17. Aug. fer. III. poftfeft. Barthol a. 1443 

Lünig Codex Germ. dipl. II. p. 1690 

13. Churfürft Fkiedrich erlaubet denen 
Geinlichenum Scharffenfteinihre Amuccr- 
jaria tu halten. Dat. Schedenberg Sabba- 

»!. Sept. to vigilie Michaelis. 

I Reinhardvs de jure circa facra p. 261 
i 14. Keyfer Friedrichs Confens wegen 
Herzog Wilhelms Luxemburgifcher Suc- 
14.0a. (tjjjon. Montag vor S. Gallen tag a. 1443 
| Lünig Codex Germ. dipl. II. p. 1694 
13. Der Probft zu Döbeln (teilt einen 
! Geburts-Brief aus. Geben a. 1443. am 
14. Nov. Donnerstage nach Martini. 

Knavth Alt-Zell. Hift VIII. p. 106 

16. Bifchoff Iohann zu Meinen confe- 
criret ein ftlbern Creutz im Klolter Fran- 
ckenberg bey Goslar. Dat. a. 1443. ipfo 

jj. Nov. die B. Elifabetb. 

' Chron. Coenobii Montis Francorum p. 95 
Heineccii Ant. Goslar, p. 393 

17. Churfürft Friedrich confirmiret 
den Kaland zu Radeburg. Dar. a. 1443 

Reinhardvs de jure circa facrap. 200 

1444. IND. vir. 

1. Bündnifs zwifchen König Carin VII. 
in Franckreich, Churfürft Friedrich und 
Herzog Wilhelm. Dar. Nancyi d. XXIII. 

33 fcfcr- j Febr. a. 1444- regni XXIII. 

Leien 1 T 11 Codex Duris gern. dipl. I. p. 376 
Tentxelii Suppi, reb hi ft. Goth. p. 668 
Dacherii Spici 1 , III. p. 765 
Lünig part.fpec. Conr. II. von Sachfen 
p. 221 

du Mont Corps dipl. III. Part. 1. p. 127 

2. Der Erfurtifche Offidal thut einen 
Schuldner des Pfarrers von Ulleben in Bann. 

1«. Febr. ( Q at , a . 1444. d. XXVI. Febr. 

Tentzeui Suppi, rel. hift. Goth. p. 678 

3. Churfurft Friedrich undlHerzog 
Wilhelm ordnen, wie der Gottesdienfl im 
Georgen-Stift zu Altenburg zuhalten. Dat. 

17. Mut. | in caftro Mijfenfer. II. poft Letare, a. 1444 
Reinhardvs de jure circafacra p. 114 
Gleichmann von Sächf. Grofcherz. Maj. 
Siegel p. 12 

Idem de Magno. Duc.figillo Mqj. Saxon. 

p. 45 

4. Das Klofter Petersberg nimmt das 
Klolter Pforte in feine Brüderfchaft A. 1444. 

1. April. I fer. IV. Palmarum. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 788 



5. Herzog Wilhelm befiehlet, dafs lieh 
der Rath zu Gotha des dafigen 1 iolpitais 
annehmen foll. Gebln zeu Wymar uffDin- 
ftagTiburtiin.44. 

Sagittarii hift. Goth. p. 241 

6. Recefs zwifchen dem Bifchoff zu 
Naumburg und dem Klofter Pforte wegen 
des Lager-Geldes. Mitw. nach Mifer. Dom. 
a . 1444. 

Schamelii Addit, ad Berruchii Chron. 

Port. I. p. 236 

7. Das Klofter S. Nicolai zu Eifenach 
verkaufft zwölf Hufen zu Lupenitz. Ge- 
ben Wymar a. 1444. Sonnt, jubilate. 

Reinhardvs de jure circa facra p. 279 

8- Churfürft Friedrich und Herzog 
Wilhelm befreyen das Hofpital zu Sanger- 
haufen. Geben Weimar am freyt. Phil, tf 
Jac. a. 1444. 

Müllers Sangerh. Chron. p. 46 

9. Des Kalands zu Zerbft Vergleich mit 
denen dafigen Schöppen. Gegeben a. 1444. 
am Sontage Exaudi. . 

Becrmann Anhält. Hift. VI. p. 23 

Blvmberg Abbild, des Kalands p. 290 

10. Ertzbifchoff Dietrich zu Mayntz 
erlaubt die Capelle zu Hohengeifs anzurich- 
tea Dat. AJchstffenburg die 1. menf. Sepr. 
a. 1444. 

Eckstormii Chron. Walck. p. 164 

Levckfeld Ant. Walck. I. p. 176 

11. Die Conjecration und Ablais desfel- 
ben. a. 1444. ri. VIII. Sepr. 

Eckstormivs /. c. p. 165 

Levckfeld /. c. p.177 

12. Stiftung der Filcher-Gefelifchaft zu 
Pretzfch. Gegeben a. 1444. Dinft. Nativ. 
Maria. 

Unfchuld. Nachr. 1719. p. 754 

13. Hencko Bercka von der Dubagiebt 
der Kirche zu Würdenhayn eine Wiefeund 
Horlt. Gegeben zu Mühlberg a. 1444. am 
tage S. Urbans. 

Obet-Sächf Nachlefe IV. p. 168 

14. Keyfer Friedrich belehnet dieGra- 
fen von .Mansfeld. Geben zu Nürnberg 
a. 1444. am S. Sebalds tage, regni a. V. 

Gründl. Beantwortung Beyl. a 313. E. 

Francs Mansfeld. Hift. p. 106 

15. Der Rath zu Cölleda verkaufft einen 
Sedelhof dafelbft zu Seeimeffen und Bädern. 
Gegeben a. 1444 Dinftags nach Nativ. 
Mar. Virg. 

Oberländer Gedächtn. der Stadt und 

Kl. Cölleda p. 26 

Thuringia facra p. 553 

16. Ertzbifchoff Dietrich zu Mayntz 1 
bittet von Erfurt eine willkührliche Fnilffe 
an Volck. Gegeben zu Nürnberg am Din- 
ftage S. Mauricii a. 1444 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n. 50 

17. Keyfer FRiEDRiCHbelehnetGrafj 
Wilhelmen zu Henneberg, Geben zu| 
Nürnberg a. 1444. am Montage vor S. Mi- 
chels tage. 

Lunig Conus juris feud. Germ. III. p. 159 

18. Das Ertzftift Magdeburg verkaufft 
Lauchftädt, Liebenau und Schapau anMer- 
feburg. Dat. Magdeb. a. 1444. ipfo die S. 
Michailis. 

Lvdewig Kehqu. XII. p.341 



404' 



14. April. 



Apr. 



17. April. 






x. Jon. 



i.Sept. 



8 . Sept 



8. Scpt. 



*J. Jon. 



ip. Aug. 



1 j. Sept. 



aa. Sept. 



28« Sept. 



ap. Sept. 



19. Ertz- 



PJ 



HISTORIAE SAXONIAE SVPERIORIS. 



j. oa. 



7. Dec. 



i|. D«. 



!• J«- 



6. Jan. 



.ApriL 



19. Brtzbifchoff Iacobs zu Trier Inte- l 
rims-Vergleich wegen derPfaffen-Steuer in 
Thüringen. Gegeben zu Nürnberg am 
Sambstage nach fern Michel a. 1444 

Rvdolphi Gotha dipL I. p. 137 

20. Graf Heinrichs zu Hi 



[enneberg 

Fehdebrief an feinen Vetter. Geben a. 44 * 
auf Burckardi. 

Spangenberg Henneb. Chron. p. 216 
Güthens Meinung. Chron. p. 173 
ai. Vertrag zwilchen dem Stift und Stadt 
Qyedlinburc. Geben Berlin am Abend 
Empfängnils Mariä a. 1444 
Fernere Anzeige Beyl. n. 75. p. 177 
Lünig part. Jpec. Cont. II. von Qvedl. 
p. 8&> 

Rovsset Suppl. au Corps dipl. II. part. 1. 

22. %rich Schillings Brief wegen des 
Tauffgrofchens zu Lobritz, wenn er nach 
Zörbig zu bezahlen. Gegeben a. 1444* an 
S. Luden Tage. 

Unfchuld. Nachr. 1717. p. 1093 
Mbncienti S. R. Germ. I. p. 788 

23. Eckart von Guttehi verkaufet das 
wüfte Dorff Priffel dem Kloiler Volckero- 
da. Gegeben a. 1444. am Sonnabend nach 
dem Kriftage. 

Rvdolphi Gotha dipl. II. p. 274 

24. Churfurft Friedrichs und Herzog 
Wilhelms Müntz-Ordnung. Dar. a. 1444 

Müller Reichst. Theatr. Fnedr. V. 1. 
Vorft. c. 10. p. 144 

25. Herzog Wilhelm verkaufet das 
Herzogthum Luxemburg an Franckreich. 
a. 1444 

Lvdewtg Reliqu. IX. p. 522 

26. Das Klofler zu Pegau verforicht 
Margareten von Golis ein Jahrgedäcntnifs. 

Menckenii S. R. Germ. II. p. 114 

1445 . IND. VIII. 

1. Vergleich zwifchen Heinrich’ Herrn 
zu Gera und Heintzen Schauroth. A. 1445. 
am Dinftage der heil, drier Könige abends. 

Löber* Ronneburg. Hift. Anh. p. 50 
König Adels-Hift. I. p. 862 

2. Graf Botho zuStolberg confirmiret 
eine Vicarie in derGeorgen-Capelle dafelbft. 
Dar. a. 1445. Epiph/ Domini. 

Zeitfvchs Stoib. Hift. p. 190 
23. Febr . fiehe 41444 

3. Herzog Wilhelms Schreiben an den 
Pabft wegen des Königreichs Böhmen. 

Spalatini vit£ tom. II. Menck. p. 1082 

4. Keyfer Friedrichs Achts-Erkläruhg 
, der Stadt Qvedlinburg. Geben zu Wien, 
| am Sambftage nach Gottes Leichnams Ta- 

»9-Mej. ge, regmVl. 

1 Kettneri Dipl. Quedl. p. 497 

Lünig part. ffec. Cont. IV. 2. Theil von 
Städten p. 677 

c. Churfürft Friedrich und Herzog 
| Wilhelm ftiften in der Fürften- Capelle zu 
Meiften eine ewige Meffe. Geben zu Mif- 
len a. 1445. die poft fejlum Kiliani. 



IuL 



Asciam Montes Pietatis p. 655 
Moerlini Progr. in Funerat. Friiterici 
II. Gothani p. 346 

6. Der Stadt Salrzungen Revers über 



30. Gülden Zinfe an dic Manche zu Vach. 
Dat. a. 1445. uf Dinft. Invent. S. Stephani. 
Lvcn Succinite Animado. Beyl. n. 8 
Wohlgegr. Anmerckungen beyl. n. 11 
Fabri Staats-Canuley LXVIII. p. 153 

7. Das Klofter Dobrilug verkaufft Claus 
Broten acht Schillinge Böhmen vor 40. 
Schock Grofchen. Dar. a. 1445. an fent 
Barthol. tage. 

Lvuewig Reliqu. 1 . 477 

8. Bifchoff Stephan zu Brandenburg 
confirmiret den Kaland zu Zcrbft. Dar. in 
caflro nojiro Syefar a. 1445. Dominica in 
die S. Regine. 

Beökmann Anhält. Hift. VI. p. 22 
Blvmserg Abbild, des Kalanas p. 289 
o. Churfürft Friedrichs und Herzog 
Wilhelms Landes - Theilung. Dar. Al- 
tenburg auf den Freytag nach U. I r. Ge- 
burt a. 1445 

Deduhfio juris tf faSt Beyf. F. i. C. 
Gründl. Beantwortung Beyl. n. 26. C. 
Lvnig part. Jpec. Cont. II. p.222 
Rovsset Suppt, au Corpt dipl. I .part. 

10. Derer Thüringifchen Grafen und 
Herren Kundbrief gegen Herzog Wilhelm. 
Gegeben n. 1445. uff des heil. Creutzes tag, 
als es erhöhet ward. 

Gründl. Beantwortung Beyl. n. 25 
n. Eorundem Bündnils mit Eodem. Ge- 
ben am Dinftag nach Lucä Evang. 

Gründl. Nachricht Beyl. n. 2. 

Deductio juris & faßt Beyl.C. 

Gründl. Beantwortung Beyl. n. 24 
Sagittarii Gleich. Hift. p. 163. C. 
Menckenii S. R. Germ. 1 . p. j 66 

12. Das Dorff Marbach ftellet einen Ge- 
burts-Brief aus. Gegeben am funtage ti- 
lg«'/. Omn. San 3 . a. 1445 

Knavth Alt-Zell. Hift. VIII. p. 108 

13. Churffirft Friedrich confirmiret 
derer Landftände Vergleich wegen der 
Fürftlichen Theilung. Gegeben zeu Leip- 
zig, des Sonnabends nach S. Catharinä, 
a. 1445 

Hönn Coburg. Hift. n. p. 109 

14. Derer Landftdnde Vergleich über 
die Theilung. Dat. Lipzk a. 1445. Mon- 
tags nach S. Catharinen. 

Hönn l. c. II. p. 104 

Lünig part. / pec . Cont. II. p. 227 

Schwartzii MatuiJJa p. 1061 

15. Der Fürften Schluis obige Theilung 
betreffend. Geben im Klofler Neuenweretc 
am Samftage nach U. F. Concepi, a. 1445 

Lünig Lc. p. 227 

Rovsset Suppt, au Corps dipl. I. part. 2. 
p. 401 

16. Churfürft Friedrich überweifet die 
Thüringifchen Stande an Herzog Wilhelm. 
Geben am Sontag nach Empfängnifs Ma- 
riä a. 1445 

Gründl. Beantwortung Beyl. n. 30 
Kurtze Vorl. Anzeige Beyl. n. 47 
Lünig / c. p. 225 

17. Idem überweifet die Stadt Salfeld 
an Herzog Wilhelm. Dar. ur modo. 

Struve Polit. Archiv II. p. 77 

18. Derer Sächfifchen Fürften Propoft- 

Cc 2 tion 
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hon zu Coburg wegen damahliger Kirchen- 
Streitigkeken. 

Senckenbergii Schild Juris O 1 Hiftor. 
IV. p.400 

I446. IKD. IX. 

j. Herzog Wilhelms Lands-Ordnung. 
Geben zu Wißenfehe auf Sontag nach heil 
drcyer Könige tag a. 1446 
Schiltervs de libertate EccL Germ.'Vl. 
7 - P-8°8 

Rvdolphi Gotha dipl. V. p. 333 
Müller Reichst. Tbeatr. Maxim. I. 3. 
Vorftell p. 86 

2. tjusdem Hochzeit-Briefe: Geben 
zu Wymar uf Dinflag nach Epipb. Domini 
a. 1446 

Müllers Staats-Cabinei IV. |> 221. feqa. 

3. Abt Heinrichs zu Salfeld Vergleich 
mit Graf Conrad von Pappenlteim wegen 
Bete und Steuer. Geben a. 1446. am Mitt- 
wochen nach S. Erharts tage. 

Struve Polit Archiv. IL p. 140 
Lünig SpiciL Eccl Cont. I. p. 1137 

4. Herzog Wilhelm erlaubt den Altar 
Crucis zu Saltza aus einem Spital in den an- 
dern zu trimsfenstn. Geben zcu Wimar 
Fritags vor Pauli Converf. a. 1446 

Reinhardvs de jure circa /aera p. 90 

5. Graf Sieg mv nds zu Orlamünde 
Zeugnifs, dafs das Halsgericht zu Kauls- 
dorff nach Grefenthsl gehöre. Geben ad 
1446. Sonnab. nach S. Dorotheen tag. 

Struve Polit. Archiv. II. p. 138 

6 . Keyfer Friedrichs Schreiben an 
Graf Heinrich von Schwartzburg wegen 
der Sächfifchen Theilung. Gegeben zu 
Wien am Mittwochen vor dem Sontage 
Judica a. 1446. regni VI. 

DeduBio juris St faBi Beyl. G.i. 

7. Das Doro-Capitul zu Meißen bewil- 
liget die Stiftung in der Fürften -Capelle. 
Dar. a. 1446. d. 10. April. 

Asciani Montes Pietatis p. 654 
Moerum Progr. in Funeralibus Fride- 
rici II. Ducis Goth. p. 346 

8. Herzog Wilhelms Ordnung der 
Geiftlichen. Gegeben zu Wymar vffMon- 
tag nach Palmarum a. 1446 

Rvdolphi Gotha dipl. I. p. 138 

9. Herzog Wilhelms Stiftung. Dar. 
Weimar am Tage Phil. Jac. a. 1446 

Unvorgreiffl. Gedancken Beyl. 1Ü3.C. 
Fabri Staats-Cantzley XXXIII. p. 587 

10. Churfürft Friedrichs Bekenntnifs 
wegen Qyedlinburgifcher Lehns-Empfäng- 
nif*. Geben zu Leipzig am Montage nach 
Cantate a. 1446 

Quedlinb. Dcdulfion Beyl. n. 73 
Lünig Spicii. Fcct. III. von Aebt.p.252 

11. Idem überlafst dem Rathe zu Meißen 
den dritten Theil der Gerichte. Gebenzu 
Meißen Dinftagen Pfingfthtnligen tagen 
a. 1446 

Schramm Hilf. Schauplatz von Brücken 
Beyl. n. 59 

12. Keyfer Friedrich confirmiret die 
Privilegia der Stadt Qyedünburg. Geben 
zu Wien am Montage S. Ulrich* tage 
a. 1446 

Kettneri Dipl. QuetÜ. p. 45)8 



Lünig pari. fpec. Cont. IV. 1 Theil von 
Städten p. 677 

13. idem befiehl« einigen Fürften die- 
felbe in Schutz zu nehmen. Das. ut modo 
an Zinftage nachS. Ulrich. 

Kettnervs L c. p. 50a 

Lünig I. c. p. 678 

14. Inftrument wegen VerhörderGcifs- 
ler zu Nordhaufen. A 144 6. lud. IX. d. 
XII. m. Jul. 

Hift. Nachr. von Nordhaufen p. 618 

15. Verbindung Herzog Wilhelms und 
Gral Heinrichs von Schwartzburg. Dar. 
Wymar a. 1446. uff. Sontag nach S. Ca- 
tharinen tag. 

Injure S fallt) gegr. Gegen- Deduäion 
Beyl. n. 14 

Gründl, Beantwortung der gründl. Nach- 
richt Beyl. n-3 

Gründl. Beweßs Beyl. n. 19 

Lünig parr.fpec. Contim II. von Stchfen 
p. 230 

Heidenreich Schwartzb. Hifi p. 145 

16. Herzog Wilhelms Revers wegen 
der an Schwartzburg verfprochenen HüUTe. 
Dar. ut modo. 

Lünig Spicii. .Senti. II. p. 1127 

17 . Idem verkauf?! Käfemburg wieder- 
kiumich an Schwartzburg. Dar. a. 1446 

Nothwendige Anmerckungen Beyl. D. 

Fabri Staats-Cantzley XV. 474 

Hlidlnreicu Schwartzb. Hift. p. 147 

18. H. Wilhelms Ordnung des Non- 
nen-Klofters zu Gotha, a. 1446 

Rvoolpki Gotha dipl. I. p. 137 

19. Idem confirmiret den erwehlten 
Probft im Kiofter Beutitz. Dat.a. 1446 

Reinharbvs de jure circa Jacra p. 183 

1447. IND. X. 

i. Herzog Wilhelm confirmiret ein 
Teflament und Spende zu Jena. Gegeben 
zu Theneberg uff Mittewochin vigiha Pe- 
tri ad Cathedram a. 1447 

Reishardvs de jure circa Jacra p. 64 
2 tjusdem Leibgedings-Verfchrcibung 
auf alle feine Lande aufer Franckeg. Geben 
au Coburg a. 1447. Freyt. nach Remimjcere. 
Müller Staats-Cabinet IV. p.231 

3. Sühnbrief derer Grafen von Manns- 

feld. Geben zu Naumburg am Freytage 
nach Cantate a. 1447 - 

Gründl. Beantwortung Beyl. n.238 

4. .Der hohe Altar zu Briefenitz bey 
Dratweden wird confecriret a. 1447. in die 
Martha. 

Unfchuld. Nachr. 1715. p. 928 

5. Herzog Wilhelms Obligation an et- 
liche Juden. Gegeben zu Coburg uf S. 
Laurentien tag, a. 1447 

Hönn Coburg. Hin. I. p. 16a 

6. Blfchoff Johann zu Merfeburgan 
den Probft zu S. Thomas und die Univer- 
fitat Leipzig , dafs fie Nicolaum V. vor ei- 
nen rechten Pabfthaltenfollen. Dat.Mcr- 
I (eburgfer. VL pofl Laurentii, a. 47 

r Cochlaei htfl. Hußtica IX. a 34 6 

7. Churfürft Friedrichs Teflament. 
Geben Altenburg, Freytags nach S. Lau- 
rentien a. 1447 

Rvdolphi Gotha diplom. V. p.231 
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8- Des Bifchoffs zu Naumburg Vicarius 
erlaubt Burcard Schencken einen Beicht- 
vater anzunehmen. Das. a- 47. fer. III. poß 
Ajjiimpt. Marie. 

Friderici biß. Pincernarum p. 40 
I 9. KeyferraiEDRicH confirmiret|Cbur- 
| für» Friedrichs Teftament. Wien am S. 
' Egitiii Tage, a- 1447. regni VUi. 

RunotPHt Gotha dipl. V. p. 231 

10. Graf Heinrich von Schwartzburg 
wird von Fulda mit Almenhaufen und Abts- 
beflingen belehnet. Gegebin a. 1447. am 
Dornftag U. L. Fr. Abend Nativitatis. 

Schannat Fuld. Lebnhof p. 244 

Lünig Corpus Juris fern. Germ. I. p. 

1861 

11. Ertabifchoff Friedrich zu Magde- 
burg cönfinrüret den Katand zu Deflau. 
Dar. in cajlro neftro Calvis a. 1447. rf,t ' Nl a ~ 
ttvitasis glor.vtrg. Marie, Ponttf. a. UI. 

Beckmann Anhalt. Hilf. VI. p. 21 

Blomberg Abbild, des Kalands. p. 2gi 

12. Pabft Nicolaus V. erlaubet denen 
Fülften von Anhalt Beichtvater &e. Dat. 
Rome apud S. Petrum M. Sept. PtmsifaX 

Beckmann Anhalt. Hiß. VI. p. 10. 

13. Das Georgen-Klofter zu Naumburg 
bekennet, dafs es unmittelbar dem Stift 
Naumburg unterworffen. Dat. in die S. 
Andrer Ai 



j 1 L A»g. 

I. Sep». 

7. Sept. 

«Stp'. 

ij. Sept, 

jo. Nov. 
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iS. AptiL 
iS. Apia. 



Schamelius vom Kl. S. Georgen p. 57 

14. Bifchoff Johann zu Merieburg ord- 
net das Morgen - Lauten an. Dat. Merji- 
burg a. 1447. in vigil. S. Barb. 

Vogel Leipz. Chron. IV. 6. 12 

Ober-Sachf. Nachleie I. p. gl 

15. Churfiitfl Friedrich giebt Otto 
Zieglern einen Pafs. Geben zu Torgau 
am Montage S. Barbaren Tage, a. 1447 

Rudolphi Gotha dipL II. p. 331 

I448. IND. XI. 

1. Keyfer Friedrichs Befehl an Herzog 
Wilhelm wegen feiner Gemahlin verkauf- 
ten Leibgeding-Güter. Geben zu Wien 
am Mont, vor Pauli Converf. Imp. VUI. 

1 Müller Staats-Cabinet IV. p.267 

2. Ejusdem Schreiben davon ad Eun- 
dem d.Conv. Pauli. 

I Ibidem p. 266 

y Churfürft Friedrich belehnet Hein- 
richen von Gera mit Rochsburg. Gegeben 
zu Mißen am Dinftage Gregorit a. 1447 
] Beckleri Stemma Ruthen, p. 503 
I 4. Das VVeftphälifche Gericht citiret 
einige Leute zu Luckau. Dat. a. 1447./0-. 
III. poß Domin. Mifer. Dänin. 

Deflinata liter. Cf Fragm. Lufat. X. 
p. 991 

5. Der Auguftiner-Orden nimmt Her- 
zog Wilhelmen in feine Brtiderfehaft auf. 
Dat. Herbipoli in conventu nofiro a. 1448. 
d. XVI. m. Aprilis. 

Pauluni Annal. 1 /en. p. 116 

6. Der Prior General des Auguftiner- 
Ordens giebt der Marlen-Bnideri liaft zu 
Gotha Ablafs. Dat. ut modo, d. XVIII. m. 
April. 

1 entzelii Suppi II. biß. Gotb. p 6%6 
I 7. König Carls VIII. in Franckreieh 
* Büridiüfe mit denen Chur und Furflen zu, 



Sachfcn. Dar. in cajlro Montilliorum pro- 
pe Turonis, XX VL die m. Aprilis, a. 1448- 
regni XXVI. 

Ibidem p. 676. 

8- Der Raht zu Magdeburg meldet dem 1 
Leipziger zween Jahrmärkte. Gefchreuen 
am Man (tage na Viti. a. 1448 

Born dejurcftapule Dp/. iH/J, 2 p. 57 

9. H. Wilhelms Vergleich zwilchen! 
dem Capitul Severi zu Erfurt und dem 
Compter zu Weißen&e, Geben a. 1448. 
uff S. Albanus Tag. 

Reinhardus de jure circa Jacraa. 194 

to. Idem erlaubt etliche Güter des Klo- 
fters S. Nicolai zu Eifenach zu verkauffen. 
Gebin zu Wartperg uff Miltwochin vor 
Ad vincula Petri a. 1448 

Ibidem p. 278 

11. Herzog Wilhelm erlaubt der Stadt 
T ennftädt eine Stadtmauer zu bauen. Ge- 
ben zu Gotha auf Sonnab. S. Barthel, a. 48. 

Olearii Sync. Thur. Lp. 340 

Gregorii Nachr. von Tennftadt p. 22. 

12. Hans von Teutleben vererbet fei- 
nen Siedelhof zu Hörfelgau an dafige Ge- 
meinde. Gegeben zu Gotha am Sonna- 
bend vor Egidii a. 1448 

Rudolphi Gotha diplom. 1 L p. 229 

13. Bifchoff Peter zu Naumburg cotv 
firmiret eine Stiftung 2U Löfenitz, Das. a. 

1448. die S. Michaelis. 

Ober-Sächf. Nachiefe 111 . p. 485 

14. 1 icr Official zu Erfurt benehlet fei- 
nen Geiftlichen, dem Klofter Capellendorff 
Almofen zu reichem Das. 1448 d. XVU 1 . 
OOobr. 

Mesckenii S. R. Germ. I. p.754, 

15. Die von Scbönberg ftiften eine ( 
pelle auf dem Schlöffe zu Sayda. Gegel 
a. 1448- amSuntage vor Simonis und Jude. 

Wilisch Freyb. Kirch. Hill Cod. diplom. 

1(5. ^mderliche Verfehreibung und Ei- 
nigung zwifchen Churfürft .Friedrich und 
Herzog Wilhelm. Geben Nürnberg a. 
144g. Montags nach Martin Bifchoffs. 

Lvnig part.Jpec. Coiu. IL p. 230 

I449. IND. XII. 

1. Das Klofter zu Salfeld vcrfprichtder 
Eberfpergßchen Familie ein Seelgcräthc. 
Gegeben a. 1440. am Sonnab, nach Doro- 
thee virg. 

Struve Archiv, IL p. 72 

2. Churfürft Friedrich giebt das jus 
patronatus der wüften Kirche zu Schrentz 
dem Klofter Petersberg. Dat. Millen a. 

1449. am Dinftage nach Invocavit. 

Reinhardus de jure circa facra p. 82 

3. Graf Siegmunds von Gleichen Ab- 
fege-BHef an Herzog Heinrich zu Bayern; 
Geben am Donncrftage nach Renan, a. 



1449. 

Sag 



AGIT TARII Glefch-Hift p. 34a 
4. Bifchoff Peter zu Naumburg con- 
firmiret den Altar des heil. Creutzes zu 
Löfenitz. Dat. a. 1449. '* tvgiV. 
marum. 



Über-Säch£ Nachiefe III. p. 488 
5. Churfürft Friedrich belehnet die 
C c 3 von 
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von Schönberg. Geben zu Meißen am 
Dinft. in Ofterhciligen Tagen, a. 1449 
König Adels- Hiß. II. p. 867 

6 . Cuntz von Kauffungen Revers we- 
isen des eingethanen Guts Schweickers- 
jjiam. Geben a. 1449. Sormab. in der heil. 
Ofterwoche. 

Weck Dresda Chron. p. 170 
Vulpii plagium Kauffung. J. 8- 
Kuntz de Gmr. Kauffungo p. 31 
Glafev Kern der SächfT Hift. p. 117. cd. 
prior p. 980. ed. pojl. 

7. Herzog Wilhelms Leibgedings-Ver- 
fchrcibung an feine Gemalüin. Genen 
Wymar uff Sonnt. Cantate a. 1449 

Mullek Staats-Cab inet IV. p. 238 
8- Deffen Gemahlin Frau Annen ver- 
zicht-Brief über 10000. Gulden und 30000 
Ducaten Heiraths-Geld auf die Oeilerrei- 
I chifchen Lande. Dar. ul modo. 

I Ibiitem. p. 231. 255 

9. Pablt Nicolaus V. erlaubet denen 
I Grafen zu Stotberg einen Beichtvater anzu- 
nehmen Dat. Spolcn a. 1449. V. Kal. 

j| Mij. fumi, Pontif'. a. 111 . 

i Zeitfuchs Stolberg. Hift. p. 171 

10. Bifchoff Peter zu Naumburg con- 
firmiret alle Einkünfte des Kalands zu Löfs- 

11. Jvm. nitz. Dat. a. 14^9. in vigil. Corporis Chrifli. 

1 Blumberg Grabmabl Drufi p. 297 
b.i. Abbild, des Kalands p. 316 

11. Des Klofters Petersberg Brief wegen 
Vertaufchung des Pfarrhaufes zu Eilenberg. 
Gegeben a. 1449. Freytag nach Johan- 

»7. Jon- nis Baptiften. 

Unfchuld. Nachr. 1713. p. 405. 

12. Herzog Wilhelms Ordnung, wie es 
in dem Ordens -Haufe zu Weißenfee zu 
halten Dat. a. 1449. J'equenti die Vifit. 
Maria. 

Reinhardus de jure circa (acra p. 115 

13. Churfürft Friedrichs zu Branden- 
burg Verfchreibung, dafs Böhmen die Wie- 
dereinlöfung der Vogtey in Laufitz Vorbe- 
halten feyn folle. Geben Donnerftag nach 

17* J"l jMargar. a. 1449 

Lünig Codex Germ. dipl. I. p. 145s 

14. Bifchoff Johann zu Meißen confir- 
miret einen Altar zu Freyberg. Dar. Stol- 
pert a. 1449. Domin. pojl Jeßum Diaf. 
Apoftol. 

Wilisch Freyberg. Kirch.Hift. Cod.dipl. 
P- 47 

15. Das Klofter Zelle ftellet einen Ge- 
burts-Brief aus. Gebin a. 1449. an der 
Mittwoche nach Egidii. 

Knauth Alt-Zell. Hift. VIII. p. *110 

16. Vergleich zwlfchen dem Klofter 
[ Capellendom und dem Pfarrer zu Briefe- 
nitz. All. a. 1449. lud. XII. d.XXJX.&j>t. 
Pontif. Nie. V. a. III. 

Menckenii S. R. Germ. L p. 755 

17. Bifchoff Burchard zu Halberftadt 
belehnet die Grafen von Mansfeld mit Het- 
ILdt. Geben a. 1449. an demooo Jung- 
jfrauen Tage. 

Lünig Codex juris feud. Germ. p. 1137 
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). Sept. 



19. Scpt. 



18. Herzog Wilhelm erlaubet denen 
Nonnen zu VVeißenfels dem Klofter Beu- 
titz heben Gülden Zinfe zu verkauften. 



Gebin zu Wymar uffSontage Thema Can- 
\tuarienfis a. 1449 

Reinhardus de jure circa facra p. 277 

19. Das Klofter Oldisleben erlaubet die 
Verpfändung der Beichlings - VViefe. a. 

1449 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 658 

1450. IND. XIII. 

1. Herzog Wilhelms Verfchreibung 
über 1000. Gülden Morgengabe. Gege- 
ben zu Wymar a. 1450. Mont, nach Le- 
tare. 

Müller Staats -Cabinet IV. p. 246 

2. Herzog Heinrichs zu Braunfchweig 
Fehdebrief an Graf Adolph von Gleichen. 
Geben a. 1450 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 165 

Menckenii V. R. Germ. L p. 508 

3. Pabft Nicolaus V. recommandiret ei- 
nen zum Canomcat zu Nordhaufen. Dat. 
Sam am Ortame dittc. a. 1450. IX. Kal. 
Jim. Pontif a. IV. 

Leuckfeld Anr. Walckenr. II. p. 85 

4. Herzog Heinrichs zrf Braunfchweig 
Vergleich mit Erfurt wegen gedachter Feh- 
de. Dat. a. 1450. Freytags nach S. Jacobs 
Tage. 

Erfurt. Dcduffion Bcyl. n. 40. 

5. Ejusdem Qvittung an Erfurt über 
dreyzehn alte Schock. Gegeben a. 1450. 
Mittwochen nach ad vincula Petri. 

Ibidem, n. 41 

6. Herzog Ludwig in Bayern berichtet 
feine Heirath mit Herzogin Amelien von 
Sachfen an Chur-Maynrz. Dat. Landshut 
am S. Lorentzen Tag a. 1430 

Gudeni Syllogf I. p. 682 

7. Churfurft Friedrich ftiftet den Rit- 
ter-Orden S. Hieronymi Dat. Meißen in 
die S. Hieron. a. 1450 

Horn Hand-Bibl. VIII. p. 873 
" ” ” die Geiftlic 



8. Ejusdetn Befehl an die Geiftlichen, 
die abgebrannten Mitweider einige Zeit mit 
denen Zinfcn zu verfchonen. Geben zu 
Dresden Mitw. Mart. a. 1450 

Hermann Mitweid. Chron. p. 131 

9. Das Klofter Dobrilug nimmt Chur- 
fürft Friedrichen zu Brandenburg zum Vogt 
an. Dat. a. 1430. am fente Clements tage. 

Ludewig Reliq. 1 . p. 479 

10. Churfürft Friedrich giebt densel- 
ben einen Schutzbrief. Geben Cotbus a. 
1450. am Montage S. Clements Tag«. 

Ibidem p. 480 

11. Vergleich des Raths zu Qyerfurt 
mit dem Klofter Eilwardeftorp. Dat. a. 
I1450. Dinftag nach Lucie. 

Ibidem p. 449 

I 45 I. IND. XIV. 

L Churfürft Friedrichs Schjeiben 'an 
die Landfchaft, dafs fie die von den Böh- 
men ausgebrannte Mitweider annehmen fol- 
len. Geben zu Torgau am Dinft. nach Pe- 
tri Cathedra p. 130 
Hermann Mitweid. Chron. p. 129 
2. Nicol von Wolfersdorf! verkaufft 
eine Herberge bey Dölen. Geben a. 1451 
Donnerft. qaeh fudica. 

Erläut. Voigtl. IV. p. 363 
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3. Cardinal Nicolaus b«fiehlt dem Abt, 
zu S. Petri in Erfurt die Reformation anzu-| 
nehmen. Dat. Erfordin V. die Junii a. 
1431 

Buschius de reform. monafter. p. 960 

4. Idem giebt der Kirche S. Gerrraut zuj 
Halle Ablafs. Dat. Magdeburg d. XXI. Ju- 
nii, a. 1451 

LunF.wiG Reliqu. XI. p.514 

5. Der Barfüffer Orden nimmt Herzog 
Wilhelmen in feine Brüderfchaft. Wi ernte 
die Veit. XXIII. Jul. a. 1431 

Paullini Anna!. Ifen. p. 117 

6 . Churfürft Friedrichs Brief, dafs 
Schmölen an den Bifchoff zu Meiden ver- 
kauft fey. Geben zu Grimm a. 1451. am 
Dinftage nach S. Jacobi Tage. 

Schöttgen VVurtzn. Hilf. p. 822 
Lünig Spieil. Eccl. Cont. I. p. 838 

7. Herzog Wilhelm beiebnet die Burg- 
grafen vonKircliberg und die Herren Reuf- 
fen mit Kranichfeld. Gegeben zu Salfeld uf] 
Dinftag nach Ajfumpt. Marie, a. 1451 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 311 
Lünig pari. J'pec. Cont. II. von Grafen 
p. 213 

8- Herzog Wilhelms Verordnung an 
alleKIöfter, die Vißtatores und Reforma- 
tores anzunehmen. Dat. Erfordite, Dom. 
poft Aegidii a. 1451 

Buschius de reform. monaft. p. 959 
Reinhardus de jure circa facra p. 144 

9. Vergleich zwilchen Brunen Herrn 
zu Qverftirt und Baltzer von Geüfau. Ge- 
ben Dinft. nach Egidii a. 51 

König Adels-Hift. 1. p. 419 

10. Die Reformatores kündigen denen 
Klöftem zu Petersberg, Leipzig, Naum- 
burg und Erfurt die Vibration an. Dat. Er- 
\fordie a. 1451. die Jocis XXIII. Sept. 

Buschius de reform. monafl. p. 060 
U. Inftrumentum Notarii, dafs aas Tho- 
mas-Klofter zu Leip?.lg die Reformation an- 
genommen. Act. a. 1451. die Marris XII. 
Ocioir. 

Ibidem p. 961 

12. H. Wilhelm fetzt dieGrentze zwl- 
fchen feinen und des Stifts Naumburg Lan- 
den. Geben im Klofter zeur Pforten uff 
Sonnabind nach Simonis & Jude. 

Irisander Sammlung p. 1 

13. Die Amplunge zu Cölleda ftiften 
(ich ein Jahrgedächtnifs dafelbft. Dat. a. 
1451. Domin. poft Martini. 

Thuringia facra. p. 554 

14. Die Grafen von Orlamünde ver- 
kauffen das Dorff Vollersrode. Gefchehen 
a. 145L an dem Montage vor der heiligen 
zwölf Boten Tage. 

Paullini Annal. Ifenac. p. 269 
13. Vieler Fürften, Bifchöffe, Aebte, 
Grafen und Herrn Fehde - Brief wieder 
Apel, Bernhard und Buffen Vitzthum. 
Müller Reichst Tbeatr. Maxim. I. 2. 
Vorft. c. 39. p. 401 - 416 

I452. IND. XV. 

1. Herzog Wilhelm bewilliget die Stif- 
tung einiger Meffen zu Rötha. Geben zu 
Coburg uff Fritag nach Invocavit a. 1452 
Reinhard de jure circa J'acra. p. 94 



2. Pabft Nicolaus V. erlaubt Graf| 
Wilhelm von Henneberg einen Trag-Al- 
tar. Dat. Rome apud S. Petrum a. 1432 
VI. Kal. April. Pontif. a. VI. 

Weinreich vom HermansfeHer See 
p.76 

3. Das Klofter Neu-Zell nimmt die Car-, 
theufer zu Franckfurt an der Oder in ihre! 
Brüderfchaft. Dat. a. 1432. in profeflo bJ 
Magar. 

Beckmani Acccff. ad Notit. Acad. Fran- 
cof.p 27 

4. Bifchoff Burchards zu Halberftadt 
Entfcheid über den Qyedlinburgifchen Ver- 
trag de a. 1444 Gefprochen am Sunabend 
nach S. Margareta a. 1452 

Lünig pari. fpec. Cont. II. von Qyedl 
p. 801 

Fernere Anzeige Beyl. «. 75. n. 178 
Rousset fuppl. au Corps dipl. I. part. 2. 

p.4° 4 

5. Ertzbifchoff Theqdericus zu Mayntz 
verordnet, wie viel der Vice-Cantzler zu 
Erfurt von einem Magiflrando nehmen folL 
Dat. Wem u:ne d. V. Sept. a. 1432 

Lünig pan. /pec. Cont. IV. 2 Theil von 
Städten p. 465 

6. Inllrument über das, was Abt Ste- 
phan zu Pegau bey feiner Wahl verfpro- 
chen. A. 1452. ind. XV. d. XII. Sept. 

Menckenii S. R. Germ. II. p. 113. 

7. Churfürft Friedrich confirmiret 
dem Kaland zu Zwickau etliche Zinfen zu 
Nieder-Hohendorff. Geben zuSchclnberg, 
am Sonnt. I-ambcrri a. 1452 

Blumberg Abbild, des Kalands p. 250 

8. Hermannus Epijc. Citienfis weihet 
einen Altar zu Walckenried. A. 1432. fer. 

VI. poft feflum b. Remigii. 

Leucrfei.d Am . Walck. I. p. 91 

9. Amarg von Waldenburg belehnet 
Heintzen von Schönberg. Gegeben a. 1432. 
am Freyt. nach Francifct. 

König Adels-Hift II. p. 1043 

10. Herzog Wilhelms Ausfehreiben 
wieder einige Lafter. Gegeben zu Weymar 
am Freytag in vigilia Simonis ei Judas a. 
Hbf 

Rudolphi Gotha dipl. V. p. 234 
1453. IND. I. 

1. Des Abts zu Fulda Schreiben an die 
Gräflichen Mansfeldifche Bedienten wegen 
Deterioration der Waldungen im Amte 
Lichtenberg. Dat. Fuldes Sonnab. den 11. 
Mart. a. 1453 

Lucii SuccinUe Animadv. Beyl, n. 10 
Wohlgegr. Anmerekungen Beyl. «. 13, 
Fabri Staats-Cantzley LXVIII. p. 160 

2. Des Abts und Are hi diaconi zu Chem- 
nitz Vidimus des Schlickifchen Grafen- 
Stands Briefs. Dat. a. 1453. Sontags vor & 
Viti. 

Lünig fpiciL Sec. II. p. 1103 

3. Churfürft Friedrichs Vergleich zwi- 
fchen Herzog Wilhelm und den Bifchofl 
zu Naumburg. Gefchehen zu Pegau an 
Mont, nach S. Johannis Tage. a. 1453 

Unvorgreiffl. Gedancken Beyl. n. a. C. 

4. Pabft Nicolaus V. giebt der Capelle 
zu Ziegenhayn Ablals. Dat. Roma apud S. 

Petrum 
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1». oa 
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I ti.Nov. 



[ 1 j.Nov. 



»i, JoL | Petrum a. 1453. d. 21. Jul Pomif a. VII. 
Unfchuld. Nachr. 1731 p. 681 
Opp Lutberi Halen/ tom. XV. p. 38 

5. Abt Johann zu Zelle Hellet einen 
.Geburts-Brief aus. Geben a. 1453. die ne- 

S- Sep. | hefte Mittwoch nach Egldli. 

'Knauth Alt-Zell. 1 -fift, VlIL p. na 

6. Bifchoff Johann zu Merfeburg am- 
Uecrirtt einen Altar zu Roda bey Geithen. 
/1. 1433. Sabbato, in oäava Nativ. Marie 
■oirg. 

Unfchuld. Nachr. 1713. p. 36 

7. Der Abt zu Fulda belehnet Philipp 
von Heeden. Dat. n. 1433. uf San» Ma- 
theus Tag. 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 302 
8- Churfürft Friedrich bewilliget die 
Stiftung eines Altars zu Ehrenfriedersdorff. 
Geben zu Rochlitz am Montage nach Re- 
migii a. i4J3 

Reinhard de jure circa facra,p. -93 

9. Des Freygnfen zu Bentheim Schrd- 
jhen an Herzog Wilhelm wegen gefeder- 
ter Sachfifohen Unterthanen vor demFrey- 
ftuhl zu Brackei. Geben Mont nach Seve- 
ri Tag. a. 53 

Müller Reichst. Theatr. Friedr. V. 2. 
Vorft. c. 6 . p. 494 

10. Der Probit zu HeusdorfT nimmt ei- 
nem unrichtigen Zahler feinen Weinberg. 
Dat. a. 1453. uff Tag fandli Burckardi 

Tburingiä Jacra p. 398 

11. Churfiirft Friedrich betätiget dem 
Rath zu Liebenwerde den dritten Tn eil der 
Gerichte. Gegeben zu Liebenwerde am 
Dinftage nach der heiligen eylff taufend 
Jungfrauen Tag a. 1453 

. Ober-Säcf. Nachlefe IX. p. 47 

IX Burggraf Dietrich zu Kirchberg 
verkaufft Heinrich Reuffen die Helfte des 
schloffes Cranichfeld. Geben zu Wymar 
uff Sontag Martini Epi/copi- 
Becsleri Stemma Ruthen. p. 313 

13. Bifchoff Caspar zuMeiffen vidimi- 
ret die Privilegia des Klofters Altcn-Zelle. 
Dar. Mogelin a. 1453. Ind. I. XV. m. Nov. 

Bulbinus Mifc. VJIL p. 279 
Lünig p art./pec. Contm. 1 L Anh. p.20 
Hofmanni .V. ff. Im/. IV. p. 215 
Knauth Alt-Zell. Hift. VIII. p 116 

14. Procuratorium und Syndicat etli- 
cher Coburgifchen Städte zur Einwendung 
der Appellation vor denen Freygrafen. 
Geben am Donnerft. nach Martini a. 1453 

Müller Reichst. Tbeatr. Frid, V. 2. 
Vorft. c. 6 . p. 492 

15. Zween Bürger zu Effenberg ver- 
kauften einem Vicano zuLeufenitz vierte- 
lalb alte Schock, a. 1453 

Gschwsnb Memor. Ei/enberg c. 3 . feä. 
4 - $-35 

I454. IND. II. 

1. Der Convent zu Bemburg tritt Fürft 
Bernharden da sjut patronatui zu Woll- 
merftorff ab. Dat. in Berneborch a. 1434. 
d. xajfot 

Beckmann Anhält. Hift III. p. 119 

2. Frau Anna, Herzog Wilhelms Ge- 
mahlin an ihren Bruder, König Ladisla in 
ui Ungarn, üals iie wonl getiaijen wer-kj 



1 1 5. No». 



I*. JUL 



Geben zu Eggers berge am Donnerft. An- 
tonii a. 1434 

Müllers staats-Cabinet IV. p. 26a 

3. Berld von Werter beftellet fich im 
Kloiter Walckenried ein Seelgenu he. Ge- 
ben a. 1434. Freitage nach dem Sonntage 
Exurge. 

Leuckfeld Anr. Wakk. I. p. 329 

4. Graf Hans zu Beichlingen confir- 
miret einGeftift 2u Cölleda. Geben a. 1454. 
uff Sonnabend nach Oculi. 

Tburingiä facra p. 554 

5. Keyfer Friborichs Inhibitorium an 
die Freygrafen, die Sächfffchen Untcrtha- 
nen nicht vorzuladen. Geben zu Nuwen- 
ftad am 4. April, a. 1434. regn. XIV. imp. 111 . 

Müller Reichst. Theatr. Frid. V. 
Vorft. c. 6 . p. 496 

6. bjuidem Inhibitorium an Barthel von 
Bibra die Klage fchwinden zu laffen. Dat. 
utmodo. 

Ibidem p. 497 

7. Vidimus hierüber. Geben zu Gotha 
uf Sonnt. Exaudi a. 1454 

Ibidem p. 498 

8- Wilhelm von der Sunger Freygra- 
fens Befehl an den Vogt zu Heldburg. Ge- 
ben des Saterdages vor Jubil. a. 1454 
Ibidem p.498 

9. Das Capitul zu Caffel glebt George 
Schenckenvon Tautenburg Ablafe. Dat. 
Domin. Voc. Jucuml. a. 1454 
Frideuci hiß. Pincernarum p. 48 

10. Etlicher Thuringifcher freyen Schöp- 
pen Vidimus über das erfte Kevferl. Inhibi- 
torium. Geben zu Gotha uf Sontag Exau- 
di. a. 1454 

Müllers Reichst. Tbeatr. Frid. V. X 

Yorft. c. 6 . p. 497 

11. Herzog Wilhelms verneuerte Ap- 
pellation. Dar. ur modo. 

Ibidem p. 494 

12. Ejus dem Schreiben an den Freygra- 
fen zu Limburg. Dat. ut modo. 

Ibidem p. 500 

13. Pabft NicolausV. befiehlet die Strei- 
tigkeiten zwifchen dem Rath und Klofter 
VVipeni zu Qycdlinburg abzuthun. Dat. 
Rome apud S. Petrum a. 1454. VIL Kal. 
Jun. Ponti/. a. VIII. 

Kettneei Dipl. Qvedl. p. 541 

14. Des FreygraJen zu Limburg Ent- 
fchuldigung an den Keyfer. Geben uf den 
Dinft. nach dem hdl. Pfingftag. a. 1434 

Müller l . c. p. 541 

15. Herzog W ilhelms Bericht an den 
Keyfer, dafs die Freygrafen nicht parnen. 
Geben zu Wymar Nütw. vigil. Corp. Cbr. 

H54 „ _ 

Müller Reichst. Tbeatr. Frid. V, 2. 
Vorft. c. 6 . p. 504 

16. Brun Herr zu Qvcrfurt verkaufft 
Lodesieben ans Kloiter Eilwardeftorp. A. 
1454. am Dinftage nach Joh. Bapt. 

Ludewig Reliqu. I. p. 483 

17. Procejfus contra turbatores Ecclefie 
Uf Schöbe 'S. BenediSi Qoedlmburgenfis. 
Dat. Frfordie a. 1454. tertia m. Julii, Pon- 
ti/. Nicol. V. a. VIII. 

Abgenöthigte Beantwortung Beyl. n. 10. 

Ke t rasa Quedl. Kirchen-FIift. Beyi.p 22. 

i8- Her- 
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11. Ndv. 



1 5. Nov. 



30. Nor. 



ig. Herzog Wilhelm glebt der Stadt I 
Buttelftadt die Statuten, wie zu WeilTenfee. 

Geben zu Weimar in Ü. Fr. Tag 

Vifitatioms a. 1454 
Wettens Hut. Ni 
mar II. p. 197 

19. Einiger von Adel Zeugnifs, was nach 
Grefe nthal gehöret. Geben a. 1454- am 
Dinft. nach Kiliani. 

Stryve Polit. Archiv. II. p. 149 

20. Keyfer Friedrichs Rcfcript anden 
Churfiirften zu Cölln, als Herzog inWeft- 
phaten. Geben zu der neuen Stadt am freit 
vor S.O&walds tag a. 1454 

Mülle* Reichst. T beatr. Frid. V. 5. Vor- 
ftell. c. 6. p. 505 

21. Keyfer Friedrichs Inbibitortum an 
einige Freygrafen. Dar. utmodo anS.Ofs- 
walds tage. 

Ibidcm p. 507 

22. Ejusdem Mandat an die Reichs-Stän- 
de wegen der Weftphälifchen Gerichte. 
Dat. Montag vor S. Steph. lutent, a. 1454 

Ibidem' p. 506 

21. Churfürft Friedrich erlaubet de- 
nen Bürgern zu Schope wegen einer gelüf- 
teten Capelle das Pfarrlehn A 3 . Schellem- 
berg fer. IV. pofl Exalt. Crucis a. 1454 
Reinhard de jure circa facra p. 76 
24. Idem befiehlet, dafs fich die Mitwei- 
der wieder nach Haufe begeben fül len. Ge- 
ben zu Torgauam Sonnab. uachOrcumcij 
Dom. a. 1454 

Hermann Mitweid. Chron. p. 130 
15. GrafOTTENs vonOrlamündeZeug- 
nifs, was nach Grefenthal gehöret. Ge- 
geben a. 1454 am Sonnab. S. Lucas tag. 
SritvvE Polit. Archiv. II. p. 145 
Lünig Spicil. Eccl. Cent. I. p. ino 

26. CompromtJT zwifchen Churfürft 
Friedrichen und Cuntzen von Kauffungen. 
Dat. Aldenburg Donnerftags nach Gaiii. 

Weck Dresdn. Chron. p. 169. 171 
Vouu Plagium Kauffung. p. 13 
Kvntz de Conr. Kaujfungio p. 34 
Gi.afey Kern der Hirt des Hanfes Sacb- 
fen p. 127. 13a cd. prior, p. 979. 981. 
ed.poft. 

27. BurggTaf George zu Leisnig con- 
firmiret einige Schenckungenzum Marien- 
Srift nach Altenburg. Gegeben a. 34 am 
Tage Crifpini tf Crifpiniani. 

ScHWARTzn MantiJJa p. 1093 

28. Herzog Wilhelm belehnet Ru- 
dolph Schencken mit dem Hofe zu Wyhe. 
Geben Wtiflenfels Mo«. Martini a. 1454 

Friderici biß. Pincernarum p. 41 

29. Keyfer’ Fruidrich erlaubt Chur- 
Sachfen güldene Müntze zu fchlagen. Ge- 
ben zu der Neuenfladt <2.1454. anErichtag 
nach S. Mcrtinstage regni XV. imp. III. 

Müller Reichst. T beatr. Fried. V. 
Vorft. c. 10. p. 140 

30. König Ladislai Revers, dafs denen 
Sechs-Städten eine frey willige Steuer nicht 
zum Nachtheil gereichen folt. Gegeben 
zu Görlitz, am S. Andreas tage a. 1454. 
regn. Hunger. XV. Bohem. II. 

Grosser Lauf. Gefchichte I. p. 131 
Lufatia fuper. dipL contin. p.33 
Caarzovu Anal. 2 ierev.ll. 1. p. 19z 



31. Fütft Bernhard zu Anhalt erläfk 
dem Klofter Petersberg eine jährliche Pre- 
\jlation am Wein. Dar. a. 1454 

Beckmann Anhält. Hift. VL p. 7 

32. Derer Schencken zu Rutenburg 
Brief an Herzog Wilhelm, a. 1454 

Friderici hiß. Pincernarum p. 29 

1455 . IND. III. 

L Königs Ladislai GeneraLQmfirmation 
der gamzen Mannfchaft im Lande Budifsin. 
Dat. Brefslau Freytags nach dem neuen 
Jahr a. 1455 

Redern Lufat. fuper. dipl. p. 36 
Lünig parr.Jbec. Cent. II. Anh. p. 24 

2. Herzog Wilhelm privilegiret die 
Geldlichen in der Pflege Leuchtenberg. 
Gegeben zu Weimar uffn Montag den ach- 
ten tag der heü. drey Königen tage, <2. 1455 

Rvdolphi Gotha dipl. V. p. 235 

3. Keyfer Friedrich belehnet Churfürft 
Friedrichen. Geben zu Grätz, am Szmb- 
ftage vor U.L. Fr. tag der Lichtmefs, <2.1455 

Hönn Coburg, Hift. II. p.118 

4. Die Grafen von Mansfeld bekennen, 
dafs lie die Burg Mansfeld von Magdeburg 
zu Lehn haben. Geben a. 1455. am Mon- 
tag nach Latere. 

Informatio juris & faäi Beyi. n.15 
Lünig Sptal. Eecl.Auh. vonMagdeb.p.41 
Thvcelh A 3 a pubL IL p, 482 
du Mont Corps dipl. III. pars. 1. p. 235 
5. Derer Sächfifdien Gefaodten Relation 
von den fiohmifch - Sächfifchen Irrungen. 
Den 20. Mart. 

Müller Reichst Tbeetr. Frid. V. 2. 
Vorft. c. 9. p. 531 

6. Herzog Wilhelms Ausfehreiben 
einer College zum Chor in der Hofpital- 
Kirche zu Gotha. Dat. Gotha uff frietag 
nach Judica <; 1453 

Tentzelii Suppl.lU.hi/1. Giab. p.685 

7. Keyfer Friedrich gebietet Grif 
Heinrichen vonSchwartzburg, dafs er fich 
an Nordhaufen nicht vergreifen foU. Ge- 
bin zuderNuwenftadram 4. tage des Aprils 
«. 1455. regn. Rom. XXVI. Imp. XIV. 
Hmg. VII. 

Hift. Nachr. von Nordhaufen p. 488 
8- Marcvs Travschkav verkauft der 
Stadt Wurtzen das Forwerg Trauliftkau. 
Gegeben zu Wurtzen a. 1455. amMontage 
vor Ffingften. 

Schötigen Wurtzen. Hift. p. 24 

9. VertragzwifchendemStift und Stadt 
Qvedlinburg. Dat. a. 1455. Donnerftags 
nach Exaudi. 

Fernere Anzeige Beyi. n. 75. p. igo 
Lünig gart.fpec.Cont. IL von Quedlinb. 

10. Keyfer Friedrich an König Ladii- 
laum in Böhmen, wegen der Irrungen mit 
Sachfen. Geben zu der Nuenftart an frte- 
tage nach dem heil. Pfingfttage«. 55. um. IV. 

Müller Reichst. Theatr. Frid.\ ■ x Vor- 
ftell. c, 9. p. 436 

11. Derer Sächftichen Geündten ferne- 
re Relation. Dat. ibid. am Mont, vor S. 
/its tag a. 55 

Ibidem p. 537 

12. Keyfer Friedrichs Refcript an die 1 

Dd Böh- 
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Böhmifchen Landftände in diefer' Sache. 
Gegeben in der Nuenftatt an Doraft. Oä. 
Corp. Chr. a. 55 
ibidem p. 537 

13. Hans Schwalbens Brief an Cuntz 
von Kauffungen. Dat. Aldenburg Samft. 
nach U. L. Pr. tage a. 55 
Vulpii Plagium Kaujfung p. 8 
Kuntz de Cottr. Kauffungio p. 45 
Herm. Südens gei. Criticus III. p.257 
14 Churfürft Friedrichs Befehl an alle 
Vafallen wegen des Printzen-Raubs. Ge- 
ben Aldenburg tertia Kiliani a. 55 
Tentzel cur. Bibi. 2. Repof. p. 774 
13. Wilhelm von Mofen und Wilhelm 
von Schönfels Brief an Friedrich von Schön- 
burg, Hauptmann zu Zwickau. 

Vulpivs p. 26. Kuntz p. 66. Süden 

Friedrich von Schönburg Ant- j 

wort. 

Ibidem p. 27. 67. 542 

17. Churfürft Friedrich nimmt den von 
Mofen und Schönfels zu Gnaden an. fine 
loco. 

Tentzel /. c. p. 787 
i8* Ejusdem Mamteft wegen des Print- 
zen-Raubs. Dat. Aldenburg am Sonnabend 
nach Jacobi a. 1455 
Weck Dresden. Chron. p. 166 
Rechenberg de raptu Ernefti & Alber - 
ti *. 18 

Vulpii Plagium Kaujfung. p. 34 
Kuntz de Conr. Kaußungio p. 25 
Glafey Kern der Sächf. Hift. p. 120. ed. 



i Neuftadt an der Orla wegen eines Baues. 
Geben a. 1455. am Dinft. Martini. 

Strvve Polit. Archiv IV. p. 78 

27. Graf Lvdwigs zu Gleichen Revers 
wegen des erkaufftenSchloffesNicder-Cra- 
nichfeld. Geben Donnerftag nach Martini 
* *455 

Beckleri Stenum Ruthen, p. 315 
Lünig part.Jpec. Contin. II. von Grafen 1 
p. 214 j 

du Mont Corps dipl. III. part. i.p. 236 

28. Die von Koffod verkauften aie Fifch- 
weidc eines Mühlgrabens bey Schleitz, Ge- 
geben a. 1455. an Dinftage nach S. Martins 
tage. 

König Adels-Hift. III. p. 696 

29. Des Klofters Grünnäin Brief wegen 
der Mühle zu Schletewitz. Dat. a. 1455. 
an S. Elifabethen tage. 

Horn Hand-Bibk III. p. 3*6. E. 

30. Graf Adolphs zu Gleichen Zeug- 
jnifs vom Hochmeifter inPreuffen erhalten. 
Geben auf unferm Haufe Marienburg am ta- 
ge Catharine a. 1455 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 174 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 568 

31. König Ladislavs confirmiret der 
Stadt Budiflin Jahrmarckt. Dat. IVratis- 
lavia d. 26. Dec. a. 1455 

Hofmanni S. R. Lujat. IV. p. 219 

32. Idem confirmiret derer hechs-Städ- 
te Privilegia. Geben Breslau an S. Johan- 



1 1. Nov. 



i|. Nov. i 



prior p. 971. edit. pojler. 
19. Graf I' 



Heinrich von Stolberg begna- 
diget Wemigerot wegen erlittenen Feuer- 
Scnadens. Gegeben a. 1455. am Sonnabend 
vigilia Laurentii. 

Zeitfvchs Stoib. Hift. p. 331 

20. Churfürft Friedrich erlaubet de- 
nen Geiftlichen um Burgau ihre Anniver- 

'faria zu halten. Aft. Aldenburg fer. II. 
poß. RartboL a. 1455 • < 

Reinhardvs de jure circa facra p. 256 

21. Heften und Henneberg erlauben das 
Saltzwerck bey Schmalkalden anzulegen. 
Geben Donnerft. nach U. L.Yr.Nativ. a. 1455 

Ober-Sächf. Nachlefe II. p. 352 

22. Churfürft Friedrich privilegiret 
Dresden mit der Niederlage. Geben zu 
Dresden a. 1455. am Mittewochen ferne 
Lamperti tage. 

Weck Dresdn, Chron. p. 20 

Lvnig part.fpec. Cont. II. von Sachfen 
p.234 

23. Die Stadt Alt -Dresden ftiftet eine 
ewige Frühmefle. 

Hilscher 2. Etwas zu Alt-Dresdn. K. 
Hift. p. 59 

24. Qvittung über 5. Gülden dem Klo- 
fter Wiperti gegeben. Gegeven a. 1455 
in der Wecken vor alle Gottes hilghen 
daghe. 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 577 

25. König Ladislavs eiebt George Po- 
diebraden ein Credentz-Schreiben an Sach- 
fen. Dat. Tulne d. 3. Nov. a. 1455 

Sommersbeb g S. iC Silef . I. p. 1023 

26. Des Klofters zu Jena Revers an 



nis Evangel. tage a. i^t.55 

33 Churfürft Friedrich belehnet die 



Lvsatia Jiiper. dipl. contin. 



Eeietin 



von Weltewitz mit Stinsdorff und Zuge- 
hör. Dat. a. 1455 

Obcr-Sächf. Nachlefe I. p. 120 

1456. IND. IV. 

1. Keyfer Friedrich belehnet Churfürft 
Friedrichen und Herzog Wilhelm. Gege- 
ben zu Graitz, Sambftags vor U. Fr. Tag 
der Lichtmeffe, a. 1456. regni XVI. Imp. IV. 

Rvdolphi Gotha dipl. V. p. 236 

Deduäio juris fach Beyl. D. 3 

Müller Reichst. Theatr. Maxim. 1. 2. 

Vorft. c. 58- p. 518 

2. Keyfer Friedrich confirmiret die 
Chur-und Fürftlichen Sächfifchen Privile- 
gia. Geben zu Gretz a. 1456. am Sonnt, 
vor U. L. Fr. tag Lichtmeffe, regni XVL 
imp. IV. 

Müller Reichst. Theatr. Maxim. I. 2. 

Vorft. c. 67. p. 594 

3. Keyfer Friedrichs Refcript, dafe 
Friedrich von Schönburg Hartenftein von 
Chur-Sachfen zu Lehn empfangen foll. Ge- 
ben zu Gretz am Samftage vor Invocavit. 

Lvd. Menckeni vs de vt fuper. territ. p. 31 

Lünig SpiciL Secui. II. p. 1216 

Ei. Corpus J Uris feud. Germ. II. p. 551 

4. Des Raths zu Crimmitzfchau Vorbit- 
te an den Bifchoff zu Naumburg wegen der 
Spital-Pfründe. Geben a. 1456 am S. Ma- 
tnien tage. 

Ober - Sächf. Nachlefe X. p. 221 

5. Churfürft Friedrich giebtdemStädt-i 
gen Kohren einen Wochenmarckt. Dat. 
Meiffen fer. III. poß Jubilate a. 1456 

König Adels-FÜft. L p. 247 



1 8. Nor. 



19. Nov. 



aj.Nor« 



a 6. Dcc. 



17. Dcc. 



Jl.jcn. 



i.Febr. 



14. Fcbr. 



15. Fcbr. 



jo. Apr. 



6. Das 
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111. April 



I. Maj. 



19. Mi> 



15. M«j. 



ai. Jan. 



»7. J«L 



+■ Aug. 



1 Aog. 



iJ.Stpt 



»8. oa. 



ii. oa. 



(9. Nov. 



15. t>«c. 



17. Dec. 



6. Das Klotter zu Ofterode meldet dem 
zu Walckenried den Todt einer Nonne. 
Dat. a. 1456. d. XXI. Aprilis. 

Levckield Ant. Walck. I. p. 185 

7. Herzog Wiehelm erlaubtdemLand- 
Comptor der Baley Thüringen das Dorff j 
Wolsbom zu verkauftem Dat. Wymar 
uff Sonabind Philippi und Jacobi. 

Reinhaedvs de jure circa Iaera p.280 
8- Die Stadt Erfurt wird von Herzog 
Wilhelmen mit etlichen Dörffem beliehen. 
Dar. a. 1456. Mittw. in den Pfingftheili- 
gen tagen. 

Lvdewig Rcliqu. X. p. 654 

9. Churfurft Feie d r i c h ordnet den 
Mühlen -Pacht zur Schweinitz. Gegeben 
zu Meiffcn, am Dinftag S. Urbans tag a. 1456 

Ober-Sächf. Nachlefe X. p. 345 

10. Ertzbifchoff Friedrichs zu Magde- 
burg Ordnung im Klofter Franckcnhau- 
fen. Dat. in man. Franckenh. d. XXIt. j tun. 
a 1456 

Levceeeld Ant. Michel/lein. p. 60 
Heidenreich Schwartzb. Hilt. p. 150 

11. Derer Dantziger Schreiben anHein- 
rich Keuffen. Dat. am Dinftag nach Ja- 
cobi a. 36 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 306 

12. König Ladislai Befehl an die Städ- 
te Budiffin, Görlitz undZittauauf Johannis 
keinen andern Jahrmarckt, alsdcnzuBrefs- 
lau, zu befuchen. Geben zu Wien, am S. 
Dominicken tage. 

Lünig part.J'pec. Cent. IV. 2. Theil von 
Hanfe-Stadten p. 267 

13. Das Klofter Reinhartsbom überläfst 
ihre Wiefe zu Dinfterberg den dafigen Ein- 
wohnern. Dat. a. 1450. in vigiua Lau- 
rentii. 

Thuringia facra p. 169 

14. Pabft; Pavevs III. confirmiret die 
Stiftung gewiffer Chorälen zu Stolberg. 
Dat. Rönne apud S. Petrum a. 1456. pnd. 
Id. Sept. Pontif. a. I. 

Zeitfvchs Stoib. Hift. p. 197 
re. Herzog Wilhelm erlaubetdemKlo- 
fter Reinhartsbom zwo Pfründen zu ver- 
kauften. Dar. Wymar a. 1456. am Montage 
Crifpim & Cri/piniani. 

Reinhardvs de jure circa facra p. 279 

16. Idem privilegiret die Pfarrer in der 
Pflege Orlainunde. Dat. Wymar uff Al- 
lerheiligen Abend a. 1456 

Ibidem p. 258 

17. Graf Heinrich von Schwartzburg 
verkauft! Dietrichen von Beulwitz 200. 
Rhcinifche Gülden jährliche Zinfc. Dat.a. 
1456. uf S. Elifabethen tag. 

König Adels-Hift III. p. 93 

18. Churfurft Friedrich privilegiret die 
Stadt Oertrau mit dem Saltz-Schanck. Ge- 
ben zu Torgau Mitw. nach Lucie a. 1436 

Fischer de Regali jure Salinarum p. 133 

19. Heinrich Revssen, Stadthalters 
des Teutfchen Ordens, Brief an die Dantzi- 
ger, darinn' er fleh wegen übler Nachrede 
rechtfertiget. Dat. Königsberg am tage 
Johannis Apoft. (f 1 Evang. <7.56 

Beceleri Stemma Ruthen, p. 304 
ao. Das Klofter Pegau verbricht Lo- 



rentz Stürmern ein Jahrgedächtnits. Dat. 
a. 1436 

Menckenii X R. Germ. II. p. 116 
1457 . IND. V. 

1. Die Aebtiflin zu Qvedlinburg ftiftet 
üch ein Jahrgedächtnifs Dat. a. 1437. am 
Ponnerlt Fabiam ti Seba/l. 

Kettneri DtpL Quedl. p. 563 

Burggraf Georgen zuLeisnigGunft- 
brief über einen Altar zu Penig. Geben 
a - ' 457 ' Mont, nach S. Pauls Bekehrung. 

Unlchuld. Nachr. 1710. p. 447 

Schwartzii Mantifap. 1066 

3. Fürftin Lvtrvd Zu Anhalt fchencket 
denen Auguftinem zu Zerbft 94. Schock 
zum Jahrgedächtnifs, Gegeben Dinftags 
vor Puri/. Marne a. 1457 

Beckmann Anhält. Hift III. p. 236 

4. Pabft Calixtvs III. confirmiret die 
Stiftung zu Ebersdorff. Dat. Roma apud 
S. Petrum V. Non Mart. Pontif. a. UL 

Vulpii Plagium Kmffung. p. 30 

Tentzel cur. Bibi. 2. Repof. p. 777 

5. Keyfer Friedrich belehnet die Gra- 
fen von Mansfeld. Gegeben zu Grätz am 
Montag nach Invocavit a. iqyi.regm XV 1 L 
imp. V. 

Biering Hift des Mansfeld. Bergwercks 
P - 37 , 

6. Graf Albrecht von Lindow ver- 
kauft! feine Graffchait an die Fürften von 
Anhalt. Dat. Czerwift am Sont. Oculi 
a. 1457 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 337 
Dietrich von den Grafen von Lindow 
p. 100 

7. Bifchoff Caspar zu Meiffen erzehlet 
die ReiiqviendcsKIoftersMarienftern.Da/. 

Stolpen d. 17 . April, a. 1437 

Ticini hiß. Rojenthal c 1. §. 32 

8. Churfurft Friedrich und Landgraf 
Ludwig ftiften eine Heirath zwifchen Mgr. 
Iohann und Fräulein Catharinen. Geben 
Numburg a. 1457. Domft. nach Qva/bn. 

Tentzel cur. Bibi. 1. Repof. p. 1089 C. 

9. Erbverbrüderung zwifchen Sachfen, 
Brandenburg und Heflen,nebftKcyfer Fried- 
richs Confirmation. Gefchehen zu Num- 
burg, uff Freytag nach Ovajhn. a. 1457 

Rvdolphi Gotha dipl. 1. p. 82 
Müller Reichst. Theatr. Maxim. I. 
2. Vorft c. 67. p. 573 



Lvnig part.Jpec. Cont. II. p. 763 

Rovsset SuppL au Corps dipl. I. part. 2. 
p. 406 

10. Die von Schönberg eignen der 
Stadt Franckenberg den Saltzmarckt Ge 
geben a. 1457. am Sohnab. nach Iubilate. 

Fischer de Rrealijure Salinarum, p. 135 

11. Bifchoff Caspar zu Meiflen connr- 
miret den Ablafs der Kirchen zu Dohna. 
Dat. Stolpen a. 1437. d. III. Sept. 

Bartsch Hift der Stadt Dohna p. 169 
iz Christina Hartvngin giebt der 
Kirche zuCrimmitzfchau eine Aue Ackers. 
Dat. a. 1457. am Sontag nach U. L. Fr. tag 
leczem. 

Ober-fäehf Nachlefe X. p.235 
13. Pabft Calixtvs III. confirmiret die 
Privilegia des Stifts .Qvedlinburg. Dar. 
Du 2 Roma 



o. Jan. 



1. Fcbr. 



3. Mart, 



7. Mart. 



ao. Mart 



17. Apri 



i 8 . Apri 



39. Apri 



14. Maj. 



J.s^t 



ai. An; 
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Korne apud S. Petrum a. 1457. V 1 U. Id. OS. 
Pont. a. III. 

Kettneri Dipl. (MdL p. 542 

14. Keyfer Friedrich bchehlet denen 
Herzogen zu Sachfen dem Klofter Wal- 
ekenried an feine Start Schutz zu leiAen. 
Geben zu Volckenmarckt, amMittwochen 
nach S. Gallen tag a. 1457. regni XVIII. 
imp. VI. 

Ecrstormivs Cbron. Walck. p. 171 
Levcrfeld Am. Walck. I. p. 373 
Lünig fort. Jpec. von Sachfen p. 259 
Idem SpiciL Eccl. III. p. 858 

15. Graf Siegmvnd von Gleichen prte- 
\fentiret einen Vicarium zu Pfertingsleben. 

Dar. a. 1457 .fer. I V.poft Martini. 

Struve Polit. Archiv. III. p. 250 

16. König Ladislavs confirmiret der 
Stadt Budiflin Privilegia. Geben zu Prag 
Donnerft. nach S. Martens tage a. 1457 

LvsATiA'/uper. dipl. contin. p. 38 
)7. Keyfer Friedrich confirmiret Hein, 
rieh Helmolden fein ordentlich VVapen. 
Geben zu Volckemarckt den 14 Dec. a. 1457 
König Adels-Hift II. p. 502 
18. Ertzbifchoff Friedrich zu Magde- 
burg confirmiret zween Altäre in der Pfarr- 
kirche zu Halle. Dat. in arce Gibicben- 
fein die Jovu XXVI. Dec. a. 1457 
Lvdewig Reliqu.Hl. p.515 

I458. IND. VI. 

1. Herzog Wilhelms Schreiben an die 
Laufitzifchen Stände, wegen feiner Präten- 
fion an Böhmen. Geben zu Cotbus am 
Dinft. nach Remin. a. 58 

Müller Reichst. Tbeatr. Frid. V. 3. 
Vorft. c. 18. p. 735 

2. Herzog VVilhelm und feine Ge- 
mahlin verkauften Luxenburg an Franck- 
reich. Dat. d. 20. Morr. 1458. nebft dar- 
zu gehörigen ASis. (') 

Lvdewig Reliqu. IX. p. 707 
Lünig Codex Germ. dipl. II. p. 1702 
(*) Diefes Document ift fehr unordent- 
lich zufammen gefchricben , daher ein 
Verftändiger erlt alles durchgehen und 



Qvedlinb. DeduS. Beyl. n. 9 
Kettneri Dipl. Quedl. p. 545 
Lünig Spicil. EccT. III, von Aebt. p. 252 
7. Derer Schlefifchen Stände Antwort, 
an Herzog Wilhelms Gefandten. Geben! 
zu Breslau am Dornft. nach Jubil. 11.58 
Müller l.c. 

8- König George in Böhmen verfchrei- 
bet die Stadt Lobau zu feiner Krönung. Dat. 
Prägte XIV. m. Mqii, regni a. I. 

Grosser Lauf. Gefchichte I. p. 136 
Carpzov Ober-Laut Ehren-Tempel I. 
p. 327 

9. Churfürft Friedrich erlängert den 
erhöheten Brucken-Zoll zu Meiffen. Ge- 
ben Meiffen a. 1458. Dinft. in den heil. 
Pfingftagen. 

Schramm Hift. Schaupl. von Brücken 
Beyl. n. 66 

10. Churfürft Friedrich beftätiget das 
Bürgerholtz zu Lieben werda. Gegeben zu 
Liebenwerde a. 1458. amDinftage nach des I 
heil. Leichnams tage. 

Ober-Sächf. Nachlefe IX. p. 50 

11. Der Rath zu Nordhaufen verwahret: 
(ich gegen die Herzoge von Braunfchweig 
wegen einer Befehdung. Dat. am Freita- 
ge nach Petri und Pauli a. 1458 

Hift. Nachr. von Nordhaufen p. 490 

12. Marggraf Albrecht zu Branden- 
burg giebt Graf Siegmunden von Gleichen 
wegen feiner Kriegsdienfte ein gut Zeug- 
nifs. Geben zu Onoltzbach an fent Lo- 
rentzen abent a. 58 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 344 

13. Grentz-Beziehung wegen des Dörf- 
les Bennewitz. Dat. a. 1458- uff Sonnabend 
nach fent Lucas tag. 

Schöttgen Wurtzen Hift. p.826 

14. Pabft Pivs II. conferiret Graf Ber- 
tholden zu Henneberg zwo Canonicate zu 
Mayntz und Wirtzburg Dat. Rome apud 
S. Petruma. 1458. VIII. KaL Dec. Ponrif. a. I. 

Estor de Cardinale impubere diatr. II. 
p.29 

15. Idem conferiret Graf Heinrichen zu 
Schwartzburg zwo Canonicate zu Mayntz 



4 S 4 



17. April, f 



i«. M»f 






in feine Ordnung rücken mufc; fonft und Bamberg. Dat. ut modo. 



Unfchuld. Nachr. 1723. p. 513. 519 
16. Der Brückenmeifter zu Dresden 
confirmiret dem Hofpita) zu S. Jacob eini- 
ge Zinfen. Geben a. 1458. am Dinft. nach 
Barbara. 

Schramm Hift. Schaupl. von Brücken 
Beyl. n. J 

I459. IND. VII. 

1. Herzog Wilhelms Credltiv feiner 
Abgefandten nach Franckreich. Dat. ex 
cajtro Wymaricnfi VI. m. Jan. a. 59 

Lvdewig Reliqu. IX. p. 707 

2. Der Rcichifchen Familie zu Leipzig 
Gedächtnifs-Schrift. Gegeben a. 1459. am 
Donnerft. vor Tiburtii und Valeriani. 

Vogel Leipz. Chron. 

Ober-Sächf. Nachlefe I. p. 83 

3. Marggraf Albrechts zu Branden- 
gen ^Minderjährigkeit der Aebtiftin zu j bürg Richningzwifchen Böhmen und Sach- 
Qvedlinburg. Dat. Rome apud S. Petrm fen. Geben zu Eger am Mittwoch nach 
«. 1458- X. Kal. Mqj. Pontif. e. IV. I S. Jorgen tag a. 1459 



ift es nicht zu gebrauchen. Es gehö- 
ret auch eigentlich ins folgende Jahr, 
weil man damahls das Jahr in Franck- 
reich an Oftem anfing. 

3. Derer Sächfifchen Gefendten von 
Liegnitz Relation wegen der Prätenfionaufl 
Ungarn. Mittw. nach Judica a. 1458 

Müller Reichst. Tbeatr. Fried. V. 3. 
Vorft. c. 18. p- 726 

4. Der Auguftiner Prior vergleicht die 
Auguftiner und Marien -Brüderfchaff zu 
Gotha. Geben a. 1458. am Fritag in der 
Ofter-Wochen. 

Rvdolphi Gotba dipl. I. p. 141 

5. Derer Sächfifcnen Gefandten Rela- 
tion wegen Aufnahme Herzog Wilhelms 
2um Böhmifchen König. Geben uff Don- 
nerft. zu Nacht nach Qoqftm. a. 58 

Müller /. c. p. 729 

6. Pabft Calixtvs III. djpenfirct we-l 



| S-Jun. 



jo. Jon. 



»■ Aog. 



11. oa 



14. Nov, 



14. Nor. [ 



!■ Dec. 



6 . J«o, 



l|.Apt. 



■ \ 



Mül- 



aC. Apr. 
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j 2 6 . Apr. 



! 3 i. April. 



j 2 6, Apr. 

/ 



t. April. 
4. Maj. 



17. J«L 



24. Jal. 



2). Scpf. 



ii oa. 



20. Nov. 



5. Dec. 



23. Dcc. 



II. JUL 



1». Jui. 



Müller Reichst. Theatr. Frid. V. a. 
Vorft. c. 9- p.537 

Kurtze VorIT Anzeige Beyl. ».14. C. 

Lud. Menckenius de vi Juper. territ. 
p. 12. C. 

Vorl. Gegen-Anzeige Beyl. R. 

du Most Corps dipl III. pari. I. p. 252 

4. Erbeinigung zwifchen Böhmen und 
Sichfen von Böhmifcher Seite. Das. ut 
modo. 

Müllek /. c. p. 541 

du Mont L c. p. 254 

5. Duo von SäcWifcher Seite. Dat. ut 
modo. 

Mur i er Reichst. Tbeatr. Maxim. I. 4. 
Vorft. c. 24. p. 253 

Kurtze vorl. Anzeige Beyl. n. ij. C. 

Vorl. Gegen-Anzeige Beyl. S. 

6. Churfürft Friedrich und Herzog 
Wilhelm verzeihen fich aller Anjprache 
an einigen Böhmifchen Städten. Dat. ut 
modo. 

Vorl. Gegen-Anzeige BeyL T. 

7. Ertzbifchoff Dietrich zu Mayntz 
verkaufft das Vitzthum- Amt zu Erfurt an 
Günther Bocken. Gegeben zu Afchaffen- 
burg am Dinftage nach Mifer. Dom. und 
Freytags nach unfers Herrn Uffahrt a. 1458 

Falckenstein Hifi, von Erfurt III. p.316 

8. Der Probft zu Kemberg confirmiret 
die Schenckung eines Haufes und zwo Hu- 
fen zur Pfarre zu Beeckzau. Geben zuKem- 
rig am Mittw. Alexii a. 1459 

Zieglerus de dote Fxclejix c. IX. S. 56 

9. Pabfl Pius II. invitiret Herzog Fried- 
rich und Wilhelm nach Mantua. Dat.Man- 
tute d. 24. .7«/- a. 1459 

Odor. Rays Aldus ad h. a. n. 57. 56 

10. Herzog Wilhelm leihet Rudolph 
Schencken etliche Bercwercke. Geben zu 
Wymar uf Sontag nach Mauricii a. 1459 

Friderici hift. Pincernarum, p. 37 

11. Graf George von Henneberg ver- 
trägt den Abt zu Fulda mit denen von Stei- 
nau und Steinrücken. Dar. uff S. Gallen 
Tag a. 1459 

Schannat Fuld. Lehnhof p. 335 

12. Churfürft Friedrich belehnet Graf 
Philipfen zu Hanau mit dem Schlofs Dorf- 
feld. Geben zu Altenburg am Dinftage 
nach Elifabeth, a. 1459 

Vorl. Kurtze Anmerckungcn Beyl. »,yo 

13. Bifchoff Cafpar zu Meißen connr- 
miret den Altar Corporis ChriJIi zu Rofs- 
weia Dar. Stolpen a. 1459 d. V. Dec. 

Unfchuld. Nachr. 1710. p. 14 

Knauth Alt-Zell. Hift. VIII. p.133 

14. Idem fchlägtGörlitz vor, denTeut- 
fchen Orden dafelbft mit Pohlen zu vertra-' 
gen. Dat. Mantua d. 23. Dec. Ponti f. a. II. 

Ibidem n. 74 

1460. mn. viii. 

1. Keyfcr Friedrichs Refcript an Her- 
zog Wilhelm, das Stift Eichftädt zu befchü- 
tzea Geben zu Wien am Freytage nach 
Epipb. Domini a. 60. regnor, efc. 

Müller Reichst. Tbeatr. Fritt V. 3. 

Vorft. c. 10. p. 620 

‘2. Der Maynzifche Provifor zu Erfurt 
läft zwo Päbllliche Bullen tranffümian. 



Unfchuld. Nachr. 1723. p. 505.682 
31 Churfürft Friedrich confentftw, 
dafe die Schlicken in den Grafen-Stand er- 
hoben werden. Datum Turgau Dinftags 
nach Pauli Bekehrung a. 1460 



et Hein- 

tzen Höhnen einen halben Hof zu Seuptcn 
dorff. Geben zu Rewitz (f. SiewitzJDornft. 
nach S. Paulus Bekehrung a. 1460 
Erläut. Voigtl. IV. p. 287 
König Adels-Hift. III. p. 630 

5. Bifchoff Caspar zu Meißen gieht de- 
nen Ablafs, die etwas zum abgebrannten 
Kloftcr Seufelitz fteuren. Dar. Mijme a. 
1459. d. 4. Martii. 

Unfchuld. Nachr. 1725. p. 353 
Christ» Sujelieimn. p. 79 

6. Churfürft Friedrich belehnet Ni- 
col von Schönberg mit etlichen Lehnen 
und Zinfen. Geben zu Meißen am Sonnt. 
laetare , a. 1460 

König Adels-Hift. II. 

7. Graf Ottens von Örlamünde Zeug- 
nifs wegen des Halsgerichts etlicher Grä- 
fcnthalifchen Dörffer. Gegeben a. 1460. am 
Sonnt. Judica. 

Struve Polit. Archiv II. p. 152 
8 Ertzbifchoff Diether zu Mayntz 
bedanckt fichbey Erfurt wegen zugefchick- 
ter Hülffe. Geben zu Flörfte am Dinftage 
nach dem heil. Oilertag a. 1460 
Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n. 54 
p. Bifchoff Dietrich zu Brandenburg 
verlegt die Kirch weihe in Kartholomäi Stift 
zu Zerbft auf Mijer. Domini. Datum in ca- 
\ftro nojtro Segejer die Jovis III. m. Apr. a. 
1460 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 206 
10. Churfürft Friedrich belehnet Ni- 
coln von Schönberg mit feinen Gütern. 
Geben zu Meißen am Sonnt. MiJ'er. Do- 
mini a. 1460 

König Adels-Hift. II. p. 884 
n. König George conlinniret der Stadt 
BudilGn Privilegia. Geben zu Prag am 
Dinft. nach Exaudi a. 1460 

Lujatia fuper dipl. contin. p. 41. 44. bis. 
Singularia lufatica XXI. p. 643 

12. Herzog Wilhelms Schreiben in der 
Bayer- und Brandenburgifchen Streitigkeit. 
Geben im Felde bie Roet ain Mont, vor S. 
Joh. Tage Sonnavenden a. 60 

Müller Reichst. Theatr. Frid. V. 3. 
Vorft. c. 30. p. 776 

13. Ejusdem Richtung zwifchen Bran- 
denburg und Bayern. Geben im Felde bey 
Rote, am S. Johannis des h. Teuffers Tag 
a. 1460 

Lünig Spicii. Secui. I. p. 1012 
Menckenii S. R. Germ. I. p. 797 

14. Fjusdem Richtung zwifchen Marg- 
graf Albrcchten und dem Bifchoff zu Bam- 
berg. Geben im Felde bey der Stadt Rote, 
am S. Johannis Tag, Sumvende genant, 
a. 1460 

Atta in Sachen Würtzbuig contra Bran- 
denburg die Ablöfung derPfandfchaft 
Kitzingen betr. (Onoltzbach 1629. 
'foL) p. 49 

ßd 3 Lünig 



»j.Ju, 



!»• J*ic 



4. Mart. 



lo.Mart. 



17. Mart. 



3. Apr. 



?• Apr. 



14. April. 



ai.Maj. 



aj.Jun. 
34 . Jim. 



j 

»4 J(U>. 
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Lünig SpiciL Secui. I. p. 1131 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 801 

15. fyusdem Richtung zwilchen Marg- 
mf Albrecht, und dem Bifchoff zu Wirtz- 
burg. Das. ut modo. 

Lünig I c. p. IOI2 

Menocenivs l. c. p. 804 

16. Ejusdem Richtung zwilchen Bay- 
ern, Brandenburg und andere. Geben bey 
Rote im Felde, am Mittwochen nach S. Jo- 
hannis Baptiften Tag, a. 1460 

Menckenius l. c. p. 8°o 

17. Herzog Wilhelm undHerzog Lud- 
wig in Bayern thun einen Ausfpruch we- 
gen Onoldsbach zwifchen Marggraf Al- 
Drechten und den Bifchoff zu VVirtzburg. 
Geben zu Nürnberg an Fritag nach U. L. 
Fr. Tag Vijitationis a. 1460 

Lünig Spicil. Eccl. II. p. 1012. (S Com. IL 
P- "3' 

Menckenius /. r. p. 809 

18. Ertzbifchoff Diethe» zu Mayntz 
bedanckt fich bey Erfurt vor zugefchickte 
Hülffe. Geben zu Afchaffenburg am Don- 
[nerftage S. Jacobs Abend, a. 1460 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n.55. 

19. Des Raths zu Wilandsdom Kund- 
fchafft an den Rath zu Rofswein. Geben 
la. 1460. am Fritage nach Galle. 

Knauth Alt-Zell. Hift. VIII. p. 159 

20. Die Fürften von Anhalt conßrmi- 
ren der Stadt Zerbff Privilegia. Gegeben 
zu Czerwift a. 1460. an der Mittewoche 
[nach Allerheiligen Tage. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 277 

21. Des Barfüffer Gardians zu Satfeld 
Bitte an Herzog Wilhelm wegen Einrich- 
|tung feiner Reformation. Geben Mitw. 
nach Martini a. 1460 

Stiuve Polit. Arcliiv II. p. 98 

22. Ertzbifchoff Friedrichs zu Magde- 
burg Vergleich zwifchen den Fürften von 
Anhalt und Rath zu Zerbft. a. 1460 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 285 

I461. IND. IX. 

1. Bifchoff Johann von EichftädtZeug- 
[nifs, dafs lieh Graf Siegmund von Glei- 
chen in feinen Kriegen wohl verhalten ha- 
be. Geben zu Eyftett am Freytag vor S. 
Antonius Tag, a. 1461 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 341 

2. Herzog Wilhelm überweifet einige 
von Adel mit dem Lehn über Rofsdorff an 
Henneberg. Geben zu VVcymar uf Fritag 
nach Vincentii. a. 1461 

Weinreich vomHermansfelderSee p.8 

3. Keyfer Friedrichs Schreiben an Chur- 
fiirft Friedrichen wegen des Egerifchen 
Convents. Geben zur Neuftatt am Montag I 
S. Pauls Tag Converf. a. 61. imf. IX. 

Müller Reichst. Tbeatr. Frid. V. 4. 
Vorft. c. I. p. 4. 

du Mont Corps diplom. III. pars. I. p. 274 

4. Vergleich zwifchen dem Probft zu 
Heusdorff und Amtmann zu Domburg. 
Gegeben a. 1461. uff Sontag Oculi. 



ben zu Wymar uf Frytag nach dem Son- 
tag Oculi. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 276 
6. HerzogWiLHELMerlaubtdem KIo- 
fter zu Weida ertliche Aecker zu verkauf- 
ten. Geben zu Wymar uff Montag nach 
Judica, a. 1461 

Reinhard de jure circa facra p. 280 
, 7. Idem coußrimm der Stadt Görlitz 

Privilegia. Geben zu Prag Dinft. nach der 
1 heil. Dreyfalt. 1461. regni IV. 

Grosser Lauf. Gefchichte I. p 137 
8- Bifchoff Johann zu Merfeburg con- 
firmiret eine Stiftung Tettebrse zu Grimme. 
Dat. a. 1461. die SSViti. 

Unfchuld. Nacht. 1720. p. 88° 

9. Herzog Wilhelm giebt dem Stift zu 
Gotha einige Zinfen zu Langenfaltz. Ge 



Tburingia facra p. 399 
J. Herzog Wilhelm giebt der Stadt 
Blanckenhayn einen Wochenmarckt. Ge- 



geben uf Fritag vor Joh. ßaptifte a. 1461 
Rudolphi Gotha dipi. V. p. 238 

10. Graf Siegmund zu Gleichen pne- 
limitet einen Vicarium zu Ordruff. Dat 
\a. 1461 d.XX. Jun. 

Sagittarii Gleich. Hift. p. 347 

11. Bifchoff Caspar zu Meiffcn ‘confir- 
miret den Altar Sigismundi zu Freyberg, 
Dat. Wurtzen a. 1461. die XX. m. Junis. 

Wilisch Freyb. Kirchen-Hift, Cal. dspL 
p. 51 

, 12. Ertzbifchoff Diether zu Mayntz an 

! die Univerfiät Leipzig, dafs fie wegen des 
Türcken- Krieges ihre Deputirten auf den 
Reichstag fchicken follen. Dar. in cajln 
noftro Gernsheim d. 24. Juis. a. 1461 
Sencke*berg Sele&a Juris SS' Hiß. IV. 
p. 364 

13. Das Klolter Capellendorff verspricht 
Gebharden von Sultzbach Seelmeffen zu 
halten. Dat. a. 1461. die S. Udalrict. 

Menckenh S. R. Gertn. I. p. 756. C. 

14. Keyfer Friedrichs Aufgebot an 
Herzog Wilhelm wieder Böhmern Dat. 
Gretz a. 1461. Sonnabends vor Maria 
Magdal. 

Müller Reichst. Tbeatr. Frid. V 4 
Vorft. r. 12. p. 54 
Ludewig Reliqis. X. p. 570 
■5- Idem verfchreibet Fundem auf den 
Reichstag nach Nürnberg. Dat. Gretz a 
1461 

Müller /. c. p, 55. 

. 16. Ertzbifchoff Diether zu Mayntz 

I giebt dem Stift zu Heiligenftadt Ablafs. 
Dat. Aßhssffenburgs die penult. Julis a. 1461 
Ada Janäorum Jumi tom. III. p. 84 
, 17. Keyfer Friedrich befiehlet Herzog 

I Wilhelmen wieder Herzog Ludwig ii 
Bayern zu ziehen. Gegeben zu Gretz ar 
S. Giligen Tag a. 1461 
Lünig Codex Germ. dipl. I. p. 446 
18- Idem befiehlet Eidem die Executior 

an Wirtzburg zu vollziehen. Dat.ut stsodo 
Ibidesn p.454 

19. Engelhard von Oftheim verkauffi 
14 Acker Wiefewachs an Graf Wilhelm 
zu Heimeberg. Geben am Montag nach S 
Michels Tag a. 1461 

Wrinreich vom Hermansfelder - Set 
p. ii. 

20. Churfitrft Dietherszu M ayntz 
Schreiben an Herzog Wilhelm. Geben zi 

Afchaf- 



[6. Mut. 

33. Mart. 
39. Maj. 

IS.Jiin. 

* 

19. lull. 
>0. Jun. 
jo. Jon. 

14. Jon. 
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■|. Jab 

1«. Job 

I. Scpt, 
i. Scpt. 

5 .0ä. 
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2 9 



7.0 a. 



i«.oa 



a*. 00. 



7. Dcc. 



7 . Dcc. 



14. Dcc 



»j. Dcc 



x. Jan. 



4. April. 



Afchaffenburg Mittw. nach S. Francifci 
\a. 61 

Müller Reichst. Tbeatr. Friedr. V 4. 

Vorft. c. 11. p. 48. 

21. Idem ad Eundem wegen feiner Ent- 
fettung. Dat. ibid. uff Frytag S. Dionyfien 
Tag a. 61. 

ibidem c. II. p. 49 

22. Herzog LuDwigs in Bayern Juftifi- 
cations - Schreiben an Herzog Wilhelm in 
Sachen mit Brandenburg. Dar. Neuburg 
an S. Simon und Judas Tag a. 61 

Ibidem, c. 16. p. gi. 

23. König George, in Böhmen ver- 
gleicht Sachfen mit Wirtzburg. Prag am 
Montag nach S. Nicolaus Tag a. 1461 



o.' April. 



l. Ma;. 



4. Jun. 



Müller /. c. c. 17. p. 92 
Lünig Spicii. Eccl. II. p. 1016 
du Mont Corps dipl. III. pari. I. p. 274 



24. Der Ratn zu Stolbcrg verkaufft ei- 
nige Zinfen zur ewigen Lampe dafelbft. 
Dar. a. 1461. . . . pofl onm. Sanft or um. 

Zeitfuchs Stoib. Hirt. p. 152 

25. Ejusdem deswegen an Chur -Sach- 
fen. Dar. ut modo. 

Müller l. c. p. 94 

26. Derer Keyferlichen Gefandten 
Schreiben deswegen an Chur - Sachfen. 
Geben zu Prag am Freytag U. Fr. der Em- 
pfängnis a. 01. 

Ibidem. 

27. Herzog Wilhelms Antwort. Dat. 
Eckiefberge uf Sont. vigil. Tbome Apoß. 
a. 61 

Ibidem p. 95 

28. Churfürft Friedrichs Antwort. 
Geben zu Turgau am Mittw. nach Tboma 
Apoß. a. 61 

Ibidem, p. 96 

1462. IND. X. 

1. Herzog Ludwigs in Bayern anderes 
Jufiliications-Schreiben. Dar. Ingelftadt an 
dem heil. Neuen Jars Tage a. 62 

Müller Reichst. Tbeatr. Frid. V. 4. 

Vorft. c. 16. p.85 

2. Ertzbifchoff Die r her zu Mayntz lobt 
derer Erfurter. Treue. Geben zu fiorfte am 
Sontage Judica a. 1462 

Ertzbif. Dietrichs Gerecht, an Erfurt 

D. 5. a. 

Ohnumgängl. Gegen- Bericht Beyl. n. 56. 

Falckenstein füft von Erfurt IV. 1. 

p. 38 ° 

3. Pabft Pu II. Bulle an Herzog Wil- 
helm wegen der Ertzbifchoff Adolphen zu 
Mayntz geleifteten Hülffe. Dar. Roma 
apud S. Perrum a. 1462. prid. Kal. Maji 
Portrif. a. IV. 

Müller L r. c. 20. p. 119 

4. Herzog Wilhelm belehnet Hein- 
rich Reuffen von Plauen. Dar. Wymar 
Sontags Mifer. Domini. 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 309 

Lünig part. fpec. Cont. II. von Grafen. 

P- «5 

5. Marggraf Carls zu Baden Schreiben 
an Herzog VVilhelm wegen der Maynzi- 
fchen Händel. Geben zu Baden uff Fridag 
nach Exaudi a. 62 

Idem Frid.Y. 4. Vorft. c. 22. p. 134 

.s..i 



6. Bifehoff Johannis zu Merfeburg 1 
Vergleich zwifchen denen von Holleben 
und dem Klofter Neuenwerck. Gegeben a. 
1462. am Montage nach Corporis Cbrilli. I 

Lvdewig Reliqu. V. p. 182 

7. Hansen von Haugwitz.und Marien 
Utzens von Ende Tocliter Eheftiftung. 
Gefchehen am Sonnabend nach Margret. 
a. 1462 

Horn Hand-Bibl. VIII. p. 877 
8- Herzog Wilhelms Ausfpruch we- 
gen des Wein- und Bierfchancks zu Gotha. 
Gegeben zu Gotha, uf Sonnabend Alexii. 

а. 1462 

Rudolphi Gotha dipl. III. p. 193 

9. Die Stadt Görlitz hält beym Pabft an 
um die Canonifation Capißrani. Dar. pen- 
ult. !fulii a. 1462 

Waddingus Annal. Ord. Min. XIII. p. 
230 

10. Dito Bautzen, ult. Jul. Ibid. p. 231. 
Camcntz, den 3. Aug. p. 232. Freyberg, 

б. Aug. p. 233. Dresden , 9. Aug. p. 233. 
:noff zu Meiffcn 11. Aug. p. 222. 



Der Bifcl 

Ofchatz, 13. Aug. p. 234. Hair£ 14. Aug. 
p. 235. iprgau, 1 5. Aug. p.23 6. Witten- 
berg, 17. Aug. p. 236. Grimma , die Ven. 
pofl Agapiti, (20. Aug.) p. 236. Die Uni- 
verfität Leipzig, craßino Bartboi. (25. Aug.) 
p. 237. Lauban, 5. Sept. p. 239. Halle, 
6. Sept. p. 230. Arnftadt, 15. Sept. p. 239 
Coburg, 15. Sept. p. 242 

11. Pabft Pu II. Befehl an Mayntz, fei- 
nen Gerichtshof zu Erfurt nicht zu veräu- 
fern. Dat. Pientia , a. 1462. VL Kal. Sept. 
Pontif. a. IV. 

Abdruck zweyer Privilegien (circ. a. 1530 
impr.fol.) A. 2 

Ohnumgängl. Gegcn-Bericht Beyl. n. 3. 

Lünig part. fpec. Cont. IV. 2 Theil von 
Städten p. 46s 

FalckensYEin Hift. von Erfurt III. 15. 
P- 3 2 4 

12. Keyfer Friedrich committiret Her- 
zog Wilhelmen die Irrungen der Abtey 
Salfeld abzuthun. Geben zu Wien am Mitt- 
woch nach Exalt. S. Crucis a. 1462. regn. 
Romam XXIII. Hunq. IV. 

Lünig Spicii. Eccl. Cont. I. p. 1140 

13. Herzog Wilhelm und feine Gemah- 
lin weifen die Lützel burgifchen Untertha- 
nen an Herzog Philipp von Burgund. IV. 
Oft. 1462 

Chitfletii Alfatia vindicata p. 39 

Lünig Codex Germ. dipl. IL p. 1714 

14. Reichs - Ausfehreiben an Herzog 
Wilhelm um Hülffe vor den Keyfer. Ge- 
ben zu Regenfpurg am Freit, nach Martini 
a. 62 

Müller Reichst. Tbeatr. Frid. V. 4. 
Vorft. c. 23. p. 143 

15. Pabft Paulus I. erlaubt, dafs die Pre- 
diger Münche zu Erfurt auf 5. Jahr Fleifch 
eflen dürften. Dat. Roma apud S. Petrum 
a. 1431. XVI. Kal. fan. 

Ripoll Pullarium Ord. Pradic. III. p. 
462 

16. König George zu Böhmen an Her- 
zog Wilhelm um Hülffe wieder den Key- 
fer. Dat. Bruns: d. 2 6. Dee. regni a. V. 

Müller 



11. Jan. 



17. JuL 



■ 7- Jot 



10 Jot 



17. Aug. 



if.Sq*. 
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1 14. Min, 



1. M«j. 



i(. M»j. 



• ».Jon. 
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Mülls* Reichst Tbeatr. Frid. V. 4 
Vorft c. 23. p. 149 

17. Keyfer Friedrich giebt denen Reuf- 
fen eine Veftung. Dat. a. 1462 

Peckenstein Tbeatr. Saxon. I. p. 275 
lg. König Georgens in Böhmen Ver- 
ordnung wegen der Landftraffe durch die 
Laute. Dat 1462 

Lyserus de via regia bsfatie fuper. 
p. ix C. 

19. Das Klofter Petetsberg erneuert den 
heiligen Leichnams Altar au Zörbig. 

Eltiste 2. Theil der Hift. von Zörbig 
p.50 

1463. IND. XL 

i. Eine halbe Hufe, die vonderPröb- 
Ain . : Gerenrode zu Lehen gegangen, 
kommt an den Kaland zu Gröningen. Ge- 
ven fl. 1463, an der hilgen dryer Könige 
Dage. 



nimmt Conrad von Radecken in feines Klo- 
Aers Brflderfchafft. Datum ex Grimma a. 
1463. pofl fejlum S. Luae. 

Kettner Quedl. Kirchen - Hift. Beyl, 
p. 29 

12. Pabft Pius II. giebt der Kirche zum 
heil. Creutz zu Sondershaufen Ablaft. Dat. 
Roma apud S- Petrum a. 1463. frid. Id. 
Not. Ponttf. a. VI. 

Olearii Synt. Tbur. I. p. 319 
Heidenreich Schwamb. Hift. p. 150 

13. Das Klofter Geringswaldc vererbet 
das Öorff Tfchannewitz, Dar. fl. 1463 Don- 
ner A. nach S. Thomas. 

Heine Befehr. von Rochte p. 154 C. 

14. Graf Georgens von Henneberg 
Teflimonium feiner Geburt wegen. Dar. 
a. 1463 

VVeinruch Henneb. Kirch-und Schu- 
len-Staat p. 205 

15. Stiftung eines beftündigen Cultut zu 



Lünig Corpus Juris feud. Germ. L Seufelitz vor die Schönbergifche Familie, 
p. 2063 _ _ Dat. a. 1463 



2 Keyfer Friedrichs Berichtan Sacb- i 
fen wegen feiner Belagerung und Befrey- 1 
ung. Geben zu der Neuftart am Mittw. S. 
Erhards Tag, fl. 63 i 

Müller Rächst. Tbeatr. frid. V. 4. 



Unfehuld. Nachr. 1715. p. 747 
König Adel*-Hift II. p. 87 ° 

1464. IND. XII. 

1. Die Marien - Brüderfchaft zu Gotha 

Vorft. c. 23. jp. 150 wird in den Orden Trinitatis li redemptio - 

3. Ertzbifchoff Adolph zu Mayntz ver- ms captivorum aufgenommen. Dat. a. 1464 
gleicht Ach mit Erfurt. Geben in unfer d. VII. Jan. 

Stadt Mentzc, am Freitag ferne Agneten Tbntzeui fuppL III bijt. Gotb. p. 690 

2. Heinrich Zengens eines Schwartz- 
burgifchen Vafallen Ablaft- Brief, A. 1464 
d. 1. Mart 11. 

Unfehuld. Nachr. 1722. p. 687 

3. Vergleich zwifchen den Auguftinern 
und der Marien- Brtiderfchafft zu Gotha 
Dar. a. 1464. am Fritag in der Oftir- 
Wochia 

Tentzelius /. C. p. 687 

4. Churforft FRiEDRicHhelehnetHein- 
rich Herrn zu VVildenfels mir Mofen. Ge- 



frfun^dirff. Beyl. fl. 48 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n. 5 
Imnio part. Jpec. Cant. IV. 2 Theil von 
Städten p. 466 

4. Die von Tümpling verkauften dem 
Klofter Neuenwerck 13. lUremifche Gülden 
Zinfe. Geben a. 1463. an der Mittwoche 
vor Remimfcere. 

Lvdewig Relim.V. p. 166 

5. Churfürft Friedrich confirmiretdic 

Statuta der Stadl Zwickau. Geben zu Meif- hen zcu Äkenburg am Mittiv. nach Qva- 
fen «. 1463. Mont, nach Re mm. [ ß m A 1464 



Rechesserg de Statutit Cygneeitßus. 
p.39 

6: Vergleich zwifchen denen Pröbften 
zu Dröfig und Heusdorff. Gefchen uffj 
Montag nach OcuJi. 

Tburingia facra p. 603 

7. Der Rath zu Löfsnitz verkauf« dem 
Kaland dafelbft ein Schock Grofchen. Ge- 
geben a. 1463. am Tut Phil, und Jacobi. 

Blumberg Grabmahl Druft p. 304 

Ei. Abbild, des Kalands p. 322 

8. Churfürft Friedrich giebt der Stadt 
Gottleube Privilegia. Gegeben zu Meiden 
am Domftag S. Urbans a. 1463 

Ober-Sachf. Nachlefe VIII. p. 687 

9. Herzog Wilhelm invitiret den Rath 
zu Salfeld zum Beylager mit Catharina von 1 



Löbir Ronneb. Hift Anh. p. 5a 

5. Bifchoff Gerhard zo Halberftadt 
giebt der Kirchen S. Blafii zu Qyedlinburg 
Äblafs. Dat. in taflro rnflro Granting a. 
1464. fer. V. pofl Domin. Jubili. 

Kettner Qvedlinb. K. H. Beyl. p. 31 

6. Graf Hans zu Beichlingen confir- 
mlrct eine Schenckung zum Marien-Altar 
zu Cölleda. A 3 , a. 1464. die Phil, tf Ja- 
cobi. 

Tburingia facra p. 555 

7. Heinrich und Dietrich von Beut- 
witz ftiften eine Vicarie zu Eichicht. Ge- 
ben a. 1464. am Abend S. Joh. Bapt. 

König Adek-Hift III. p. 95 
8 Ertzbifchoff Adolph zu Mayntz ver- 



Brandenftein. Geben zu Wymar uf Don- j {^^enen 2 ***^ ‘Henneberg tit 
“ •- na , Hfl#, a 1462 Rheinftche Gülden auf der Kellerey zu Af- 

nerft vag. Job. Bapt.a. 1403 _ | fcha , fenbotg . D at. Mayntz Sam/% nach 

S. Margareten a. 1464 
Henn. Garden Conß. 35. ö* 79 
9. Eirüge Cardinale geben der Creutz- 



TU- Vtgr x T v, -‘ — T D 

Struve Polit. Archiv II. p. 82 
10. Stephan vonTümpllng Confr 
Klofter Neuenwerck zu einer Schul 



'ent ans 
luldver- 
Geben a. 63. 



fchreibung feines Bruders. 

1 1 lomftage (nach! Pauk Apoftoli 
Ludewig Reha V. p. 162 
11 Der Auguniner- Prior zu Grimme 



Capelle zu Halle Ablaft, Dat. Aneorue a. 
1464. Ind. Xll. d. XXIV. m. Julii. Pontif 
Pit 11 . a. VI, 

Lude- 



11. No«. 

| 

31. Deo. 

■J. J«>. 

i. Mul 

6 . April. 

1 1. April. 

| 
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*♦• J"b 



433 



43 



H 1 ST'Ö R I AE SAXOSfAEi 5 «Pfi ff '1 ÖR 1 S. 



Lcdewig Religu. XI. p 524 
: II. behehlet 



16. Scpi. 



<». Sept. 



hi. Oil. 



I 10. Nov. 



hi. oa. 



6 . Jan. 



1 1 j.Mavr. 



I 1 1 . Mart. 



I a j. April. 



| I I . Maj. 



15 - M*j. 



jo. M»> 



10. Pabft Paulus II. Whchlet das Feil 
Mariä Opferung zu halten. Dar. Rouue 
apud S. Petrum a. 1464- XVI. Kal. Pont.a. 1 . 

Gschwend Memor. Elfenberg c. 4. §. 15 

11. Graf Heinrich zu Stolberg Verord- 
nung, dafs der Pfarr zu Stolberg allezeit ein 
Mitglied der Univerfität Erfurt feyn foll 
Dar. a. 1464. am tage fandli Jeronimi. 

Zeitfvchs Stoib. Hilf. p. 395 

12. Churfürft Ernst* und Herzog Al- 
brecht confirmiren der Stadt Reichenbach 
Privilegia. Gegeben zu Rochlitz <7.1464 
Mtw. nach Simonis und Jude. 

Ouscher Befchr. von Reichenbach p. 19 

13 .Itdem vcrfchreiben dcmKath zuRocli- 
litz die Ober- und Nieder-Gerichte. Ge- 
geben zu Rochlitz am Dinft. nachElifabeth 
a. 1464 

Heine Befchr. von Rochlitz p. 223 

14. lidem privilegiren die Geiftlichen 
in der Pflege Voigtsberg. Dar. a. 1464 
!y#r. III. Severim. 

ReinhAr dvs de jure circa Jacra p. 268 

15. Graf WrLHELM zu Henneoerg re- 
commandiret einen Decanum nach Schmal- 
kalden. Dar. Slufungen Mb. poft T bonue 
Apofl. a. 1464 

Weivreich Pentas p. 534 

16. Des Raths zu Rofswein Bekenntnis 
wogen der Frauen Erbtheil und Gerade. 
(i 1464 

Knavth Alt-Zell. Hill. VIII. p. 161 

I465. IND. XIII. 

1. Graf Heinrich zu Stolberg ftiftet ei- 
ne ewige Lampe zu Siolberg. Dat. a. 1465. 
ip/b die Fpiph. Domini. 

Zeitfvchs Srolb. HilL p. 150 

2. Herzog Wilhelm verichreibt Geor- 
ge Schencken zu einer Reife. Geben a. 
1465. Freyt. nach Remin. 

FaiDERicfte/: Pincernarum p. 48 

3. König Georgbns Verbot an das 
wcftphäiifchc Gericht, die Herren von 
Schönburg betreffend. Prag am Freitag nach 
fänt Beneaidten tag a. 1465. regni VII. 

Vorl. Gegcn-Anzeige Beyl. li. 

4. Graf Heinrich zu Stolberg confir- 
miret einen geftiftctenPerlen-Krantz in der 
Martins - Kirchen dafelbft a. 1465. uff fon- 
tag Judica. 

Zeitfvchs Stoib. Hift. p. 15z 

5. Hans und Fritze von der Heide 
rtlften zween Altäre zu Forft und Noffels- 
’dorff. Gegeben a. 1465. am tage S. Georgen. 

Deflinata lirer. & Frdg. Lufat. III. p.255 

6. Churfürft Ernst und Henog Al- 
brccht verneuen die a. 1448- gemachte Ei- 
nung. Geben Leipzig am Samftage nach 
Jubilate a. 1465 

Lünig part.Jpec. Cont. II. p. 768 

7. lidem geben denen Francifcanern 
freyes Geleitauf ihr Capitul nach Freyberg 
zu reifem Geben zu Torgau Mitwocn 
nach Cantate a. 1465 

Wiliscb Freyb. K. Hift. Cod. dipl. p.53 

8- Bifchoff Iohann zu Freyfingen giebt 
|dcm Klofter S. Clären zu Weiffenfels Ab- 
lals. Dal. Frijingt a. 1465. UL Kal. Jun. 



Schieferdecker Befchr. der Pfacrk. zu 
Weiffenfels p. 22 
Ober-Sachf. NachlefeVII. p.667 

9. Derer Schöppen zu Leipzig Aus- 
fpruch über einen Vertrag des Klofter Rein- 
hartsbom von Herzog Wilhelm conhrmt-j 
fct. Geben zu Wiffenfee uff Montag nach 
Corporis Cbrijli a. 1465 

Menckenh S. R. Germ. 1 . p. 570 

10. Keyfer Friedrich belehnet die Aeb- 
tiilin zu Oyedlinburg. Dar. in Nova OoN 
täte die Sabbathi XXIII. Jun. a. 1465. regn. 
Rom. XXVI. imp. XIV: Hung. VI. 

Quedlinb. DeduHion Beyl. n. 15 
Kettneri Dipl. QnedL p.503 
Lünig SpiciL Fiel. III. von Acht. p. 254 

11. Idem belehnet Churfürft Ernft und 
Herzog Albrechten. Gegeben zu der Neu- 
ftädt am Montag S. Johannis tag zu Sonne- 
wenden, a. 1465. regn. Rom. XXVI. imp. 
XIV. Hung. VII. 

Müller Reichst. Tbeatr. Maxim. I. 2. 

Vprftell. c. 58. p.520 
Deduflio juris W Jach Beyl. D. 4. 

12. Zeugnifs, clals George Emerich zum 
Ritter gcfchlagcn. Dat. JeroJolimisa. 1465. 
d. 11. Jul. 

Meisteri Aimal. Goerlic. p. 16 

13. Die Aebtiflin zu Gandersheim be- 
lehnet einen Bürger zu Tenftädt mit vier 
AeCkern dafeibit. Gegeben a. 1465. uffri- 
tag nach fant Jocoffs tag. 

Harenbergii hift. Gandersh. p. 925 

14. Graf Hans zu Lindow leihet einem 
Magdcburgifchen Bürger das halbe Dorff 
Zerkow bey Gomincrm Dar. Ruppin a. 
1465. am Middewöke nach Asfwntionis 
Mar. virg, 

Ober-Sächf. Nachlefe IX. p. 143 

15. Des Amtmanns zu Saltza Zeugnifs 
über obigen Ausfpruch vum 17. Jun. Ge- 
geben a. 1465. uff fritag S. Bartholomeus 
abint. 

Menckenh S. R. Germ. I. p.'iyp. 

16. Churfürft Ernst und Herzog Al- 
brecht belehnen Albrecbt Beckern mit Sa- 
bifchau. Dat. Lypzk Domft. nach S. Mi- 
chels tag a. 1465 

Heckers Nachr. von Zipfendorff p. 5 

17. Zween Cardinälc und der Bifchoff 
zu Meißen geben der Kirche zu Neuenha- 
gen Ablafs. Dat. Roi/ue a. 1465. Ind. XIII. 
d. 8- OS. 

Ünfchuld. Nachr. 1715. p.058 

18. Des Grafen von Hohenftein Sühn- 
brief. Geben aufm Montag vor Elifabeth 
a. 1463 

Gründliche Beantwortung Beyl. n. 239 

19. Churfürftin Margareta belehnet 
die Hundorffe mit Smerkendorffe Ge- 
bin zeu Libenwerde, a. 1465. am So nt vor 
Katheritue virg. 

Ober-Sächf Nachlefe IX. p. 96 

20. Einigung des Abts von Fulda und 
Graf Wilhelms von Hennebere. Geben 
Izu Geyfk uff Mittwochen S. Barbara tag 
a. 1465 

Schannat hift. Fuld. Prob. p. 308 ‘ 

I466. IND. XIV. 
i. Keyfer Friedrich confirmiret die 
Ee Neu- 
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jj. Jen. 



t).Fcbr. 



2. Mart. 



J. Mart. 



April. 



;. ApriL 






s-K 



IJ.1. 



'J. Jul. 



l. Aug. 



Neujahr-Meffe zu Leipzig. Gebtnzu der 
Neuenftatt Mittw. nach Pauli Bekehr. rt.1466 

Born de jure Jlapule Ü nund. Upf. dijf. 1. 
$- «8 

2. Vergleich zwifchen dem Pfarrer und 
Rathe zu Hertzberg. Gegeben zu Meiffen 
a. 1466. am Sontag Fflo mihi. 

Ober-Sächf. Nachlefe IX. p. 135 

3. Churfürft Ernst und Herzog Al- 
brecht belehnen die Schlicken mit Schö- 
neck. Geben Miffen an Sontagc Judica, 
o. 1466 

Lvdewio Reliqu. X. p. 578 

4. Die von Metzfeh bekennen, dafs fie 
von Böhmen mit dem Schlöffe Greslas bc- 
liehen worden. Geben an Dinftag Marite 
Armum. a. 1466 

Lvnig Corpus Juris feud.Germ. II. p. 177 

Ej. Codex. Germ. dipl. I. p. 1515 

5. Chur-Pfaltz an Herzog Wilhelm we- 
gen Nichterforderung zum Reichstage. 
Dar. Heidelberg Mitw. nach Odern a. 64 

Mutier Reichst. Tbealr. Fnd. V. 4. Vor- 
ftell. c. 33. p. 205 

6. Churfüiftin Mar garet* belehnet 
Philipp von Weltewitz mit Stinsdorff und 
Zugohörung. Geben zu Aldenburg Mittw. 
S. Georgen tag a 1466 

Ober-Sacht Nachlefe I. p. 123 

7. Der Frandfcaner- Orden nimmt das 
Haus Anhalt in feine BrOderfchaft. Dar. 
Friberch tempore noftri Provincialis Capitu- 
li in feflo Pentecoftes a. 1466 

Beckmann Anhalt. Hirt. VI. p. 9 

8. Churfürft Ernst und Herzog Al- 
brecht geben derPfarr-Kirche und Elb-Brü- 
cke zu Meiffen einen Weinberg. Geben 
zu Miffen, am Dinft. Joh. Bapt. a. 1466 

Schramm Hift. Schaupl. von Brücken 
Beyl. n. 60 

9. Pabft Pavu II. Schreiben an Chur, 
fürrten Emften wegen des Türcken-Krie- 
ges. Dar. Roma apud S. Marcum a. 1466 
Id. Julii , Pomi/, a. II. 

Miiu er Reichst. Theatr. Frid. V. 4. Vor- 
ftell. c. 3j. p. 214 

to. Churfürft Ernst und Herzog Al- 
brecht confirmiren die Privileg* der Stadt 
Frauenftein. Gegeben zu Meiffenam frey- 
tag S. Amolffen tage a. 1466 

Ober-Sächf. Nachlefe IV. p. 686 

Wuisch Freyb. K. Hift. Cod. dipl. p. 55 

11. Herzog Wilhelm zu Sachfen ver- 
bindet fich mit dem Abte zu Fulda aufdrey 
Jahr. Geben zu Gotha uf fritag Jacob: 
Apoll, a. 1466 

Schannat hift. Fuld. Prob. p. 310 

12. Vergleich der Univerfitat und Raths 
zu Leipzig wegen der Gerichte über die 
Studenten. Das. Dinftag Kiliani a. 1466 

Matth. Coleri Decif. part. 2. p. 367 

Thomasii Hift. der Weisheit und Thor- 
helt 2. Theil p. 84 

Ei- Annales p. 5 

13 König Georgens Schreiben an Her- 
zog Wilhelm, wegen Anhaltung des Päbft- 
lichen Legatens. Geben zu Prag amDonn. 
nach U. L, Fr. Würtzweih regni V. 

Müller Reichst. Theatr. Frid.V. 4. Vor- 
ftell. c. 37. p. 247 

14. Keyfcr Friedrich überweifet die 



Lehn des SchloliesMorurc • n anLhurfüpff 

Ernft und Herzog Albrecht. Geben zu 
Grctz am Mitw ochen vor s. Baniiol. tagt 
a. u66 

Gründl. Beantwortung Beyl. n. 35 

Lünig Corpus Juris find. Germ. 1. p. 597 

15. Einige Cardinäle geben der Kirche 
zu Schweinitz Ablafe. Dar. Roma a. 1466. 
d. XXJX. Sept. Pontif. Pauli II. a. 111. 

Thornschmidt Am. Eccl. Sax. I. p. 115 

16. Churfürft Ernsts Verordnung an 
die Steuer-Meifter. Geben zu Meiffenam 
Montag vigil. Simonis ti Jude a. 66 

Gründl. Beantwortung Beyl. n. 202 

17. Bifchoff Dietrich zu Brandenburg 
belehnet Churfürft Emften mit Elbenau, 
Ranis und Gottau. Dar. Juterbock am So- 
nabend Oilave Omn. Sanäorum a. 1466 

Lvdewic Reliqu. X. p. 581 

18- Churfürft Ernsts Bdcenntnife hier- 
über. Dal. ut modo. 

Ibidem p. 582 

19. Der Rath zu Leisnig verkaufte dem 
Caland dafelbll etliche Zinfe. Geben a. 
1466. am Sonnt. Thome Apojl. 

Schwartzii Mamijja p. 1097 

20. Pabft Pavlvs II. giebt der Capelle 
zu Ziegenhayn Ablafs. Dat. Rome apud 
S. Marcwn a. 1466. prid. Hon. Febr. 

Unfchuld. Nachr. 1731. p. 683 

I467. IND. XV. 

1. Churfürft Ernst belehnet die von 
Drandorff mit Werchau und Zugehör. Ge- 
ben zu Meiffen am Dornftag nach Invoca- 
vit a. 1467 

Ober-Sachf. Nachlefe X. p. 348 

2. Keyfer Friedrichs Befehl an Erfurt, 
einen Tag nach Nürnberg wegen des Tür- 
cken-Zuges zu befchicken. Geben zu Lintz 
am Freytage vor Rcminjiere a. 67. Imp. 
a. XV. 

Erfurt. Deduffion Beyl. n. 28 

Copia der Uhrkunden 1595. F. 

3. Keyfer Friedrich verlchreibt Erfurt 
auf den Reichstag nach N ümberg. Geben 
zu Lintz am Freitage vor Reminijcere a.67 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n. 41 

Lunig part. fpec. Com. IV. 2. Theil von 
Städten p. 467 

4 Pabft Pa vli II. Bulle an Churfürft 
Emilen wegen des Türcken-Kriegs. Bat. 
Rome apua S. Marcum a. 1467. prid. Idus 
Mqji, Pontif. a. III. 

Müller Reichst. Tbealr. Frid.V. 4. Vor- 
ftell. c. 38. p. 261 

5. Ertzbifchoff Adolph zu Mayntzläfst 
das Gericht-Haus beym Marien-Stift zu Er- 
furt an einen andern Ort verfetzen. Ge- 
ben zu Mcintz am Sambftage nach Vocem 
Jucund. a. 67 

Falckenstein Erf. Hift. III. 15, p.334 

6. Der Mayntzlfche Vicarius giebt der 
Kirche zu Kenmaden Ablafs. Dat. a. 1467. 
XIV. m. Mqji. 

Levckfeld Am. Walck. I. p. 161 

7. Bifchoff Dietrich zu Meiffen con- 
firmiret den Kalands-Altar zu Leisnig. Dat. 
Srolpen a. 1467. d. 10. Jun. 

Schwär rzn Mamijja p. 109p 

g. Per Maynrzifche Viamus giebt det 
Marien- 



it. Aug. 

19. Sept. 
17.03. 

X. Nov. 
8. Nov. 
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4. Fcbr. 
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Marien-Brüderfchaft zu Gotha Ablafs. Dar. 
a. iqCj.fer. III. pojlfeftum S. Jacob:. 
tentzelii Supp/.il. hift. Gor i. 0.692 

0. Ertzbifchoff Iohann zu Magdeburg 
connrmiret denKalandzuHalle. Dal. Ge- 
bithenftein d. 1. Aug. a. 1467 
Lvdewig Reliqu. XI. p. 437 

10. Herzog Wilhelm belehnetdieGra- 
fen von Schivartzburg mit Käfemburg und 
Zugehör. Dar. Weimar in die Cyriaci «.1467 

Nothwendige Anmerckungen Beyl. E. 
Fabri Staats-Cantzley XV. p. 476 
Lünig Corpus Juris Jeud. Germ. II. p. 749 
Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 151 

11. Idem überweifet die Mannfcnaft der 
Käfemburgifchen Pflege an Schwartzburg. 
Gcbin zu Wcymar u(T Mittwochin nach 
Afumpt. Maria: a. 1467 

Nothwendige Anmerck. Beyl. F. 

Fabri Staats-Cant tley XV. p. 479 
Lvnig pari. fpec. Cant. II. vonSchwartzb. 

P 591 

Heidenreich Schwartzb. Hift. p. 153 

12. Des hohen Stifts Meiden Atteftat 
nach Rofswein. Geben zu Miffen«. 1467. 
am Freitage Auguftini Ep. 

Knavth Alt-Zell. HUt. VIII. p. 163 

13. Bericht des Convents zu Landshut 
an Herzog Wilhelm wegen in puiUtoAcr 
Böhmifchen Handel befondern Verein. Ge- 
ben zu Landshut uf fent Michels tag a. 67 

Müller Reichst. Tbeatr. Frid. V. 4. 

Vorft. c. 41. p. 308 

14. Der Rath zu Deffau verfpricht de- 
nen lürften zu Anhalt zwoMemorien in 
ihrer Pfarrkirche. Gegeben a. 1467. am 
Montage nach Michaelis. 

Beckmann Anhält. Hift. III. p. 357 

13. Des Amtmanns zu Leipzig Fehde- 
brief an den Bifchoff zu Naumburg. Ge- 
ben Lipzk am Sonnabinde nach Galli a. 67 
Müller /. c. 1. Vorft. c. 7. p. 97 
Müller Sächf. Armal. p. 38 

16. Derer Ober-Laulitzifchen Stände 
Verbindnifs. Gefchehen zu Forfte den 18- 
OS. «. 1467 

Carpzovii Ober-Lauf. Ehren-Tempel I. 

P- 87 

17. Herzog Wilhelms Vergleich mit 
dem Bifchoff 2u Naumburg wegen des 
Weichbildes von Zeitz , Naumburg, Weif- 
fenfels, Freyburg, Eckartsberge und Effen- 
berg. Geben zu Friburg auf fontag Otvt- 
tuor Coronatorum a. 1467 

Schamelivs vom Kl. S. Georgen p. 25 
Gleichmann de Magno-Ducali Sigillo 

Mai. Sax. p. 49 

18. Churfürft Ernsts und Herzog Al- 
brechts Ausfpruch wegen des Döbelifchen 
Zolls zu Rofswein. Gegeben zu Miffen 
am Sonnabend nach Martini a. 1467 

Knavth Alt-Zell. Hift. VIII. p. 165 
Mörbitz Döbel. Chron. p. 32 

19 Vergleich zwifchen Graf Günthern 
zu Mansfeld und dem KlofterNeUenwerck 
! wegen einer Schuld. Gegeben zu Giebi- 
chenftein «. 1467. des Freytages nach Gt- 
tharinee virg. 

Lvdewig Reliqu. V. p. 175 

20. Keyfer F r 1 e d r 1 c h erlaubt denen 
Grafen von Henneberg das Wapenmitder 



Säule. Geben zu der Neuenifatt Montag 
nach fannt Niclas tage a. 1467. regn. Rom. 
XXVIII. Imp. XVI. hmg. IX. * 

Müller Reichst. Tbeatr. Frid. V. i.Vor- 
ftell. c. 19. p. 247 

Weinreich vom HermansfelderScep.t 

21. Das Kloftcr Walckenrled kaufft ei- 
ne halbe Pfanne zu Lüneburg. Dal. 0.1467. 
V.feria poft Lucet virg. 

Eckstormii Chron. Walck. p. 174 

1468. IND. I. 

1. Des Böhmifchen Printzens Juflifica- 
rion an Herzog Wilhelm wegen der Fehde 
mit dem Keyier. Geben zu Newferlitz 
Dinftags nach Circumcif. Domini a. 68 

Müller Reichst. Tbeatr.Frid.V. 4. Vor- 
ftell. c. 43. p. 315 

2. Churfürft Ernst und Herzog Al- 
brecht geben dem Rathe zu Jeffen das jus 
patron. über zween Altäre. Geben zu Meif- 
fen an Sonnabend nach Judica a. 1468 

Ober-SächC Nachlefc X. p.350 

3. Bifchoff Dietrich zu Meiffen giebt 
dem Kaland zu Leisnig Ablafs. Dar. Mo- 
gelin a. 1468. d. 22. April. 

Schwartzii Mannjfa p. 1102 

4. Ertzbifchoff Adolph zu Mayntz ver- 
kauft der Stadt Erfurt die Stifts-Müntze 
dafelbft. Geben zu Mayntz uf den Sontag 
Exaudi a. 1468 

Lünig R. A.part./pec. Com. IV. 2. Theil 
von Städten p. 463 

5. Churfürft Ernst und Herzog Al- 
brecht belehnen die Marfchalle von Biber- 
ftein. Geben zu Meiffen Mittw. in den 
Pfingftagen a. 1468 

König Adels-1 lift. II. p. 678 

6. Ertzbifchoff Iohann zu Magdeburg 
belehnet die Grafen von Mansfeld. Ge- 
geben zu Gebichenfteln a. 146g. am Don- 
nerft. in der heil. Pfingftwochen. 

Lünig Corpus Juris Feud. Germ. II. p. 941 

7. Das Klofter Memleben nimmt Fried- 
rich von Mifsnitz in feine Brüderfchaft. Ge- 
geben«. 1468. an dem Tage der zuteyilun- 
ge der Apofteln. 

Schamelivs vom Kl. Memleben p. 124 

8. Churfürft Ernst und Herzog Al- 
brecht geben der Stadt Wittenberg einen 
Jahrmarckt und andere Privilegia. Geben 
zu Miffen, Mittw. nach S. Jacobs tag a. 1468 

Griebner dejigillo Majeft. Saxon, p. 10 

9. Brvno Herr zu Qverfurt mindert 
die Dienfte des Klofters Effwardeftorp. Ge- 
ben a. 1468. am montag nach vnfer lieben 
frawen letzer tage. 

Lvdewig Reliqu. I. p. 483 

10. Churfürft Ernst und Herzog AI- 
brechts Ausfehreiben wegen der fremden 
Müntze. Geben zu Meiffen Mont nach 
Eiifabeth a. 68 

Henr. de Bünav de jure circa rem mo- 
net. in Germ. p. 107 

11. Graf Wilhelm zu Henneberg be- 
richtet feinem Bruder Graf Johann den Zu- 
ftand des Stifts Fulda. Geben zu Smalkal- 
den a. 1468 

Schannat bijl. Fuld. Prob, p.315 

Ee 3 1469. 
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' 1469. 1ND. U. I H7°- 1ND - M- 

1 Abt Reinhard zu Fulda macht Graf «. Einige Cardinille geben der Kirclv 
Inhann zu Henne berz zu feinem Obriftenl zu Weickerhain Ablaü. Dat- Romeo. 1470 
Hauptmann. Geben fl. 1469. am Montage) Kal. Jan. Pomij. Pauli U. a. VL 
nach dem neuen | ahrtag. 

-» 72 . FuldTPi 



Schannat biß. Fuld. Froh. p. y 6 

2. Des Stift Ftdda Befehl, Graf Johwn 

von Henneberg vor des Stifts Ohriften 
Hauptmann zu erkennen. Geben ut tri- 
rag Kpipb. a. 1469 
Ibidem p. 317 

3 Landgraf Lvowig zu Heilen be- 
fchwcret lieh über Graf Johannis zu Hen- 
neberg unbiliiehe Befehdung. Dat . ufDon- 
riü^nach Antonii fl. 1469 

4. Churfürft Ernsts und Herzog Ai- 
brechts Befehl an den Rath zu Döbeln we- 
gen des Rofswelnifchen Zolls. Gegeben 
[zu MilTen, am Freitage nach Fab. und Se- 

ft. ü. I46O 

Knavth Alt-Zell. Hift.VIII. p. 168 

5. Statuta U. L. Fr. Braderichalt oder 
<Jer Conftabuley zu Zitttau. Abi. Jet. V. 
ante Domin. Palmarum a. 1469 

Carfzovii Anal. Zittau. UI. i. p- >o 

6. Pabft Pavlvs U. confirmiret die Ca- 

prile S. Marien zu Stolberg. Dat. Roma 
apud S. Petrum a. 1496. {leg. 1469- P°~ 

nus 1470.) Non. April. PontiJ. a. V. 

Zeitfvchs Stolberg. Hift. p. 186 

7. Des Abts zu Kempten Schreiben an 
-Churfürft Emft und Herzog Albrechten 
wegen des dafigen Unter-Schencken-Amts. 
Geben an Dornftag nach dem heiligen 
Oßertag. 

Lvdewig Religu. X. p. 233 

8- Concordia Bifchoffs Dietrichs zu 
M eißen und des Capitols zu Wurtzen we- 
gen der primariartunprecum. Dat. Wurt- 
zen d. XL m. Mgji a. 1469 

Schöttgen Hift. der Stadt Wurtzen 
P- >76 

o. König Matthias ertheliet der Stadt 
Budiflin die Müntz -Freyheit. Geben zu 
Brefslau in vigil. Petri tf Pauli a. 1469. 
reon. Hung. Xll. raren. VI. Bobern. I. 

;»rp 7 .ov Ober -Lauf. Ehren-Tempel I. 
p. 200 

10. Keyfer Friedrich cafliret den Hal- 
lifchen, Leipzig zum Nachtheil, verftatie- 
ten Neujahr-Marckt. Geben zu Gretz am 
Erichtage vor S. Laurentzen tag a. 1469 

Lün:<; part.Jbec. Com. IV. 2. Theil von 
Städten p. 098 

11. Bifchoff Rvdolph zu Brefslau er- 
lauf« denen Chemnitzern Getreideaus Böh- 
men zu hohlen. Dat. Wratitlavie a. 1469. 
die XXVII, m. Aug. Pontif. Paul. II, a. V. 

Hift. Nachricht von Chemnitz p. 66 

12. Nicol Pflvgs Kauffbrief über Da- 
litfch und Klein-Petzlchau. Geben a. 1469. 
Mitrw. Lucie. 

König Adds-Hlft. UI.p. 8‘J 

13. Der Pfarrer zu Freyberg verkauft 
denen fernern-Sichen etliche Zitifen. Gc- 
- geben fl. 1469 

Wilisch Frcjrb. K. HlA. Cod. Dipl. p. 59 1 



Unfchuld. Nachr. 1711 p. 357 

Opp. Lvtheri Halenf. tan. XV. p. 46 

2. Herzog Wilhelm läfst denen Gotliai- 
fchen AuguRmern einige bisher unrecht 
eingenommene Zinfen. Geben zu Wey- 
mar uff Sontag Agnetis fl. 1470 

Reinhardvs de Jure circa Jucra p. 235 

3. Idem bcftellet feiner Gemahlin ein 
Jahigedächtnifs. Dat. ut modo. 

Sagittarii biß. Gotb. p. 163 

4. Graf H «ich zuStolbcrgftiftet ei- 
nen Gottesdienllzu ‘tolberg. Dat. a, 1470 
nach Purtf. Mar. virg. 

Zeitfvchs Stoib. Hift. p.158 

5. Des Päbftilchen Legaten Erklärung, 
dafs derer Lichtenburgifchen Antonler ln- 
dulgentien nicht aufgehoben feya Dat. 
Niße die S Appolom* virg. a. 70 

Ober-.- acht Nachlefel\.p.t47 

6. Bifchoff Dietrich zu Meißen con- 
firmiret die Canoniam & Erafmi zu Wurt- 
zen. Dat. Wurtzen a. 1470. die Gregorti 
Papa. 

bcHÖTTGEN Wurtzen Hift. p. 165 

König Adels-Hift, H. p. 872 

7. Einige Cardinale geben der Kirche 
zu Crinunitzfchau Ablafs. Dat. Rome Ind. 
III. die ult. Mart. Pomif. Pauli II. a. VI. 

Vui.m Bcfchr. von Crinunitzfchau p.30 
Ober-Sächf. Nachlefe X. p. 229 
8- Herzog Wilhelms Wiederkauffs- 
Verfchreibung des Amts Schwartzwald an 
Graf Siegmund von Gleichen. Geben Wey- 
mar auf Sontag Judica a. 1470 
Rvbolphi Gotha dipl. II. p. 238 
StRuve Polit. Archiv IV. p. 125 

9. Derer Grafen von Gleichen Revers 
und Qyittung hierüber. Dat. ut modo. 

Struvs /. c . p. 123. 129 

10. Des Abts zuBürgel. Vergleich we- 
gen des Meftc haltern zu Ober- Löbichau. 
Gegeben a. 1470. am Montag S. Georgen 
tage. 

Gleichenstein von Bürgel. Documen- 
ten p. 28 

n. Graf Erwin von Gleichen Sühnbrief 
mit Herzog Wilhelm. Geben zu Wey- 
mar uff Dinftag Pbil. Cf Jacobi a. 1470 
Gründl. Beantwortung Beyl. n. 240. E. 
12. Der Kaland zu Radeberg verfpricht 
vor eine Stiftung preßanda zu preßiten. 
Geben fl. 1470. an Unfers Herrn Himmel- 
fahrt. 

Blvmbero Abbild, des Kalands p. 272 

n. Churfürft Ernst und Herzog At- 
brecht erlauben dem Rathe zu Leipzig von 
denen Wahren etwas zu nehmen. Geben 
zu Dresden fl. 1470. am Freytage nacli 
\Qvtfflmod. 

Lünig part.fpec. Com. IV. 2. Thril vcm 

Städten p.596 

14. Herzog Wilhelm confirmiret ei- 
nen Altar zu Beichlingen. Geben Wey- 
mar uff fritag in der heil. Pfingftwochen 
K >47° 

Reinhardvs de jure circa facr a p. 99 
ij. Bi- 



1 .1*0. 

>1. Jan. 
3 I. J*n. 



9 . Febr. 



13. Mut. 



Mart’ 



I . Apr. 



l.Apr, 



31. Apr. 



I. M*j. 



i.MaJ. 



V Apr. 



» 5 * Ion. 
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JO. Jon. 

♦ K 

I. Aog. 
8- -Aag 

I 

*»• Scpt. 

).oa. 
n. oa. 

j.Nov. 

1 2. Nor, 
i g. Nor. 
tp. Dee. 



15. Bifchoff Dietrich zu Meißen con- 
firmiret eine Stiftung der Schönbergifchen 
Familie im Klofler Seufelltz. Dat. Stolpm 
a. 1470. d. ult. m. fumi. 

Unfchuld. Nacht. 1715. p. 751 
König Adels-Hirt. II. p. 871 

16. Paul Kontze Iliftet etwas zum 
Rofswelnifchen Hofpital. a. 1470. die ne- 
hift Mittwoche nach Vifit. Marie. 

Knauth Alt. Zell. Hirt. VIII. p. 171 

17. Vertrag zwifchen dem Klofler Geor- 
genthal und dem Grafen zu Gleichen we- 
gen der Hayngrube. Gefchehcn zu Gotha 
am Mittwoch S. Cyriac&f foetorum, a. 

^Kudolfhi Gotha tiipl. II. p. 253 
Lust« Spicil. Sec. I. p. 266 
Thuringia facra p. 510 
18- Das Klofler Walckenricd kaufft ei- 
nige Soltzen - Güter zu Lüneburg. Ge- 
geven a. 1470. am fynte Cyriacus Tage. 
Eckstormii Chron. Walch. I. p. 175 
LEucsrELD Ant. Walck. I. p. 434 

19. Vergleich zwifchen dem Klofter 
Maricn-Zell und dem Dorff Alberlledt we- 
gen der Zehenden. Geben a. 1470. am S. 
Michaels-Tage. 

Ludewig Reliqu. L p. 484 

20. König Georgen General -Confir- 
mation der Mannfchafi iro Lande zu Budif- 
fin. Dat. Prag Mittw. nach S. Michaelis 
Tag a. 1470 

Redern Lufatia fuper dipl. p. 38 
Lünig part.jpec. Cont. II. Anh. p. 24 
2L Einige Cardinale geben der Kirche 
zu Schkölen Ablafs. Dat. a. 1470. d. XI. 
in. OS. Pontif. Sixti IV. a. V. 

Schameui Miß. von Schkölen p. 36 
Thuringia facra p. 636 
22. Herzog Wilhelms Vergleich zwi- 
fchen Gotha und Sundhaufen wegen der 
Trift. Geben zu Weymar uff den Montag 
nach Omnium SanS. a. 1470 
T ENTZELii fuppl. III. biß. Goth. p. 693 
Rudolphi Gotha dipl. III. p. 185 V. p. 



23. Churfürfl Ernst und Herzog Al- 
brecht leihen Hieron. Honfpergen das 
Dorff Drofchau. Gegeben zu Drefeden 
Montags nach Martini a. 1470 

Knauth Alt-?ell. Hifi VIII. p. 169 

24. Das Capitul zu Bautzen vidimiret 
König Georgens Privilegia. Geben a. 1470 
am Freyt. Clementis. 

Lufatia fuper dipl. cont. p. 41 
23. Der Rath zu Leipzig verlegt das 
Tuchhaus über den Raths-Keller. Geben 
a. 1470. am Sonnab. nach Nativ. Cbrijli. 

Vogel Aimal. Upf. p, 60 
26. Bifchoff Dietrich zu Meißen con- 
firmiret S. Nicolai Altar zu Wilsdorff a. 
1470 

Ober-Sächf. Nachlefe II. p. 300 
I47I. IND. IV. 

I. Etlicher Schuhknechte Fehdebrief an 
die Univerfität Leipzig. Gegeben im 7L 
Jahre. 

Horn Hand-Bibt. IV. p. 396 

Ssncebnberg Seiclja furis tf Hiß ■ I V. 

P-4'6 



2. Pabfl Sixtus IV. coniuniirct die 
Wahl Grafen Johannis zuHennebere zum 
Abt zu Fulda. Dat. Rome apud S. Petrum 
a. 147L XI. Kal. Mart. Pontif. a. I. 

Schannat Hiß. Fuld. Prob. p. 322 

3. Churfürfl Ernsts und Herzog At- 
brechts Mandat wegen der Leipziger Be- 
fehdung. Geben zu Dresden am Mittwoch 
nach hjio mihi a. 71 

Horn Hand-Bibl. IV. p. 397 

4. Heinrich von Gera confirmiret ei- 
nen Kauff etlicher Güter Conrads von 
Watzdorff. Gefchen a. 1471. Mont, nach 
Invocavit. 

Erläüt. Voigtland III. p. 193 

5. Der Bifchöffliche Merfeburgifche 
Ofhcial citiret die Leipziger Befehdet. 
Dar. Lypzk a. 1471. Ina. IV. d. VIIL m. 
Martit. 

Horn /. c. p. 399 

6. -Chur-Pialtz an Herzog Wilhelm we- 
gen des Kriegs mit Herzog Ludwigen zu 
Veldentz. Dat. Heidelberg uf Sonr. Remin. 

Jiüller Reichst. Tbeatr. FriiL V. 5. 
Vorfl. c. 10. p. 424 

7. Herzog Wilhelm privilegiret das 
Saltzwerck zuSaltzungen. Geben zu Wei- 
mar auf Montag Gcorgli ( leg. Gregoriij Pa- 
pe a. 1471 

Ah/.sv, Fritsh Opufc. I. p. 264 

8 Des Merfeburgßchen Ufficials Bann- 
Brief wieder die Leipziger Befehder. Dat. 
Merfeburg a. 1471. d. XXVII. m. Mart. 

Horn Hand-Bibl. IV. p. 403 

9. König Matthias privilegiret die 

Stadt Görlitz mit der Willkühr. Gheben 
zu Brun am Dinft in den heil. Ollertagen 
a '17' , . 

Grosser Lauf. Gefchichte L p. 144 

10. Dito die Stadt Budißin- Dat. ut 
modo. 

Lufatia fuper dipl. contin. p.48 

11. Idem confirmiret der Stadt Budißin 
Privilegia. Dat. ut modo. 

Ibidem p. 30. 

12. Bifchoff T h 1 l o N 1 s zu Merfeburg 
Vergleich zwifchen denen von Roden und 
dem Klofler Neuenwerck. Dat. a. 1471. uf 
Dornßag Marci. 

Ludewig Reliqu. V. p. 185 

13. Pabil Pauli II Breve an Herzog 
Albrechten wegen der Böhmßchen Sache. 
Dat. Rome a. 1471. Id. ful. Pontif. a. VII. 

Odor. Raynaldus h. a. n. 37 

Müllers Reichst. Tbeatr. Frid. V. 5. 
Vorfl c. 12. p. 437 

14. Zeugen Auslage, dafs das Dorff Stie- 
britz dem Klofler Heusdorff gehöre. Dat. 
in villa Steberitz a. 1471. d. XXVII. fulti. 

Thuringia facra p. 604 

13. Ein Cardinal giebt S. Wolfgangs- 
Capelle im Hennebergifchen Ablafs. Dat. 
Ratispone a. 1471. III. Kal. Aug. 

Wejnreich vom Hermannsfelder See 
p. 80 

16. Keyfer Friedrich befiehlet Herzog 
Wilhelmen, dafs er Chur - Brandenburg 
wieder Pommern beyllehen foll. Geben zu 
Regenfpurg am Fritag vor S. Lorentzen 
Lage a. 1471 

E e 3 Müller 



ijj.Febr 

»7. Fcbi 
4. Mai 
8. Mari 
10. Ma 

II . Max 
»7. Mai 

16. Api 
16. Api 
1 6. Api 

Api 

■ J.jo 
LJ.jRl 

j i°-J" 

f 

Aag 
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3<. Ang. 



»«. Aug 



»7. Aug. 



jo. Aug. 



34. Stft, 



f . No*. 



it. oa. 



afiNov. 



13 . Deo. 



Müller Reichst Tbeatr. Frid. V. 5. 

'Vorft. c.16. p.508 
Lünig Corpus juris /eud. Germ. I. p.633 
17. Fjusdem Verbot an Lauenburg we- 
gen des Churfürftl. Tituls und VVapens. 
Geben zu Nürnberg am Monrage nach S. 
Bartholomäi. a. 1471 
Müllrr /. e. c. 22. p.523 
1$. tjusdem Gebot an die Reichsftände 
in diefer fache. Das. US modo. 

Ibidem p. yu 
19. Vergleich zwifchen denen Bürgern 
ttiTrettln und dem Dorffe Pollewitz. Das. 
a. 147t. am Diniiage nach Bartholomäi. 
Ober-Saclif. Nachlefe IX. p. 149 
ao. Keyfer Friedrich coniirmiret Hein- 
rich Reuflen alle Privilegia. Dar. Nürnberg 
Freytag nach Barthol. a 1471 
Beckleri Stemma Ruthen, p. 320 
Lünig part.fpec. Cousin. 11 . von Grafen 

Äf 



Sixtus IV. an GrafWilhelm 
von Henneberg wegen des Türcken-Zuges. 
Dar. Rome apud S Petrum a. 1471. V 1 IL 
Kal. oa. Ponti/, a. I. 

VVeinreicii vom Hermansfclder See. 

22. faaNcisct Card. Senen/is Vergleich 
zwifchen Abt Reinharten zu Fulda und def- 
fen Hauptmann Graf Johann zu Henne- 
berg. Dar. Herbipoli a. 1471. die vero Mor- 
tis v . Ate. 

Schannat Hift.Fuld. Prob. p. 320 

23. Das Klofter Rofsleben kauft das 
Dorff Ncmsdorff. -Gegeben a. 1471. a 
Dinftag nach S. Gallen. 

Schamelius vom Kl. Rofsleben p. 68 






9. Ftbr 



1 1. Ftbr. 



t j. Min. 



4. Das Klofter Bofati verfpricht dem Bi- 

fchoff zu Naumburg jährlich 18. Rheinifche 
Gülden ftatt des fubfidii earirarivi. Gege- 
ben a . 147*- am Sonnabend nach Phihubi 
ti Jacobi. " 

Schamelius vom Kl. S Georgen J>. 59 

5. Balthafar von Luftig verkauft Rot* 
fchitz an den Bithoff zu Meiden. Gegeben 
a. 1472. am Montag in der heil. Phngft 
wochcn. 

Schöttgen Wurtzn. Hifi. p. 768 

'6. Herzog V Vilhelms Con/ens, dafsdie, 
Göllcgiat-Kirchc'voii Dorla nach Saltza 211 
verfetzen. Dat. Wymar uf dcnheil. Pfingft- 
mpntag a. 1472 

Reinkardus ‘de jure circa facra p 89 
231. 238 

7. Pablt Sixtus IV. ordnet das Fcft 
Mariä Opferung zu halten. Dat Rönne apud 
S. Petrum a. 147B. XII. j hl. Ponti/. zz. II. 
Gschwend Memor. Eißnbers c. 4 §. 15. 
8- Der Naumburgifehe Vtcarius ver- 
gleicht den l’robft und Gemeine zu Crim- 
mitzfchatL Gegeben Zwickau a. 147z am 
Montage nach Nativ. Marie. 

Vuini Befchr. von Crimmk2fchau p. zr 

Ober-Sächf. Nachlefe X. p. 230. 

9. Der Bifchoff zu Naumburg befieh 
let das Fefi Mariä Opferung zu halten. 

Gschwend /. c. 

10. Churfürß Ernsts und Herzog Ai- 
brechts Obftagial - Verfchrerbung wegen 
des erkauften Herzogthums Sagan. Ge- 
geben Dresden a. 1472 Freyt. nachCwirepr. 

Müller Staats-Cabinet III. 



p. 22. 



-ii. Herzog Hans in Schlehen verkauft 



24. Der Rath zu Qyertun ^verkauft Churfürft Erriften und Herzog Albrechten 
dem Klofter Neuenwerck 20. Rhcmifche das Fürftenthum :?agan. Gegeben zu Sagan 
Glllden Zinfe. Geben a. 1471. am Dinftag« , a . 1472. am S o/mabend nach Lucta virg * 



Müller Reichst. Tbeatr. Maxim. I 
Vorft. c. 25. p. 168 



nach ferne Catharinen Tage. 

Ludewig Reliqu. V. p. 199. X. p.6gi 

25. Nicol Genzsch verlpricht Jo. dt 

Harra Canon, zu MeilTen und Bifchoff ^ 473 * IND. VI. 

Cafparn ein Jahrgedächtnifs. Dat. Wart - i. Herzog Wilhelms Vergleich zwi- 

%»' xu - , fchen Melchior Hemleben und dem Dorffe 

Schöttgen Vy-urtzn. hlft. p. 163 Oldesleben. Gegeben zu Wevmar auf 

26. Des Raths zu Dobeln Bericht an 1 Freytag Agathe virg y aU * 

ALenckenii 61 k . Germ. 1. p. 659. 



den Abt zu Zelle wegen des Rofsweinifchen 
Zolls. Gegeben rreyt. nach Johannis 
Evang. fl. 71 

Knauth Alt-Zell. Hift. VIII. p. 173 
27. Herzog VVilhelms Con/rmation 
der Erbzinfen zu Gotha, fl. 1471 
Rudolphi Goth. dipl. OL p. 315 

1472 . 1 ND. V. 

1. Das Klofter zu Bemburg bekommt 
einen Werder auf der Sale. Dat. a. 1472. 
Sontags nach Lichtmeffen. 

Beckmann Anhält. Hift. IM. p. 119 

2. Churfürft Ernst und Fierzog At- 
»recht erlauben dem Rathe zu Hayn das 
Dorff Ponick zn verkauften. Dresden /er. 
HL pofl Invocavit, a. 1472. 

Reinharbus de jure circa Jacra p. 281 

3. Vergleich zwifchen denen Nonnen 
und Auguftlnern zu Gotha wegen einiger 
Predigten und Stationen. Geben a. 1472. 
Dinftags nach Judica. 

Sagittarii hift. Gotb. p. 60 



2. Das Klofter Pforte verkauft dem 

Klofter Neuenwerck zehen RhdnifcheGti I- 

den Zinfe. Gegeben a. 1473. am Montage 
nach Invocavit. 

Ludewig Reliqu. V. p.212 

3. Churfürft Ernst confirmiret das 
Pappcnheimifche Pat/um, dafs der ältefte 
Erbmarfchall feyn foll. Gegeben zu Aug- 
murg am hontage Quaßm. a. 1473 

Müller Reichst. Tbeatr. Fn 
Vorft. c. 30. p. 354 
Lünig /piciL Sec. I. p. 813 
Ludewig Reliqu. X. p. 384 
4 Graf Friedrichs von Henneberg 

I ehn-Revers an Fulda, über die Vogtey zu 
Miltz. Dar. a. 1473. Sontag Jubilate. 
Schannat Fuld. Lehnhof p. 227 
5. Churfürft Ernsts Conjens zu Ver- 
neuerung der Privilegien des Haufes Oefter- 
reich. Geben Mitwocheii nach Jubilate 
fl. H 73 



3. M«j. 



lt* Mai. 



IS. M Ri. 



It. Jut. 



14- S*pc. 



f. Nev. 



11. Dcc. 



19. Dcc. 



7. F«br. 



I. Mut 



f. ApnL 



9. Mtj- 



3 . M*;. ! 



Müller 
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Müller Reichst. Tbeatr. Frid. V, 1.1 5. Churfürll Ernst» und Herzog Al- 

Vorll. c. 23. p.318 Brechts Befehl, lieh wieder denTüicken 

Lünig Codex Germ. dipl. II. p. 5-5 gefall zu halten. Gegebln zu Dresden am 

6. Churfürfl Ernsts < e/eHtGriu Hau- Sonnabend nach Egidii a. 74 

gen zu Monrfbit wegen der Herrfcluft Ro- Buder Sammlung 1 . p. 517 

tenfels. Geben zu Augfpurg am Freytag 6. König Matthias co: 
nach Jubilate a. 1473 Stadt Görlitz das Magdeburj 

Mülikr /. r. 5. Vorll. c. 30. p.553 Dar. WratisbtBia fer. VI 1 

Lünig Spicil. Sccul. I. p. 628 a. 1474. regn. Hang. XVII. B 

7. Die Brüderfcbaft der Ackerleute zu Grosse Laut Gcfchichte I 



Lünig Spicil. Sccul. I. p. 628 
7. Die Brüderfcbaft der Ackerleute zu 
Zörbig ftiftet den Marien Altar. Gegeben 



Buder Sammlung 1 . p. 517 

6. König Matthias confirmiret der 
Stadt Görlitz das Magdeburgifcbe Recht.' 
Dar. Wratisbtvie fer. VI. ante Mattbai 
a. 1474. regn. Hmg. XVI L Bobern. VL 

Grosse Laut Gcfchichte I. p. 148 
Ludewig Bebau. XII. p. 561 

7. Churfürft Ernsts Brief an Böhmen 



a. 1473. Mont, vor Viti. 7. ChurftSrft Ernsts Brief an Böhmen 

Eltelle Nachr. von Zörbig 2 Thell p. 54. wegen der Saganfchen Lehnspflicht. Ge- 
8- Churfürfl Ernst und Herzog Al- ben zu Breftlau am Freitage lheronimi- a. 
brecht beiebnen Nicol von Schönberg. 1474 

Geb, 7U Dresd. Mitw. Nativ. Marne, a. 1473 Müllee Reichst Tbeatr. Maxim. I. 1. 

König Adels-Hill II. p. 88j- C. Vorll. c. 25. p. J72 

9. Churfütft Ernst verfpricht der von 8- König Matthia Lehnbrief über Sa- 
feiner Gevollmdchtigten getnanen Lehns- gan. Geben zu Breftlau am Pfinztag nach 
pflicht wegen Sagan nachzukommen. Ge- S. Frandfci a. 1474 

ben zu Breslau am Freyt. lheronimi Con- Ibidem p. 17t 

fetf. a. 1473 Lünig Corpus Juris feud. Germ. II. p. 13. 

Lünig Corpus Juris feud. Germ. II. p. 13. 9. Einung zwilchen Böhmen und Sach- 

10. Die von Lindenau verkauffen dem fen. Das. ut modo. 

Klolfer Neuenwerck fünf Rheirdfehe Gül- Müller /. c. n, 172, 

den Zinfe zu Machern. Gegeben zu Ma- 10. König Matthias erlaubt das Schlofs 
ehern a. 1473. am Freitage nach fern Ml- zu Görlitz abzutragen. Dar. BreftlauMitt- 



chels Tage. wochs vor S. GalU a. 1474 

Ludewig Rebqu. V. p. 170 Grosser Laut Gefchichte I. p. 147 

IL Chur- und Fürftf. Sächfifche Voll- n. J Ejusdem Confirmatiori der Mann- 
raacht ihres Geftndten auf den Reichstag fchaft im Lande zu Budiilin. Das. Brefslau 
nach Augfpurg. Gefchehen uff Sonnabend Freytags vor S. Galten a. t474 



wochs vor S. Galll a. 1474 
Grosser Laut Gefchichte I. p. 147 
n. Ejusdem Confirmatim der Mann- 



Dionpfii a. 1473 
Müllers Reichst. 



Müllers Rei 

Vorll. c. 39. p. 603 ■ iz. Chur-Pfaltz an Churfürfl Ernfl und 

12. Churfürfts Albrechts zuBranden- HerzogAlbrecht wegen des Burgundifchen 
bürg Schreiben an Herzog Wilhelm we- Zugs. Das. Germerstieim Montag nach S. 

§ en des Herzogen von Burgund. Das. Ca- Gallen, Sontags nach S. Lucte, a 74 
olzpurg am Sonnabend nach Martini a. 73 13. Die von Harftall machen etliche 

Ibidem c. 38- p. 597 Geftifte. Gehen a. 1474. am Donnerftage 

n Die von Witzleben verkauffen dran S. Martins Abend. 

Klolfer Rofsleben ein Holtz bey Botten- Paullini AnnaL Ifen. p. 120 
tlorff. Gegeben a. 1473. am Freytige nach 14. BifchoffDiETEica zu Meiffen oon- 
Lucle. firmirct den Kaland zu Coldita. üat. Wur- 

Schamelii SuppL zum Kl. Bofan p. 51 zen d. 12. Nov. 1474 



Tbeatr . Frid. V. 5. : 



an Churfürft Ernfl und 



12. Churfürfts Albrechts zuBranden- HerzogAlbrecht wegen des Burgundifchen 
bürg Schreiben an Herzog Wilhelm we- Zugs. Das. Germerstieim Montag nach S. 



dorff. Gegeben a. 1473. am Fteytage rach 14. BifchoffDiETEica zu Meiffen eon- 
Lucle. firmiret den Kaland zu Coldita. Dal. Wur- 

Schamelii SuppL zum Kl. Bofau p. 51 zen d' 12. Nov. 1474 
14- Stiftung des Kirchleins S. Nicolai Tbammii Cbron. Cboldic. p. 693 
vor Coburg, a. 1473 15. König Matthias erlaubet der Stadt 

Unfchuld. Nachr. 1726. p, 705 Budiilin 15a Schock aufzunehmen. Geben 

zu Breslau am S. Thomas Tag a. 1474 
1 + 74 * 1 ND. VII. . Lufatia Jüper dipl. emtin, p. j6 

i. Der Rath zu Prettin verfpricht den 16. Idem privilegiret die Stadt Budiffin 
Vergleich wegen Pollewirz zu halten. Ge- mit dem Weinkeller. Geben zu Breslau am 
gebin a. 1474. am oowen Jars Tage, Gr- Donnerfl. vor Weinachten a. 1474 
curnij. Ibidem p. ja 

Ober-Sächf. Nachlefe IX. p. 151 17. hiem Eandem mit der Bleiche. Das. 



Ober-Sächf. Nachlefe IX. p. 151 
2. Herzog Wilhelms Spruch wegen 
der Grafen zu Gleichen. Gegebenzu Wey- 
mar uf Donnerft. nach Ocuu. 

Sagittarii Gleich. Hift. p.311 



17. Idem Eandem mit der Bleiche. Das. 
Df modo. 

Ibidem p. 55 

18. Herzogin Maro ARETAConfcnt 
über derer von Lindenau Verkauff zu Ma- 



3. Pabll Sixtus IV. intercediret beym ehern. Gebin zu Aldinburg am Sonntage 
Keyfcr vor Herzog Erichen zu Sachfen. Steffani. 4. 74 
Lauenburg. Das. Borna apud S. Petrum a. Ludewig Bebau. V. p. 181 



Lauenburg. Dat. Home apud S. Pi 
10. April. 1474. XII. Kal Mtfj. Ponti/ a. III. 

Bericht von dem Braunfchw. 



19. Herzo 



bau. V. p. 181 
Wilhelm confirmiret den 



Bericht von dem Braunfchw. Lüneb. Verkauff des Holtzes bey Bottendorffans 
Rechte auf Lauenburg Beyl. n. 46. Klolfer Roftlebea Dat. a. 1474 
4. Keyfer Friedrichs Refcript an Her- Schamelh SuppL zum Kl. Bofau p. 53 
zog Wilhelm wegen des Burgundifchen 2a Graf Wilhelm zu Henneberg be- 
Zugs nach Cölln. Geben zu Augfpurg am lehnet Georgen von Schaumburg und Hans 
Domftag nach S. Jacobs Tag a. 74 Müntzern mit dem Bergwercke zu Ilme- 
Müllee Reichst. Tbeatr. Fria. V. 5. rau. Geben a. 1474. uf 5 . Thomas Tage. 
Votft. c. 49. p. €47 Ober-Sächf. Nachlefe 0 , p. 349 
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I475. IND. VIII. 

L Keyfer Friedrich in Churfürft Ern- 
vten, wegen noch längerer Beybelialtung 
der Sächmchen Völcker. Gegeben zu An- 
dernach am Pfinztag nach S. Pauls Tag 
Converfioms a. .75 

-Müller Reichst. T beatr. Frid. V. 5. 

Vorit -c.tjii. p. 684.. 

2. Herzog VVilhelms Ausfchreiben an 
die Grafen in Thüringen, <fefs fie mit Her- 
zog Albrechcen nicht zu Felde ziehen Pol- 
len. Geben uff Nontag Fjlo mihi. a. 1475 

Abgemüfligte Erläuterungen Beyl. n. 

46. 2 

Müller Reichst. Tbeatr. Maxim. I. 3. 

Vorft. c. 27. p. 97 

3. Fjusdem Schreiben deswegen an fei- 
ne Rathe und Hauptleute Dar. ut modo. 

Ibidem n. 46. I. & p. 96 

4 Herzog Wilhelm an Graf Siegmund 
von Gleichen wegen des Keyferlichen 
Aufgebots. Geben zu Wqymar uf Sonna- 
bend vor Remimfcere. a. 7 3 

Sagittarii Gleich. Hiß. p. 355 

5. Derer Hauptleute Bericht anHerzog 
Wilhelm. Geben Sonnabend nach Mathiä 
a. 1475 j 

Abgemüffigte Erläuter. Beyl. n. 46. 3. 

6. Der Wagner und Böttger Stiftung 
in der Kirche S. Blafü zu Nordnaufen. Ge- 
gebin a. 1475. uif Suntag Letare. 

Hift. Nachrichten von Nordhaufen p.36 

7. Herzog Al Brechts an Herzog 

Wilhelm von feiner Generqfire gegen den 
Keyfer. Geben zu Cöllnam Dinltage nach 
Palce a. 75 1. 

Müller Reichst. Tbeatr. Frid. V. 3. 

Vorft. c, 71. p. 706 

8- Eines Sächufcnen Bedienten Bericht 
von der Reichs-Armee wieder den Herzog 
von Burgund. Colonia IV. die Pajce a. 1475 

Buder Samlung I. p. 503 

jg. Churfürft Ernst bewilliget, dafs die 
Schneider zu Alt - Dresden eine Brüder- 
fchaft und Altar S. Wolfgangs ftiften. Dar. 
Dresden fer. III. poft MtJ'er. Dom. a. 4473 

Reinhard de jure circa facra p. 96 

10. Ettzbifchoff Adolphs zu Mayntz 
Entfchuldigung an Erfurt, dafs er ihr Volck 
noch nicht zurtfcke gefandr. Geben, zu 
Colin uff Mitwochen nach Jubilate, a. 75 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. «. 61 

11. Bilchoff Gebhard zu Halberftadt 
conftrmiret die Schützen- Brüderfchaff zu 
Hartzgerode. Dat. in Groningen a. 1473. 
Sabbato po/l Domin. Jubilate. 

Beckmann Anhält. Hift. VI. p. 25 

12. Chur- Brandenburg an Herzog Al- 
brechten wegen der Reichs-Armee. Dat. 
im Veit bey Cölen am Mitwoch nach Exau- 
di a. 75 

Müller Reichst. Tbeatr. Frid. V. 5. 

Vorft. c. 71. p. 703 

13. Eines Sächfifchen Bedienten Bericht 
von der Reichs- Armee wieder den Herzog 
von Burgund. Ex caflris prope Zunzig 
die Veneris piß Pentbecoftes. a. 73 

Buder Samlung I. p. 507 ...i. 

14. Herzog Albrecht an Herzog 
Wilhelm vom Streit wegen der S. Geor- 



gen Fahne. Geben im Felde zwifchen Zuns 
und Neufs, am Freytage nach Corporis 
Zbrifti. a. 75 
Müller 1 c. p. 704 
15. Die Aebtiffin zu Quedlinburg con* 
irmiret ihrem Stift 12 1 Rheinifche Gülden 
jährliche Zinfe. Gegebin a. 1475. am Ta- 
ge fancti Johannis Baptiften. 

Keyfcrl. Belehnungen p. 6. i 

Qyedlinb. DeduBton BeyL n. 16 
Kettneri Dipl. Qvedl. p. 566 
Lünig pars. jpec. Cont. II. von Qvedl. 
P. 8°6 

io. Das Klofter S. Moritz zu Naumburg 
verkaufft dem Klofter Neuenwerck einige 
ff ni’c. Gegeben a. 1475. am Abend S. Pe- 
ter und Pauli a. 1473 
Ludewig Reliqu. X. p. 684 

17. Bifchoff Dietrich zu Meiffen giebt 
der Pfarr- Kirche zu Döbeln einige jura. 
Dar. Stolpen a. 75. d. XVIII. Jul. 

Mörbitz Döbel. Chron. Anh. n. 6 

18. Brun Herrn zu Qyerfurt Lehn- 
Schein wegen Farnftedt an die von Geufau 
und Griffogel. Geben a. 1475. am Dinft. 
Ajfumpt. Maria. 

König Adeis-Hift. I. p. 42t 

19. Herzog Wilhelms Ordnung. 
Geben uff Sonntag nach Matthei Apoftbli 

üller Reichst. Tbeatr. Maxim. I. 4 
Vorft. c. 40. p.479 

20. Herzog VVil helms Revers an 
Schwartzbürg wegen des empfangenen 
halbjährigen Zinfes. Dell. Wey mar A.on- 
tags Leonhardi a. 1473 

Grtmrll. Beantwortung Beyl. H. 201 
Notljweiidige Anmerckungen Beyl. H. 
Gründl. Beweife Beyl. n. 25 
Lünig Spici l. Secui. II. p. 1227 
Fabri Staats-Caiitzley XV. p. 482 

21. Herzog Wilhelms Refcript wegen 
der Müntze und Müntz-Ordnung. Gege- 
ben zu V Vymar auf Domftag Thome Can- 
tuar. a. 75 

Müller Reichst. Tbeatr. Maxim. I. 4. 

! Vorft. c.40. p. 478 < ■ ' 

22. Churfürft Ernst* Confens in Key- 

fer Friedrichs Schenckung den WeilTcn- 
burger Forft belangend. Geben zu Schel- 
lenberg a. I475 ’ ji-.-f. 

Müller Reichst. Tbeatr. Frid. V. 1. 

Vorft. c. 23. p. 319 
Lünig Spicil. Eccl. Cont. I. p. 516 
Falckenitein Cod. dipl. Nordgau. p.300 
Stisslk Forft- und Jagd-Hift. Beyl. PB. 

23. Herzog AlbrecHt an Herzog 
Wilhelm denSchweitzer Bund betreffend. 

Müller L c. 5. Vorft. c. 63. p. 689 

I476. IND. IX. 

1. Churfürft Ernsts und Herzog Al- 
brechts Abfchied wegen der Sepuleur zu 
S. Johannis in Leipzig. Geben Lipzk am 
Dornftage nach denNeuen Jahrs tage a.1476 

Vogel Leipz. Chron. UL 6 . 11 ., . 

Reinhard de jure circa facra p. 371 
Ober-SSchCNachlefe L p. 8*5 

2. Keyfer Friedrichs Befehl an Erfurt, 
auf dem wegen der Turcken angefteilten 
Reichs-Convent zu erfchcinen. Geben zu 

Lintz 
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iLinrz ß. 1476. am Freytage vor Retnini- 
rMut- I feere. 

Lünig part.Jpec . Cont. IV« 2. Theil Foxtf. 

g^Pabft Sixtvs IV. giebt dem Stift Meif- 
fen ein Conjervatonum. Dar. Rom a apud 
u.Mij. \S. Petrwna. 1476. XI. Kal. Jun. Pontif. a. V . 



I, 



Asciani Montes pietatis p. 590 
4. Idem befiehlet dem Halberftädtifi 



Itifchen 

Tbejdurario der Aebtiflin zu Gerenrode 
beyzuliehen. Dat. Roma apud S. Mariain 
1. M [tnqiorem a. 1476. Kai Jun. Pont iß a. V. 
Beckmann Anhalt. Hift. V. p. 123 

5. tjusdem Bulla, dafs in denen Säch fl- 
iehen Stiftern niemand, als von Adel und 
Promoti feyn follen. Dat. Roma apud S. 

9. Jou. | Petrum a. 1476. V. Id. Junii, Pontif. a. V 
Unvorgreiffliehe Gedancken Beyl. n. 1. 
Fabri Staats-Cantzley XXXIII. p. 584 
Lvdewig Reliqu. IX. p. 662 

6 . Idem befiehlet demBifchoffezuMer- 
feburg zu unterfuchen, ob die Präfentation 
zur Thumprobftey und Decanat zu MeilTen 
.denen Herzogen zu Sachfen zukomme. 

9. Jan. | ut modo. 

Lvdewig Reliqu. IX. 659 
.7. Günther von Bünau qvittiret Graf 
Heinrich von Schwartzburg wegen der 
, , .Türcken-Steuer. Dat. Narnia a. 1476. X. 
17 ' 1 “ L I KaLSept. 

Unfchuld. Nachr. 1721. p. 1 
König Adels-Hift. II. p. 134 
g. Vertrag zwifchen Churfürft Emften 
und Bifchoff Heinrichen zu Naumburg we- 
gen des Opfergelds zu Crofien bey Zwi- 
ckau. Gebin zeu Lipzk a. 1476.3m Mon- 
is- Aug. [tag nach AJfumpt. Mar. ure. 

Reinhard de jure circa facra p. 140 

9. Pabll Sixtvs IV. fetzt Günthern von 
Bünau, Decanum zu Erfurt, zum Einneh- 
mer der T ürcken-Stcuer. Den. Rome apud 
|, 9 . Petrum a. 147Ö. XIII. Kal. Sept. Pontif. 

.0, Aug. a _ VII. 

| Unfchuld. Nachr. 1722. p. 3 

10. ChurfiirftERNSTs Vergleich wegen 
Verleihung der hohen Präbenden im Stift 
.MeilTen. Geben Leipzig am Freitage Cn- 

as. 0£1. \fnftd (f Crifpiniani a. 1476 

Ober-Sächf. Nachlefe VIII. p. 690 
u. Keyfer Friedrich verbietet demßi- 
fchoff zu Halberftadt das Stift Qvedlinburg 
zu turbiren. Geben zur Neuftatt den 6. 

6 . Nor. jNov. ‘470 

Qvedlinb. Schreiben p. 47 
Abgenöthigte Beantwortung Beyl. n. 23 

I477. IND. X. 

1. Graf Poppo von Henneberg tritt fei- 
nem Vetter Graf Poppen feinen Theil an 
der Forderung auf der Kellerey zu Afchaf- 
fenburg ab. Geben auf Sontag Eflo mihi 

6. Febi. | ^77 N Q oe ß m uf yp 

2. Nicol Pflvg kaufft tias Vorwerg 
1 1. Febr. I Göltzfchen. A 3 , a. 1477. Sonnt. Invocavit. 

König Adels-Hift. 111 . p. 816 

3. Graf Heinrich zu Stolberg confir- 
miret die Privilegia der Stadt Stolberg. Ge- 

1. Mart, | geben a. 1477. Mitw. S. Gregorii. 

Lünic Spici l. Secui. II. p. 1371 

4. Pabli SncTvsIV.con&miret dicBrü- 



derfchaft S. Petri zu Zerbft. Dat. Roms; 
apud S. Petrum a. 1477. prid. Kal. April. 
Pontif. a. VF 

Beckmannen Anhalt. Hift. VI. p. 27 
5.Zeugen-Ausfage wegen der Wenigen 
Mühle zu Neudorfgen und eines Holtzes 
beyMitweide. Geben am Frey t. poji Oclav. 
Corp. Cbrifli a. 77 



Hermann Mitiveid. Chroa p, 387 

6. Der Maynzifche Weichbifcnoff wei- 
het zween Altäre zuRudelftadt Dat. Ru- 
del/ladt a. 1477. die Jovis X. Junii. 

Scheibe Progr. de templo S. Andrst Ru- 
dolf!. p. 3 

7. George Hesler wird zum Cardinal 
gemacht. Dat. Rönne apud S. Petrum a. 
1477. VII. Kal. Jul. 

Odor. Raynaldvs b. a. a n 
8* Bifchoff Heinrich zu Naumburg 
giebt der Kirche zu Taucha bey Schkölen 
Ablafs. Dat. Zeirz-a. 1477. d. XXV. m. Jun 
Schameui Mifc. von Schkölen p. 41 

9. Das Klolier Petersberg verwilliget 
ein ewiges Salve zu Zörbig. Gegeben a. 
1477. am Tage Vifit. Marie. 

Eltefte Belehr. von Zörbig p. 129 

10. Vergleich zwifchen der Aebtiflin 
und dem Rathe zu Qvedlinburg. Dat. Qued- 
linburg a. i477.Sonnab. S. Laurentii Abend. 

Keyferl. Belehnungen p. 11 
Qvedlinb. DeduBion Beyl. n. 30 
Wohlgegr. Anmerckungen Beyl. n.5 
Kettneri Dipl. Qvedl. p.578 
Lünig part.Jpec. Cont. il von Qvedlinb. 
P- 87 ° 

11. Das Stift Halberftadt renunciret al- 
len Rechten aufdie Qvedlinburgifchen Oer- 
ter. Geben im Felde bey Ditfört, ut modo. 

Keyferl. Belehnungen p. 17 
Qvedlinb. DeduBion BeyL n. 39 
Lünig l. c. p. 886 
Lvdewig Relitjv. X. p. 89 
Lünig Grundfefte I. p. 799 
du Mont Corps diplom. 11/. part.z. p. 6. 
Rovsset Suppl. au Corps dipl. I. pari 2 
p. 450 

12. Das Stift Halberftadt verpflichtet 
fich, Sachfen nicht zu befchädigea Geben 
a. 1477. am Sontage Laurentii. 

Keyferl. Belehnungen p. 18 
Qvedlinb. DeduBion Beyl. 11. 33 
Lünig part.Jpec. Com. II. von Qvedlinb. 
P- 867 

fj. Grundfefte L 
du Mont Corps d 
Lvdewig Reltqv. 

13. Herzog Wilheim 1 von Braunfchweig 
ftiftet einen Vergleich zwifchen Sachfen, 
Halberftadt und Qvedlinburg. Geben im 
Felde vor Qvedlinburg a. 1477. am Dinfta- 
ge nach Laurentii 

Ibidem locis citatis p. 21. a 34 p. 869. 
799. 8- & 84 

14 Churfürft Ernst und Herzogs Al- 
brecht Brief hierüber. Dat. ut modo. 
Lvdewig Reliqv. X. p. 99 
15. Conjrrmation eines Taüfches zwi- 
fchen dem Rath und Minoriten zu Görlitz 
Geben Görlitz an U. L. Fr. tag Himmel- 
fahrt a. 1477 

Grosser Lau£ Gefchlchte I. p. 150 
Ff 16. Re- 



. IB. part. 2. p, 7 
P- 93 _ 
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IJ. Jun. 
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16. Revers des Raths . u Qyedlinbuig 
Gegeven a. 1477. am fridage nach firne 
Egidil tage. 

Keyferl. Belehnungen p. 16 
Kettneri Dipl. Quedl. p. jgi 
Lünic part.J'pec. Coiit. II. von Qvedlinb. 
p. 87 * 

17. Herzog Wiehe r ms Müntz-Aus- 
fchreiben. Geben zu Wymar, Montags 
nach Francifci a. 77 

Müleer Reichst. T beatr. Maxim. I. 
4. Vorft.c.40. p. 480 

18. Ejusdem Kejcrtpt deswegen. Dat. 
ut modo. 

Ibidem p. 481 

10. Recels zwifchen dem Capitul und 
der Stadt BudiiTm wegen derer Geldlichen 
Tifchtruncks. Gegeben Stolpen a. 1477. 
am Tage Simonis und Jude. 

Lufatia fuper dipl. amt in. p. 60 

1478. IND. xr. 

1. Heinrich von Einfiedel giebt dem Ca- 
pitul zu Altenburg das.;«/ denominandi zum 
Altar S.Georgii zu Kohren. Geben 0.1478- 
am Sontage nach Epipban. Domini. 

Kappe Nachlefe IV. p. 370 
X Keyfer Friedrichs Befehl an den 
Grafen zu Reinftein das Kloltcr Michel- 
ftein nicht zu turbiren. Dat. Gretz den 4. 
Febr. a. 1478 

Kettneri Dipl. Quedl. p. 506 
3. Derer Ackerleute zu Zör bigVerpflich- 
tung wegen einer Mcmorie dafelbft. Ge- 
geben a. 1478 amTage Remtni/cere. 

Eltefte Belehr, von Zörbig p. 133 
4 Keyfer Friedrich conftrmiret das 
Semorat der Grafen von Pappenhemi. Ge- 
ben zu Gretz den 18. Febr. 1478 
Lünig l. c. p. 588 
Roysset Suppl. au Corps dipl I pari. 2. 
p. 452 

5. PabltSiXTVs IV. giebt der Stadt Nord- 
hauien ailerhand Privilegia. Dat. Rönne 
apud S. Petrum a. 1478. V I. Non. Mart. Pon- 
ttf. a. VIII. 

Hill. Nachrichten von Nordhaufen p. 269 

6 . Bifchoff Iohann zu Meiden giebt dem 
Kaland zu Leisnig Ablafs. Dat. Mijiuc a. 
1478. die Lunte XV. Mart. 

Schwartzh Manttjfa p. 1103 

7. Des Raths zu Erfurt Schreiben an 
Mayntz, dafs fie in der Reichs-Hülffe nicht 
befonders angefetzt werden follea Geben 
am Mittw. nach Qvaftm. a. 78 

Ertzb. Dietrichs Gerechtigkeit an Er- 
furt B ij b. 

Meichsnervs tan. U. lib. I. Decif. 9. 
p. 405. E. 

Falckenstein Erf. Hilf. IV. 1. p. 360 
8- Ertzbifchoff Dietrich verfpricht fie 
zu vertreten. Geben zu Afchaffenburg, 
am Donnerft. nach Mtfer. Domini a. 78 
Ertzb. Dietrichs Gerechtigkeit B. ij. a. 
Faickenstein /. c. p. 361 

9. Die Canonici zu Crimmitzfchau ge- 
ben ihr Klofter auf. Dat. die Lunte V I. m. 
Maji a. 1478 

Ober-Sächf. Nachlefe X. p. 242. 246 

10. Der Lazariten - Orden überlifst die 
Einkünfte des Hofpitals zu Gotha Gregor i 



decKern. Dat. a. 1478- am i reytage nacl 
Maria Magdal. 

Tentzelii Suppl. rel. hiß. Goth. P.69J 
Rvdolphi Gotha dipl. III. p. 48 

11. Pabft Sixti IV. Cm/fmi eines Be- 
dientenan Chur-Sachfen. Dar. Romte apui 
S. Petrum d. 6 . Olt. a. 1478 Pontif «.VIII 

Steinhardts Unglingifcher Einwei 
hungs-und Ablafs-Brief p. 119 

12. Das Kloller Neuenwerck von Nord- 
haufen prtcfenlivet dem Probft zu lechaburg 
einen Vicarium. Dat. a. 1478- d. 15. OS. 

Unfchuld. Nachr. 1722. p. 346 

13. Pabft Sixti IV. Confens zu Fundi- 
ning einer neuen Carthaus zu Crimmitz- 
fchau. Dat. Romte apudS. Petrum 0.1478. 
Kal. Dec. Pontif. a. VIII. 

Ober-Sächf. Nachlefe X. p. 247 

14. Vergleich zwifchen König Wladis. 
lao in Böhmen und MatthiainUngarn,dafs 
diefer die Lauiltz und Sechsftädte behalten 
foll. Dat. in civit. Olonmcenfi die Lunte in 
OUax a S. Andres: et. 1478 

Balbini MiJ'c. VIII. p. 96 
Goldastvs de regno Bobern. App. p.331 
Odor. Raynaldvs b. a. n. 35 
Lünio pari. fpec. Ctmt. L von Bölimen 
p- 89 

FJ. Codex Germ, dipl I. p. 1530 
du Mont Corps dipl. III. pari. 2. p. 61 

15. Keyfer Friedrich confirmiret die 
Privilegia des Kloftets Müncherödea Ge- 
ben zu Gretz den 14. Dec. a. 1478 

Lünig Spicil. Eccl. III. p. 462 

16. Herzog Wilhelms Befehl an den 
Rath zu Gotha wegen der neuen Mflntze. 
Geben Wymar auf Sonnabend Johannis 
Apofl. ti Evang. a. 78 

Schlegel de numis Goth. p. 94 
Rvdolphi Gotha dipl I. p. 222 

f 479 . IND. XU. 

1. Keyfer Friedrich erfordert Grafj 
Heinrichen von Schwartzburg auf den 
Reichstag nach Nürnberg. Geben zu Gretz 
am Mitw. nach Reinin. a. 1479. in:p. XXVII. 

GriindL Beweifs Beyl. n. 1 
Lünig part.Jpec. Cent. fl. von Schwartzh. 
p. 292 

2. Die AebtilTm zu Qvedlinburg beleh- 
net die Herzoge zu Sachfen mit der Vog- 
tey. Dat. a. *479- Sontags Oculi. Gege- 
ben a. 1479. am Dinftagc nach Oculi. 

Keyferl. Belehnungen p. 24 
Qvedl. Dcduäion Beyl. n. 35 
Wohlgegr. Anmerckung Beyl. a 6 
Abc enöthigte Beantwortimg Beyl. n. 20 
Acta Qvedl nova Beyl. a 3 
Kettneri Dipl Qvedl. p. 568 
Lünig Corpus Jurtsfeud. Germ. I. p.2049 

3. Churfürft Erns ts und Herzog Ai- 
brechts Lehns-Revers an Qyedlinburg we- 
gen der Vogtey. Dat. ut tiwdo. 

Keyferl. Belehnungen p. 27 
Qvedlinb. Deduftion Beyl. n. 36 
Wohlgegr. Anmerckungen Beyl. a 7 
Abgenöth. Beantwort. Beyl. n. 21 
Lüttiaparr.fpec. Cont. II. von Qyedl.p.87t 
Fj. Grundfeite I. p. 790 
Kettneri Dipl Qvedl p. 582 
du Mont. Corps dipl. Iif. pan. 2. p- 67 I 
4 Alte 
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. Man. 



I. Apr. 



I. Jan. 



I«. Jan. 



1C. Jol. 



»J. Aog. 



u.Scpt 



l.Dcc, 



17. Dec 



j.Jin. 

»Ä. F«br. 

»7. Febr. 
' 17-F.br. 



4. Alte PrivilegiadesStädtgensGeifing 
Geben a. 1479. am Sonntage Letare. 

Ober-Säcm. Nachlefe IV. p. 695 

5. Bifchoff Heinrich zu Naumburg be- 
lehnet die Reüffen mit Burggräflichen Kirch- 
bergifchen Gütern Geben a. 1479. Don- 
nerftag nach Judica. 

B11.Ki.ERi Stemma Ruthen p, 321 
Lünig pari. Jpec. Cant. II. von Grafen' 
p. 216 

0. Einige Cardinäle geben der Wolf- 
gangs-Capeile zu Bernburg Ablafs. Ach 
Rome a. 1479. ImL XI. d. 1. Jun. Pont iß 
SixritV. a. VIII. • 

Beckmann Anhalt. Hilf. III. p. 139 
Sommersberg S. R. SileJ. I. p. 1062 
7. ChurfÜrft ERNSTsConfirmation.dafs 
die Bauern zu Grabau in der Lochauer Hei- 
de Holtz hauen dürffen. Geben zur Lo- 
chaw am Freitage nach QSaxas Cerp. Chri- 
fti a. 1479 

Ober-sächf. Nachlefe IX. p. 152 
§. Pabft Pavli II. Bulle wegen Heili- 
genftadt. Dat. Rome apud S. Petrum a. 
[479. XIII. Kal. Aug. 

ABa SanSorum rom. III. Junii p. 86- C. 

9. Keyfer Friedrichs Befehl , dafs fich 
die Erfurter denen Eingriffen des Ertzbi- 
fchoffs zu Mayntz wiederfetzen feilen. Ge- 
ben zu Greitz, den 23. Aug.a. 1479. intp. 
XXVIII. 

Ertzb. Dietrichs Gerecht. an Erfurr. 
D. 6. a. 

Ohnumgängl. Gegen-Bcricht Beyl. n.57 
Falckenstein Hilf. von Erfurt I V. 1. p.381 

10. Das Stift Herefeld reichet denen 
Grafen zu Gleichen ihre Lehen. Gegeben 
a. 1479- uff Sontag Matthai. 

Sagittarii Gleich. Hilt p. 357 
Tburingia facra p. 28 
n. Keyfer Friedrichs wiederhohlrer 
Befehl an Erfurt. Geben Greitz den I. Dec. 
1. 1479 

Ertzb. D 1 E T R 1 c hs Gerecht, an Erfurt 
D. 6. b. 

Falckenstein Er£ Hift. IV. 1. p. 382 
12. Graf Hans von Hoherdtein ver- 
taufft Heldrungcn an Mansfeld. Gefche- 
lcn Freitag nach Lucie a. 1470 
Gründl. Beantwortung Beyl. n. 32 

I48O. IND. XIII. 

1. König Matthias Juftifications- 
Schreiben anChur-undFürften zu Sachfen, 
wegen des Kriegs mit dem Keyfer. Dat. 
Ofen am Sontagc nach dem neuen Jahrsta- 
ge ä. 1480. regn. Hung. XXII. Bohem. XI. 

Müller Reichst. Theatr. Frid. V. 5. 
Vorft. c. 8z. P- 748 

2. Herzog Wilhelms Vergleich mit 
Mansfeld wegen Nordhaufen. Geben zu 
Weymar auf Sonnabend nach Matthiä 
Apoft. a. 1480 

Hift. Nachr. von Nordhaufen p. 495 

3. Churfiirft Ernst belehnet die Hey- 
menhofe mit dem Schencken - Amte des 
Stifts Kempten. AS. Infpruck am Sontag 
Rfimn. a. 1480 

Lvdewig Reliqu. X p. 588 
4 Fjusdem Notißcation an den Abt zu 
| Kempten. Dat. ut modo. 



Ibidem p. 590 

5. Derer Ackerleute zu Zörbig Bewilli- 
gung wegen Hartwig Brands Mcmorie. 
Gegeben «. 1480. am Sontag Oculi. 

Eltcfte Belehr, von Zörbig p. 135 

6. Churfiirft Ernsts lieben Schreiben 
an Herzog Albrechten wegen der Römi- 
fchen Reife. Geben zu Bononie Freytag 



nach Oculi a. 80. fecjcj. 
Müller Reichst. T; 
Vorft. c. 7. p. 41 



heatr. Fried. V. 6. 



7. Einige Cardinäle geben der Kirche 
zu Ffaft'rocfa Ablafs. Dar. Rome a. 1480' 
Ind. XIII. d. XII. m. April. Pontif. Sixti 
IV. a. IX. 

Unfchuld. Nachr. a. 1721. p. 689 
Opp. Lvtheri Hall. tom. XV. p. 47 

8. König Wladislavs in Böhmen be- 
lehnet Burggraf Heinrichen zu Meiden mit 
dem Bechede-Gang inS. Leonhards Gru- 
ben. Dat. Prag Mitwoch vor S. Georgen 
a. 1480 

Beckleri Stemma Ruthen, p. 67 
Lun re part. Jpec. Cent. 11 . von Grafen 
p. 219 

9. Einige Cardinäle geben der Pfarrkir- 
che zu Weiffenfels Ablais. Dat. Rome a. 
1480. d. 11 . Maß. 

Schieferdecrer Befchr. der Pfarrk. zu 
Weiffenfels p. 23 
Ober-Säehf. Nachlefe VIII. p. 669 

10. Keyfer Friedrichs Befehl, dafs fielt 
die Erfurter denen Eingriffen des Ertzbb- 
fchoffs zu Mayntz wiederfetzen feilen. Ge- 
ben zu Wien am 2. May a. 1480. regni Rom. 
XLI. Imp. XXIX. Hung. XXII. 

Ertzb. Dietrichs Gerecht an Erfurt 
E. 1. a. 

Falckenstein Erfurt. Hift IV. 1. p. 383 

11. Idem erlaubt die Cyriacsburg zu 
fortificiren. Geben zu Wien a. 1480. den 
13. May. 

Erfurt. DeduSion Beyl. n. 54 
Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n. 85 
Lüxig part. Jpec. Cont. IV. zTneilvon 
Städten p. 469 

12. Johann-SciiuLTES Vermächtnifs vor 
den Sonderhof zu Gotha. Geben a. 1480. 
Donnerftag Urbani. 

Rudolphi Gotha dipl. III. p. 62 

13. Ertzbifchoffs Dietrichs zu Mayntz 
Anfcnlag, darinn er fich der Stadt Erfurt 
angemafst. Gehen Mayntz auf S. Peter und, 
Pauls Tag n. 1480 

Ertzbif. Dietrichs Gerecht an Erfurt 
A. 2. a. 

Falckenstein Erfurt. Hift. IV. 1. p. 351 

14. Bifchoff Iohann zu Meiffen confir- 
miret den Pfaffrodifchen Ablals. Dat. Stul- 
pen d. XII. Jul. a. 1480 

Unfchuld. Nacht 172t p. 600 
Opp. Lvtheri rom. XV. Haß. p. 48 

15. Das Nonnen -Klofter zu Freyberg 
wird dem Rathe übergeben. Gegeben a. 
1480. am tage S. Jacobi. 

Wilisch Freyb. Kirchen-Hift Cod. dipl. 

lü Churfiirft Ernst zeuget von derer 
von Einfiedel gutemAdel. Geben zuDres- 
den Donnerft Invent. S. Stephania. 1480 
König Adels-Hift I. p. 243 

Ff a 17. Bi- 



5. Mart. 



10. Mart. 



1a. Apr. 



19. April. 



a. Maj, 



a. Maj. 



lJ.M*j. 



•i-Mij. 



19. Jan. 



11. Jul. 



ij.jal. ' 



). Aog. 
* 
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17. Bifchoß Iohann zu Meißen Hütet 
die Collegiat-Kirche zu Freyberg. Dat.\ 
Fr 1 berge a. 1480. XIX. Kal. Sept. 

Wiusch l. c. p. 62 

18- Einige Grafen Tagender Stadt Nord- 
haufen ihren Vertrag auf. Dar. zu Ben- 
nungen am Montage nach AJfumt. Mario 
xtirg. a. 1480 

Hilf Nachr. von Nordhaufen p. 494 

19. Des Raths zu Nordhaufen Antwort. 
Gegeben uff Freytag Banhol. a. 1480 

Ibidem. 

20. Herzog Wilhelm erlaubt denen Li- 
zaritcn einen haften in die GothaifcheMa- 
rien-Kirche zu fetzen. Geben zu Wymar, 
auf Sonnabend Iherotiimi a. 8° 

Rvdolphi Gotha dipl. III. p. 49 

21. Der Abt zu Nerfchfeld confirmiret 
etliche ausgeliehene ZinfenzuCölleHa. Dal 
a. 1480 .fer. III. poß feßwn Galli tf Lulli. 

Thunngia Jacrap. 555 

22. Churfürft Albrecht zu Branden- 
burgbezeuget, dafs dem vom Plauen der Ti- 
tul eines Burggrafen zu Meißen zukomme. 
Dar. Nürnberg Freytag vor Simon, und 
Judä a. 1480 

Pecxenstein Theatr. Saxon. I. p 267. C 
Beckleri Stemma Ruthen, p. 70 
Griindl. Beweis Beyl. n. 19 
Lünig parr ./per. Cont. II. von Grafen p.218 
Pfeffingeri Vitriarias illufir. II. p. 704 

23. Der Keyfer Amrald fordert Graf 
Heinrichen von Schwartzburg zum Reichs- 
tage nach Nürnberg. GebenzuNürnbcrg, 
am Mittwoch nach Martini a. 1480 

Gründlicher Beweifs Beyl. r. 2 

24. Ejutdem in fmili an Erfurt. Dat. 
ut modo Freytags nach Martini. 

Erfurt. DeJu&ion Beyl. n. 29 
Copia der Uhrkunden G. 

Ohnumgängl. Gegen-Bericht Beyl. n.42 

25. Ejusdem an die Chur-und l urften 
zu Sachfen wegen der Türckcn-Hülffe und 
Reichstages. Dat. auf Sambftag nach S. 
Andres tag a. 8° 

Müller Reichst. Theatr. Fried. V. 5. 
Vorft. c. 84- P- 755 

26. Des Raths zu Erfurt Gegen -An- 
fchlag. Geben Dornftag nach Lucie a. 1480 

Ertzb. Dietrichs Gerecht, an Erfurt 
C. 3. a. 

Falckf.nstein Erf. Hift. IV. 1. p. 371 

27. Churfürft Ernst und Herzog Al- 
brecht confirmiren die Carthaus bey Crim- 
mitzfehau. Dresden Sontag Stephani Pro- 
tom. fl. 1480 

Reinhard de jure circa Jacra p. 208- 
230. E. 

Ober-SZchf. Nachlcfe X. p. 252. G 
I48I. JND. XIV. 

1. Heinrich Graf zu Schwartzburg 
und Heinrich Graf zu Stolberg befeftigen 
Bielau. Gegeben zu Heringen a. 1481. vff 
Frietag V. L. Fr. Lichtwiunge. 

Injure tffa&o gegr. Gegen -Df duBiot. 
Beyl. n. 142. 2. 

2. Keyfer Friedrich fordert Chur-Sach- 
fen auf den Reichstag nach Nürnberg. Dat 
Wien am Sambstage vor Eßo mihi a. 1481 
Imp. XXIX. 



Müller Reichst. Theatr. Frtd. V. 5. 
Vorft. c. 84- p- 755 

3. Churfürft E r n s t s und Herzog Al- 
brechts Ausfehreiben wegen der Kopt-und 
Türcken- Steuer. Geben zu Dresden am 
Sonnabend nach Eßo mihi a. 81 

Griindl. Beantwortung Beyl. n. 203. C. 
Lünig Codex Anguß. 11. p. 1667 

4. Brvno, Herrn zu Qverfurt, Revers 
an Qvedlinburg wegen geliehener Vogtey. 
Gegeben a. 1481. Donn. nach Judica. 

Kettneri Dipl. Ouedl. p. 586 
Lünig Sptal. Kcal UI. von Acht. p. 256 

L Der Mayntzifche Micarius vveihet 
füßer-Kirche zü Nordhaufen. Dat. 
a. 1481. M.fer. poß Dom. Mifer. Domini. 
Flift. Nachr. von Nordhaufen p. 93 
6. Ertzbifchoff Ernsts zu Magdeburg 
und Herzog Wilhelms Vergleich wegen 
ler Gerichte in und um Nordhaufen. Dat 
a. 81. Mont, nach Cantate. 

Deduäio juris p. 97 1 

Spectes jach p. 64 . • 

Fabri Staats-Cantzley XXIV. p. 1146 
7. Friedrich vonOdersleben verkaufit 
dem Prior zu Oldisleben einen Schilling zu 
Canwerß. Dat.a. 148t. an S. Urbanus tage. 
Menckenii S. R. Germ. 1. p.66o 
8. Der Pabftliche Legat an Chur-Sach- 
fen wegen Uneinigkeit des Keylers und 
Königs in Ungarn. Ex Ratispona die 1. m. 
03 . a. 1481 

Müller Reichst. Theatr. Frid.V. J. Vor- 
ftell. c. 84. p- 762 

9. Ertzbifcnoß Ernsts zu Magdeburg 
Revers wegen fünf Saltzpfannen an den Bi- 
fchoß zu Meißen wiederkäufflich überlaf- 
feiL Geben zu Calwe den tag S. Dionyfii 
a. 14S1 

Lünig fort. fpec. Cont. IL von Magdeb. 
p. 364 

10. Bifchoß Dietrich zu Naumburg 
confirmiret den Weißenfelfifchcn Ablals. 
Dat. Cziz a. 1481. die Jovis VI. Dec. 
Schieferdecker Belehr, der Pfarrk. zu 
Weiflenfels p. 24 
Ober-Sächf. Nachlefe VIII. p. 671 
11. Des Dechants zu Schmalkalden Re- 
vers nach feiner Erwehlung. Dat.a. 148L 
Il./ir. poß Concepr. Marie. 

Weinreich Penras p. 540 
12. Pabft Sixtvs IV. giebt dem Haufe 
Sachfen das privilegium de non evocando. 
Dar. Rome apud S. Petrum a. 1481 IX. Kai. 
Jan. Ponti/, a. XI. 

Weck Dresdn. Chron. p. igi 
Thomasii Hift. der Weisheit und Thor- 
heit II p. 8ß 

Lünig part.Jpec. Cont. II. von Sachfen 
p.235 

1482. IND. XV. 

1. Churfürft Ernsts und Herzog Al- 
brechts Ordnung, wie die neue Müntze zu 
fchlagen. Geben Dresden am Sonntag nach 
Erhard a. 82 

Müller Reichst. Theatr. Maxim. I. 4. 
Vorft. c. 40. p. 481 

2. Ein Bürger zu Freyburg verkaußt 
■cm Klofter Neuenwerck einige Zinfe. Ge- 
geben a. 1482. amMont. nach S. Sebaft. 

Lv. 



10. Mart. 



ta. Apr. 



10. Maj. 



IX. Maj. 



af. Maj. 



1. oa 



9.0a. 



6, Dcc. 



10 . Dcc 



24. Dec. 



IJ. Jan. 



al. Jan. 



! 

i 



1 



4. 



17 



HISTORIAE SAXONIAE S V P E R I 0 R { S; 



»». J*n- 



>4. Feld 



3 7 . Marc. 



38 . Mart. 



31. Marl. 



13 . April. 



in. April. 



I 13.' April. 



>. Maj 






1. Mij 



I. Maj. 



Lvdewig Reliqu. X. p. 708 * 

3. Herzog Wilhelms Confini darüber. 
Geben a. 148*. am Dinftag nach Fabian 
und Sebaftian. 

Ibidem, p. 711 

4. Eckart von Sman verfpricht der 
Aebtiffin zu Qvedlinburg jährlich 40. 
Schock. Gegeben a. 1482. Mitwoch nach 
Invocavit. 

Kettneri dipl. Qvedl. p. 586 

5. Der Probft 7,u S. Moritz thut Johann 
Hopfen in Bann. Dat.fer. poft Judica a. 82 

Schamei. 1 vs vom Klofter Oldisleben 
vorr. p. 11. 

6 . Bifchoff Johann zu Meißen confir- 
miret einen Altar zu Colditz. Dar. Srol- 
pen d. XXVIII. Mart. a. 1482 

Thammu Cbron. Choldic. p. 694 

7. König Matthias befiehlet, dafs 
vom Schlofs zu Budiflin nichts foll veräu- 
fert werden. Geben zu Ofen vor den Palm- 
Sonntag a. 1482 

Lufatia fiiper dipl. tont. p. 65 
Singularia Lufatica XXI. p. 649 
8- Churfürft Ernsts und Herzog Al- 
brechts Pöliccy-Ordnung. Dresden Mon- 
tag nach Qvafimod. a. 1482 
Kvdolphi Gotha dipl. V. p. 239 
Lünio Codex Augujl. I. p. 1. 

9. Pabft Sixtvs IV. abfolviret einige 
in Hann gethane Erfurter. Dat. Roma apud' 
S. Petrum a. 1482. prid. Id. April. Pontif. 
a. XL 

Erfurt. DcduB. Beyl. n. 55 
Weinreich Nachr. von Erfurt p. 116. C. 

10. Joh. Nixstein giebt Herzog Wil- 
helm und feiner Gemahlin Ablafs. Dat. a. 
1482. d. 21. April. 

Happens Nachlefe III. p. 75 

Opp. Lvtheri Halen f. tom. XV. p. 70 

11. Die von Erffa verkauffen ihr lheil 
des Dorffs Negelftedt dem Statthalter der 
Baley Thüringen. Geben a. 1482. an der 
Mittwochen Georgii. 

Menckenu S. R. Germ. I. p. 660 
Faeckenstein Thüring.Chron. II. p. 925 

12. Erbeinigung zwifchenBöhmcn und 
Sachfen von Böhmifcher Seite. Geben zu 
Brix am S. Sigmunds Tag a. 1482 

Müller Reichst. Thearr. Maxim. I. 4. 

Vorft. c. 24. p. 264 
Lünig part. Jpec. von Sachfen p. 7 
Nevmann de I’vchholtz dejurisd.feu- 
dali Cf fuper. territ. Append. Docum. 
n. 13 

du Mont Corps diplom. III. part. 2. p.92 

13. Dito von Sächfifcher Seite. Dat. ui 
modo. 

Lünig Cf du Mont 11 . ec . p. 10. & 94 
Kurtze vorl. Anzeige Beyl. n. 17. C. 
Vorl. Gegen-Anzeige Beyl. V. 

14. Herzogs Ai.brechts Revers über 
[etliche feiner Schlöfier und Städte Böhmi- 
fche Lehen. Dat. ut modo. 

Vorl. Gegen-Anzeige Beyl. IV. 
lj. Herzog Wilhelm verbietet feiner 
Vettern neue Müntz. Geben zu Wymar, 
uff Mittwoch nach Cantate a. 82 

( Müllers Reichst. T beatr. Maxim. I. 4 
Vorft. r.40. p. 482 

16. Churfurft Ernst und Herzog Al- 



brecht renoviren das Döbelifche Privile- 
gium wegen des Bierfchancks innerhalb der 
Meile. Geben zu Dresden am Montag Jo- 
hannis Bapt. a. 1482 
Mörbitz Döbel. Chron. p. 23 ui 

17. Keyfer Friedrich caffiret die Frey- 
helten, die er Hamburg zum Nachtheil dem 
Grafen von Barby gegeben. Dat. Wien 
XXIV ' ?U/ ' A,48Z re S n - Ron ‘- 'SUIUIung. 

Lünig farr./pec. Cont. IV. 1 Theii p. 955 

18- Idem an Erfurt wegen verlohnten 
Siegels. Geben zu Wien am letzten Tage 
des Monats Julii a. 1482. imp. XXXI. 

Erf. DeduB. Beyl. n. 31. 

Müller Reichst. Theatr. Frid. V. 5. 

Vorft. c. 84 - p. 766 t 

19. Idem erläfst Erfurt die Reichs-Hülf- 
fe. Gegeben zu Wien den 16. Aug. a . 1482. 
T€gn. c. 

Erfurt. DeduQ. Beyl. «.30 

Copia der Uhrkunden O. 

Müller /. c. p. 760 

20. Ertzbifchoff Bertholds zu Mayntz 
Ausfpruch zwifchen Henneberg und Fulda 
wegen der Vogtey des Klofters Rohr. Ge- 
ben zu Afchaffenburg uf Frvtae nach S 
Laurentien Tag a. 1482 

Schannat Dioecef. Fuld. p. 332 

21. Wilhelms Lütolds Revers wegen 
der Pfarre zu Exdorff. Geben a. 1482 Mit- 
woch nach Exalt. Crucis. 

Weinreich Pentas p. 538 

Churfürft Ernsts Erbhuldigung in 
Gotha. Dat. Gotha. Mitw. nach Michae- 
lis a. 1482 

Tentzelii Juppl rel hijl. Gotb. p. 700 

Rudolphi Gotha dipL I. p. 85 

23. Churfürft Ernsts und Herzog Ai- 
brechts Beftätigung der Pfaffheit in Tran- 
cken. AB. Koburg Sonnt, nach S. Dio- 
nyju. a. 82 

Reinhard de jure circa facra. p. 257 

24. Graf Heinrich zu Stolberg ftiftet 
eine Capelle zu Stolberg auf dem Beinhaufe. 
Gefchehen a. 1482. am Sonntage nach Al- 
lerheiL 

Zeitfuchs Stoib. Hift. p. ig, 

25. Der General beftätiget die Überga- 
be desFreybergifchen Nonnen-Klofters an 
den Rath. Geb. a. 1482. am Tage S. Martini 

Wilisch Freyb. K. H. Cod. dipl. p.73 

26. Graf Heinrich zu Stoibei ‘ 
gedachter Capelle ein Bergtheil. L 
1482- am Tage S. Johannis Evang. 

Zeiteuchs L c.b. 183 

27. Henrich Pflugs und Heinric 
von Maltitz Abfage-Brief an Herzog Wi 
heim. Montags nach Antonii. 

Epiir. Gerhard dijj. de judicio duellico 

1483. IND. I. 

1. Churfüsft Ernst und Herzog Ai 
brechts Verordnung an den Abt zu Salfeli 
(ich gegen Herzog Wilhelms Witwe g< 
bührend aufzuführen. Geben zu VVymi 
am Dinft. nach Pauli Converf. a. 1483 

Stvuve Polit. Archiv II. p. 87 

2. Pabft Sixtus IV. an Sachien wege 
der Italienifchen Händel. Dat. Roma it 
Febr. a. 1483. Pontif. a. XIL 

Ff 3 



14. Jon. 



9 - JoL 
II- JoL 



1 6. Aag. 



i6.Ang, 
H.Sept. 
j. oa 



ij.oa 



j. Nor. 



ii. Nor, 



17. Dec 



18. Jtn 

2. Febr 



Odor. 



459, 



I 

| j. Febr. 



3. Febr. 



,4. Febr. 



6 . Febr, 



1 1. Mart. 
t3. April. 



30. Apr. 
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Odo*. Rays M.DUS ad b. a. «. 3 . 

3. Concordata der Stadt Erfurt mit Chur- 
Sschfen. Gefehehen VVymar und Erfurt 
Montag nach Purif Martx. 

Imprcjj'a Jepar. fol. & 4 to 
LimnJei Jus pubi. tom. II. Uh. IV. t. 8 
Lünig parr. Jpcc. Coat. I. von Sachfen 
p. 16. 

Rudolphi Gotha dipl. III. p. 186 
du Most Corps dipl. III. parr. 2. p. 110 
Falckenstein Hui. von Erfurt IV. 2. 
p. 408 

4. Dito mit Chur-Mayntz. Geben zu 
Amorbach und Erfurt, ut modo. 

Mf.iciisni.sus tom. II. lib. L Decif. 9. 

p. 401. C 
Lünig l. c. p. 10. 
du Mont I. c. 



11. Bifchoff Johann zu Muffen confir- 
mtret den Getreide -Zeltenden zu Redern 
Dar. Stolpen die haue IV. nt. Awr. a. 1483 

Horn Hand-Bibl. VII. p. ,, 

12. Churfürft Ernst und Herzog Ai - 
brecht confirmiren die Stiftung einer Ca-] 
pelle zu Weida. Geben zu Lipzk uf Don- 
nerftag nach Michaelis a. 1483 

Reinhardus de jure circa jitcra p. 77 

n. iidem verfetten denen Erfurtern die] 
Granchaft an der fchmalen Gera. Ciebcn 
zu Leipzig uf Sonntag Dionyfii. a. 1483 

Menckenii V. R. Germ. il. p. 2062 

14. Iidem erlauben Graf Sieumonden 
von Gleichen eine Capelle zu (liften. Ge- 
ben zu Torgau die ommum fandorum. 0.1482 

Menckenii .V. R. Germ. I. p. 573 

15. Graf Siegmund zu Gleichen ftiftet 
die Capelle an der Gramme h.-y VVernigs-j 



p. 114 

Falckenstein /, c. p. 395 

5. Cburfiirft Ernst und Herzog Ae- | 

brecht invitirenden Rath zuTennftädt zuiMertins Abend. 

Herzog Wilhelms Be^ngnifs._ Geben zu] Menckenii S. R. Germ. I. p. 575 



häufen. Geben a. 1483. uf Montag feni 



V Veimaraufiftdl. nach Purif. Martx a. 83 1 
Olearii Sy nt. Thur. I. p. 342 
Gregor« Nachr. von Tennftädt p. 24 
(} Derer Grafen zu Mansfeld Schreiben 
an Churfürft Kraft und Herzog Albrecht, 
wegen Graf Haufens Streitigkeiten. Gege- 
ben am Mittwoch Dorothea a. 83 

Gründl, Beantwortung Beyi. /1. 241. C. 

7. Churfürft Ernst und Herzog Al- 
brecht erlauben dem Bifchoff zu Naum- 
burg, dafs er die Nonnen-Klöfter in feiner 
Diöces vifitire. Geben zu VVymar uf| 
Dornftag nach I-ctare a. 1483 

Reinhard de jure circa J'acra p. '130 
DasNonnen-Klofter im Altendorffe 



8- 

zu Nordhaufen bittet um eine Steuer zum 
Bau. Dal. a. 1483. ipfo die Georgii. 

Hift. Nachrichtenvon Nordhaufen p. 203 

9. Das Klofter l’etersberg verkaufft ei- 
nen jährlichen Zins ans Klofter Neuen- 
werck. Gegeben a. 1483- a 01 feite Wal- 
purgen Abend. 

Ludevvig Rt'Uq. X. p. 716 

10. Keyfcr F riedrich giebt Herzog Al- 
brechten die Amvartung auf .Jülich und 
Berg. Gretz den 26. Jun. a. 1483 

Sächf. DeduBim wegen Jülich Beyl. n. I. 
Lucrus Verus de Juceesf. Julie, Man- 
tis f. (dpi. p. 3. C. 

Klare ausführl. DeduBion Beyl. A. 
VVaremundi Jul. von Kleüberg klare 
DeduB. des Brandenburg^ Rechtens 
Beyl. A. 

Strauchius Exerc. Exoter. X. p. 294 
Lünig parr. fbec. von Sachfcn p. 14. 
Müller Reichst. Theatr. Frid. V. 5. 
Vorft c. 85. p. 764 

du Mont Corps dipl. IH. parr. 2. p. 121 
Dithmari Cod. dipl.pojl Tefekemnache- 
rum p. 113 

Kurtze jedoch gründl. Information Beyl. 

n. I. 

Reichs-Fama XIV. p. 480 
Bauer de inveflitura Ernefti Cf Albern 
p. 56. C. 

Hill. Schauplatz Beyl p. 173 
Rousset de lafuccejr de Circes l. p. 8 
Anmcrek. über die Geminam fpectem 
Facti Beyl. n. i. 



16. Das Klofter Alten-Zeile confirmi 
ret die Schulimacher-Innung zu Rofswcin. 

Dar. a. 1483. Donnerflag nach S. Elifabeth. 

Knauth Alt-2ell. Hill. VIII. p. 181 

17. Der Meiftnifche Vicarius confeeri- 
ret den Altar Hieronymi in der Frauen-Kir- 
che zu Dresden. Dar. Mijhx a. 1483. d. 

2 Decemb. 

Unfchuld. Nachr. 1713. p. 889 
Freyberg. Hift. der Frauen-Kirche p, 2. 

18. Fürft Magnus von Anhalt richtet 
eine < frdnung der elenden Brüderfchaft zu 
Zerbft auf. Dar. a. 1483. Sonnab. nachCwi- 
ccpr. Marie. 

Beckmann Anhalt. Hift. VI. p. zg 
I484. IND. II. 

1. Churfiirftin Margareta confirmiret 
die Filenburgifehe Willkühr. Geben zu 
Altenburg a. 1484.3m Dinft. OBava inum 
Regum. 

Barth von der Gerade und Heergcrä- 
the p.342 

Hofmann Statuta Localia II. p. 296 

2. Heinrich Herr zu Gera beiehnet 
Friedrichen vonKofpod, Geben zu Loben- 
ilein Mont, nach Invocavit, a. 1484 

König Adeli-Hift. III. p.630 

3. Churfürft Krnst und Herzog Al- 
rrecht geben demLand-Comptor in Thü- 
ringen «liehe Dörffer bey Flauen. Geben 
zu Wymar uff Montag nach Oculi a. 1484 

Reinhard de jure circa jitcra p. lyy. 251 

4. Iidem confirmiren (len Frobft S. N 1- 
colai zuEifenach. Geben zu Lipzk am Dorn- 
ftag nach Iudica. a- 1484 

Ibidem p. 182 

5. Die Grafen von Beichlingen leihen 
dem Statthalter der Baley Thüringen die 
Güter zu Negelftedt. Geben 0. 1484. auf| 

Freytag nach Himmelfahrt. , 9 , iuj. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 660 * 

6. Ein Maynzifcher Commijfartus ver- 
erb« «liehe Kirchen -Acker an Bürger zu 
Neuftadt an der Orla. Dar. a. 1484. d. IV. 

Junii. j 4 .j M . 

Struvb Polit. Archiv. IV. p. 76 

7. Graf Gebharb zu Mansfeld kauft 
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die Herrfchaft Heldrungcn. Geben Leipzig 
üonnerit. killani. a. 1484 
Francs Mansfeld. Hirt. p. 53 
8- Bifchoff Johann zu Meißen tundi- 
ret die Capelle 7.11m heiligen Creutz vor 
Rofewcin. Dar. Stolpen d. IX. Jun. a. 1484 
I Jnfehuld. Nachr. 1715. p. 2 
Knavth Alt-Zell. Hiit. VIII. p. 193 

9. Churfürft Ernst giebt der Stadt 
Schweinitz einen Jahr- und Wochen- 
marckt. Gegeben zu Leipzk, Sonnabend 
nach Corporis Cbrifti. 0 . 1484 

Thorschmidt Anriqu. Etclef. I. p. 137 

10. Churfürft Ernst und Herzog Ai - 
brecht belehnen die Stadt Waltershaufen 
mit heben Hufen. Geben zu Lelpzgk ut 
Montag nach Corporis Chrifli. a. 1484 

Rvdolphi Gotha dipl. 11 . p. 222. 

11. Derer Grafen zu Mansfeld Revers 
bey dem Vergleich ante forum, a. 1484. 

GnindL Beantwortung. Beyl. n. 37 

12. Ein Päbftlicher Nuncius giett der 
Kirche zu Zörbig Ablafs. Dat. in etembio 
Nmi Operis, a. 1484. Vit Kal. Aug. 

Eltefte Befchr. von Zörbig p. 140 

13. Churfürft Ernst und Herzog Ai - 
rs tcht confirmiren der Stadt Mitweide 
Jahrmarckt. Geben 711 Dresden uf Mitw. 
nach Laurentii, a. 1484 

Hermann Mitweid. Chron, p. 277 
14- Graf Hans von Beichlingen giebt 
dem klofter Oldisleben ein Viertel Rübe- 
famen zu einer ewigen lampe. Geben a. 
148a uff Freytag Lartiperti. 

Mh.nckenu 5 . R. Germ. I. p. 66 1. 
Schameuvs vom Kl, Oldisleben p. 6g 

15. Etliche Cardinale geben dem l'auli- 
ner-Klofter zu Leipzig Ablafs. Dar. Roma 
a. 1484. d. X. 03 . Ponti f. Jtmoc. VIII. a. I. 

Menckenii S. R. Germ. I. p. 789. 

16. Frantz und Peter Ottenraoh! 
ftiften etwas zum Rofsweinifchen Kaland. 
a. 1484. am Tage S. Nicolai. 

Knauth Alt. Zell. Hift. VIII. p. 200 

1485. IND. III. 

1. Churfürft Ernst und Herzog Al- 
brecht confirmiren denen Bachen ihre 
Freyheiten. Gegeben Coburg a. 1485. Son- 
nabends nach S. Felicis in Pincis. 

Lvdewig Reliqu. X. p. 656 

2. Keyfer Friedrich confirmiret die 
Uberweifung der Lehen des Schloffes Mo- 
rungen an Sachfen. Geben zu Lintz den 
16. Jan. a. 1485- regn. Rom. XLV. Imp. 
XXXIII. Hmg. XXVI. 

GründL Beantwortung Beyl. ».36 
LUnic, Corpus Juris feud. Germ. L 

3? Churfürft ErnstS und Herzog Al- 
brechts Aufgebot an den Rath zu Gotha. 
Das. Zwickau uf Domftag nach Letare. 

T^entzelh fuppl- rel. hiß. Goth. p. 701 
4 Eorundem Verfchteibung gegen das 
Meiisn'tfche Dom-Capitul, wegen derer in 
menfibus Papalibus zu vergebenden Präben- 
den. Geben zu Zwickau, auf Freyt. nach 
Letare, a. 1485 

Lünig Spicil. Eccl.Conr. I. p. S 3 S 
5. Graf Hans von Hohen! lein wegen 



der Beichlingifehen W iefel Geben am Mon- 
tage nach Mijer. Domini. 

Menckenii S. R. Germ. Lji. 662 
o.Das Klofter Petersberg verkauft dem, 
Klofter MeUenwerck etliche Zinferi. Geben] 
a. 1485. am Sonnabend S. Walp. Abend. 
Ludewig Reliqu. X. p.723 
7. Das Klofter Neuenwerck verkauft] 
etliche Zinfen. Gegeben a. 1485. am Son-j 
tage nach Walpurgis. ' 

Ludewig Reliqu. X. p.728 
8- Churfürft Ernsis Schied zwtfchen 
einigen Grafen und Nordhaufen. Gefchehn] 
am Dornftage nach Exaudi, a. 1485 
Hift. Nachr. von Nördbaufen p. 497 

9. Churfürft Ernsts und Herzog Ai.-j 
brechts Abrede wegen einer Erbtheilung. 
Dat. Leipzig üff Frytag nach S. Viti a. 1485 

Lünig parr. fpec. Com. fl. p. 136 

10. hißrumentum Notarii, dafs In derl 
Kirche S. Nicolai zu Frcybcrg ein'Ahar| 
auf der Schmeltzer Etiipor-Kirciie geweßn. 
Geben a. 1485. Donnerftag den 9. Tun. 

Wiusch Frcybcrg. K. Hift. Cod. dipl. p. 80 
ir. Churfürftin Margeretha belehnet 
die Mönche mit Beyterfitz. Dat. Alden- 
burg a. 1485. am Freitage rach Petri und 
Pauli. 

Ober-SächC Nachlefe IX. p. 87 j 
12. Bifchoff Johann zu Mciffcn confir- 
miret den Ablafs der Kirche zu Dohna. 
Dat. Stulpen, a. 1485. d. XII. Jul. 

Bartsch Fhft. der Stadt Dohna p. 171 
■ 13. Das Klofter Heusdorff wird wegen 
des an MayntZ abgegeben fubfidii chanra- 
ttvi mutürct. Dar. a. 1485. d. XIII. Jul. 
Tburingia J'acra p. 402 
Falckenstein Thür. Chron. II. p. 1237 

14. Des Dom-Capituls zu Freyberg Re- 
vers wegen einer neuen Präbende. Gebin 
a. 1485 am Montag nach AllexiL 

WiLiscH Freyb. K. FL Cod. dipl. p. 78 

15. Bifchoff Johann zu Meiffcnconfir- 
mirct die neue Präbende zu I reybere. Dar. 
Stolpen die Ven. XXIX. Jul. a. X485 

ibidem p. 75 

16. Fürlt > I agnvs zu /Inhalt klagt beym 
Pabll über die beyden Klofter zu Zerfall. Ex. 

(Iro Czeruxß dic Lumc XXX. Jul. a. 14R5I 
Beckmann Anhalt. Hift. VI. p. 80 

17. Churfürft Ernst und Herzog Ai- 
brechts Theilungs-Tractat. Gegeben zu 
Leipzig uff Freytag nach Barthol. a. 148s 

DatuBio juris & faäi. Beyl. F. 2. 

Lünig parr. fpec. Conr. II. 237 
üi.AFrv Kern der Sicht Hift. o. 084 
ed. pofl. V yö+ 

Rovsset fuppl. au Corps dipl. I. part. 2. 

18- F > undem Vertrag wegen einiger 
Funden in der Theilung. Geien Leipzig 
auf Dinftags Francifci a. 1483 
Lünig /. c. p. 246. 

19. Herzog Al brechts Losfeg- und 

Verwertung derer Unterthanen an Chur- 
fürft Emilen. Geben zu Leipzig uf Freirar 
Martini Epifc. a. 1483 " 

Gründl. Beantwortung Beyl. «. 263 

20. Die Städte Arnftidt und Franckcn 
taufen verkniffen dem Klofter Marckfufer 

etliche 
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